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Hochlobichen J— 





Topographiſch = Hiſtoriſcher Beſchreibung 


J— Buch / 


u. Donden 


Be der alten Fap Die, Varner / 
J und derſelben nechſten Nachbarn / in appPiee und Aſia / vor 
Bi Chriſti Geburt ; imgleichen von Bekriegung der 
Jappydier / durch die Römer: 
j Wobey infonderheic die Kragen! Ob Decius Bru⸗ 
| tus yı Mutina ,. oder zu Metulo , vom Antonio belagert 
und wo am verm mutlichften biefealte Japybifche Haupt⸗ 





‚worden? 
N; Stadt / Metulum, vormals geftanden * fo wol gruͤnd⸗ 
| Tr als aus sfül — —— 
J— 
f — Fk; 22 3 




















| frgonauafen Sehr 1 und SA 
on der Argonautiſe fahre / und Illy⸗ 
— — — mit den Adacedoniſchen 
nigen, 





Was den Jafon bewogen’ in eng gar bey Laybach auszuruhen. 
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Königs Philippi / an den Illyriern. Illyrier / werden zum zwey⸗ 
sen Mal / aufs Haupt geſchlagen; Hernach vieler Städte verlu⸗ 
ſtig / und gepluͤndert. Königs Philippi Selbſt / Erhöhung / vor 
feinem Fall. Alexandri Magni Feldzug / wider theils Illyriſche 
Nationen. Welcher Nation die Legaten geweſt / Die dem Groſſen 
Alexander ſo großmuͤtig geantwortet: Arriani Bericht hievon. 
Beweis / daß felbige Geſandten / von den Japydiſch⸗ Teutſchen 
Celtis ‚gekommen. Die Borfcheverwerden/ für Nachbleibſel der 
alten Eelten/ geachtet, 


Vierdter Theil, Ai Ob 





4 XII. Buch) Donden Kriegs: Gefchichten 


Jaſonis 
Eltern. 





* 


B das 


* 
wie man glaubt / die gen 


/ unter ihrem 


—— —* ke 


3 Sind / viel Brods 


der ausmachen: Wir a ey / für einen Todten an 


ve uͤberſtauden / —— er ihn zu⸗ 
en 3666 Da er da 


uſſes Anauri in 


— te: Er * liae von dem.Dracul / ein f we 
u 


10 rd rihm 


wuͤrde. Da er nun dem Ne⸗ 


—ãA— Bl ea Be 


Er = ki Ani die 
gfeit — 


Amen wir Nick Önärnemanicoe 
ſchicht nicht gar unberührt laſſen; 
dern muͤſſen ettvas dabon andenten: De 
es / jur — erſter Erbauung 
unſerer Lande Haupt Stadt/ L 


die che Alters / — 


3 ⸗ he auch 


aſoniſchen —— 
m 


hieß me ter Buß In 


Schuh 
Su * ihn alſo an einem 


—8 andren aber unge⸗ 
— er zu fi are 
un Page sera angen wollt 


Barca ac (denn der ler ſtaͤnden / vor / und fchreibt/ — — 


Homeri w 


la geborn / dafiir der D. Schoͤnleben nung) Chironis he 
Po — en / — von ſeinen nechſten — mit 


8 * und nach dreymali er Harbor; 
ee — 


dann derfelbe | (=) In Argonauticis. 


der Japydier und Carner/ vor Cheifti Geburt. 5 


Seine Ab⸗ Ess —— Salon das weg) und nd 0 Dana Beer 
N) Ding gern angenommen erreicht / wo ie Ge 
Km. Di afoor ein ehr ——— laflen/ —3 
go genannt worden / fi * und Kine ieh — das Shit auf 4 
—— ——— / dre ren Achfeln/ über die — —— 
3 von 52; Andre / von 58) drauf biß ans Adriatiſche Meer. 
eſetzt / und nach Beanckerung manches > loniosRhodtas, eg 
den Ufers / auch Uberftrebung ta | Paufanias, (6) Diodorus Siculus, (c) 
uderley Schwerigkeiten (darunter auch | und — mehrern / gedencken. 
Br erechnet wird / daßer / und feine re diß Alles / für eitel Fabelwerck / 
* ——— — ee — —* s / daß Ja⸗ 
den⸗Schiff / durch die Liby Pa folcher feiner Heimkehr / anden 
auf den Schultern / getragen / und her⸗ Fluß Nanpactum gefommen/ und Ae⸗ 
nach wieder aufs Meer nidergele De mona gebaut/feines beſſern Credits ſeyn: 
lich in Colchis angelaͤndet: —— ihn darum dienet / vorher zu beſcheinigen / daß 
die Soͤhne deß Phryxi —— dieſe ſinnreiche Fabe Eu” wahre Ge 
kommt / und zum Æeta, d icht bedecke / welche / von den alten 
ng deilen Tochter Meden/ in | Poeten/ihrer Gewonheit nach / mit nach⸗ 
Jaſon fich verliebt / und ihm mit —* Lehr⸗ oder tieffen ae 
Sa. und That an die Hand gegangen tichten/ gemengt worden. Denn daß Beweis, 
wie er den Drachen / welcher das Guͤld⸗ der Bank Su en und feine do San 
ne Vließ beachte /_einfchläffen muͤſſte / | ritterlichen ährren / iauter un eirct 
- befagtes old, Zeil davon zu brin⸗ grund ſeyn follte / laͤſt das Ar Ber fehr Setit- 
en? Nach deflen pr fie/ |vieler / nicht allein poetiſcher 
en ihres Waters Willen / mit ihm fort- auch hiſtoriſcher / Seribenten nicht zu. 
* en / und ſamt den andren Schiff: | Weßwegen Strabo ſagt / es muͤſſe Jeder⸗ 
rten die Flucht genommen. Fe eine werde auch / von Allen / 
—— Birne iſt geweſt ein Sohn deß The⸗ | für urkuͤndig und befandt/angenommen/ 
bamſchen Koͤnigs / Athamantis und der was dem Jaſon / dem Schiff Argo / und 
Widder Mepheles/ und hat / nebſt ſeiner Schwe⸗ den Argonautiſchen Schiff Helden / wi⸗ 
Bra für Ber fter- Helle / weil fie beyde nach tödrlichem — —* ut ige / deß Fa 2. 
gehabt,  Abgange ihrer leiblichen Mutter / ſich / Schiff; Strom Wa 
von ihrer Stieff⸗ Mutter / eines boͤſen auf de en ——— und ſeine 
Tucks beſahrten / aufeinen Widder / der derheimkunfft / wie a. ud unter Ir 
(lant der Fabel) güldne Wolle trug / wel | thaner Schifffahrt befchebene/ Einneh⸗ 
chen Widder fie vorhin von ihrer rechten | mung einiger er ſey gan wahr, 
Mutter /oder/ wie Andre Reg von |fcheinlich/ und mit noch vielen überblie 
ihrem Vater / bekommen hatten / I ge ebenen alten Spurzeichen erweislich In 
ſetzt / als wie aufein Pferd / und alſo / machen; wiewol Homerus, wie der 
das allda gar enge Meer zu ſchwimmen Poeten Brauch iſt / etwas weiter her⸗ 
angefangen. Da daun Helle zwar / durch nach dazu getichtet habe (d) weßwegen 
den ungeſtuͤmen Wellen⸗ Schlag / von er / Strabo, nachmals auch / in Pen 
ſolchem gehoͤrntem and bewolletem Roͤß⸗ eylfften Buch/ das / was man / von dem 
lein / herunter gebracht / und ertruncken; Jaſon / geſchrieben / fabulas expeditio- 
weßwegen ſelbige en an hernach nem fub involucro proponentes , fül 
Hellefpontus benamft wor Phrys|che Mährlein / wodurch die Fafonifche 
zus aber glücklich entfehfonmmen / und | Expeditigw/als wie unter einem Deckel / 
in das Band der Eolcher / zu dem Könige | verhüllt / werde vorgetragen / nennet / 
Beta (sder Æthe) gekommen: (=) wo⸗ | und dem Mährlein von dem Phryxro (o⸗ 
felbft er den Widder dem Ju ng / oder der dep Phryri güldnem Widder Fell) 


—— dem eichſalls einen geheimen Verſtand zu⸗ 
tet / * in Kern —32 (e) 
* * —* Iben auſge⸗ Ebendeh Sinns / ſeynd auch viel an⸗ 
Welches na uhr Ka du ——— neue: Dio- 
fie der Meden / entfü thylenzus hat / in feinen 
— —A ‚gemelet/ Dirnrushabe ei 
und 


4 an den Donau⸗ une / Se mo| %) Hui Basic lib, 9, 
Iſter / von den Alten / genannt 8 —S 1. P- m. 24. 
) Vd. Juftinuslib. 42. («) Idem ib, z1.p- 330% 
i Dierdrer Theil, 








6 XI. Buch / Don den Kriegs⸗ Befchichten 
nen Lehe; und Hofmeifter gehabt / der mit | groffe weitichtweiffige Reiſe / nebft andrer 
Namen Widder geheiſſen / welchen man’ |unfäglicher Mühe / auffich nehmen. 
um feiner groſſen / wie auch Dieſer alte Author hat nicht weit vom 
kluger und getreuer Rahtſchlaͤge willen / | Ziel geſchoſſen / und ſitzt viel näher dabey / 
den guͤldnen Widder genannt / die Col⸗ als der Comes Natalis ſelbſt / welcher 
cher aber einsmals geſangen bekommen / ihn angezogen. 
und in Verwahrung gehalten. Der eigendlichſte Verſtand aber vor; Dar recheꝛ 
indie: Andre vermeynen deß PhryriSchatz erzehlter Fabel / von dem Phryro / und uge 
an. ſey / indenheiligen Martis Wald / bins | dem guͤldnen Fell / fcheint/ diefer zufeyn. yon dem 
and gepfegt 7 in ein WiddersFell vernehet/ | Die Ino / (welche / wie oben gedacht / Yororos 
us. und gar ſtarck bewahrt worden ; weßwe⸗ deß Phryri Stieffmutter geweſt) back 
gen die Poeten getichtet / ein wachſamer / nicht aufgehört/ dem Phryro Gruben zu Zen. 
und 5—— Drach wäre über graben / biß fie endlich den heidniſchen 
den ze sum Hüter gefeßt. » Pfaffen / mit ihren Geſchencken / dieſes 
Suidas laͤſſt ſich beduncken / das guͤld⸗ Dracul abgekaufft / daß man Phryrum 
ne Widder Fell bedeute ein Buch / ſo aus dem Jupiter / zum Oprffer / ſchlachten 
Widder⸗Fellen gemacht / (nemlich ein muͤſſte / daſerrn der Mißwachs deß Ges 
——— darauf die Kunſt durch die treyds / und der Frucht: Mangel / bey 
hemiam oder Schmeltzkunſt / Gold den Thebanern / ſollte nachlaſſen. Aber 
zumachen beſchrieben geweſt. Worinn aan! da es munfchier andem war / 
ihm gemeinlic) diejenige Beyſall geben/ | daß man ihn / vor dem Altar / erwuͤrgen 
welche die Goldmacherey behaupten | follte/ ſtieg famtfeiner Schweiter Heb 
wollen. ae le/ zu Schiffe / undentflohe. Und weil 
Noch Andren ſcheint / diefesderrechte | felbiges Schiff den Widder zum Zeichen 
Verſtand zu ſeyn /daß / inbefagtem Tenw | führte x tichteten nachmals_die Poeten / 
peloder Goͤtzen⸗Walde Martis/ ein / von diefe Pr erfonen hetten fich auf einen 
puren Golde — Fell geweſt. Widder geſetzt. Als aber das Schiff 
Wiederum Andren / Phryxus ſeh / ſamt zu der Meer Engen / zwiſchen Cherfo- 
ſeiner Schweſter / Helle, auf einem neſo, und Troja, gelangt; iſt die Prim 
Schiffe entrunnen / daran ein guͤldner ceſſinn Helle unverſehns / aus dem Schif 
Widder gemahlt geſtanden: und weil) fe/ indie See geſallen / und ertruncken / 
die Helle unverſehns / aus dem Schiff / und ſelbiger Gegend davon der Nam 
ins Meer — ſey dem Meer davon Hellefponti ee ; Pixyroe aber/ 
der Nam Hellefponti en Web) zudem Könige der Icher/ ta gekom⸗ 
der Auslegung auch / nebenft Andren/ men / und feiner Schwefter Chalciones 
Natalis Comes beyftimmt. (2) Eh⸗Gemahl worden. So hat derhak 


25 








das Schiff felbiten ; ſondern anf den 

ercylus , ein ſehr alter Seribent / Schar /melchen der königliche Thebanis 
Phryxus / eingeladen hatte/ 

davon führte, Welcher 


fangen: pflegen : fo mufften diejenige / | dergemengt und Denn 
mel felbiges Gold holen mollten/ eine —9 — Re et 

— and) Mel , in diefen Prod 
| | | ‘4 ‚toplum, 


der Tapydier und Earner/ vor Chrifti Geburt. 7 
templum ‚& lucus, fabula vetere pel- | hierinn dem Varroni am füalichftenbey: 
lisaurex nobilis. (4) fallen / daß auch das guͤldne Kell/ anders 
Wovon ſolches Geticht de güldnen | nichtsyals die Schafe/ und andres Vichy 
Fells feinenerften Urſprung habe / lehrt | daraus man gutes Gold und Silber ge 

Yarronis Der gelehrte Varro , im diefen Zeilen: loͤſt / bedeute, 
"% · Unter den Alten/ waren alle herzliche | Jedoch ift gleichtwol die Jaſoniſche 
„ Leute —— Hirten; wie ſowol / Geſellſchafft nicht eben allein / um deß 
„ ausder Griechiſchen / als Lateinifchen | Viehes willen / ausgezogen + fondern 
» Sprache/ zu erweiſen / und aus den |man muß / wie Voflius vernünftig ur⸗ 
„ alten Poeten / welche etliche folcher theilet durch die güldne Vieh⸗Haͤute ⸗ 
„ fürnehmen Leute / Befiger vieler | oder Schafs und Widdersgelle auındergı- 
»„ Aämmer getitulivt 5 etliche Herren |xuc, (das ift / in folchem Verſtande / da 
vieler Schafe; etliche/ die reiche Vieh⸗ man durch Benennung eines gewiſſen 
» Devan (das iſt / die viel Rindvieh het: | Theils / das Gange bemerckt) alle Gů⸗ 
„’ ten.) Und wann folche Vieh⸗ Stüs | ter deß Königs Erz verfichen; fürnens 
vcker koſtbar und theuer waren / haben ſie lich aber den Schatz / welchen Phrirus / 
» gefagt/ das Vieh hette ein guͤlden Fell als er für feinem Water Athamante, 
„ (oder Haut) gehabt 2c. wie zu Colchis — pe a sehe ann 
» bey dem Era; zu deſſen feines Wid⸗ | nach dem Lande Eolchis/ mit fich genom⸗ 
„ ders Fell / die / von Königlichen Stam | men hatte. Denn auf felbigen Schatz warum 
» entfprofiene / Argonautiſche Helden / | hatten die Bluts’Freunde/ beborab aber / Jafon cis 
» ie man fagt / hingereifet: wie gleich | und vor allenandren / der Jaſon als ein Krrlib 
* Deus yen / bey den Hefperidifchen Sohn ZEfonis, der deß VhryriPatern gerpan, 
» en / von dannen man güldne | Bruders Sohn geweſt / Recht und Fug / 
» Depffel/das iſt / nach der alten Gewon⸗ | einen Anfpruch darauf ju thun / und dens 
„heit zu reden / Ziegen und Schafe / ge⸗ ſelben wieder zu fordern. Denn vermut⸗ 
holt: welche Hercules / aus Africa / lich iſt derſelbe Schats theils /_ ang den 
„nach Griechenland heraus⸗ und bins | Gütern deß Jaſonis Mutter/Nepheles; 
„’ weggeführt. Denn ſolche nennen die theils / von dem Gelde feines Vaters / 
„» Griecheninihrer Sprach / are. (5) | Achamantis , und der Stiefſmutter 
Diefem gemäß / berichtet Coelius | Inüs, geweft. Solche Gold und Gelds 
Rhodiginus ‚ und / nad) demfelben/ | Schäge min haben fie darum das Bülds 
Joh. Pierius, daß die Alten für ihren | ne gell genannt ; meil man / von dem 
gröffeften Reichthum / die we geady Vieh / Geld erwirbt: Daherman auch / 
tet/ und daher getichtet/ die Schafe het; | als das Geld⸗ Muͤntzen erft aufgekom⸗ 
ten eine guͤldne Wolle gehabt: daraus men / auf das Geld einen Dehfen / oder 
auch das Geticht entftandenfey/ Herew | andres eh ofemalg gepreat/ und auch 
1e8 habe/ aus Aphrica/ güldne Aepf | das Sprichwort darüber anfgefommen/ 
fel mitgebracht: augemerekt das Wort | Bos inlingua! Zr iſt / mit Gelde/ bes 
vr , wach alter Gewonheit / bey den ſtochen! 
Griechen / ein Schaf oder Ziege / ge| _ Man hat wie Strabo gedenckt / den 
wannt wird; welches fonft anch einen | Tempel Pheyri/ darinn das /fo genann 
Apfielheift. (c) Esmird aber auf Grie⸗ |te / Guͤldne Fellgehangen / auch lange 
chiſch / der Ah / wicht nur uärer; fon hernach / da der Sc, Alan entführt ger 
dern auch mare, gefchricben : und fällt weſen / noch ingroffen uͤrden gehalten 5 
hiebey mercklich / daß dieſes Wort gleich | und zwar eben zur Gericht der Ars 
alls / in Arahiſcher Sprache / PNA ma- | gonantifchen Expedition: So iſt er auch 
on, oder melon (welches unfren Melo⸗ | trefflich reich geweſt; aber / zu ey 
nen gleich lautet‘) gefunden wird / und | Auguſti Zeiten / alles Goldes nnd Sib 
Goͤter / oder Reichthuͤmer / bedeutet. (4) |bers / beraubt / und War erftlich vom 
Gleichwie num / durch folche güldne | Pharnaces , hernach von Michridates. 
Africaniſche Aepffel / die Schafe/ und | (e) 
der / damit erworbne / Reichthum / durch | ¶ Wann dann fo viel alte Seribenten / 








den / dabey wachenden / Drachen aber/ 
Defleiſige und ſcharfſe Verwahrung der⸗ 
ſelben / gemeynt werden: alſo koͤnnen wir 
4) Mela lib,r. c.a . 
Varro lib.1.d.R.R.cır. 

" <e) Pieriuslib. 10. Hieroplyph. 
' Notante Bocharto Ib. 1. Geogtaph, Sacræ 
“4. pag-sat, * 


uͤr die Gewißheit deß Jaſomſchen Schif 
ugs / ſtehen; und uͤberdas / beym Stra- 
ne, noch manche Spuhr⸗Zeichen den⸗ 
Iben beglauben ; neben dem auch das 
Mährlein/ von dem Guͤldnen Feli / fol 
A ii 
Strabolib, ıt, 








wba a 
I8jurh- 
ben, 





8 XI. Buch / Donden Kriens: Geſchichten 


Expedition feinen fel verurfa, [weiter würden ziehenlaflen; ifterftillges 
kann / weil es — ——— legen / in der Gegend / da — ——— 
ohn von Laybach ſteht; bat hierauf die / bin 
einigen Grund ertichtet; ſondern nur / und wieder jerſtreut wohnende / Einwoh⸗ 
aus dem Mißverſtande der alten Red⸗ | ner zufammen gefordert/ ihnen die Art 
Art / entſproſſen iſt: als kann folche Fabel | und Weiſe gezeigt / mie man ihm eine 
der wahren Gefchicht von Erbauung der | Stadt bauen follte/ die er / zur Gedaͤcht⸗ 
Stadt Emona, fo durch diefen Schiff; niß / ſowol feines allda gehaltenen Wins 
Zug veranlaftt morden/ Feines Weges / ter⸗Lagers / als auch feines Vaterlandes / 
zum Verdacht der Ungewißheit / gerei Emonam genannt: wiewol die Nach⸗ 
chen. kommen ſelbige —* — eſchrie⸗ 
Wir wollen anieo dem Ruder oder | ben Emonam. — Sihe die 
Segel deß Schiffs Argo / mit der Feder vorhin ZEmonia ade auch el 
nicht. allenthalben na Bonn ſintemal | ein Theflalier von Geburt geweſt; 
wir fonft auch nach Meden/ Memenien/ | er folche Stadt/ nach feinem Sehurtss 
und me andren Aſiatiſchen Ländern / / Lande / benamfen wollen. 





e an iſt / das jenige ale das | dren Ort / mit 
von dem Lefer mitzutheilen / was en 
Erainerifchen Bodem betroffen. _ 


schen 
& Fa ift —— und ren deſſe DL Pre — ee end umd le 


cram oder Cru- 


gesen dem Shane ie —F er 
namſet worden) eingefegelt / folchen | ba 
Sr und hernach in | fagt 

den Na chſt dem aber / in den | fi ar in der Date Bulls befand / 


andre mehr / fehreiben / und auch / da 
EÆmona.vom Jaſon / erbaut worden / als — findet 


rtum, gekommen / und entweder von | Schwartzem Meer) den 
ausgeſchi —— — oder hinauf geſchifft. * 
von den vernommen / daß ſchrei ee Car fo dafür ern 


wicht — — eg) sen 





der Japydier und Carner/ vor Chriſti Geburt. — 










#7 


ſprunge / und/ von dannen in den A, 
driatiſchen Meer⸗Buſen / durcheinen 
allda ihnen begegneten Fluß ⸗ Canal / 





ſich ergieſſt / und der andre Fluß / der biges Bergs daher flieſſt nenne man 
ins Adtiatiſche Meer laufft / nähmen Wybach / und iſt / vor Alters/ der Fluß 
beyde / aus einerley Orr /ihres Slieffens Frigidus beuamſet worden. Wel er / Der Wo⸗ 
Anfang. Denn nachdem das Yfirtani:| ob er fAyon / gleich im Anfange/ micht babin che 
febe Volck /von den Römern/ bektiege ſchiffbat iſt / md auch noch jetst/ wegen eg 
worden/ bar man befunden / daß die| der pi hit ertra⸗ — 
Ur⸗·Quellen ſelbiges Sluffes noch / biß gen will / dennoch vormals doch wol 
auf 40 Stadia, vom Meer encferner Schiff gaͤngig / und viel gro mag ge⸗ 

weſen ſeyn / als jehiger Zeit. Denn man 

a 


t 
glaubt / er habe eine I nge Zeit hero / 


Geribenten eben ſowol übel anden/ 
als wie Diefelben —* dem * gefehlt/ 


oygam nenuet) unter andren / bes 
weiſet: als welcher / bey Adelsberg wie 


a gekommen. |; 
Sol ley Fluͤſe mögen mol die ter d Erde verfchlupfft. So weiß man 
Alten vielleicht / fuͤr einen ei N / —* auch / daß / in der Hole Lugca, ein Fluß/ 
ſehn / und von — 5 eine gantze Meilwegs lang/ unter der Er⸗ 
ben/ daß derjenige, 0 ins Schwarhe den e; da wir gleichtwol nicht gewiß 
Ze: und der/ fo ing e 


ie | Fluß 








port, 


10 XI. Buch / Don den Kriegs⸗ —— 
nen ze. entimeder jergäntst / oder / 


pach) riechifche Hiftoricus , Soz0menus; 
nachmals / 3 Kor ae u: un 
59 —5 n / dem es ſey bemeldtes Schiff / un fähr vier⸗ 


Sn er — ent -ionzo en 
nenn 
will dafür en, teben 58 der J 
Sontius , vormals ſtaͤ u und voͤlliger uf Meer — 9 Nun * 
er nunmehr ? Was ar ende in gay an⸗ 
hindert uns / —— den Flüf — einen Fluß gefunden / der Aquilis, 
— Bo Sontio, gleiche Gedan⸗ | hiefle: darum ıft ——— Sozome- 
ei als wie von dem Fluß | nushabe diefen Fluß /dervon Aquilegia 
— welcher ehedeſſen Aquilejam nicht weit / der Stadt Aquileia ge⸗ 
(oder — angeflöflet/ und nachmals naunt; weil er den rechten Namen deſ⸗ 
einen andren Weg genommen? felben nicht gewuſſt; und alſo zu 3 
Sollte dem nun ——— gehen wollen / die Argoni 
— —— waͤren / unferrn von Aquilegia, — 
welchem das Schi ti⸗ Adriatiſche Meer her mmen. Zo- 
en Meer zugefloſſen aufgehoben : | finus (c) fetst eben denfelbigen Namen 
* es giebt die Wernunfft/ man wer⸗ Plinius bekennt / es ſey der Nam deß 
de ſelbiges Schiff / auf den nechſten Fluß / Fluſſes / darauf das Schiff Argo dem 


Meer zugeſegelt; jedoch wiſſe man / da 
————— haben auch hierinn die Al⸗ —— 


es / nicht weit / von Tergefte (oder Crieſt) 
gen nicht gefehlt / Al e8 | gefchehn. 
fey/ auf dem Iſter⸗Strom / nach dem A⸗ Andren will folche Hinübertragung 
driatiſchen Meer zu / gefahren: Denn es deß Schiffs ungereimt Icheinen : in Ber 
mag ſeyn / daß etwan Damals ſowol der trachtung / daß der Mei er/ fo dag Schiff 
Sau⸗Strom / als der Nauportus, nebſt uet / nemlich Typhis, welcher dent 
noch andren Fluͤſſen mehr / die de Donau Prin gen da u / anf der Reiſe / gefolgt/ 
ulanffen / alle / unter dem Namen deß | mit meit leichterer Muͤhe / am Uſer deß 
fters/ damals begriffen worden. —— ein gantz neues / wuͤrde verſer⸗ 
Es wollen Etliche — — tigt haben HE weil —— lcher / 
„det Nam Nauportus habe feinen Ur⸗ | mit Aguilegi benachbarten/ Gegend / 
ſprung / von deß Jaſons erſten Ankunfft / | ziemlich lange verharret / und daſelbſt 
und von dem Schiffe Argo / erlangt: noch eine andre Stadt / wie —— 
Welches aber eine bloſſe / und ziemlich | erbanet hat / die ernach dem Namender 
ſchwache / Mutmaſſung ift + Denn der | en gap ne 
Pam Nauportusiftviel ublicher dar; | daffelbe Städtlein/ 068 gleich / nach der 
aus entftanden/ daß diefer Fluß / allbe⸗ Zeit / getwaltigin Abnehmen gekommen/ 
reit / zu dee Römer Zeiten! viel SIE und —— nur ein Flecken iſt / doch 
geführt, Nichts deſtowen en. fein noch beut den Namen Medea behält. 
Wunder/ weil er / mit einem Theil / dem Gleichwol vermerfien wir ſolche Schiffs 
luß Lifonzo zu: und in den Mdriati Verſetzung * gantz und gar; ſondern 
en Meer⸗Buſem / wallet / daß ihn die | wollen gerne gläuben/ daß man die noth⸗ 
gar alte — er⸗Fluß / als wendigſte —— am Meer⸗Uſer 
mit mn er fich endlich vermaͤhlt / nicht zu wegen bringen koͤnnen / oder / um 
gleich⸗ benamſet haben. wenigſt hen) den Ein Zeug, über and 
Die — bee Senf belam | mitgenommen. Nicht weniger koͤnnte die 
gend / fällt es ziemlich ſchwer / derfelben — NONE in Zwei. 











—— beyzumeflen ; in Be BE — ſel 
keit: hichts —— — 2 —— hebeteinte⸗ Pe 
GeitichnsSchreiber zn Zangen EC 


EE,= 





der Japydier und Carher /vor Chriſti Geburt. 11 

fel werden; weil damale /an an auf Friaul / weder anf Siftehreich/ zuge, 

Ben San cn Sagen reiſet. So iſt auch n glaub, daß 
en. 





Ob Typhis i 1 
mr gl — ———— une vier und dreyſſig Jahre ungeſe 
Er⸗ is, ſey als der Mela / wol 
Ee:. 3 —— 
lange zunor-Deuealio fich eines Fannthat, Derhalhenp nal tue 
—— regen vum Fr ande einen uf Mer gehiey 
a a 
— demfelben/ übers Waſſer 








72 xten / wiedrum zu Schiſſe ge | chem Alter: fintemal die Ar utiſche 

gangen. —— Reiſe⸗ a nn tegen Col⸗ 

— wie auch DiodorusSi- |dyisgelängt/an dasPand an eat (oder 
culus, ud Andre / widerſprechen ſolches gelämder welches Byzautus te/ 
nicht: Ta ee — von dem die Stadt Bozauß (fo nachs 
Fluß Timavus, zum Meer hinab gefah; mals / nach dem Namen Kehſers Con 
ven. Denn / wie Cluverius; in feinem fantini/ Conftaneinopel benamfet wor 
Italia Antiqua, rechnet / ſo giebt die Dis- |den) ihren Namen gewonnen / auch das 
tan (Weite oder Entlegenheit) von |felbft einen Altar Bm und den Got 
/Emona, bif an den Timavum, viers |tern geopfert. Solchem nach wide 
hundert Stadia , (4) welche Diftang /Emona die Stadt Nom / um bierhun⸗ 
—— Sozomenus * / da er dert ein und fiebengig Jahre übertvefs 
chreibt / wie weit das Schiff / ZEmona, ſen * 
biß an den Fluß Aquilim , habe muͤſſen 
‚gebracht werden, 


befagtes Schiff / Argo fey / durch fehr 
fchlimme rauhe Wege/und geiwaltig- viel 


e/ nad) einem jchenjährigem Eheftans 


gu Zeugen ruſſen Eönnen. Pomponius|dafi er felbft/ vor Verdruß und Unmut 

ela jtvar/ und Cornelius Nepos, ha- über 

ben den Strom Hiftrum in Iſtria ges niglichen / durch foldhe feine Eh und 

legt : aber folches iſt wie Plinius erin⸗ Zreubrüchigfeit guoisgen/ fein Eigen⸗ 

nert / durch einen Irrthum / —— rder worden fey. 

maflen kein / aus der Donau des/| Unterdeſſen haben auch die Colchi, Coicher 
Waſſer / in das Adriatifche Meer fällt. foden Jaſon / wegen der entführten Prin ni 
Er / der Plinius, glaubt/fiefeyen hiedurch eſun Meden/zuverfolgen/ ausgecons N Japyı 
betrogen worden /da mh mandiet waren : tweilfiefich/ tnderrichs dia weder. 
aufeinem Fluß / unferru von Sa 


Meilen ae air meine 
aus sen | 
aebltem / erſchiene / daß Zafon vielmehe/ ae 


N b*) Vid. Cuxeti tal. andig-libsr. car, 
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zZ ber fh müflig am Nagelgehangen-. Denn 
Sriediiher Seten/ (che Bes! Ir cz race usb daß 
nom 


Ä 
9/8115 das An vor 
zule ea mm er Es 
und ünruhe / eben müflen. Sintemal 











B / zu beiche magonifche | Dalmatiern 
lea vou —— f . 
EEE Ban ie —59 


—— —— eh — an he unbefandte —* — ge: 
' irgilio > Ye acebonis 
ae jur Diegie, ru&t- 


t hat aber gedachter Cara- 
cl nus, we ee 
Iches Helden hetten hbemächti apidiern/ und Car⸗ 
wann es ſonſt nur den Namen eines nern ihre dt falls orte 
18 recht | / daß nitten /und einen Theil derſelben 


‚Anhange feiner Herrſchafft dt. 
hatten das höchfte | Denn das Kriegs: Glück ehe 
en ADotentaten hat — en 


and⸗ — 
| or dem Geburts⸗ Jahr Königs Da- 
dem Trojant |r ——— Cyri,dep Perſi * 
Groß⸗Reichs⸗ Stiffters / nemli 
Meer⸗B idergelaß⸗ 
rt 604 / ſeynd die Celtæ, zum er⸗ Anno co⸗· 
an Eintwohnern / eiwas reicher / will fa | ften Mal / in Crain gekommen / nemlich vor Sbrinh 
alas, Bee} fteht dahin. |um die Negierungs/Zeit deß Rönnifchen r 
a Kar blu ans, De Ka 
in Era 
eührten Meers / nicht vielm von den Den amilien der Japidier Br 
iern / entftanden : aber die meifte | nicht: doc) gewiß — 


| ebli 
. i die er am Spa gi und deren An⸗ 
—— ſondern Fe müf = Exain/vorbifemllbercit bey 
| reibung der pormaligen Einwoh⸗ 
za Erain/ gar milden Bes 
elegt: wird der er allhie / mit 
lungfolcher Sachen / billig vers 


— a Nach dem Tode deß Dacebonifchen Anno 59 
mögten; davon, bat Die damalige | Königs/ Philippi, twelcher deß Arge 5 
eit Feine gründliche acheicht hinter: Sohn gemwent/ haben die Jllyrier / derer 
Doch gleichtvol darfi manficher: | die Sapibier und Liburnier damals ein 
lich — 5 naecai boielen Zah; | Mitglied waren / aus Verachtung deß 
ven’ Schiwert/ Spieß/ amd Beden / himeriaſſenen annoch unmanbiBen cn 





der Japydier und Eacher/vor Chriſti Geburt. 13 

ichen Printzens / Die Waffen ergrif: lein Weirelberg erbauet ſeyn; woferen 

Beat auch man auf die Pleine und Fure Chrono- 

eine Schlacht wieder diefelbe erhalten; |logie Croatiens dei Minoriten/ Johan- 

Slgrier en aber ſich wieder ge nis Thomafich, (5) foldye Bauzeit an⸗ 

mad Jap ftaͤrctt / und zu einem neuen T ne ders ſ a Welcher/ 

gen im iR — jungen Koͤni — Mutmaſſung / 

Baar Schtichtordnung/ e in ren Veh 
ingeftellt 

ick ihnen den derm Sat uiher/ Thomafich; det. Sof. 


itz⸗ 
—* * den —* —— ſchlu⸗ meynt / es ſey / im Jahr / vor Chriſti Ge 


nd eine 
kam Mia zu ) | am Sinu Flanatico (oder Golfo Carne- Zeng- 
ee — 9 n von einem Gri ne 










ee die ee 


ge 
—8 eichwie auch mit hra⸗ s Wort / nicht mg zu As 
De aa dt? der Ge⸗ Bere weil ea von von 


Chr. 593. ee 3937 na Erbauung —— —— 
Stadt A, ar Be ee | Senoniſchen Galliern / erbaut ſey / 


weyte Durchmarſch der Gallier nach J⸗ ——— /geſetzt. Unterdeß 

Sue "fallen gefchehen / nn darge wie der | fen fie ck auf ifel/ —58 — mit 

er den vorige / Durch den Pyrbaumer⸗Wald ge | zuwachſender Nachkommenfchafft der 

Dora, gangen/ unter dem Ober Commando | Gallier/ —5 — in unfrem Japidien 

deß Groß ⸗ Hertzogs Bellovefi ; und ha⸗ | und Liburnien / der Städte Ban in den 

ben felbige Volcker endlich / derer Or⸗ Wachsthum gerahten/und eine Colonia / 

ten / wo num Brixia (oder Brefcie) und | oder neue Pflantz⸗Stadt / nad) der an⸗ 
—J ſtehn / ihren Wohn⸗Sitz genom⸗ dren / von ihnen aufgerichtet worden. 


Mehr⸗angezeigter Author / Thoma· A. 417. 
Ein e Zeit bermadh/ epnd bieSall- fich, gedenckt au es ſey die Stadt Mo } Chr: 
vi Galli, Welche PliniusSalios Strabo | drufd bauung 


ch im Fahr vierhundert und funffje ride, 
— u ae te a In Re 
peniniſchen de ; — 


t war + weßwegen fi —* eine ehe — mit dem — 
—— lagen / und er ee —— und Man⸗ 
etruico 


u 
Pr —— * —— bauet: wo — — 


Strom) * *5 und be⸗ wohnhafften / Galliern / will zuſchreiben. 
vor ſolche denones noch angelangt / haben ae, = den Anfang obge⸗ Anno A 
die Gallier ſchon ein 1a 


Anno 552 ie mang ser) vor der Jung⸗ —* Aber es iſt zu mercken / 5 

Heil Geburt / 552/ —— wgen gens⸗ und Seno⸗ Gallia oder 
Cena 671 nach der Erbauung Siena, 
onz , foll das Erainerifche Städt „(OD Apad D- Sehönlebium p-48- Annal. Car 


erdrer Teil, 





u 





XII. emo Don den Rriegs-Befchichten 
— d —— ——— brachte ms 
bene Stine ls we Mn — 


—— 
Fee * ame m Geburt! Damm er /. im pe an —* 


le 

Sa 

EL en Na edonifäjen Seien oft Ochs 

— Be: na —* * Sina enger ab ao chat bald 
— 


—— dzuge / ruͤ⸗ 
— 


—38 * / aus Macedo⸗ 
Be — 5 —— / soider viel Volcer bes 


SR * ch deß D reiteten —— — 
Illyrier angedrohet einem anſehn⸗ i gen Ma⸗ 
1 ger we Banane ippi/fei 

a Eifen/ en da ihm — En 


an laym nc —— 
den / erwahrun Admin 5* —* 
zu — 3 Bein Yu ie — 
als ein Knabe / ge⸗ 


rey Jahre hernach / in ſeinem eig⸗ 
er 18 .. man leichtlich ab / er cn Name / —* 3 ed, ET 
— nien / ner ri 
ur von dem nähern r — 
wird Erben / —33 
— — hr obdie zu. (a) traͤnckte es den Illh⸗ Annosse 
iee un bien viern 38 ein / und fratt Ga u Mn: 
A — uf (rate en BE Ha 
—* da er au a 
Ft en/ den An Den if — * Pæonier an / nach⸗ 
rien, —— Su —** Bir dem ihm zu Gehoͤr kommen / daß derſel⸗ 
—5— Fiuſſes ben Römay der Agis, Todes verfahren 
ert; will daraus vorange⸗ | wäre: meilfieihn/ aus Verachtung Ki 
er D. —— daß fie | ner Jugend / und vermeinter Reichs Un⸗ 
Illyrien damals anverleibt geweſt. — — 
Daraus denn ſerner 7 daß fie den 2A en. Das 
i wider die Ma; — de: er / uͤber⸗ 
cedonier / Thracier / Dardanier / und ans | wand fie / in einer —— und 
dre neben anſtoſſende Voͤlcker / ——* ſti 
en en muͤſſen. Wiewol wir Ir —* —— die Illhrier noch Race Ks 
e Gedancken unten erſt —— * übeig/ zur Rache: als die / in vorigen 
— en — Jahren / das Königreich —*— Juhtietn. 
erſtbeſagter Koͤnig Alexander mit vielen Einbruͤchen und Niderlagen / 
lebte / im Koͤniglichem Regiment / nicht han 
überein Jahr: denn ſein Baftard Br! () via. Juftinuslib.7. 


mare nn Chriſti Geburt. 
und auch ger | diefer Konig / wie gemeldter Plu 
nes —ã eg /. überdas bes erzehlt / ——— in einem ec 





ein ir, enfodre (a j" 
hierauf ließ * Dh ———— Erließ hiernechft den nicht Anno 343. 
egankundigen : auch / in fol | lang Ruhe; als der / von feineı ea n. 
endem Jahr / auſgeflammet. Der eſſen Groll wider ererbet hat⸗ 






8 ti 
edonier vi, auf / mit jehentaufend zu |te: : Sonden, nachdem er hin und wie / Nacmals 
der, u / und aus an! — 
"ie 


/ undfechsbundert zu Roß; 
in ee — 
als ein 
ſeinen — 

au ; Sen das Land geplündert/ und nad) Erobe⸗ 
die Drache fürdie Niderlagen / fo die Ma ieler Städte/ mitgroflem Ra 
cedonier bißhero erlitten: egen / zu fich zurück / nach Macedonien / gewen⸗ 
beyden Seiten / tapfer gefochten / und | det. (6) Darunier auch em, 
al hellen eilen / lan⸗ und — haben leiden 


ns Mann 1 (gen Die a fen muͤſſen / werden fi 4 mi Zu SE Serun 


und hernach um ſchoͤn 
in Y dann die —— rs 


Anno F rm bienit den Jühriern ein Heer verfammlet/und ein Theil deſſel⸗ 
A.C. erbrochen; hatteerihnen doch | ben/ unter dreyen ee vor 


/ als — ——— Se Rn Dun auch 
aus —— 
ri —— — en ehl 
—— e: Hiesuverfummlete * 
aufs Haupt 3— N aubliche Menge Volcks / um de 
Beilagen. IM Drach ck ur San — 


J 


er 








2 ——— en Bel nn 





— — — 


Ertl, wurden. Mantrug/ ———— | Ha / Baum af Ent 

bähuna vor Pränge/die Bilder der ind x —— —— 
Ionemdal. Le / ei a en he bee —— 

herum / und renden —— —— gelacht / 

Er —D——— ——*— ——— ———— 





a ee I en beeyfern follten / 
ernfollten 
er chf ne Mer und Geld oder 


a na: und wann ——“ 


———— — — — — — — — 








venit Mcefia fü 
& Bofnia, er 


quorum circiter quatuor 
tum , peditumque-fupra decem mil- 
lia ripam ulteriorem Danubii infede- 
rant ,& ob ‚quod Alexan- 
der id flumen Europz omnium am- 
plifimum unä no&etranfiffet, nullo 
ponte inje&o , ne primum quidem 
im fuftinuerant , venerunt ad 
eum legati a Syrmo „ Triballorum 
Rege, &äGermanis Jonicum finum 
accolentibus, utcumeoamicitix for- 
dusinirent. Quibusin fidem & ami- 
citiam acceptis, € Germanis quzfi- 
vit, quidnam in humanis rebus pr 
cæteris extimefcerent ? ratus, nomi- 
nis ſui magnitudinem ante omnia 
ipfisformidolofam videri. Illi, fehoc 
imprimis timere, refponderunt , ne 
forte infefe gegen coelum rueret. 
Alexander , nihil motus refponfi fu- 
perbiä,tantüm .adjecit, Germanos fü- 
perbos eſſe &e. 

Auf Teutſch: Alexander der Mace⸗ 
donier / hat den Schluß gefafft/mit ans 


gehendem Frühling / durch Thracien / Iy 


„ und durch die Triballos, mit der Ar⸗ 
mee in Illyrien zu rucken. Unter 
welchem Namen ohne Zweifel das 
» Dbere Mcefia wird verftanden/ das 
» beutServia, Bofna, und Dalmatien 
» M/fomit Liburnien / und mit unfeen 
„ Japidien/ grentzet. Arrianus aber 
» fagt doch gleichwol / daß es nur allein 
» bie Triballos, und die / andem Iſter⸗ 
Vierdter Theil, 


wider | Strom wohnende / Getas, ,“ 
/ 3 ga « 

I j 
ve lanbee: Seil, über Die Zaulantikhe © 


der Japydier und Carner / vor Chrifti Geburt. 1 


dem völligen 
I 1 fi 






kommen. , Sieaber haben geantwor⸗ 
tet/ ihre fürnehmfte Furcht wäre dies 
fe / daß nicht etwan dermaleing der * 
immel ihnen auf den Kopff mögte * 
allen. Yiber nd folge und hoch⸗ 
muͤtige Autwort / der ſich den⸗ 
noch gar nicht entruͤſtet; fonderunue * 
iel ng daß die Teutichen * 
DR Ersehlung hat gebndhter Era 
rzehlung rai⸗ 
neriſcher Author / zum Theil / nemlich 
den vorderſten Bericht / aus dem Lucio 
de Dalmatia, und aus dem Arriano; 
dennachgehenden aber/ausdem Curtio, 
entlichen. (4) Hette er aber Arrianum 
felbften aufgefchlagen / und dißmal nicht / 

aus dem Lazio, De — 
nur angezogen ; fo wuͤrde er (beylaͤuffig 
folches zu gedencken) nicht / mit dem Ar- 
riano, bezeugt haben / daß die beyde Ib 
riſche Könige/ Clitus, und Glaucia , 
vom Alerander unters Joch geitoflen: 
angemerckt / Arrianus nur ſoviel berich⸗ 
tet / daß dieſe beyde Koͤnige / vom Alexan⸗ 
der / aus dem Felde geſchlagen / und ſie ſich 
heyde / aus dem uͤberwundenem Reiche 
Cliti, nach dem Lande Glauciæ, nemlich 
nach der Illyriſchen Nation der Taulan- 
B ii tiorum, 

(4) & libre a. Curti. 


— 
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ebene 
— — en —— 


die / am ſem 

andre G ub —— biß er | wonha ee 

wi —* ee zug Mleranders ſaͤſſen da man ihnen übel beykommen 
koͤnnte; und weilfie auch wolgen 

— Babe De aß er / erander/ auf gantz andre 

beym Arriano, welche über die fehnelle | Kriege / bedacht wäre. Welche Umſtaͤn⸗ 

iffung Aleran über vie Dos | de klar gnug anzeigen / daß felbige Teut⸗ 

Kubernhanpehchlihdie Trballigeise porn? nodauch nf, mit ihren, 

dern hauptſachlich die Triballi geiveft. | worffen/ noch auch fonft/ m rien / 

1 die er D.| einiger Maflen /vergliedert/ oder verbun⸗ 


acier / 
Schoͤnleben / allhie unter dem Namen Ye 
derGetarum, / waren ſchon / in ſer Beduncken hiebey iſt demnach 
ihrem eigenem Lande / von einem Hügel ——— die Japydier / vor Alters / wol 
herab 8 ——— en Illyriern / mögen in Alliautz ges 


nenen riballis zugeloffen. Banden? * — * wi⸗ 
Drittens 3 iſt diefes infonderheit zu |derden Koͤni 
mercken / was von denen / " m Adriatis H ——— —— — 


Meer⸗Buſem — Teut⸗ ben unterworffen / oder einverleibt gewe⸗ 
ſchen / und deren ——— ſen ſeyn: Und gleichwie die —— 
ter Craineriſcher Scrihent dem gewiſſe Zeit / geſchloſſen werden; alſo 
Our, ae Ok 5 "Den —* DE! vos — 
n ach zu ſeyn | Koͤnig ppi, und Alexandri 
warum nee Serben! „ die Zeit der Verbuͤnduiß / zwiſchen 
ſelber meld aha he ent * 1 Seien Japidiern / und Hifters 
— ve San un ifemae ern / ſchon verfloſſen ſeyn; daher der 
bey den Zeiten Koͤnigs Phil ——— Sarg ice ri war / unter 
lexandri / zuden Illyriern gehoͤrt den Illyriern / — hilippum, 
Wir haben vorhin iR: / aus die | auch Ion annod San mit gezo⸗ 
— uleben / beyge⸗ gen / Je 


ka! en Kibigem damals ne weit gun 3 Zeit / io Ki * Ice) und 


llyrien / 
ei angejogenen Vers Vergilii b& Zon wa⸗ 
— zu dem / —4 8 treffend; Fan —3 das Widri — 






= 







genannt wurden · 
manander Orts⸗Gele⸗ 
* it/ welche Arrianus ſolchen Teut⸗ 
g 





dem Namen Jlyriens / bedeckt. 
Gedacht udten will zwar Clu- 
verius, fuͤr keine Teutſchen /annehmen ; 
Dutch edge Cora. meet Sabo eben under 
ur e Celtas, meyn 0 
Die Ceurfehen/als die ———— da⸗ Oerter / kann En etwas anders / 


ni 


Namen der Celtarum, a ete |ift gar glaublich/ es ſey allbereit Damals daR befantt 
Voͤlcker; deren die Sapbige Celtz gar Jap dien/ bonden Teutichen Cel- yarpenyu, 
ein gewiſſer Theil waren. Vom tis, beiv 
8 werde ausdrucklich Teutſche / im Jahr der Welt 1449 und aljo ſhon Zerıoet 
ermanier 
vom Arriano. Welcher / von folcher re vor Alexanders Zeiten/ diefes Kand bes 
a alforedet: ba und zwar — daß wenig 
An dieſem Det / kamen ſowol von | Familien von den alten ingebornen Ja⸗ 
—* Syrmo, der Triballorum Koͤnige / als pydiern zu der Zeit mehr übrig ann 
von andren Anwohnern der Donau / Man kann diefes auch an dengroffen/ lan⸗ 
wie imgleichen / von denen Teutichen/ gen / und ſtarcken Leibern/ und Stat 
„welche am Joniſchen Buſem wohn ren / der heutigen Liburnier/ Hifterrev 
hafft find / zu dem Koͤnige Alexandro, | cher / und andrer nachbarlichen Eintwohs 
Geſandten. Die Teutfchen ſeynd ner deß alten Japydiens / als wie an ziem⸗ 
nicht weniger eines groſſen und hoch: lich groſſen und lebendigen Buchſtaben / 
tragenden Gemuͤts / als wie einer groß noch heut zu Tage mol erkennen / daß Ar- 
„fen Leibs⸗Statur. Dieſe Legatio- |rianuıs ; da er den Germaniern Reis 
nen * darum / beym Alexandro, | ber / und ein / für feindlichen Einbruͤchen 
„angelangt / daß fie Freundſchafft mit von der Natur * verſichertes/ 
„ihm machen moͤgten. Nachdem er Land / zueignet / fuͤrnemlich die Japydis 
„derhalben felbige / in feine Huld und ſche Celtasmeyne. Denn dieſelbe kunn⸗ 
„ seen even ; /ten/ mit guten Fuge/ dem Alexander 
hat er die Teutſchen gefragt: wofuͤr ſie autworten / ſie hetten nichts / alsden Fall 
„ 8 Erden / doc) am allermeiſten deß Himmels zu ſcheuen: angeſchaut / 
» fürchteten ? Sintemal er vermeynte / ſie / mit eitel Gebirge und Wald umge⸗ 
„’ fein groſſer Nam * ihnen / und ben / und die Meiften nur / allein den 
noch viel tieffer in Teutſchland / mit fei | Himmel überfich/ und Leine offene weite 
„nem Ruhm Schall/durchgedrungen/ | Felder wor fich ſehen. Solches hat auch Gotträesen 
und ohne Zweifel dieſes das jenige / was |ohne Zweifel den Lazium beiwogen / zu nn a? 
» fie/für ihren groſſeſten Scheu befeiien glaͤnben / daß die Gottſchevet / welche der alten 
„ Würden. Sie aber/meilfie weit vom A⸗ anjetzo ein Stück vor dem alten Japydia Ccten au 
lexander entfeften/ und dazu an folchen beſihen / von felbigen alten Teutichen in "9" 
„ Orten / waren / dazu man nicht leicht | Zapndien ein Mberbleibfel feyen, 
lommen kunute / überdas auchfahen/| Hiemit wird demnach Cluverius fräffe 
„ daß Alerander andre Kriege im Schib | tig überführet / daß er obgemeldte Ani⸗ 
„, De führte; fagten/ Es waͤre dieſes vor | wort der Legaten unfren Teutſchen irrig 
allen andren / ihre größe Furcht / daß abgeſprochen / aus diefem gleichfalls irri⸗ 
4 ven vielleicht ein Mal der a gen Wahn und Grunde / als ob die 
mel auf ſie fiele, UÜber folche hoch | Celtx Feine Teutſchen geweſt. Wir be⸗ 
wmuůtige Antwort der Geſandten / hat gehren uns je! mit ſolcher / dem Ale⸗ 
ſich dennoch Alexander nichts gealte⸗ xander gegebenen / Antwort / nichts ein: 
rirt / ſondern nur drauf geſagt / die Teut⸗ zubilden: doch gleichwol hat man dieſelbe 
ſchen waͤren ſtoltz (oder bildeten ſich unſren Vorfahren / den alten Teutfchen/ 
auch darum ſo hoch eben nicht zu verden⸗ 


ein.) (4) 
hie wird die Nation der Teutſchen cken noch für einen Stoltz auszudenten; 
benamt/ damals / von | wie Merander that, Welcher Urſach ges 
ben / annoch Celtz, und von | habt heite / den Balcken der Hoffart vors 
1.44) Autianuslibst. de Rebı geftis Alcxandri Mu nah aan Augen / zu sichen/ 
+ ) bevor 





20 XII. Buch / Don den Kriegs-Befchichten 
ver ugen felbiger Zeutichen ei | mufite feine fo ehrſuͤchtige / mit eu 
nes Splitters befchuldigte. Deun fein | ner fo mutigen Antwort / bejahlt werden: 
ei Re — Fee melche ihm fuͤrnemlich nur ſoviel zu * 
n 





ei piegel der Ehe Ben geben Mal daß fie fich/ für ihmy 
Sucht. Und weil er gern / von der gan | nicht als denen die Natur felbfk 
Welt / gefürchtet feyn Sag 


swolkte/ folk! Wald und Gebirge zum 
von den ja 
— / von ne| angelegt heite. 


WR ESBECH- SIEH IBEH FBEH HIER 2354 LICH UT ie 
Das II. Capittel. 


Don den Keriegs⸗ Zuͤgen der Japydiſchen und andrer 
Alpiniſchen Ballier / 7 Jahr der Melt 3755/ 
an) bi 3375, 


Anhalt. 


Eldzug der Adriatiſchen und Alpinifchen Gallier / wider 
die Boͤmer. Die Gallier werden / durch Zanck um den 
aub / deß Raubs verluſtig. Die Alpiniſche Celtæ wer⸗ 
Sr den/ von den Toſcanern / wider Die Roͤmer / beruffen; aber 
dieſe / von Jenen / getaͤuſcht. Krieg der Toſcaner und Gallier / 
wider die Römer. Gallier ſchlagen denL.Scipionem. Roͤmiſche 
Schlacht mit den Galliern und Samnitern. Die redlich ⸗ fech⸗ 
tende Gallier werden / von den Samnitern / im Stich gelaſſen. 
Warum ſolche Geſchicht / unter die Craineriſche / zu rechnen ſey. 
Niderlage der Roͤmer / von den Galliern / vor Aretio. Gallier 
toͤdten der Roͤmer Legaten. Niderlage und Vertreibung der Gal⸗ 
lier. Unterſcheid Senæ Juliæ, and Seno-Gallix. Gallier fallen in 
Alien, König Ptolomaus ſchaͤtʒt ſeine Feinde / thoͤrichter Weiſe / 
allzugering. Ptolomæus wird / von den Galliern / geſchlagen / 
und enthauptet. Brennus ſchlaͤgt denSofthenem. Delphiſche 
Tempel⸗Pluͤnderung. Ein Theil der Gallier geht / auf Thracien/ 
zu; Nimt die Staͤdte um Byzanz ein. Koͤnig Antigonus wird / 
von den Galliern / bekriegt. Gallier werden/durch den Pracht 
deß Koͤniglichen Banckets / noch meht zum Kriege wider ihn ent⸗ 
zundt: Antigonus ůberliſtet und klopfft die Gallier. Die Luſt 
der Teutſchen um Sold fremden Potentaten zu dienen. König 
in Birhynientbeilet/ mit den Balliern fein Land, Das Reich Ga⸗ 
latia ift / durch Die Pannonifch » und Japydiſche Ballier / aufgerich⸗ 
tet. Kurse Erzehlung deß Gallifchen Kriegs⸗Zugs / aus dem 
Livio. Galliee werdenauch / vom Pyrrho,gedungen. Friſcher 
Krieg der Ballier/ mit den Römern. Maͤchtige Armeen der Ad 
mer und Ballier gegeneinander, Niderlage der Meylaͤndiſchen 
Gallier, Stade Meyland mug Roͤmiſch werden. Gallier er⸗ 
legen den Pofthumium, an feinem Heer. Wie es indeffen unfren 
Balliern/in Aſia ergangen. Frevel der Afiatifchen vers 
ungluͤckt diefelbe: Unterſchiedliche Aiderlagen derfelben. Roͤ⸗ 
miſcher Hauptmann — —— Fuͤrſtinn: Tb 
ve groß muͤtige Rache an demſelden. Einer andren 
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ſtinn ehl h Liebes,Cren. Camma t68 I 
der Bes emabls /und [ich felbpen/singleich. as fr Beute 
Manlius, aus Balatia mit jich / zum Triumph / auf die Schau ge 








Je Keiegeriiche Na tur ſolchen Galliern oder Celtis reden / die 
Be Streitbarfeit unfe — 
ser uralten Vorfahren | As mundi eraiche Galier fabe Di ri 
in Japydia und Caruiay | daffotwolhinten/ alsvorn / eine SEie98 Ierucien  O 
ermutung 7 Daß Ae/| Die ale jnfatpeh @ebigs hnenauf kr 3 
ermu ie er auf 7 
der Grofe A| den Rücken m indem ie ben Der DDR 


nachdem 
lexander ſie / e —— Roͤmern die feindfelige Stirn weiſeten: 
a ehem —* ſie / an —* öl gelangen/ * 


in ſo vielen — * ner m 
h m illen / ihr feindliches 


t⸗ 

—8 — el ne ung mar dennoch —— u. nichts feindli 
— tag eg wider fie fürnehmen 

den haben roſten laſſen: Aber weil ihre | überfchickten ER Shigdie 


damalige Kriegs + Be iten von * als S Re⸗ 
amalige Kriegs⸗Begebenhei une —— Hofe 


etwan aufge; w fothane Wer; | daß fie Be ie Wa —— die —* 
zeichniſſen / 8 wor⸗ wenden / und — dabey ihres aͤuſſerſten 
den: er um —— in der Beyſtands verſichert halten —— 
Verbo ruhen laflen/undderhal| Jene —— — bereden: 

ben le ra / in welchen | ging/ —— ein lines Schluſſes 

wir —— en Sachen / die or ———— Zen wider die de one) 
fer Erain mit berreffen/ 


1. So blei⸗ 
ben wirdemnach/ mit def Srofen Ale — u —— —J 
xanders weiteren — — wie (oder Gr 
auch allem andren I ſowol Roͤmiſch⸗ als | dreyerley Nation öleter 

iſchem wann unſer Crain auf gemeinen Gewinn und he 
davon nicht berührt worden / unverwor⸗ ae die Galli Cisalpini „das ift /die/ 
ven; und gedencken einig allein derer ſo diffeits der Fulianif —— 


en die — Land einiger auch *— Alpen ſeßha 
den. hernach die Galli Transalpini, a 


3755ſten Jahr dee Welt / nemlich im | dem Norico oder im drin en (deum 
no 293. 298item vor der Geburt —38 Nordgau war eigentlich nicht das Nori- 
„fondern nur ein kleiner Theil deſſel⸗ 


Br daunfre Gallier / oder difleitsder Alpen | cum 
aͤſſi —— ur und m a imgleichen weit und breit 
er deß hut; | auf den Alpen / biß in Pannonien / und 
ps fie dreyſſig vi en Japydien. —— —— 
Ruhe geſeſſen / ad olybius — ner / oder Hetruſci; nemlich die / deren 
ebd ſich —** die Roͤmer geriv | Land wir heut nur Tofcan —*— 
aber Dieſe geſammte Hau elen 
hingegen BE von 1 Bye Online jern jen⸗ das Mömifche Gebiet / Di ce 
feit / angefeindet Wolcke von Heuſchrecken den Acker; 
W ir dieſe — noch⸗ re rn und kehrten hernach / 
mals wi erfriſchen muͤſſen / daß / mit einem mächtigen Raube / en 
Durch folcpeuealte GallterrDienlte Teut er ohn einige Hinderniß. Aber era 
fi —— ——— mals haben fie ſich / —— da 
janiſchen Al⸗ Beute ſo hefftig daß ſie daruͤ 
tichen/ ber nicht — 


—— deren ——— wie an dann 


Ede Crane Ca arcken Ges 
— ren am A man nn ai 
@ Polyb.lib.r, 











Bi, Rauch —32 rend; | —— — Des oe 
Een Sich ober Zofen Ba nee 
—— il * a 


* —* bindli 
en 


gleichtwol das Ger Schrecken 
8B ruch — 
+ Galliern. 


b —* d 8 drä Dies 
—2* und Landtaͤgen / 
werden MILE ; Eunnten 

den Gal⸗ 

liern/ ge⸗ 

täufcht- 


ein ch 
durch fein Name / fo ge eten Gab Shhe die 
ine michete 30 Bey liern/ * der Litter 8. be⸗ Figur 
hnern anzunehmen / und gleichſam ee unterſchied⸗ Br 
ſolche Stachelmsvolle Igeln ins Nefteins | lich 
zulaflen : auffer welcher Befahrn te die Romer / daß 


Sir ande 
7 mitden-Picentibus, ohn ferneren 
nnd arg Ba 
u rhernach / ſeynd Anno 255. 
ae und Samniter/ ” 
gangen / auch die 
d/ für Geld / an 


ifſen / 
lage 


mi dm il worden 
iu rag 4 —— Solche Scharten a Anzo 294. 


in zwey Heerl ado Cn.Fulvii, und L.Pofthumi, °% 


die Römer gar nach 

nun unter — * Galliern / ie * riſche (oder Toſcaniſche) Grentzen zu ver⸗ 
aus Japidia und Pannonien 5* heeren / und die ſeindliche Macht zu zer⸗ 
wollen wir dieſen Kriegs⸗Verlauff un az damit man defto leichter diefelbe 


Auslauf allhie dämpffen: in Betrachtung / daß 

Beiegder ¶ Machdem die —— die ——— he angber Ruin. 
Hera eine fo groſſe Macht ein doppeltes Heer e gleichen Schluß ger 
He mie ne Pe aller feiner 
fie —— — —* zugleich und auf ein Mal / treſ⸗ 


als beſagter Fabius uL. —— Felde ſechten; hingegen die Der 
N 


noniſche Gallier ——— unterm nie der Andren/aufdas Roͤ⸗ 
ner Stadt mitten in Toſcan / mit einem | mifche Lager = n / und felbiges beftreis 
— Heer / —— allwo fie ten ſollten. die Fuͤrſichtigkeit Fa- 
Mömifchen General Leutenant / | bii re durch den Sinn / indem er 
Proprætorem) L.Scipionem, allent⸗ | fie/ durch Fulvium und Pofthumium, 
halben umringt/ und ö hart gefchlag en ! voneinander fonderte, 
haben daß fein — * Nachdem nun einige leichte Schar⸗ 
Die Roͤmiſche Burgermeifter / als dama⸗ muͤtzel geſchehn; kams / am dritten Tas 
lige Feldherren / die geringſte Nachricht! ge hernach / zu einer — 





— — 


24 XII. Buch / Von den Kriegs⸗Geſchichten 
oben die Gallier den ve hen! und die | endlichy durch eine a er et zu 
— * lincken ai el führten. rede geſchreckt. Denn die Gallier 
veym erſt ar nitt das [führt ——n Streit⸗Waͤgen 
Schwert / — eiten / ſo ſcharff / als a er daranfein Gallier 
wie an der andern’ und die Römer ſtund / u a die feind ofen 
einen fo harten Stand / oh wann die |trennete. es Kine ce affel (05 Der eine 
— * w7 * — Dr den en ae a en u Blchen mie 
ren / undentiveder a er i > 
2 On / gefochten het, Ki ‚m hal eh — 
ten / ohne mern Roͤm 
nahen Heinen er eh ——— nunmehr / den Com in 
— — Die ddr molohne dem | Han ben/ ig fo 
es m Da — ſie ihren | plo — Schrecken überfallen / ſich 
ete. Worauf die Galliſche nach⸗ 
te/ ui ne nicht wieder zum Stande 


—— 
t/ mit Klugheit / mo⸗ 
lem un de umd * — 
wartet kommen 
* herr / Fabius, in E an er Confufisn: und Beſtuͤr⸗ 
daß die Gallier und er/ in der E v de Decius, aus heidnis 
as men Ci cn; man er igleit / den unterir diſchen 
ichem Ern ; Mann Seel⸗G wg (Diis manibus) zum 
Be der Streit Id waͤhrte / den | Opfferz Maiden Sn 
Sammitern dag Bes allgemach abgin | fen der Galli 
gie heiſſe —— —— und wuͤtendes Thier; ward aber / von der 








4 vori en Enfer —3 
chen auch die vd hab muͤde und fein Leben / wie eine Feuer⸗ Flamme 
und —** 2*— ng von * Stro ellen/verfchlungen. 
)iefer deß Decii —“ m Gallier 








ab / zu Da 
—— ild / als —— eit⸗ | fing —— Im 
BL —— den EA se dem —* tapffer auf d 

— als zu thun / ſich en: ak greiffen: alſo / daß die — 

— DaB us Her Denken garfpät | unfrenndliche Kitzein der Nömifchen 

erftanging. Und mit fol —— Wurff Pfeile / Spieſſe / und Lantzen / 

laͤnger nicht ausſtehen kunnten; ſondern 

das Feld —* und ihre Bunds / Ge⸗ 

gr ftellte Decius, der den an⸗ noſſen / die Gallier im Stich lieffen. 

dern Romiſchen Flügel — Dieſe / die Gallier nemlich/ ſtund 

den Handel gan ungleich an. Er war ungeachtet / ſeſt / De — | 

noch ein junger und frifcher Mann / von fochten ritterlich / und kunnte man ihnen 

welchem die Refolution mit aller Ges | ni angewinnen / che und bevor man/ 

alt * wollte / wie ein neuer Moſt von hinten zu / ſie umt ingte. Da wurden Der 

aus dem Faß hervor dringt: daher ſchuͤt fie uͤbermaimt / und gefchlagen, Der wich 

tete ex alle Krafft feiner lecker gleich | Sammniter und Gallier fielen / felbiges 

auf ein Mal / aus/ mit dem erften Ans | Tages, — ————— tauſend / durch 

griff. Und weil ihm / über dem Treffen | das chwert; und acht tau⸗ 

der Infanterie / die Weile ————— ſend /aus ihrer Freyheit / in die Gefans 
vrt die 


key nee: an cv |° Es mufkenhingege habe nichtivenig 
terey zum Geſechte; ia au mu * 1 

— en Sound re * mern * 
eind / ini loß. Ziveymal f es 


— 77 — m 





der Tapydier und Carner / vor Chriſti Geburt. 25 


heit / dabey etwas geſpahrt; dafür dien | Stadt Areriom:. * — ber. 
u ao Ken — ner / mit den ne. 
bii ne N Ar and und gegenalle We 


Livii (ei een — un mit ihnen r 


Bern u 
en — hielten / und / an 
m 












DieBalliet 
ee 


— BO en im men an 
tadtSena Ä; der Zeng / mel no GOtt —— nno 232. 
hr  tarhanen, sun — erbauet * — t8 fo ſeht ie * 
daß ſelbige Senones yet ſchon / an der ZU 
Fat, eingekheändt ann ; ab ak ee mr ah 
a rel — — 

nig in Un 
iß an die /den —*— Athe- | 
ae Sal ers / pie ur bi ſe Raͤhte / vers 


—— — g geworden / 
—— egleichen HA ndel/ bik| daß man ſich / an Legaten/ nicht vergreifs 
Ba unter * Fe ke in SE eOlich = 


eit an / ve 
Sie — dieſe Ser Niderlage 
i er 
Anno 293. AUSgiebt; fehhieben leicht abzunehmen / —* tg Ye lagen / und groͤ 
A.Chri 9aß/ ehe noch sehen Fahre vergangen/ Theilserwwürgt/ und die 


um der Krieg zwiſchen den Römern und | vem Site vertrieben. 
Mömer Galliern wieder —— Denn vi 


Vierdter * © von 





5 26 XIII. Zu Don der Briegs⸗Geſchichten 
| * — Wer: BU SIMEER SENT RRT 
1% Sag OR — — hs Te * Rt BD 
— — l; 3 ” f£ 2 J — * 7% l | . —— * 
— EN \ 4 var 
von den alten Roͤmiſchen Seribenten / aus ethellei / daf / was in der der Rom⸗ 
—— bi De Sa ken iſtori / von ar tg 
Untehbei u ae h as nalen —— —— Ir 
* ones g Japidien 
uns * was —— und was auch Liburnien gewohnt; und gar nicht/ 


deraufs 
era ee 


nennet die Stadt Senam waren: wiewol / von denfelben/ die 
Yind diefelbe fHebr | wie wi oben ges unſrige entforoffen. " * 
meldet haben / am Ufer ——— man nun dieſen unſren Japydi⸗ 
a 
endigen, (a na - zuen t; 
na , wovon Polybius redet / diefelbi egenandre Eelti Rinder zumal 
Colonia, oder g a inch je —8*8 And Y — 
Don ——— — beein — 
n i enoniern in 
oder Lihurniern / erbauet iſt. nonien / U — wie auch in un⸗ 
Nachdem alſo die denones, aus der frem Japydien / ſich gefetst/ durch ihre / 
Adriatiſchen Lands⸗ Gegend vertrieben als vatriebener tamm⸗Verwandien / 
worden / a Bel zu —— et / ja überfüllet wor⸗ 
ihren / denen theils den: hat ſich diefes geſammte Volck / wie Anno ı7t. 
in den Alyen und im Japydiſchemn Ge⸗ ein / von gar zu vielen diegenangeloffe⸗ A- © 
Rat theils auf der de Ober: per Seen 7 bon neuem, Imantee £ n⸗ 
er ee ergoffen. Aber nicht gleich * 
eh install da ihnen bißhero das Gluͤck 
ho: 3a, ide widerſtanden; fordern ein Theil nach 
on / die Namen deß zwieſachen Seno» | Griechenland 7 ein andrer in Macedo⸗ 
—— unfern von RL in Japidien/ |nien. Denn die Ruhe ſchien di 
mmen ; we wie — Krieg füchtigem Volck / das feine Re- 
“= t et) vondem Teutfchen Wort putation und Glück in den Waffen ſuch⸗ 
er⸗Sitz / ihren — genom⸗ | te / wie ein Gifft zu ſeyn / und der lange 
Friede ein Eckel. Wie die wilde und 
ge; Polyb-iib. 2 reiſſende Thiere ale Korn⸗Aehren un 
2 








der Japydierund Carner / vor Chriſti Geburt. 27 
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; .alfo zermalmete dieſe Meuge alles / ———— De air — 
— heacueıe zuſtraffen / —— mit ihm cheilen / 
Br Darob der Orient nicht we⸗ und dem das Hertz gleich in die 

—2 er Finger rang en Schuhe u. 
ner⸗Wort / wodurch ſie in folche Beftür| Die Gallier / fo bißhero / von den 
und gebracht worden / daß Roͤmern / * / gelernt ng 

e/ ohne ‚einiger Zeindfelig,| daß fienichtu dlich 
/ bon freyen Stücken jr —5 vielleicht / re —* — 
por kamen / und / von den Galliern / wol / in Macedonien / ein Mal mißlins 
Kun; an mit groſſem Gelde / er⸗ Denn ficken, zum Könige 
* — —— a nn en 
er ihn es 
er) twinede/ihm den 


Frieden 
ud⸗Boͤ war / 34 Erbietung mißdeutete der 
Be . sand Mordthaten / — nahm es an on 


Feind» Ber —5 
—33. — —— ſo 34 ” en trauen. ne — 


donifchen humm⸗kuͤhn / als ob er au daß ſie ſticken moͤgen / 
— re/ —— ———— ie jin wenig T a 
Piolomzi. ud ais ob urn eben —— ei 3 aber/ zum Streit, Da Belber/ 
ſtreitbar —— im Treß⸗ en — 
als wie * nechſten Bluts⸗Freun⸗ Thrann / ſelber kam / mit — gefchlagen/ 
und andre Nahsangehörige/ erwuͤr⸗ den / alsein Gefangener / noch Ichemdig und ent, 
gen könnte, Das Anbieten der Dav in ihre Haͤnde; mu —— — bauptet 
danier/ welche ihm durch ihre Geſand⸗ Hafen: Denn iehiebenihmden Kopfab/ < a. bie 
ten / zwa — tauſend Mann / he Deys! und trugen denfelben/ im gautzen eek Figur 
ſtande / ofterirten / verſchmaͤhete er: der lager / auf einer Lautzen / herum. 0, N.72 
sin — | € ii Hier⸗ 








— Bit been 
Gallier ben * —J 
—5 en (dee Me / fie damit ———— 


einer / Namens Soſthenes / nach — ap nicht lc elle Illyriſche 
uſamm⸗gebrachter Mannſchafft / ge rin auchalle Nationen / ſo 

den —— den Hod biß an Macedonien bin und wieder gele⸗ 
DB r die Macedonier felbft/unters 


— gter ee wo 
ein Meer/ 









ne —— die Untertha 


pin Diele | Mriatifche Meer / weit vonander ki = 
en = ee 


ea eg  Hartiwalde / 
— wider an — us ihren vorigen 
— Laͤndern / der Adriatiſchen Gegend zus 
amd) gezogen ſeyn. “Denn —— — 
Hr en Mana ie) De und Paufanias die Celtas — 
re —— und zwar — nennen / ide np ie ja die Bayern 

berfter über Die Sal mich Her⸗ | aus: welche wol Ceiterder 8* 

— * Zweyte deß Namens / lier / und den Adriatiſchen Landſchafften 
und waren / als die heutige 


en Raub fo leicht wieder⸗ 


aus $ 
* es 2 - 
ann zu un e 
ſend 2 ar aim won ein. So: | fchier ſo — als der — —2 
* —* / und Beyde / aufs Beſte / miteinan⸗ 
——— verglich moͤgen / 


zur Baer Ben beat —— bereits er an / von —8 
engen Weß- | mali 


= ube bint Anm 


oͤnm 
Die Stadt Dee WS 


was zutommenla en/ und ſchencken. ben; a / wie —— 
Velferus ——— —5 —— 

dieſe Gallier ſeyen die Boji 
en) gew welche aus dem 





Brennus ⸗ 
teiche Götter den Menſchen auch er | mit re Mann / beia — * 


a a > 


searz zor e 





der Tapydier und Beer a 29 


Selbft hart verwundt . el war —— 
er — ſich ſelb Adam / —2 — ihm / und dem An⸗ 
Oelohiſche De Iybius aber a an Es der Friede geſchloſſen / wieder in 
Binde glaub — die Stadt ſey bauen, Mc Dincedonien ’alsiı kin Erb⸗Koͤni 
ae md der Tempeb®S vt | angelangt; Baibın bald eine anbee 
Morde; hernach aber eine‘ ER entitund. ———— 
folgt / fo den Schatz ⸗Raubern hingeg 
das Leben geraubt. Wie wir / vor die aufbrach / zur Beau der Grengen 
fem ſchon / hievon ausführlichern Bericht der —— —* ar 
en / auf erfchollen 
Anno 277." (@g hat gleichtwol ein andrer Theilder | Landsleute —— riechen⸗ 
Ein Zbeil Gallifchen Voͤlcker / unter dem Obge⸗ | land / auch nicht aufder Bären Hautab 
ber Sal biet Acichorii , fich/ ohn —— lein ligen / noch in ruhiger uud un 


(chen Bl —— von is hinwes · nad) ‚Haut fehlaflen ; fondern auch gern etwa⸗/ Satir 


der geht 
eſpont / begeben / und um By: | mit ihrem Schwert ſchaffen / das ib Ei ın 
— era Kr rer, u nen einen ug Namen / und gro #0 


— ——— und Illyrien / von nach engl gli — aufs her⸗ 
alliern / oder Celtis, darum nicht un⸗ lichſte und prachtigſte. Wann ſolche 
ee ge ſeyn wrde weil nicht engel welche deß Nehmens ges 
een er miteinander / fondern nur woͤhnter / als deß Gebens / vieles Silber⸗ 
die uͤberfluͤſſige Hauffen derſelben nach | und Gold⸗Geſchirrs anſichtig / und nicht 
Griechenland gezogen habhafft werden / pflegt es ihnen ein groß 
Livius fagt/ die Gallier hetten / nach / fe8 Sreug/ und Dorn in ihren Augen / 
dem jie/ unterdem Groß⸗Hertzog Bren- | zu ſeyn / und ſowol ihre Waffen / als Be⸗ 

no, in Dardanien gekommen / angefan⸗ | gierden/ zu fchärffen : folche Veraͤndrun 

gen ju revoltiven/ und darauf Ihrer bey | und Regung wuͤrckte auch der Anblick 
ie zwangigtaufend / mit Lomnorio, vieles Goldes und Silbers über der Kos 
und Lutarıo (fo vielleicht einerley Nam | niglichen Tafel / in den Gemuͤtern * 

mit lotario iſt) als zweyen Fuͤrſten / ſich | Gold-günftigen Herren Gallier. Es 

von dem Brenno abgewendet / nach ihnen / wie dem Stier / wann d 
Dhracien zu / dafelbft diejenige/ ſo ihnen einen Purpur gefehn : ſie wurden daruͤ⸗ 
Widerſtand gethan / übern Hauffen ge | ber ſoviel wilder und trutziger / jegeöflern 
worſſen / und / Friede zu bitten / gewun⸗ Reichthum fie/ durch die Augen ihrer Le 
—— eihnen auch / gegen einem | gateny erblickt hatten. Denn dieſe wuſſ 
en und hiernechſt auf| ten die übermwigtige Goldund Silber 
gegangen; da fie die Gegend | Gefchier/ ſamt andren hochichäsbaren 
— am * oder Canal von Con Sachen deß Koͤnigs nicht gnug heraus⸗ 
Sc fantin Bely) gi falls it Coneribu- | zuftreichen/und machten dazu alles 8* 
a, mo Grey na nl viel geöffer / als fie es gefunden : du 
in en ee foüberreiche Erzehlung und Vor⸗ 
der Bayeriſche Scribent / mit Mehrerm / = ung/die Hab⸗ Gierde der Galliſchen 
führer; wiewol er nach Affection Priegs:Häupter nicht anders/ als wie 
/ indem er feinen Bojisfchier ng eines unfürfichtigen Juͤnglings / 
allein zugemejlen. von den Stralen einer wun önen 


an 

urch die 
Henlichleit 
def öniglis 


Kriege, 77) 
reißt. 


(#) Polyb. lib, —— entzuͤndet werden / in Lies 
Dierdser Theil, € ü be/ 








\ 


Die Balı 
lier wer; 
den vom 


Bo XII. Buch / Don den Kriens, Gefchichten 


be/ gegen deß — ſo Aue und fielen die Schiffe an; verbranntenabee 
tiglich ; wurden von den 
— und einem Theil deß 


te ungeheure hr era en er⸗ an ie ſi —— 
—— nicht | ange —A— Mb Augen und 
mit Voͤlckern se 


m — — — Maſſen / noch Auf ER Teutſche 

olde zuzueilen Denn ſie heutigen Tag / derſel IV lies sr 
— —— — e / nemlich —— bey alleit gemum 
uns auchgelingen: gedachten aber nicht Europzifchen Potentaten / old bey 


dabe ai Verandrung der Zeit Bu | Diem nehmen : alfo / daß man au — 
N en Hy und / dur a4 Scheide nennen mögte, Wenn pr 


chat und —— dnme/ dre vom Reich vertrieben waren / ſetzten 
—* zur beſſerer Anſtalt / als haͤrterem ſie / zu den allen! ihre Zuflucht / viel» 
und mutigern Streit, mehr / als zuandren Voͤlckern: meildie 
Ihre Einhälligkeit ging / nach gehalt au diefer ar von dem Ge⸗ 
nem Kriegs Naht /dabinaus/ man muͤ t mit 5— Ehren⸗Fl * in 8 
te —— Baal bey Nacht/ anfak | Aftatifchen Ländern / 
len. Dieſer aber / der folches ſchon vors| ward. Sie achteten aber Ihe Blut > 
ber gerochen / und ——— theuer / und lieſſen ſich / für ihre Tapffer⸗ 


hatte deß wegen ſchon / Tags vorher / den keit / tapffer bezahlen; nahmen auch gern 
Seinigen einen Winck gegeben / fie folk | ein Stück dei Reichs ſelbſten / wo ſie / 


und haͤßlich 


getlopfit. 





ten alle Sachen aus dem Ra * hinweg —— zur Bezahlung an / als 
nehmen / und / in moͤglichſter Stille / ſich ſolche Leute / die gar zugernbey Einem 
indem nechften Waldeverfiecken. Durch | blieben. ; Und fo machten fie es infonders Galler 


tbeilen/ mit 


folche Verlaſſung / ward das Lager/ nem⸗ heit / mit dem Könige von Bithynig: dem Kanis 
lid) —— d darinn * welchem ſie / auf feinen Ruff / zu Huͤlſſe nige in Bis 
den war / erhalten. Denn als die Gal⸗ gezogen; abersnachdemfieihm den Sieg HR 
lier alles leer / und das Lager nicht allein tten / das Königreich mit ihm ge 
ohne Beſatzung / fondern auch ohne theilt/ undfelbiges Gallo Greciam ges 
Wacht / antraſſen; ſtunden fie/einegu | nannt haben, Maſſen ſolches / mitder 
te Weile/ bey lich any ob ſie / ns ang) Juftini, zu belegen fiebt. () 
Thor hinein —— orgen — —— 
es dorffte me m Dahn Br und urfündliche Nachrich für ein 
fen s wagtensdochendlich: und / weil Wolck / unt —— ehe 
fie den Wall nebft andren zur Fortifica- | dagin Gallo- Græciam gejogen ; nem⸗ 
tion behörigen Sachen / noch —— lid das jenige / we *5 weit von 
fanden; * ſie zwar das Macedouien / aus / Japydien / 
doch / mit folcher te? disk — und ‚Peine eg 
fie vielmehr dafielbe —— ſuchen / we pa ren dur ———— 
der zu pluͤndern / ann und 

Sache je mun Da Ans nad ar —— 
inn gefunden worden / zu fich Wi * —* 
ur eh. mem er / ju / und! Ub· a5. — 


za can eo 





Ser 


Ber 
Se bc fen 


der Japydier und Carnet / vor Chriſti Geburt: 31 


r der Homer Gewalt / nicht 
um ih gegen Mitternacht aber, 
ba jeeStamınRerhinndten ſaſſen / nicht 





berwunden / und ha 

ten / beym Macedoni ee 
tigono, um einige —— ſcker / bittlich dem Nicomedi,mider feinen Vater Zy- 
— Welches BE , Benftand zu leiften. _ Hernach 


* Hintere he — 


iburnien und Illyrien / —— la Toliftobogiis Æolia und Jonia; Bi 
worden / —* eich in Gallo- Græcia, —— das mittellaͤndiſche Sna 


berichtet / ſowol bey den — in | Gebirge Tauri, Eeibut; ——— 
see eigentlichen © / — 


ten. (a) auch die riſche ie Pyrrhus, in — iemt A 
Galater / au nn oftel Pau⸗ Fe begegnete — mit eine 


hr d —* / weil e. 
= —** dieſe der Gallier * = zugleich die Bunde hatte übers 


ge aufeinander » 
—— —— Br > führte aber eben ſowol Pyrrhus &: Saliet 


eibt Livius in diefer Ordnun 
* di —D En. Selbft viel Gallier unter feinem Heer," 


(Afiatifcher) Bo⸗ Maflen er auch / bald nach dieſem / da er/ bee 


ie 
tbar 
Kriegs: 34: dem waͤre; haben —5 — und Begierde wider die Spartaner / mas vorhatte / duugen. 


ge / aus dem 
Livio, 


befommen / in Aften hinüber zu geben/ | zweytauſend Gallier (dem Vermuten 
und nachdem fie Lyſi mai; mit Lift] nach/ aus Illhrien / Japydien / und Lu 
— / auch gan Cherfone- un gedungen/ aber doch / von den 


igt / S rtanern / umal von den Weihern Anno 471, 


end u dem 
Ei Pag amp G hr empfunden / daß er J 


doch vor Augen ligen | nen Sohn / Prolomzum, 

bielmeh ne antun nd 7 A ls f —* * 
r aber/| cry tigoni ven / mi 
unter ihren Fuͤrſten (oder hoͤchſten € ij in des 


() en ER (5) Vid. Liv: 138; 


Bas - \ 
* 








* 
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in der Stadt / zu treffen gekommen / | fchen Uſers / und der Friauliſchen Ges 
durch einen Steim Wurfi von der Maus | gend achtet) zweymal geſchlagen / und der 
ren / getödtet worden. Burgermeifter Valerius , zum erften 

Nach der Zeit haben fich unfre Gab | Mal / eingebüfft ; Dr zweyten Mal 
ee ER En aber/ das eld erhalten und den Gal⸗ 
Könige gemifcht/ und bißweilen Ehre / liern eine graufame Schlappen gereicht. 
bifmeilen Stöffe/davongetragen. Wie] Nach ſo üblem Tractement / haben fie 
fie denn auch Seleucum Gallinicum , deß Arpetitszu Italien / eine Zeitlang/ers 
den König in Syrien / uͤberwunden. | mangelt/ und fich in ihren Greutzen ge⸗ 
Welches Alles mit ausdruͤcklicher Er | halten ; biß ins Jahr / vor Errn 


jeblung / vollends auszuführen, wirum | Seburt/ 224 : Da gar viel Galliſche Anno + 


nöthig erachten / und auch — Nationen / unter denen auch unſre Car- 

—— Kriegs: Handel der Gallier ni, und Japydes, geweſt / zu —5— 

erh ee aufsfürgefte durchzw | gen Haupt Kriege / mit ihrer achtjaͤhri⸗ 
gedencken. gen 

or i Im he 237 vor Eheifti Geburtibe chen? und wann Diodorus Siculus die 


kn en/ und Italien unbefehder gelaf | Iybius fest nur funffjigtaufend — —88 — 
ter / ſam d 
eu geprüfer hatten und anugfam em⸗ Streit IBagen. Denen die Roͤmer / in Galler gu 


ee wovon fie/ Zeit —8 Roͤmer ſechstauſend Mann; wurden 
rung / ihrer Viele aber noch wol am Leis meifter ZEmilio , feaundirt. 


et wegen die junge Gallier ihr wallendes die Gallier ihnen in die Mitte kamen. 


den Rd, s Blut / an Ftalien/zu wagen ſich Da erhub fich ein grauſames Treffen; 
mern. nicht geſcheuet. —— der Roͤmiſche —— 


Aber ich ſchreibe / nicht che Urſach / ſerſtes gethan / die Gallier u 
> —*8* re he nd 


bierinn nicht irret. Denn / bey theils ſelben / fich der Furcht für einer fo unru⸗ 
andren Hiftoricis, ale wie beym Oro- | higen —— / zu 
fio und Zonara, lieſet man / daß damals entladen. — 


Die Sömne mit Dielen Galliern (welche | _ ie dann 7 gleich in nachgehenberm anno. 


für Anwohner deß Adriatr | Jahr 222 vor Chri a > 


— 
* 


[2 v “ 
A ee ee 2 V 


Side die 
ruftung / ‚und ausgebro: Ne, 


Au 17, 7er —⏑—⏑— 









—— — und Earner/vor — Geburt. 


ee 
J — 





miſche Burgermeiſter P. Furius, und C. | her wider die Roͤmer / für 
Be — 
rochen/ en dit alpinikhen Sallern. 


erg * / und AL Deu 
les m und Schwert ner die jen ſeitige harten das Gebirge / für 
Bierlage Und gleich die Infubres (da8 ift/diejes | dem immer fonft tieffer einfchneidenden 
Lance nige Gallier/ fo im Mayländifchen / und | Schwert der Roͤmer / annoch zum Schil⸗ 
dort herum / damals wohnten / auch Zwei⸗ de / und überdas von den übrigen / hinter 
fels ohn / aus Liburnia und Japidia / eine ihnen in Pannonien / und im Norico 
Dale an fich ge En bey die Ai ligenden/ Galliern / auf allen Fall noch 
taufend Mann ihnen ent: uͤhrten; | eines Benftandes fich zu getröften. Wie⸗ 
warff fie doc) HK Fleiſch⸗ wol auch dieſe nunm edencken tru⸗ 
nek / und verbannete fie fo hart zum gen / denen / fo mächtig werdenden / Roͤ⸗ 
Anno s21. Schivert / daß Ihrer jehen taufend de mern / junenen Kriegen ürheh zu ge 
*Wehlſtatt bebluteten/ auch überdas fie hen / undihr Gluͤck / auf eine ſo imßliche 
benjehentaufend gefangen wurden. Weß⸗ Kriegs⸗Wuͤrffel / zu ſetzen. 
gegen fie / deß —— rs hernach / Wann aber unterdeffen/mit Vortheil / 
um ſchoͤn Wetter gebeten; doch aber / Geſchwindigkeit / und Hinterliſt / den 
weil man ihnen / Bm ungeachtet / im | Roͤmern noch ein Stücklein kunnte bey⸗ 
Fruͤhling / ein frifches Kriegs; acht werden; wagten es die / ſo ar 
— Hals führte dreyffig tau⸗ ſeits wohnten / dennoch bißweilen drau 
ſend Mann anfbrachten / um fich ihrer | Sonderlich übten diefe / im Jahe 214 Annoarg 
Haut he wehren. Mes wurden aber/ | vor Chrifti Geburt / eine blutige Rache. A- 
nach einem g⸗ hartem Du Angemerckt / fiedamals den Roͤmiſchen —*— 
gleichwol ladet: —— oͤ⸗ —— L. Pofthumium, fan oo, 
nig ——— —— er} Bee aa Fern mium ſamt 
gen Niderlage / Klage he 3 ueimlich / in dem groffen ISec" 
Etadt auf fiel he — Roland, Litana; da er die Armee durdy 
R welche vor dreyhundert drey und achtig | führen wollte. 
/ von den Gallien erbaut war / Sie hatten die / am Wege ftehende/ 
ann alt. Und En Baͤume / zu beyden Seiten / ſo weit durchs 
* jegs / in Italien / end⸗ 8* durchgehauen / daß dieſelbe 
Beſchluß. Nach welchem ihnen ſtehn blieben / biß man * 














gen. Seine R 5 jis —* —— 7— Japydiſchet 
r 


(oder Bayern) weine ey diefent Geme 
after / lang ver: | Theil aber / als Vertriebene / bey den 
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en Sclachtenʒfuͤrnemlich aber in | ziemliche Weile/ und zwar info hoher Ke 
dem Roͤmiſchen Blut⸗ Bade / hey Can⸗ ——— — 
nis; da ſie / und die Spanniſche Regi⸗ tifchen Königen / bald dieſer / bald jener / 


— n Wie es 
endlich obgeſiegt / den Galliern auch red; | fich folches ihres Wafſen⸗ Ruhms allıy, unfrenSats 
lich gedacht. ch überhebten / und ihr —* ee 
Ob / von unfren Fapydifchen und | Schwert zum -Naube mißbrauchten ; Afıa ergans 

gen. 


zu en ſi 
mutlich; in Betrachtung / daß die Gal⸗ auszuſaugen / zu verheeren und zu 
—— 


Glück / gemeinlich die Hoffnung der | thaginenfichen ) Armeen wieder 
Beute häufigen Zulauff / aus denumli | richteten, und dieſen ihrenfo 34 
genden Ländern erweckt: alſo werden Feinden uͤber den Kopff wuchſen. Wie⸗ 
ſchwerlich die benachbarte Japydier / und wol unſre Aſiatiſche Gallier auch fehony 
Liburnier ſich geſaͤumt haben / dem Hau⸗ | ein paar Fahre zuvor / in Afien / an man⸗ 
nibal zususichen ; um fich/ an den Res| chen Drteny bäßlichgepugtiwurden; 
a na M —* u = die/ ———— aus 
3 chdem d er —* / infeine Dien 
@) Liv. lib,23- Denn ma dem diefe wiederum —* 
gewi⸗ 





der Japydier und Carner/ vor Chriſti Geburt. 35 
Sprfgresel geiwichen/ haben fie fich /auf den Raub/ Geftalt: wodurch der tmann un mann miıd/ 
Ben —2 und ES Städte am Helles Due tg endet weh ur daß era 
End un, ——— durch ſolchen ungehal⸗ ſan Ara ag at fie u feinem Bestie 
glädlich- a a en! ihnen enzu be ——— Ur Ks 
* gehen. Welches / am | nicht —* — te ji 
Siku) ka tadt Elis/ (die in dem | feinem unkeuſchem A 
Ehe ei eoponnc ig gemein und Geficht/ in feinen 
et Au chöner weiſſer Marmel war / 
tzt En fourden — dem we von unehrlichen Rei⸗ 
Merandriner / dem | Bungendiefes wiehernden Hen es wolb 
—— davon mini der Land⸗ | te erweichen / noch * la uͤbte 
— es rel — - er / an ihr / Gewalt / als a ne eu 
BE be ind la ae ——n— 
meynten fie an u mach ihr ni 
nahmen die Stadt Arifbe, — der sh SER ehen mögte; Hy 


— nor gan um wiſſen mögte/ pn / 
dei J *— De 


Yachten; Maren * a in A⸗ **— —— einen gewiſſen 
fen, noch gar viele übrig/ und / unter an dem Fluß/ dahin erliche ihrer Blutss 
olchen / fat die mächtigfte/ diefe drey Freunde / doch nicht me —— 
en/Ortiagon, re er —— Nacht / das Gold (oder Loͤß⸗ 
und Gaulotus , welche über dreyerley *9 a Ilten. 
Gaiatiſche Wilder regierten. Der er fehickte fich eben / daß Einer von 
fteaber ftund im hoͤch en Anfehn, ſowol rd diefer Damen / mitunter 
feiner fürftlichen Mildigkeit / als groſſen den Gefangenen dieſes Hauptmanns 
38 en wegen; fo auch war: Denfelben —* er / von den be⸗ 


ice og oͤgte. lang * owol — —** zween 
Aber wenn man ſich —* —— Ins + Verwandten eines⸗ und der 
hoͤhen / iſt man —— am nechſten. Hauptmann mit ——— 
So geſchahe auch ihm. Denn es kam / enden ne s / an den verabſchei⸗ 
eben um ſelbige Zeit / der Roͤmiſche Burs | det Daſelbſt ließ ſie ihm das 
—— Manlius, in Aſien an / und Geld / fuͤr ihre Rantzion / erlegen / nem⸗ 
gte dieſe drey Galliſche Voͤlcker: | ichein Athenienſiſches Talent: ſintemal 
welche zwar / durch deß Ortiagontis Ans er eine ſolche Summ hatte hedungen. Ju⸗ gIhre art, 
—5 gar vortheilhafft ans und auf| dem er nun Abſchied von ihr nahm / und ditae Ra 
m Berge/ Olympo, poftirten ; doch) | fie freundlich umarmte; befahl fie den de anıbm. 
nichts deftorweniger/von denen Romern/ Ihrigen / in ihrer Galliſchen (das ift Ja⸗ 
—— Be. —2— in der pidiſch⸗ Pannoniſchen / oder uralt⸗ Teut⸗ 
— rkeit / als ahrenheit / ) Mutter; Hua fie —— von 
weit uͤberlegen era unden wur⸗ Dee nehen / und ihn niderhauen. Dar 
den. Zehentaufend ſeynd / durchs —* nach / en Fuͤſſen lag; muffte 
miſche Schwert / umgekommen / und She ihren ferneren Befehl/den 
erg taufend der Roͤmer Gefangene an bhauen : welchen fie in ihren 
Der * 


worden. oder Koͤnig / Or- nd und mit ſich / zu ihrem 

—— iſt mol entrunnen; ſeine Gem Ortiagon / brachte: dem 
Gemahlin aber / dieChiomara , it eve, mh ung 
feindlichen Gewalt gerahten. vor die Füffe warff 


' Bönirhe ¶ Dieſe Dame war von wunderſchoͤner Ihr Herz / der König/ Beendet 











36 XI. Buch/ Don den Kriegs: Gefchichten 
als weiblichen / That ; | dem Opffer Gepraͤuge / info feyerlichem 
i — ——— Schmu —— / derbeydes 
allen ; fondern ſprach zu ihr / mit ernfts | ihrem priefterlichenn Amt / und 
ſteht rad —— ar ee: 
benbäle: Dem er gedachte, Sie hette ges Manns-Auge / feyud Funcken und 










icht 
ten / und ihn deßwegen umgebracht. Sie 
autwortete ihm drauf: Es ſteht ja frey⸗ 
lich fein; aber noch feiner dieſes / mein Hin 
liebfter Gemahl / daß keiner in der Welc | zu lefchen fiel. Er kunnte leichtlich er⸗ 
lebe / der meines Leibes theilhafft wer; | achten/fienonede fich nach feinem Ru 
der obn ihr allein, Hiernechſt hatjie nicht bequemen / und weder 
den erzehlt / und Ih; | Freundlichkeit / noch Gewalt / ſein un⸗ 

ve mer rligt; die übrige | jiemliches Werlangen / folang ihr Eh⸗ 
zeit ihres Lebens aber / in einem erbarem Her: anmoch im Leben / von ihr 
und gantz züchtigem Wandel/ vollenzo⸗ 
en. 

Diefe That wird vom Livio, Plutar- 
cho,(a) Floro, und Polybio, * 


wundern muͤſſen. Unter den juͤngern ar einen — — Are 
gen ihr ziehen / die unglei 

— als (es Herfiocbenen ann; 

| Bluts/Freund/ 


ich | Bedenken getragen / zu ermorden; da 
fonft feine Feindſchafft / noch einis 

gen Groll / wider ihn gehabt, 

Die Camma ftellte ſich / über den Un⸗ 


gen: welches wir / weil esden Frauen Threnen drüber fallen: fondernverftell 
zimmer unfer alten Vorfahren zum un, te ihre tiefffchmergliche Empfindung / 
verwel Vachruhm gereicht / allhie | mit der Larven einer Unempfindlichkeit / 
mit anhencken wollen. und beſchloß / gantz großmuͤtiglich/ der 
Sonderba· Sinarus und Sinorix, zween gewalti⸗ Gelegenheit zu erharren/ tmelche | 
1ee Gem ge und hochberührite Groß-Frften un Rache folches Meuchel- Mords koͤnme 
giebes, er den Galatern (das iſt / umter unfeen | an die Handgeben. Gleichwie er nun 
Zren einer Aſiatiſchen Galliern) waren mit Blut | wicht euhete/ mut täglicher Bitte anu⸗ 
Sala, einander verwandt / und hatteder Eine | halten / e follte ſich mit ihm vermählen : 
kom Sir nemlich Sinatus , eine Jungfrau geeh⸗ | alfo wa —— weit / und woll⸗ 
licht / mit Rmen Camma ‚die eine aus⸗ te es annoch Doch weder zus noch abfagen ; 
erlefene Blume der Jugend und Schön | wie es fonft diejenige zumachen pfle / 
heit war / und dazu von Gemuͤ die nur noch mehr wollen gebeten —* / 
—* m ne er a ehtbaben/ olaubjicch 
e / und ih nem / 
te. Ob ihr nun gleich ——n man fie nur ein wenig růhrie 
u 


digkeit / als Einrahtung guter 
fic) gleichfam übertvunden —— 


ſoviel mehr / weil fie daneben eine Prie⸗ Willen re i 
* die heidniſche Galater / —— * Rt: 
Fr am meiften gedient ) und unter 

(+) Depraclar. mulier. 





der Japybdier und Catner / vor Chriſti Geburt, 37 


Sinorix begab fich fo hurtig dahin / als daran: doch ift die groffe Liebe und Treu / 
Camma ob ihn Die Siehe beiplthette mma| gegen dee ame Ehemann, 


— ihn / mit einem freundlichen) gleichtwol kei einen 
se Manas, DLFE/ und führte ihn zum Altar. Nach⸗ werth / und Fein cher Verweis ſol⸗ 
udn dent fiedafelbit/ auf heidniſche Weile / der chen fürnehmen / welche/ noch 
Goͤttinn etliche Tropffen geopffert / that be Semahls / ihr Hertz / 
——— davon / —— ſamt dem Leibe / heimlich einem andren 
ag de utrincken. "Die ex ſcheucken / und jenen lieber us 
le war voll vergiffteten Meets. So⸗ ter / als über der wiſſen mögten; 


© 
bald ſie nud ſahe / da truncken / hub wann er nicht ihnen noch / zu einem De⸗ 
—— ckel ihr enden hei imniſſen / 


zu — daß ich mein trautiges und 
mübfe 


Prod 
mebr ſolcher mein Wunſch mir ge; | Er lieh vor fich ber/ auf die Schau Beute ans 


M entfeiste ſich über dieſe Worte / Kronen machen. Vor feinem Triumph⸗ 
um a 

das Gi 
— 


den! oder von ſich zu brechen: Und da er Reichth 
merckte / daß umſonſt; legte er ſien gegeben auch um ihre Tapfferkeit 


zu Bette: darinn er noch / vor dem / 

t nahem / Untergange der Som herfluß / lange beſteht. Und wie Hanni 

nen / verreckte. Camma rang / die gan⸗ bals un dliches Kriegsbolck / in 
ien / durch Alles Vollauf / man 


der De te / 6 fly gm feit unſrer Mdriatifchen / ——A— 
lick / als ob ihr eine luͤck⸗ iſchen / und Baperi 
DEE 


/ 
; 


&. (4 
Wir können zwar die That diefer Für; zerſtoſſen / und darein ver⸗ 
Vid. Liv. Jib,38. EtSuidasi Ortiagom, 
* Dierdrer Theil, Bir: D Das 





ns 


%* 
u 





38 XI. Buch / Don ben Kriegs, Gefchichten 
I RE EEE 0 IE RE IE > 
Das II. Kapittel, 

Don den Kriegen ——— apydier etc. mit 
den Römern / zwiſchen dem Jahr der Velt 3875 / biſt 
4019: und von der vermeynten Belaͤgerung 
Bruti zu Metulo. 


Anhalt. 


KHerſaͤttlicher Hunger der alten Römer / nach fremden 
 Agändern. Der Römifchye Raht verbeut den/Alpinifchen 
als Y Balliern / auf Italiaͤniſchem Bodem zu bauen. Hiſter⸗ 

4 reicher werben/ aus Friaul / vnd Carnia / weggefchlagen ; 
Streiffen wieder / auf die Roͤmer. Feldzug der Römer / wider 
Die Hiſterreicher und Japydier. Hiſterreicher fallen ven Roͤmern 
ins Lager. Flucht der erſchrockenen Roͤmer. Ziſterreicher 
verfchlingen ihren Sieg wieder / mit Freſſen und Sauffen. Anz 
zahl der erſchlagenen Gallier. Abermalige Niderlage der Hiſter⸗ 
reicher: Welche um Frieden bitten müflen?! Den ihnen aber 
Die Römer nicht aufrichtig halten. Die Roͤmer belagern Neß- 
' &ium, (oder CaftellNovo.) Hiſterreicher erwuͤrgen ihre eigne 
Weiber und Kinder, DieStadt Nefadium gehtüber: Wie 
auch Mutila, und Faveria. Königs Cincibelis Geſandten an die 
Roͤmer. Legation der Carner / Hiſterreicher / und Japydier / gen 
Rom. Geſchencke deß Roͤmiſchen Rahts / an ſelbige Legaten. 
Der der Koͤnig Cincibel geweſt. TJapydifcher Fuͤrſt erbeut ſich 
den Roͤmern / zum Beyſtande. Megileri irriger Bericht vom 
Gentio , und der hiſterreicher Unterwerffung: Erſtattung bef 
fern Berichts daruͤber. Koͤnigs berſis Untergang. Gentius 
ergibt ſich den Roͤmern; Wird / ſamt feiner Famili / auf Rom / ge⸗ 
führt. Roͤmer werden / von den Dalmatiern / anfaͤnglich ge⸗ 
ſchlagen; Aber hernach ihre Obſieger. Japydier werden bes 
kriegt / von den Roͤmern. Japydiens damalige Grentzen. Eine 
alt⸗Roͤmiſche Stein, Schrifft. Was die Roͤmer den Japydiern / 
vors erſte / weggenommen. PFlori kurtʒe Berůhrung dieſes Arie 
ges, Die Römer befechten Ober: Crain und Kaͤrndten. Deren 
Einwohner ihre eigene Weiber / Kinder /und fich ſelbſten / erwuͤr⸗ 
gen. C.Cato wird) von den Scordilcis, übel bewillkommt. Wel⸗ 
che hingegen Dem Drufo müffen weichen. MinutüRufi Kriegs, 
Liſt / wider dieScordifcos, Entſatz deß / nach D. Schönlebens Be 
richt / zu Metulo belagerten Decimi Bruti. Deß noch⸗ jungen Au- 
gulti Tapfferkeit. Schoͤnlebens Beweis⸗Urſachen / warum 
Brutus nicht / zu Mutina, ſondern zu Metulo in Japydia / belaͤgert / 
und entſetzt worden. Irrthůmer deß D. Schoͤnlebens in ſolcher 
Beſchreibung. Beleuchtung ſeines fuͤrnehmſten Beweiſes. Rech⸗ 
ter Verſtand der Worte Appiani, von der Belaͤgerung Metuli. 

| D.Schönlebens, 


Betrachtung deß zweyten K8ueBD. = —F 
fuͤr ein Gallien Die Roͤmer / durch das allein ſtehende Wort G: 










ze ze wg 


der Japydier und Carner /vor Chriſti Geburt. 


—— Beſichtigung deß letzten Beweifes a 
Richtige Erzehlung der Aion vor Mutina, aus dem A 


oo. & Zrseblung felbiges Derlauffs/ aus dem Send, — 
giG 


oͤmer aum 
Je R — trieben; — V — 


die Gallier / in Aſia / eben 
Denñ der Alpiniſchen / und jenfeit deñ Gebirge 






Gallier / u koſten. 

alſo Menden Oi date edfame 

Bee ut, ee — ei⸗ lier / uͤber das Gebirge herab 
Ro: | und im Ser eg a / au re möfen aus 

mifhe Dein cn / hl. he her um Aglar (A eine & 
dem "See, nen 0 n der Maiftref | bauen; un on m by Bidet 
fenein 08 Rriegsr Oberen, / erzeugt / ſon⸗ ——— 
dern nachmals auch / 
ertsverhurten 2 


oh 
Erfte/ mit der heid — Mens ng a — 
mer uner⸗ niſchen er 
— ſaͤtilichem —— den Län | Weneter ſolches nach —— 
—* Sdern / ſo tr ——— kein der Roͤmiſche Burgermeifter 
—8* beſſers Sinnbild für ſich hetten oͤnnen ius, den Lucium Porcium , mit etlichen 
. — Denn wie der Woiff / je — nenn haben 
ehr er gefreſſen / nur —— pene —— s er 
gieriger wich: alſo wuſſt ie herrſch⸗ oe d 
chigerkot ltze Roͤmer / an * Sieger | ungeachtet / ihre Waffen / famt allen ans 
noch Enten Gut / zu erfättigens je je dren Sadyen/ abgenommen. Weiches 
mehr das Gluͤck ſie Di und mit fie/ ——— ordnete / dem Senat 
ſeindlichem Blut gleichſam tränckte; je en ee Iagt/ und darauf 
mehr nahm ihre Schlingfucht zu; Ihre Sie hetten 
Moderation und Genü ra Sn mi —— 4 Auer ohn vorher er⸗ 
Si ab/ von Fahren zu er 


ber / in Stalien gekom⸗ 
nochberuͤhmt / ſo lau men / und / auf —* Boden * 
Tine Bra, nt Stadt zubanen / ſich 





uden 
wuchs der = und * Ba 






Berne der zugeben? 
daferım fie ee * 
wuͤrden / wo en. Soſeynd 


——— 

liches t/ mirder Zeit zu \lende Alpen Inftru= 

Sn N a in 
= 


daten ie Dane Zen None A w G 
Kon nen Bor —S—— En a Ken 


— 


— — 











40 — den Kriege Geſchichten 





























* 
wicht! 


man fie alle 


ner / al 
SB bes getoßlih 


* hat nichts deſtoweniger ermeldter 
One Song Marcel- 


FH 
— 
— 
—— 





gen See⸗Kuͤſten / ihre Caperey —8 
einige Urſach / d — er 
Anno 181. tere zw Waſſer: ſintemal ſie/ dann und iſt / ihren wiederu 
—— — —— — ward / zu Rom / eine friſche Zuch 
—— an —— Bruuduſi⸗ eh Konya / 
ner / en. hi i sum 
auf den Marcellum, nicht kommen / era eine noch viel härtere und biutigere Un⸗ 
der / vor ſelbigem / und ruhe / weder vorhin / die Ruhe einmal 
sing / abtreten / und fein Heer dem Fr&- m Na neben. ne 
tori SEE a u iftdem Man 
ni) ü Derfelbe hat — 





V V⏑ —— 


der Alyen zu obferviven/ beſohlen ziehn / mit einer fertigen Armee ha 

den + meil ein gemacht/ won Aquileja / nach der Ge Kriessiug 
fen / als ob die ee gend/ wo der — — und de e 

fite/ ihre junge Mann 
armirten. Sen 5 mie 
Ken Sage u def —— —* 
ugs wider beſagte Hiſterrei | See 

her ne een wann ein 


fremdes Kr 

oder indie Nachbarſchafft / geht / hat man 6 ein / —* nechſten * 
fen / in die Iſterreichiſche Grentze / nebſt 
en er in guter Vereitfchafft zu denen Laſt⸗ Sauer einer groſſen 
iweil folche Wöleker/ diedagerne| Quantität Proviands. Deuender Roͤ⸗ 
——— — zu weit gehen / und die miſche B eifter / und —— 

a einzubrechen/ für eine Ur⸗ A. Manlius Volfo, mit den Legio 
folgte / und / ungefähr. fünf Mei —* 
Diflerreis —— Handelhurtigan/ging Meer / fein Lager ſchlug · 5 
Gere auf die Herreicher ios / trieb ſie / aus Das Lager der Japydiſchen Gallier/; 
Sriaul,um av Wenetin (fo ward damals das Land welche / von den Iſt / za Huͤlſſe 
—— Friaui / von den Römern / benamſt) und erfordert waren / lag etwan tauſend 
Dee ag Carnia, hinweg. Denn biß dahin | Schritte Davon / unten, ihrem Konige 
—— Earmel; doch nur von drey biß in vier 

zue 








(AciIz TIER 





XI. Buch) Don den Kriegs; Befchichten 


u ſeyn. 

mer li aber hiemit noch Sim er Surgermeie) in Berg 
sicht gut ſeyn / daß die Hifterreicher von ————— 
— en: ſondern wollten den nen Beſtens: Seiner 
Krieg / wider ſie / —— und ten 
die an unge — — — das 
reihe. 





= —— u — 
Anno 196, Sn —9— 176 — die bey de Feldherren / Junius, und M 


—— 6 
—5 * * Land jaͤmmer⸗ 
Schaden auch die / in 






zu m u Tr ——— 





*1 


der Japydiet und Carner / vor Chriſti Geburt 4 
— — 
— ge — nd Be — 
beit die Stadt Nelacium (fo man 








worden. 
Städte Mutila, und Faveria, Murila und 
singen gleichfalls über / mit ser ——— 


Hieruͤber entſetzten ſich unfre gute Hi | Krieg mit verw 


icke 4 die fuͤr⸗ 

eicher / die nei⸗ gehmſte Stadt in Japydia / nemlich 

nicht hnt en Livius — als die mit Hi⸗ 

/ dab fie dennoch auch fo keines ſterreich laſſen Andre / 

88 dens ſondern vielmehr de· die im rahten hen alücklicher —* ** 
— END ihre Weiber und Kinder | ausjinnen/ und entſcheiden; halten Doch 
5% Aipfte erwuͤrgt / ja gantz offendlich diefelbe/ | unterdeſſen dafür / daß twarın / unter fol 


mn auc auf = —— — allerdi ugs chen eroberten Städten Metulum auch 
iotah die zerſt 
— hernach in end 


——— war der blutduͤrſtige Roͤmer Site die 
ich umer den under Set 
detes wurden 


ih⸗ | fün ngeno ) 
de und den⸗ dert ddreyſi 
Di rail — — Hat fort Satl sat x elle 
ee der ORömer Di — 


* Sl aß ihre Weiber und | Manlium , Junium , und den —— 
Kinder em nver⸗ er Claudium,tweldheden®& tanpen⸗ 
— vmbringen / als in der uͤber⸗ Aa dia at etann; 
mütigen Römer Händen kommen 
u ee ee wie 





allbereit 
— befchlennigen / weder bie / in Wan kin Klhem at 


Bruchs verſehn / und im ge⸗ 
Vochdem die Roͤmer | oͤber die Mau⸗ ua a Defenfion 
venugeikiegen und Röwig Zpulus (oder amade N le een 





DC | 
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————— =. ER: a 
—— 
Du WR \ 8 


—RBBRRR 
J Pi — “\ —B iR 
2 >> re Bay: 
NER 


ER 
ı 
u 

5 
— 


geachtet / von neuem überzogen / und fo welche nunmehr der Dömer Sreunde 
big Leute ermordet | waren / und doch / von ihm / gar feindlichy 
oergleihen Wuubenkane Den. Geftalskm bepioegenan 
e 
| B gen / ju|cibele, ine ar jenſeit der Könige. N 
len ehe / Apchen din ee Tode i 
en/ um En 

Zeiten dergleichen Manier auch i 
\ 


3 
FERDR - > im Jahr Eheift 


und 163. 


der Japydier und Carnet / vor Chriſti Geburt, 45 


— — 
— * 
— = 


4 
“ 
» 
T 
14 
2 
— 


un- 





— 

ee feit / noch wehrlich genug / unter 
Droste war / 

* von dem — 


bel betrauten Volckern / nemlich den 
iſchen Burgermeis| Hifterreichern 

Licinio, ein rg Keutenant/ / 
oriern MS 





— wollte den Roͤmern nicht gern 
Iheigenzulin den Sinn / noch gaubüch Keinen) 
reinen daß Caffius e8/ a 
ber 


uf Macedonien/ ge⸗ 

musst — edweder permutes 

andre orig C. Cas- \tewielmehe bey ften! er hette ent 

fus, hatte Galliam Cisalpinam Gab weder die Carnos „ oder Hitterreicher ) 

hen difeits deß Gebirgs) zur Deren | ugegrifien. ar die von Aglar) 

bekommen / legen —* | be ſon weiter vichts be⸗ 
iun verrichtet / und deiiiwegen / wi 

en kin —— durch Il: 


—— weiter Nichte 
führen/getrady; + auf Knue NY N 
Ben ano er 


Am 
berpeoniantiet / e Wey 
Es toncen)in| füheee yulatninen Faden denen der 

























46 X. Bnuch / Von den Kriegssefebichten 

Ta “. ne Sealen/ nach Macedonien/ | Silber: Gro —— Mr chence 

bekan Denarius galt ſobiel/ als 10. — fe 
ee ER der nech⸗tzes) vom Raht / befchenekt. Unter de an oppejags 

fie Weg nach Macedonien / durch die | nen —— aber / fo der Raht denen te Legaten. 

Carner und Japydier / geannaen ſeyn: | beyden Königlichen Brüdernder jenfei 

weil bald darauf / vom beyden Voͤlckern / | alpinifchen oder Pannoniſch⸗ Nori 

obvermeldte Klageeingekommen. Nichts | Gallier_infonderheit verehrte / waren 

deftomeniger ließ der Senat ſichs bes| diefedie fürnehmfte: Zwo Ketten / aus 

fremden / und war übeldamit zu frieden/ | fünff‘ ad * Se fünffund 

daß der Burgermeifter ſoviel ſich unters 34 An 






uden / daß er feine / ihm zugeordnete) | Pfund: und na e/ famt ihre 
itz verlaſſen / und in eine andre 
wen doͤrffen / dadie Armee / unter 


chen Marich thun muͤſſte. Geſtaltſam ee) — ei he 

ö de tom Ba abgendnt wor⸗ | Ihre Gefährten / Sata und = 
fitumderüglich machgef rn —— rn 
rm en/ und audeu⸗ ad ih 
ten müffen/ Er follte kein andres Bold ligt / Ele 









vermeynt/ fot 
Weil dann nunmehr / durch die Hi⸗ übel(pder bel Gönner) und diefer me 
frerreichifche Abgefandten/ der Naht hier | nig/ über diejenige Gallier / regiert 


bon mehrern Bericht erhalten: iſt bier | ben/ die am nechiten — auf 
auf ſowol dem abweſenden Fürften (oder ms irge Albıo, Ok 
rd der Gallier / als jetstbefagten —* alſo a am A 
Fu er n worden: ches / wenn man 
Raht zu Rom / von dem Al⸗ Ari seht ande nicht vermutlich, 
4 beruf nicht bewuſſt / — Dis ng ru es 


man feine Verantwortun — den —* oder Notico ren 
wolle der Raht nach feiner‘ 
aus Macedonien / den Handel eat dns mmdeiasehden Roͤmi —8* 
chen / und alsdann die Verſehung thun / General Caſſio fo gröblich und ſchaͤdlich 
daß ihnen dafür Vergnuͤgung geſchaͤhe. — jern / und d 

Man lieh es auch / hey dieſer Antwort Na von den Roͤmern / fuͤr datis⸗ 
und Vertroͤſtung / nicht bewenden; fons| fa&ion re] weiß man fo eigend⸗ 
dern ordnete zugleich etliche Legatenab;| lich nicht in Ermanglung eines aus 
ween angedachten Koͤnig Cincibel / jens| drucklichen und klaren Berichtsausden 
eit deß —5* und zu jedwedem dies] Roͤmiſchen Scribenten. Dennoch er 

Voͤlcker / nemlich zu den Car⸗ geht / aus —* ‚ange er Ki 


f 1 Bütereicheen und en/ Kin zu ernun 
fonderheit: melc u —* ange 
Befagte Gefandten der Carnier/| 1e8/ was ihnen abgenom en 


spdier / wurden | wieder zuſtellen / und die @ente/ 
den Ba —S— 













—.— {rt ——— 


rd Anſehn / je mächtiger | gleichen/zu einer Hinderhut/Appium “ 
"apıdi und berühmter fie waren :_ fandte ein | Claudium — Damit e % 
KrBarR er Fuͤrſt jenfeit der Alpen / Na | aber die Teutfchen daheim behielten/ * 
Römern alanos Legaten gen Rom / und | und ſich für ihre 2 unde erzeig⸗ * 
—B tirte / wider den Macedonier / ſei⸗ | ten; neñten ſie die 


ſtand an. nd, 
Senat,freundlich Danck gefagt/und/zum | tas, und Iliyricos) gute Freunde/und « 
Bez eineenpfindgeghne 5. i 
nebft etlichen g 
Seien von vier Pfunden / wie auch hurg / erfchlug L- Manlium, mit ab * 
ein wolmundirtes Roß / und Mitter- She; | lem Wolck/ nahm die Wagenburg ein. * 


en / oder / wie “ 


ydier and Hiſterreicher zu Grunde | mer Hiſterreich ein / und zwangens “ 
mifchen Reich / eignetens Ita⸗ 


ller Macht geſta 
ee le heran ah und 
IE Singer en / fondern im Fahr: — 
nach Anſange der Stadt Rom 586 / mit * ———— 14 Capittel / 2. Buchs / am 





ı 


wider den 


gantz betriegli t/|Es 
Sügrier, — ͤſten/ Bar ten —— us * eignen = 


48 XII. ae Don pen Eicher Geſchichten 
und Freyheit / verſoſſen eytens/|M. Perpennam, und L. Petilium, ing Geotiu⸗ 
Kot ah — meh ” Gefänguiß ze rad = —— 
ngt waren. Nachdem Koͤnig Pers Köm 
—* * — J————— ge⸗ u 







—— wo dem Roͤmiſchen Neich ju⸗ ches vernommen / daß Gentius fich / 

—— aus dem den Roͤmern / alſo ſtinckend gemacht / 
oro, noch Eutropio, die hiemit / zu einem nothwendigem Kriege 

er ang ma un Fann. nob PER —— in 


zwar / zu ea. *5* — — rien / 
de den / ſowol / als vl ae u nalen 
Be feinen Heller davon zukommen. 


ie —— — e / mit —— — 

man aus dem Ki > Buch = ee fo en vorhin Ehen 

— Sc Fluß mnandli * 5 
aronis un Unterdeſen en die 

7 ———— Armeen ab ——— un⸗ 
terd Amylio: d erden 


/und 
Es hat ſich aber der Fall Gentii, und wunden / d mit 
— —— ——— 6 


cius , wider en Gentius Zoch gynias 

rer = * A: Feine ® —— as Ben 
un; eine / gegen 

und. mei Kate ben) dem ren De a viel ae u 


wol etliche, 
hat er den Illyriſchen Konig | den Den Hdımern mir Sr mit Bi mi —— 

ium , mit 9 echung einer | Derterz deren die meiſte die 
= Pk und ihm die Spite — 
ar bald die Roͤmer / und 


—— men; —* —— die leichte 
A —2* mit leichter 

An ie endlich vor San, / die 
ne 


ben She verpitfh mfte t⸗Fe 
——— ſeinen Be) —* K oe — 
cedoniern / als gleichſam nach Illyrien zu | tium; / fodie feftefte war / Bi 


Hömif löheran unter Augen zu 
sense einer hrs 
ſtillhalten and weiterer Werordnung | ein Treffen zu wagen. Welches fie aber/ 
von Ihm erwarten ſollten. Unterdeſſen | mit Mut / an N 
ließ erden König Gentium, dur er gehalten; Denn fie beguunten / als es 
ee Rn: (endlich an ei | anf Reef Dal iederum nach 
er die eindlich angreiſ⸗ e ſetzte / iederum nach i 
en / und denL = en Ohren zwirer Stadt/ umzufehen : und weil fie/ 
denfollte- Solches vorn ich» | mit hellem Hauſſen / davon flohen; wur⸗ 
tige —— / und zwar groͤblich gnug: den ihrer über zweyhundert im im Thor ers 
Denn er warf die Roͤmiſche Legaten ſchlagen. Das brachte einen. folchen 
Schrecken unter ſie / Daß König Gen- 
tius alfofort / zu dem Roͤmiſchen Preto- 
re (oder Feld⸗Marſchall) —— 


(4) NB Es find weyerley Montes Ceraunü: die 
erfte/ in Epiro, und Die andre in Ilyrien: welche Ich: 
tere allhie gemeynt werden. 


der Tapydier und Carner / vor Chriſti Geburt. 49 





„0 - * — 
er ſich berahtſchlagen koͤnnte / mas er zu — eg ———— Wird ſamt 
A a — dirt/ die beh het I] und 3 


einfamen und wo —— na — ae nglich davon. 
dienen wollte / AL — Uber⸗ iemit war nunmehr Illyrien ein 
leg und Bereiff achen: 88 Königreich geweſt / und hinſort eine Rd 
Boch pielmehr/ wie hernach erhellete / Die | mifche Probint. Den geweſenen ler SI 
Bi offnung / auf — * ten Koͤnig führteman/ u Rom / N. 79» 
eines Brudern C —— der | als feinen eier um rg 


50 XI. Buch / Von den Kriegs, Geſchichten 
ihn / biß an den Naronem , ſtem al eben / nicht wol 
u De ——— 
aͤrcker wie⸗ Jahr Ehrifti gt / 2— 










kam aber bernach vor Geburt fa 
der / und trieb die Dalmarier jur MRetien ausden G —* vorigen / das 
de/ in die Stadt Delminium (wobon155ſten esbefandt / daßSci- 


derD pre — mit der ——— tier / enen Triumph 
Fi es ausgeſpro atarum | gehalten. (d) Wann / aus ſelbigem Jahr 


Stadt / weilfie | allbereit der Triumph8cipionis befandt/ 
gar hohe En —— er unangetaſtet ſo hetten je die Roͤmer / im nachgehenden 
jeß / und ſich / an andre / daraus die mer] Jahr / den Krieg nicht noch erſt / mit den 
ſten — er entloffen waren / at) Imatieen ausführen dörffen. Denn 







Da an —— a —— order Feind 

n or ın I + 

En ae ae 

fi kelt | zeucht / pionis , und feines Tri⸗ 
5 / w — gering 


offen ward / inden Brand geriech Lu-| wicht; Florus eben fowwenig. Und aus 
vermeynt / (a)die Stadt ſey dadurch | dem Aurelio Vitore das 


vielmehr nach |rige 
Schönleb —— defekt ee Sigonio ; a re eng den 
e it a 
br 5 weil die mer bemuͤ = —— 55 Burgermeiſter 
Er in folgendem ia —* —— Jahrs vor Chri au era 
Nichts deftomeniger —* rin Scönleben — Sit dubium,de 
Author / 2 eh er es ſey / ausden —— triumphärit Marcel- 
der Geſchichte deß 155 * deScipionecerteex ſuperiore an 
/ — —— — Aha eldhe —— wege rim, 
nug 
getriumphirt; — — — ea — deß vorherge⸗ 
— 
eDal · Victore. n n / da m nd em / von ihm 
m. a beyde Roͤmiſche —* ſolches — ueni AurelioVi&ori zu widern 
—5* ben; angemerckt / Jener / der * lautet; als wel —— * 
aeſchlagen meldet / Cornelius mwollen. 




















fett ; en diefelbe nicht einbefommen; 
dern hernad) * Scipio dieſelbe / famt 
gantzen Lande / entweder fchier am 
‚| Ende 15 5ften/ oderim Frühling deß 
‚| 154ften Jahrs vor Ehrifti Geburt bes 


emacht / aber dei mürckli 
A— als ein * modeſter en 





inſr 
Back mi fort; ufagen ? il fich ch und Hifterreichern / —— — 
derhalben dieſes / was er / bey dem 155⸗ A Bor Mar nach der | 


(4) Lib. 1. Dalmat. c. 7 
(#) Flor.lib. 47.p. m (4) Vid. Schönlebenium p. 59. a&b Annaliunı 


(e) Aus, Vist. de Vir. iur. Num. 44+ Caraiolix. 


der Yapydier und Carner / vor Chriſti Geburt. 51 


Hauffen ging / zu Mut geweſen / welche damals den Fapydiern 
geh I j ermeilen. Die Machtder net ward: fintemnal der Pıbuenifche in 
mer e ſich je länger je mehr | Titius , unferrn von den Quellen deß 
edanii , (oder/ wierhnheutder 


* 
* 


inen in 
Cerca, und Polifcha genannt 
de: den Andren in Illyrien / welcher 
Variecha benamft werde; den dritten in 
reich / Bretagne yon der 
—— und bey den Frau⸗ 
ger amen Cefnon führet. Die 
fü n der beyden erften Ströme wer⸗ 
eg‘ : den offt von den Sceribenten untereinans 
was die Römer ihren 25 für eine der vermengt / auch unterſchiedlich aus⸗ 

/ qu 


I mit den Roͤmern Händel befomen 
haben. 


dep damaligen Japy: 
Base: u, bißanden Fluß Timavum, i 


ihnen / ohne Zweiſel / au eo en gehörte — 






ni TVDITANVS COS. DE JAPV-| füften/che und bevor ſie in diefem/ over 

Fr Hibvs KAL. OCT. folgendem Jahr / die Japydier übertony 
Diefe Infcription wird / vom Plinio, | den hetten ? / 

iger gemacht / indem erfchreibt: Tu-| Was fonft / bey felbigem Kriege / zu 


Anno 138. tim — Burn — —— —2 Ben. re 
imianı telle / ifche | vi n; darü 

ei » Joh. Lucius (a) erinnert / | das vieljaͤhrige Alter feine tunckle Wol⸗ 

— ⏑⏑ 

unter mungen / die von A] ten fa e t hin 

— bifanden Fluß Ticium, rei, Ei aus 

() sonne Lufius Ib. 1. de Regae Dalmauiz & 


(6) P. Ricdiolus lib. X. Onomaftioo Geogr, p. 
&.5.Pp. 564 





52 x. Buch) Donden Kriegs: Gefchichten 
Flori furtze A —— —— aufs —— Ober⸗ — un Meat! be 










Meldung 
—— — Tuditanus, 4. au | der 
Fr änglich wider die Sapydier unglücklich | 
ten; jedoch / bald hernach / die em⸗ er Beben: ergaben fie fich einer 
pfangene Schlappen / und Neiderlage / | rafenden — erwuͤrgten Weib 
mit der Victori erſetzt T zu ich *** 
keit deßjenigen C. Junii Bruti, welcher | ing u: eute / die der Fr 
Luſitamen (oder Portugall) den Ro uͤ HL ———— daß ſie I 
miernunterworfien. berihr Leben / —* * Ibe/ ** 
Weil nun die Roͤmer den * lieber in —— ea in Mn 


—— — 2 —— 
von ſi en / ie 

Gone Kriege Macht / 
———— der * zu leben / 
gleichwie auch nach — ET 


der gemacht: wie * BR s / an kb 
nem Ort / ——— 


war wann deß et 


im Jahr vor Eh & 120 —— die ee / und in der 

/ als Aquil ya verſtanden wer⸗ 
verwuͤſiet / und dieſelbe eat, ſich den; Memlich dnBberen feiner übrig ges 
deß wegen / bey ihren Schutzherren / den | blieben fey/ we (Al ein/ fons 
Roͤmern / zu beflagens Aber Florus, naar ex ich felbft vom Brod ges 
* ſolches be ill / ſetztt alle Carnier und 


chen allein der Brunn —— Mord / um 
ten —— ſeyn: en have ohn / 
daß die das Sa⸗ 


liſche Volck ra 
Anno nn. = —— 118 vor —* Geburt ge 


Saar eng Gerard en / bey dem Zufannz — von dem em ie er 
erbrochen has 


Milo — Aurel Coca, Dun a —* 
ame © 9 ig ma 
nicht lange hernach / ſoiwo als unfere 


—— / die Bande ar 
en / undgerebellirt. Allein fie eh 


beyde damit nichts anders aus / kn 
die — ihnen / bald darauf / —— doch —* * Rd ce, / das 
legt Geſpeyeie wieder friſſt; verſtehe / die 
Anaoıy. ya Jahr hernach / ift der * Voͤlcker / fo fi & — unbilligem Zwan⸗ 
ermeiſter Q. Martius, wi ge und Zaum entbrochen haben / offtmals 


— + Alpen hoohnende / er wiederum zurück / an das vorige Joch 

Ober en / ausgezogen / nemlich wider 

Sun Erain und Kaͤrndten: wie man nicht ¶ Gleichwie nun def Ehr / hitige und Anno re. 
allein / aus dem Floro (a) und Oro-| Mutichmülftige Romer den uepue 
Par fondern auch Eutropio (c) verfis | ihres Ehr⸗Rocks nicht hoch genug 
chert ift. Als diefe Carniſche (das iſt rn gene fie denfe — * 

n fremdes Blut eingenetzt: alfo ſuchte 
wu im Jahr 116 vor Ehrifti Geburt / 


ihr nener Burgermeiſter L. Cæcilius 
Metellus, 


(s) Flor. Epit.l. 62. 
(5) Oroß: lib. 5.c. 14. 
(<) Eutrop: lib. 4. C- 29. 


Bur — ‚neei 


ne TeinmpbZarde, das ift/ eine 
Schein⸗ triumphiren / und woll⸗ De oder ——— Didius, 


zu 
te/ mit ea, an den — = im MR wiederum —— in ihre 


welche manzuden Fllyriern/rechnete/) 
> ee ee ich dißmal ee versafen aber Der Ruhe in kur⸗ Anno zır. 
aber 


kn Se den gen ten ter Zeit / gaben / im Jahr ıı 1 vor Eher s;. 
Beleidigung mi ide, bat ſti 


——— er Lam) vor Chriſti Geburt. 53 
etellus ,. Deo dm ae ne 





2. ein der 

Km iu mac um MLivins Drakis- einen au 

er a ae ee a 

quentibus Dalmatis, trium t / ſie — * en 
bidine , bellum er intulit: ä |der Do Donau zuruc ju Mei int 
quibusamice ſuſceptus, in Salone, eo- |yoleresnicht/ in einem Sie! noch mit 

rum urbe, er yermem:poftre |einem einigem Treffen 

mö Romam delatus , nulla ex caufa |bracht ; — wie Sigonius 94 
—2 noch / in ſolgendem / wider — 


ee 


pink worden / und / in —* Stadt, meiſtert: indem er feinen Brudern / mit 
Salone fein Winter Quartier gehabt. \etli —— 
Endlich / nachdem er zu dom angelangt/ | Ort / geitellt / da fie / —* 
hat er / ohn einige Urſach /getriumphirt. nem Treffen / gählin — 
Zwey Fahre hernach ⸗ —— muͤſſen zu blafen : Welch 
verius, iu feiner Befchreibung dep alten | Schall /von dem — 0 Itigt 
Den gedenckt / die Taurifci , fo. ober; | worden / die ſcharff ſechtende — 
den Crainern — * ——— ech 
milio Scauro, botmäflig gema x] —— als ob / von Damen ce 
Welches / allem Anfehn —9— * 
chen Tauriſcis zu verſtehn iſt / die ein 
Stuͤck —* —— und auch von den eff kann man 
Eat |füglich / ihnen ſey die Victori abs 
Anno 113. „Age eit / iſt gleichteolden Roͤ⸗ und dem Minuti * eblaſen worden / 
A. Chr. ermut / — ſolches und daß — tahl oder Eiſen / 
SE dns apydiſches Herkommens / | fondern durch Ert und Lufft/ den —— 
und von den ** —* ne Don Der aha —— moch 
lich re ei cordıfcos, etliche Mal hat er den Sieg ruf fien 
Diefe a muͤſſen: fü an er mg, A: en 


jemlich 
—— fich dartiber I ek fowol im T | en / 





Fahr 
dabey auch liſtig und verſchmitzt / im ſtrei⸗ a mit ihnen m herum 
C.Cato Sauer ur⸗ Und On m ma 
Wird don / Cajus Caro, mits ſeynd eben ſowol / zu unterfchiedli 
As ih —— — Malen mihei / zu Steichen getams 
empfangen. u 
Die DR ö r A — ke ae 2 auken andern) 
fondern —— i 
einer geftellten Hinterhut / fein = Ph 
(4) Cluver. Ral.antig. 1.0. 19 





Anflo 57- 
A.C. 


Annost. 
A: G 


Anno 49. 
A.C. 


Anno 4:2. 
A.C. 


ns 
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4 XII. Buch / Don den Kriegs» Gefchichten 
en meynt/esmüffeningwitchen] Es erzeblt befagter D. Schonlebem 
ohne Zweifel denctkwurdige Handel / bey | aus dem Auchore Mifcellx , den Bers 
ihnen / wiederum pafliet / aber nur nicht lauffauf —— 
—— fen. Ich vermute aber/| Der Naht zu 
mweildie Homer mitden Scordifeis, und | tum , im achtzehenden Jahr feiner 


te Weiſe. 
ſchickte Augu- Entſatz def 


u Metulo 
elagerten 


Cimbris , indeflen übrig gung zu thun | gend/ dahin / nemlich vom Entſatz deß year. nach 


—* werden fie den Carniern / und | Inder Stadt Metulo be 


gerten/D-Bru- pe D. 


erfelben/nechtten Nachbarn / eine gute |ti ,_nebft denen zweyen neuen Burger Chöut 
NBeile haben die Mube gönnen mühen: | meiftern Hirtio und Panfa. Aber Pan- 


Zumal weil immittelft. gedachte Scor- |fa büffte nicht allein viel Wolcks (onbern 
difci, und Cimbri den Römern tieff ge | dazu fein eigenes Leben ein. us 


nug zu empfinden gaben / daß ihr kam hernach / feinen Eollegen zu entſe⸗ 
(tool äpnenden £önnte/ als wie das Ro⸗ | Ben; ohnaugeſehn derfelbe allbereit & 
milhe, chlagen / und toͤdtlich verletzt war: 


Aber unter den Geſchichten JuliCz- hieb die / obgleich groſſe / Macht 
faris ‚gefchicht / dann und wann / der Ja deß Antonu gardamider. Odtavianus 
pydier wie derum / bey den Seribenten/ | hatte unterdeflen das entblöffte Lager bes 
einige Meldung. Palladius vermeynt / wahrt. Als es aber / zum zweyten Trefe 
Exfarfey / als er wider die Helvetierges | ſen / mit dem Antonio , gefommen / iſt 
jogen / durch die Carniiche Alpen ge | der Burgermeifter / Hirtius, geblieben : 
marſchirt / und habe/ bey felbiger Gele, O&avianus Auguftus aber hat den⸗ 
—— Carnicum, gebaut. noch die Schlacht erhalten. Darauf 

ein xfar hattedamals der Zeit nicht/ | flohe M. Antonius in Gallien / zudem 


au das banen vieläugedencken / fondern|M.Lepido. Als hernach Exfar Deta Detnoh 


zu eilen/ daß der Feind / in Gallien/ nicht vianus Cnemlich Huguftus) wieder 
zu ftark rourde. Sollmanaber einem | Rom kehrte / verhielt fich der Roͤmiſche 
alten Stein trauen / der/ wie Palladius | Senat nicht gar zu danckbar gegen dem⸗ 
berichtet/ “ Utiniansgegraben worden; ſelben; und decretirte hingegen dem 
ſo hat rim zıften Jahr vor Chriſti Decimo Bruto , welcher der Beläge 
Geburt / Friaul / und auch Julium Car- |rung zu Metulo befreyet war / einen 
nicum (oder Goͤrtz) bauen laſſen. Triumph. 
Alsernachnals/ mit Pompejo, jet| _ Suetonius befchreibt diefen Kriegs; 
er und Krieg führte/ und die Morgen | Zug/ wider den Antonium „ein wenig 
änder auf Jenes Seiten ſtunden; bar) anderft + nemlich Dctabins habe/ vom 
bendieLiburnier/ Carnier/ und Noricia | Roͤmiſchen Raht / Drdre erhalten / fich/ 
sier oder Nöringer / es mit dem Exfar | unterm Prædicat eines Pretoris , oder 
ehalten: darang zu vermuten / daß die | Feldmarſchalls / mit denen beyden Bur⸗ 
appdier gleichfalls ihm / doch um Sold | germeiftern Hirtio uud Panfa , zu con- 
und gute Beute/ gefolgt. jungiren/ und dem Bruto zum Succurs 
. Nachdem Ex auf dem Roͤmiſchen | zu gehen; welchen Krieg er / im dritten 
Trahthaufe / von etlichen Eonfpiranten/ | Monat / in zweyen Treffen/ ausgeführt: 
umgebracht worden ;hat Decimus Bru- | Ju dem erften/ ſey er in die Flucht geſchla⸗ 
cus, um dem Antonio , welcher anfCis- geu / ohm Waffen; Rock und Pferd Das 
alpinam Galliam ‚ fpannete/ die Stadt | von geflohen / und nach zweyen Tagen 
Mutinam , wie man beym Floro ſieſet / erſt wieder vors Liecht gekommen ;_ Im 
mit feinem —— * eingenommen. dem andren Treffen aber / habe er gewiß⸗ 
Aber der Schönleben will / aus dem lich nicht nur die Gebühr eines Pr 
Appiano, beweifen / daß manallda für | Feidherrus / fondern auch ftreitbaren 
Mutina , Metulum leſen müfle : weil Soldatens/ erwieſen / auch / muitten im 
nemlich jetztberuͤhrter Appianus dieſe Gefechte / als der Fendrich der zweyten 
Wortefeist + Metulüi ex bus pu- | Legion verlegt / worden / den 
gnantesmachinis,quäsfibi compara- | Legion ⸗ Adler auf feine Schultern ger 
verant occafioneä o olim Bru- | nommen/ und langegetra —* 
to adverſus Antonium & Auguftum| Ob nun gl nle 


per ea loca gefti (fcil. belli.) K { orten erchnony ande Au ı 


ft alfo | v 
diefes Erainerifchen gelehrten Schönle, | thore Mifcell , ——— 
bens Meynung nach / nicht Mutina ‚for | entliehen/ und uc 
—— —— end lich ſetzt; M. chen D. Beam 
mel⸗ ntomanſchen Waffen/ wre 
wider Decimum Brutum, geweſt. (0) Suetoniusinodanie. 


u et 4 — ——— 


jungen 
Auaufti 
Tapfierfeit, 


DW 








Zus. ae | drehe Me er ae en." such > u" u » 











der Yapydier und Carner/bor Chriſti Geburt. 
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Nachdem die Roͤmiſche“ 

eitjnen —— Arge © 

Worten: 1 n Sturn En 

— 5 deß Suetonii — int / Bienen ji 

u et / 
nad Di ! Belaͤgerung | Ei ie wol wuͤrden zu Nuge * 
Bruti, famt dem seen / 1u/ kommen. Denn ob —— 
und bey Mutina, n/ in dieſem | Mal / als Bunds- Verwandte und * 
—— Difeurs/ gaͤntzlich auszutil⸗ de / Decium Brutum, undO- * 
D. Schoͤn⸗ 


Metulii, recedentibus Romanis 
exercitibus, inftrumenta, & machinas 
denmwar, bellicas, quibus ad idtempus caruis- 


imen 5 haben fie Dodhybald berwachrtoig p 
—— fevidentur, induftrie colle 


u vium fufceperint; paulo poft tamen 
Mi —* ad priſtinam libertatemn afı irärunt, 


(Auguftus) miteinander verglichen; “* 
und entiegt Jaborante Roman R 


2 


I und geglaubt haben’ ““ 
Onius Mutina , in die E 


; “ 
ung 





* 


EN 


Pi 
2 
— 


Inth imer 
d Kuegs Verlauffs /alsde Orts / da fol 


che 
riger Bes dieſer Author/ der ſonſt ruͤhmlich⸗gelehrte 
Kürcibung- —— een theils dur = 


56 XI. Buch) Von den Kriegs; Geſchichten 

„ ©.Odtavius, M, Antonius, und Le- ]wicht eben alle dennoch ein Theil von ih⸗ 
„ pidus, miteinander fich verglichen/ ab- |nen/ den Römern etlicher Maflen vers 
beſend indie Acht erklärt / von feinem | pflichtet 3 jedoch annoch nicht fo tieff in 
„ Krieg u. und als er die | die Dienftbarkeit verfallen / daß ſie heiten 
» Zlucht/ anf Aquileja zu / gemommen/ | eine Nömifche Armee müflen in ihre 
getodtet worden. Stadt einnehmen / und ſich vond 


» So ſeynd derhalben/ im Jahr nach | ben / ans hren laſſen / biß auf den Grad. 


„ Erbanung unferer Stadt Rmoræ | Eine fol eLañ burdet manfich/ von kei⸗ 
ſm̃ unferem Japydien / ſo anjetzo Craiu nen Freunden / und Bundsberwandten / 
> heifit/bey der damaligen Haupt-Stadt gern auf. Und wann ſie je Bratum aufs 
„, Metulo, da wo nun dag Dorff Me- ————— fo lieffe es doch wider 
„ tule, zwiſchen Oblack und Laas, ige! ie Hiftori / daß fie gleichfalls Octavium 
„ beyveobbenannte Burgermeifter/ als Auguftum dama auch follten auſge⸗ 
„, fie/ wider den Antonium geſtritten nommen haben: tie ung die hernach 
„im Trefiengeblieben. Es ſeynd noch beyfügende gründliche Erzehlung eines 
„ die Spuhren der Läger Gräben is heſſern berichten mird. Denn Odtavius 
„ brig: und werden allda/ wicht ſelten / Fam / in die belägerte / und eutſetzte 
> Inden das Feld gepflüget wird / eimige Stadt / wicht hinein mit feinen Voͤl⸗ 
derroſtete Eiſenwercke ausgegraben. ckern 
() Zweytens hat ſich diefer Author / von 
In diefer Beſchreibung ſowol def dem Authore Miſcellæ, au übel in- 
formiren laſſen / indem / daß Decimus 
Brutus, mit dem Octavio, damals folk 
te ſeyn verglichen worden: augemerckt / 
| O&avius (das ift / Auguftus Cxfar) 
Authorem Mifcelke, theils d den | von feinem Vergleich mit dem Bruto hat 
Appianum, verleiten —* oder viel wiſſen wollen ; fondern demfelben / als 
mehr duch einen and / welchen er fich / megen deß Entfages/ bedanckte/ 
er / aus den Worten —Se—— fein duͤrr unters Maul geſagt / er wäre 
ch felbft verleitet. Von ſi 


daß die Metulier den Brutum und 
&avium follten/als Freunde und Bund | daßderfelbe nicht mögte zu hoch ve 


Bevor. ich foldhes betveislich ausführ| Julii Cxfaris, ihn, als einen Mörder fei 
re / muß ich erinnern / daß diefer Bru-| nes Waters/. für feinen Freund anneh⸗ 





tionen vorgefallen / bat lich 





fchen genannt worden; wer aber/ von ferlieber D. Schönleben/ indem / daß er 
ecius Junius | die Belägerung D. Bruti, famt dem blu⸗ 


— daß ſie ihn / mit der ganzen) Wir wollen das Wachs der Beweis⸗ 
mee/(dennerlag/ in dem be nn Gruͤnde / fo er hiezu gebraucht / ein we⸗ 


mit den Japydiern / noch nicht gefom-| Appiani : aggeribus pu- 
men. ie waren war / etliche Mal/| gnantes machinis, —— 
ziemlich — ſonderlich vom 


des / das damals zu oͤrte 
raubt / uͤberdas / au Art / wo 
(a) D«Schönleben partez»Annal,p ru | 





“ « 
4 a . a dur 
—— no F > —— re ee 
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der Japybier und Carner / vor Chriſti Geburt. 
/ 
» — tormals D. —— ww 
nium ugu an felbigen 
% » —— 


57 
Zwehtens / fo iſt zu merden/ 7a 
beym Appiano, in der letsten/ und 
pen ya —— nern ar 
us, en / gecorrigirt und ent⸗ 
fehlert/ und Joh. Tofonias periigtiaty 
Worte belli per ea loca geſti 
deß Kriegs / ſo felbiger Orten bre 
worden | ftehen ; fondern pu⸗ 
gnd, quam Brutus, baud Img? abeo los 


Anto- 


















«cam Antonio, &Cefareipfofimul 
jetzt angesogenen Worten Appiani „Pb jeni ——— — 

j — e rutus / 
ches — N 


ers | weir von felbigem Ort / zugleich mic 

dem Antonio / und mirdem Cxfar (dag 

it/ mit Ynaufe) ſelbſten / gehabt / hats 

ten fie folche milicarifche Wehr und 
tusbelagert/und | Watfen aufgeſammlet. Zivifchen den 

durch eine ztoiefache Bataille t wor⸗ | Worten perea loca, und nonlongdab 

Deften für. den? Ich ſage / Wein! Denn die Met 


Metıw |eoloco, — min 
—— lier konnen ſolche Roͤmiſche u er Es mögteaber Jemand 
ve —— entweder —— won ſey lachen bey 
nicht, ichende Antonius , perlohenen | dien. Allein Ap wa pers 
Treffen / auf Friaul 1 under | fügen’ daß diefe Derter fogat 
ucht / hie und day — ————— 
einigen Kriegs Zeug / eine infonder 


+ 


ſende Japydier / und zwar info 


die Metulier / mit ihren guten Pſerden / 
hen / als Leute / Bo weit und breit/ Kane. in * Ber da art 


rmee / —— wiſchen⸗ ligenhes Band ger ge⸗ 
verlaſſen ah Denn da ale oh⸗ 


une, 
ne Zweifel die Japydier fleiflig aufge Ir man aber offtserzehlte Worte 
u A das eng * ar Appiani genauer betrachtet / will es das 


ae n en als ober den Entſatz 
— oem en e & Bug 
— tee * 





/vor Mutina, und Krieg Antonii mit 
Decio re a x nicht/ fondern dei 


—— und Das re in Theſſalien / in denn 
ee ice och vom Enden Kan 1117 pi ern / er Denn Rechter 
Ida er fchreibt / daß die dieſe ee 
des / Inder Benterey / —— quam Brutus , haud —— ab eo loco. 
länger ie —— alſo / \cum Antonio & Cefare ipfo fimul , ha- vonder Bu 
iin; a ee buit &c. deutlich an. Angemerctt / De- \rung 
— —* be; | ciusBrutus ‚bey Mutina „nicht mit An- 


tonio , und mit dem Cælare zugleich 


* 
’ 


L 4 








sg XI. Buch’ Don tn 
ndern wider Antonium allein / ag b Al 
Pin Cat, Odav Auge | une —— ——— = 
Keen — — —3— A haben fie wiederum 
Hirtio , undPanfa, um den manchen Mitt / nach Macedonien und 


—A en or * geworbene / reg Dans 
—— me —— — vierdten Buch de 
civili (vo ea 


Sr —— unferrn don Heer 
wo ilippis. Da | Caflı auch Bruti,etli tauſend 
— um Gallier — und An ——— 


Eon el / geſiegt / au ie —* ns Rn nun = 
— — falls / durch ſeinen guten Freund / 
M. 2 — u tratonem , ſich erftechen laffen ; 


—— ek : nn a Bweifes 
iefelbe / mit —— ern die Japydier geweſt. ich hat 
— geſchlagen er mern nicht t bald andre Japydier er⸗ 
Ss rm A Sa komme 
ve / zur en Haupt⸗ a in 
oͤthigt. Daruͤber er aber das Feld —— zu re Hp und 
—— und aufs ze Dei iheit zu Theil worden / eini⸗ 
Weil nun dieſer Brutus das ge / von den fliehenden Voͤlckern Bruti zu⸗ 
ee if / in an Ar —— ‚und * Armaturen mit ſich heim⸗ 
upu 
glückli treich all Tee Säfte u Br atıch / —— Domitius 
—— Boden gefallen, und Calvinus,Cxfaris Admiral/mit dem Ad⸗ 
felbiger ganger Krieg ein ————— miral Bruti, dem Murco, ein ungluͤckli⸗ 
wen? —— nicht fo ſeyrCaum, | ches See⸗ Treffen / auf dem Hadriatis 
als nur Brutum allein / nennen wollen/ | fchen Meer / gethan / und viel Schiffe 
der wider Antonium und O&avium | verlohren: Eönnen auch die / von den Ab 


der Auguft unabl ab de/ dier 
— Dicke aa oe e — Ih eben —— een net * 
he bey der Japydiſchen Hauptſtadt / en die ans Ufer laͤndende As 


tulo , gelegen: ward fie doch * für maturen der geſunckenen Schiffe gleiche 
eine Nachbarfchaftt Ilhriens — — falls —— und ſich damit zu bes 
Roͤmer damals / in ihren S 
auch Japydien bißweilen mitrechneten) * das alles kommt hiebey auch bil⸗ 
geh weil die Illyrier / und Japy⸗ zug Betrachtung / daß M. Brutus ſowol 
er / eben ſowol gar offt dahin ten / uͤber Illyrien / als Macedonien / zum Gu⸗ 
nemlich in Thracien oder jen / und —— / von Rom aus / verordnet 
Macedonien / und mitleichter Muͤhe da⸗ war ——— wol in Illyrien / 
hin marſchirten. Wie wir dann oben iſeis ohn / allerley Armaturen hat 
om edacht / daß die Japydier / nebit iten / und — —— pen 


urniern / oft in Macedonien —* er / in Macedonien / getha —* 
I — 
ver bißihnen Alexandri —— — — 2— 
m lee unbe Es i —* fie a ae © pianus , unter 
ad fühle Shlappen anegerheitt drb A; Inbeengebendt, M-Ernuush ae. 
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Di nr von —— gehabt. —8— —— fo kann — — 


nicht, 

erfand ehalte ; _ welche 

aueh weifel * —— — a ag: — 
er By —— man ſonſt ſagen wůt 











rt er {ey nach 
Gallien gefloben/ nachdem er vorher 
ben —— die —— herten die Ars ſchon in Gallien gewe 
matuten / in ſelbigem Treffen/ welches | Antonius nahm feinen flüchtigen 
Brutus, mit Antonio, unddem Cxfar zwar anfänglich / auf Friaul zu: 
—— zugleich / gehalten / aufgeſam̃⸗ und hernach / da er Wind hekam / daß 
er vorhin / im Dritten Buch das Lepidi (welcher 
Ba Civili —— genug 
jeigt/ daß / in dem Kelege Decimi Bruti, das iſt bey Veſons, und bey der Brucken 
mit dem — Auguſtus Cæſar kb deß ihm 
bigem D. Bruto zum Beſten / wider An 
en. 


Es ſteht auch 
NT „ bon dem 


blofen eingefetsten * Gallize „Rt, 
—— zu verſtehen / er 
= en tulöre jugum, A neun een er 1 K ih⸗ 
fo haben die Japydes | \ jenfeir der |nen diſſeits der Alper 


getragen (verftche / ae uantad * ſteht zu mercken / daß ſie auch 
Haupiſtadt erobert und - aut) )|Galliam Cisalpinam,, welches /in To- 
nie —— aufden 89 gatam undSubalpinam , unt 
gefallen ſeyn / als 


* 
ob Decimus Brutus, ward / bißweilen vol / fehlechter ings / 
mit ſeiner Armee / von den Metuliern Galliam 


iſſen; nemlich in Betrach⸗ 
aufgenommen / and den gantzen Winter tung / daß es / von den Galliern / mit 
duxch daſelbſt vom Antonio blocquirt |newgebauten Staͤdten / und Colonien / 
gehalten; weil ſolches den Japydiern / oder neu⸗ ausgeſchickten Voͤlckern / bes 
ein Joch geweſen waͤre / und ſie / mit der re worden; imgleichen auch/ im 
Weiſe / wicht allererft hernach / vom Aus | Abichungauf den — 
eu zum erſten Mal y unters Joch ges | Nömiiche Feldher —— N ao 
beacht wären : und weil / Zweytens / auch Gallien / in —— 
Appianus, dieſe Metulios , Japydes ul- 
tra Alpes jenfeit der Alpen figende 


dannbefand. Denn sau Au 
dier nermetz dabingegen D. B 


%\Gallia Cisalpina, ſondern annoch mit⸗ 
ten in Italien / campirte; —* er biß⸗ 
Has der Men ee —* Galliam Cala 
pina, in dem Gall nur alliam zu nennen; Zumal 
Gere —* aus zu rechnen) vor; * * ta On ug weiter — als 





60. XII. Buch / Don den Kriens: Befchichten 


auf ealiänifchenn Grunde und Boden ler deß Abfchreibers ; oder $lorus mös 
Iag/ und von den ausgefchichten Trans- | geerwan das Aaftell Mutilum bey Mu- 


ten / vn geglaubt baben / Antonius 
waͤte / bey Murina / in die Flucht ges: 

je ich nun / von Einemy der aus den bracht. | 
Zu ntieren/ oder ausder äuf| Daß der Abfchreiber Eeinen Fehler 
ferften Teuiſchen Landfchafft / die etwan | hierin begangen / fondern Flori eigenes 
nekreich Wo rieben; erhellet / ſowol aus 







fuͤr einen nf ton Teutfchland ger) Brucus bar die Srade Modena / mit 


Antonius fey in Galliam entwi⸗ Cisalpinam begehrte / mögte Wider⸗ 
chen ; ob er gleich in Gallia Cisalpina,| and hun. Denn Antonius wollte / wi⸗ 
das ift im dem borderſten Gallien / oder der deß Roͤmiſchen Senats Willen und 
im Anfange Galliens / (gegen Stalien | Dauck / Decimus Brutus follteihm das 
nemlich zu rechnen) bißherg / mit feiner | Gubernement in Gallia Cisalpina abs 
Armee geftanden- treten / und uͤberlaſſen: darum verfichers 

Alto erkenne man nun / aus diefer um | te ſich Brurus der Stadt Mutinz, als 
1 deutlichen Erflährung/ wie übel der ertzens de diſſeitigen Italiaͤniſchen 

Schoͤnleben / mit dieſem ſeinem zwey⸗ Galliens. Hette demnach / bey dieſem 
let Vorgeben gründe, —— Cisalpinam, 

Sonft I U dieſer deß Autho- | der Schönleben je mercken können / daß 
ris dermeynter Beweis noch viel fügli | weder der Abfchreiber Flori, noch vielwe⸗ 
cher / wider ihm felbften / umkehren / und | niger Floruselbft fich verfchrieben/ und 
gebrauchen. Deun wann diefe Worte | nicht ats Irrihum / oder Mißverftande/ 
Flori , Pius ab Hirtioe”Cafare , Anto- | für Metulum / Mutinam gefegt: in Bes 
nius in Galliam confugit zum Beweis | trachtung / daß Metulum „ in Gallia 
dieneten / daß Brutus nicht zu Mutina, | Transalpina ; Mutina aber/ in Cisal- 
dndern Mn Metulo, belagert/ und ent-| pina ‚geftanden. 

t / und Antonius indie Stucht dafelbft| Im folgenden Begriff deß 118ten 
gejagt worden / indem es fonftungereimt | Buchs / fchreibt Florus wiederum: M. 
oder ungefchickt lauten wuͤrde daß An-| Antonius D. Brutum Mutinz obfe- 
toniusnach Gallien geflohen / da er 


ic) 
zweit beſſerem Fuge / fagen ; wann An- zroten/ gt erdiefe Xurte; D. Bruto 

( Belage | obfidione Mutinenfi à Cxfare libera- 
rung Bruti, abgeteieben wor e to &c. Nachdem Decimus Brutus / 
As ph 0r9,g6|vom Cæſare der Mut inenſiſchen ea 
ſchrieben / daß Antonius bieranf nach lagerung erledige worden, Wehe 


* letzte — 


— a — — —— 
Cut. 





F 





Tippicis, dem Antonio feine ucht vor 
ttlich vor. 
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fette Worie Flort gnugfam weifen/ daß kunfft deß Entjages / fein Lager ad Fo- 
legte ori gnugſam weiſen / hm EMBeG / EIN Fager na CD 


der Abfchreiber / oder Copüft / der Gallo 
Schriften lori mi | — 
rei — —— 











utiges Tags Caftell Franco genannt 
wird. Nun ligt diß Caftell Franco (9 
ten wahren und klahren Sinn Flori |der Forum Gallorum —— 
Bey dieſem Foro Gallo- 


rum iſt / wie Appianus, im dritten 
de Bello civili, und vorbemelds 
Galba „ der mit 


©. Daß aber Florus entieber der erſte | Vononen. 
inige allein/follte ſeyn / 


oder der geweſen 
ge 
Sehdcmiß Dieks Pf hauprerubiten 


in der. 
Manns. — ee een in * 
Iceronem 
‚alser kurtz um Metulum, für Mutina, der Burgermeifter Panfa vom 
zu Di Srömifehen Rules Antonio, gefeennet; ind hetnac) 
ten / wollen / nicht ge⸗ |derum Antonius, vom Hirtio, g 


dacht, tag ergarvermutli vor; | gen worden / alſo / daß er vors erſte zu 
gg 
Ciceronisadf: es gele: | G ein. Dr 
Wahlſtat am nechiten 


vom Cicerone felbften/ als vom Plan- |. Sins, ii Sande 
„und Lepido; und von dem an derjenigen Seiten * 
Sedo ln / ich unde ckens / Fori Gallorum, gehalten / 


u Mutinz gedacht; und | oder drittha rechnen wi 
waren allbereit vorvielen Zahren | dean auch hieraus gnugſain abzunehmen/ 
ß man den töörlic, erwundten Bur⸗ 
ee — Bolognagefihet; ala er deb a 
gen anſetzten. lt ognageführt; allda er dei an⸗ 
Es wirfit auch Cicero , in feinen Phi- Tags / a ‚Denn folches 
denckt nicht allein Appianus () ſon⸗ 
Mutina gar fpöttlich vor. U be; | dern auch Decimus Brutus , in ſeinem 
zeugen Suetonius,(b) Vellejus Pater- | Schreiben an Ciceronem : und zwar 
eulus(c) Plutarchus(@) Dio (e) und beelehte! mit diefen Worten : Poftridie 
Strabo(/)daß esbey Mutina 1. |mane ä Panfa ſum accerfitus Bono- 
Daß auch Appianus felbft / wider den | niam: quum in itinere effem , nun- 
D. Schönleben / hierinn jeuge/foll bald | tiatum mihi eft, eum mortuum efle 
hernach gants handgreiff und ausführlich | 8ec. Deß andren Tags (nemlich nach 
eriviefen werden, dem Treffen) bar mich Panfa deß Mor⸗ 
Damit man aber auch nicht etivan | gens fruͤh / nach Bologna erfordern 
möge gedencken / es Eönnte vielleicht bey | laſſen: da ich aber aufder Reis / wat / 
Abkhreibung/ oder beym Druck folcher | ward mir angefage/ daß er geftorbenzc. 
Pücher/ verfehn / und an fiat depmicht| Yun hette many / wann das Euiſatz· Trefs 
fo befandten Meruli , irriger Weite über; ſen / über den Alpen / bey Metulo, ge⸗ 
all Mutina gefetst tworden feyn: wollen ſchehen waͤre / unmoͤglich den verwund⸗ 
wir zuforderft folchen irrigen Gedancken |ten Panfam , noch denfelbigen Tag / von 
vorbauen / durch folgende Grunde. Metulo,nad) Bononien führen können; 
Man findet/ b —— — ob man rn 8 auf —— 
Eeribenten / daß Antonius, bey Ans Poſt⸗Pferden / welches doch / fuͤr einen 
auf den Tod verlegten Mann / keine Ge 
legenheit iſt / ihn hette dahin bringen wol 


(4) Editionis Brunsvvicengs Anni 1661, 


(6) In Augulto, h h v 
( Pen —— fen; viel weniger würde es / mit einer 
ee Sänften/ 


) Lib. 5. p.m. 126. (g) Lib: 3. de Bello Civili p. m. 926. 


Dierdrer Theil, 
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62 XI. Buch/ Don den Kriegs: Gefchichten 


Siänfften/ welche man ohne Zweifel/ da; | weil Metulum ultra Alpes über die Ab 
maliger fürnehmer Roͤmer Gewonheit penlag: Dder er müffte wieder über die 
—* dazu gebraucht hat / angegangen nn s —— a / ge * 
er 
Zum dritten Ge lies fann lich mit dem Lepido fe: zu — 
uns row das A 


Meuter San) ei il habe an folgende as dh Cake be eine) * in 
dienen koͤnnen. elen Graͤben ſelbiger — ein gew 
She er Ap * —* n in —— 


eu rung der ea oe ea F etwan / bey A 

— et ect uch rt; aber dren / einwurtzeln und fonderlich —* 
— Ber — dirende Tugend / auf Academien / da 

Zum Fuͤnfften / di — vr man * dem / aus ee ——— 


ku — öde m Gallia BC — 3 —* 


Rom / wider den Am / gehalten, hat / meines Erachtens / dieſe Ges 
anziehet / nennet er das Land daherum / ech Feiner fo umftändlich beſchrieben / 
aus dem Munde Ciceronis , Provin- | alsbemeldter Appianus / in feinem vorer⸗ 
ciam nobis finitimam,das ift/eineRö, ——— von dem einheimi⸗ 
miſche Lands Vogtey / fo mir Italien ſchen Kriege: darinn überall die Stadt / in 
benachbart. Welcher Titel damals / welcherBrurus belagert worden / im Geie⸗ 
für Japydien / ſich noch nicht ſchickte: chiſchen als im welcher eigendlich A 
Denn bevor Auguſtus nachmals daſſel⸗ ver ianus dieſe feine Befchreibung verfa 
bige uͤberzoch / und —— man B — —— 
Jãpydien noch keine Provintz / (oder Roͤ⸗ Plutarchi, da er Antoni Leben bes 
miſche Vogtey) nennen. ſchreibt / mein , und in der Lateiniſchen 
Zum Sechſten / diefes + daß Appia⸗ De Be gm Er 
nus Er —3 en * * erzehlet zuſorderſt / wie Cicero und Piſo, 
Streit / nach den Alp MB im Naht zu Rom / midereinander/ Jener 
Und Plancus fchreibt / an —— für D. Brutum, dieſer für Antomum, 
Antonius ſey / mit feiner Avant tgarde 9 geredet; und wie er den Naht zu bes 
—— ad Forum Julii (zu veden geſucht / da : Antonium moͤg⸗ 
ul) angelangt (nemlich im feiner |te / füreinen Feind / erflähren / weil ex 
Iucht ) als Lepidus ki Vans) noch ad die roDing am, ohn deß Rahts 
orum Voconii (3u Vefons —* u. en/ dem D. Bruto — 
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fimmt worden ; weiwegen man billig —— nis willen welcher dem Decimo 
Antonium dabey laflen / D. Brutum ab» | Bruto günftig/ mit eingeflochten waͤre. 
fordern/ und demfelben Macedonien zu * denn 4% In Dieker — — 
gubernirenanbefehlen muͤſſte. Appiano, weiter gehe; muß ich er⸗ 

Woraus gleich auſangs zu ſpuͤhren / — * daß bey diefemm Authore diefer 
daß Brutus nicht zu Metulo , fondern | Brutus, ſowol in der Griechiſchen Wer 
Mutina, fein Haupt» Quartier damals | fion/alsin der Lateiniſchen / Decimus 

gehabt: in Betrachtung / daB annoch —— —— 
Der — len) darin Merulum, als we: Decius Brutus geh 
Iben Hauptſtadt / lag / —* —536 ee ——— — 
lia togata, dariun Mutina ftund / d dem Raht hinterbracht / iſt Au⸗ 
Er De * allofet, ür Feind / declarirt. 2c. 
5* auch den beyden Burgermeiſtern Panſæ 
dig nun un Hirtio , die Ba 
* Bito — — A au erzogen handen Zum Hirtio ſtieß 
Antonium , einen fomä rn Dctavius Exfar/ Auguſtus / mit 
den Kopf fu un —— — einen Voͤlckern / unter dem Titel eines 
eu Seen iß zu bequemer⸗ und fr | Pro-Pretoris (Unter; Feldherrus / oder 
cherer Gelegenheit / nachſehen muͤſſte | General Leutenants.) 
ais / daß man den gautzen Roͤmiſchen Unterdeſſen begunnte Decimum (ich 
Staat / amt der Authoritet deß Senats / rede nun / mit Appiani eignen Worten 
auf ein ſo gefaͤhrliches Gluͤcks⸗Spiel deß — | ande den Winter über die Bel 
Kriegs ſetzen ſollte: Eunnteeng vr) geramauue eftanden/der Hunger ju dru⸗ 
für den Antoniumy/ weiter michts erhal vegen Hirtius / amt dem 
ten/ als allein’ daß er annoch fuͤr feinen —— Marſch / auf Mutina zu / be⸗ 
Feind erklaͤhrt würde. Hingegen ward / ſchleunigte / Jenen zu — 
nach der Meynung Ciceronis, der ſich fand man nicht rahtſam / weil Autonius 
da einen beſſern Redner / als Staats⸗ die Stadt —* hatte g — ei⸗ 
Mann / bezeigte /decretirt / man ſolite —— t / mit ihm aun — 
Antonio, an ſtat Galliens / Macedo⸗ bevor —* herbey ruckte; 
nien auftragen. Worauf Cicero den ließ nur die Reuter offt mit — 
Rahts⸗Verlaß alſo verſaſſie: Antonius ſtarck auſeinander gehn; deren zwar An⸗ 
mache ſich gleich alfofore hinweg von tonius eine heit groͤſſere Menge hatte / 
Mutina (uriygupu Sr, (feil. Kızipar vel \aber dennoch damit allhie wenig Vor⸗ 
Cicero) Movrirng Arwwrıor iu9us amarisadas | tfj eils Ichaffen funnte ; s weil das ebne 
lautet es im Griechifchen) und ziehe fich/ durch viel Gieß Baͤche / zerriſſen 
ers beftimten Tag / zuruͤck / diſſeits ha 

def Fluſſes Rubiconis, welcher Italien tier Weile ſolches / bey Mutina/ 
und Ballien Grentz / [beider / umd uns vorging / regierte Cicero, in Abtvefens 
tergebe alle feine Sachen dem Aus⸗ heit der Burgermeifter / das Volck zu 
ſpruch deß Rahts. Rom ec. und plagte die fo dem Antonio 

Als dem Antonio ſolches Mandat uͤ⸗ ethan / mit ſehr ſchweren Auflagen ec. 
—— hat er / im Zorn / viel harte biß P. Ventidius, &cc. ein guter Freund 

Worte / wider den Raht und Cicero- Antonii / zwo Legionen wiederum auf 
* he en A und dem Roͤ⸗ | de Antoni Seitenzoch / und nf 








lich geantiwortet / er | Rom eilte/ um den Eicero beym Kop 

* ausL —— ſich zunehmen; woruͤber zu Rom / eine gro 
gern dem Raht unterwerffen / dem Ci- ekirgung/ und Tumult / —— 
ceroniaber/welcher aus feinem Gehirn / alſo / daß viele mit Weib und Kind / zur 
das Decret wider ihn verfaſſt hette / hie⸗ Stadt hinaus / wichen / and) Cicero / an 
mit geantwortet haben / es hette hhm (Ans ſtat der Zungen / die Fuͤſſe anjetzt brauch, 
tonio) das Volck / durch eine Satzung / | te und gleichfalls aus der Stadt flohe. 
Gallien übergeben / und erlaubt / den | Weßwegen Ventidius, da er folches ev 
Brutum , im fall ee der Satzung nicht | fahren/ feinen Marfch gewendet / nad) 
nachtomme/ mit Krieg anzugreiffen/und | dem Antonio hin / aber / vom Cxfare 
was alle Meuchelmörder Julii Cxfaris | und Hirtio abgefchnitten / jich in Pice- 
—** an En allein ——— num (dasift/ nach der Marca d Anco⸗ 
damit der ubert würde / von na) begeben / und bereit verharren 

——— m 2 
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Aber deß zfaris Leutefchicktendenv | fenyredete feiner das geringfte Wörtlein; 
nunmehr beenach ruckendem und anna; | er mögte gleich oben oder unten ligẽ. Beil 
hendem / Panfz den Carfuleium entge | man audy/aufeinem waͤſſerigẽ Platz / dar⸗ 
gen/mitder Leib⸗ Squadron deß Cæſars / iñ and) manche Graben waren / keinẽ Zus 
* Pe Legion / welche man Martiam noch Rucklauff / nehmen kunnte; fochte 

e; damit erdefto leichter / durch die | Jedweder / an einer Staͤte. Keiner trieb 
serien fortfäme: u zu befe | den Andren weiter sfondern Einer hieb o⸗ 
Ki Antonius unterlaffen hatte; weil | oder ftießaufden Andren / wie die Fechter 

——— zu = —— —— an nie ‚fehlte. 


se — mir — 
t/ durch den eugen Paßg nt AN fetsten fie alfobald wiederum 
Ki nd a hebft fü eneinander an x. Sudem fiealio 
an Squadrouen 7 zu dem mn F genamundn an x, Subem feat 
oe war / an dem Drt/ wo ans ſeynd die Leib⸗ Squadronen Cxfarisalle/ 
ts Feindliches fich blicken ließ: biß auf einen Mann / drauf gesangen/ 
fabenfie ich / zu beyden Seiten/ nad) dem | und 70 Diejenige aber / ſo von 
Moraſt wol um / und kam ihnen erſtlich der Ma n Legion unter dem Car⸗ 
die Bewegung deß Riets (oder Geroͤhrs) ſulejo -fochten / trieben die widrige 
verdaͤchtig vor. Bald blinckte auch der | Schlacht, Ordnung endlich von der 
lang von den Helmen und Schilden | Wahlftatt melche doch gleichwol nicht 
ihnen ins Geſicht: und darauf wiſchten ſchimpflich davon flohe; ſondern fich all 
die Leib» Sauadronen Antonit hervor / gemach zurück zoch. Hingegen wurden 
von vornen. Indem derhalben die Le- die / fo unterdem Panſa waren / eben ſo 
gio Martia, ſich allenthalben umringt/ |hart bedrengt ;_ hielten dennoch ſo lange 
und Feine Ausflucht ſahe; Er fie den tapffer aus/ und Stand biß dieſer Bur⸗ 
Andren (nemlich den fünf —5 germeiſter (Panſa) mit einem Wurſfſ⸗ 
nen) ſich deß Geſechts nur zu enthalten; Spieß / durch die Lenden / getroffen/ un 
damit ſie ihr / durch ihre Unerfahreuheit / aus der Schlacht gen Bologna getragen 
feine Confuſion oder Unordnung verur⸗ ward: dabegunnte man / dieſer ri 
fachten. _ Aber die Leib⸗ Squadronen ende zu weichen / und endlich 
deß Exfars ftellten fie den Leib» Trups |die Flucht zu ergreiffen. Wie fol m 
ven Antoni entgegen. Sie felbit theil | die Tirones , oder newe und noch unge 
ten ſich / in zween Hauffen / und traten al | übte Soldaten’ fahen/ ag fiegleich 
fo / zubeyden Seiten / in den Rohr⸗be⸗ | in Verwirrung / ımd flohen / mit Ger 
wachſenen See/ hinein. An der einen/ ſchrey / zu dem Lager QBall hinein / wel⸗ 
führte Panfa ; an der andren Seiten / | chen der Quæſtor; (das iſt / Zahlmeiſter / 
Carſulejus das Commando. Und alfo | oder General Commiffarius/) Torqua⸗ 
ging / in beyden Seen / das Treffen an | tus / unter waͤhrendem Treffen / hatte 
alfo / daß die/ andiefer Seiten fechtende/ | auf —— Dahin lieffen beſag⸗ 
jene/ fo ander andren Seiten ſtritten / we⸗ te Beige Ba ec uſam⸗ 
gen deß in der Mitten ligenden ern men ꝛtc. ber di rtianiſche Legion 
Biete chen kunnten. Dben au re retirirte =: ich un den indie m... 
amm aber / banden beyder Theile | oder Redouten, aus 
— miteinander an / und ſtrit⸗ ihr ic a fondern — 
tenbefonders gegeneinander aliein c. | wolgang ermu ——— —* 
un: —— = ati be der Refolution — 
Ordre: aß und Groll führte würde angr 
derley Voͤlcker gegeneinander an / oh luts⸗Trop — 
niges Feldgeſchrey. Auch mitten im — Antonius lieb una nal 
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der Tapydier und Earner/ vor Chriſti Geburt. 65 
—— Finger / an fo m heiſſen |felben mir / mit täglichen Anfällen der 


Ticnes ao. Neus geſchriebene) any | Decimus Brutus , an Au —— 
und Se en ni 


und weil Dass u nicht = 
* ——— ſſen wollte; 
gaben ſie ſich / au die andre Seite der 
—— welche / w 0. ende. Orts 
berlaffen war. Es | Gelegenheit / wicht fo ſtarck belagert wars 
bey / und die Antonianer Eehrten ſchon | di Vi —— — — Die 
/um Haner gen. er Dies 
wieder zurück / als Uberwinder / mit ee Ani auch damals nur al⸗ 
\ lein feine re Und als denfelben 







folcher Unordnung / an/ ehe fie 
— 
— —— 


9 Unterdeflen 
doc —— als die —— — uͤbrige Legio —— —— / 
müder / uͤberwunden / und / —— hervor: rn = —— ſo ſchleu⸗ 
r 


men: —* —— die nur halb todt/ 


wder ſchwerlich verwundet I etliche auch ——— en Unddarna 


ae vor groſſer Müdigkeit ala / won] blieben beyde Theile/die Nacht über / ins 


ven. Dam ritten ——— Antonii Gewehr ꝛc. Doch wollte Antonius 
herum / und ſammleten die Ihri die dem Gluͤck weiter nicht trauen / und kei⸗ 
\gantse Nacht durch / wieder auf; Inden ———— ohnangeſehn / 
etliche / auſihre Pſerde / lieſſen hin⸗ Kriegs⸗Raͤhte / und gute Freunde 
ger ſich auſſitzen. Etlichen fa en hm —— ſollte / von Muting / welches 
ſie den Ka Onkel chweiff ergreiffen ſollten | der Hun ——— — 
am deſto geſchwinder mit fort: —* ſen / und zur Aufgabe treiben wuͤrde / 
damit ſie —— 


re Salvi nicht abziehen; ſondern —— 

. rtzen moͤgten. tem Lager ſtehen bleiben / und ſich zu kei⸗ 
—* alſo Antonius / nach einem 
tapffren Streit / durch die Ankunfft Hir- 


nem Treffen mehr verſtehen: Denn er 

— doͤrffte ſo / wie er vorigen 

ti, —— en war; * er in einen | Tags ſich allbereit unternommen / durch⸗ 
ecken / diefem ei brechen / undindie Stadt kommen / oder 
else: er mit —* be; | ihn umſchantzen und blocquiren; (wie er / 
en ift/ und Forum Gallorum heifft. | wegen Menge der Arbeitsleute und 
den Seiten —A die Er Schantz⸗Graͤber / leichtlich auch thun 
—2— geſallen / und deß Cæſars — nme re nr ven 
nge Leib⸗Squadron; aus de Hircii | feine Neuterey wuͤrde unbrauchbar ma⸗ 
Blterabe raid etlich ade u. chen; und ihn alsdenm ſowol Lepidus, 
Deß andren Tags / ruckten fie Alle | als Plancus (die er an ſich zu ziehen hoff⸗ 

auf das — ——— Anto⸗ | te) verachten / als einen Uberwundenen: 
mus hatte beſchloſſen / nach dieſem Ein | Soer aber / von Mutina / abwiche; waͤ⸗ 
buß / ſich deß Tr ens zu aͤuſſern / obihn re ihm alſobald Ventidius zur Haud / 
gleich der Feind reitzen wuͤrde; amd den⸗ welcher / aus der Marca d Ancona, drey 
Vierdter Theil. J Wi Legionen 


56 — — Von den Kriegs⸗ Geſchichten 


ihrer ver den Alliantz / einen AT — eit: — 
tigen Beytrag m Eönnten/ —— Kl euch hberiäich 
————— / Es teer sale dem Raht allen net — * 8 
achdem nun Decius in Der Bl, Appiano/ fo ausführlich erzehlt/ damit 
fein mm finger. wir / mitdem Appiano felbften / beweiſen 


5 / die Brucke über den — —— — Euren Treffen gethan wor⸗ 
din ann ein jedweder vers 


Frege Sep n bey demſelben / als | leicht u wie gar übel ſich die / dar⸗ 
—— Namens Seiner folk inn begriffene / Umſtaͤnde / zu der vers 
— ——— ra: Belägerung Metuli / begues 
te 34 Pe rare —— Deun/zug eigen in 
treten / und mit Beyſeyn etlichen | all ſowol / in Oriech als Lateini⸗ 
ehrlichen — —————— ſchen / Mutina geſetzt wird; wir 
ten: —— —— gegen ihm / ſich ja daraus vernommen / daß ononien/ 
erflähren / und Bericht thun daß ihn | und auch Forum Gallorum ( oder Ca- 
vielmehr kin lnglüch/ weder fein eigend⸗ | ftell Franco) nahe bey dieſem — ** 
a Vorſatz / in die Confpiration/ wi⸗ gen / da Decimus Brutus belagert 
der ſeinen Herrn Pfl ter / den Ju- eutſetzt worden; ImaleichenteR Sirting 
lium Cæſarem, eingeflochten. noch etliche Weliche Meilen ** 
— hen diefe zoͤr⸗ ftanden / als Pa — 


en a wieder erfrifchen/ und vollenden könnte, 
a6 ic nn un Welchen fchleunigen Marfch er nimmer 
—* 3 Ba 8 —2 ie mehr / durch die Be und eng 
eu) micht zu: begehrete er wegige Alpen / ſobald verrichtet hette/ 
* nichts in Weg ja noch an fei | swie er hette thun muͤſſen / wann er Deci- 
—S und 
kuͤrtzen / ſo lang es der Obrigkeit zu Nom | und wich oiemehe nor Putin] zu u. 
belieben würde, —— t. a —— 
Huf felche Anttvoet /ift Decimusher 
vorgegangen / zudem Fluß/ hat dem an — / er heran € * iu 
ſar mit Vamen / gerufen / und mit lau⸗ 
ter Stimme —— aus einem miſchen Rahts⸗Verlaß überlaut vorge⸗ 
Schreiben / vorgeleſen den Raht⸗Ver⸗ | lefen ; nemlich der Strom Panaro. 
laß / Krafft defien er (Decimus) Gab] SergiusGalba, ein Legion Oberſter / 


Kent hatte zu einer Provintz (oder € ſtimmt / in feinem Schreiben an Cice- 
nement) empfangen * wobey er i he ronem, inden fürnehmften Umſtaͤnden / 
glei ——— er ſollte en. die od Erörterung dieſer unferer Strit⸗ 


luß fetsen/ noch ohne Bey eit wegen Metuli und Mutinz dien 
* urgermeiſter / in * "ideen none Sera am 
Gubernement jich eindringen; noch auch Seiten / viel Lat 
wider den Autonium weiter verfahren ; —* eat a REN. 


denn er wäre fe alls 

un —* — 53 — Kino —— 63 in en I 
IR ne Sp li af mol uufe, Daß | —— — 

Biden Mut gemacht / ud ob es al (0) abpias ·ub.3. ran fegge 








wen Das 


— a — 
rn 


r / daß ich / unter. den Yntoniar 
uern / und Antonius hi | 
* —— ſey: weßwegen ich 


tem Claternæ noſter Hircius, ad Fo- 


„ten. 
Auf der Aemilianiſchen Landſtraſſen 
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rum —— urerquecum | machten and mich/ zur Eroberung 
3*— Sog meines Schlufles/ weder beym Cıcero- 
ne — dieſes Ci⸗ ne , noch vo um mweitern Bey⸗ 
— eibens / welches die⸗ ſtand und Auxiliar⸗Zeugniſſen bewer⸗ 
jenige —— bat 09 / noch vor ben / wie mir fonft dergleichen Bunde 

der voͤlli ng Mutinz , und oc —— * Vur dieſes 
—— ns Mitternacht in nige will ich noch fagen / daß Tacitus —* 
Den ne A nartierrul — Stadt Mutinam mit/ unter die nota 
alberet doch mit einigen SITE cladium —— ſonder⸗ 
quint vt geweſen / en * in Bedenckung deß ſchrecklichen 
logne)eitne ſtarcke Beſatzung tbades / welches damals bey Mutina 
toniigelegen: fo kann man jeden S u regen je angemerckt er Mu- 
nihrumachn Belaͤgerungſey Pat na „in folcher Betrachtung/ Phar- 
dem Entfag- Tr ef) wicht in weit — Philippis, und Perufiz, beyge⸗ 
von ——— und a * Ben —— Oertern / denen ſo⸗ 
Mutina ide, por Metul oe tinenfifchem (oder Mo⸗ 
ep hssrcheuhgn ** hen) ee 
Es ſtimmet mir auch /indiefer Epiftel | gufti — Blut zu ſauffen gege⸗ 

Ciceronis das on ein Claterna beyy | ben / wie Wa 

Cixema  fotvol als dag Forum Cornelii. Cla-| Derivegen w 1 Doffendtich ein 3 

Coral, terna lag eben ſowol / ander Nemiliani | weder nunmehr / aus diefem Allen / 
8 — Straſſen / ſchier auge zw —G36 gu — ben aß Bruus u 

elio: 


legen. 
nicht allein Cicero , ſondern auch Pli- —5— die / ſo denckwuͤrdige und 
nius,(b Strabo,(c) und Livius (d) ges —— Schlacht / daſelbſt eutſetzt 
dencken. Wird / noch heut / mit gerit w worden ſey 

ger Veraͤnderung / Waderna benamſt: — *2 ee edwedem frey/ ob 
wiewol es / ——— und Zuftande erhierinn dem önleben/oder uns / 
nach / gewalti —* he und kaum —— u : und koͤnnen dieje⸗ 
annoch einige Spuhr von fich ge / welche lieber Metulum, für den 
Forum Cornelii (fonft —* orum Drt folcher hlutigen * halten und 
Cornelium , und heut Imola genannt) | behalten —— — chen ich (E. Fr.) 
ſteht / wiſchen Claterna und Faventia, | mich aber dißſalls gantz ausſchlieſſe) ans 
in der Mitten/ und war gleichfalls ſowol | den angeführten Erzehlungen / nichts de⸗ 
als Mutina , eine Stadt ZEmilise oder | ftomeni indlich den —— Ver⸗ 

Galliæ Togatæ, von Bononien * uff ſol — 
r weit micht. Metulum aber Ia —— —— 
allia trancalpina. = wpydiſche —— gi Mu 
mag/ ineiner/ wie mich dunckt / * blak und Laas, wie 
ven und der D. Schönleben will / oder bey Ei 
ſo A ſchon wemehe ner ja/ wie Lazius, und Megiferus wollen / 
9 Se lib. rz, Epifol ad Famil, Epift.s. mihi Ger davon wird unſer Beduncken 
ee ch unten / im fünften Capittel / eröfte 


(e) Vid, Corel. Tac.lib.1, Hiſtor.c.o. 
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Das IV. Eapittel, N 
Dondem Feldzuge Auguſti wider die Japydier. 


nhalt. 
— Roͤmer haben Inhalt zum öfftern geoffe Urſach 


(a Livius lib, 1% 









sum Abfall gegeben. Reichthum der Salaffier/ an 
Metall, Wie felbige Dölder ihr Metall — 
loben. . Die Berg,Salaflı fordern d 

Roͤmern. Sun EEE Bar 







der Japydier und Carner/ vor Chriſti Geburt. 69 
Expedition wider dıe Illyrier. Sem Feldzug wıder die Japy: 
dir. Galaffier und Japydier A er dem Augufto am meiften 
zu — Belagerung der Salaſſier. Japydier treiben 
etliche Mal die Roͤmer von der Haut. Anzug Auguſti wider 
die Japydier. Deſſen můhſamer Durdy und Einbruch in Japy⸗ 
dien. Einnahme der Japydifchen Stadt Terponi. Wo die 
Stadt Terpo vermutlich geftanden. Zween uralte Steine das 
felbft/ und derfelben Uberſchrifft. Belägerungder Stadt Me⸗ 
tuli. Tapffre Gegenwehr der Metulier. Augufli Sturm» 
Brůcken werden/ von den Belägerten/ zu Boden geflürst. Was 
biß fir Brucken geweft? Warum es keine Waſſer⸗ Brucken ge 
weft feyn Eönnen. Mißhaͤlligkeit der Scribenten /in Befchrei: 
bung diefer Brucken. Flori Bericht von diefem Handel; imgleis 
chen Suetonü, Megiferi, und D. Schönlebens, Was eigendlic) 
der Römifche Agger geweſt. Roͤmiſche Sturm Thürne, Ge⸗ 
fährlichEeit der Selägerten / von einem foichen Thuen. Form 
der Asmifchen Sturm Bruͤcken. Unterſchiedliche Erempel 
folcher Chůrne und Sturm⸗Brucken. Befchaffenbeit der Sturm⸗ 
Brüden, Von was für einem Thurn Auguſtus dem Sturm zw 
gefchaut. Ob die Brucken nacheinander / oder zugleich / zum Ans 
lauff / gebraucht worden? Fehler deß Mahlers. Die Metuliet 
haben vorher auch allbereit viel Sturm⸗Brucken den Roͤmern rui⸗ 
niet. Auguſtus tritt auf die vierdte Sturm⸗Bruͤcke / voran, Wie 
die vierdte Sturm⸗Bruͤcke hinabge fallen. Auguſtus fällt Bein 
und Arme wundt / vor Metulo. Die Metulier ſuchen einen ehrli⸗ 
chen Accord; Spielen hernach deſperat: laſſen ſich einer truͤtzi⸗ 
gen Reſolution verlauten. Ob die Roͤmer / oder die Metulier 
ſelbſt das Rahthaus angezuͤndet. Appiani eigene Worte hievon. 
Dionisdericht hievon. Metuliſche Weiber bringen ſich / und ihre 
Kinder / ums Leben. Metulskiverch; ein Denck mal der alten vers 
ſtreuten Metulier. 


— O lange ſich die Roͤmi Tyranneh / und vielem unſchuldi 
ren ice A i befleie; bald darauf auch ea 

iſſen | fius , und Brutus , in den Haupt Ges 

mache Philippis / durch einen Selbſt⸗ 





eine Zeitlang / auf gantzer Haut / ſchlaffen | Den Salaflıs, Tauriſcis, wie auch Li⸗ 
und nen Be ſich eine Weil | hurniern / und Japydiern / gaber den ers 


tonius, und Lepidus, fich verglichen / 

wider die allgemeine Freyheitdeh Romi⸗ 
ſchen Volcks / eine herafchfüchtige Tri⸗ Ya ) 
ee — 
che Kom und Jtalien / mt ſchaͤndlicher i 








70 XII. Buch / Don den Kriegs, Befchichten | 
Schuß lagen/ mit Habichts Klauen an | wann ſie / Krieg u führen / begehrten. * | 


gegriffen hatten. Dieſes Haudwerc | Bon denen unlangverwichenen Zei; « 
trieben fie defto —— je mehr | ten / biß aufgegenwaͤrtige / haben fie/ * 

die Römer / mit fich ſelbſten zu thun von den Roͤmern / bald Krieg erlitten/ 
fanden. Ja / weil Auguftus Cfar| bald Frieden befommenz feynd dem “ 
weit von ihnen entferant / undzuandren | noch / durch die Macht befagter Mir 


Staats-Sorgen bemüfligt war: rebellir⸗ | mer /verhindert worden / etwas Mehr * 

ten fie nunmehr offentlich. (a) Und da⸗ rers zu wagen / als dieſes / daß ſie nur / 
wreitzte fie nicht wenig das Exempel der wie die Rauber / denen / welche durch 
Illyrier welche dem C. Julio Cælari uns| ihre Gegend paflirten en / groſſen Schw © 


terichiedliche feiner / wider fie 5 den zufuͤgten dc. (6) 
ten / Geueralen / mit ſamt ihren R man nun die Salaflos getractirt 5 
—— oder Squadrouen / erlegt ab in hat man ROLE DE Serbien SQ 
gen aner/ Dalmatier / und andre Alpine 
Mömer ges ein es gaben die Roͤmer / —— eVoͤlcker / je ee Er ren 


ben den 
Theils/ nicht e Urſach / zu ib, und durch übermachte 
- ch nimmersers ſacht / ſo bald Nie, ie ein wenig Lufft gewon⸗ 


— a Dan Land Pfleger / oder nen/ und der Schatten Den weh * 
all groſ⸗ og ihrer Lan F o und der Schatten / oder vielm 
d. Rand Biete y Gubernatorn/ Steuer Glan der Roͤmiſchen Waffen ih 
und Zolk&inforderer. So hatten auch aus den Augen / in-und wider fich 
die Romer vorhin den Salaſſern ihr mei⸗ ſten / gegangen / entweder gegen ſolchen 
es Land genommen. Maſſen ſolches Land⸗Druckern / den —* ſich Kurden 


* Ben Strabo, mit diefen Zei⸗ empoͤren / oder auch *— 
len / anze jm miſche Gebiet / zu fEreiffen / 1 fir 
— Gase der Salaſer/ ſetzt es durch einen un / ihres erlittenen Un⸗ 


* — — welches Metall fugs zu erholen 

—74 i befaffen und Wietvolbefagte Salafı, derer Sitz bey 

5 ae die Kan, — inne hatten. den Alpibus Grajis war / (beym S. 
Bernards⸗ Berge und im Augſt⸗ 


za Duriamuste ihnen / zu ih⸗ 
oldfammlung/ trefflich wol/nent | wie auch im Lande Wallis ) früber/ vol 
Da Cool Dramen en. Der: | den Romern/bedrengt/ruinirt/ — 


zerſchnitten ſie dieſen Fluß / vie⸗ ſtort worden / als die Japydier: ob di 
> > je Drten / in Eleine —— — af und = — / gleich un On den 


„ machten dadurch 
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„ um ihr Land/ —— 2Beil fie dert EHE: er a uf 
IS 





Dertern 
» 2 Ic Anlaß un 


dby Google 


"gras 


-wehrhaffte Maͤnner gejehlt. 
Julius, oder O&avius Cxfar gethan; 


der Japydier und Carner / vor Chrifti Geburt. 71 

an Br Kung mande ink vor — 7und 
Leber De She In. O8 —— —— — 
dem Degen / uͤberredet / den Tribut / 









ge 


Strabo nicht an: aber / aus dem 
Cara man / es muͤſſe / vom 
uſeyn. 
aber ! nn / und 
ugs i 7 ‚ug dem Seabone.gepaue)« 


Rue here Berne als er dahin gütlicherg 
Eure En Pannonier / Die Arupini, —— — erg: Wider bie 


/und‘ 
in / und ihnen geholften; Pa rn, — Jaribier. 
Bene, wiewol /aleund 


zum legten die Mache auch über fie 
maflen Di | —5 ie — wurden / Sibe bie 
bi einer eit die Salafli , Taurifci, wichen anfangs/ aus ihren —J— 
ier / td Japydier/ Doͤrffern / in die Stadt; und da er ih⸗ 
von hehe mit Kriege angegeif | nennäber Fam / echten fie fich auch / 
en worden: weil ſie es nemulich miteinams | inden Wäldern. er nun die Stadt 


/ wider die Römer / gehalten. eingenommen —* verbot he 

unen / wegen di am ande, in Hoffn —2— die nem / 

Haͤndel / von Niemanden / lich mehrentheils / inden Wald / ſich vers 

richt —— Gelbe Ap- Feochen hatten) wuͤrden fich ihm endlich 
6 t muß gan —— 


piano. 
darüber hin ee Da Die and 
biebey ae unſre Feder in die Fußtap 
fen derjenigen Sein ko, in wel⸗ 
cher ung der Schreib; Griffel Appiani 
— * und nicht der Einrichtung 
deß D. Schoͤnlebens hierinn ſolgen: 
weil Ka nn Kriegs⸗Ge⸗ 


bot —* hat er die Stadt Kr 3 
auf daß fiediefelbe bewohnen mögen. 

Am allermeiften aber verhinderten Salaſ mıb 
ihn die Salaflı „und ee Sapodier/ Japodes 


reifenden einen Zoll forderten. 
| Diefegeifi Vererus, (oder / mie defien Salıli 
nien —— 








XI. Buch / Don den Kriegs; Gefchichten 


fey ihnen widerſahren / was foir zubor/ 


aus demStrabone, gemeldet/ nemlich 


Namen eineandre Edition nennet / Ve- 
tus) einer von deß Feldherrns / Auguſti 
an/he⸗ daß ſie / von ihrem Sitze / gaͤntzlich un 

rigen/fü 


Generaln/ ungewarnter Sachen 
fetste die enge laufen / und hielt ſie alſo / geführt/ und/famt allen den 
Sclaven verfanfft worden. von Ap⸗ 


äiven Fahre lang / hloequirt: biß ihnen 
endlich der Mangel dei Saltzes einen piannsnichtsgedendt / ſondern allein 
wang aulegte / fich / zu Einnehmung diefes hinzu fege/ daß fie/ auffolche/ von 
oͤmiſcher Völcker/ zu bequemen. Ihm befchriebene Weiſe / unter Romi⸗ 
Aber fie Fe hernach / diefem Vere- | chen Gewalt gekommen, lfo feond 
ro, wieder abfällig worden / haben die fer| mundie unglicfelige Salaflı , famtdenen 
fa Wercke deffel leifft; die enge | vorderen Fappdiern/ zum Gehorſam ges 
Affe/ mit ihrem Volck/ eingenommen / bracht; fvievolesdiefen/als die es nicht 
und verwahrt ;_foldyem nach diejenige | fo garaufs äufferftehabenanfommen laf 
Generaln / welche Auguftus wider fe fen/ vielgnädiger ergangen / indem ihnen 
beorderte/ nur ausgelacht: tweildiefelbe| mur / nebft dem Gehorfam/ ein Tribut 
ihnen übelbepfommen / und nichts Bes | auferlegt worden. 
nders ausrichten Funnten. Darum ber/ mit den Japydiern / war es fo 
tEr / als ihm der Krieg wider den An | Teicht nicht gethan/ nemlich mit denen 





van Irte? /mit 
älwang. Um dieſe Zeit/ halte ih 7 rn auf 2lglar/angefallen 





dee Japydier und — — Geburt, 17 
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gangen ;fonbern (quöd Ad. ner Gunft HH SRHRNSRRMeRmH 
uf — en On and un 1 Le une 













hr ya ——— 

Amadier, an 

che Mal. 1b eben hiemit kalt der E önleben br ——— — —— geſenckt 
eroͤrter⸗ — nicht bdermeynt 


——e— —S— er ſeine ſtar⸗ 
Stadt / Metulum, a cke Flügel auch wol / über Berge und 
—— — Be Wälder / ſchwingen könnte. 
tier Armee / follte eingenommenundeine| Darum als Auguftus , im Anzuge / Aug Aus 
fo ſchwere Belägerung / mit demfelben/ wider fie/ begriffen war / und zwar durch: sul wider 
ausgeftandenhaben. Denn wann Die einen en fehr rauhen / unebenen/ und faft a, Di Jr 
— — die Ro | weghamen Weg wurden ie dadurch nicht Zur 
mer von der Haut / und zuruͤck getrieben’ | erſchreckt / noch gefchmeidiger ; fondern mäbinmer 
auch Kein das Roͤmiſche Gebiet mans nur soiderihn / noch deftomchrentrüftet: — 
infälle gethan / wie ae un verhieben ihm den Wald/daer gedach⸗ Ems. 
aubt / und auch der Schönleben aus | teduechzubzechen. Teen füchteer eis 
erzehltz wie koͤnnen fie denn der Rd | nenandren Strich deß Waldes / derihn 
mer Freunde’ und Bundsverwandten/ —— Da machten ſie ſich auf 
geweſt ſeyn? die Flucht / legten ſich aber / gegen ſeiner 
haben die Japydier ungezweiſelte warn / bie und da in die Hinter; 
ftus nun ihm folches mol 


rn den Roͤmern / als ihren | hut. 
td en Beleiigern/ und Feinden / von| einbildete: wa Ram die Spisen 


En fie deß vordern Theils — der Ber Sg Ben welche / von 
beraubt / und ———— al / wie⸗ beyden Seiten / ſie angreiffen en: 74 


die Römer feimeignes/ in vorigem Capi 
e 777 Böpacien / daß die Er m 


dem er aber /mitdem Heer / all hli 
fortruckte / und den Wald umhauen ließ; 
eilten ie pydier / aus ihrem Hinter 


Abbruch zu / und ihnen feind- 
un ed —“* halt / pl nich an dhrem bla 
⸗ 


fi ungen aber diß mar 
on nen 1 Babfieesnoch —2 wiewol zu ihrem 
mehr geoffe Macht auf den Beinen/ fen ſo auf B———— —* in Sir 
| imiſche Hi hatte/ bare, da re Em EEE 


— vielmehr? N en die dr De 
Vierdter Theil, & Wald 





XI. Buch / Donden Kriegs» Befchichten 
ahren überge, 
fey einsmal 


74 
Einnahme Wald zurück / und verlieſſen ihre Stadt, 
che Terpo hieß / und Auguftus nicht | benem Na icht / 
fc) felbft eine berühmte Stadt geftanden; « 
in der Mitte dep « 


der app, 
eis  Derbrennenmollte : weiler ala 
rg on an pr oben rt / an welchem die * 
oval Figur etliche Steinhauffen als « 


Terponi, verſichert 
ergeben / wie die vorigen & imma 


por wir fortfahren / ans dem Ap 
door —— iderdas erzehlen glaubwuͤrdige © 
vor drenflig 






Carnioliæ n 
—* de Männer / daß —— r 
⸗ e erpo, nm r vor | - 
en beym Appiano, Terponus ge | Sahren (welches aber anjego/ über 39 « 
nanut wird / vormals etwan mögte ge⸗ n muͤſſen) der. Meſner bey* 
ee thor vermutet / es Peace, Oh — 
uthor vermu necken ger © 
ſucht / und indem Schutfoder Stein ‘ 
— * « Fund einer | 
.%& 


alten gülds 


a Roos fagt er / die Spuhr der (vor⸗ | Metall /angefehn/ und 
Posermur. » Maligen Jap n Stadt Metuli |einen Gulden verkauft * 
id gefian gewiß genug iſtʒ erhellet daraus / daß ber das allerfcheit ann un 
Mr . dan den Stand der Stadt / ei Zeichen einer vormaligen Stadt al “le Ex 
» nis, (oder Terponi) unweit von Me | da / Lond jween alte Steine / indem “jan 
.Martins-Kirchlein. + 


i 

» 
Terpo 

», dit 


ion fi 
„ in Crain / ruͤhmt: 
von Laas nach dem Dorff Metule/bey unterm 


”» that. 

» Daß Diefemaber 
—— ne Auſſchrifft / 
» — en 






s eil def 
Fk — 
e Dger v0 s übrige / was noch weiter fo 
» Dohe bat. _Diefer Berg ift ziwaran| mag/ wegen Bordringung dei 
» Je60/ mit Dornen und Di —* geoffen Altar/ u 
» berwachfen : nichts mollte 
» I einen guten Theil fel abheben · tel 
» —— weit ich habe kommen kon uchen wiirde. © 

———— fel, alldaeine berühm 

» Mauren Dafelbft 1 ei. vet haben. Gonft fiele 

> berichten anapbie i Sagen, dere © 

» einer Tradicion / oder von Mund zu |Tegenheit, ppiamifche Be © 
- ee 19/7 7277177 


der Japydier und Carner/vor Chriſti Geburt. 75 
» fhreibungder Stadt Metuls zugeeig | ber die Romer warffen hohe Bolk 
; » net/ auch nicht fo gar ungleich ; waun |werdeauf; wurden hingegen/ von denen 
» fich nur / mitten zwiſchen zweyen Hi: | hin und wieder lauffenden / Metuliern / 
» gelny ein Thal / befände : — ——— auch 


» aber bie nicht erſehen kͤnnen; ob ſich vermittelſt derer Ariegs + Jnftrumens 
» gleich der Berg / in der Mitten/ein ve | cen (find Appiani eigne Worte) welcbe 
| nig abneiget / wo Die Kirche S. Mars die Belägerre / im Äriege/ empfangen 
{ » king iſt. glaube ich viel: |barcen/ gezwungen / vonden Mauren 
» mehr / es fen da die Stadt Terponus | ferner zurück zu bleiben Denn indem 
» geitanden: weil diefem Drt am aller; jenigen Treffen, welches Brurus/ nicht 
ſten die Landſtraſſen gelegen / darauf | weir von felbigem Ort / mir dem Anto⸗ 
man gen Metulum gereiſet; wiewol | mio / und Cæſate felbften zugleich / ges 
nicht ohn einige Befchwerlichkeit. Wie than I baren fie ſolche Gewehr und 
nun / für Metulum der noch übergeblies | Inſtrumenten befommen. 
bene Ram Metuli fireitet / undfovieler | DerD. Schönleben fegt für den Na⸗ 
Oblak / und To⸗ men Bruti , allbie den Namen Decimi; 


zwinget / daß es ecimal; _ 
— — Laas / als ob Appianus geſchrieben herke / in 
auch noch etwas von dieſem alten Nas | dem —2 Decimi Bruti „ mif dein 
ird nechſt Antonio und Cæſare zugleich: da er / 
digehal V — ef 
EN i 








5 men übrigfey. Denu baas iv 
Ka Laybach / fuͤr die aller En der Appianus , doch deß Vor; 
ten / und geueuſſt eines Stade Rechts, | Decimi, beydicfer Belägerung 4 
Nichts deſtoweniger wird es / von den | garnicht gedeuckt; fondern allein 
Einwohnern / nach ihrer gemeinen | mens Bruti; andy Decimus- * 
prach / und Med Art / Die Stade Terg weder mit Antonio, noch mit 
An deſſen Stat / vielleicht fare , noch mit beyden zugleich als 





Mae m genannt. 

die Alten Terp geiprochen / und hernach |eine Haupt: Schlacht getwagt ; fondern 

ımtien die neuere Sclaboniſche Eintwohner/ mit | fichebendarumy daß er ſich gegen dem 

—* Veraͤndrung dep letzten Buchſtabens | Antonio, zu ſchwach befand / zu Mutis 

4 augefaugen / Terg zu ſagen / das iſt / ein na (daraus unſer guter Schoͤnleben / mit 
Marckt. Ta vorgemeldter Ort ſelbſt | Gewalt / Meculum herauspreſſen will) 


gedachter Pfarz/ unter angezeigtem vom Antonio blocquiren laflen / und 
Hügel’ wird genannt/Stari Terg,dasift/ 'hernach vom Exfar entfeget worden; 
dasalte Srävrlein, | Weßtvegen man / durch diefen Brutum, 
Er thut hinzu / er babe etwas derglei⸗ wie ich / in vorigen Capittel / erwieſen / 
chen / bey dem Flecken Magno, gemerckt: M. Brutum, und deſſen letzte Feid⸗ 
welchen die Roͤmer Vicum, — — Schlacht wider Cæſarem und Anto- 


Eä pu im 
obfi- 


Belaͤge⸗ 
erde hieß / und fuͤr der Japydier Haupt⸗Stadt | erfelbige Belägerung grundsausführlich 
Sun geachtet ward. Diefelbige fund (mie beſchreibt / gnugſam ericheint / daß es / 





und fozerfenfterten/ daß ein Stück nach 
& ii de 








Jo Koch. de 


nz 


dem andren zu Boden fiel und derik| über die Brucken / nach der fri 
berreft eine Nachfolgedrohete; machten) Mauer/ zu gehen / und diefelbe zu befteis 
die Belaͤgerte innwendig einen Ab⸗ gen; indem er / von einem hoben Thurn 
ſchnitt / und fein hurtignene Bollwercke: | herab / zuſchauete / und Achtung gabı 
Zeyffte Ar, und nachdem fie fich müde gearbeitet | was (zu beyden Seiten / nemlich fomol 
a g? Ch am Streit ermuͤdet hatten) ſpran⸗ unter den Seinigen/ als unter den Bes 
der belägers gen fie / in die von ihnen nenerbaute/ | lagerten / ) paflirte- 
ten Met Wercke hinein. Laboredefefli,inea,) Ghegentheils eilten die unverzagte 
let. quæ conftruxerant, faltu ferebantur, | Metulier / denen herüberfommenden 
gibt es Appianus. Welches eigendlich | Römern / auf ihrer neuen Maur / ent 
diefe Bedeutunghat / daß die Metulier/ | gegen. 
nachdem fie / an kraͤfftigſter und moͤglich⸗ ¶ Unſer D. Schoͤnleben fetst hiebey hin⸗ Auaufi 
ſter Behauptung ihrer Stadt⸗Mauren / zu / & inde proturbant fie ſtieſſen und Sturm, 
ihre Möglichkeit und —* era ſtuͤrtzten den Römer vondannen / nem Druden: 
hatten / und diefelbe nicht langer halten / | lich von den Mauren zurück. Aber das 
noch verfechten kunnten; behände fich ſchreibt er / ohne Authoritet/ aus eiguer 
und mit einem Ruckſprung / zu ihren |blofler Wermutung. Denn Appianus 
neuen Werden /binein geretirirt. fagt wicht / der Metulier habe die Roͤmer 
Die Römer zuͤndeten hierauf bie/von! vonder Mauren wieder herab geſtuͤrmet; 
den Belagerten verlaflene/ Mauer / anz | fondern nur / daß er denfelben/ über der 
und waren gegen der Metulier new —— > geloften. Und iſt un⸗ 
aufgeworffenen Mauer / zween Bollwer⸗ gewiß / ob die Roͤmer ſobiel Raums / 
cke oder vielmehr Sturm⸗Huͤgel / auf; oder Zeit / gewonnen / daß ſie / von der 
verſertigten auch ſolgends vier Brucken / Brucken herab⸗ oder auf die Mauren 
von ſolchen ihren Bollwercken / gegen der | ſteigen oder ſpringen koͤnnen; in Be⸗ 
neuen Mauer / an. blirrachtung / daß die Belagerten ihnen ihre 
Damit aber die Burger darinnen Spieſſe und Hellebarten gleich entgegen 
moͤgten voneinander getvennet werden; —— ihnen indeſſen der 
nd uftus , nachdem die Brucken / Brucken felbften / mit langen S | 
mt andrer Zubehör fertig / Ordre rein | und Stangen / von hinten zu / den. 
Theil feiner Voͤlcker ſollten ich /nach der | ab / das ift/ ihre lange 
— een tadt menden/ und u ‚/ vonder | ; 
Se Haufen aber befahl — ideen eg each m 


- 
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allen/ und hen nn oder aus Semi wir ein wenig den Erzel 
engen Sch ma li len mu 
e 
lends / nach der einen Seiten / geſenckt / die —— 


rech 
ler ſi —* A 
Be E10 hc e Appiani. Denim ich 





wofuͤr ia | Fan — esal Isle 
ee: ni! sie zb ae Be * zus 


Er Edition Ap e ien in den noeh Mat diß 
mögte — lon er - lich: Was das 5 woruͤber / Rn⸗ 
t) adhuc magic exultare nk = wie fie San ide 1? lei pe 


unt. —* ur geſagt: Indem chen / ob eallevier zugleich / oder eine 
—— ——— der Bru⸗ | nach der andren verſertigt? und eudlich / 
cken near nie wie ß ve dann andie Maner gebracht wor⸗ 
ie lieff / diefelbe von der Haut zu hal⸗ den 
ten / und ihnen den Uberſprung auf die Eine Waſſer⸗ Brücke kann es nicht 2 Barım es 
Mauer zu veriwehren ; kamen die Übrige | getvejen feyn + Denn Appianusmeldet/ Tenznak 
—. feDi Beuden/ mi Hinter: von einigem Wafler / Fein Wort. So den met 
* —* je die Brucken / —— gibt Tun Orts Gelegenheit nicht 
fe (machen hen Bes gelungen) baufeven Dig ap nm einuhe6 
2 fie (na nen gelungen)| fo au en Hügeln lag/ und kein ti 
—* mehr an / zu hofiren und zu jauch⸗ Fließ⸗Waſſer / ſondern etwan nur einige 
rauſchende Baͤchlein gehabt. Waͤre es 
dieſer Ort Appiani iſt ohne anderſt / ſo —— ſchwerlich das 
Sinai zu2 und mußentweder Waſſer unberührt gelaffen ; deſſen er 
bfehr eiber/ oder der Uberſetzer / un⸗ | doch / mit feinem Buchſtaben / gedenckt. 
terfchiedliche Worte ausgelaffen / in den! So würde auch das Waſſer mol/vorsoder 
gutzen Sinn und Bedeutung verderbt| an der erften Mauren vorbey gegangen 
—* Dann zwiſchen den Worten cum /ſeyn / und nicht zwiſchen der erſten / von 
pontes longos lanceis appellerent „| den Römern verbrannten —— ud 
* dieſen folgendeif adhuc magis ex-| der zweyten von den Japydiern neu⸗ au 
ultare incipiunt , ift ar ——e—— a ae Wären auch die bier DB 


iemliche Lucken oder Riß: der uͤbers ſo —* 
— ſtehet; ſo lan se |A — EA RR daß die Roͤ⸗ 


nurFra —* vom Illyriſchen Krie⸗ ettert worden / 
e/ nicht Wie dann auch * Hals gehrochen. 
57, nun. Dan —— 22 
wüiſche Dolm — *— als; ſondern ertrinckt 
t Appianus 
Fe gar kurt ab / tmann er eier — 0B ba Di Bruden ni, | über 
oigiturex pontibus,de- 
—— poft primum ———— der trucknen ea: mögte man geden⸗ 
— in ruinam laberetur , ti. | den / fie —* mit neun und — * 
omni ex parte Romanos occu- * 
‚pi — — —— 5*— ve = SEES —* 
ingredi. Meine n S je Faͤu m. 
Dierdrer Theil, * 





Mißhoaͤllig⸗ 
keit der Au⸗ 


Befchreis juͤ 


bung dieſer 
Brucken. 








* 
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ben. te welcher fonft diemei- | bus , fpeciofiore fanguine 
fte Umftände davon giebt / hat / indiefem | lieber laͤſe ſpecioſior tanguine) & ipfo 
Stuck doch / und zwar vielmehr i 


Serıeer Be Beute) im enganttet ar e/dae 
er e gewickelt iſt / derge⸗ 
nenlich Waſſer⸗Brucken / oder / mie ich | ftalt/ hie und day von ſolchen — · 


Und ob man zwar / aus * feinen | men) Wider dieſe hat Auguſtus ſelbſt* 
Worten / Barbari afcendenti 





nen (über die Brucken / oder von der | er einem derfelben den Schild ausder 
Brucken) zue Mauren hinaufſteigen⸗ u und ging deß Wegs voran, 
den / Roͤmern / entgegen. Die übrige rauf ihm der gantze Hauffe folgte. * 
richteten ihnen / hinter ihren Rucken / | Und alsder Illyrier / mit vielen Leu⸗ 
einen Sallzu / indem fie die lange Brus | ten/ ſich an de Brucken gemacht / und“ 
cken / mir Langen und Spieflen / berzu | felbigeunten abgehauen; ift ev zwar/ 
trieben und fingen noch mebr drüber | an Händen, und Schienbeinen/ dar⸗ “ 
an / zu braviren; ſchlieſſen follte/ es dr | über verletzt worden; hat aber doch /* 


von Waſſer⸗ Brucken geiheſt: verhindert | von feinem Blut nur ſchoͤner / und* 
ex mich doch hernach wiederum / an fol abe felbft noch majefteti 
chen Gedancken / mann er berichtet/ daß / * eleuchtet / nid die Feinde in die“ 
mit dem dall der Brucken / viel Roͤmer a re 







befunden; fondern det te aaa way za Dial 
So babe I auch vorhin ſchon gemeldet / —— * ne 


1. ame 

3 . * 

4 ww“ „...; . 
. 


d 


Sueronii 


Bericht, * dieſem allzu ſparſamen Bericht: 


Megileri. 





« 


* der Japydier und Catner / vor Chriſti Geburt, 79 
———— 
— 2 er er ren die erſte Brucken / darnach die andre 




















9 / und der zweyten Aeyfer/ vom Thurn hetab / fie hefftig 

frifchen Mauer der Merulier/gelegt wor⸗ | mie Worten firafitezc. (5) 
Au auch die Japydier Schönleben redet davon ap: 
wicht mehr indie Flucht g ; fons| Adverfus nova munimentaC > 


dern zur Ergebung gezwungen hat. nos aggeres excitandos, ex iisque qua· 
—** —— de Gelegenheit Br tuor pontes muro injiciendos curat: 


**— rap: 
fibi adurbemfacere. Ipfe conſcensã 
ico (bello) etiam vulnera ex- 
cepit und acie dextrum gemu —— 
ictus: alterä& crus, &utrumquebra- 
chium ruinä pontisconfauciatus. Im 
Dalmarifchen Ariege (worunter Sue- 
tonius den Fappöifchen mit begreifft ) 
ift er der Auguftus, auch gequerfchr/ 
und zwar in einem Streit / amrechten 
Anie/ mit einem Stein getroffen ; in 
dem andren / durch den Kall der Bru⸗ 
cken / amSchbienbein / und an beyden 
Armen — mn 
Megiferus hat feine ante Beſchrei⸗ 
bung dieſer Belägerung Metuli meiſten⸗ 
theils / ausdem Appiano, genommen: 
and giebt das / was von den Brucken an⸗ 
jetso gemeldet worden / mit diefen Wor⸗ 
tens: Sietichreren/ gegenden Linferen/ 
einen doppelten Wall/ oder Schuer / 
auf; von derfelben fie auch Danach / 
nahe bey der Stadt⸗Mauren / vier 
Drucken zimmerten. Alsnun folches 
Alles/ mit Fleiß / verrichter worden; 
bat er erliche / gegen dem Ort der 
Stade / da die Feinde am widerwerrig; 
fien waren / kommen laffenzc. Die An; | manhabe telbige Brucken nicht allererſt / 
dren aber har er vermahnt / daß fie auf] aufeingeftoflene Plähler/ gelegt/ und al⸗ 
den Brucken zu der Stadt⸗Nauren / fo | jo/ biß andıe Maur / fort geſtreckt; 
faft ſie mogten / eilen ſollten. Darzwis ches auch / wegen der feindlichen Aufech⸗ 
ſchen ſaheet / von einem darzu gerich⸗ | tung / langſam / beſchwerlich / und blu⸗ 
tem Thurn / mit Fleiß zurc. Wie nun tig / würde von ſtatten gegangen ſeyn: 
die Römer zc, die Mauten anfingen ſondern daß die Brucken vorher verſer⸗ 
aufsufteigenz feyerten die Unſeten da⸗ | tigt / und hernach auf die Maur geivorfs 
gegen auch niche:dann ein Theil derfels | fen worden. Zudem er aber meldet / Ei⸗ 
ben / auf der Mauren / uner⸗ | liheMetulier waͤren unter die Brucken 


aufgeworffene Wercke (der Belaͤger⸗ 
ten) ließ Cxfar Octavianus zween 
Sturm⸗ Huͤgel (oder hohe Bollwercke) 
aufrichten / und von denſelben vier 
Brucken / auf die Mauer werffen ꝛtc. 
Die Metulier kamen denen Roͤmern / 
welche hinuͤber zu gehn fich bemuͤheten / 
auf der Mauren entgegen gelofſen / und 
ſtieſſen ſie von dannen hinab. Andte 
machten ſich unter die Brucken / und 
ſtrebten / dieſelbe drunten / umzukeh⸗ 
ren. 

Dieſer Author / nemlich D. Schoͤnle⸗ 
ben / ſcheint der rechten Beſchaffenheit 
ſolcher Brucken am nechſten zu ſeyn. 
Denn indem er ſchreibt / Auguftus habe / 
von den Bollwercken / vier Brucken / 
auf die Mauren werffen laſſen / will er / 

Anſehn nach / damit andeuten / 


ſchrocken enegegen kamen; die andren / und hetten ſich / dieſelbe um⸗ 
aber ſonſten zuruck allerley Aufſatz zu⸗ Pr bemuͤhet; giebt er nachzuden⸗ 
eichreten / da fie die langen Brucken / Gi kei 
* * 1 Per, ; g . 

a —— ehe ——— — Sm Bub de cucchacicen 
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ten geruinirt / i 
cken zurichten laſſen. Welches aber Ap- | Marfeille, eine von achtzig Schus 
i — — wie wir / bald hen / und vor der cken Siku Aus 


0 muss = he ern here die Breite aber vom dreyhr u⸗ 
ein Wall / oder Bollwerck / ſollte vier | ben. war Die Höhe noch 


unmegfamen 3 

Derhalben/ fo wir die Art und Be I und Ben Boden schtan, 

m kelbiger Brucken recht erken⸗ auf —— ng überhöhete: we 
wir vorher fein um zu be —* / die Roͤmer einen 
terfuchen/ tons bey den Römifchen Be turm⸗ Huͤge zweyh Elen 
laͤgerungen / Agger, turris, und pons; | (der Breiten gedenckt der Author / Jofe- 
eigendlich hedeute. phus, nicht) und auf ſelbigem Huͤgel ein 
er ch bey unferer T Mllitz / ſieinern Geruͤſte / vn a und 


mit Ei / ; 
Stücke / meiftentheilsin Abgang gerah⸗ | daß alfo die geſamte Höhe aller dreyen is 
ten/ und unbrauchbar gemacht worden : | beveinander geſetzten Wercke / auf drey⸗ 
hat man bißhero das Wort Agger anders bunere Elen fich beloffen/ und 
nicht / als einen Wall / aufZeutfe ge | das —— mit zehen Elen / an 
naunt; gleich als ob Agger und Vallum | Höhe / übertroffen. 
einerlen bedeuteten. das iſt übel] Solcher Sturm. Hügel/tward/ gegen 
eutfchet. Denn Vallum heifft eigend- der Stab Manerzu/ nad und nachers 
Bas ei Mich ein Wall: Agger aber war viel ein| weitere / und immer noch mehr ange 
— anders / und Fein Wall / auch kein ſol⸗haͤufft / alſo / daß er nicht nur manches 
for Ageer DES Bollwerck / wie unſre heutige; ſon⸗ Mal in den Graben / ſondern auch wol 
gerne. dern ein hoher und fehr breiter mm, gr ——— allgemach fort 
oder aufgeworfſener Huͤgel / der od ec en 
lich / von Erdreich und a zu 
aͤufft / und wider diebelä an —* auch Thuͤrne = —* ge⸗ 


fuͤhrt ward: Immaſſen —— wurden. vlche 
erem bachreibie (a) Wiewol me —— — * dem 
Ka a ——— mn Zu Di bee Diefe Thürne waren ent Römits 
ley / nemlich von Erde/ Stein/und | weder / — Bu eine Bee 
— — 
au 


BT Vegetius lib. 4. de Re militari in fine 
&x terra lignisque „conta au | 
* e quo tela jactanturt. 





der Japydier und Carner/ vor Chriſti Geburt. 81 


wann fie fich jemlich hoch und gerad auf: Theil aber deß Thurns befegte man / « 
ach, Il ati Shure mit Bogen ſchuͤtzen / und andren bes * 
und auch bißweilen / — JJ 
—— J hit * die Stadt vertheidigt ward / von oben* 
nannt worden. ee indem 7. |herab 7 mit Stangen / Wurff⸗ und “ 
Buch Exfarisvondem Galliſchen Krie | Schuß Pfeilenzund sun s —— 
— 33 Insgemein aber wur; | zu Bodem ——— 
die Sturm Thuͤrne dem re zug kunnte indie © 
Since und / wie gedacht aus | werden. Denn was fürHulffe und “* 
en / mit etlichen Boden / auſge⸗ Rettung bleibt denen ——— wol We 
—— und auf daß ſolches Werck nicht / uͤbrig / die ſich / auf die Höhe ihrer M 
Brand / bom Feinde zu Grunde ren verlieſſen / and nun jo ploͤtzlich / bon & 
—* tet wuͤrde / uͤberzoch man ſie / mit | einer feindlichen Mauren die ihrige is © 
rauhem Leder /oder andren Sachen / die berhoͤhet ſehn muſſten ? (2) 
nicht Bald anbrennen. Es geichicht folcher —— 
egetius berichtet / die Breite — und — Brüden) auch bey unters 
Thuͤrne habe man / nach der Maffe der fchiedlichen andren Roͤmiſchen Hittori- 
Höhe/gerichtet/ undder Wierung nach / cis, Meldung. Im 8 Buch Cæla- 
—— ——— Schu⸗ ris, vom en Kriege / wird gefagt/ 
— die Länge aber / oder Hohe | man habe viel Thuͤrne aufgerichtet/ zu ei 
fo —* geftiegen/ daß fie nicht allein | ner Hoͤhe von dreyen Boͤden / und berei⸗ 
Mauren der Stadt/ ſondern auch/ |tete Brucken hindurch geworſſen / die 
25* Thuͤrne derfelben überhöhet | mit mr von Weiden⸗ Zweigen an⸗ 
—* Und ſolchen Sturm⸗Thuͤrnen ha | gethan word 
beman Räder untergeftellt / wodurch ein aree hat man ſoiche Thuͤrne / 
fo groſſes Geruͤſt beweglich und ſortgaͤn⸗ — 
gig worden. a RN wie / bey Stürmungd 
Diefe Thuͤrne foll Diades, am erſten Sn glar / geichehen : Won we 


erdacht haben / weicher ſie auch voneinans | Beldgerung/ Ammianus Märcellinus Srüden 


der zu nehmen / und im Sdriegsheer herum ſchreibt / daß man / init groſſem Eyſer / 
zu tragen pflag m Fleinere Mer von fol | in geſchwinder Eile / hölgerne Thürne 
cherfeiner ung hatte eine Hoͤhe von gebaut / melche hoher geweſt / als. die 
60 Elen/ und Pie 1 Öri von fü —— & | Beſenſions⸗ Wercke der Feinde; und ſel⸗ 
hen) zehen Böden, oder Stock / bigeauf dreyfache ſtarck aneinander befes 
und an allen Seiten offne Fenſter / oder | ftigte Schiſſe geſetzt; darauf die Solda⸗ 
Lucen: Diegröffere Art war hundert ten geftanden/ und/ mit angenäherter 
und — ig Elen hoch / drey und zwan⸗ | Macht die Beſchirmer der Stadt⸗Mau⸗ 
ee arinnen man zwantzig Gaden | ven wegzutreiben/ aus aller Gewalt ſich 

—— machte: Jedweder Bodem | bemüher: Unten feyen aus den Löchern 

hatte einen ausfvendigen Umgang drey der Thürne/ leicht bewehrte Krieger ber» 
Elen hoch, Wie Virruvius beglaubt; | vorgegangen / über die ausgetvorfiene/ 
Min td vorher zufanmengefchlagene/ Hleine 

Seiser Ein folher Thurn war den Belaͤger⸗ Brucken weiche fie zu pafliwen/ ſehr ges 

ai ten / über alle Maſſe / gefährlich / woſerrn | eilt: (c) 

Zpurng ermahe an ihre Mauren kam. Denner) Den Gebrauch ſowol deß Sturm⸗ 
— beherbergte viel Sturmleitern / und | Hügels/ als der Belaͤgerungs Thuͤrne / 
serie trachtete / auf unterfchiedliche Art / in t auch_der Griechiſche Gefchichts 

» die Stadt einzubrechen. Unten hatte fchreiber / Zofimus , bey Belaͤgerung 
er einen foflenden Maurenbrecher | der Stadt Byjantz / da er ſchreibt / Con⸗ 

Form der 5, (Arietem.) Inder mittleen Gegend/ | ftantinus babe einen Sturm. Hügel in 

Amifhen „, eine Brucke / aus ziween Balcken ges| gleicher Höhe mitder Stadt Maur / aufe 

Bruden. 3» Macht/ und —— igen bes geworſſen / und hoͤltzerne Thuͤrne darauf 

ut: — geſtellt / welche hoͤher waren / als die 
—— —2 Vege: Stave Mauren. Don welchen Thürs 
» „ tio,) zwiſchen dem Thurn und der nen herab / die Beſchuͤtzer der Mauren / 
» Mauren Uber folcher Brw | mit Wurf und Bogen Pfeilen/ wäh 

» „de die Sriegsleute/ aus dem fen worden; damit man die Sturm B 

Thurn / —— die Stʒt u und 
nahmen die Maur Den 


> 5) Vegeriuslib, 
3* ‚4.6.17. de Turribus ambularoriis. 
(=) Lib; ı0. Rede 19% 8 mens Marcell. XXI, 
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83. X Buch / Von den Kriens: Gefchichtin 
cke / und andre Werde (nemlich die] Eledi, promtiquemanu, tabulata 


Brucken / und Leitern) meh ro .. .. _tuentur. 
undalpder Stadt fich bemächtigenfon| Qui dum trans foflas , porrecto 
nen. (a ponte, patentes 

an finde gleichwol folche Thinne] Mornibusaffiliunt, &murosrum- 
— neluae .. peretentan, 
gen Kehſers Friedrichs / als zu deſſen Zei Quiloca fumma tenent, jaculis, le- 
ten / annoch kein Geſch ner krach⸗ vibusque ſagittis 
te. Mie dieſe Worte Radevici gang | Infeſtant miferos per propugnacu- 


ich zeugen: | la cives. 
—— ergo de fingulis agminibus| Mehrbeſagte Sturn Brucken hingen Beidaren, 
viris fortiflimis, intra machinas tur- | an Stricken / und wurden vermittelft eis KL nm, 
rium &oscollocat , variis quidem lo· | nee Winden / plötzlich herab gelaflen und Srüden. 
cis, alios fuperiores, alios inferiores herausgeſtoſſen gegen der Stadt: Maus 
ut, dum inferiores, civitatem per mu- ren zu; doch alfo / daß fie nicht gleich der 
rum ingrefluri , Pontes applicarent ‚| Mäuren/ fonderh ein wenig hoͤher / ge; 
fuperiores eos jaculis & fagittis, quö richtet/alsdann gähling/fant dem Wulct/ 
minüs ab hofte lzderentur , defende- | herab gelafien wurden / und / auf der Mau⸗ 
rent. Erantturresipfe nimiä proce- ren / mit dem vordern offenem Ende 
ritate mirabiles, fupra centum pedes | (denn zu beyden Seiten war fie/ wie ges 
in altum ere&x , multorum homi- |fagt/ mit Ziveigen von Weidenbäumen 
num, per finguladiverforia,capacest | besäumt ) ——* kamen. Wenn man 
Das ifts Sr (der. Menfer) weblee / aus |derhalbendiefe Sturm Drucke ausfetsen 
jediveden Regimentern / Die tapfferſten wollte / ward ſie oben / von der Winden / 
Maͤnner / und flellete diefelbe in die | herunter und zwar alſo / daß ſie / 
Wercke fo in den Thuͤrnen begrifſen; | weil der Thurn gar nahe bey der Mans 
wiewol an unterfchiedlichen Orten ; |renftund/ entweder * auf die Maur 
etlicheoben/ erlicbeunten: auf daß / in⸗ | niderfiel; oder / fd die Abweitung und der 
dem die Untere/ welcheüber der Tau; | Zwilchen Raum etwas weiters aus 
ven zur Stadt einbrecben follten / die |trug/nach der Mauren zugetrieben / oder 
Bruckenanfügeen (nemlichzuderMaus | bingeftoflen. Denn der Sturm Hügel 
ven) die Obere ihnen / mit ihren Wurff⸗ worauf der Thurn ſtund / hatte alsdann 
Spleſſen und Pfeilen / koͤnnten Schutz gemeinlich den Stadt⸗ Graben allbereit 
halten / damit fie / von den Feinden / wo nicht gaͤntzlich / doch gleichwol zum 
nichr verletzt würden. Selbige Thuͤr⸗ Theil / ausgefüllt / alſo / daß der Thurn 
e waren wunder⸗ hoch / nemlich über | deftonäher an die Maur rucken / und ſeine 
hundert Schub hoch erhaben / und hats | inuhabende Brucken deſto leichter auf 
tejedes Stockwerck / oder Zimmer der⸗ die Maur werſſen koͤnnte. | 
felbeny für vielLeure/ Raum, (b) AUm bemeldter Stricken und Winden 
Daßfelbige Thürne auf Raͤdern fort: | willen / ward eine folche Brücke auch 
gewandelt / fagen uns dieſe Lateinifche | Sambuca geheiffen ; das ift ein Hackbret. 
Werfedeßalten PoetensGüntheri:  |Namutinorganochord, fıc in ma- 
Protinus, admurosmunitas undi- | china intenduntur funes ſagt Feftus. 
que turres, Wie an dem Inſtrument /die Saͤiten / 
Inve&asque rotis, & magno pon- | alfo werden / an dem Sturm⸗Zeuge / die 
dere ſirmas, Seilen ausgeſpannt. Und Vegetius 
Ducit, & hoſtili celſas ſuper aggere ertlaͤhrt es noch beſſer alfo + Quemad- 
fitit. modum in cithara chordæ funt, ita 
Harum ſumma tenent, quos vel |intrabe,qu& juxta turrim ponitur, fu- 


ballifta, velarcus, nes funt, qui pontem de {uperiori par- 
Morte procul mifßs3, facit , hoftibus terrochleislaxant, ur afcendat admu- 
. 29 effetimendos, rum. Wie / ander Cither / die Saͤiten / 
Qui jaculum valido longẽ torgue- alſo ſeynd an den Balcken / der nebſt dem 
re lacerto, Thurn geſtellet wird / Stricke / welche die 

Longiüs excuſſo didicre potenter Brucken / von dem obern Theil / mit der 
amento, Winde / durch die Würbeln (oder Rol⸗ 


Inferiora viri fortes exagminetoto |len)loßundherab laflen/ auf daß ſie / (die 
— Brucke) zur Mauren hinab ſtiege. () 
(4) Zofimuslib.z. de Obfidion, Byzantıi. Dus 


& Radevicus, de Geftis Friderici [mperat. Lib.2. | (c) Vegeriuslib.4 cd. p. m. 125, Bditionis Scrk 
€. 59 verian, 


der — pe 2 Chrifti Geburt. 8 






und e beſpri der 
IN —* — ee nleben / ausdem Appiano , bes 
afcendat: aber weil folches ohne richtet / —————— 
Br Per uni Aa ade, —— 
—— oder 
dvielmehr deicendat heiſſen muß: Brucken aber / die auf hohen 
hg Wehr nee Dt 


i egen / 
fleige, u na rag ee aan |€ - weil man diefelbe / mit — 
Seriv io , 0 1. 


Commentario , über ala etium, ber pianus ſel⸗ 
midi Were junfemnengik: Si beroldhes mic — Ne Bw 
quid ego machinam hanc , ejusque | fen / 3 ekommen / u 

operationem, intelligo, mag rn enger Äpundanenae vor 
fceluscommifit, en hei, Aſten- rucken / gegen die Mauren 
dat ad murum. odex parte n Stuͤcklein er⸗ 


0, Bi erwerts ei 
füperiori trochfeis fur ue laxa- * Ama e die Beuden ( mitlm 
tur, quä ratione, qu&fo Dusiue dice- | gen Spieflen um “ (longis lan- 
mus, afcendere? Certe in caftiga tis- rn Berne 
ee Spanier. Mauren gefchehen ſeyn / dars 
‚ Ti defiendar admurum. So rer = ein en Theil der Be gerten/ mit lan⸗ 
von dieſer Sturm⸗Bruckeu / und gen / und vielleicht aneinander gebunde⸗ 
ee est 2 eek gewiſſe daran gebundene 
und recht S ngerten/ Spieflen/ oder. 
—— *6 ————— ngt/ hin⸗ 
— pe em ge ur ter Denen liedern 
uten —— Da Sturm lauffenden Roͤmer / den von 
/ durch die Weiden geflochtenen Zaun der Brucken 
—8 — und —— icken / loß⸗ und damit ergriffen / und zu Grunde geftoß: 
herabgelaſſen wird / — ſen / oder umg 
fagen/ daB es au —— Bann aber folche Sturm ⸗Brucken 
eicptigften corredteften — un an zweyen Stricken gehangen/ will es 
mentern / habe ich gewißlich ger | doch nicht vermutlich fcheinen/ daß fie/ 
funden —— murum zur Mau⸗ —* * Belaͤgerten / ſolcher Geſtalt 
ten binab Rage 4) en zu Grunde gerichtet werden koͤn⸗ 
Wie diefe Brucken hinunter gelaffen —* daß man ſie etwan —— 
worden / davon findet man / bey jetzter⸗ geriſſen hette / auf eine S 
nanntem Stevvechio , einen Abriß in am fe ale eht — daß / 
Kupffer; — — o· warn fie 


Li 
° Diele Erörterung, —*2* ich / ſoll ung — * Bu / und —— ver⸗ 
eine gute Vorbereitung San haben | kehrt werden koͤnnen / daß die Roͤmiſche 

bene welchen —* nis SturmLäuffer übereinander und her⸗ 


— ung / zu 
ben/ guten Dienft —* 8 en hen ———— wann a rd art 
daraus / unter andren/ ſo viel / daß es feine | einem einigen /8 
folche ſchlechte noch gemeine / Brucken Denn in den Poliorceticis Lipfi findet 
/ tieMegi —— die man ein Kupffer / darinn ſie mir / von ei⸗ 
man uͤber einen Fluß / oder Graben / ie nem ſtarcken / in der Mitte ſeſt⸗ge mache 
und mit Pfählen/ von na! heſte⸗ tem, Seil gehalten werden. 
nat; fondern Roͤmiſche S Vors Andre fällt eben ſowol vermut⸗ 
I welche man / aus einem ann rege lich, daß ein Theil der Metulier / durch 
— und von oben zu auf die) etliche Maur⸗Loͤcher oder Thuͤren hinab 
Stadt⸗ Mauren nidergelaſſen. — en —* — —* ei 
£ usa tum Vegetii p. m. rucken / mit gar langen Spi 
„6 Srevvechius ad Ibrum grum vegeti p. me | nn, und Sangen über fich —7 


84 X. Buch / Don den Kriegs, Gefchichten 


weilfie/ vonder nenn wol | mehr offtbefagte Brucken / durch einen 
err Ko Thuen nen nach der Mauren 
vi 
ercken / Zweytens / auch aus Bonmab 
vd Erörterung für mas fuͤr een 
urn wir denjenigen halten follen / anf quftus dem 
n Thuͤr⸗ welchem Auguftus ſich befunden / wie er Sturm zu 
en auch nur nidrig / dem Sturm Lauff zugeſehn. Die — 
Metulum wird ſolchen hohen 
ZEN ni Dee Ey hc; 0 


turm⸗ | fon ch⸗ 

/ Beat x ae en — Pr ae ftehn en, fondern 
a aber au eich anfangs in Brand —* 

— 9/ on — —* e die —* evor die Roͤmer kaͤmen / und ſich deſſel⸗ 
welche aus der M elbeiftedeh <h urns | ben zum Wortheil/ wider fie/ bedienten. 
hervor Kae —— nur · oder 5. Iſt es demnach ein / vom Augufto ſelb⸗ 
Elen etwan höher geweſt / als die Mauer. ſen / auf dem einen Sturm + Hügel 
Wann nun ein Theil der Metulier / un⸗ | 
ten durch die an der Erden befindliche | ner/ nach unfers Mahlers Meynung/ 








de 
—— und —— — gleichwie die uͤbrige eine Sturm⸗ 
De fich a ſſen / miber die 


Dhurn / daranfer geſtan⸗ 
—* „Du Schau⸗Dhurn / nochvon 
er. —* Stein / fondern von Holtz / gleich andren 
uts | Streitsoder Sturm; Thürnen/ erbaut 

/ wird vom Dione ausdruͤcklich 
an! te geftanden/ — en / gemeldet / in dieſen Worten: Cafarem 
mit ihren langen Se —2 pſum ä lignea quadam turri murum 
gleich nicht doppelt verlaͤ dr | confcendere conatum vulnerärunt 
ren/ dennoch — — —— ha ia feilicet) Den Exfar felbs 
umfioffen die Metulienfer / indem er / 
eleicht | and auch diefe Sturm: | von einem bölgernen Thurn / die Mau⸗ 
Brücken noch wol nidriger/ amd etivan | ven zu ha fich unterftanden/ vers 
an zween Balcken/ fo nur gar auf dem | wundt.(a) Indem er aber hreibt/ Cæ⸗ 
blofien Sturm Hügel aufgerichtet wor⸗ far habe/ von einem Holtz⸗Thurn / die 
den/ unbedeckt von —— e⸗Mauren inc wollen / muß pe 


—* 

Aber das. erfte ift doch aleichtwol viel | b iani, ziemlichen 
vermutlicher was, * / fodie 8* * alle vier nicht —— aus 
Brucke paſſiren ae unterm Fa =: vier Streit⸗Thuͤrnen / fondern eine nach 
rer / von dem O urns / | der andren / aus einem eini —— 
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mehrmaln 


es bißweilen auch ſo⸗ 


de, welches m / als nach |mal nacheinander 
undnach/ offt / und es noch anhalten / * iu “ 
deutet. Wiewol —— 5 die 


—— iſt. —— daferan fie vier Sturm Brücken 
piani oder aufs wenigſte / in 

— 

ua 

verfichen: Denzenkben Säle Schreckens sb empfunden haben / 


geln die Römer vier Brucken / nachein⸗ |daß fie rad nur /mit einer einigen / 
werden 


ander / zu der Stade; Mauren / hinge⸗ 
—— reger den Kriegs⸗ 


Word Andre / lieſet many bey demfek |feyn 


inffte/ wird une / von zween 
vermutlich auch nr jiocen — 


en nicht / daß 2 ne 4 —— auf jedwedem Huͤgel einer / 


8 / eine nach der 
———— Solches gi 
Nachdeucken/ daß auch eine / na deran Ian 
dren / dasift/ nachdem die erftegefi 
eineandre/ die ſchon darauf ſowol als die 
übrige/ in 


—— — und ra a nach 


ßdrau 


— waͤre / ſo man die vier Brucken Sen 


zugleich ausgeſetzt. 


et: wovon der eine Thurn/für den 
ſtum / und deſſen Leib · Hut hoch 
tet worden 3 daß er nicht nur 


allen, and Altes berſchauen / 


——— die bey ſich habende 
Br — Ve Manz 
u nn eftreichen laflen koͤnnte / 
indem die andre / aus dem andre vr 
mitder Drucken hervor kaͤmen. 
der zweyte Thurn —— auf dem 
andren Sturm Hügel/ geftanden / und 
durch une eine 1 —2— au⸗ 


einiges Scheins. 
mol ausdruͤcklich / 
ucken / von den 


dda 
——— bier 


es al 
mer vier 


——— / ” 


en / nad) der Mauren a 


imgleichen / daß Ap a. —2 die 
Vors —* kann mans hieraus Metulier hetten die 


rucken (welches ja 


abnehmen il Appianus gedenckt/ | mehr / als eine / bedeutet) mit langen 
— 53 n geſehn / wie Ana Spieſſen / angeftoflen (oder umgeworſ⸗ 
— Brucken / fen.) So dringt auch die vereinigte Ge⸗ 
Leine neue wiedrum bauen laß | malt und Macht viel gen: * 

—8* ——— die zertheilte / oder eintzelne: will 
erboten. Wann nun Augu⸗ vier I auf ein Mal anſetzende / nd 


ſtus a — vier Beuden 


een 


die bier vorige gar geſchwinde aufeinan⸗ 


—— wieder angefan | auf eins 
Ben en —— wie bey Metulo 
end 


Keen da ine 


en —3 Bee; re 


dee; her⸗ Brucken / thun / zur Eroberung/ weit ein 
—— Groͤſers / als vier / in — 

gung / einander / eintzelner 

nicht nur eine / wen md Und weilesnichts Neues / bey den 

oder * 1. mern / daß man mehr / als einen Streit⸗ 

ſo ———— 


1/ nad 
a 
Roͤ⸗ 


tz ſo koͤnnen auch wol vier Sturm⸗ 
xuͤcken / auf ein Mal / verſertigt / und 
vt worden ſeyn; em 
Ort / da Holßes die 
—* 





—— — u Von den Kriegs: Geſchichten 
Appianus a ug —— von den bey⸗ 
Stu rg Ba 


lei et werden. 
Sande) zwar —28 ch das Wort pontes, | den 












oder; Arge —* viel⸗ w 
mehr eintzelner Weiſe / en em emand dennoch Fieber 
zum Gebrauch gezogen wer alle die vier Brucken 
Die gefammte Krafft —* Macht er Bi: TR . pa Thuͤrnen / her⸗ 
dringt zwar am nachdrucklichſten durch: | vo fo laſſen wir Jedwedem 
fiehung: wiewol es / mit 


allein was man / mit einem Theil der * 
—— Beſchreibung / — 
t. Aber von —— 
en daß 68 feine Waller ® rucken / 


nicht 
Iche 
m betrug man - 


hinwe —— 
ſich / —— nur Mit einem / oder ah ner 5 en: weilfievafh 
ten / der Leſer würde feiner an 4 









Ahr Inge ung * ichen Benennung / in damals ſo bekand⸗ 
i nugſam nung / in da 
aus A ten und Kriegs⸗ gewoͤhnlichen Sachen/ 


A den ® den Brucken aber führte man die | und Inſtrumenten / bendthigt ſeyn / ſon⸗ 
Materialien bey fich / und richtete ſie her⸗ dern vorhin wur wiſſen / was man für 
nach eilends in ihren erforderten Stand: | Brucken mennet 

ne DE einem folchen nonderheitverfteht ſichs / unter dies 
Ort / geichahe/ da wenig Holgesanzıs | fen Worten Dionis, multas machinas 
treffen / und man felbiges / viel Meik| incenderunt, Sie (die Metulier nem⸗ 
wegs weit holen muſſte. Aber vor Me· | lich) baben den Römern viel Scurm⸗ 
tulo , kunnte man Holges die Menge ha —— SturnwZeugs angezůn⸗ 
Denn durch ſolche Machinas, wer⸗ 


ben: weßwegen man daſelbſt auch Thuͤr⸗ de 

ne und — — verſertigen koͤn⸗ den Den hauptfachlich Die Streit Thürne/ ſo 
nen; aber eine mehrere darum mit Sturm: Brücden und Maus Bra 
Brad —* / als man noͤthig er⸗ 


tete, Jetzt i 
8 iſt demnach dieſes unſere Mey⸗ uns auch ſo viel zu mercken / daß eben jo, Mer 
nung / daß — gleichwie er vorhin | wol vorher / he yes nur, Bun 

























mit Pfeilen/ und andrem Wurfjenge/| and ſtaͤrckſte Maur gewonnen ſie viel Kirk, 
die Metulier / wie auch angehenekten | Thuͤrne / davor angerichtet / Bruden 
x er n pr ern geruinirt, 





Sturmleitern / von ihrer eriten Vor⸗ | nendie Metulier 
Maur/vertrieben /alfo auch — det / ehedann die Sturm⸗Brucken da⸗ 
durch hervor worden. 


Be Bed ea Vor 
N rin Leitern / an 
Sturm Bruͤck wider die m Pin ehe 


—r —— — 

uͤrn⸗ Verbren⸗ zugeruffen 

—* — Zweifel / unter den | und bie Sur 

Se Itigen Anfechtungen/ begriffen / fo te aa ee 
die Roͤmer / * 








som 
———— —— die Thuͤrne Pr — Auguſiue 
u annt bleiben moͤgten; hat zu bey⸗ * J —— - — rief 
den /- geöffern Theils aber Roͤnſcher | D ug fürnehmften Hauptlens Neid 
Seiten / mancher drüber 5** ins AR — * auf den Fuß — Drucks 
aber folches Hieron/ und Lucius. 
J vs Schönleben / für einen a 
oldaten (oder Leib» Hüter) ausgiebt; 
Appianus aber / unter die Dberften / 
16 ee ur ver ngen : hasitet. Aus den Leib⸗Huͤtern / lieff der Jo⸗ 
ben fie hernach/ als die Momer/ wider | Ing mit. Diefe vier / nebenft etlichen 
die neu / verfertigte Maur der Beläger; Dur enträgern / machten ſich allein auf 
ten gleichfalls etliche Thuͤrne aufge — die 
let / die daraus herborgehende Bru en / ba — af hinüber ging; 
auf J———— en / nemlich mit | ten ſie ſich / ihren Feld heran im Stich 
langen Spieflen/ oder Stangen/ und die |laffen / undeilten en) —— 
ſelbe damit uingeſtoſſen. —— en aber ie — 
Ohnun gleich / mit diefer unferervidy | uber fofort h —* J 
tigen Beſchreib ud Erorterung / die * t/ fielen 
drey Kupffer⸗ Figuren Num. 41. 42. 
a inallen Stuͤcken / uberein * rægtavatus PO vo. 
Sikebet R ‚ale in twelcheny der Mahler eine 


= n / einen ae gefallen —— turm⸗ 
ei 5* — Bruͤ —— die man zwar vr 
Den heraus, 0 


ſ aß 
doch ine Einfälle und sierliche Phantas entweder Diele Brucke Pit —— oder ab He 
ſey ungeandert laſſen wollen; tweilfieim | auch allbeveit auf die Mauren geworffen 
Do * ‚wett und von guter worden ; fo hetten Be] die Metu⸗ 
d. lier 2 er —— Hase 


* jr Mn —* * 
umge | würden ohne Zweifel / mit ga a 
dieſelbe ab ekeh 


uber li 
di ch / auf etli 
um muß die Brucke noch 366 


Schritte / vonder Mauren / a 

Ser erckt man der: 

Sturm nicht / a 
% ur / als biß 5 
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8 ri ae ect um etwas Ken eh 
Ne in —* an dem Strick von —*8 herunter gewo 

/ Be e Stadt Maur war) * ſondern nur / daß viele —— 
de tadt übermwältigen koͤnnten. Viri invicem plurimi (fo law 
Indem nun Cfar Auguftus,mit we⸗ 2 * Worte) in terram | corruunt ; 
nigen Perfonen/ anf die zwar au eier exquibusnonnulliperiere: aliiferme 
te / oder vielmehr / mittelft der de contritis membrisefferuntur. Sebr 
zum Thurn hinaus gewundene 5* viel Maͤnnet fielen / nacbeinander/ zur 
mit dem hinterften Theil im Thurn am | Erden: Aus welchen etliche gar ume 
noch beharrende) Brücken gegangen/| Leben gekommen; Andre aber/ mit zer⸗ 
nach dem vorderften Ende ; auchhier; | Eniefebren Bliedern/ vondannen gerrar 


big 
auf feine Soldaten / durch Schaam und | gen worden. 
Spott re ihm hitzig und in] Augufius ſelbſt / ward / am einem Augufus 


nordnung / foldyem nach allzır | Schienbein (nicht/tie Megiferus fälfeh Saar fit 










er 


—* u 
’ 4 ; 
dick auf einen Hauffen / nachgeſetzt; iſt lich berichtet/ une) ee wieder / mundtvor 


Zr dre / in g ba um 
de / Ende —— der allzu —— — — 59 Metulo, 
und vor er Rahtsherren: Das 


Laft 
binabgefallen/ —— nur / mit —* er ſich 
dem vordern Theil / hinunter geſuncken / laſſen / und —35* 


ander’ hy u feinem 
* Boden/ zu fallen : —*— mp 
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as 

ugleich auf die Roͤmer verzweiteit 
nander ge⸗ —55 —* 

ivte Sturmbrůcken / ſich nicht abs | fichaufeinen Haufen, gleich als wollten 

ſchrecken ließ/ die fi —— fie / von dem unterein Hügel / zu dem 


als die vier vorige/ verwahren, undein | auf den Fomerangeben, au 
Du rc auf ihre Mauer bri * = die achten fbh ——— a 
balben an. 


ehrten / das aͤuſſerſte nicht zuerwarten; M iſerus ſetzt / die Metulier hetten 
ndern ſchickten / deß andren Tags/ ihre das Mahthang i mit Feuer ange 
gegaten zu ihm / underbotenfich / die fteckt: Schoͤ En A daß fie 





undert Geyſel / ſo er gefordert hats Bene Stute u borher beftellt/ die c8/ fon vas 


Die Dretu, Met. Wie ſie ‘ 
Yer fuchen r eich wuͤrcklich lleten / und den Conjuges & liberos intra 


einen and, 


ügel 
on. ver&tn elag) verlieffen/ Damitdie Ro | mandaverant , ut fiquid adverfi fibj 


koͤnnte / un ſich alle nad) dem ans |cremarent , impetum in Romanos 
ern hinab begaben. Aciunt iracundiä potius, quäm confi= 

Aber die Erflährung deß Uberwin⸗ |lio, exinferiore loco pugnantes, ubi 
ders fielnicht nach ihrem Sinn. Denn | licet Plurimos interemerint, ipfitan« 

die anfommende Wachten forderten / * dem ‚utjam paucioresnumero, faci« 
folltendas Gewehr niderlegen. Daris |lefunt opprefli. Curizcuftodesnul. 

Spielen ber ergeimmten fie / und begunntende- lam fecerunt moram exequendi, 
deiperat: fperat ju ſpielen Sieverfperzten Weib a imperatum fuerat. Das ft? 
und Sind ins Jaht Haus; heflen bier Sie verichlofien ihre Weiber und Kit 
Vierdter Theil, H ii der 


al / follten indie Afchelegen. — 








ring hans: = nachdem fieein 
Wacht dabey geftellt/ die von —— gen; ſo be dern d Den {6 
Bakenpiengen hate; tte/ daß / imfall den Die Eintuohner / geſche⸗ 
uliern —— te (im ſall —— alle —* hen und als 
ee u sen) fie | Leibeigne Sclaven zu en. W 
Rahthaus mit Feuer anſtoſſen und | megener / na = fie bother d die geſor⸗ 
nen follten ; thaten fie/ auf die 
—— einen Anfall mit mehrer Hige/ woll 
als Vernunft; als die / von einem nidri⸗ 
— — n zwar ange⸗ 
mer) foch ——— echt Einwohn er Dennoch 
—— ale ge Segen neh u Gi 
ge kahl, eichtunterdruckt | ven 
Die Hüter / oder Wacht deß ne ab! Sorsaten en hinein InengekhiatT die 
nn murbe en 
— J biß auf wei⸗ 










en ſelb Wa ten I 
di jer / * * 


* 
ee —A / at 
i ie n/als in 
die Hand geben/ moͤgten; und wann dies 
Icker ohne dem / mit der —* ſich —2 ſollten / — 
in 
wiſſen / e den edler und wer⸗ 
ine ther / als ei S n / ſch 
nach lieber in den Tod / als ins Sclaven⸗ 
Drittens / fer ren Ban e / thum gehen / auch ihr Weib und Kind / 
ale die wol tufken daß ſie / von |ingegentwärtigem Rahthauſe / verbren⸗ 
den Roͤmern / wuͤrden —* und nen wollten. Weil num gleich hierauſ 
alleerwürgt werden / ihre Weiber und |die Metulier fich eilends zufammen 
Sin en den Uberwindern / zu —— — —8 oder Wiederer⸗ 
Sclaven / hinterlaſſen wollen / oder oberung — 


fo lange / mit der Anzuͤndung / warten / 
biß ſie alle vorher erlegt wären. 
Wenn man aber gleichwol allezeit der | Roͤ 
— — nemlich dem Ap- ae her —8 r von ihnen 
piano ‚viel ſicherer / weder ſeinen eignen zunehmen / ohne Zweifel den erſten Ans 
vernunfft maͤſſigen Einfallen / folgt; ſo ſall von ihnen ausſtehen muͤſſen / und ders 
haben auch wir allhie Urſach / bey der Een biß die Metulier 
Beſchreihung Appiani zu bleiben / dar; | das Rahthaus an zuͤndeten; fondern viel 
inn ae hs nt / nemlich / daß | leicht felbit — alſoſort / ſamt dem 
die Romſche Wacht das Metuliſche gantzen Unter⸗Huͤgel / mit Feuer ange⸗ 
Rahthaus in Brand geſteckt. ſteckt; um dadurch die Metulier deſto⸗ 
ch nenne fie lieber die Wacht / als inehr zu erſchrecken / und zu trennen. 
= agung : in Betrachtung deß Later| Daßdas Appiani Meynung ſey / legt Appiani 
Worte Cuftodiarum * welches dieſe ſeine Rede zu Tage. Quingentos, — 
Appianusgebraucht; wie auch de Vor⸗ quosidem (Auguftus) poftularat ‚ex- 
habens Auguftit welcher wie es ſcheint | hibu&re obſides, & cultodias admit- 
nunmehr / da die Metulier ihm fo viel tere polliciti , altiorem , ut cuftodi- 


Volcks zu nicht gemacht / nicht gemeynt rent,reliqu&re tumulum: ipfi in era 






£, 
des —————— armadepone- und doc) — alle unwehrha 
re juberent, animo — muliere — * 5*— *8* 
eorum atque Hllos intra tuscon- num 
— & cuftodias fimulad- weiter ang — — 


reloco, quafifi — —— 

Sn — cuſtodiæ hy =. fien — fe fie 3 

— ran er A ni 
us c n en 

—— — ———— | 


Hallen flbRen, vor Die Suthrpans 96 ie Ar 
ei 
* Wacht ehe / ——— und vor ſich gelaſſen / ihren Schluß ange⸗ 


ſtellte / 

——— deutet / nemli Habe das thaus / 

—* daß die Roͤmer —AI n / zu verbreunen / und 

treit ſelbſten er wuͤr ——— mas männlich iſt / dem Roͤmſſchen 

— — * ich —— Schwert / — gr gm Roͤ⸗ 

meh miſche Haͤlſe / es verzwei⸗ 

Susan nenn; damitihre Wei B- Gefechts / zu verkauffen / als > 
und Kinder den Roͤmern nicht ſela⸗ ——— in die ewige Dien 
8 en; — 7 —* —— e das —— 

u ſagen. tm er verm 
—— und cuftodias admit-| lich der Jenige / De Römhe gu 


gemeynt 
els ohn / das I el ee Dep feinem vo ſtren⸗ 
2 aaa iihe achten) Ser et / daß fie frads Das 


—56 nen andeuteten / ſie ſollten das — je een —— en —— 
Gewehr niderle 2 heit nt. Und | fernern ſeyn: haben 
weil / in dieſen Worten / cuſto — — Beh, un und euheit) und 
Dies — nothwendig die Roͤ⸗ —— ie Seele / an ihrem Gewehr 

achten / oder auch eine Beſa⸗ hafftete / fich zuſammen gehäufft / um / 

“7 be — — koͤnnen /wo muͤglich / die Römer / von dem in der 

iefe Worte & as fimul admit- | Stadt 6 oſto wieder heraus zu 
tentes Karen annuntiant &c. auch ee: und wo . ee von de 


t anders / als auf die Roͤmiſche Wach⸗ Ro 
= — —* — sdann —— in Die Ol 


—— hun / da Ar en 

mit feinem Bu —* Pie Me e die Roͤmiſche Wachten folches 
odes, oder eine cufto- | gefehen/ nemlich / daß die Metulier/ zum 
diam, weh vor das Rahthaus geſtellt; u. F chloffen/ und allbereit im 
Baus auch —— waͤren / haben fie/ die 
Er weil die Weiber und Kinder oh; Römkhe cht nemlich / deren ein 
Gebe ba / konnen le on verſperet / Theil nunmehr auch fchon in NEE a 

und verſchloſſen war t der Schoͤn⸗ Stadt / und zwar zunechft bey dem 
leben nur / aus ae! ehe nicht üb | Stadt-Haufe/ and. felbft durch etliche 
ler / dennoch den Worten Appiani, mie der Shrigen/ indem die übrige mit den 
e —— emaͤ —— Wetuliern zu ſechten angeſangen / das 
— ier hetten eine Wacht Rahthaus angeſteckt: damit nemlich die 
—8— vor das Rahthaus geſetzt. Metuliee/ mann fie die Flammen auf 
Cuftodias admittere und cuftodiam | fahren fähen / in erwirrung gerahten 
äpponere iſt bey weiten nicht einerley / moͤgten: fintemaldie Nomer/ohnedem 
deſes heifft eine Wacht felber fegen/ je N inte Metulum in 
nes aber / die / von den Römern beorder⸗ Feuer und ade zu begraben (wie fie 
te/ Wachten vor fich kommen laffen] u auch nachmals Alles völlig eingeaͤ⸗ 
der ſelbige einlaſſen. Denn zu ſolcher ſchert.) 9 Def 
iiij jeſe 


2 „XL Buch / Von den Kriegs⸗ Geſchichten 
PR und Feine andre — ** Sehe hei rn fterben wollen 5 ſondern / daß ſie 


nde Vernun erben muͤſſen. 
sten — en — 3— nemlich daß die Me⸗ 
ich nicht gie la ndt a 
ke pianieigne Er Ang aſt 


N deftvegen r 
au e / üft a be ie in die - 


en Nacht nis 
diefes Authoris, vor⸗ dergemach fer mit Feuer 
Basen) kn rechten wohin ppia: ofen u dr Din mag & ot 
pre 1 Ban bs 
* und )oefälihet: Als: dar Se 8 hg ——— 
utlicher zu umal / 

— Se Meile pl at rt nd 0% die efangenefi eh elbten 
wann man — ab die ae! er / a iedie Burg / oder das 


ob fiegleich felbft / x Stadt /mit Feuer SEADCL BcHaet Bee BI ae ia- 
ie en geweſt / dennoch | no, ne Tg und Aare 
a Die Bet | Groß antun Kan recent 
* Kinder / würden genommen — — ae 


— Sin — Bra um — t / Ru: Kung / ir Zora 
Sie un / re ne begehren 
— n⸗ —e Am header auf —— 


F— —* te gebracht ſolche Beſatzung / unterm Vorwand 
—9* pflegt er / in — allen Frieden zu tractiren / eg 
toftt aus den Augen / um ben | haben will mir nicht molzu Sinne: ſin⸗ 
nichts a — Appianus / der dieſe Belagerung 
Aſche / und Blut: wie man / von den iger. und ausführlicher / 12 ion, 
mern / der “ a &sacmär ee | ira yet — ** 
tv koͤnnte. ungemeldt Sondern I 
Unerdastiefefich auch diefes noch / Le ba — ie gehofft von den Roͤ⸗ 
gen voriger Mutmaflung / von der Rd | mern / a —2 die ſich ergehen / und 
mer Intention Sclaven zu machen und zur Verſicherung kuͤnfftigen Gehorſams / 
u verfauffen/ einwenden: die Roͤmer Geiſel geliefert hetten / tractirt zu wer⸗ 
Ferien wol gewuſſt / und von der Metuli —— —* Hoff⸗ 
ſchen Mannſchafft ausdruͤcklich vernom⸗ nung / fe die R * Wacht eingelaß 
— die Metulier ſelbſt / entſchloſ dem ſie aber gemerckt / wie 
waͤren / das Rahthaus anzuzuͤnden; lim es uguſtus mit ihnen meynte / 
a een nes ang ea nemlich 3 be rg 
dren / der —— Hy — — je —* is * end / Ir 
Weiber und Kinder vor der Fan ie/ mit Weib und Kin n 
eriffen und * ungen haben würde: ren / und für leibeigne Sclaven / theils 
gen ſie denen überwundenen fol | zu Rn Thier⸗Kaͤm u ar theils zu Sclaven⸗ 
che Ehre echt önnen wollen / daß man | Dienften/ verkaufen würde; da haben 
fıgen follte / fie hetten ig Dreh e ſelbſt / | fie den — Schluß erſt ergriſ⸗ 
urchs enge. De — en / die Beſatz ei anzufallen/ und wie⸗ 
gendinoͤrdliche Thaten ** um hera lagen / hernach / wo⸗ 
unverftändigen Heiden / rasen Ba fern fi nf e/ —— miſchen Madıt/ ii r 
derheit bey den Roͤmern / hochgeachtet/ | bertvunden mürden / alles in die A 
und ruͤhmlich. Weßwegen die en zu legen I und ſo lang zu ſechten / bi 
nicht verlangten / daß man a hen alle 


mögte/ die Metulier / and ihr (4) Dien. lib. 54. 





nn Ann. Un Eaenee /ooe Cbeifti Geburt, 93 
tein 2 and 4* ums Leben; sicht De: Rd N&yund ihr 
Streiter / den en 34 ey und e 
—* — —— abhte Ede — 









er * 
ten unter di F 
und raumten ihrer Feinde deſto 


Meinliern / erlernen / 


nu gehab el 

ale —— —S — = en he 
ann in 

De um fünffhuns | austeug. — 


Ri — die sen at Kon Be em 5* 


ward * % —— bung / und —— ſelben / 
Ar aber auch / durch das 


— uͤbertroffen; 
Sony un —3 a imma r Blut ihrer 1b lebendig vers 
hundert entiva brennenden/o Pan he —— 
mern zuforderſt ů Dan 9* 38 Weiber und Kinder / hefftig aufge 
je ja wu ade fun DER urn akabe ana an 
er würden iefelbe / mit Fefleln | getrieben wur 
und mit Ketten / beſchweren / und zu erachten/ daß — 
Sclaven ar Ko 5 eine ziem⸗ | dat/ welcher feiner muͤ —— 

— —* Zuͤge und ———— ba 


— ——— 
—— * ten / —9 ffig entfegte Roͤmer die 
—— ACH ang laſſen Merulifche Streitbarkeit / mitsen 
— em geneig⸗ | nem Blut / als der gewoͤhnlichen F 

ten Leſer hiemit heimgeſtellt ſeyn / welches —— tenden Tapfferkeit / 
er für das Vermutlichſte wolle anneh⸗ ausgeleſcht. Denn viel e feund 
mi haben unterdeffen / weil ſowol der = nur der Hafen’ fondern auch wol der 
Sch — eb p- — ren / Tod. 

pianum beziehen / nicht unangezeigt laß/ Was für einen erſchrecklichen Au⸗ 
fen ſollen / daß fie / in dieſem Stuͤck / vom | blick / und Ka im Geftalt / „felbige 
Appiano, ee: Sen Action gege 

Worten nichtnachgegan einbilden. Leute u Wolf 





— und ans Menſchen in reiffew | der Flammen d 
| a | 
ee benommen foldye/ die Patın felbit 


Weibsbilder / oder weib gegründet / und una 5 
== männlich —* nemlich die zween Ding / — 
bt. 


i unete ? Vorwerts hette er | man vermutet / da 
—* hauen und ni / Blut dieſelbe unter feinen Fuͤſſen 


betrifft 
/ deren Viele ihnen / wi vermutet offtgenannter Author / (a) es 
iche derſelben entrun⸗ 


klaͤgliche Geſchrey fo vieler im Feuer mit blofem Namen /_fondern in feiner 
winslenden arınen Kinder / hette anho |yechten Geftalt und Gewait / dazu mit 
ven / und anders überall nichts / als Blur beſudeit / oder mit Brand vergrau⸗ 
Brand/ Flamme, Rauch / Schwert / fat / prefentiet manchen zu viel andren 
Blut’ Mord / und Tod / erhlicken fol | Gedandken bringt / und von feiner Ster⸗ 
len, Gewißlich wäre Polybius, biß —— im Augenblick ver⸗ 
auf dieſe Belaͤgerung der Stadt Metu- duckt; alfo/ daß der / welcher / Furt zus 
hi , mit feinem Schreib Griffel gelangt 3 dor / ehe dann er fo manches Mufter def 
er wuͤrde die Selbir Betwütung der vers | Todes ins Geſicht bekommen / den Tod 
weiflenden Abydener (wovon auch Li- | opiel/ als einen todten Hund / oder Floh / 
vius Bericht thut) micht allen andren | gchtete / endlich / nachdem die Waffen 
Belägerungs Grauſamkeiten / vorge507 | de Todes / amt den erfchrecklichen 
haben. ___ on, | Würefungen derfelben ihm vor Augen 
Mittler Weile nun die Metuliſche —— * Fuͤſe / fir zween / wuͤnſcht / 
Mannfchafft ſich / in den gewiſſen Tod / dem Tode zu entlauffen. 
hineink aͤmpfft / und ihre Wuͤrger wuͤrgt / 
Die Stadt damit fie erwuͤrgt werde; folgen allge⸗ 
Meculum mach die andre Gebaͤue dem B 
brennt, dep Rahthaufes / und heben gleichfalls 
an / mitihren Flammen / die ünmenſch⸗ 
lichkeit dieſes Blut und Glut- Bades 
zu 





'Merulski« 


bi gethan/ nemlich daß die Wohn, | Ertholiichen / re ta a —— 
wicht wi Vermutlich hat auch wol 







Beleg al 8 Me ze 
e tu 

liſche / oder der Metuliet / Hügel, — 
ange⸗Alſo hat dieſe / damals hochberuͤhmte 
gangen ſeyn mag / foiftein Mal die gan⸗ Stadt / fo der Japydier ſuͤrnehmſte 
be Stadt / weil die Flamme / ſonder eini | war/ und den Roͤmern ieten 


biet 
ge Leſchung / oder ein Gebaͤu / e / ein Ende genommen / 
Se 7 
1 want. 
| mann ei hn Seen en. — WE 





diebt / ——— fie vondem Sriedhifchen bedeuten ann: fi vielm 





der Japydier und za vor Dr Geburt. 9 
—— 
doen dieſe meine Gedancken 7 do Exemplar beffelben, acıe 
ra Fade be ned ine defielben, gelefn ; Weil Decius 
2 FH — — —— * und Antonio act’ im (dern 
dung def Rabthaufes / allbereit vor anderthalb Jah, — — 
‚ren ju El / bekam —— mehr» |} in feiner Lateinifchen Verte ion ; * 
angezogenen 8 2 ar a e > ri zn Sberländifchen Edition Tollü , fieht bloß 
alle ——— 


Iyrıcıs, fo durch zo hanım Gradium, Parritium derjenige eier as 
icami Bibliot! in fei Db» 
* ng Kan te LEN lches D. faͤlſch⸗ 


⸗ 


acht 
riechiſchen Eremplar / wie er berichtet / welches in 
* t be — Bart aniktien Biblior du, id y ge | „Swertens; meldet er/ daf die Brucken vorher be⸗ 


reitet geweſen / (praeparat: nennet er fie) und 
s— — Vorrede / ver⸗ —* nn — er, 2 he 


Ticanifche Edition viel richtiger befunden / als etli eng 
| va! * in erg a 4 — dr geworfien ; aber vorher Dazu verfertige 


Drittens / fanter/ daß / indemein Theil der bein» 
erten Metulier denen mit der Brucken gegen ſie daher 
as en ** won | von 

er Selbſi Verringerung redet der Kateini en fich unter Die Brucken gemacht / und 
— a * Halle im aten diefelbe / mit laugen Etangen / zu untergraben 


„| fd} bemühet haben. (Pontibus fuccedentes Longuriis 
feben 7 ba ieferiberfeger of Rinem Auch, (m (mem | R& bembet haben, (F —— de Be 4 


d) dem Appiano,) gang entgegen ſtehe: w 
; ab deuten liefle / daß die Brucken auf eingefloffenen 
— ——— —— biche⸗ Vuch ſe No Diälern — Aber weil das Wort ufodereni 
Beil nun die Tollianifche Edition / fo id) bithero | Den nothwendig foniel als untergraben heiffen muß / 


fondern auch wol anftechen/ und zum o fü 
als die neueſte / und die fih für die allercorrectefte aus, Dicfe Diepnnng Daraus ji 


r E vermuten / daß ſie mit langen Stangen, von unten 
esse ya nd Hi tes auile, *— auf /die Brucken an- und umgefoffen/ und alfo di eibe 
Darian die Hiftori von der Eroberung Meruli * auf eine Seite geſtoſſen. Denn mit Stangen/ fa 
wicht begin; bingenenbiefet la file bon den DO —8 — 
doch um etliche Sabre Älter if’) aedendt / er feyn ı fe fi gar nicht vermuten, ans obrangeiogee 
can, gefehn : al8 will ic) mit Furgem / noch binzuthuny | Wen guten Vernunfits, Gründen und Limfiänden. 
wie er diejenige Reden / zn. bibtero vonunsalfobe | Endlich fchreibt er auch / daß diejenige Wacht / fo 

eaeben die Metuler vor ihr Rab aeftellt / —— 
Er nennet den Brutum we her wider Cxlarem; und | Ordre und ofung / daffel e feibft angezündet: U 
rue geſtritten / D. Brutum: womit er ſich aber ! darinn gebe ich ihm num gerne Recht: 





Don der Gegend / da Metihin bormals geſt⸗ anden. 
Anhalt. 


Nvelchem Ort Die Stadt Metulum, mach Lazii Mey⸗ 
TE nung /geftanden. Cluverũ Urtheil davon. D. Schoͤn⸗ 
a lebens Mutmaſſung Davon. Beweisthůmer D.5chdm 
a7 lebens, Warum Cluverii Meynung nicht wahrſchein⸗ 
lich, Warum Lazii feine noch viel weniger. Herkunfft def 
Hamens Teojanaberg. Anweifung der rechten Gegend / da das 
Staͤdtlein Adrans geſtanden. Uberweiſung Lazii , aus dem 
trabone.. + Sweifel über der Eifeynung deß D. Schönlebens, 
Wegräumung ſolcher Scenpel, Warum man/ von Metulo, 
keine Spubrzeichenmebr finde. Warum / bey dem DorffMe- 
tulo, Eeine alte Münzen / in dee Erden / gefunden werdem 
Welches endlidy die befte Vermutung / wegen deß Ortsdeg alten 


Metuli, fi 
> Eil wie /. am * — muͤſſen wir uns allhie 
— chens entbinden. 


ee ſich hei 
/ einen gewiſſen Ort dafür ans 














ung hin nach dem Trojaner 
— puhr deß alten Meg 


— und zu benennen · Lazius mei Welcher 





96 XII. Buch) Don den Kriegs, Befchichten 


enlum ,, berfüchert achtet / und ung / mit dieſem gelegen : welche/ für die fürnehmfte / 

 Lazii feinen Diſcurs / dazu beveden will; Quz | und Haupt / Stade der Japoden gehal⸗ 

sehon, diligenter mihi ad hodiernum loco-|tenward. Sie ift abergelegen / in eis 
rum fitum revocanti, vifa eft veteris| nem waldechtem Berge / auf 3weyen 
illius municipii rudera continere,quz | luftigen Büheln gebauer / welche ein 
memoriä nimirum vetuftatis Troja | mittelmäffiges Thal unterfcheider, (b) 
incolisnuncupatur, & in itinereä Ce- | Wiewol die legten Worte / fo aus dem 
leia Labacum cisSavum fluvium oc- | Appiano genommen find / nemlich von 
currit. Nam & in valle nemorofa|den zween Büheln / und dem mitt 
hzcfitacernitur , quam & hodie ve- gehenden Thal/ nicht fo ſehr a 
teri voce depravatä Mednicam di-| Trojam / als auf das alte Metulum / ge⸗ 
eunt ; autumodue Metulli Teutoni- hen / und Megiferus Trojam, oder das 
cam eſſe vocem, pro eo,quod nosdi-| Mednijer Thal / ſchwerlich ſelbſt gefehn 
cimus Mednickthall , hoc eft Medni- i 
civallem. Exvetuftateenimtrahere] Cluverius giebt dag heutige Metli- Ciuveris 
locum illum, nonnomenclaturafo- |ckha , oder Mötling/ für die Stäte der Meonung. 
lüm demonftrat, quod Germani nos, | jerftörten alten Stadt Meruli, aus. 
ä Trojanis videlicet oriundi, cun&a ie dritte Meynung ift de BD. Schön De 
defolata & deferta Trojas nominare | lebens / dahin gehend / daß weder das" - 
folemus, verüm etiam exempla Ro- | Mednicker: Thal / oder der Trojanern 
manarum infcriptionum. Das iftz| Berg / noch Moͤtling / das alte Metu⸗ 
» Wann ich die Umſtaͤnde / fo man bey | um fey/fondern felbige vormalige Haupt 
„ den Roͤmiſchen Hiftoricis findt/ ge| Stadt Sapydiens/bey demjenigen do 
gen die heutige Gelegenheit oder Si- — —— Einwohner / noch au 
tuation der Derter / halte; fo will den heutigen Tag / Metule / wiewol An⸗ 
mich heduncken / der Ort / welcher von dre auch wol / zum H. Antonius / nach der 
„ den Einwohnern / zur Gedaͤchtniß deß daſelbſt erbauten Kirchen / neunen; nem⸗ 
Alterthums / und aus uraltem Ans| lich zwiſchen der Stadt Laas, und dem 
dencken / Troja benamfet wird / bes| Juner; Erainerifchen Dorff Oblackh. 
¶greiffe in fich den Schutt / diefesalten | Die Beweisthuͤmer / womit er folches Defien gute 
». Städtleins (dafür Lazius billighette | zu erhalten getrauet / haben geivißlich ei ninm, 
Stade fagen follen : denn Merulum ift| men treftlichen Schein: Und ſeynd dieſe 
Beine kleine ſondern ziemlich groſſe Stadt | folgende. __ 
2, geiweft) darauf many bey dem Saw | 1. Weil die Lage/ oder Stelle dieſes 
» Strom / zukommt / wenn man von] Drts der Appianiichen Beſchreibung 
* gu nach Laybach reiſet. Denn die | allerdings gleich ſihet: angeſchaut / many 
„ſes Troja ſiehet man auch/ in einem bes | andemfelben / zween Hügel / ſamt einem 
waͤldertem Thal / ſtehn welches auch | mittelmäfiigem Thal / und überall bes 
„ heut / mit dem alten / doch verderhtem / waͤlderte Berge findt. Hinter den bey⸗ 
Vamen / Mednie (oder Moͤtnich) ge, | den Hügeln daſelbſt / ligt ein ſehr weiter 
¶nannt wird. Undhalteichdafür/Me- | Wald; vorwerts aber ein gewaltig wei⸗ 
» tulum ſey ein Teutſches Wort / mel —— und Ebne. Zwiſchen ſolchen 
3 ches alſo vormals ausgeſprochen wor | beyden Huͤgeln / geht ein kleines Thal. 
„ den / am ſtat deſſen / daß wir fpr Der eine Hügel ſchaͤrfft und ſpitzet ſich / 
» Mednickthall , oder Mednichs⸗ von vornen / zu. Hinterweris / fälle er 
> Thal. Daß dieſes Orts Vam / ang | breiter / und neiget ſich / zn einem Thal / 
3 der Antiquitet eniſproſſen / kann nicht hinab: welches kleine Thal / wovon Ap⸗ 
„ allein / mit der Redens⸗Art / nach mel pianus ſchreibt / ihm an der lincken Sei⸗ 
„cher wir Teutſchen / als die wir nem⸗ ten / ligt: und ſteigt man von dannen / 
lich / von den Trojanern herkommen / aus ſelbigem Thal nemlich / allgemaͤhlich 
„Ale zerſtoͤhrte und verwuͤſtete Oerter | den andren un An Bühel) hinan / 
» Trojas zu nennen pflegen; ſondern der ſich / gegen dem Dorff Topol , hits 
auch / mit den Exempeln Roͤmiſcher In- Eure edweder Buͤhel oder Hügel) 
» fcriptionen/ * werden. (2) t oben eine Ebne / die Einer / wann er 

Meeiferi . ‚Diefer Meynung Lazü ſtimmt auch unten ſteht / wicht vermuten ſollte / 

8 h 2 j 
Zenttim- Megiferus bey / wann er ſchreibt: Me- | noch aber bequem und geraum guug 
mug. tulum ift Troja | im Mednizer⸗Thal / | einer Stadt iſt. 











geweft/ gegen der Grafichaffe Cyliy 2 
«© Lazins lib. 12. de Republ, Rom. Seft, 4.|_ (#) Megiferus im britten Buch der Rärnbrerfen 


Chronie / am 125 Blatı - ° 








zu — ae ee 
kiben) de ich aller Seru⸗ 


Stein is Cab on De a ein böfeevete.s "un Dennoch elanblich? 
erum 2 u n 
—— Einer unter denfelben he Cie 9 


onen Haupt⸗T welcher / in Kae em, dr 


—48 cher/alg ee 
erwandniß 7 welehe 


Mr Aid garnaheoder i 
—— —— fer d | als iwie beym m Eon 
—7 bey der Land⸗ Straſſen — nach | deß Dorffs 
Laas gehet / hat man ihm einige Kudera, Nam 
vder überbliebene Truͤmmer eines alten er eift/kan 
d den S öde 






B 5 “Eh 






| — 
* Mẽtũl ge 
Si — wiewol / — 


— Dr Orts / ihren Willen it —— | 
dein an a me Nic Nu Ems 


nn ae Sa 
dabey gar nichts —— Anweiſuug 

— darauf doch | jich * Ort chüch 
Lazilies —— —— tien / oder Weitfi —— — 
—— ——— Erwegung aller he a Ron Lon- "ander. 
Fest alhlenmerkhiedng 7 unbhefhigienet|to das Ser Eraterikhe Scbf 

’ un j — 

"9° indemer icht allein ben Zxojaner-Yerg und tez (teldhes Worryaus 
(oder Trojan. fürdie Lager Steb | dem alten Longatica ‚herftammet/ und 
gg etuli, —— auf Teutſch iſſt/ wie Cluve- 


de Sec —— 3 acc au — 
———— Berg / weit von den — —— 


Erflärung! 5 fehlet aber / ſurs Erſte darinn / daß pen non 
ringen € er den Trojaner Berg / von Troja her⸗ | neun und viergig taufend Schritte / 0 
Serfunft benamfen/ oder vonder / ben den Teut⸗ zwoͤlff Teutſche Meilen geben’ fee. Won 


—* — fuͤnff — taufend 
iana,erg- (ehe —* herbep nd ven [cs 8 Schritte / oder 
— un d rt Trojan Beil —9 nun Adrans, zwiſchen 


— uocho nbefagter T Medi | Te wir verſichert ſeyn / der halbe Weg ges 
Art; * aus einer 3 (chung deß meft : — richtig die * 


ihn les Iafen / he mit ae den; a gen / es ent⸗ 
Te ans en allhie wiederholen weder eine — Colonia (New 


bc Dur —** iR Ko 16 ar ei * Ann 

n 11 Celeia He er erzeichni 

Arie Di Einrichtung der alten Rei Eu — und macht: u 
Wege Bücher zu erkennengiebt. Den eben ſowol auch darum / meil der 
in * Ka Antonini , wie u Yan Adranti 
Andren mischen 


bomConrado 
— gefunden worden / —————— In 
un pi —— Einen. gen nun gleich Gothen / od x 
geweſt ſeyn / Dranberg (nie dad 


® z 


» 
Ar ls 





der Tapydier und Carner) vor Chriſti Geburt, 99 


= fopiel gejagt hat feyn follen/ als der |Eriegerijch und ſiteitbats Volck/ aber] 
ans Berg) worden. Wo | vom Augufto 1908 muͤd und matt des 
für man head) comupt Te pi Ihre Städte —— 
ke pen Bi ium,Monetium,Avendo. 
Trojanaberg / zu —— Beiden demnach Layhach eine Stadt in 
— ——— —— Pannonien geweſt; können ja d — 
auf die Zerſtoͤrung ein ae ran von —* nächtlichen eiten 
Stadt/ und gleichfamein Grabmal ihr her —— — 
res Untergangs / annoch verſpuͤhrt wer⸗ eine aka So geht auch — 
de. b Ai Panzer * 
Unterdeſſen hat Lazius, an Kr — 
Ort / und in der gantzen Reiſe/ g / Kaas itz / eher Mt 
irrt; ob er gleich rühmt / er te ge der ur Fon er übrige 
wer befichtigt. Hzmonam —— er / biß in Sifciam (oderSifek) zu 
t/ und Adrantem in Dra- gehoͤrt / und ſaſt alle dieſe / oder nechſt das 
el , einem neuen —* fo jetzt ne oder —— em Gebirge Albio * 
55 Saurau gehoͤrig / Unter demſelben 
* welches nur zwo kleine Meilen — —— das alte Metulum ſu⸗ 
—— 


—— —— De fer -. ———— Abbildung / 
Stadt — anderſtwo / —* —— te Metulum —* 





im Drajanberg geht auch win — / und an —* 
ruͤcht allda nn —— uͤr ſechs oder ner / 
nen Roͤmiſches Fuhrwerck 





Alleine En —— weder deß 
oſciptlouemoder Slein A Lazii Teojanerberg/ noch —— 
ten: Welche dieſer Author / der biß hieher die tling ; fondern das / vom Schönleben 
redet / ſelber gefehn zu haben / bezeugt. (a ) dafür angegebene / Dorff / Metule, bey 
Fürs Andre/ fehlet Laziusfehr un + Antonius Kicchen / zw Ob- 
dachtfamlich/ dah / da er / ausdem Stra- Iaack und Laas: vo man ſolche zween 
bone, Zeugniſſen vor ſich hat / und * Dige / oder Bühel) mit einem mittel 
anziehet / daraus er die Gegend oder La maͤſſigem Thal / und überall dabey bes 
ge deß alten Japydiens / aufdem Sehr, waͤlderte Berge, ſchauet. 
ge Albio, welches er geſteht / daß es der Diefe iſt —— D. Schoͤnle⸗ 
Karſt / das Crain⸗ Gebirge und die Ab bens Mutmaſſung: welche gewißlich ei⸗ 
—— ſeyen / ſattſam verſtanden; er nen trefflichen Schein hat / und dem La- 
auf ein andres Gebirge / ge zio die ſeinige / gantz übern Haufen wirft. 
— den Berg Caravancam Megiferi feine betreffend ; hat diefelbis 
ielleicht auf den —— asia auf u. Laziifeiner / nun auch gleiche 
den Kalenberg) dißfalls wann — weil ſie / mit derſelben / ei⸗ 
dieſer anderſt ſich / über —— nerley 
— Einige wollen. Wiederum will uns dieſes gleichwol Zweifel we⸗ 
Uberne,  Strabo fagt : Durch die Japydes gebt dennoch einige Hinderniß machen / dem KU), 
fung. aus der Fluß Colapis (oder die Hulp) aus | Schönleben fo ſchlechts berjuftimmen/ & —2 
dem vera dem Gebuͤrge Albio. Es entſpringt und Lazium,mit feinem Trojaner⸗Ber⸗ mutung- 
bone, aber die Kulp / in dem alten Japydien / ge / gaͤntzlich fahren irn Den bey 
nahe bey denen Kaftellen/ Jablanitz und | dem Dorff Merule, da der Schönleben 
Gutenegg. Abermal fchreibt derfelbi- |dag alte Metulum — gleichwol 
geStrabo: Die Japydes ligen / auf dem nichts zu ſehen / weder alter Schutt / noch 
ſehr hohen Gebuͤrge / Albio, da das ſonſt etwas / ſo zur Anzeigung einiger ein⸗ 
Ende der Alpen iftz von dannen reicht | gegangener/ oder zerſtoͤrter / Gebaͤue / dies 
es dort zu den Pannoniern / und dem |nen mögte. Man findt / in der Erden 
Iſter⸗Strom; bier aber / nachdem A | feine Münte / oder heidnifches Geld / 
driatiſchen Meer bin, Iſt zwar ein |audı — — —— 
(4) Vid. ApparatusD.Schönlebensfol. as. ſeq. etwas Re 
Vierdter Theil, Haupt 











100 XI. Buch) Donden Kriens: Gefchichten 


» Haupt Anthor diefes Wercks ſchreibt / Stein: Hauffen gefchleifft / doc) aber zum 

» Eehibeben — beſchaut / auch Gedächeniß ihrer vorigen Herzicheit/ 

» die Einwohner ausgefragt. Aber am | nicht allein viel gehauene Wer Stücke 

» Trojaner Berge / fuͤnff Meilen von | oder Duader-Steine/ fondern auch ſehr 

» —— gegen Cila (oder Zilly) zu / viel Mintzen / denen / die in der Erden 

„da findt man gnug heidniſch Geld: Wo⸗ daſelbſt darnach ſuchen / in die Augen 

von Er / (ru —— Haupt⸗ kommen laͤſſt: Weil ſie nicht ſo gar / wie 

» Author) Selber etliche tauſend Metulum, mit Stumpff und Stiel aus⸗ 

» Müng-Stücke in fremde Länder vers | gerottet / fondern nur alſo veroͤdet und 

„ſchickt / welche die Einwohner allda | verftört worden / daß / von ihrer Ruin / 

» ausgegraben / und noch taͤglich der; | annoch einige / obgleich te/ Uber: 

» finden. So trifft man auch | bleibfel zeugen/ und die Fußſtapffen / oder 

» dafelbit der gefchnittenen Steine/und Merckmaͤler / einer allda geftandenen 

» audrer alten Ruderum , oder Ruiw | Stadtzu erfennen geben. 

» Stüdlein / in der Erden/ diegulle| Aber mit dem Untergange der Stadt Bırım 

» All. ‚Metulo , hat e8 eine viel andre Beſchaß 

Daher dann diefer fehr curiöfe Herr/ fenheits denn wie die Roͤmiſche Serb ne Dend, 
in feinen mir untergebenen Notatis ‚ we⸗ benten zeugen / fo ift diefelbe nicht nur —— 
gen ſoicher Ermanglung aller Antiquis derſtort / ſondern auch ganthüich vertilge/ ""* 
tät,Zeichen / ſchier auf die Gedancken ge⸗ und durch ihre Wertonftungs- Flamme 
kommen / als hette es der D. Schoͤnle⸗ aller menſchlichen Kenntniß fo gar gleich, 
ben ſich nur fo eingebildt / daß das alte ſam ausgebraunt worden / daB ſie zugleich 
Metulum da geſtanden; der rechte Ort in die Aſche / uñ auch in die Vergeſſenheit / 
aber doͤrffte dennoch / um angezeigter Urs geſuncken / und man nunmehr allein / aus 
fach willen / am Trojaner Berge ſeyn. deß Drts Gelegenheit/ errahten muß / 
Aber m. dennoch vermutlicher bey welcher Gegend jie ihren Stand gehabt. 
Metule dag Metulum geftanden / wird | Denn meil fie / mit Beinen fteinernen/ 
man aus obigem zu vernehmen haben. ſondern lauter hölgernen Gebaͤuen / bes 

Solche. Alleinob dieſe Muͤntz⸗Stuͤcke / und al⸗ ſetzt geweſt; hat das Feuer alles mitein⸗ 

—— te en Steine gleich anfänglich ei ander aufgefreflen ; daher man fich wicht 

wege nen Schein geben / als ob Metulum viel⸗ muß befremden laſſen / daß dafelbft nicht / 

räumt. mehr an ſolchem Drt / weder beydem mie zu Adrante (oder Trojanaberg)) ges 
Dorff Metule zwiſchen Laas und Ob- hauene Steine von alten Ruinen fich aus 
lakh, geftanden waͤre: wird doch folches/ treffen laſſen. Adrans (oder Trojana⸗ 
wann wir es / gegen der Befchreibung | Berg) haben die Römer; Metulum a⸗ 
Appiani , halten / dem Trojaner Berge ber die Alpinifche Bergs und Wald Ja⸗ 
das alte Metulum pielmehr ab + als zw pydier / erbaut : weßwegen Jenes in 
fprechenhelften. _ Denn eben daraus er; | Stein diefes in Holtz / gebaut worden. 
kennet man / daß Metulum, am Troja⸗ Daß die Metulier Feine Münge fol Warum 
ner Berge/nicht geſtanden / weil am Tros ten gehabt haben / ift unvermutlich; ob Zu beom 
jane Berge ſo hauffige Münten und ge fie eich derfelben bey weitem foniel nicht, —2 
ſchnittene Steine gefunden werden. Deñ als wie die Romer / gehabt; warum findt alte Müns 
weil ju Adrante nicht allein / wie oben man bey dem Dorff Merule, denn nicht et 
gemeldt/ die Roͤmer einen nn ‚auch allerley heidniſche Muͤutze / im der inde? 
vielleicht wol auch gar eine Niderlage ih⸗ Erden, als wie zu Zrojaraberg ? Davs 
ver Waaren / oder aufs wenigſte ſtarcke um weildie eingegangene Stadt Adrans 
— gehalten; mar auch nicht / mit Feuer / vertilgt worden / wie 
nachmals die Gothen / und Longobarden | Metulum ; oder / ob fiegleich auch abge⸗ 
allda jich nidergelaffen/ und den Ort / mit | brannt waͤre / dennoch nicht alles mitein⸗ 
Einwohnern / noch mehrbereichert: ha⸗ ander / durchs Feuer / fohartvernichtet 
ben fich auch die Gewerbe / und mit den | werden koͤnnen / wieinder Stade Metu⸗ 
Gewerben die Helv, Summen allda ger lo / da Alles in lauter Hol beftandeny 
haͤufft. Daher felbige Stadt Adrans, | und nicht/ wie zu Adrante, guten Theile 
die man / nach der Zeit/ Trojanaberg |in Stein. Denn in folcher grauſamen 
geheiflen / immer beſſer in Aufnehmen | Feuers Brunftzu Metulo/hatalles Me 
gekommen und mit ihren Gebaͤuen / fich | tall muͤſſen / vor Hitze / ſchmeltzen. Und 
auszubreiten/ angefangen : biß fie end» | nachdem alles miteinander im der Aſche 


—— eo —— viel — ſeynd ohne Beil ——— 
eicht du ie en urch ein] z 
— arbaihes Bol) he) zum Sal ber ern um heraus⸗ 











ber Japybieund Camee/ooeEbeiiBebu, 101 


—— / mit LT, m tefeyM / Da bag alte Meculum geftanden: 
über mweil bey Tro — 5— (oder Drant 


/ 

Sin, ae * en. Berg) * ir ch / ſowol an ehauenen 
mar 17 u. zurück en heidni Muͤn⸗ 
deren m in dee sa die —— einer verſtoͤrten / 

Pa — ——— — —— ſich hervor⸗ 
man keine a ak daſelbſt / in der Er⸗ u, d weil beym ZTrojanerberg 
den/ mehrfindet, PR Fa nie Om Steine felbit 
Daß aber / in felbi iger &e / daß allda * Dane mit vielen 
von neo / dad in dem Beer —— aͤuſern und Mauren — 


gantz gewiß / 

wundern / als / Pi wie Ele ges | mi —————— anden. 
denckt / der Ko — 5 ei aber wovon 4% uren 
rüchtigen Wuͤter 










eichender 384 
Stadt gleich —— — fi m einen ng mögen durch andre Zus 
Br us glaͤntzen⸗ fälle ettwandahingefommenfeun. 
Seräfel —— —— undfo| Zeilerus, welche dieſe Oerter alle untm., 
—— daß man Ba fagt / 2 Dede C Mevmuns 
muß ſchrei land / es gehe I von 





genau / und fcharff drauf fehen 
Bun * die — dran wollte 


Dem / an den ——— Geſand⸗ —— indem ar iche fagen / , Reyke® aus dem 


— 


ahnen — ſelbſt genn Hu vr Heere ———— 
tadt Metulu 
aan 


euer ruinirt find/ antrifft. Und end⸗ ner / fo A von Troyei in Franck⸗ 
ich bezeugt Appianus felber/daß gar kein | reich / oder von der reichen/ im Königs 
Zeichen/ von diefer — Brunſt / | reich Neapolis gelegenen / Stadt/ Troja, 
nuvertilgt geblieben ſey; indem er ſchreiht: den Namen gehabt. Andre geben vor / 
Civitas quoqueincendio.abfumta eft, es fey der Keyſer Trajanus , an dieſem 
ita, ut nullum tam ingentis urbisfü- | Ort erkranckt / und dieweil er ſich daſelbſt 
perfuerit veftigium : Die Stade ift | lang aufgehalten/ wäre allda / nach und 
auch / vom $euer/ fo gang undgar] vers nach / manches aufgebauet/ folgends dies 
zehtt / daß Beine einige Spuhr einer fo |fer Drt zu einer Stadt gemacht / und 
groſſen Stadt übrig geblieben. Trajana genennt worden: Daher 
So nun ſchon damals / zu Appiani | Berg nicht der Trojaner | ae 
Zeiten / Fein Denckmal oder Spuhrzei — genennt werden muͤſſte: her⸗ 
chen / von dieſer Stadt / mehr vorhanden nach aber hette Attila dieſe Stadt zer⸗ 
was iſts denn Wunder / daß / ſtoͤrt. Die Dritten ſprechen / daß / im 
viel hundert ahre hernach nunmehr | Medlinger/oder Medniger Thal/gegen 
eine Denckmaͤhler mehr davon zu yufanen der Graſſchafft Eilly/ die Stadt Er 
° nd waun / laut folches Appiani⸗ lum, fo man auch Troja geheiflen / ge⸗ 
ann Schu fe nicht eher/ fanden / von welcher diefer 3 —* von 


iefe M 
Be Basen) Cnuee mung alt Zeilerus fü Diebe: — 
— *— na, erlo — vom Lazio, auf den er zuviel getrauet / 
ber Trojaner Berg mit nichten die Staͤ⸗ dazu verleitet worden. Er berichtet gleich⸗ 


(9) Tefte Jornandelib. deReb, Goth, falls / man finde allda / in den Bauren⸗ 
» Vierdser Theil, 27 J ij Haͤuſern / 


> 
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nſern / und Gruͤnden / annoch viel An⸗ die Gewißheit / daß Metulum die Haupt⸗ 
— Stade deB alten —— 
et 
fiete Stadt Troja (oder | 2 Dies in he 
dem Trajano 


jano follte benamft der G deß Roͤmiſchen Feld 
+ fihet es darum dennoch nicht ers / ſowol als die natuͤrli | 
En a sr 


Mel 
endlich die 
befte 


uung ſey · 


2 





vermutlich / daß etwan / unterm 


Trajano (oder vielleicht er 


Adria- |umd diefer allda 


Es 
s 
8 
z 
i 
> 


A „go, ShevieBefbeeZeile Dur ul | —— 
293% SIEB SIR II I ID IID EIID SEE CHIP SIE 
Das VI. Capittel. 
Don den Rriege- Zügen Auguſti / und Tiberü / wi⸗ 
der die Segeftaner / Pannonier / Dalmatier / und die 
darunter mit begriffene Crainer. 


Anhalt. 

I Febeige Japydier ergeben ſich / anden Auguſtum. Et⸗ 
—9 RN liche Rebellirendewerdengeftrafft. Feldzug Auguſti / 
/ ) wider die Segeftaner und Pannonier. Auguſtus vers 
wuͤſtet Linter-Erain. Ob die Segeſtaner / mit den Pan⸗ 
noniern / einerley Dold geweft *_ Wo und was die Windiſche 
March ſey. Wo Segefta geſtanden. Der Ort diſeck· Augus 

Proviand / Schiffe / auf der Sau. Belgrad / oder Griechiſch⸗ 

eiſſenburg iſt ur· alt. Geſandſchafft der Segeſtaner / an den 
Auguſtum. Die Segeſtaner erbieten ſich / zu ſeinem Willen. Da⸗ 
wider ſich der Poͤſel fest. Auguſtus braucht den Ernſt wider fie, 
Pannonifcher Entſatz wird gefchlagen. Die Stadt Segefla wird 
eingenommen. Rebellirende Segeftaner werden wieder bezwun⸗ 
gen. Auguſtus gebt wider die Dalmatier ; und bemächtigt ſich 
der Hügel vor Promona Schlägt den Dalmatifchen Entfan. 
Erobert die Stadt. traffe der gewichenen Roͤmer. Die 
Stadt Setoviawebrtfichlange. Auguftus wird/ im Treffen/mit 
einem Stein / verwundt. Obs ein Steinwurff / oder gefchleus 
berter Stein / gethan? LErgebung der Dalmatier. Was für 
Crainer damals dem Augufto nicht zu Önaden gegangen. Erſter 
Saupt / Stoß der Aemonifchen Landſchafft. Voͤllige Unters 
werffung der Japydier und Crainer. Unterſchiedliche Feldzuͤge 
Tiberii / wider dig Pannonier / Dalmatier / und Japydier. 


RS 


Nach⸗ 


Demn tes e 
D vertrauten Hunt auf an 
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der Tapydier und Carner / vor Chrifti Geburt. 
— die Metulier 











usgerottet,/ift | RE 
übrigen Japy⸗ 





— 


—— 
geben haben: 


wel 
eweſt / — 
— Auguſtum hewe⸗ wider ſie an. Denn 
der Pannonier war mit 
haͤuffig bewa 


/ Bach feine 
das Einfchlagen / und Ducchbrechen / | nur Mecker/ Zlecken/ und Meyerhoͤſe; 





birgslebten/ hatte Tuditanus, fomol/ als | und zwar fonder allgemeine eit/ 
die/ fo am Meer fallen’ zuvor ſchon be⸗ | oder at. 
+ mwiervol fie/ als ein das | Sie hatten weder einen gemeinen Tri- 


/ 
der Freyheit gewohnt / und diefelbegleidy | bunal , noch einige Fürften/ welche den 
ſam mit der erften Milch ein / das | Geringern zu la: (wie Ap⸗ 
Joch wieder vom Halfegerifen hatten. pianus veder) Sie kunnten zwar Feine 
Gleiche Unbeharzlichkeit —— geringe Macht aufbringen: augemer 
dus J —* Volck der Pofl 


u 
rende den M. Elbium über den Hals/ der ſie Ir ihnen —* en ſie in die Waͤlder / 


nli 

en S — weit abgeſondert hatten / alsdann Haar 
en. 

ehſer verſuchte anfangs / an ih⸗ 


h nicht zu demuͤtigen. 


anerzund Die Romer hatten zuvor zweymal eis | nen/die Gelindigkeit / und vermeynte fie/ 


und 
weder Geiſel / noch ſonſt irgend was / von Felder / zu bewe PAAR, ihm kaͤ⸗ 
\ 


n| Einladung / wie Abfalon gegen dem verwäl«t 
Kürserngegogenhette; folangernoch in | Fond that ; verbrannte ihnen alle Ger gran, 
dem Stande ſtehet / daß er den emmpfange | bäne/ — z —R 
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—— meh Een a denen Segeftanern fey / von einer ans 


Schwert / biß er u dem Saw Strom/ zugezogen. Dan die Worte /vonet 





Verheerung iſt / nach dei den geſetzt / zum 
D. Schoͤnlebens Meynung / indem Uns |nier/ welche/ weil fie es als genau 
Shine Oder Kindifcpen Dearet/iie achbarn / ne hi 
—— /Apianus —2 nee = 
be æonien oder die hernach / als die erſte Na⸗ 


non) ale Ankh nach / allhie tion der Pæonier allbereit in die 

= weil er gleich hinzu fetze: gejagt / und ihre Felder dem Feuer und 
Exjarift/ ee dannen / weiter fortge⸗ um Raube worden / 
gangen / ins Land der Segeſtanet | wel⸗ ſich —— — und der 
ches auch ſelbſt denen Pannoniern / herheerten vorigen Peonier / mit einem 
(oder Pæoniern) ſo am — Entſatz anzunehmen / im Anzuge waren. 
gen/ lc wolsbefeh an deflen Ufer eine een ie dr 


— ae daher nicht ale Land 
us dem A wird ſolches zugleich ein Kri 
Sr 
eeinen 
Sau: Strom zugehoͤrt: ſondern / daß Nation) und nicht — ſoi 


die Pæones und Segeſtani *2 ſich verloffen / das iſt / daß ſie 
harn Augu 16 un: d 
ee r — 7 —— 


—— | einiges R —— 
un daß der Segeſtaner Land den — m huge von 
geftanct nnoniern gehoͤrt / davon gedenckt er nern / meldet —E 
Panno, Fein Wort; —— ſie viel⸗ eine 1% Stadt geweſen ——* es 
niern einer; mehr / indem er — gnem omni- [eine O gehabt; weßwegen man 
Ki bus immifit , & per continuos octo 5 genu life, Die Segen 
diesmaximis affecit cladibus, quibus | ner feyen/ von den Pannoniern / aufs we⸗ 
in Segeftanorum & Pæonum regio- |nigfte zu Auguſti / und auch Appiani 
nem, ufque ad Savum fluvium, eft| Zeiten/unterichieden/ obgleichingenauer 
profetus. Wären die Segeftaner / Enns und Buͤndniß mit denfels 
amd Paonier/ einerley Volck / fo wuͤrde | ben = 
er nicht gefagt haben / in der Segeftaner/| Daß Unter⸗Crain heut die Windifche 
und Pronier Land: fondern in der Se⸗ Marck ( Vindorum Marcha) genannt 
geftaner /oder Pronier | Land. werde / tie vorhin der Schöuleben ge⸗ 
Es gebraucht / heſſer hernach / Appia- | fagt / mag ben der Angrengung / bey 
nus noch andre Worte / daraus man / Etlichen im Gebrauch feyn ; tie dann 
mit beſſerem Schein / vermuten koͤnnte | auch zu in Erain/ als in Kaͤrndten / 
die Segeftani, und Pxones, wären von | und —— gefunden wer⸗ 
einerley ——— — wann er nemlich den + aber doc) iſt Unter⸗ Crain darum 236 / und 
fpricht —— —— ad eos nicht / die Windiſche March Kl ; ſon⸗ ge 
ſubſidiis, d Pæonum natione alia das | dern — 5* —5 — — Rn March feu? 
ift + Als von einer andren Nation der —— ul / Crain / S 
Pannonier / ihnen (den belagerten Se⸗ und en wie —— ber 
geftanern * Succurs in der Naãhe Zeilerus ſpricht / es ſey ein Theil 
wat, doch gleichwol bangen / in beh Ilyrici; grente gegen —— 


dieſen Worten — auch keine Feſ mit der Steyrmarck / —58 
—— die —* konnen/ zu * Crabaten / gegen Abend und 

aner eine Pæo⸗ Erain de zu — 333 
we geweſt / allein 


Siſſeck / (Feen GBR F 


weil gefagt wird / nicht 





daher viel —— tſtehen. —9— Danubii (oder 
— für — u ter — ** 


deutu Windiſchen Namens. Strom en * deß au 
u Die Hauptfiabtder Segeſtaner / nem⸗ Schiffe, fo dem Ariegsheer/ vermit 
—— lich degeſtam, betreffend / Sek fie da ges | velft der Donau / das — ** 
ſtanden ſeyn 7 wo anj —— t. reten. Muß alſo Auguſtus, in der Naͤ⸗ 
—— Lazius he deß Saw Stroms / die —— 
ige bey der Sau / an 6 er} much — —— 
Nun ea /und Ungarn / bey 5 ke er ur Donau 
—— De Se bene urg / del es 
—— kit 3 ——— era m eier 
rabıa c h ne berübms 
Kun — En eine | tvar'/ — 


———— nzeigungen / da 95 nn 58 —* u u ir an den 
— eigendlich die Bu GR 2 die da⸗ 
Banden en el aber De Ora —— een ins he 

derfelben damals vermutlich weiter | und ihr Den Pound ben. Weil derhab 


—* iſt ohne Ziveifel auch ein ben / zu gedachter Proviantirung der Ar⸗ 

heil de ir; Bike 3 — —— char Den — — 
— geweſt; * en der Moldauer / Walacher und Si 

—— ihrer Kriegs erun⸗ ger/ die Stadt Segefta/ als wel 


gen theilhafft worden. 3 er Zeit ‚der Saulag/ dem Augufto trefflic) di 
Aber, da die —— dieſe Lands anſtund; be De 
fchafft in ruhigem Beſitz hatten / ward —— ten / und die Victualien der 
dieſe Stadt Segefta, or diſcia, für die ieffenden Sau auf den bes 
wenn! Stadt der Proving Saviz, das er zu legen; daß fiedamit 
iſt de Land⸗Strichs am Saw Strom | g hir in die Donan binab lauffen / 
gehalten : und gedenckt ihrer Pruden-| und diefe wiederum ſolche Proviands 
tius, in einer Ode , mit diefen Werslein: | Schiffe weiter biß an jetztgemeldte Ders 
Urbismoenia diſciæ ter / führen ſollte. 
Conceflum fibi martyrem Den Segeftanern dienete der Rauch 
Complexu patriofovent. (c) _ | unddas&erucht der verbrannten ed 
Dieſes Orts / nemlich der Stadt Se- Meculi jur Nachricht / wie gefährli 
geftz, verlangte Auguftus, fichdeßies| ne Stadt ſich den Baffen eines ſo m 
* inſonderheit zu bemaͤchtigen / weil tigen und ſieghafften Feldherrns wider⸗ 
ihm ſelbiger Ort / * Kriegs⸗ Sitze / ſetzte; ſchaͤtzten derhalben / ſicherer zu 
oder wie Appianus ſch en; Sei fun, lieber ws gütliche Bequemung/ 
zin- Haufe / wider die Baſtarner und Das] weder mit vergeblicher Gegenwehr / dem⸗ 
cier fehr gelegen und bequem ſchien; ſelben zu begegnen / und fich/ unter feinen 
nemlich wider diejenige Baftarner und | Gehorſam lieber zu neige n / weder beu⸗ 
Dacier / die jenſeit der Iſter lebten. Die gen und zwingen zu laſſen; in Betrach⸗ 
Sau (Savus) ward damals! in diejer| tung / daß die willige Aufnahme deß 
Gegend/ (ich entleihe hier die Worte | 3 — ie en \; —* * 
4) Zeiler im 39 Capittel der Reiſebeſchr. durch verletzte / als ſo maus denſelben / mit un⸗ 
28 ers Er geftümer Gewalt aufſtieſſe. Solchem em Gelanbten 
(m hast aomi ansehen | mac ertigten fe Ochnbren zn dm ab naar 
Perilteph. Hymn. 7. und heilen vernehmen/ was er au et ie be; den —8 
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Bi die Antwort lautete alle ; Sie] Lande / wider ihn ftreiten/ und machten 


ollten unverzüglich eine Befasung ein] fic) / mit etlichen oͤlckern / auf / zum 


fhürtemlaffen £önnte/ und feine Volder / Romifchen Hinterhalt unverfehens am geictagen, 
im bevorftchendem Kriege wider die Das | gegriffen und theils wen / theils 
cier / damit — weßwegen fie| in die Flucht getrieben. Welches die ws 
etreyds verſchaffen ſollten | brige Pannonier nr reckt / den Ser 
anern meiter huͤl 


u —— weil | fich fehr tapfer gewehrt: — — Diegun 
wird einge 


ent 
ich nicht der ſch 


gelamnens jondern eine ſolche / die der 

och 
ren wuͤrde: wollten alſo lieber 
bear weder in Ihrem 


"ei 


#* 





\ 


—— und Eaenee/ vor Cbeifti Bebiut, 22 


= ERERS 33) 
Fast 





mia 5 von dannen / ————— * 
Scan pa 55 beyde Worte andre —* 


een / erfehla a die | Lan / (oder Wind ——— 
* = — * —* — Stüd — 


verwahrt 
Jeilends dahin zu ziehen: da Gabinio dronen 
er dann vernommen/ daß zwar das Ge sin fen, 2 Mi bie —— derfels 


wol nicht 
ie rad Kran * = dern | lein und fo —— wor⸗ 


— —— —— — 212. 2.2. , 2 So 4 2 207737 89 98 


mal zu mercken gibt/ daß die Segeftaner ge ah 
aeg er Se — 





— — er 


—5* 
Entſatz. 


Br 


Wie au hend dv ne ergaben. d Id / 
fins ich der De ot — ee a Die Squa —* Ihe NE m 
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Wällen um Gräben wie nicht En * Wercken noch zur Vollfomens 
weniger andrer von s feiter | heit gebracht / einen ſtarcken Ausfall tha⸗ 
Derter/fich bemächtigt. — 55 ten / und noch ſtaͤrcker zuruck getrieben 
wurden ; drungen die nacheilende Römer 
u der Stadt mit hinein ; da der Dritte Erobertii 
von der Burgerfchafft durchs Sr 
der | Schwert fiel / — aber in das 
chloß ſich retirirte. eßwegen eine 
—— Den waren —* Voͤl⸗Saquadron vor en es Schloß ge disuun 
ward / um di bachten. Als nun 





kunnten. 

Dieſe / 1 hochaiftlende/ X el zu bes 
rucken / erdachte die 55* 
einen Fund. Er ſtellte ſich offend 
wollte er ſie ſtell 
fangen und einſchlieſſen; — guſtus ſchlug die 
aber heimlich die kuͤ 7 — — 

nf [auf N ch / folgenden Tags freywillig 

u ale / nd mand * 


en der Hoͤ 


Kopff hergeben 
Es Busen —5 Wegen man / zu | Daten felbiger —— Be 


Daten über die andre ab/ zu — — — 
die ferner hin ligende gel 
Woraufdie 


ih⸗ 
r —— Bo | de 
ihnen die Ausgänge oder Ausflüchte ir 
berall verlegt würden. e 
A — indie Stadt Promonam, 


uaufins umgab endlich die Stadt / einen a wi ai 
fat denen nechft dabey Y Hoden zween — hielten ſie 
ügeln / die der / miteinee 


— mit einer =. biß ee 40 — Allein er verruckte ihnen ihre 


Al 
+ — den ee —— oe Ber —* 
itſatz daher zoch; ſchlug denſelben al —— daß ſie / von ——— 
fort in die Flucht / und ließ ihm / dur zu ihm / der im / mit einen: 
—— ein Stuck Wegs 7 Sie 5 * Bus bes 








sicher Iunt den Wald 
X Hfeh lg — rätrean/ und 
belalks/ 


det Japydier und Carner / vor Cheifti Geburt. 109 
tovia. 7 ? Lazius lieber Petovia 
Kr in ae ea —— —5 — degehalten worden ; fällt ftärckere 


Berwiung I die Gerniterd 
ey i rn = 


allientgegen gezogen ha euder nicht na 
PER nd fich —— fie waren | Kopf / en kan —— 









na —* nie 

lich . die Erainer ihre Truppen ge⸗ 

— | Berk ——— 
ne Augen auch in und ma / o 

sich haben nt nicht fommen | Stein/ Gen Kon /Oderdie ruſt / ge⸗ 

aan arg an meynt / das Bein treffe; auch der Schleus 

een / Er Entfag en : der der⸗Stein / wann erden 8 


—— —* Treffen he/ herab fleu 


—— 108 bleiben muſſnug fallen koͤnne / er er Unge⸗ 
—————— = Äh zu⸗ 
lche Schleuder⸗ Steine siemlich 


lan weris d ſchwer b 
durch den Glantz deß Sch 7 beiher groß und ſch ——5— 


nigte um ſcheinet den 
Erfigedachter Entſatz hatte —* Auguflus diefe feine Knie⸗Wunde einer 
auch ſtarck —— und den 
gejeigt / daß fie Feme Beiberiondernmg chl 
tige und ritterliche in ee vor ſich | der 
** denn Auguftus trug / aus ſelbi⸗ 
—2* tin ein Siemliches Denckmaldw im Kriege: feilfie — en / 
/ nemlic) eine Wunde am Knie / da | die Na bavfchafft d unden. 
Sen ur * vo; einem Stein / garhartgetroffen | Esfey nun der Fee endlich ausder 
—2* / oder aus der Schleuder / 
Daraus li vermuten / daß un 


ſo hat Auguſtus gleichwol 
2 Dalmatiern / viel Landvolcks g 1 ne * Quetſchung An. ha 
ſich nicht nur mit Stahlund 


angemerckt / Appianus meldet / daßer/ 
pe dern auch mit Steinen/ wider ihn viel Tage über/ daran Era — a. 
gewaffnet hette; wann man werfichert | Welches dann eine ur 
2* daß die Befchädigung / fo Augu- daß / ——— —— 
ſtus vom Steinempfangen/ durch einen keit Au das 6 —* 
Wurff geſchehen. halte aber da⸗ ſchwerli Stadt) wird haben unbes 
—* habe ihn eine Schleuder mit fol | ftritten gelaſſen / —— mit unge⸗ 
chem Stein Sy ze und ans Knie ſo | meiner Tapfferkeit / muͤſſte widerftanden 
hartgetroffen. Denn weil / vor Alters / n. 
De Sander berg Nachdem endli —— 
get und auch noch darinn fafennfehlk | und er wiederum / —— 
rſeynd; wie vorhin / in der kurtz⸗To⸗ | fich befunden / iſt er nach Enge 
reibung / gedacht um / nebft feinem Coll olcatio 
: fällt glaublich/ daß damals | Tullo(Barbatio Tullo ehr, beymA 


/ dienechfkumber gelegene Voͤlcker piano) ehe win re S 
tati- 


befelben dem A 
ſo harten St ru 
Wäre & Sen 


* ; fo koͤnnte man am en mach 
— —3 nd aa viel cha 


: weilaber das Öjefedht im el Obs ein 


a Sttumuf 


en — —— a an fee 
tmaflun en 
Durch ig Beachtung ap zu 


ge] weil Appianus nichts davon gedenckt / Anno 31. 
K enden 4 © “u 


8 
3— 
J 





er Yu 


Wie auch 
die Derpa- 


alle, 


Mas für 
—— das 
mals d 
— 
nicht zu 
Gnaden ges 
bin wollen. 


110 AVIII. Buch / Von den Kriegs: Befchichten - — 


dern / Auguftus, | | t geblieb Und darum 
se — ee: 
en na un u 
——— die Adm — ie Bremer und Ja⸗ 


ea m meinl doch denfelben nur / nach demies 
Genie eine — und ſich nigen Lande / genannt / da er am erſten 
—— ergeben / auch/ aus ihren leih at und nicht, allemal —* 
chen —— — —— nam 


a — Feld Zeit ) wieder | ent — ir / oder fich felbft dem 
herzu den Tribut / welchen bartem Kriege / wider einen 
— oCzfare er betncnac als mie der Roͤ⸗ 


entrichten. ca — und in obige fi ——— 
von dem an / gegen oͤmern / 


— — die Si Seo ovia (oe 1 entzenden Sun! binden / und die 
ige bernach/ eingelner Weiſe / 

5 — a * —— leichter überiwältiget werden / welche 

da ſie ihre Leute ihm / ſowol in ihrem / als nicht / mit vereinigter Macht / gewehrt / 

deß gantzen Dalmatiens (angemerckt / noch einander beyae anden. 

vermutlich die fürnehmfte Dalmatifche| _ Weil aber die Roͤmiſche Geſchicht⸗ 

Herren / infelbige Stadt fich damals ges ſchreiber alle folehe miteinander grentzen⸗ 

retiriet gehabt) entgegen gefchickt / und de Nationen gemeinlich nur / nach den Ras 

Daum sum — Gehorſam / durch men derjenigen / die am allererſten von 

den Roͤmern ang worden / beneñt / 

en ln alſobald / * gleicher und darunter mit : fo wollen wir 

Ergebung/ die Derpani ;gelobten gleich» allhie auch diejenige er/zu welchen/ 

falls en und lieferten deßwegen der / in Dalmatien erfi angefangene / 

ihre Geiſel. Die übrige Illyrier / fo mit beine sin ferner Dunchgedrungen;) 

den Dalmatiern benachbart waren / be nleitung folcher Roͤmiſcher Scri⸗ 


gehrten weder Geiſel zu geben / uch fh —* Pe Bay mE nen een 
mitden Römern / in Buͤndniß einzulaß Namen der Dalmatier/ mit verftanden 
fen: weil Auguftus , durch die Unweg⸗ | willen / und haben ihrenthalben dieſen 
famkeit deß Weges / zurück gehalten | Dalmatifchen Krieg mit einziehen muͤß 
ward / daß er übel ihnen Funnte beykoms | fen; in Betrachtung/ dafi fie Theil darau 
men, Unter folche / von den Roͤmern Sag an = daflelbige Schwert 

Icyesdie Dalmatier verwun⸗ 


Gnnberg bene Slorier) ber a sin 


“ r u 





Anno 24. 


Anno ı$. 


ſchafft. 


ner Japydier und Carner / vor Chriſti Geburt. 111 
verlegt habe / biß nach den Unt reiht: Nachdem rben/ 
Antoniiʒ da Auguſtus sr ln er — bs a ie ge⸗ 
——— Den gleich nach ie | gangen/ und haben wiederumdie Wafs 

vermeynt man / Amona, ſamt — Wider fie iſt der Pring 
Kaum den Land I babe das iberius „ Zeyfers Augufti Stieff⸗ 
: Zoch an: and Romiſche Beſa⸗ Sohn / geſchickt welcher fich der ans 

Hungen eingenommen. —— Scotdiſcer Dienſt —* 
— 
webrlos gemacht / und für Leibeigne 


ften Jahr — mesgphershn don mit beftändiger Treu / angehanget haben. 
en Theil von Erain / welches zu * —* veiſeit hat ein gar groſſer Theil 
orico gerechnet ward / fich der Nom | D rebellivt/ und darüber alſo ein 
— untergeben: ſeynd —— ehr 
1d wiederum abgefprungen/ und foviel] _ Daß fie/ mit Feiner Macht / 
man / aus den Lmftänden der alten Ge⸗ ſich wider Die Romer anfgelehnt haben 
ſchicht⸗Schrifften / — kann / ſt n maſen / gibt Vellejuzgnugſam / in 
migkeit auf einem feiner Dede / zu verftehn: Der groſſe / 


hende / und funffßehende / vor der allerhei⸗ nabe berandringende / Pannoniſche 
ligſten Wunder⸗Geburt. Atieg / welcher/ als Agrippa, und 

um in dem erften/nemlich im ı$ten/ | Marcus Vinicius, Burgermeifter wa⸗ 
hat Publ. Sillius die Alpiniſche und Pam ten / fich angefangen / ift/ durch Ne- 


und damals auch beforglich die Zumoni- nem, der hernach Keyſer ward / meynet 
ſche / das iſt Raybachifche Landſchafft / als er) gefuͤhrt worden. Die Voͤlcker der 


feden Land⸗ tab / fondern überhaupt nur faft herrns / werde ich anderswo erklaͤhren. 


ihr BD 
Nachbarn ums funffsehende Jahe vor ſchreihung erfihet mau viel ein andres / 
u &eburt/ —* — als daß die Pannonier / nebſt denen Noͤ⸗ 


* 
—** —— Heerführer/ entweder voll ringern Um und bald nach dem Jahr 15+ 
REG gmlich übertunden/ oder zum twenig: | vor Chr. Geb. in der Römer © u 


dier und 


Fee | 


ten zurlietgetrieben feynd- And vermm- |tollten beftäubig verharret 
Se 
ga pydien / iß / als jenals od m ppæe⸗ 
—— Carnia, Tauri- wach def 5 Ehnnlebens Anzeigung/ 
fcia , und Noricum , von welchen Pro: | Die nnonifchen Kriege wieder aufge 
vintzen dag Erain ein Stuck in t/ fondern nur verlängert und ges 
fich begeeifft/ den Römern / mit beftändi | (hArfit; alfo / daß er / nachdem Jener 96 
ger Trew/ ftorben / vielgetvaltiger angebrannt! und 
Diefer feiner ing aber fcheinet fich entzündet habes wie eben derfelbige 
er felbft gleich hernach / im eylfften Jahr Kij Velleius 
2 ‚Geb. widerſprechen; wann er! (Ce) Vellejus Paterculus üb.2. &:56: 
Vierdtet 









'Ii2 X. Buch / Don — Geſchichten der Japybiersc, 
anzeigt. s{und Trogi —— 
| —— Kun, Indem 96 em —— 


— Pannonier 


— ie * 


— 


- 
- 


S 2 
ar 
\ 


= 
3 
di 
3 
ii 
Hr 
SE 
— 325 
be 
= 
— 
— 


eine Triu 
noch n eher el. 1.296 I Ride Sie 


an 
5* t/ (denn die | die gt worden / 
| — uden dor BE — en als Derfeb 
. AR Macht / ben B / oder / 


3 
tigen von ihren de / lift der D im 
| anden 
2 — Welcher dinf Zweſel hangen ichabernicht: fondern 
4 d der‘ jer fonderlich / im eylff⸗ gänslich/ und ſaſt wol beweislich / 
Geburt. und neundtem Jahr vor Chr. daß fie ſowol ihr Blut / als hren Mut / zu 
g haben muß / und eben derje⸗ dieſem Pannoniſchem Kriege / ba 
ve /auf welchen: jogene Wor⸗ —— und eutweder 
1) 
verfpricht 5 * er ſowol / als auch die —— — 


Der w | 
len / er molle hernach alle folche Pan⸗ Nachmals hat fich Tiberius, aus einer 
niſche und Selma ide / Bien yiften Politie / der Gegenwart feines 
wol / als die Gegend der Laͤn —— f ters Augufti, eine Beitlang 
——— —— dem Leſer eat * und zu Rhodis / in illi⸗ 
| die Erfahrung ſolches ger Einſamkeit / gelebt; aber, nach ſei⸗ 
Ei, in feinen S 1/ | ner Wiederkehr / einen neuen und maͤch⸗ 
ku ne : die meiſte Sa⸗ tigen Feldzug wider ag 
en / ſo rain nnonier / 


nen Schrifiten / esnach 
gene geweſt / zu le ER re 


man aus denen —————— Livii, 


Ende deß Dreyzehenden Buchs. 
8 


DB 


Gochlbuhen BER 





Lopographifß = Ziſorſcher Beſchreibung 
Vierzehendes Vuch / 


Sen Kriegs- Sigen) und andren denck⸗ 
i en Jabe ABefchichten/ ſo nach der Heil⸗Geburt unferg 
HERAN / in Krain / oder an den Grentzen beffelben/ vor; 
gegangen / biß an die Zeit der ne 

Beherrſchung Diefes Landes 





=», 





ul. 11 





Das. Capittel. 
Don dem Kriege der Pannonier / Dalmatier / Ja⸗ 
ppdier / Crainer / ꝛc. mit den Römern, 


Inhalt, 

Elleji Pralerey / von deß Tiberii Ktiegs⸗Thaten. Groffe 

Macht def Teutſchen Koͤnigs Meerbod. Die Tapydier 

verftchen ich / mit demſelben / wider die Römer, Tiberius 
ruͤſtet fich / den König Meerbod zu befriegen. Dalmatier / Hi⸗ 
ſterreicher / Japydier/ und Erainer / geben wider Tiberium , und 
das Römifche Reich / mit erfchredlicher Heers⸗Krafft / zu Felde, 
Muſterung in Unter⸗ Crain. Gelernigkeit der Pannonier und 
Erainer) in Sprachen und freyen Künften. Roͤmiſche Birger 
werden/ von den Pannoniern / überfallen, Darüber die Stade 
Kom gewaltig erfchridt. Rom ruͤſtet ſich / alles Ernſtes / wider 
die Dalmatier / Sclavonier / Japydier / Hiſterreicher / Kiburnier/ 
Crainer / Kaͤrndter / Steyrer/ und Oeſterreicher / das iſt wider 
die Ober⸗Pannonier und auch wider die Voͤlcker deß Nider⸗Pan⸗ 
noniens. Groſſe Macht der Pannonier und Dalmatier / wider 
dieRömer, Roͤmiſche Unterthanen leiden / von den Panno⸗ 
niern / Noth. Groſſe Furcht und Erſchrockenheit zu Rom / über 
die Pannoniſche Kriegs⸗Empoͤrung .· Meſſalin Helden Stud, 
lein. Die Roͤmiſche Armee buͤſſt anfangs hart ein. Wie liſtig 
Tiberius den Koͤnig Meerbot hat uͤbervortheilt. Die Japydier 
bequemen fich wieder zum Bchorfam. 


Fr Doiel uns das Ms Illhriern / Japydiern / Segeſtanern / 
eit » Alter der laͤngſt | und — en den Römern 
Ye 5 entfchlaffenen Welt / von | felbften / ſcharfſe und bintige Belehrun⸗ 
s Zügen und | gen gegeben/ daß fich alles Land feiner 

» Getümmeln / ee, unterwerfien/und feiner Auf 
mil: u 2 2 
enmwoni jedie 

e und ihmtefte Waffen der 


100 Biene 9 —— oder * e nicht 
I, dem — auflohen / vor der ſurchtſamen der 
Craineri | verbrannten Sata, > And andrer 







d 
lange an / daß die Chrfchtder 
* in Denen — Sa ne wie 
— RT a mit ——— am: end ne 


—— um — —— 3%, Die m us oe / 
— — m... 





Velleji 
Aufſchnitt. 
























11 6 XIV. Buch / Don den —— un 
gleich wegſe 2 Rhe 


guft * — 

ft — we die —— wel⸗ — 

Be feines Ehrgeites zu ver⸗ dhermweeibeem Sin * dem Maro- 
boduo (od * ee) —— a 


; und that einen DB in 
daraus nunmehr die Roͤ⸗ ei ehe zw 
80 gewohnt waren. All dem alte, nidergela 
Wi hat er Voͤlcker be 





—— doch kan mit ſeinem — und zum Koͤnige ge⸗ 

zu ſolchem Ende / ſein Volck / 

than / wie fein geweſener iever/ Vel- DIR mern abgefordert / und weit 

lejus, mit der — — zuruck gezogen; um ſich / in deſto beſſere 

— nachmals andre Teut⸗ 

Ber nr uch ni zu ſchrei⸗ fie ölcker entiveder — / oder 
—* Teutſchland durch⸗ d nu und ——— oußg 

earth 198 auch fol rin otmaͤſſi * ebracht. 
— 


ee feine 
letzte / im widrigem Ber / ihm nach 
ung en dc an Ha Ti- 


Ba 


eſiegt 
Fa nd: denn weil 
fange meh alle erleat hat; — au — 


| 
* fubduce Tiberio 2 ren; ſondern ſuͤr das hoͤch — 


wollten angebetet / und für einen Zaum 
nia eft &c. ms refpedtirt denen 


de Betschrs / vor dem ae d 
Tiberii , anf den Knien gelegen : — ee kön mit den Nachbarn / he 
chen / durch die Langobarder: und vom 

/ biß zum Elb-Steom: welche er machte ; damit es / zu einem gr öffeen 
weit vonander | Handel / weder er annoch vor fich ha 
da doc) die allerweiteſte Di- tet würde. 
beyden Steönne über 


len Si mc 











/ als wie — 
gi te; als aufacht zeiher, a 
nd8-Afang von dem hundert iauſend (mann zus nichteb — 
liaͤni iſchen Gebi Dei —— ESe⸗ 
/ Ziberio / hiedurch (rei 
* 33 
ie zuzneignen) und uͤ — 
m Bank fferreich und St nden |che erichrecfliche Menge wueden 
ben/wider erden; dem Spoon Semi un | m hundert taufend ochehaffe Fu 


Ben " Dalma € / wahen / | Enechte/ amt neun taufend Nentern/ zus 
auch — e / geöflern Theils / rg Welches unzehlbares 


nderlich. von Erain ein groſſes Stuͤck Dberften / commandiet / auf Stalien/ - 
eier griffen war. _ Diefe Länderbas | als ihre allgemeine Feindinn = d Du 
Be be ne Se nern 
ruß der Dien ei g e in / o n 
/ dem A fpider den Schwerigfeit / gelangen kunnte - 
a 


Joch zu zer ieft/) 
enn / aus denen —* — cs Andren / die Japydier / Li⸗ 
jegs⸗Begebenheiten / un hurnier / ( Sclabonier und Erabaten 
daß fie/ mit dieſem Säulen - * Carner (das iſt Kaͤruter und Erainer 
lang, unter —* * En One u Kann boͤ⸗ 
widriges Gluͤck e — barinn heim⸗ 
ſtaͤndniß / meer Kriegs Macht / zer⸗ nen no acfgam t. Denn daß 
riſſen / und ſie wieder unters Joch ge⸗ Icker diejenige geweſt / ſo / mit i⸗ 
en Wa Ka LaNaUS gedacht tue die 
Tiberius Roͤmiſche Adler hatte einen ſcharſ⸗ en fehl 
mil had fen Geruch / und dachte baid nach / twas| Zt — — in Unter / Deufterung 
2 ob bee — — Meerbod —* Langen für einen Crain / Rendezvous und Mufterung in linter 
—— darum ertheilte — — und —* Unter⸗ —— Era. 
Nomifchen nnonien/ theils dag 
und weiland germeiftern / —* J — —— 
— — in Heſſen den Wald De andre Th 
auszubauen / und hernach/ mit feinem | Menge — in 
unterhabendem Eorpo/ in Böhmen zu | tiern und Liburniern beftanden / brach 
ehen/ wong damals König Meerbod | Macedonien ein / indem die Romer at 
Behenfch felber wollte / von unten | wenigſten dran / und zone s An⸗ 
5 ** * der (damals beruͤhm⸗ | dres/ gedachten. D ——— 
he und groſſen) Stadt/ Carnunto, mit | daheim im Lande / zu deflen Seh 
der Armee / fo in Illhrien ftund / wider mu re 
ihn marfchiren I und alfo die Marcoman: | Ihre fuͤrnehmſte Heerführer waren 
nier einſchlieſſen. Aber da er / von dieſer | Bato und Pinnerus, als welche zu der 
amd jener vonder andren Seiten / nur | Zeit/ über Pannonien hersfchten, 
noch fünf Tagreiſe / biß an das ſeindliche Es ruͤhm aber angezogener Vellejus, Damalige 
Lager / vor ſi ann: fuhr ihm eine frifche | an diefen Pannonifche "Site Daß Beltnig. 
Begebenheit durch den Sinn / und ber | fie alle nicht a a en — 
noͤthigte ihu / feinen Marſch gantz anders Kriegs Zucht / fondernan pra⸗ Japodier 
einzurichten. che / erfahren, die meifte quch tx —* mnð crauer 
uͤnſten 


118 










| XIV, Buch / * den Jahr ⸗ Geſchichten in Crain 





Bel Bm mit derjenigen Armee / die bit « 
5 Lu a sdas* 
&lüch © 


aa: « 
chung “ 









wie — acht des 
— im Kernen Be F vg 
gg —— unbedeckt lieſſe. wandte Ci — 
uungen; fondern kamen daher Ye eher und Paten) wẽe u ‚ 
ie ei bellirten / machte — 
Buͤrger di di ai 
werden / von 
den Panno⸗ 
niern,äber, 
en. 
Mom ers 
te 







dings der e / und 
a 
Augufti da 






nicht allein gute Krieges Zucht / fon “* 
= dern vum — mi⸗ M 


7 in —* ms ing Feld zu | fchen Sprache 


man gleich | gingen auch die Studimi im —— 


Und räftet 

66 mit — —5 — eaile verſuch⸗ ge / und die Ubung deß Verſtandes 

— ten wurden aller Orten aufge far et wicht ungemein, ger! £ 
niemals ation : 


— ee Bad 52 


—* Weiber —** adden Gene sem Raht / ihre Kriegs: uw “ 


/ und Drdonna 


des geſchaͤtzt wa 

eldzuge / F Sowol Raht⸗ let. —— ———— * 

—* mE af, erbotenfich/ zu dies ger / machten die Roͤmiſche Handlungs 
eat eute nieder: und / in der Ge —— 


— Gemein Mi 1! über| eine groſſe — — —— « 
i 


En eioherm/ —— 
ievon mehr 


—* und — —— bekomnien moͤgten: wie 


Printz / Ti- — iſt / alter wolverſuchter / und abge 3 


oder hoͤch⸗ danckter / Soldaten / die doch noch / un⸗ 
So ſchreibt term Standart/befonders murden behak 
Vellejus im Bw biß EN gen und Felder 

urnebus lehrt 
4) ) erwuͤrgt. Macedonien ward von 


berius allbereit alle Vor⸗i ——— uͤberzogen; und * 
5 rg die Donan zu Alles übeallumitzener undSchwert/ B 
fen Damit er er dem verwuͤſtet. Za dieſer Kries erwectte * 


Bohemiſchen Koͤ 
5 2 nie Maͤrbot / 


nige Mar 
einbvechen! rurneb. 1. 3. Adverſat. 6.3. &elib. 5. ©, 


piniide 
Unterthar 

„sen leiden/ 

von den 


— 
wel? wu 


nad nn —— ferung. 119 
i sche 7 Daßfe alleröings | Wauoniehen Hoets/ von dem übrig 
| — ne > m ar fe — — 


el 





’d nger/ 17: 

» „ der/ — unter —— ruinirt und ver olite; will / 

* —— Mwungen ei —— Dolek nicht 
n 

a ud rain is Naht | twol mie 


R ” Hände der rn (das —S—— Bilder 


uten: —* man —— Iyri dafelbit/ 
# mh a ann durch Befeftigung / vertheidigt · Es 

gehen Tagen /der Stadt Romzu| mag vielleicht das Proviand genau zw 
3 —— Hiera — 57 Bien mid De Kmaten 


» » Gamer te ar — * 
„ tung. Doch hetten wir an a m ſteht nicht 
vergeblich gemacht, m mann Bi an * t angelehn / Vellejus ihr 
„ ——— — ———————— und | Verhalten / mit erfkangejogenen Wor⸗ 
— en unſre Mepublic | ten / pn — fendit, heſchlieſſt / 
ie und was es endlich mit ihnen ” einen 
„, nem General that/u Ausgang gewonnen / unbericht — 
äh Darausa unehmen/ Tiberiuchaße ie / 

— — dem Bari, unangetaſt 

ir ra — hund und a 


en abziehen mü 
— ande Diesen |de Vellere pides hokdandne jeden 
e er! N) 
Tiberio,, beging/ vor allen andren / der beruͤhr en * 
————— ige feindliche heil Ruf Kömitde, 
Mefalini I, Meflalinus, ein tapffres Rit⸗ die Roͤmiſche Feldmarfchalls 

etc. terrStücklein/ indem er miteinerhalben | nam , und Silvanım jdn set a 
——— ———— ſen / — 8 auf — (oder 
rebellirendem als tau mt derfelben 
ana ale in die Flucht Huͤl ölet — a a nicht 
lug. Wann fonft Vellejuswicht auch | viel weniger / als der Roͤmer felbften / 
nn das Beil zutveittoi und feiner zu Ale agen) wie auch die mächtig, 
un + er Warheit / erey / womit der Thracier 
dienet: wie er denn a! an Sen N Rhoemetalces , den Römern 
mehr / als einem dene Ab eftanbeaufgejgen nr viel an⸗ 
n / wo Tiberiusz da war derſt / und gab ihnen / beym erſten Au⸗ 
den Barbern (wie er berichtet) das Hertz ſatze / einen ſo bluti Ih, dadfie 

abweſend: ob fie gleich fonft/ A! 2 ltr wären aufs Haupt gehn 

Menge / ſich gar viel ein ‚worden. Denn —— eut 

nahm aber einen g ward / ſamt den Roͤmiſchen Reut 

De Pe vor ſi Abe nd und — 2 die Flucht getrieben / und die Co- 
ſchlug den / mit dem ortes, das iſt / die neben jedweder Les 
—* arein dick Ilyrier —* 1 ſiehende Drigaden / wandten fich 
dig fallen muſſten / weilfie/ wann er auf gleichfalls zur Flucht. Ja beyden Fah⸗ 
ſie loß gehn wollte / nicht Stand hielten | nen der Legionen / wollte es allerdings 
bielweniger ihn anzugreiffen getrauten; auch ein uͤbles Ausſehn gewinnen / zumal 
ſondern den (Pannoniſchen)Berg un unter den Officierern. Aber / an der 
dium einnahmen / fich vafelbft verfcha 326* nen Soldateſca befagter Legionen / 

a und den Römer von —E apfferfeit/ | 
ichem und jtveifelhafttem ans 


ſo 
N lem Anſehn nach/ hat Tiberiuset- | de/ mc damals hervor / we 
man einen geringern Theil deß Illhriſch⸗ nen Oberſten und Befehlhabern, Denn 
dieſe 






——,——— 





Wie liſtig 
Tiberius 
den König 
Meerbot 
übervor- 
theilt. 


7 hatten die mi hochvermoͤgli — 
Manieraus der * 9 ER bequemen ach a 
fft / wo der —— ne ſaſt eine fit über andre 
+ darum derfelbe unvermutlich auf | T en / zu erſteigen / oder der 


angeruct/ und ihnen iemli —* 

tieff eingebrochen war / au en u ee: 
che Regiments: Oberften/ nebft dem | chen de — die ſtattli 
—— / und *8 — 28 —— 


t ok liche © enwe a wert | t J 
nd le * egenwehr ee DR ge 


nad) diefen 
Schlachtordnung — und midablen Koͤni — r mit Romi⸗ 
mache —— Feld erh unten R / gerwi 


—* ve mm — wie⸗ I eh —— 


een 
way u ie au get ke inter; A vielmehr du a 
walt / —— 


a tet: au 
akt Tiberius habe/ in Die: Ann ri reger" 


ur 





m vr... 


nach Chriſti Geburt / biß at die Def reichiſche Regierung. 121 
zeſchehe RAAB ohne Bernunf | ch Die ; 
Me— N | . 


begunnte der 
ach. * N Tin 


wodi Hy da — 
—* — * dann un mi Oel en und 


— A Di blieb nun * De ae at 





(4) Vid. preeter citatum Velleji librum 2. c. | lic) 
au; €. 16, & Diolib. | E — 


Ku 15. 





Das 11 Gap, ——— * 
Eden enölche Ausfuů er PYs 


atiern/: ce Bapsbian. 


+ 


Anka t * 

Ermanieus 1 fblägk ein Dalmatifibes Volt. Dalmatier 
Sbeharren doch noch in der Gegenwehr. "Cheils Japydier 

haitens noch / mit Dalmatien / wider die Römer, Der 
Dalmatinifcye Prins/Bato, ergiebtfihanTiberium. Batofagt’ 
den Römern die Warheit. Briegslift der belagerten Rhztinens 
fer, Wodurch viel Roͤmer umkommen. Der wieder abgefals 
lene Fürft/Bato,muß ſich abermal ergeben. Nberius triumphirt / 
über Dannonien. Tiberiuspergilt dem Batoni eine/im Kriege er⸗ 


wiefene/ Derfchonung. 


EilTiberius denen, i im | du 


u ‚ beite: | m 
: baden © en ee 
\ tgleich / mit Gewalt / * Ef f 


Er Bau e Haut ging / ſon⸗ Sr 

BF dern diefen sim AL == . 5 / er 
= langfamer ahr / ſowol / als die Pannoni 
Auaufio gefiel; e 


3 Diele ei: jeden wuͤnſt 
au als ob er ſo 
e / damit er 





Verlegung der Paͤſſe / und Ver⸗ 
ſtung der — als Hun⸗ 
* en — 





















— 
ermutung / —— nr 
“ Allat 
Ida, m 5 d Audi mitden Dalmatiern/ m mer su ten; 
— Me — ter ber Decke und ſo zu re 9 inter — 


nat ir Da am nicht das nem ame / elegen; Zumal diej 
en / en —8* F 





122 u Parpans ee 


iges tinifch &Stad! 
‚| Die Länge 


EL (AlEELIERIG 
D 


kın nic lan am. Tibe Kr * au) 116) 
nteom ı hop Kfttend * En 
er 
am trom / nicht länger! vi 


den Lauff ehem 
eine gute Weile aufgehals 
—— sag und ver⸗ 


— See Lid 
| uldig / die iht / Aa Seerden zu bis di mern bie 
‚penfaret tem; oder Sitten/ ſondern Markt 
— viſum eſt glorioſum, Woͤlſſe fender. —S eine / ob⸗ 
fet tutifimum, & antẽ entix, fte/ dennoch⸗ zu der Zeit/ ge⸗ 
quäm fam&, confultum &c. oe 
bemich I incfem fo febwerem Arie 
verwundern 


| dre / 
Eis Beine Gele M —— 
n/a j ele⸗ 
ar | sen ! —* 6 bequem und | mals weiter 
— n / die er / mit dem Blur 
ß Soldatens bezahlen muͤſſte: ſinte⸗ 
mal er allezeit das Sicherſte / fuͤt das 
a a En er er 
ewi a 
cballdeß Gerüchts/ in Betrachtung der — keit / nemlich 
—— / Tibesius * hie Befreiung 1 me 
er die eibu i 
alifiger/ eit t ohne V 


er; 
« —— als wi 1 ches ’ * 
ae x anenge en dem. ter⸗ 


— 


horwurff und Erinnerung 
es nn mehr zu er 
g / und dadurch 
wol als Dalmatier / ih⸗ 
———— haben: 
By 
migkeit. fchon müde " 
weſt. Da⸗ 


J le) ang 
—— BR —— * 





ſerde wieder med) die 5* zu 
bringen. Aber das foftete Die Jomer gricnz Sin 
pff / ei der en 


porher noch 
robe abi —384 ne * ge 
durch ae bi sten Dale | Rbeunt, als Ge cus davor kam 
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Der Fürft 
Bato muß 
— 
ben. 
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] 4uu 1% LELIIEE| Hi 
Romer /beydesan Mannidyaf 
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Nachdem alſo die Amantini, ſo / um 


ter dem Obgebiet Batonis , ʒwi 
und / i 


mi che Handel ausmachen / als 
wollten: derhalben er/ aus Sor 
imfall 


fen theilte; und Davon ein Kor⸗ 
podem Silano, dasandre dem M.Lepi- den F 


| und / 
—* mit dem dritten aber / er und Verwuͤſtung / zum Ritter worden / 


—AVXVV 





Augufto , eines \ 
*—— und zween Triumph⸗Boͤgen in 
A w/zugeib 


ico „den von allererft über hernach / nem⸗ Tiberins 


/ « Fr 
a 


/ 
Bato ſich von einem Ort / zum andren | einem gar. ſchlimmen und 
retirirte; welchen er doch endlich / indem 
lichen Schloß / 


—9 
> 
= 
E 
Ei 


mit war nun abermal der Pannonifch- 


Don 


22 Bein Ausgefochten; mie; iA. chkaklın volle; — 
wol BR | Verlu eg Bar; “m. Spa: 












| j Das Sant. * 
Du der Bebellon def, 2 Röinifgen —— 
0 Geers in Cr 


In Urne Ruhe in Pannonien. Rebellion deß Römifchen 
Kriegs Heers / in Pannonien. Nauportum (oder Ober⸗ 
4 ‚aybadı) wird famt den umberligenden Dertern/ von 

ne RI meutenitenden Dölzern/ geplündert, Was — 
lich Præfectus Caftrorum geweſt. Auliclienus Rufus muß ſeiner 
——— entgelten. Me ri falfcher Berichtbievon. Was 
derfeibe/ durch Nauportum, füreinen Ort / gemeynt, Be 
EL —— 

| — be 6% 


den nechftfolgend 
empfand 555 38 — 
pre un weil der ee 


— —— 
a uno ea ann 
uſans⸗ te. 
und zwar ver⸗ 


Ober⸗ nnonien / 
en zu == Aemona (oder Lay 









| a ncmal Dam mus anf Sl 

—— 
— und Japydien vechneten) fi er ah 

— es durch feine Fordrungen 


— — | 








Wird d — ——— irt haben. 
Bonn dier und Erainer/ von en Römer — Es fe seen ia, oder Naupo 


—* Rotten / voraus —— auf um » ober 
— ——— mit Auflagen und Pan 


Deers ver, gen / geiribulirt 258 —— hatte; damit die We nich 
warubigt. ie —5 for im Jahr 16 nach Chr 1 
m̃ Geburt / unter der Nömifchen Sal 


rucken/ / ausbeſſen en 
— andre Dinge u ’ gepländerk, 





nach Chriſti Geburt / biß an die Defterreichifche — 125 % 





Was Prr- 
fe&tus Ca- 
— 


attzu bielbe/non — der hrige auch nit zu 


Stern 3 —* 
von ſei / 
Su ee / die unter / beluden ihn / mit Hickim@bepht m 
Nauponum u Scham —— 
er ——— Kr Sa mag 
ei 2 
— — ———— uͤrden / 
— 
u en i 
leute / ſo —— —— Rufus, den er irrig Aufidium heifft/ 1 
gen / wurden von 2 / mit vom Tiberio , tider die Ey 


und Schmäh Worten / endlich gauer und Kaͤrndter geſchickt / diefelbe zu 
mit Stöffen —— Auf daͤmpffen / und — —— 


eld⸗ Zeu er (Aufidienum | m & 
A nr 3— inſon —— re * —— 
— 


— ev um Huͤlffe geſchrie⸗ 

/ mit Vermelden / np eines meh⸗ 

erſt ein en La ee /\veen Bee F* ——— 
it / — — er ren ; fon 

Shen * —— 


— — —ã eher en en / welches man * 
aber zum Præfecto Caſtrorum, den wir Kaͤrndten und Crain nenne, 
nicht wol anderft / als einen Feld⸗ en. den — 

— —————— — auch General Be heftig / und — 
Meiſter / nennen koͤnnen / er⸗ als / daß ſolches / wie ei 

—5 darum trachtete er die alte arbeit |ftorico , —— * uthalten: Und 

ſelige Kriegs⸗Manier zu erneuren / und er gew acitum ſelher nicht 

te ſeine untergebene Soldaten de⸗ BA —2 ſondern / ſich auf ei⸗ 

ter an / zur Arbeit / weil er ſelber nen Andren verlaſſen der Tacitum for 


Aufienu — rnit —* als er / faͤlſchlich angefuͤhrt. Denn 


uf wann n Rucken ſich Feiner Buͤrde 2 ij Tacitus 


Strengbeit weigern dörffen / ſondern Eſels Gedult (#) — im 3 Buch der Kaͤrndteriſchen Chro⸗ 


entgelten- 


(}) Inftar municipii erar. nic 


Vierdter Theil, 


126 XIXIV Buch / Von den Tabr; Befchichten in Crain 





ae} * an Sirpi haus wollte g 
So war andın ð Lands tet / dieſe aber ihm erhalten wiſſen. Dar⸗ 
—— NMegiſe ihn — —— 


— — 
en ius en m 
hauptmann no ondern Julius Bleetus "anfangs mit Bitte/ endlich aber 
war Legatus Tiberii ‚dag tft / Cenerak|dranung dei halsitareigen Theile 
Lentenant / über das Roͤmiſche Kriegs; darzwiſchen gelegt bett, 
heer in Ober Pannonien / auch vermut⸗ us fteht leicht zu erachten/ was 
lich dabey Land Pfleger und Guberna- | für geoffe Gefahr damals forwolden‘} 
tor über Kärndten und Crain. Vom |noniern/ als Japydiern/ bor a 
L. Pifone ſchweigt Tacitus allhie gantz ftanden. Welche / bey folcher Unord⸗ 
ſtill: und ift derfelbe / wie Vellejus be | nung der Roͤmiſchen —— hingegen 
eugt / nicht in dieſen Ländern / ſondern in | derſelben lieber wol den Hals zu brechen / 
hracia, (oder Romania) Land⸗Pfleger | weder ihre ſelbſteigene Haͤlſe brechen zu 
geweſt. laſſen / gewuͤnſcht; wann ihre Einwoh⸗ 
Waedteg. Es irret gleichfalls Megiſerus, indem ner nunmehr nicht ſolche Leuen geweſt 
Non ge fchreibt/ Nauportum fen jetzo Labach waͤren / denen die Romer Nägel und 
tum vers DIE Haupt⸗ Stadt in Crain: denn dieſel⸗ Zähne ausgebrochen / das iſt / das Ge 
fanden... he hieß damals KÆmona; Ober⸗Lay⸗ | wehr/ famt allem Vermögen fich gegen 
bad) aber / oder Verhnik (oder auf) ihnen aufzulehnen/ entzogen hatten. 
Teutſch auszufprechen ; Verchnik )) MWieendlich diefe Rebellion zu ſtillen / 
nannteman Nauportum. Keyſer Tiberius feinen Sohn / Dru- 
Erftangejeiste Raub: Wögel und |fum , ing —* geſchickt / und / nach 
Meutenirer / welche ſolches Naupor- |diefes feiner Ankunfft / der gemeine 
tum wie vernommen / nach Zerr t / durch _aberglanbifche Furcht 
deß Kriegs, Zaums und Schimpffung | für einer Mond Fürfterniß / zur Ruhe 
ihrer Beſeh / ausgeraubt hatten / | gefchreckt worden; davon gibt Tacirus, 
rottirten fich ſolgends / zuden/ bey Ae⸗ | fomwol alsvondem gautzen Verlauf / im 
mona campirendem / Feld⸗Lager / woſelbſt jechszehenden / und folgenden Eapitteln/ 
die Flamme der Mebellion fchier — biß ze. ıflem deß erften Buchs feiner 


daͤmpfft war / und verurfachten durch um oder Jahr⸗Geſchichte / 
te, dies Aa te daß das Fener der | veltommchesen Be u 


im Eazer. Aufruhr allda von Neuem wieder an | > 
—* 266 »ir 
* 4 > - ; 
r,% v 





nach Chriſti Geburt) biß andie Defterreichifehe Regieru 
RT 5 —— Er te 
Das IV. Kapittel, — 
Von Neyſers Nurelu —3 eldzuge / und 
eetlichen Begebenheiten zu Emona. 
Pe 


—* 7 J nhalt. 2:00 

7 N Bdie Pannonier bey Reyfers Aurelii Zeiten zu den Mar⸗ 
Ncomanniern gefallen? Die Römer bekommen von den 
)) Marcomanniern / eine haͤßliche Schlappen. Keyſer 
Aurelius laͤſſt ein paar Leuen in die Donau ſetzen. Chriſt⸗ 








liche Legion. Keyſer Aurelius muß/ in Orient / ziehen. Chriſt⸗ 


liche Sanfftmut eines heidniſchen Keyſers. Aurelius ernennet / 


‚zu Emona / feinen Sohn / zum Roͤmiſchen Burgermeiſter. Stein 
Schrifft / zu Emona/ dem Commodo zu Ehrem aufgerichtet. al 


te a man bey Gurckfeld gefunden. 


Ndem alfo die Roͤmer / t / und gevictoriſirt; hette er 
ne Jahre nacheinan AR Min wol nicht m Ka 






— * 

NE und daflelbe immerzu = Sp würde auch wol Capitolinus 
z Warn uber Abfall einer ſo groſſen Provintz / dar’ 
D te daflelbe — feine | auf die Roͤmer ſtets ein ſcharffes Auge 
Freyheit / keinen Der | warffen / nicht mit Stillſchweigen feyn 
gen in die Hand nehmen/ noch fich ne vorbey gegangen. 

= Widerfpenftigkeit / erfühnen : Daßaber dennoch Pannonien / und 
ern muflte/ durch Gedult und G * — ſolchen Krieg der Roͤmer mit 


enge Quadis , und am 


Mutmaffing ein * ae 173/98 Area eh —2 
obgleich zu vermuten daß die Marco· bemeldter — — *— 


der Paunonien mit |hinausgehn laffenz twann fie waͤren vaa 
Voͤlckern ſtarck befegt/ | ihm ab⸗ zu den Marcomanniern / getre⸗ 


nus Philofo une Auch je einigem una / und weiß a Ä ife 


ſo est ann darum der un —2** % iftaber dem Kay 
oder einem Cheil der⸗ fer hernach das Widrige hierauf begeg⸗ 
/ noch nicht gen net werden. , net/nemlich eine groffe Niderlage/ welche 

der Armee / ſich (hier aufzwangig taufend Mann cr; 


ach Yauleja, (oder Oiglar) etliche Mal! ſtreckte; Daher das das übrige — 

















128 - XIV. Buch / Don den Jahr; u, in Train 


auf Ale juflohe 3 melche Stadt/ | Haupt deß Romi en Reichs; ohne Be ee 
a BetriegersVer | a daßer 24 eigenes Hauptü 
——— waͤre / von dem nad * ſo geſaͤhrli —— — 
men ren Eönnte: Iben Keyſer Marcus 
Aurelius Antoninus, von arcos 
mannern / ablaſſen / und fich keep e⸗ 
ı Drient / wenden muſſte / um ſolche 
örs und A a zu —* 
Fi gl —* t 









Panno * rechtſcha 
— en Ba der ee 
Kae Machen und Klau 


ACheırs (&8 ift aber der Keyſer felbigen finen!d 
und ı7 ER nichts —— baden Monaten / von Einem zu eigenen 


I —— — —— ſich der Chrif 


eben 
ge a ift auch der —— Piatz Ne ae O deß Glor und Kron⸗ er 
en gen/ Hagel und Donner / vonder / nach⸗ digen Gemmärs! melch jo m über 
Regen. mals fo getitulirten / Donner: Legion / 
Gebet / er de wovon manches Ge 
a 


e den 
Quadi, famt a Bunde, Genofen/ Kt me ern ‚Jum 
, 


etliche Fahre Ruhe gebabt. Wiewol wie alle Welt / zu feinem unfterblichens 


| Ruhm / geſtehn muß / mit hoher Keyſer⸗ 
Denn obgleich die Marcomannier / mit licher Guͤte / Clemeng/ und Gnade/ 


in ten Grentzen zu halten: lieſſen fich —— ſoviel an Ihm / keinen menſchli⸗ 
doch die Anſechtungen deß tugendhafften chen Bluts⸗ Tropffen / ob derſelbe gleich 
eyſers M. Aurelii Antonini, durch | auch/ wider —* eigene heilige Perſon / 
—* Exempel der geſtrafften Marco: und Majeftet * ndigt / gern auf die 
mannier / Quader / und andrer eigeſalle⸗ Erde fallen li wann es die gemeine 
nen Teutſchen Voͤlcker / nicht begren⸗ Wolfahrt / und Gerechtigkeit e Mal 
gu noch einſchraͤncken; fonderngaben | zuli Daher Ihm defto billiger 
iner Tugend und Tapferkeit immerzu | gro Häupter/ Fi m und Stände! 
was Y ſchaſſen / und zu uͤberwinden / ab] auffer und inner ———— / durch 
ſo daß ein ſeindlich Schwert / nach dem es Triumph Zei je ginm 
andren / anfeinem Mut / ſeſtem Schilde/ | geſegnetem Kri — Sehnen 
zerbrach. Er war chen in voller Zube | und heralichen % ietorien —* den Erb⸗ 
| teitung begriffen den unenhigen Marco | feind / gratuliven 5 weil Er au 2* 
| manniern / über vorige harte Denckjei | Selbften/ in Ihm Selbften, über Sich 
| chen mit feinen fieghaften Waften/ noch | Selbiten / gegen feinen Beleidigern/ zu 
A.Chr. 177 eine / * zwar ſo eng ra un: —— — und alſo den aller⸗ 
| Kevfer An, bergeßliche Erinnerung zu hl ea der gangen Welt DU go 
reits muß fie deß Wiederkehrens gänslic verger| haltn 
indrint fenfollten; ais im Orient / fich der A- Iob-befagter/ Reyfer M-Au- ur Bam | 
em — vidiusCaflius, wider a —* — das Gewoͤlek der 


— * Paulus in Mifcellan, lib, 10. €. 16. / lu wg — 
8 In Pfeudam. 
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er Payba Einwohner Flu 
Ans ende 


m. \! 7 wu 4 f —* 


Misie, läffe den Keyfer Philippum erwicgen. Ä F 
gleichen ſeine gantze Famili / ſamt vielen Chriſten. Maxis 
winus ruckt in Pannonien. Wird verhaſſt. Gordianus 
wird / wider Maximinum, zum Keyſer aufgeworffen. Emona 
(oder Laybach) geraͤht darüber in Angſt. Die beyde neue Key ⸗ 
ſer / Gordianus der ältere und jüngere / werden / in Africa, umges 
bracht. Keyſerliche Wahl MaximiundBalbini. Die Bürgers 
ſchafft von Emona fliehet zur: Stadt hinaus. Man ſucht Ma- 
ximini Kriegsheer / durch Hunger / zu ſchlagen. Sein Einzug in 
die / ledig; / ſtehende Stade Emona. Groſſe Menge Woͤlffe 
laufft zur Stadt Emona hinein. D. Schoͤnlebens Mißtrauen 
wegen ſolches Einganges derwöiffe Urſach / warum ſolches 
dennoch gar glaub» und wahrſcheinlich ſey. Beweis / daß Feine 
andre Stadt / als Laybach / Durch die verſtanden werde/ Di 
Maximinus fein Nacht ⸗ Lager gehalten, 3 ** * 






LS man ſchrieb 239/ 
nus laſſt 
— ieth Pan⸗ In Bin} Men: aan wich 


re Fi FA /geri al⸗ 
—— wi Au 8 nonien/ fat Japodien | leindie Stadt/ fondernauchdas.Rriegs 
a und Erainyineinen har; volck gram. _ In Africa und Libya 
x 7 ten Stand. aan — Denn ſein 
Ar meifter hatte da fuͤr hu / viel 

Ai Jahr Chri ——— und er ver Güter beraubt 

Keyſer / der be —— — Poͤfel 
— der die Teutſchen / geſetzt / und demfelber 













Und ſamt ; nachmals,feine Wüterey / am er⸗ | / hat man / 
id fl 7 über Zeutichland / und folgendes —— in Häufeen/ or au In 
Ch über die Jamili deß ermordeten Keyſers / fendlich auf ſreyer Ga 

ausgeſchuͤttet. —E dann *59 daß Maximinus Rom —* —* 


Er gend F 


* 


. * 



























nach Chriſti Geburt / biß andir Oeſtert eichiſche Regierung 13 1 

de she Gordianis all 1 Su Cd Bali, u Sa 

ac: Gar diani Augufti! it Dityos fer- >. odium Balbinum , zu Key⸗ 
vent! &c. F 


ni —— Röder ohne G — — 

wi — nu / stellte er / ohne Gor —— ec; deutete er 

r tollſinnige / Menſch gang um: | Sieg Ca a Gluͤck: daher 

—* lich / und einer wuͤtenden Beſtien — luͤſſig mit den Voͤlckern nach 
gleich. Baldlieffer/ wie unfinnig/ ges | Stalien zu gehen. Puls er aber wieder 
—— ur Basar ur Er⸗ um — muſſte / Ab um ben den Maxi- 

den; rief — cie; fing er noch viel Die Bir 
toben und marfchiere / ge Mid 


Als Maximinus erfuhr / was Nom 


E m he - wu. die € hc Pirat 
allht Bi EB mit M — ER 


—1 2 mee angezogent ee — 
den — ra fallen — 


Yals 
ſelbige Zeit’ di — Kund 
Mut er en / * en be anal u 


— — 









Eu a SR ten — — ee 
tädte/ Schreiben ergehn laſſen / derkehr / indenerge 
daßfiedieGordianos, ich nahete / und beri ge 


oder Roͤmiſche Keyſer / — + 


5 —F Reichs⸗ — he 


gung einen. geisifen &x Laß ie ie man esdörften vielleicht de enge Wege und 
der Ben —— —— Send fchon verſperrt ſeyn / und 
Ih» 


Rah 
Die beyde ein Merken Blämlein. De der jun en ins Lager; nemlich an einen 
nut e gereward / von — —— ——— —— 


kbommen 

bald um. aa 
blutigem man weder zu nagen / 
Be EEE mit einem Stran noch zu bei —8 die Volcker 
erwuͤr Beyde / m en Sa r/ m gen —— 
— regiert hatten. Der⸗ — 5 nichts 
— a ap Bea abe u Dean ——— ohn die B 
guter Raht theuer. Die jebeferbefann: Hunger⸗Pſoten; da fie doch bi 
mehr gefuͤrch Aa snerkm Def sa he au nn Dana 
| — ximini gefähete al Dept bein nunmehr hinter den Miicken Id 
Km erwaͤhlten fie ©i 3ten om — —— 
elbini. Einen Mann ſchlec ts / aber! Italien / wiederum aufs Beſte / er * 














— 170 10 Yin — da din | — 
underg Darum ſetzte esanfanasy | vielmehr eine andee/ näher bey Fund Ein⸗ 
ee ne 


D.Schön, OLE 

tedens mg, liehen / welcher 
trauen/wer 
gen folcher 
Woͤlffe Zus 


AB 
Luft im die che ſich Ma 


‚Ungedult in : es 
and dieſelbe 






e sur Stadt Emonazgedachtz nemlich / 7 und doc) den 
es en zugleich / zu der Stadt / in wel Ruinen / aunoch 
ximinus begeben hatte / ſuͤnff⸗ u Salcan , bey Gortz; bey 
iſſe mit hine gesanacn; ©. unweit von den Spring⸗ 
e Sladt / von den Meiften/ ur Ae⸗ dep Fluſſes Timavi, und ans 
fü dree Orten in 


soon Andrenaber/für Archimea, , \ 
= würde; gewiß aber fen es eine | ¶ Es hette aber diefer Author unvonno · Barım 








adt geweſt / melche/ von ihren) then gehabt dem Capitolino, (oder dem feldes aber 
A Er Frack erfren rheber Cordo,) bierinn feine In Yanbr 
offen geſtanden. | Beyſtimme / oder Glaubwilligkeit / zu f&einlic 

Die Ürſch / warum beſagter Doctor |verfagen: Denn die angeführte Urſachen I%- 

diefes nicht / für eine / anfihet/ ermangeln einer. rechten Krafft und 
ifediefen Weil Capitolinus ſelber melde / Staͤrcke. Obgleich Capitolinus he⸗ 
er habe aus dem Cordo(einem kenut / der Cordus, draus er es genom⸗ 
tfchreiber nemlich) ent | men / habe Alles dergleichen fo ausfuͤht⸗ 
viel Mährlein zuſammen lich beſchtieben / daß es ſchier einem 
8 hette. Zwentend; meil Er | Maͤhrlein gleich febes mie es beym Ca- 
(Schönleben) lieber glauben will / es ſey pitolino eigendlich lautet: jr naeh 
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be a ee ar En u 5. Kur Bun 
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nach —— an — 
erde Ir rn. it —— ee 











Erhebung lin m & 
—— Fuer 
— e hich I — 
mag zwar nicht geleugn 
den —* unter der ———— 3 eichen 
deuteren / Fratzen / und aberglaubilche 
ee —* geht / ungenannt / wan — icht 
Ä yet nem 
Sachen — arhafftig geſche⸗ ee ſo an 
ben, und keine Mährleinfepnd ;_ Nie md ———— vorgeſal⸗ 
gleich ettwas / odern 18, bebentet ler/ dazu nd 
. Als/ zum Erempel/das Geheul — pas |9bD. Sehönleben 
der Hunde i — aͤhrlein zu ach⸗ diß Mal den Capitolinum gnugſam bes 
— ja Capieolinus,ga junge aba ab, "Denu derelbe fest obs 
—* mit / unter den vermeynten | er} —— PofthocA —— ve- 
4-3 —* denn / daß | nit, \ Habe: der Wolffs⸗ 
ann ein se udern in Beſchreibun 
& | Maximani deß Neltern ; die een 


hund eine Erktei i / Ang; | que fanc —— iplam Hemonam 

Pa / und dazu zwingt / vacuam & defertam, inventam eſſe, & 
muß. Mafen folches /bald —— Maximino, ſtultẽ ketante,quod 

SET Ende) erfcheinen | civitastotacefliffet. Die Mleifte ſpre⸗ 

chen Mlariminus babe die Stadt E⸗ 

weniger ift Capitolinus befugt mona leer und von allen Leuten vers 

gen * —— un laſſen / angetroffen / und fich deſſen uns 

—— en weislich geftener/ daß die gange Stade 

Mähren 2 ——* * in Betrach | binausgewicben. Hierauf folgen her⸗ 

— Daß flcbes ich ie jenes / nemlich nach unmittelbar dieſe orte Poſt 

das Hunds⸗Geheul durch unnatiisjon | hoc Aquilejam venit Nachmals iſt er 

—— Urſach kann | bey Aglar angekommen: m folgenden 


Denn weil die Leute / ſowol aus | Eapittel/ we ches dem jüngern Maximi- 
hen Di een /als Städten / in die Waͤl⸗ no zugeeignet ift / gebendtter/ daß fünff 
entloften/ und den Wolff/in den Bal | hundert Woͤlffe / zugleich in die ledige 


Ibe | Stadt / darein ſich Maximinus begeben 


— el aufgetrieben; iſt derſe 
batte/ binei ya amd kralic) 


enden ledigen Städten und Doͤr 
—— Theil adrenund Dor⸗ 


= 







ni — | 


| ei hoc —— venit , —5* 
ißheit laͤſſt / da⸗ @ nechſt ift —— nach —* 
dem Maxin gelangt / veranlaſſt hat: indem er 
Sen vo len Eiehne ow —— 


geftanden. 
ei: Un na —— —— nee | 


* wer 

— —— — —— 
und Speiſe / bi worden. "is erſtlich fo Au 1 ment Son Emo von en 
nun 


Einwoh⸗ werde, dar⸗ 
gegangen / und auch das Land verheert ner hinaus gezogen / und in dieXBildwip inn Max 
ft; da geht der Wolſſ ungefeheut/ und —— con; teil eben —— 


vermutet noch was / fuͤr ſich / zu / Son achalten 
a 
auf di | 
3 ner es anfänglich/ dem Pauly wegraͤumen follte: —* 
nur für ein Geticht / ter die Verlaſſung der Wohnung mit be⸗ 
das ne ſattſam an / griffen mar) oder zum wenigſten daraus 
wir nur gleich muſſt⸗ u nun andre ges 
len: Wie es auch darum ſeyn mag; fo |ringere Derter fic) et/ 


ae eu je wol gefcbeben können / daß davon wird ſich Emona nicht haben aus⸗ 
ri (oder Laybacher) wo⸗ nehmen Finnen / und zwar um ſoviel we⸗ 
ſerrn fie dem heranziehendem Tytan⸗ / weil ſie / zu der Zeit / in ſelbiger 
nen die le —— —2 die anſehnlichſte und beruͤhmte⸗ 
in die nechſte Waͤlder verſteckt / von ſte war / die man / —* e auch von 
dannen die Woͤlffe vertrieben / und vielen Römern felbften/ bewohnt ward/ 
gleichfam/ mic denfelben] die Wohnun⸗mit zu Sie vechnete; ob fie gleich in 
ger verwechfele haben : welches ges | Yannonienlag. In derſelben / hette Ma- 
wißlich / in unſtem Darerlande / nicht ximinus „in "Hirmee refriſchiren koͤn⸗ 
was —— — — nen / d ſie nicht hinaus geflohen / 
fer Thiere gar viele giebt, Es kann — / und den 
wol eine groffe Anzahl von Wölffen!| Wald ge erwählthette. 
welche der Gefcbicht» Verfafler / auf Bene — —— 
Redner⸗Art | durch eine gewiſſe Zabl / die Stadt Emona / und zwar / vor allen 
nemlich durch fuͤnffhundert andeuten | andren / darum verſtanden werden / weil 
wollen / zur Stadt ap vr fie / unter allen andren / von den Roͤmi⸗ 
ſeyn; indem die Leute / in den WAL | ſchen Sceibenten / bey diefer Gelegen 
dern / alle Läger der wilden Thierebes heit / genannt twird 2 in Betrachtung / 
fichtige / und iht Sur dahin gelege ha; * die — kleiner Staͤdte und 
"Er Reid abe / nd Das 1 
aber / noch daran zu | ſeligen Durchzugen hin 
jiveifeln/ ob es auch die Stadt Emona | die ein fo tyrannifcher Feldherr führet/ 
eivejen / welche von den Leuten ſo verlaß nichtsungemeines ; als wie die Entwei⸗ 
—— wie / aus dieſen feinen Wor⸗ | hung aller Einwohner aus einer ſuͤrneh⸗ 
ten zu ſchlieſſen: Woferrn ſie dem ber; | men Haupt⸗Stadt. 
anzie hendem Tyrannen die ledige Stadt Drittens / giebt es auch mercklich * 





= — — —8* Ir — 5 
— —— — 
Ga Sn * 9 un Daß beknte Samikhe Forie 
| | cn pre — Emonenfer dadon 


/ der Stadt verbrannt. Aber darin ir⸗ 


ee ihr ne — / Pneu aen 
Se ichwol 


weil nicht nur die er und nd dern Jener berichtet/ daß die Emonenfer | 


d und Haus Thüren 
er: 
Herodianus, | ihn erinnerte/ den zu weiſen / 
— und un überall mit Feuer / ober 
—* a) geweſt: Ca- e— 
— ——— "Da m ge Tag 
bare lee werde Emona / oder Lay⸗ 


den Drt/ dahin ſoviel 
/ fürdie Stadt Archimeam, —J 31 dur even Sera 
un ugleich da dabey/ die 


ae ie RE ee 
Das VI. Kapitel, 
Vonder Belaͤgerung der Stadt Aquꝛleia und 
deß Maximini Erwuͤrgung. 
Anhalt. 


Marſch auf Aquileja, ——* zu. gi 
= ſtalt die Crainer intereffirt geweſen. Deß M 






Pannoniſche Truppen werden von Aqutleja eharff 
abgewiefen. Was fuͤr Dölder allhie durch Die Panno⸗ 
nier / infonderheit bezielt werden. Groſſes Dermögen deß dama⸗ 
‚Ligen Aquilejz. Die zween Haupt: Commendanten zu — 
Maximinus ſucht / mit guten Worten / die Stadt Aquileja zu 

gen. Abpgott der Stadt Aquileja ſoll / in der Lufft / als ein Be⸗ 
ſchuͤtzer der Stadt / — ſeyn. Herzliche Brucke / von den 
Aquileienſern geruinirt. Schiff⸗ Bruͤcke von Weinfaͤſſern. Das 
malige Luſt und Zier der Gegend um Aquileja: So aber vertilgt 
wird. Beſtuͤrmung ſelbiger Stadt, Starcke Gegenwehr 
der Stadt / mit feuer / und Sturm⸗Fackeln. Belägerte 
ſchimpffen / auf denMaximinum. Maximinus weiter / wider feine 
pr Kriegs, Oberften, Hungersnoth im Lager Maximini. 
Etliche Soldaten verbinden ſich / auf deß Maximini Tod, Schnels 
le Siegs;Poft. Freude druͤber zu Rom. Widrige Bewegun⸗ 
gen de ee I bey Anſchauung der Haͤupter beyder Maximino- 
zum. Schönheit def jüngerenMaximini, auch im Tode. Bogen 
Be /von Weiber, Haaren.  Maximini Rieſen ⸗ Groͤſſe und 


Vierdtet Theil, Mi Bon 


736° XIV. Buch / Don den Jahr⸗Geſchichten in Erain 5 
SER Dn Emona oder Lay: |niiche Koſt / zu einer Nitter Zehrung/ 
RN. bach / iſt / nach gejchehe: | verfuchten. i ! 

ypznem Aufbruch / der) Dben ift gemeldet / daß die Marimis 

I Marfch Maximini über | nianer —— dorfften ih⸗ 
ars die Alpen / und durch un⸗ re Widerſacher hie und da / auf den Huͤ⸗ 
* im Vortheil 

o 







Maximi- 

aus mars 

fchirt auf 

Aquileja 
zu . 

NXterſchiedliche Oerter / wel⸗ geln / zu ihrem Nach 

che die Roͤmiſche Seribenten / ihrer Ges ſtehen / und fie nicht ohne —— 

wonheit nach / weil nichts Denckwuͤrdi⸗ —5 laſſen; woruͤber ihrer Viele / m 

ges dabey vorgefallen / mit der Feder vor⸗ Pfeilen / durchſtrichen / und / von der Le⸗ 

beygeflogen/ auf Aquileia zu / gegangen. benden Zahl ausgelefcht / oder ihre Ans 

Wie er nun dafelbftbeiwillfommt / und ſchlaͤge durch Sperrungder Paͤſſe / zu 

mit ritterlicher Gegenwehr tractirt wor⸗ Nullen / oder Nullitaͤten gemacht wer⸗ 

den/ wollen wir nicht aus dem Palladio, den mögten. Solches hatten fie auch 

zudem der D. Schönleben einen / de wol Urſach zu befahren + Denn die Geles 

völligen Berichts begierigen / Lefer wer genheitder Derter war dazu geſchickt ges 

ſet / ſandern ausden rechten Haupt⸗ Quel nug / daß man ihnen hette einen ao 

len / nemlich aus dem Herodiano,, und | Abbruch dafelbit thun können. Allein 

Meder Capitolino, darlegen: fintemalfolches man hatte / mie fchon gedacht / ihnen eine 


Setialt die guyfepe Crainer / und Fapydier / guten | andre Ruie gebunden / nemiich die Rui⸗ 
nirung der Felder / und Entführung ab 


Sie me Cheils/mit betroffen. "Denn e8 ift kein | 
terchet ge: Zweifel / daß von denen Einwohnern /fo ies Unterhalts; folchem nach keine Voi⸗ 
re Aus Emona / oder andren Crainerifchen|cker / inden Alpen / auf ein mißliches 
Städten/ eutflohen/ ein Theil / an ſtat Streit Gluͤck / laffen / fondern diefelbe in 
der Wälder / die Stadt Aquilejam / zu die fefte Ztaliänifche Städte/ zuſorderſt 
ihrer / undihrer Güter Dede und Ver aber in Aquileja / verlegen wollen, 
wahrung / erkieferhaben; nachdem fie er te nun fo / ohn einigen en 
fahren/ daß Aquileja / aufs Beſte / zum Anſpruch / zu den Füflen der Alpen 
Ernſt / geruͤſtet / und / gegeneiner Haupt | ab kamen; twaren fie froh / daß der Zug 
Belagerung / in ftattlicher Defenfion/| durchs Gebirge fo glücklich / ohne Ein⸗ 
uͤnde; imgleichen/ daß deß Maximini huß / von ſtatten gegangen: und bildeten 
ölcker einen ſtarcken Feind / nemlich ihnen nunmehr viel annehmlichere Ber: 
den Hunger / in Buſem bey fich führten/| ge/ nemlich von lauter Glückfeligkeit und 
und deßwegen vor — nicht übrig ten ein. Sonderlich kitzelte ſich 
lange wuͤrden ſtehn konnen; weil das Maximinus damit/daß/feiner Meynung 
kaal ge⸗ nach / die Italiaͤner das Hertz nicht ge⸗ 


umligende Land allenthalbene 
macht worden. Zudem ſeynd ein guter habt / an ſo vortheilhafften Orten / ihm 


heil von Crainern / entweder gestoun: | einen Kampff zu bieten / woſelbſt fie doch 
gen / oder/ als Leute denen das Maul | hetten ficher ftehen / und ihn von —— 
ne * 
⸗ 











nach Italien gewaͤſſert / freywillig / nebſt befechten koͤnnen. Wie er aber / 

vielen andren Teutſchen Volckern / uns| Kriegsheer / recht auf das eb 
ter deß Maximini Armee / mit ſortgezo⸗ Fam; verlohr ſich der AprikSchein 
gen. Denn es haben / je und je/die Crai⸗ cher Freude garbald/ für dem Gewoͤlck 
ner Luft ins Feld und zum Degen ge⸗ unterſchiedlicher Widerwertigkeit / ſo 
habt / und vermutlich dazumal Viele ders | ihm zu Ohren und Augen flog. Denn 
felben/ um foviel lieber fich / von dem Ma- | fie fanden nicht allein / wie oben bw 
ximino, gebrauchen laflen / weil fie ges | reits berichtet worden / die gehoffte Er⸗ 
wuſſt / daß es / wider das abgewichene guickung ihrer faftenden Mägen nicht; 
Rom / gelten ſolte; bey welcher Belegen |fondern muffte auch /vondenen wieder zu 
heit ſie unter und mit den Romern / ſich ihm kommenden Kundſchafftern / die er 
an den Romern / als Untertretern ihrer vorausgeſchickt hatte eine jehe unliebli 
vernehmen ;_neml ß 


me rächen/ und che Zeitung h/ 

ve Rauber berauben. Daß Panno⸗ Aquileiy ie getvaltigegrofe Italiani 

nier und Teutſche dieſen —— deßMa- | Stadt (wie ſie vom o genannt 

ximini hegleitet haben / iftgetwiß. Unter wird / und auch damals 1) die 

welchen Paunoniern / aller Bernmutung |Thore gefchloflen 5° die P DAN 
Hauffen/ welche dahin / auffeine 


nach / die Japydier / und Erainer / den 
— ——— als welche [vorausgegangen/ zwat 





— ——— ⏑———— ne [und | ıber nichts 
n nicht ungern. bißweilen die Ztalid- | anders/ als Stöffe/ erobert herten; oh 












nach Cheiſti Geburt‘ big andie Defkerreichifche Regierung. D 37 


Mathe > Bean Ye Penner erfiche ih a De 

na D ei twelche Keyfer Maximi Ber ad, —— 

die Pannc: nus, in Sber⸗ Pannonien/ fuͤrneml 

Bez ifon- aber Kaͤrudten / Crain / um acht Da Be r et Ha mern 
2 webrhaffte u J 
Grofies x u dſcha erzoͤrute aba ee Vachts / — — 
Denise Bm end € Yauılja- 


/ mit * 
— und a 


war. Denn dieſe Stadt | d ee cn Do gehe 
ß / und v — eh mit 
n s Hand⸗ miſchen und fi eb 


ai 
—— wen), Ida 


einen gro 
dr ned aus der ce au Jens hei 
A Den Gebigen/ober ut % 
— —— der tadt / Graben —— 
Falten Oertern wohnten / 
il ins La Maximinus eAquileja / 
enwehr entich fen os — 
offenen Thoren / in geruͤſteter Bereit⸗ 
de / ihm den Kehrab zugeben? 
uchteer/ mit guten Worten / von ſol⸗ 
chena em Vorlage / die Stadt zu ver⸗ 
leiten / und fchickte etliche Perſonen hin / 
mern daſelbſt; e- au Frem⸗ | welche ihmen freundlich zureden / und * 
den / = Babieeenden andels Leu⸗ uͤ * ten / ihm die Thore zu oͤff⸗ 
Hin verm Dazu gehrauchte er / einen O 


u Aquileja Burger war / auch 
* br — in der Stadt 


— 


— 


reae 


* 
⸗ 
4 ⸗ 
J 




















anf den 
Een 





vr dher 
— ein | bedien 
2* — 


ruinirt 
edweder — 
ae el und — ihnen den u gerne 
dien : feomme und rWi eh dianus fest / daß er / der 
verfpräche ihnen "die De si Crifpinus felber / von den Opffer⸗Se⸗ 
und Vergeſſung Alles deſſen / was bi ————— und da⸗ 
her vorgegangen; > — ale worden : wie dann die 
an ae n — A Sul folche Zeichen/ gewohn⸗ 
———— man auch Obgottdr 


Stadt 
ein gewiſer era my 


erſ 
einge er Go ward auda mi rar de 
ey Und fagten * 

n deß Maximini Kriegslew 


che vo 
ten/ —— VE 
die EISEN 
10» 


7 
—— oder 


od andfe 
laſſen: Es waͤre ————— um ſei⸗ 
ner Schandthaten willen ey 47 


fene/ —— ndern der Raht zu 
Nom / imt dem Roͤmiſchen Wolck/ de Göttern / weder von Menfchen / ü 


: follten derwegen die verpflichtete wunden. Das Leste ſcheint — 5* 
ren deinfelben ja nicht entziehen / noch che Wiewol es en it auch nicht 
einem fo — —* abgefetstem | allerd — daß der Teufel / 
Tyrannen unter Hay en noch i eellkrdungber Abgotteren/ in der 
ſich / mit ihrer Einfalt/ — 3 ufft ſeine Gauckeley mag getrieben ha⸗ 
and ins Verderben ſtuͤrtzen / indem ſie ei⸗ 
nem ſy meyneydigen Ertz Betrieger / der dem die Abgeordnete / mit leerer 
war A Parole hielte / Glauben zu] sung und abfchlägiger Ant⸗ 
ellen wollten: Es wuͤrde ihnen / zu un nun Ban Ki une 
ſterblichen Ehren/ gereichen/wenn fünff | Maximinus deftomehr bes 
Se Italien fie/fürfeine 5 fordert / und mit RR: —— Als 
eſchirmer / and Erhalter / mit ewigem /er dem mmen twar / wel⸗ 
Wchruhm / erkennete: Sie Pag r Meilen von dee 
—5 und verſichert ſeyn / das Glück | Stadt Aglar enge fand er benfelben 
ürde der gerechten Sachen Gefelk | mächtigtieff nm der Dicke 
Kit leiften/ und on einer/ für 
8 Vaterland redlich fechtenden/ Zapf 
———— — 5 
dieſen und dergleichen Reden ſel ih 








Men ne ea 0 
tue / einen $ — 


kuüͤn adigt hette: Wi 
a en 


dert 





en Ange j hun 
| — 
———— eg ee 
run Kom 
a =: 
ven 
m eiledieachen/ aneinander bindend 


alfo die Boͤlcker damit uͤberſetzen koͤnnte; | follte. 
ef lich dan Sifen / —— einen Tag 


chte 
Anfang gemacht. Denn Stmemjen und li Kein 
r ii ———— —“ zu — A han 
nf und |o : Dari 


tr g 
tigfeit gelangte; gingen 
Deliber hin; —— dra al 
hende Meyerrund Luſt⸗ nn raven 
— eh die een ten erwuͤrgten. Denn Ana? von 
und Baͤume Se 13 


—— 


En nen 
Demalige lete. di ben En und ſich / 
ei Pr 7: zei — I —* = 


Gegend um 


u geſchmuͤck arte Bes 
old / mit Wurtze und nen rmung 
ıSeoften gleich abe ir —— — Sant. 
onderm auch dev-/allericn — ;_ un 
j 
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Dun wi v een 
—— viel/ —* — 






A— 
— 







Traci 
ne were Siem) uf — G 
—66 die —— Sal | 
ſtreitbaren C —*3 
ten) — — a on = lic) im 
‚und Schwefel 5. womit ſie gewiſſe | ner / alfo ar a fen — 
aͤſſer angefuͤllt hatten / ſolche an langen | mini Kri 

tangen hinab lieſſe * und ſobald © | 
Anlauff geichahe/ di 


—* - 





je 



















wen 
— 
r ſeine 
cab 
—* * Fe —— Elm. 3 
a ech und Hartz angejtri || et 
Eturın, olche Fackein waren vorn. zur Pd 
Badıln. itzt / wie ein * Sinus e/ wann, —— 26 oe 
5 —5 orgt/ als die 
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Hungerds men muſſten. ie naeh rd egsheers / ruh nie Maximi- _ 
gemach von Hunger; fintemalalle Päffe | nus, an einem Tage/ da nichts auf die 


Noth 
fager Ma- 
ximini, 


nach Chri nr ee jerung. 141 
gen’ Roth; mweilalle fruchtbare Bäume |den Strom 
umgebauen/ die Felder verwuͤſtet waren/ Sean) auch 
und ihrer ein Theil unter fchlechten ea Sunger — * — 


weder vor der heiß ſtechenden A 
noch für dern Re 4 each uch an Sfinug m Santebep 





und — e nach Re dermaflen/durc) | Stadt verfucht ward / unter dem Gejelt; 
uͤrſich a - An It der | indem auchdie Dfficierer 7 und meifte 
Se perrt / daß weder für Men: | Soldaten/ fich entweder in ihre Hütten/ 
Vieh / etwas am Lager | oder nach ihren — —— hatten; 
Fun ea werden. Der Naht | als diejenige ——— u gi 
tte unterfchiedliche alte und | unten am Berge/ allwo ſonſt ihr ordent 
—* e Rahtsherren / uͤberdas auch ag en reg’ auch Weis 
andre auserlefene und hochanfehnliche | ber und Kinder darinn hinterlafien hat⸗ 
— ——— Italien / zuſammen ten / ſich beredeten / und rguta hen / 

— und ab ac! daß fiedie Has | daß man Maximinum tödtete : 

und Ufer ü Berall eſetzen und ‚beob- ſ fie von der langwierigen und unglüchieli 
achten ſollten / und feinem Schiffdie Ab: — deren ſie doch gantz kei⸗ 
fahrt verſtatten: damit Maximinus | nen guten — erblicken Fönnten/ 
nicht — was man Rom handen ein Mal zur Ruhe kaͤmen / und nicht / in⸗ 
te / und beſchloͤſſe. t weniger wur⸗ dem ſie / dem Thrannen zu Liebe / wider 
ale gene Steger | Stalien freiten muͤſſten von Jederman 
Schliche / aufs allergenauf e verwahrt / "Herflucht/ verdame und gehafft t würden. 





und alſo die Voͤlcker Maximini Em Diefem nach wagten fie es / Be —5 — 


er —— 
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* 
= 
ER 
38 
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dem fie —— 
Geſtalt / ſich ſelbſt belagert —— da der gi nlein) | fein Sıldun eben gu 
fie wuſſte nunmehr weder die Stadt A- } ur Beſchrei 
quileiam zu gewinnen / noch gen Ro een. t dem Sohn / geſchwind her⸗ 
zn kommen / ** manglender So vor⸗ und zu ihnen heraus — wil⸗ 
und Fuhren; welches alles ihnen war lens ſi — — Sie haben ihn aber 
aus dem Wege —9 und entzogen | nicht anhoͤren wollen / — allofore/ 
bit dem Sohn / fe&to 


worden / und dem Pra&fe 

© Neben dem vermehrte fi ſich ihre Sor | Pretorio, und allen denen/ ſo ihm am 
setucheinlaufe —— als ob liebſten geweſt / nidergemacht. Capi- 
das gantze Roͤmſche Reich / wider ſie / in ———————— ihn / da 
voller "ung Munde, auch alle Illyri⸗ inder Ruhe gelegen / überfallen/ 


— 
5 
* 
8 
Fe 
33 


a * 7* Kara * Ben anf 


de) um ndre fremde Molcker / * 2 erwürgt. Worauf beugefüigtes sisere 
ufgange/ und vom Mittage/ mit Ita- Kup —— gene I Wiewo — 


— auf ihren Untergang / aus ibm das Mufter ber. Ro⸗ 
ſem Haß und Erbitterung über den Ma- — 26 
ximinum verbunden hetten. Deßwe⸗ ten unbekandt geweſt / beyde Printzen 
en fielen die Soldaten / aus der Unge⸗ unter eine Bert» Dede 8 
nunmehr ſchier in Verzweifelung: mans dann gern hat wollen Pa 
weil ihnen fogar Alles / was zur Lebens laſſen; damit der Lefer de * erke 
Erhaltun ung a in Arne nen moͤge / daß ſie / in der al⸗ 
und ſie / Durſt zu leſchen / kaum len / und umgebracht Be X 
—— ja daſſelbe noch da⸗ Sie de Lei —* —— fuͤr die Hun⸗ 
zu / mit Blut und todten Körpern ver | de und orffen / die —— 
—— gr rd khöp a * pe — den Da * 
ʒangemerckt / die auch | ten. ge ac) auf Rom g ; 
diefeichnam der Ihri .b wann PR eraufdie hungrige Armee / ih⸗ 


kunnte / ſowol in den Sun Steam undin 


Ku bamde un on, der Fein a De Subnikr —— 
| ckheit geftorben / fan se ee en 


n un Maximi, 
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i Maximi, Balbini, und deß jüngeren; Das Frohlocken und Schreyen gi | 
- = nr — vom Fa: an / als herno 
Schnelle ie Poſt von di Bege | Älteren und jüngeren Maximini 
j Sige benheit/ ritte / mit Iten Pferden / pter auch 
fo schnell nach Rom / daß ſie / am vierdten aus dem 
Tage / dahin gelangte / nachdem ſie den man 
um bey Ravenna gelaf |deum 1 / hinger 
ward eben / in der Stadt / ein linus ſagt / die Koͤpffe 
© a ) die geworſſen. 
andre neue /Balbinus, und Gor- 
| dianus der De gegenwärtig che Tage lang / 
| befunden / als das daes den Cur⸗ | Te 
rier / zum en ſahe / 
hub / denn 


Saräber u ————— a 
i s 
om. — Maximinus ift gerödrer ! Der Freu⸗ Rom / 





— — 


4 — P 
nadı —— en 


irre 
. 














1veim ef / Yon Bes 

= ee J 

Ein Mann der feinen —* 

Sea, G ı Ehren —— Stad - 
Fe Venen clvz ode opus Dane, Br fit ern u 





—— Benis, —— ee 


en an eh /.i 
— en 
2 — u 

mins AnieBriefel) entfot: 
Ind 





EN ige —— Roi 


Gor dianum. 


nhalt. 


Smifcher Marſch / Durch Japydin Deß jungen 2 






4 Aifers Gordiani Tugend + Liebe,  Begenten + nuslicher 
Sypruch Gordiani. Philippi Meuchel⸗Liſt / wider Gor-. 
27 dianum. Unterſcheid / swifchen bern Titel Auguftiund 
Chris. Was eigendlich / beyden Römern / PrefedtusPrztorio 
geweſt. Wird / mit einem Conneftabel von Franckreich / vers 
glichen. Urſprung deß Titels Conneſtabel. Worinn eines 
Conneſtabels von Franckreich Amt deſtanden Gordianns wird 

nidergehauen. 
Obgleich 


Pu 2. 





u e 9 
einen ſondern als 
'z fo einen Gebieter. 





‚aber 
allezeit freundlich 7 wenn | 
En a en) m Bald 
e Kriegs: Sürden gefühlt haben ; indem | von. dem 
Roͤmi 
vodlen 
= Keen 


Sugar. Ih —— 








—* / —* befo ‚Dami 
mr e > a eig — ſih an. te er fie dem jungen Kenfer/ —— 
e MN feine Zugend und 
HS — ae ra w ie Pe 
n owol eine nfie n en mi 
fer/ an ihm haben k oͤnnen / OR Ye we Strick 1. 
Kegentens de zu erlenuen — 


ft hette / un Stzche / den⸗ 
muglier Im apud quem ben zu verderb 
Spub tur: qui cum ipfe publice a — * da — 
Ser? neo poflit, neceffe eft, ut audiat, & gen moate/fingeran/ von dem Gordia- 
> 2 ’ 
“" velaudita, vel & plurimis ro o,übel und pa geil es waͤ⸗ 
confirmet. Der Keyſer iſt elend / und re derfelbe noch ein I —* der keine 
uͤbel dran / dem die rechte Warheit ver⸗ verſtuͤnde; ben 
chwiegen witd, Denn weil ErSeb|d en le ke nel 
r nicht offentlich —n giments⸗ als Kri 












am gehn kann / ſo iſt vonn oͤthen / daß dirigiren. Uberdas beſtach er die Fürs 

er hoͤre (mag paſſiret) und entweder das/ nehmften / mit Geſchencken / and richtes 

was er gehoͤrt / oder durch viel Zeugniſ⸗ ——— Rencke / endlich ſobiel 

er ihm befräfftige worden] befterige, | aus / daß das Kriegs⸗Volck ihn oftentlich 
a zum Kehſer begehrte. 

der Himmel war den Roͤmern Die / ſo dem Gordiano Gutes goͤnne⸗ 

ſo guͤnſtig wicht / daß er ihnen dieſen jun⸗ | ten / und feine gute Freunde waren / ſetz⸗ 
¶ Capitolin,in Gordiano ·a⸗. ten ſich anſangs gar ſtarck darwider: mei 


5 


Uinter: 
feheid/zwi, d 
ſchen den 


Zitel Au» 


— * 


EHER m... EEE na 





| di Pe: Ä 
—— ji reg * ſollten. tungen b —— 
Weil aber Phi —— gar zu uͤbermuͤtig ſieben —— Könige) Tribuni 
ward /dem no allen Refpectent | Celerum, und hernach/ unter den Di- 
felben für einen bloſſen — — Equitum genannt 
cha hielt; kunnte Jener —* man nachmals / unter den 
ſolches / indie Laͤnge / nicht erdulden / daß Key orio Præfectos betitelt: 
Bee 
| Raab in Un Prefe&i, un⸗ 
wie Aventinus gefchrieben/ fondern aus — ———— Anfehn 


- Arabien bürti — ———— gekommen / weder vormals die Tribuni 


führer der Bufchreiter / der Rauber d | Celerum, und Magtftri siftri Equitum, und / 
——— — — in hoͤchſtem dem Rewer, 


—38 vo — er iplin das hoͤch —E—— 
feines Ivagers  Metli Gor iani, ges | Keyſer. Mit der Zeit iſt ihre Anthoris 


wied en / u Free m allei * di 

— Ba nee 
ir Fonnten / 

ne Wolthaten beehuldigte. ie gute | warn wicht —— —— 


—— muffe/daßıman | Peehenre u — en 

/ a entweder ein 

—— —— Kuga: bey 2% Da oder near 
ea / und den ee nd Fa 
ndren der 

— gerne ne auch/ in Staa Een = 


deß Key 1 der Lehns 
he an / man olteih ech Stabyäberdas Gen über die = 
ve eines Keyſerlichen Stathalters/ oder | liche —— 
— lichen en e 

—— Denn / re erfhihe * aber war er 
dem Titulo 


reA en — ſollte ihn la dazu fein — und befons 
feinen Præfectum halten ders Kriegs⸗Volck / infonderheit auch be⸗ 
Durch den a eht allhie ſtimmt war. Weil er nun fo en und 
Capitolinusden Præfectum Prætorio: N 
welchen man / auf Feutſc / ven Ober⸗) f.deOfic. Pre. Lr. 
Dierdrer Theil, 


und El» |vor/ als den 
Eh⸗ —— er / dem 


ge in 
hg rte / noch in einerley Be 


ein (6) 
Magan /geben. Am h ichften aber alſo / deß Amt aus 
Malle din dörfte Man ihn / ——— Reichs —— Stallmeiſterſchafft / zum 
Nabel.0 / tituliven / von feinem | Theil in einen Cron⸗ Marſchall / o 
Be —— mſten —— er de⸗ M 
werden Andre * ron Eron —— — und Ge⸗ 






| verwandelt / 
nach / in den meiften Stücken / mit den 
ng itelCorneßabel, von dem Rd; | Ehrem Memtern Enke Seen 
a 
ri 
ker ir — da habe / guter Meynung / dem 
e Rey i er Meynun 
begunnte ul, Skallm eis gen Öle mom wen 
/ wasder Prafeäus Pr=- 
— ne, frame Di et ; weil 


en Jahr⸗ 
ten / mehr / als ein Mal — 
nd hiemit treten —* zen 


ul |derums in den 
—— ——— 


——— a 
uf near , 2: —— 
9 i ee Gor ——* 
nannez und war anfänglich nur der / d 
N mer — an ma und — — 
Hofe / iſt. Nach der Zeit gute tugendhaffte ju 


——— ae == or 
⸗ af, 1) ringen ichen 
fie Eron bluͤts pa zu eine Fehl⸗Bitte 


soder 
/ 
HE —— Rn 26 —— mean 
—— —* aͤhnlich worden. 1 dem A 


— ——— Keyſers 


der Jenem auch nicht gelegen. m Dar — 

hoch — über: ————— diß feine legte Bitte / Philippus moͤgte di vertor 
plin/ imgleichen die Regierung und Or- | ihn doch dann nur tractiven / als einen ienen jun, 
Anftalten und Fuͤhrer / a: und beym gen Kepiere 


uf: uge / oder einer — — 
mlung und deſſion / das bloſſe Schwert 
(4) Bodinus lib.3. de Republ. cap.7- 


(5) Vid. plura de Conneftabilis Francix officio, 
apud Limazum de Notitia Franciz |, 2. € 26. p.m. 
1011: 


nach Chriſti Geburt / biß andie —— Regierung. 147 
/ und d d —* —— 
— ——— — ii terthanen — — 


— 
2* SE Kr man > follte een 
un bamöude, 
—— 
——— Bu Sr ae wie a Di == 


itolinus diefes da; ihre —4 —15*— 
Be in den Ha folchen Keys | worden / bat in jeher 

fers Mördern / —— ahl neun ———— ——6 
geweſen / keiner eines uatuͤri Todes pn 
— —— * * 


Das VII. Sapittel,- 


Don dem ne Philippi und Deci und 


iſchen Kriege. 


Anhalt. 


EZ Hilippus Arabs thut der Chrifklichen Kirchen gute Be⸗ 
Aſordrung. Wird / vom Decio / entkroͤnt / und entlebt. 
Zi Andre wollen hierinn den Decium für entſchuldigt hal⸗ 
—— ten,  Decius verfolgt die Chriftliche Religion / auch 
en und Pannonien. Crain wird / von den Gothen / an 
2 —* Kebellionen wider Decium. Sein Feldzug wider 
ee Groſſe Heer⸗Macht der Gothen. Was Carpi 
und Altingi für Dölder Alp Was / durch Thracien/ darinn 
die Gothen gewůtet / für Länder gemeynt werden. Der Heer⸗ 
Ehreæ felbiger Gothen . Vermutliche Bedeutung deß Namens 
Chiva. Megileri Bericht / von Königs Cnivz Derrichtungen. 
Was vormals / unter Dacien / begriffen gewefl- Vormalige 
Tit ein der Gothiſchen Könige 8 * Cniva ruckt in Croatien / 
und Crain. Belagert Neu⸗Staͤdtl an det Gurck. Beweis / 
daß die Stadt Nova, allbereit zu der Roͤmer Zeiten Neu⸗Stadt 
86 Weiterer Verlauff deß Kriegs / zwiſchen den Go⸗ 
nd Roͤmern. Vetraͤhterey deß Koͤmiſchen Feldherens/ 
Bin " Deci 11 Untergang. Der —— 
ommi — AR * 




















in den benachbars !irv 


n man glaubt / Raferdih 











6 Br uch an un ſehr dem end / err 

ven x u dem Buch Cefari-|dten/ fol ru / 

bus , wird geſagt / — mean n dieſer I 

du ad imperium confpiraverat , l&- chſam bey 

tordue hoftium nece, flium, Etru- Fenbete/ wieberabtretentoolte._ Phi 

fcum nomine Cæſarem —— —— darůber entruͤ⸗ 
mern 





aber bey 
Kriegsleuten la —* 
Men —— —* 
Ah 5 men/OnBerha, Pilippus pn vorn 


(4) Zofimus ioPhilippo. 
IM) Kor Ar aeg in Philippo. 








als hierauf das Heer / ſo um ihn getreten ?. ie ad Vorrang 
ausdr Mac / mit dieſer 


VBatern Tod dafelbft erfchollen / von — * 
—— on das iſt / von der Leib⸗ — Chriftian 

Soldatefca erw Philippo item filio, fuit: : Mhilippus 

Alſo feynd diefe beyde Keyſerliche Her⸗ | ift/ vor dem Eonftantino/ unter den Sa 
ven / Water und Sohn / weil ib —* Fa Dee EEK OR feinem S 


wert wider ihren Herz und 

men; jedoch dabey —— / und von SEE reinem * 

nie en 
A 

chriſtlichem Slauben it Ber = Me) io 


ecii , —* — gnugſam kuͤndig iſt / da Den Tu 


twillen / nemlich von tvegen def cianiſche Verſol 1 in der 
——— uͤher ſie erginge. An⸗ Saite, und — ſchier ale av Jap 


er S ausgeben / 
* e Decius ſey denen beyden Phi —*— u / — / und Pannonien/ 


ubens willen / fo gramm und aufſe⸗ Tyraunen / viel haͤrter und hitziger tyran⸗ 
— nie Oro erg bien fe, als fonjt irgendswo: eine 
nterlaflen / Decius habe darum AN dafelbft fie immerzu ange 


Ehriften Eönnte /und —* pᷣomponius Lætus will zwar nicht 
Bee / wider ſie / er⸗ viel / anf deß ae —— 
Saba, (6) dlmer den Kirchen⸗ halten / noch gläuben/ daß es ihm ein rech⸗ 
ten/ zeuget davon Sanct Hiero | ter Ernſt geweſt; wie diefe feine Dede 

welcher hundert und viertzig ausiweilet; Philippus verö, homo Pu- 

gi nad beim Seofer Philippo,, ge{nicä fraude deterior , quiutfcelerare- 
deutlich / imdiefen ſeinen Wor⸗ geret , cultum Chriftiani nominis fi- 

IR ecrudelitate perfecutionis,qu&| mulabat &c. Pbilippus war ein erg» 
adverfusChriftianos fub Decio con-| bevrieglicher Mlann / welcher feine 
furrexit, cö,quödi in Religionem Phi-| Schand-Tbaren zu bedecken / fich fielles 
lippi defzviret, quem & interfecit,| ce’ —— Glaubens waͤ⸗ 
uum eſt dicere: Von der Ver⸗ re. Aber geſetzt / dem fen alſo / ſo koͤnnte 
Grauſamkeit / fo unter dem dennoch Decius, einen Weg wie den am 

„ wider die Chriften entſtanden / dren/ ihm deßwegen feind worden ſeyn / 

—* er auf die Religion n Philippi et⸗ ober ſolches zur mare feiner ſeind⸗ 
ittett war / Sons pl nicht zu wer und rebellifchen Unterſahung her⸗ 

ic Sa Di zu —— nn nach. 


den. (c) 
ruretmusuma 
J Sen — — Bi, 

Kr Diesdrerheil, ' wi 


ewuͤtung / unter diefem thum. 








pe ich bunten; mei ie o han tie 

den Scriptoribus Hiftorix Au- sen; e fo Ron toienie 
Rz, lc ar ch he Dan u Ban 
— by 8 —— lich gerupfft/ und ihre Raubliauen noch 


i von Mom 

jeacien überzogen. Weil aber die eAfenmi aufjubre nr feine/ au 

—— — ob fe Er —* onen ach Shane lat en Aa 

En 
fcum,su amit die 

Waren em erwaͤhlen / Dennoch har DIE | Kahrihm ni Be. Kaum 

ar er vonder Stadt verruckt / als ihm 


— * Pas Br“ 2 Buch / von den Roͤmiſchen Key ⸗ die Zeitung tan 7 Julius Valens * 


Abn 





Eee 





Shi für Keiam das Land der Nägen / ——— lebte / und 


gemeont 
werden. 


Heerfährer 
diefer Go⸗ 


then. 





wiſſen. — ———— 






—— 

diefer Hiftori umen | chenabermaligen in Thracien. 

rare ost hie, nd Moefiam 
3 cha ae an, 


fciam, als Ro 


—— 

[£2 

\aluiinsiitah 1J 
er 







: 
——— Gothiſche Feld —5 
| —— —* — nach 
gen auf Moefiam / das ift/ | man aber Jornandem 
/ oder Bofnia, und erfolches mehrentheils recht 
dem Sau⸗ ter hinauf / | anfihet / und daneben Pomponii Læti 
{ / und zum Theil in das dar⸗ | Befchreibung deß Regiments Deciibes 
au Crain / gedrungen; trachtet; fo —— 
————— 
nach ſeinem To 
—F allda ihren Sitz — 
— 


‚Die fürnehmfte | biees pol mit * ekaufft — —— 
uges waren oirgaith / und Gunthetich. | mit allem — wieder nach ih⸗ 
Iche die ———— und nun / ren eignen Laͤndern / zurück gegangen. 
zum andren Mal/ Moſiam / (oder a haben / wie Jornandes bes 
na) mit u er: —— —* richtet / die Gepidæ ein beſondre Gothl⸗ 
die Haup belas | {che Nation / mit den Gothis, ſich ent⸗ 
* “ die — 28 gen: —* re 

eines ſie zum —— das 
er hoͤchſte iet hierauf / eine Zeit " /in Seien 


ir Be dieſe — den / und auch / nach offtgeda en 1Jor- 


‚mach —— — — —— 15° 
iömiifehe Vrooi T bey huffer umd5 
das eh Hebie 








men; als mit den Trup⸗ 


um 
. Pomponius Lxtus und Zofimus Warum 
diefe Gothi 


Be po geichehen / vom ten 
Decio aber / weil eben um ſelbige Zeit 
/ unb Philippo, ein 
en —* 


man / uter 

tr] Pomponius ætusę ckt / 
aber = e) als in eander —3 
ae] t } um 


Bermutlis kenn Cniva, em bar; lagen 
de De chem Negiment/ Br ui = — noch 


ıen/ beym —83 
— ar dager ati ehe Ceusihen 
gen Jomandes und Cain olchen — ha⸗ 
— —— ponius De die 1 using Gothen De Beh 
= — Eh ) 
etis en 
au 78 heutigen Tag hiuterlaß 
:y den ohne 
el / bon diefen Gothis, — 


2 


Br ee — Sir 


gene — 





dort herum lebten / 
| achey S wen 


——— | 
eben r uffen ches. Ale Aucherres i 
derer rtzen Meer / er Ai Pom 
— ee 


us, Ammianus 
A 

einem 8/ 
—— 





iweis hei chtet / 
ter vor eine andre Stadt / tdem rechten Verlauff dieſes 
rei öthilchen Kriegs / hieimt er⸗ 
¶ die Stadt/ mit feinem Sohn / zoch mit zehlt poll. 
2 Gerkanee  @hulg China wich | Gothiih, Dneiihe Grob dt! oaerer rn 
2 übereilegeine | Ricbrer./ Cniva (er ige ©0 


2. Klee Pa ibn um vereilet dt / damalige jchen Ki, 
tadt/ hieß Phili Könige der Gothen fich nicht Roͤnige / nige- 
2 a linbert hr. Geyer Dechhen Kader Richter — —3* 
/ 
hla⸗ 


et den en im Sußtapffen nach | cellino, lieſet / genanut) ſowol mit einer 
36 ER vum Slorte/ 


» von und Teutſchen / u 
» —— Sluchtaeben! —2—2 im dritten Buch der Kaͤrnteriſchen 





| tte / als durch einen Feldzug / die] befondren Ausſchuß / oder vielmehr den 
ee Bere 
—58 fiten / von dieſen boͤſen he Stadt Nova gelegt; 
—— "nicht allein die Da⸗ Kur a —8 haufen a 
eu; St pfer 
— ————— ——— bien diefer heutige“ ** 


Wiewol aud) 
nen/geführt/ die/ am Maotifchen Meer; | Nam mi —— gen 
— Gothen wo nicht eben neben 7 ende a t/ und 
die Dacifche Gothen/ dienach ieffung 


et / wie doch gleich⸗ von denen i 

wol allem Auſehn nach / zu feinem Wil⸗ Jahre / Crain / nebſt andren be⸗ 

len gehabt und mit auſgeruͤhrt; denen |nachbarten Laͤndern / den Roͤmern ent 

ohne Ziweifel anch viel Reuſſen / und | zogen / vermutlich herkommt. Denn Beweis, 

Erimmiſche Seythen (oder Tartern) zu⸗ als fie verftanden/ daß dieſer Ort vom Ib Die 
eloffen. Daber er eine gewaltige Heers den Römern/Nova genannt würde; ha vi zuner 

afft beyeinander gehabt / und einen|ben fie es / als Voͤlcker Teutſches Ge Römer 3 
Theilderfelben auf Moefiam (oder Boß bluͤts und Herkommens / und die noch $, 19°” 


König Cni- pr een ; mit dem andren |nichtihre Teutſche Sprache gang verloh Sradc 


; n/ den SawStrom wei |ven hatten / lieber auf Teutſch nennen shake 
ter hinauf / streng —— ge⸗ ed —— —— 
gangen; na er vorherd tei⸗ / umfelbige Zeit / dieſen 
ar und befondre Thracien/darinn | Teutſchen Namen / neben dem Lateini⸗ 

ianopel und Nicopolis fteht/ entwe⸗ N, iebt Jornan- 
der/ mit dem gangen Heer / durchgezo⸗ des deutlich genug su ſchlieſſen / wann er 
a oder felbiges/ durch die Reuſſiſche ſpricht: Ip 2 (Cniva veröcumfeptua- 

othen beftreiffen und plündern laflen. |ginta millibus ad Euftefium , id eft, 
Denn daß Ihracien zuforderft angefal | Novas,confcendit. Rönig Cniva iſt / 
ſen worden / bezeugen die Roͤmiſche Hi- mit ſiebentzig tauſend Mann / vot Eu- 
ftorici einhaͤllig: und ſolches Geſchrey ſtelium, das iſt vor Nova, gangen. 
hat eben Decium zum Succurs er⸗ > dem Manufcript diefes Gorbilchen 
weckt. eribentens/ iſt ohne Zweifel Neufte · 
Von dem abgetheiltem Heer / fo auf ſium, geftanden / vom einem Copiiſten 
Eroatien und Erain lofgegangen / hat aber / over Abfchreiber / oder auch von 
Cniva ein ſtarckes Detachement , oder dem erſten Druch’ Setzer / > 
vörderfie 








Semi an Son ] 
den. —* hinzu ſetzt / Roͤ⸗ 
es bedeute ſoviel / als Nov. t er an i 
— = =: a 
—* eſium —— nach Latei⸗ 


twort es ſey 

ni werth — ein Geringes darauffeyer/ won 
es gelegen | Neuem, iieder a ——— 

— * ra am gen/ und tieoben/ zu allererſt / erjehlet 


«one —— worden / nach Erlegung dreyſſig tauſend 
idlich mit feinem Pferde 


— folang / ie ent ala 
— in hd 


mantel, ep bey Jornand 

—8*— ——— ee us aber und omponusLz, 
—— zu / ge⸗ a: "adden re nn 
und felbiges um ——— us vorbedeuteten Sch⸗ 


/ 
Dahin ihm aber der Key Be Darm eh cien = 
Weiterer ih von — be ng e fen, — — 
——— — ie Une cm Kr ze ———— 


en 
hetten / hinterlaſſen / nach Nicopolis / wie er ihn / geg aller Beute / 
gehst / Fi / feinen u foetgefielit ; allda| m 9 


Theſ⸗ 
lien / um * —* e Hæmus * ber en iur Im und fie alle nis 


gezoge ſich geruͤſtet | derzuha weil ſie nunmehr 
wider die — Ha von pda gebrochen / und die 
In;| Röm / füriheen ftetigen 


nung —* ploͤtzlich 

als unterdeſſen —* mit fehr langfa; 
men Engreikn ihmgefol : und endlichy 
nach Uberftrebung dep Gebirgs / zu Be- 


— keine She haben koͤnnten: 
Sie hetten/ durch Einbuß ihres vorma⸗ 
en Koͤnigs Decebali vor dieſem / 
roa fich gelagert / auf daß die ermuͤdete ee einmal/ mit ihrem Schaden / die 
Voͤlcker ein wenig mögten ausruhens| fchlechten Früchte ihrer Unbändigfeit 
WoraufCniva, wie ein Blitz herbeyges | empfinden / und doch dadurch nicht wi⸗ 


flogen / hu getrennei / in die Flucht getries gig werden wollen / fondern Dur —* 
ederum 


=” . 
a 





—— re 157 


en —— 
vo / von diefem Decio bin⸗ * 
— 


Weil nun / unter 
—— — * 


mmel / 
wen t (oder Hint Strom / Kaas mine 
and “ Be ielem Blu 


Yin —— u en 


ee 
n. Je⸗ 
— 
—— ae kn don 
m , 
4 — 
in en / 
wie ritte ‚auch wehr: Alſo folgte er nun / famt dem Volu- Anno :55- 
Sach un Eienbundndein * — 
raͤhter Gal 


ſtat 
Vater / damit er den Feinden nicht leben⸗ blutige bekommen: Ius belomt 


dig zu Theil wurde / mit dem Pferde in Rue nk na Sohn / gleich Minen Lohn. 
Anno 254. —— deß Sees ——— Ka Ä 
Decii Um um fich / nach 


tergang. den Sieg —— (We Bu) Pan AR 
| ee urtheilet /) aufuo em. 


F a 
S . . _ ih 


Vierdrer Theil, | * O Das 


Pr 
2 i 
£* 
r viel Kriegs; 
Ungema 
ausjtehen 








| Das x. Kapitel, 
Om dem Anſtoß / welchen Train und Kaͤrndeen / 
durch die Gothiſche Briege / unterm Keyſer 
Valeriano erlitten. 


Inhalt. 

F Rain muß viel Kriegs; Drangfalen und Ungemach aus⸗ 
Tr ſtehen · Keyſer Valerianus ſchiagt die Gothen. Pans 
(5 * muß alle Mal die Verheerung fuͤhlen. Megileri 

usführlicher Bericht / von dem iſch Teutfchem 

Kriege. as aus dem CatalogoNorico. Hiſterreich wird 
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Das XII. Capittel. 


Dom Kriege Conſtantii mic Magnentio / am 
Trav/ und Sau⸗ Strom. 


Inhalt. F 

OnftantiniM. Tod, Erwuͤrgung Dalmatũ. Peing Con- 
ftantinus wird/bey Aquilejarerichlagen. _ Conftanti Un⸗ 

gluͤck 2 in Perſien. Wolluſte ſeynd Feindinnen deß 
Reichs, Magie maffet ſich Reyferlicher Herrſchafft an. 
Magnentius ſoll Landhauptmann / in Kaͤrndten und Crain / gewe⸗ 
Bir eyn. Nepotianus erklaͤhrt ſich füreinen Keyfer, Schlaͤgt 
Roͤmiſchen Poͤfel aus dem Felde, Wird / durch Magnentii 
Voͤlcker / er ſchlagen. _Vetrannionis kurtzes Keyfers Regiment, 
Wird / vom Conftantio, gar artlich uͤberliſtet / und demfelben fuß⸗ 
faͤllig. Conltantu Winters Quartier / in Japydien. Sun 
pt· Quartier zu Gurckfeld. Mehrere Umſtaͤnde / von Ne- 
Woher ber Nam / Paganus, entſproſſen. Magnentũ 
—— Anſialt / wider Conllantii Voͤlck er. Conllantius ruckt 
—— Einbuß ſeiner Vor⸗ Truppem Verworffener 
Rabt iſt Schad. Zolim verwirrte Beſchreibung der 
Magnentifchen Feld Bifge wider Conltantium. _ Conftantius.1äfft 
feinöliche il — ——— Magnentianer werden / 
—— übel bewilllommt. Magnentius ent geht der Gefaht / 
Lift, Grauſames Haupt ⸗Treffen / vor Murſia. Menelã 
dortreffichkeit / re  Conftantius betet / unter wäbrens 
Treff Re meßliderläge. Die vermutlichſte Ord⸗ 
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eine Soldaten marſchierten unge⸗ 
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eit / Feines Streits / 
erreicht hetten / viel⸗ 


ven is —* Hinterhalts/ 
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1 Mei / Daß Iheer gar vieleuutfamenz ar 
BEER muſſten. 








ten Schiffen drüber gehn laflen wo darum / daß er nur deß Magnentii Voͤl⸗ 

fame . Die Bann ich nicht vorbey / mein Be | fer wolin Yu —5* nehmen / und zu⸗ 

rei duncken zu er —— fimus,bey gan 55 — oͤgte / woh —A 
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Er Br — u Geſchichten in Crain 


J einde * ch handgemein zu N, —— —— Oder / er 
Damals ſoll Magnentius, von ſeiner erſten Marſch deß Magnentü Ha 
—32 den / dieſes Sau meynen; als er —— —* 
bee, ZUgES ſich zu und: hriens zu — geiweft + da er viellei 


ge⸗ 
ihr folgen wollen; ohnangeſehn ihm ſtanden / ob er hinnber und auf dcilliamn 
noch underg —* in vorigen oder — wollte Denn Zo- 
Zeiten / ihre Vorne Ar tig | fimus ſetzt segleic nzu / ald Magnentius 
—— Verm ſie dem —— abe — y vomCon- 
Se t der. Hecate verwandt / under Ranrio Einer/R ameng Philippus, 
ne Wahr gerinm geweſt. Zofimus bey diefem in hohen Würden/ und 
fügt / Magnentius Phase gerahtfchlagt / ſehr kluger Kopff war / —— 
ob er uͤber die Sau eine Brucke ſch aa — unter dem Schein eines es 
oder dag Poing. Panda — nge en 5 tem — 


en Kri it / Anke und 
—* dieſen — nicht nach der Bo — gie * 


a. 
ches bey Einf der Sul Indie Sau/|fia 10 
kan parte — an nun — | 
t ift/ fo anden Eraineri 1 |fo muͤſſen vmeen / 3 ‚der, 
Dikb-und nd 2 Trav / und den Fluß Valpo a⸗ 
feinen Marſch gegen Pamıcuiea hinein | ge gegeneinander AN she 
— ntentipn/daß erdem Con- | nach die Trav —— / durch Selavo— 
atio, bey Sirmio / mit einem Haupt⸗ nien / gegen Siſek / und nach der 
Trefien? bheykommen moͤgte; dazu auch | jun ju / gegangen von dannen aber / nach⸗ 
allbereit die Felder vor Cio,mo die Trav/ Magnentius den Conftantium bes 
nach Zofimi Bericht / mitten durch paf | trieglich dahin werleitet / beyde wieder 
erreicht gehabt (wiewol Ricciolus | hinaufin das Sirmienſiſche Pannon 
tt demOnomaftico feinerGeographiz | zueit geis enfeyn. ches aber ei 
Reformatz, gedenckt/ Cius ey ein Fluß | ſeltſamer Marſch geweſen waͤre. Und 
in Moefia oder Bofna, heutiges Tags | bleibt dennoch die eich Nunbebandt/ tung 
licha genannt) was hatte er dann noͤthig | den Magnentium -, ‚nachdem er 
dig allbereit wen inter feinem Mucken | Treffen intentioniet geiveft / ba 
laufende Sau noch — koͤnnen / die Sau zu paſſiren; 
us Schlags / zu pafliven —*3** 
Wollte man ſagen / Er ſey vielleicht an: pe —— muͤſſen. Summa; es ſu 
dees Sinnes und Schluſſes worden / i in 0 
derſtrebt fülches feinem ad | A — Schoͤul ii 
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————— —* 
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Ordre ufmunterun * hat er au Ti 
fondern auch durch eigen eldhern 


tii ‚getroffen :-dee 
frife I aa ee elngenneh ich ch b hefftig Barob erht 
ner So ee wie leicht zu er⸗ | mitder Furi / auf i eo 
/ den / vorhin brennenden / Mut nicht auf hoͤrte zu bevor 
— 53 — chvielmehr zum erwuͤrgt hatte. Iſt alſo der Tod / mit 
tentzündte, feinem Pfeil’ den *Pfeilen —— 
Conttantii Hberten duplirten | wol noch weit überlegen 
um en mehr 8* —— Zapfen) Emnpli  behi ielt das ftantii 
3 geifjen folchen ergrümten Thie⸗ dennoch die e She und Dosen, 
—** ie frifch auf e die Flucht geben. 
ut; begehrten eher das Leben / als Erfelber fo Mea den eheiftlisContan 
) / {u verlieren / daß / in ihrem | chen Seribenten/ etliche gedenken / per 
Rut / die el deß alten Romer⸗ mic dieker Schlacht mi t nt / 
ae die Kirche der 


er⸗ 
der einen ea Tod / oder 5 die 36 Ze. angedentet/ daß derund arbert 


Vietori / von diefer Wahlftat zu —— ind die Flucht naͤhme; und dadur 
Daher gekommen waͤren. ihm in . 


‚Die Sonne hatte / von diefer blutduͤr⸗ a nicht wenig: wann 
—— erey / ihr helles Auge allbe⸗ betrachte / daß Magnentii — 
vorlaͤngſt abgewandt / und der Nacht Ordnung / zwi er nr > 

yollgen latz eingeräumt / als die uber⸗ und der Armee Conftantii , inder 
mächte Verbitterung / zu beyde — te gehalten. — 55 
annoch immer * mit Spi nleben doch hiebey / nebenft dem 
ertern / und andren ſchaͤdli Meng ———— als 
/zuftreiten. Man wollte durchs hd mit — ae 
aus ee die dickſte Finſterniß für feine und Sextus A 
inderniß erkennen ; die innerliche Glut Victor eben nee. 
lee und PRachgiermuffteih hnen al/ Wie nun der Feind fich der völligen. 
ek ackeln dienen / und die Stelle ei⸗ Fluchtergeben hatte; da ging das Wuͤr⸗ 
ts vertreten / dabey ſie einander gen und Metzeln ſowol unter Pferden/ 
das Licht mögten auslefchen/ und ſich und andren Laͤſt⸗Thieren / als unter der 
miteinander in den Todes + Schatten Leuten / * recht an / gt daß die 
werffen. . Es ftunden gleichfam vier tau⸗ Flüchtige ihrem 
fend acbifiige Hanen widereinander / die / —* oh mi üufen richlas 
an ſtat der Schnaͤbel / Stahl und Eiſen ih⸗ genen bedeckten. Mantill/ es ſeyen 
ur yden Seiten über funffk igtauß 
ſen / und dermaſſen ſich ereift DEE | Se n / und der befte ön 
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Gunſt gegen dem Glück und Ofiege te: ag ne feste —— —— vgee 
(maſſen er leicht gedencken kunnte / Rom we er heimlich hatte ur ige Je 
wůrde ſchon Zeitung von feiner Niderla⸗ an die Bruſt / Echrte das Geſaͤß 
ge eingenommen haben afte er endlich ben nk die Wand / und —* 
den Schluß / daß er uͤber die Alpen die Spitze in ſein gottloſes moͤrdriſches 


hen / und / aus denen allda lebenden Ti — —* ind: 
ang / un 
un ne 





Beine hen, Conibue sh 


Sr ol mo 
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Das XIV. Kapittel. 





2er unterſchiedlichen Begebenheiten / uncerm 


Conftantio —— ſonderlich 
mit den Quadıs. 


£ Allus / Conftantii Derter / kommt / in Verbacht. 
2 Wird / mit guten Worten / ins Ne Seines 
DYEhren-Kleids beraubt. an Ti n/durch 
E gefaͤnglich. Seine E Goͤttliche R 
an feinen De n. Unbevachtfames Zech⸗Wort ſtůrtzt viele 
in Ungluͤck. infall der Sarmatier und Quader / (oder Pola⸗ 
den und Schleſier .) Dieſelbe muſſen Gnade bitten. Graf 
Barbatio wied / durch ein unfürfichtig Schreiben feiner Frauen / 
zu Grunde gerichtet. — * Valentinianus legt / auf der Quado- 
m Bodem / etliche feſte Wercke an Damalige Grentzen dee 
Quadorum. . Die Quadi proteſtiren / wider gedachte Aufwerffung 
der Schantzen. Thoͤricht ⸗ fchädlicher Raht deß Prefedti on 
rio. Der Quader König wird fchelmifch umgebracht. 
Ubung der Quader. Sie verheerenPannonien Welches 
Pannonia Valeriagewefl. Don den SarmatisundQuadis, werden 
zwo Roͤmiſche Kegionen —— — der — 
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—— der Kehſer damals / im 
ner / Namens Gaudentius, er rien und zwar im Sirmienfig e = 
cher hette koͤnnen Judas heiſſen: de / uͤberwinterte / —— 
trug es Alles / und zwar mit einer viel aͤr⸗ wieder / ſtreifften durch a nnoni 
Deutung / dem Keyſerlichen Leib⸗ Laͤnder und auch in Nider-Mochiam: 
Dbriften/Ruffino,heim; und Ruf- | oben dann das ug Erain | 
eyſer ‚ausgegangen. ‚aber der F 
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(4) Ammiaa. Marcellin, 1.14 fol.s9. 
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ird — ein Oberſter / Vamens 
nachdem fie lee tinus,unfchuldig au ——— 

E Den Printzen Zi | cher doch nicht wuſſte / don All u 
ais ſetzte Keyfer einer andren Gars was depfalls 55 n. Aber 
| Nation / welche von ihren | ſolche Schmach und Unbi 
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Conftantio aber a en —— anſeh 
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———— * mu Glſo titu⸗ 
a diejenige / welche Die Die . 
Nach folcher Werrichtung / ruckte das 532 robintz un⸗ 
Keyſerliche Heer / gegen Bregetionem —————— hatten) über Illy⸗ 
m, dam Sara zien. a 2 aber 
gen/ Quadorum Thren unter d —8 
oder Blut / zu ſehen: Sie —— —— Gu⸗ 


ten alſo Verzeihung. je hierauf noch) Was hiernechſt abermal die vori 
etliche Siege —— —— Sar⸗Sarmatier / in Jllyrien / für neue 


matier / welche ihr hat⸗ —— ndela tet/ den⸗ * 
ten / gerolgt / for kann rat Tut u k a e / — 
(a) em an — /er 


werden. (a Fa 
— alſo die Keyſerliche Waffen / Imgleichen wie Conftantius,.bald. 
die Sarmatier triumphirten / erhub —* wider den maͤchtigen 
einige Unruhe: Welche wir Koͤnig / Sapor / zu Felde gegangen ; bins 
au) "ob fie gleich ufer Era icht for en unt der heil: und trenlof 
ch angeht / mit Wenigem darum be; ze en 
= tollen / weil derjenige Barbatio, | auſgeworſſen; ‚mie nichts deſtowenig 
von welchem oben gedacht worden / daß —* —— dahin he pen 
er den Gallum zum Tode befördert has | ſo amı Conitantio treuli —*— 
be/ dabey feinen laͤugſt· verdienten Lohn geretirirt / und zur Beſatzung 
empfaugen. tiet hatten / ihm fo ritterlich toidecflanden) 
Barbatio ee Barbationi —* die Goͤttli⸗ ab die Bela ausgedauret / biß 
en fie © che Rache lang nachgefehn/biß feine eigne ———— (denn bicke 
fihtig Eh Frau ihm zur ——— aur war nun / indem Heimzuge aus Perſien / 
Schreiben Ürach feines Werderbens wurde Al u Tarſo / am verfchieden) und 
nenyju OR nunmehr General über die Keyſer⸗ Julianus allbereit Conftaneinapel einge ⸗ 
Grunde ge, liche Fußvoͤlcker / als ihm feine Fran er | nommen; wie auch nachmals Julianus, 
richtet, * und zwar durch die Hand ihrer der Abtruͤnnige / den Perſi 33 
I ickte / dar⸗ fortgefegt / aber das Leben drüber einges 
» gefährliche | bufit ; kann man / bey vorgenanntem 
— daß / wann er nun ein Marcellino, ausführlich | 
Mal’ nachdeß Conftantii herbeynahen | . Iſt numgleich das Land. nr e 
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Mio Damals ae / ea se —— Sobatan unter un oan Er —— 
u e⸗ 
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Sul Sirmium , in einen rec) erg mau t Eili⸗ 
nen Wehr⸗Stand / ſetzen / die / ur en ne Sc /dan Sarmat 
lan Schutt punk zugeft *— und ſchier ſchen — —— ren. 
gefü ben / ausleeren/ Mauven — ung! Er in etwas die 
und 60 ausbeſſern / und fo gut als | Tapfferfeit Theod ch, ngevem/ 
erla n ſollte. der nachmals das hoͤch aut bei 
WeildannfeineBeftürkung und Furcht Reichs worden / anjetzo —— nur noc 
hiezu endlich mit einſtimmten: folgte er — spy r an 
ven Raht / und ließ — eine Anzahl | im Boſug war. ——— unn⸗ 
uͤtzen an en die / zur Befas | te noch kaum der Bart hervorzuſtechen; 
ng/ hineingelegt wurden und dennoch’ führte er/ wider die/ fo Gum 
jedieQuadi foldhes erfuhren; be #| Unterfcheide der rebellirenden und unters 
| Pin * den Woͤlffen / twelche wirfigen) genannte freye Sarmatier / 
— auf dieſen welche/ von einer andren Gegend / herein 
er ſitzen⸗ | fielen/ fo flug: und ritterlich / daß er fie/ in 
e ubeiſſen; ſondern unterſchiedlichen Actionen / er egte/ und 
t — ehe / daß. ihnen das ihr Blut der Erden zu fauffen / ihr Fleiſch 
Pu und zum Maubegelaf | ven Voͤgeln zu freſſen gab, Weil nun 
jeb / und fie eine Zeitlang/ auf| die Ubrige beförgten / dieſer i hurtige 
——— zoſen zn nen⸗ | Feldherz duͤrffte ihnen überall die Pa 
nen pflegen / dariun leben mögten. verfehlieffen/ und gleich bey ihrem eh 
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Von dem Briege Theodofü / wider die Gothen / und 
| —— Az 
zu Emona, 


Inhalt. 


ER Je Alanen werden von den Hunnen überzogen. Gothen 
brechen in die Länder deß Aömifchen Reichs. Roͤmer 
ET, werden von den Gothen geklopfft. Crainer muͤſſen 
mit / wider die Gothen / gehen. Abermalige Niderlage 
der Roͤmer. Die Gothen bekommen Schläge, Valens verliert 
eine Schlacht / und muß verbrennen. Die Gothen kommen in 
Japydien. Theodoſius ůͤbermeiſtert die Gothen. eg 
abermal, Ein Got hiſches Cotpo kommt in Pannoniens +" Ma⸗ 
ximi Rebellion. Ihm werden für feine Soldaten / eylff taufend 
— ———— Dieſelbe werden von den Hunnen nider⸗ 
gemacht. Gratianus wird umgebracht. Deſſen Tugenden und 
Fehler. Der Tyrann Maximus wird / vom Theodoſio / mit um 
ewiſſer Erklaͤhrung / beantwortet; Yon S. Ambroſio eine 
eile beruhiget. Was durch Alpes Cottianas fiir ein Gebir ge zu 
ve . ber welche Alpen Die Römer nach Franck reich ge⸗ 
reiſet·  Dalentinianus muß / für-dem Maximo fliehen. 
dofins gebt wider Maximum zu Felde, Maximi Gegenverfaſ⸗ 
fung. Maximus belägertdie Stadt Emonam. Nimt Petau 
HH Siſſeck ein. Treffen Theodoſii und — 























—— F — — der 
| Rodofium / mit groſſem Frohlocken / ein; tliche 
—— — Lob / Rede, womit Pacatus dem Keyſer / wegen 
dieſes Sieges Glůck gewůnſcht. _ Pacati Beſchreibung deß Lim 

zugs Theodoſii / zu Emona. Maximus wird von feinen eignen 
‚Soldatengebunden. Pacati Worte von feiner Uberlieferung, 
— Den S. Martinus geweiſſagt. 
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ihner Aber er 
in ſeiner Hoffnung: fie ſchloß | oder halb⸗todten —— den Aus⸗ 
ah m. order Nafen zu; ih⸗ gang verſperreten. Welche aber / nad) 
ete und zum Ernſt wol verfaſſ der Sau / zu flohen und von dieſem 
uren erklaͤhrten ſich gegen ihm | Strom aufgehalten wurden; umfaſſten 
Kid ——— unrahtſam / ſich einander / aus Furcht / und Zittern / 
i ee famt vielem Volck / davor L: und ſtuͤrtzten ſich alſo / ans werzweifelter 
Nimt Pe verlieren; fondern eilte von dannen/ fiel | Angft/ vongähen Dertern / in die tieffe 
—— Br die — = —— Unter — bo auch —* 
ein Wind Fenu ertruncken: deſſen 
oͤ —* wieder senden 


een — der von 
SE eh Es neig⸗ 
num, ak; ac Dt! gu — ——— on die Sonne zum Unter⸗ 


und —— daß / mann Valenti- —* / ehr dem sen me 
nianus heodofii ‚und mufiten fich entiveder in 
eine arm De Als nun —— HR — das Vieh / 


ſchon voruͤber / und V alenginianus walbe⸗ us eilte —35 auf 
reit ſolche Meer Engen bi zu. Der fiegreiche Theodo- 
ha * ift.as. ſꝛus ging ihm tapffer in die Eiſen / und ſetz⸗ 


Biacbier Theil. R iij lenach; 


a J— 


* vr 
6 


Erde 


=” E 


— —* * in 


veribus æquabant, aut — — 
duebantur, aut portas,quas eruptio⸗ 


| ne pateſecerant, morte claudebant. 
ung / At quorum fefuge i imperviusripisa- 


euder (real über mnis objecit, trepidando colle&i, &£ 


Sm 7 / mit heil ** — 
ee er Einholu 
5 asäber re Cr 
=: — 
in einer zierlichen Latei 


alterum quisquecomplexi, perabru- 
pta glomerantur : fpumat decolor 


i — Feen hat —— —— cruore fluvius , & contantes meatus 


foer/ dem Seyfer Theodofio zu 


offentlich. gehalten / überaus —* und 

ſinurei eben. Aus welcher gæ 

—* uͤr Pe allzu lang/ all | buit, & ne mortis fepultura continge- 
ng nur etliche — it &c. — 


beſchri 
— dieſer 


lumen — wollen; und zwar 
ſolche nur allein / han Dei der geneigte Le⸗ 


I Dan gm ——— 


fon 
Teftis t ev) et Sifcia,teftis pul- 
„ tip a —— fi confli- 


&usille dicenduseft, quo ita in publi- 
ide cos proditores animi plenusmilesin- 


carusdem 
eg 
wegen 


——— reMOFAtA fit, quo minũs, ureratex | mit Kuͤſſung der 


Gluͤck ges 
wünjcht. 


vafit, ut eum nec numerus refiften- 
tium, nec maximi fluminisaltitudo, 


longiffimo i itinereanhelus 5 ‚arque pul- 
vereus , equos calcaribusincitaret , a- 
mnem 'nando conjungeret,rip pamin- 
filiret „ paratos denique —— 
quedeprehenderet&c. Vixfl 
manus invi&ta tranfierat , jam locum 
belli tenebat; vix hoſtem invenerat, 
jam urgebat; vix pe&ora viderat;jam 
terga czdebat. 

Sins dieſen Zeilen / erfcheinet / daß ein 
J Theil von der Reuterey Theodo- 


nur ——— an den 


von den Gothen / 
ſchen / geſchehen ſeyn. Denn nicht al⸗ 
lein ſondern auch und zwar 
/ die Teutſchen / waren / vor 
Alters / im Schwimmen / von Jugend 
an Mn! geuͤbt / alſo / daß ſie / beydes 
zu Fuß / und —— 
me / ohne S ren 
liche Römifche Geſchicht / Bücher be = 
gen. Fürdieübrige Truppen / und Re⸗ 
imenter/ hat man meifels ohn / eine 
h age lagen oder fie / in Schiſſen / 


Er hernach weiter alfe fort: Da 


men / und Deut 


ol- | equiale dicebat. 


tur debitorebelle agmen exitio, vol- 
vuntur impiz in fanguine fuo turbæ, 
tegit totosftrages una De Gen 
nuisd; funeribus cunda late iun- 
tur. Jam qui ad muros differenda 
morte ——— aut foſſas —— 


vixeluätatiscadaveribus evolvit. Ut- 
que fetibi poflet fpeciali imputare mi- 
litiã, ipfum illum Vexillarium facrile- 
fa&ionis avidis gurgitibus abfor- 


s zweyte Treffen befchreibt er hiers 
nechit gleichfalls / mit vielen Redner⸗ 
/| Worten / und melder/ unter andren / es 
habe / zu der Feind uͤberwunden / 

Dbfieger Rs den — nten Tag 
Meisner und * mit —— ans 
werke: danppin Odden Feind /unddie 

acht den Tag/ me 
wol die überbliebene 
nen dem Uberwinder 


legt / das Gewehr pi gie 


Erden/ demutigft um 
Gnade gebeten :_ welche er auch gnädig 
ans und in feinen Dienft/genommen. 
Weiter er hernach / wie an⸗ 
8 —* —* zierlich / die Stadt 
dem ankommendem Keyſer 
—— entgegen gegangen / und mit 
Frohlocken denſelben | 
es in Latein alfo lautet. 7 
Nec pia Emona cundantius, ubi, Pa 
te affore nuntiärunt, 


—— ut ſcimus, timor gaudium: 
ed ita intimos mentisa p 
tor vultus enuntiat, utin fpeculo fron- 
tium imago extetanimorum. Velut 
illa Civitas,  longa obfidione refpi= 
rans,quödeamtyrannus Alpibus ob»+ 
jacentem ‚tanquam belli limen ‚attri- 
d» | verat: tantä ſe, ð& tam ſimplici exul. 
tatione jactabat, ut ineſſe vera lætitia 
nimia videretur. Ferebant fe obviz 
tripudiantium caterv&: cunda cans 
tu & crotalis perfonabant. Hic tibi 
triumphum chorus ille ; conträ ty⸗ 
ranno funebres nenias, & carmen ex+ 
Hic perpetuum vi- 
&is abitum 5 ille vi&oribus crebrum 
—— adventum. Jam quocun- 
que tuli u fequi, circums» 
curfare, ere;viasdenique; quis 
busferebaris, — Nulluscui- 
quam 


enommen; * 


impulfis effu 26 —5 
portis obviam — avit, & ut eſt o⸗ Theodo 
durch den Strom geſetzt; damit ſie mne defiderium poſt ſpem impatien- is Emona. 

Feind fon |tius, parüm credens patere — 
e wol meiſtentheils / feftinavit occurſare venturo. bingit 









quam dui tuive refpeätus blandam ti- | mei/ Funden Be eier meiden 
bifaciebatinjuriam. Quidego refe- | Jener den Uberwindern eine * * 
—* mo£nibus ſuis feſtum liberæ ge Wiederkunfft. Wohin du dich * 
itatisoccurfum ? confpicuos ve- | wan —* nur einen Schritt ſetz/ 
3 Senatores? reverendos mu. teſt / folgten fie dir ma / Tiefen um 


—— ns portas vi- pe: und We — du * 7 
—3 umge 
ei * 


= turbam — A gratu- den / deine ho 


8 —— Emona —* micht ——— —— 

— br . —* —— Sfr gr re and Se 
en/ und an rtzte un muge der freyen 

ana Bug ngenen Ha fit / fo dir / drauflen vor der « 


Ei — hinaus / * Siadt / entgegen kam ? als die Raht⸗ 
—— Feng N —* Siadt / in weiſſen Kleidern /“ 
uno gehn Be — Ber Shop Peer) nie « — 

m 
a a urnen Ehr⸗Roͤcken / und * 
ua Sblren 7 dar — 


* —— Sure kam ten 
war auch / wie man weiß / fich feolich | ſam den Tag / oder Bft. m * 
„ ftellen: aber dochentdeckt und verraͤth feine rs? A — 

es das Geſicht gar leicht / obs von Her⸗ fig zu. d heraus. 

m Ben gehe / und bildet fich das Gemüt / De hukbren ri u * 

„ ander Stirn / wie in einem Spiegel. | Knaben u * ge gelobten d 

» Das erhellete auch / bey fe ihre getreue / und wönfehten « 

> Stadt/ dafie/ 1a ber lngen die Ehre / Bir are e su dienen. Die * 

+ / (denn —— ey ſie | Matronen waren frob/dieJungfrauen * 
» teil fie den entgegen ligt / — ſicher und ohn Gefahr, Duhatteft * 

ei m Bent —* en / als die den Krieg er völlig ausge * 
li Lufft ge Darts, und bie RR: * (bey diefem 

eichfam / vor den vollen 


Fr ichem / 
ger / und —— —* > 
Ha Be 


er nd tanßte| Ausdie — 
— Er: en kbeiiearn ß / um ſelbige 


Allenthalben ſchalle⸗ Zeit / die Stadt Emona von nicht 

— 888—— 3 weil / aus 
machie ein Chor / dir zu ein fo ſreyer Adel / 

/ ein T ; dort eine fo zierlich von Pur⸗ 
5 eg Ahr 5 Die | Be keit / dem Keyſer entgegen ge⸗ 
» Lied. ge 
3 fer wuͤuſchte den überwundenen / daß| 
ss Te nimmermehr mögten wieder Fon 9 Si men E 
— Er, 













— werde, 





| ‚Weil aber 
EM: li r i Kriegsleuten bekaudt war / 
rechtmaͤſſ | daß ihr Herr und Keyſer zur Barmher⸗ 

Sich — rafften dieſelbe den 


— 
En 





e/ ein & 
Häuptern dei 
— | ehfern / ebundenen ihm aus den Augen / und 
und ano, wider den 1 Zonanmen/ tödtetenihn. 
Maximum , durd) Bedrohungen ne Rt macht abermal Pacatus eine 
3 Gewalt / — q dol / von ihrer ax ne! wann er alſo redet: 
t und eit / im geri diadema decutitur, humeris 
en mwollen abſchrecken / fondern lies ‚ pedibus ornatus evel- . 
ci e⸗ Ir, totus —* homo aptatur ad 
sun ring au a —— ‚pers interitum.  Publice publicus fpolia- 
den wollen r, netuntur manusrapaces, 
ner mit dem 5% EN hen Piz (einer — * fugitivo : talisdeni« 
etrenen oder Trenliebenden) oculis, qualem offer- 
ſtaͤndigkeit kraͤntzet. Pier. victori me , Domino ' 
Nun ſchauen wi i dem ſervum, Imperatori Tyrannum. Nec 
Maximo um. Weil die | tuillum,(qua es clementiä) in confpe- 
Frucht deß Th /ctum venire voluiſſes. Habet 
m ußz Unter! vires, habet nefcio quos internos. 


Maximus 
wird von 
feinen eig» 
nen Soda, AD 
ten qebuns 
den. 







cine 3a noch Fufft | carnifex confcientia eft, aut, 
life, N 25 mike Eh -hfften kaͤme: —— omni Ir — 
darum “un eodofius von 


achfolge / fondern ne einen nes non culleoinfui, non discerpi in fru= 
wech ——— |fta juſſiſti, non poftremö illam tanti 
Er deta Theil |ream mendacii lin nguamradicituserui 
ern Ku for |p ifti cum eorum parte vita- 
ee /anf Aqu —363 —— e|lium , quorum fuerat locuta com- 
übrige ae icangene| ndliche mentum Quin jam coeperas deejus 
ee en / und eten. |morte dubitare, & dejeceras oculoss 
eta ement, oder oe &vultum rubore fuffüderas, & cum. 
/ |mifericofdia loquebatis. Sed bene 
eich, uod non omnia potes: TuiTe 
gter Stadt / cant,& invitum. Rapitur ex· 
at die —— de 8 ex oculis, & ne quid licere poſſet 
th — und eine gar | Clementi&, inter i innumeras manus 

Dem ‚ferturadmortem. 


En — —9 per fe Fa vocem non illum in crucem tolli, 


Se cn Siam nd, m sec 


eym 0,5 wo —— von Kop ee ee « Sorte vom 
= Hk deen/ feinen fonder; | von der Schulter / nein von = — 
Be ‚den Füflen geriſſen und der gantze “ 


biet nd ui 
= ae Deka Yen um tb. Gr « 
em er/ eer | offendlich/ als ein offen 7 
—* ft den Ma- | drer und Rauber / ——— die © 


— vom ae raubriſche Fänfte werden ihm gebun⸗ « 





— 2— Meilen dem den / die 9 dieſem au * “ 
Theo ofio gebunden entgegen geführt/| Knecht geblöit. Man ſtellet ihn end⸗ * 
und in feine Gewalt u der | lich dir vor Augen / wie ſichs —— — 
Melt, zur Anmerck und Belehrung / | dem Uberwinder den Gefangenen / 8 
daß ein ngetreuer zuletzt / mit Untreu / dem Heran feinen Knecht / dem —* 


uch ee ee 












nach Chriſti Geburt / bi a che 201 


» le ern. 


* a 
„ Ichlimm 
” 
nicht / 
das G 
„der: ı 
„von dir 
„wird / und 
„9 imm —SE 369 
** ‚ge 
» = ichſam das —— unddafelbft/ in vollem Raht / 
„au en / daß eringiten Bam ven / von vorgenañtem Frantos 
> auge Le 1 ſen / — SE BRRAE morden/ 
” —— —** us pi undalle ———— be; 
Anfchläge en Nachmals gel —— Anno 39% 
> licher — —— Em Deient Mn 
; weiter H vu du e Friauliſche Alpen 
nicht el und den Karſt / und Fam in die 


oldatejca hette auf fei 
» Seite ichen koͤnnen / w Stadt Concordiam. Wo erfichna 
= Ka Se mals weiter —— iſt = ; 


in 


nur ny 


„einen Sad vern an 
F — —5 ei d Bunge! — 
mit er 14 in zu den Worten: |. 
> i R he An u|Da6 fie nimmermebr mögen wieder⸗ 


loſe Gehirn aus dem m fe safe] \. kommen |: fondern tere weiter 


x 3 Beiradar ale Kite] Imbat ben da bi K 
* e ateini tus 
» dab du si allbeveit oe perperuum vidis abitum, ile 


a 
» » Sweielin en/ sel viäoribus crebrum optabat adven- 
Be m ea a 
n r Roͤmer / wodurch ſie ihrem 
el ing Ba. —* Nele F iderſacher den Fluch nach⸗ 
allbereit einen Geruch der Er⸗ ten / —— Denn 
Eh hr gebiffen wa⸗ 


ne du nicht Alles vermagit. ren / und. —— i 
» Deingeute rächen dich / und zwar wi⸗ tratt; — michi — 


—— 


gr und dir 
nach wuͤnſchten / der 
— — 











* * 
immerdat A und nimmer 30 drungne 
Ende gehn moͤgteſt. (InPifonem,cap. | Und fpiefle dirdie Seit / als ein ges 
14.) &0d/ — —— ſpitzter Pfal / 
einander auf den Hals Daß Blur / Darm / Eiter Heb’ arm 
ı Anni nän Dune Sets subeine Dual." 
Poͤſels / Gebrauchs wie derfelbige BE u ob — — 
an einem Ort / 


—— — On ek | 


Ut tu, naufra 6 expulfus, ufpiam 
faxis peris, 
Evieratus Jatere penderes cüraic| en 
ille) faxa —— 
Sanie , fanguine () Eanis ad Ciervnem ib — 
Daß ih en Säbend wer an| Brise a 
rauh und ſcharſſe Rlippen/ hi n un —* 
Das XVI Capittel. * 
Don don Reidnn eyſero — 


Kugenium, 


Inhell, nr: * 


AR Ugenius wird / aus einem Sihulmeifter / Be erlichke 
R Secretar. Wirfft ſich auf zum Beyfer, ; Aflt Va- 
i erſticken. 8. Ambrofius weicht ihm aus, 
Thesdofius — 28* ch / bey einem. Einſiedler / um den 
Ausgang deß Kriegs, 8.Auguſtini Zeugniß von dieſem Einſied⸗ 
ler. Tugenius ſucht Weiſſagung bey den heidniſchen Wahrſa⸗ 
gern. Richtet / auf den Hügeln ber Alpen / Jovianiſche Bid⸗ 
nauf. Keyſers Theodoſũ mercklicher Traum. Schlacht / 

in Crain / zwiſchen Theodoſio, und Eugenio. Theodoſũ 
veraͤndert das Spielim Felde. Ein Wunder ⸗Sturm ſtreitet 
wider Eugenium. Theodoſius gewinnt die Schlacht. Euge 
ni Ende. Bezeugung die ſes Wunder / Siegs/ aus dem beidnis 
ſchen Poeten Claudiano. Mißyverſtand der Worte Frigidus a- 
mnis. Rechte Bedentung derſelben. Authores, fo dieſes Tref⸗ 
fengedacht. 8. Augultini Bericht / von dieſem Treffen. Et⸗ 
liche fůrnehme Ritters⸗ Leute werden pardonirt. Graf Arbo⸗ 


gaſt erſticht ſich. 


—*— 
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inangeftiege nicht 
m ber - aan Er —— 
make ic — — Tutel ann 
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Beredlankeit —— 
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auch —— oe —— 
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——. en ei we . 


igen lite 
ee an ind ee 8 und der Sieg vom 
HErzu käme ; verließ, er fich wicht auf 
al Wert / noch bißheriges Krieges 






keyſert: weil er eine — ehutſa 
— und zu Vienne in — aller 

/ mit feinem wolſchwatzendem zuͤge zu en / woferzu diefelbe/. 
Maul / wie mit einer güldnen Ketten / durch einen — 


ſo pa gefeflelt hatte. | umgeben 
chte —5 Ver⸗ einen mißli 
* > 3° ga mu Ofen Aopaem es Deroestworbene, Repucacionund Sur f 


berften/und fien 3 
gem Menfchenz durch d Silfeihm ihm fo 6 Os eh zum Handel (nol geruͤ⸗ 
— und er — ftet/ dazu gewaltig iſt / und ein Schwert 
Keyſer Valentinian / —— führt / das von der Verzweiflun 3 
ee Eile ia gar nach dem Reben / Br — yee/ 
4 ment/ fondern 
Yiftvaler- Er / durch heſagten Arbogaſt / auf er el idan, a So Theodo- 
erdroffein. DIE Key che — — fandte er / ben yebis / zum. ohaune befragt 
en on Werehrungen/ ao fier ihm zu Ge⸗ Monacho, einen frommen / A 
/denS alentinianum , im —* und ee tem / Eifel 
chlaff er — arm] feinen 










DL Er im ittenen/ den Eutro sum a usine, 
Mords/ ob er Franı He —— die 
r m 
Anno 392. n; Bi oben au lſo eefichäu Du 
zu befragen 


— * amute / von di ee i 
+ Einfiedler / fobiel nicht 
L ar ser 


daß 


er: I TEE EEE» 


ey 
5 2 — ı - 
t en 
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To: Ko ?el: x 8 


den Tyrannen erwuͤrgen; nach dem Ob⸗ pbesey zc. Hette ich felber denfelben‘ 

fiege aber / in Ztalien/fterben würde, beiligen Einſiedler ſehen und ſprechen 

moͤgen / fo wollte ich mich bey ibmerz 

[Os Jh a ge a Sc 
oha c e Frage (m ob die H. 

nicht allein unterfchiedliche Grie⸗ rer felbfi/ oder die Engel in ihrer Geftalt/ 

5* Geſchicht⸗Schreiber; ſondern erſcheinen) en Denn wie man 


ter andern / der H. Auguftinus. Wel⸗ fanffemäriger Gedult / angehört / und 
chet in ſeiner Schrift de Cura proMor- jebr weislich beantworter baben :c.] 
tuis berichtet / er habe / von diefem Jo-| _ Nachdem Theodofius alfo verſtan⸗ 
hanne gehoͤrt / und halte dafuͤr derfelbis) handen / daß er feine Sterblichkeit bald: 
babe auch die Gabe / Geiſter zuunters| erfüllen würde: gedachte er hinfort viel, 
eiden / gehabt. Talem (fchreibt er) | mehr /andiebußfertige Worber 
fuiffe, credendum eſt, illum Johan- | einer feligen Hinfahrt 7 weder an den: 


ns 
lis eventu major Theodofius confu- | ften und Beten ; verabfäumte doc) nn. 
luit Imperator : habebat quippe etiam en an der nothiwendigen $ 
Prophetiam&c. Und / bald hernach / Werfaflung/ nichts. 2 
tedet er abermal / vondemfelben/ alfo: 
Sed fi illum fan&um Monachum 
ipfe vidiffem, quia, ficut fertur, pa- 
tientiffime interrogabatur , & fapien- 
tiffime refpondebat ; quefiviffem ab 
eo, quod ad iftam pertiner queftio- 
nem Er Es fiber alaublich / ein 
Kara erfcheider und Erkenner der 


nes / geweſt / welchen Theodofins/ der 
Aeltere / um den Ausgang) def einbeis 
miſchen Reiches Arieges / geftagkz|? 
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nad) Chriſti nad) Chtiſti Gebutt / bigan die Oeſterreichiſche Regierung. 205 205 


mil d 8, auf 
En zus, neun pen Btnsgn ee SEE —* un I ar 
ig⸗ 


en / ge von den heidni * * er dafelbit / Bar m 
Mer de gautze Nacht dur 


—_ I a. > 
F Er 
Ts 
858 


— * welche für il J die — 
ar fer beichaueten / als gleichlam die ges | Ihn um den Hanen ⸗ Schreyv die — 
woͤhnliche Spiegel / oder Ferru⸗Glaͤ⸗ zufielen. Da er dann / im Traum / ges 
fer / —2 * —* —5 * * 2 ei — dot, 
a8 Fünfftige Ungewiſſe / und ſtuͤn een weiß, gekleidete Renten, 
— zu erblicken / vermeyn⸗ — ihm / welche auf Schuee / weiſſen in m 


ten 5 au fat der Warheit aber und Ger pe ſaͤſſen und zu ihm ſpraͤchen Ex 


— 


— ——— die betriegliche Zwey⸗ 
Deutlichkeit den Leuten / zumal in hoch⸗ 
angelegenen Kriegs⸗Sachen / verkuͤn⸗ 
digten. Mit folder Muͤntze / bejahl⸗ 
ten fie auch diefen aufrübrifchen Euge- 
Br * ten ihn / mit guter Ver⸗ 
troͤſtung / a eßwegen er / voll zu; 
verlaͤſſiger Hoffnung / eines unſehlbaren 
nad biß nach — fortruckte / die 
Julianiſche Alpen aber zuſorderſt ſiarck 
beſetzte; damit der nachruckende Theo- 
dofius dafelbfi die Pforten wach Italien 
Br verriegelt finden / und den Krebs 


ſollte getroft ſetyn / und gegen den frühen 
—*— feine Heerſpitzen / zur Victori / 
ruͤſten; und fie wären dazu befiellt/taß 
fie ihm follten belffen- eine 
—— —— aus; 
der andre / fuͤr den Apoſtel Pbilippum. 
Nachdem er võ ſolchen Tꝛaaum⸗Geſicht / 
aufgewacht; hat er een, 
zu beten / und zwar mit vielen 

Eben dergleichen Geſicht bat —8* 
feiner Soldaten Einer gehabt. 
als ſolches der Keyſer / von eher 
lichen Perfonen / vernommen / hat er 


fen gleich marſchiren. Ja / damit ders 

Be anf elbe defto Eräfftiger zuriick gehalten/und 
ran hintergängig iwerden mögtes Nelleteder 
5* ——— hantaſt / ir und wie⸗ 
iu der / auf den Fe u und Hügeln der Al: 
pen / die Bildwiffen deß blitgenden Jovis 

auf: weil er nie Fe rt 
darum / daß er ſich / mit Erlaubniß heid⸗ | fen folches der alte Kirchen »Seribent/ 

nifcher en Dienfe/ um denfelben | Theodoretus, erzehlt. Wiemol ich das 
verdient gemacht / ein fonderbares Vers | für halte / dieſes Traum + Geficht habe 
trauen fette; oder weil er dadurch / bey | er nicht eher geſehn / ais bif er ſchon / int 
a noch heidnifchen Römern, / Japydia / gegen den Feind fich gelagert- 

‚mehr Guuſt und Anhang zu ers | | Da er nun zu deu Alpen kam / ſetzte 
werben/getrante : oder auch / weil viel- er / auf die verlegte Paͤſſe / getroft an/ 

leicht fein Aberglaube Prem aufgerich» | mit feiner Avant - e (oder Vorzug) 

teten Jovis- Bildern felbiten eine geheis | nemlich mit den & Gorhen / welche mit 

me Krafft / den Feind abzutreiben / und ihm in Allianz ſunden / und deren ex 

Die Alpen jitberioabeen/beuseuiehen. * zwantzig tauſend in Dienften hats 
Aber T heodofius, dervielandreund | t on harte&ifenfreiler follten die 
m. SaugrEnelnmb den HErru Bahr 6 rechen: darum er fie / mit den 
erſchaaren / um fich hatte / fürchs | vorhergehenden Keyſerlichem Fahnen / 

De ich/ für deß Eugenii Donner; Go⸗ | darinu das Zeichen deß Kreutzes gebils 
= viel weniger / als für dem räufpern | det war / voran ſchickte. Wie fie dann 


gefagt : Das har der gute Reel * 
um meinent willen / geſehn; ſondern 
darum / daß nicht etwan Jemand ver⸗ 
meynen mögte / ich hette ſolches Ge⸗ 
liebe ertichtet: deßwegen ifis ihm auch 
gezeigt worden. Dennmirhar es uns 
fer aller „Er am erſten gezeigt. Maß 


Be a TE 3 
- er 














nes alten Dufiers ; und weil er ſchon | auch reſolut / auf die Eugenianiſche Bes 
ſatzungs⸗ Voͤlcker / anfielen / und den 
Paß aufzuhauen / ſtrebten / auch ſehr 
vielen Eugenianern den Hals brachen / 
und mit Gewalt eine Oeffnung mach⸗ 
ten. Allein der Feind uͤberhaͤuffte / und 
gs⸗Meacht / welche ſchlug fie endlich mit ſtaͤrckerer Gewalt / 
Pan Degen / eröffnen | zurück alſo / daß fie befftig.einbüßren® 

‚weil er wicht allein in der Menge/ ſon⸗ 
dern auch im vortheilhafftem Stande/ 


BE d ging damit in Franckreich; 
— —* & * hear 
nicht net vd 


ie Rundfchafft erhalten / daß ihm Eu- 
enius folche lebendige Schlöfler / nem; 
Seele — * * Ang 
Stalieng gelegt: verfahe er fich/ mit eis 
Dee an / nemlid) 

mit euer 







einen 5 eıfelbenmsch dem Theo 248 
das Her darum nicht: ſondern por 
—— — en deß andren Tag 81 feine Voͤlder non 





Gm Orig 









vfichem angehn. Er felbft ftieg / auf 
einen hohen Felfen/ von dannen er dem 
Treffen zufehen / and) hingegen / von 
den Seinigen / gefehn werden kunnte. 
Dafelbft warff er fich/ auf fein Antlig, 
u Erden / richtete aber fein Herg au 
GOtt gen Himmel / mit einem eufris 
n Gebet, Und diß / halte ich/fey der 
erg / wovon Theodoretus fchreibt/ 
daß der Keyfer droben eine Capell ans 
—5 — und obs erzehlten Traum da⸗ 
elbft / in der Nacht’ gehabt habe. Deñ 
ohne Zweifel hat er deß Tags vor dem 
Treffen / folchen Berg ihm auserſehn / 
und die Wacht / auf demſelben / im Ge 
bet meiftens hingebradht. 
mehr war and) Eugenius,in Per⸗ 
foniangelangt/ und hatte einen Theil ſei⸗ 
nes Heers durch das rauhe Gebirge / vor⸗ 
an geſchickt / fo den Keyſerlichen hinter⸗ 
werts auf den Rucken Eonımenfollte. 
Hierauf geſchahe / von beyden Sei⸗ 
ten / mit einem ſtarcken Feld⸗Geſchreh / 
und groſſem Mut / der Angriff und ging 
es an ein gar hitziges Gefecht: moben 
die ergrimmte Furi der Eugenianer de⸗ 
nen vorderſten Hauffen deß Keyſers / 
Anno 394- weiche in lauter Fraucken / und Sachſen 
beitunden/ endlich allzu ungerüm und 
fo unmidertreiblich fiel/daß diefe ehrliche 
Teutſchẽ / welche man / ais fzifche nn eu, 
nıien  DIGE Geſellen um erſte Angriff vorn an 
Theodonor die Spige geſtellt hatte/gedrungen wur ⸗ 
und Euger den/für einer fo Rürmifchen und unaus⸗ 
" daur lichen Gewait / ſich zu retiriven, 
Hingegen drungen die Roͤmiſch⸗Key⸗ 
ferliche Legionen deſto ſtaͤrcker in den | 
Feind / und ward die beite Mannſchafft 


deß gantzen Kriegs⸗Heers auf ihu anc 


geführt: Denn der GeneralBacurius, 
welcher es / mit feinem Herzu und Key⸗ 
ſer / treulich meynte / und nicht allein 


eines Chriſtlichen fondern auch groſſen b 


Gemuͤts war / munterte die re 
⸗ 


Den! 
venden/ 


206 . XIV. Buch / Don den Jahr: Befchichten in crain· 


er — 
— dachte Sachſen undFran⸗ 
a En RER 
j in gro 
8 sen aufdie Erbe, gefallen / den s im 


tigen um Hülffe amurufſen: Wels Fr 
ches Hergens / Geſchrey auch nicht leer Sitedi 
abgangen/fondern feine Soldatefen viel fan, 
befke aufgefrifcht/ als alle Trompeten 
oder Pofaunen : Denn gleich daranf 
habe fein Feldmarſchall / vorgenannter 
Bacurius nemlich / einen br 
men / und mit den fürnehmfien Office 
ee 

n/ wie gelagt worden / einen | * 
ten Stand hatten; um denfelben &ufit- 
zu machen : Welche er auch wuͤrcklich 
ent ſetzt / und die feindliche Glieder / wie 
ein Blitz⸗Stral / zertrennet hat. Sol⸗ 
ches iſt auch gar wol zu glauben: Denn 
GoOit iſt es / der den Koͤnigen / und aiſß 
auch denen Königlichen Kriegsleuten/ 
den Mut nimt/ oder giebt. Eben der ⸗ 
felbige hat auch Seeifels ohn das Hertz 
erſt erwehnten Arbitionis alſo umges - 
wandt / und gefhme t/daß es den Keys 
fer Theodofio zugerhan und nutert 
nig ergeben worden. 

Diefes kann man um fo vielunfehl 
barer fhägen / weil der. Himmel feine 
huͤlffliche Hand. / eben in derfelbigen 
Stunde / ‚auf eine andre / und zwar 
wunderbare / Weife/ augenfcheins ja 
gang greifflich / zu — gegeben. 

Denn es echub ſich urplötzlic) ein ges g;,0n, 
maltiger Sturu Wind/der dem Feinde ver. Cum 
gerade ins Geſicht ging / und ſo unge⸗ —— 
ſͤmlich auf ihn anfiel 7 daß er weder Da ut 
Schild / nod Schwert / dafür empor 
halten kunnte / fondern den Leib ie 


“ 


und entdecken mußte/ daß die Pfeile dei 
Theodofianer in die unbefchirmte Bru 
inein fuhren. Ja eben diefer Wan 
der» Sturm zwang ihre/ der Engeniar 
ner / Pfeile über + und hinter fich zurndhv 
aufihre eigene Haut 3. md die / fo vom 
den Kepferlichen verfcholien wurd 
führte er/mit unvergleichlicher Gewai 
unter die Feinde / viel ſaͤrcker / tieffer/ un 
weiter hinein / weder fonft der Bo 
tragt und zielt 2 alfo daß e8 ſchien er 

e darauf infon beftellt / i 
Pfeile / und —— ans ihrer 
—— von ihren au 

wie ein abgefertigter pt / 
un zu tragen/mitten in di 

e 


le 


7 
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Ben un, 5 


viel tauſend der Feinde umkamen! fon | Keyſer Honorium : da er gedenckt / daß 
dern auch er entgegen fo mol er / — als (an Bas 
Theodofiozu Theil wurde. größs | ter/Theodofius, feinen Feind vor fich 


im Be geiehn; und/bey ſolcher Gele, 
! eſes e Treffen Theo- 
6 dem Sebe/ ober dar ans | Winde Dereide. Dee ke 

ue 
ren. Berfe/ womit befagter Port diefe Bis 


der Welt, 
Ener, Eugenius mardigleid wie fein Bor: | ctori deß Kevfers / und derfelben runs 


derbare Beförderung durch den Sturm⸗ 
Wind / verehret / ſehnd diefe: 
— — — — Fıilloria velox 







Beʒeuqu 


ng 
Aufpicsis effecta tmis. pugnaſtis uter g, dikes Asuns 
Tu fatis , Crenitorque mann. Te Proßter Be 
RR profiie basti Dec 
MV, achles: cauto nec profuit i 
Ah, hafıjje locis. Spes irrita wall; Eaudiane- 
Concidit ,„ & ————— chası. 
arevulfis. 
Te propter gelidis — de monte pro⸗ 
ce: 


Obruit —* —* revolutague 
d| Vertit in antores, turbine reppulit 
Onimiim dilele Deo t chi fündie ab 

























a — turbaque Ca- to ander / viel — — 
n 

Jtaret,nirapidus paviſſet Rusaina San- | Anmercku ee hebigt. x; nr | 

/ gwis. Esiftaber Frigidus lbierbegm Clan 

| At ferus inventor ftelerum trajecerat | diano , ein Selbitftändig Wort (Sub- 

Tan Fe DH SE 

en Flu er durch ein x 

Thal / fo mit —— Wei Wein bewa be 

fen ift/lanfit/damals aber/von den R 

mern / Frigidus. genannt ward. Diefer/ 

nenne 

Einige/darunter auch der D. endem Blut de enẽ un 

leben, efen Invadit er En in wundten / gan rot Mächt worden. 

| den — und corredteften Edi. Deun —— en iſt / an — 
einen fieht Invadi faciles. Welches | SUR Wopach (don we ehem * | 

auch der Meynung Claudiani gemäß/ B kurtze und fummariiche Top 

und bee pechte Sen r us, uud auf Leute p ——————— 

—— 65 — ———— ſigt € Befunden! diefe Geſchicht aliermit 

| be egte Mpen / wider ihre beydes nas ihren Umftänden ein a: zumaly 

sürlicbe und damals durch die Soreifi, Weil / in Crain / die dächtniß ſolcher 

cation vermehrte | Beſchwerlichkeit / Schlacht / annoch — mit 

leicht anzugreiffen I oder durchzudrin⸗ den abgefiorbenen 2 —* 

en. Es gebraucht ſich Claudianus dies —* ai ee a che 8 

fer Art jurehen auch auderswo; als / in andt iſt 4 —3 ieſe 

dem Carmine in Nupt. Honorũ de Ma- Haupr⸗ſtreits / Un wun⸗ 


riæ: Iſt auch ſonſt bey andren alten Poẽ⸗ 

| ten / zufinden: als / unter andren / in dies 

fen Verſe Ovidüi: 

| Hac quia dulce canit , fleölig, fa | ye 
cillima vocem ec. 


Mehrer Senne een Es 
bat aber de DS eben etlichen 
5* Ehtinen a Ver“ darinn in- 
vadit faciles ſieht: dahingegen die aller; 
erſte und auch die allerdltefte auf Per; 
sament beſchriebene⸗ invadi factles ha⸗ 


ben. 
Warnm man nicht / für paviſſet Alu- 
| — a muͤſſe art flumina, vie 
in theils Editionen gefchicht / erinnert 27 
r der gelehrte Piderländer / Nicolaus h an de 
Mifver- Heinfius; in feinen Noris über den Clau- 
Kam de dianum, gar recht / und macht es / durch 
Frigidus rd ———— ausfuͤn⸗ 
amais. dig. Allein / wie u iſſig und ruͤhmlich 
er die vorige Editionen gecaſtigirt 
und die feinige verbeſſert; fo hat er doch / 
wie es ſcheint / nicht gemerckt / was all⸗ 
bie Claudianus, mit dem Frigido amng, 
/ meynes Denn in feiner Edition/hat er 
/ es mit einem Eleinem £ drucken laflen/ 
! 







































| Non uno mucrone Ay: „Auplexquete- 
Ä > Enfis, & — in 7; converterat i- 
| Tandem jufta — ) — — 


—ñ—— 


OR (6) ls — —— 5— * F 
Lo dacht. 


ti Soꝛomeno (e) Nicephe 
Callıiftö.(f) I. (b) Sigeh 
bati Urfpergenfi , = Sig 
und. andren ae 
— 





Fl a an. 
veich 


enium, 


oder in 






als ob es adjedive , wie ein beyſtaͤndi⸗ 
ges Wort/ Erd — und ſo —* be⸗ 
utete / als der kaite Fiuß zumai weil 
er and Def / in fee Yumer GE 
| gen / gantz unberührt gelaffen > da ex | 
2 Cha N 2 





—— War En Se Gallien, 
das —— amd ) rede em | m 


fo|m 
genannte Gallien’ nemlic) Franckreich/ 
verſtehet / und es nicht fo meitläufftig 
nimt / daß —* em? wol / als 
Deutſche Lä en 
werden ; fo Er A ehlt : 
den®riechifchen Hi — 
| =. Ungewoͤhnlichs iſt. Denn’ bey 
gewiſſeſten Auchoribus, fteht diefes 
—3— 8 —— / u —558 es 
zum tTreffen gekommen / Euge- 
aius nicht mehr im Franckreich / von dan 
nen er zwar aufgebrochen war / ſondern 
Tor Aquileia / ——— re Re) 
8 Friauler Gebirge 
beit gehabt / ——— dogs } 
ihm einbvechen/oder aufs wenigſte nicht 
ohn groflen Werluft / durch die 50 
ziehen / ſondern an ſelbigen ſtarck⸗ 
ten Clauſen / den Kopff vorher wacker 
eich / und daſelbſt viel Volcks figen 


Socrares ſchreibt / ſo wol / al Andre 
mehr / es ſey am Fluß geſchehen / den man 
* idum nenne. Und geb 
die Umſtaͤnde / daß dieſe Schlacht nir⸗ 
gends anderswo / als in Crain geſchehn: 
wie man inſonderheit auch daraus mer⸗ 
cket / weil der Uberwinder / von 
ſtat / hernach gleich auf Aglar (oder 
| auileia) — wie / —— 
ter ſoll berichtet werden. 
hoffe/ * werde der Leſer ihm an⸗ 
nehm feyn laflen/ daß wir / von diefer | de 
. Zheodofianifchen = 
— auch deß H. Auguftini Berich 
anführen. Welcher / im 15. Bud * 
der Stadt Gottes / die Erlegung Maxi- 
mi, und Eugenii, mit diefen orten / 
anziehet : 
$. Augufti. , Cum Maximum terribilem faceret 
ni Bericht/ ille ſucceſſus, hic (Theodofius)in an- 
a Ki guftiis curarum faarum non eft lapfüs 
"ad curioficatesfacrilegas atque illicicas, 
fedad ingame‘ yptieremo con- 
ftirurum , quem Dei lervum, prophe- 
tandi fpiricu preditum , famä crebre- 
feente,didicerar, mifit: atque ab co 
nuntium victoriæ certifiimum acce- 
pit. Mox tyranni Maximi extindtor, 
ran m puerum , nn imperü 
ui ‚ unde fugarus fuerar,cum 
—— di. warn refticuic: 
eöque,five per infidias, five quo alio 
padto, 
um tyrannum, es qui in illius 
Imperacoris locum non legitimè fue- 


gacus,accepto rurlüs he- 
ee ua prop 


_ BEE 
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ſeinen — er Berker fee * 


vel caſu, proxime extincto, ali- | (fan 


J 





tieo refponfo, fide certus, oppreſſit: 
contra cujus robuftiflimum‘ exercitum 

agis orando, quäm feriendo, pu- 
gnavit. Milites nobis, qui aderant, 
retulerunt, excorra fibi efle de mani- 
bus, quzcunque jaculabantur , cum 
en |d Theodofüi partibus in adverfariog 
vehemens vencus iret, &non folüm 
quzcunque in cos jaciebancur ‚ con- 
citatiffime raperet, verüm etiam ipfo- 
rum tela in corum corpora retorque- 
tet, Unde & Poera Claudianus,quam- 
vis ä Chrifli nomine alienus , in ejus 
tamen laudibus dixir: 

Onimiim dileöte Deo, cui militat 


ather, 
Et conjurati veniunt ad claflica 
venti! 


Vi&or autem , ſicut crediderat, 
N | predixerat, Jovis fimulachra, que * 
verfüs cum fuerant , nefcio quibus ri- 
tibus, velut confecrata, & in Alpibus 
— depoſuit: eorumdue ful- 


|min ——— aurea fuiſſent, jocantibus, 
quod 


lætitla pet mictebat, Cutſori- 


'b ‚&,feab eis ful Iier dis 
en obtte dei | Cencibus, hi s fulminari velle 


hilaricer benign&que dona- 
Vic. 


Dasift: Als ſich Maximus ‚ durch », 


dabel machte > ifi diefe 
dofius) infolchen feinen Sorgen und >, 
Henaften / nicht auf verfluchte und „, 
unzuläfige Euriofiteren (oder Wahr+ „ 
fagereyen ) verfallen; fondern hat/zu „ 
dem jenigen Johanne, welcher in der „ 
Heovpti chen Wuͤſſen lebte / gefchickt/ „, 
und von demfelben die gewiſſe —— 
richt empfangen / daß er fiegen wuͤr⸗ 
de. Bald hernadh/da er Maximum, ‚, 2 
den Tyrannen/ausgerottet/hat er. den „, 
jungen Valentinianum , in denjenis „, 
+ Theil * Reichs / daraus derſel⸗ 
vertrieben war / aus groſſem Mit⸗ 
leiden / mit Ehren wieder eingeſetzt. 
Und nachdem derfelbe / entiveder/ ,, 
durch Menchel:Lift / oder auf andre „, 
Weiſe / oder fonft durch einen — 
allernechit hernach umgefommen; hat 
—* * andren Tyrannen / uernlich ,, 
ugenium, — — unvechtmäf:" 
ife/ in Keyſers Valenciniani }, 
Hr rigen Sr A and abermal ” 
2* er prophetiſchen mc. 
von obbefagtem —— mit Be: ii 
r * 


Theo- „ 


gem Vertrauen auf Gottes 
era gi und unterd 


es 
— — mehr mit or > mi 4 
echten / geſtritten. un 
ou geteifle ” 





erben parı 








ten ein ger Wind / ar 
ſacher zugegangẽ / der nicht 
he man auf den Feind Io 
„oder werffen —* nr 
„ allerfchnelleite fortger 


sur Are —8 war / de 
— > dren — 


nnoch G 
ſer Be ae ats 
O nimidm dile&te a cui militat 


Æt 
Nachdem er nun A Sieg erhal: 


* n / wie er geglaubt / und zuvor ger 
hatte; die ** lee) Scha 
che wider ihn / mit weiß nicht was 


“fie —— — Cereimonien / 
conſecrirt / und in den 


„von Golde 


Rn 
a * / fagten/ 
» ten von ben getr 

Hari Iuftiges Es Hamm 


tlich eroberter Schlacht / 


mbris 
Sept. legen) — 
ih Sept, legen ofius, mit 
gantzen Armee / gen Aquileia; da 
en les Wolken Ei Ben lief und ihn 
froͤlich empfin dieſes dient/ wie 
ſchon beruͤhrt w 4 sic einer uns 
en, Anzeigung / daß nicht in 
Be N — DER 


BEE: man 0 nach an | Hin 


RER —— Füngs 

* linge ——— echts / und edlen | d 
Gemuͤts: welche I Gala hatte / von 
vr —4— 


DR ? AU 


@y 5. Auguftinus lib.5. de Civic, Dei, c. 26. 


bi [ 
2 —* ie 5 nde Die de do Sa — gelegene 
» Be aut re — — 


⸗ — ober hr ne dem Na- 


fden | ordnet 







bitte deß H. — —— ad au 8 
fie ehe 





unterrichte 
Inden une Hey welcher alles m i 
Unbeils Stifter und fürnehmer Med he 


war / entraun zwar ang der Riot fih- 


Schlacht: aber Ta /al 
er vernommen | Daß fir Ka en 
don zu hoi eye verrichtete er = 


ihm 
underfiachfich. Und der chen — 
‚oben mit angezogene Verſe Cla 

At ferus inventor —— er 

rat altum 
Am uno mucrone latus 
nterdeflen ift der li 

| „Ach ( Ad er Bea = 
Kulm On —— — vor * 


d ul, al — dem Sana 
reit zum occidencalifchen chen Steg! 
war. 
Zu war / bezeugt / ang 

——— | hs pri me dem 16 der 
dofio gehalten / es fey fo wol Pring Ar- 
cadius, dem fonft die Regiments Ber 
mwaltung in —— —— war / als 
—— nach Mey de 
gen r / 

s nicht ung) * fie drei * 


—— 


Das 


te. He ⏑ 
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A Das XVII Eapittel, 
San * Don — 
othiſch⸗ und Hunniſchen Verwuͤſtungen 
taliens / wie ee Städte ——— 
| und Aquileia. — 
De: König) verheert Jllyrien/ und Ki 
in 













ee; Pannonien. Lagert ſich bey Emona. Geht 
Italien. Um welche Zeit die Gothen / in Pannonien / 





einen —— Die werden / in Italien / 





gern: Verbeut ſcharff / die Kirchen in Kom / nicht anzugreif⸗ 


über willen. Die Hunnen werden / vom Adtio, Durch | 
geführt. Bewůten ganz Europa. Schlagen den 
General von Bofnia. Derwäften Pannonien. Attils kommt / 
durch Ober; — ins Noricum, &c. und in Franck⸗ 
xeich. Wird / in Catalonien / geſchlagen. Wobey auch etliche 
raineriſche Truppen geweſt. Attila ſtaͤrcket ſich wieder. Kehrt 
viel Städte / in Allyrien / um. Zerbricht und vertilgt die 
Tepe Emona. Imgleichen die Stadt Aquileia. Sein ploͤtz⸗ 
ichs Ende. 






7 


ef nie die. 
Caucafi , und anderer h 
mit fları 


darum laflen wir fie/ in Thracienyund | fierreich / wie auch durch die —— 
tzende Alpen / und den Karſt / herum 
gelenckt / und bey Emona dag Lager 

© ij gefchlar 
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212 
—— wie ſolches Zoſimus he⸗ 
ugt. 


Zendt von Von dannen ſeynd fie wieder aufge⸗ 

alien > brochen/ uud in Italien gegangen. 
hin fie zwar / durch einen fürgern Weg 
hetten gelangen mögen ; wann nicht 
Alaricus, mit Fleiß / feinen Marſch 
Schlangen » weiſe alſo kluͤglich einrich 
ten wollen / um den 
gewißheit / wohin er eigendlich wol zie⸗ 
len moͤgte / zu ſetzen / und ſeinen Zweck 
deſto beſſer zu verdecken. In welcher 
Kunſt heut die Frantzoſen Meiſter find. 
Wie die Gothen / damals / bey ſolcher 
ihrer Lagerung um Emona / die ze 
ge den Erainern bezahlt haben/fieht uns 


fchiwer.zu errahten ; Dhne Zweiſel hat D 


der Wirth ihnen freye Zeche geben und 
diefelbe rue lange borgen müſſen. 
chlug aber dißmal dem Alarich 
feine Hoffnung annoch fehl. Denn ob 
er gleich / in Italien / hindurch Fam: 
bewilltommte ihn doch Stilico (der zwar 
die Gothen / Illyrien zu verwuͤſten / mag 
reitzt aber darum nicht gern geſehn 
ben / daß fie weiter / und auch 
anf Stalien loß gehen follten) bey der 
Stadt Pollentia , mit einem fcharflen 
Treffen; darinn die Gothen zur Flucht 
— worden · ol der Ein⸗ 
uß ſo —* viel nicht muß ausge⸗ 
tragen haben / und fie nıcht aufs Haupt 
geſchlagen / ſondern nur / zur Mes 
tirade/gedrungen worden ſeyn: in Be⸗ 
trachtung/daß gleichmol/in dieſem Jahr 
König Alarich den Po⸗Strom behaup⸗ 
ter / und manche Städte an demſelben 
ermeiftert hat: Wann folches nicht et⸗ 
wan noch / vor erfigedachrem Treffen, 
vielleicht geſchehn. 
um melde Bey ſelbigen Läufften duͤrfften / allem 
ae in Anfehn nach I die Gothen / in Panno⸗ 
Pannonien wien und Crain / eingefeflen und wohn; 
und Eroin worden ſeyn. Denn als Theo- 
dofius,der vortreflihe Schild deß Roͤ⸗ 
mifchen Meichs / und Schrecken der 


Da er ge⸗ 
Khlagen 
wird. 


Gothen / die Augen zugethan; feund | Go 


Alaricus, Craina, und andre Gothiſche 
Fürsten / mit ihren Waflen in Panno- 
nien / und daherum / ruchbar worden. 
Wiewol Andre hiezu eine andre Zeit 
fegen : darüber mir aber hie/feine Ent; 
scheidung zu geben/gefonnen ; meil eine 
— und unluſtige Eroͤrteruug 
dazu vonnoͤthen thaͤte. 

Daß die Niderlage deß Alarici, vor 
Pollencia, ſo gar groß nicht geweſen / und 
ſolche Wunde bald heil worden ſeyn muͤſ⸗ 
fer fteht dabey leicht abzunehmen / weil 
Alaricusfich dadurch nicht / aus Italien / 


XIV. Buch / Von den Jahr⸗Geſchichten in Crain 
















abermal ein Treffen geliefert / das Ge⸗ 
wi mit ziemlichem Aufgelde/ ge: 
ja 

Segentbeil in Un⸗ me 


vorziehen wollen: melcher auch ordents 
licher auf einander zu folgen / ſcheint. 
Denn er fchreibt / 


Keyſer Honorius ſich befand/ und har zkn, 
be/ durch feine Geſandten dem Keyſer 
erlaubt werden Sualien fh fe 

aubt werden/in Italien 
und friedlich dakelbfinuterbengt y 


man ihm nicht verdencken / daß er ſein 
* m elde verfuchte / und der Keip 




























hat vertreiben laſſen / fondern darinn / 
bald hernach wiederum Meiſter gefpielt! 
und ſeines Gefallens gehauſet / auch et⸗ 
liche Fahre hernach dem Sciliconi , als Anno 40. 
derfelbe ihm / mit der Römifchen Armee / 


/ und das Feld abgeſtritten. Wehr 


aran doch Andre zweifeln / A 
Beri Ar —5 


ricus ſey bi 
Ravenna avancirf / twofelbft ei 


= 


zu wohnen : mo aber nicht 5 fo wuͤr 


jegs⸗Gluͤck hierinn alsdann 
—* ae * ob yo * viel⸗ 
iegern / Italien geben 

wäre : —* der Sepfer 


foldyes /_im 
Raht / erwogen / habe er ihnen / Gal⸗ 
lien zu bewohnen / vergoͤnnt: Nachdem 
Sie nun dieſes / mit n / vernom⸗ 


men / und derhalben einen Zurcus 
nad) Franckreich / durch die Alpes Cor- 
tias, (von welchen oben einiger Bericht 
gethan wor den) vorgenommen / ſey ihr 
nen Stilico,bey Pollentia, unvermutlidy/ Eienara 
mit der Roͤmiſchen Armee/auf die Haut in Jain 
gegangen / und habe fie umringt : ae 
dann / zu beyden Seiten / hitzig geſochten / Nao 
und nach Erſchlagung vieler Leute / die 

then Feld⸗ raͤumig geworden. 
Solches iſt / wie Biaconus geda 
grad am H. Oſter⸗Tage gefcheben/ ls 
eben die Got hen / ſich feines feind 
Augriffs verſehende / ihrer Gebet 
dacht a hi Treuloſigkeit 
durch er —— — 
theil am Ende zu finden: Das 
auch / auf folchen treu-brüchigen 
melchen Seilico den Gothen 
Denn fie fammleten 


wieder / Nh⸗ 


| 2 fid) bald wieder 
be an/ und fchlus As 
don, Vom und On ange * 







| a Aa 


über ing Noricum. | 
Es ſchien / als wäre damals Pan⸗ 


Fuggeriſche | 

ıften Jahr zu — ya == ra | 
—— 
ſtreich empfangen; Radagaiſus, der ↄfli 
s ichderer/ | nennet n ki 
maria, und Pannonia, zurück geblieben | dien» Gelder / verzoch/ ec dies 


SITE ARE: 
a 
Zofimus fo viel feet) Ita 


Zofimus , und hernach 


vermeynen / ihm 
laſſen / und feinen Zug ian 
Fo: “ — re er 
Theils/dem /da8 uͤbrige aber de: 






ad auf Rom zu; als ihm Scilico; mit | aus dem 2b 
| ifchen iegsheer / nebſt wie ein Be 


denen Gothifchen und Hunniſchen auxi- | r 

liar· Voickern/ kam. ihm | fanden / und dem lang deflelben ei 
a 
RER EN heran fowefler Sad de Di 







er 








| fi a wi 
ie 
— Ferne PR Fr: 


Manny | befahl / — jur Stunde alle die 
hm 


— — Gefaͤſſe wieder zuruͤck / nach 
mit vn. ö 

ana wahl iſſe 
lie Dinnmme un min mon = 


— — 


Darauf eis · 
ne firenge 
(eng 


Pre | 
i ch) 
auf feinen fi 
u —— 
E Socrat:Hüß:Eoeleh ibrzu.au 


ns J * 


—— m — 


ih 
8 


8 


= 


} 


Anno 4414 
oder 442 


Die Hum 
nen wüten 


Europa. 


Wimifchen, 
General 
vondofuin 


= 
= 


nach Chrifti Geburt / biß an die —— 345 


Wiederkehr. dann dem Lande Erain as |f uff / i au eer / biß anf fuͤnff⸗ 
bermal e fie are mas. | | ei tau am /g 4 
Hi auf den Hals gefallen. Denn die es gedenckt : wiewol 
Durchzüge/ zumal fo barbarifcher Voͤl⸗ Dre le, uf fiebeuhundert *2 
BR a ein Land gar glatt und seht Den einer fo groſſen Macht / 
u Beweis man nicht heit fs | achtete er —38— annoch nicht er 
ir enng / m chen Reich bes 
NE und auch diefe Barbern nicht | Rand zu Kons — euete ſich noch 
lange fill geſeſſen / nach ihrem Heimzuge | etwas / für dem Keyſer Valentiniano, 
in Pie — umd Dacien; pi und dem Weſt⸗Gothiſchen Könige Dies 
dern/ ums Fahr 441 oder 442 / mit eis trich: fchichte derowegen Geſandten 
ner granfamen a bervor gebrochen! | ab zum Keyſer Valentiniano, in ii 
md fo. wol in Juhrien / als Thracien/ | lien /mi diefer Erklaͤhrung / daß er a 
ehr viel groſſe uud kleine Städte / von | wider den König Theodoricum , oder 
huen / unige kehrt / auch fogar weder jung | Dietrich / zu reiten gefonnen/ mit den 
noch alt verſchont worden /daß fie über, | Römern aber nicht begehrte zu brechen, 


Eu all den Europzifchen Erdboden Said Eben fo betrieglich bot er dem Könige 


Menihens Blut / gefä ar Dieterich eine Alliantz an / wider d 
Abu, ner ihren Könige B feis | Römer ; mit Ermahnung/ er ſollte ſich 
En Aufaug 5 mit dem — mit ibm conjungiren/ damit fie/ geſam̃⸗ 
Be ur ttila / Eur hernach / zu · — ——— oͤmer in Gallien uͤber⸗ 
Dieſer ruͤſtete ſich / zwey Jahre lang; ziehen / hernach re fo wol das 
darnach daher / wie eine dicke Wol⸗ miſche Reich / als die eroberte Beute / 
cke die von lauter Hagel und Donner⸗ | gleich mit einander theilen Fönuten. 
Ge A Sp den und Werderb Kehſer Valentiniano kam fol 
it feste. deu Drient / weit | che angetragene Freundſchafft deito vers 
—— in Verwůſtung. Ibm ging | dächtiger vor / je weniger er fie hatte 
war der Roͤmiſche General —** geſucht; darum ſchloß er / auf deß klu⸗ 
Bi Argiſtus, tapffer eutgegen / lieferte * Gutachten / eine Alliantz mit 
—8 hielt ſich ritter⸗ em Koͤnige Dieterich: dazu auch 
die Geiſſel GOtt ya —* ande Su’ Meroveu mit eins 
en feinem Heer /al d / daß gell laden ward. Dererfle Einbruch Ac- 
erielber / nach einer tapffren Gegens | tila geſchahe hier auf / durch Ober Pas 
wehr / fein Leben auf derWahlftat laflen | nonien/in das Noricum oder Vordgau / 
mußte. inBayern/inSchtwabe/in De Schmeeit 
Die) und andre Werheerungen / fo — und endlich in Franckreich. 
der Atula — ansehe zu er» | Alle / unteriwe —— angetro ene / geolle 
** iſt wene nachdem vor⸗ | und kleine Städte mußten biegen / oder 
in ſchon viel alte Sci Verfaſſer | brechen / das ift/ entweder ſich ſtracks 
holches 8 überflufiig gethan. Wie fehr | ergeben /und für ihm demuͤtigen / oder/ 
aber diefer Tyrann gewůet / ſieht leicht | für feinem grimmigen Schwert / nnd 
Lich dabey abzunehmen / daß / wie Sige- | Brande/ zu Grunde gehn: 
bercus gedeuckt / *— als fiebeugig , DS ex mn / vor Orleans angelangt 
ausgemürgte/ und wertilgte Städte nur | war 7 Fam ihm die Zeitung / der ſieg⸗ 
annoch ein —— der nachfolgenden haffte Roͤmiſche Feldherr / Aetius wäre 
Verwuͤſtung gemeit, in vollem Anzuge wider ihn / mit der 
—— fuͤnfften Chriſtli m Roͤmiſchen Armee / auch mit den Voͤl⸗ 
—538 hatıen dieſe zwepfüflis | dern deß Fraͤnckiſchen Roͤnigs Merovzi, 
ölffe/ / die Hunnen / nur ein Stück | wie auch I heodorici, ip iian 
ke Paunonien bewütet: nunmehr a; | der Gothen / Gunderici (Günterichs) 
rinac) dem 4softem Jahr / wuͤteten oder Günters) der Burannder /-und 
fie es gautz durch. Mus Begier Sangibang der Alanen Königs / vers 
* und der Beute / haben ſich viel ſtaͤrckt. Darum ſiellete er die Belage⸗ 
Nationen zu ihm Ko rung der Stadt Orleans ein/ und feine 
chlefier / sing bmen/ | Horden / oder Hunnifche Hauffen / in 
/.derule acht / Ordnung ; um mit dem / zum 
— —— * einen 















——— * — 
Be 


men 4 auch zugleich das eines 
ichen Angriffs / verlohren haben. 

Adtius, der Roͤmiſch⸗Keyſerliche 
Feldherr / fand dennoch nicht rahtſam / 
auf ſolche Wagenburg / anzugehen / 
und ihn darinn zu beſturmen. Was 
er dabey für Bedencken gehabt / kann 
man fo eigendlich nicht vergewiſſern. 
Erlicye vermutew/es habe ihn diefe Be: 
trachtung / daß Attila den gefallenen 
Mut / durch Verzweifflung wieder er; 
heben / und. alfo der Uberwinder leicht 
zum Ubertonndenen werden dörffte/dar 
von abgehaltens Etliche / er habe es 
eingeftellt / aus Beyſorge / die Gothen 
dörfften / wann fie gar feinen Gegen 
Eyferer mehr zu ſcheuen hetten / alsdan 
eben ſo wol / wie Attila / wider das Roͤ 
miſche Reich / etwas vornehmen. An⸗ 
dre vermeynen / er habe dieſem barbari; 
ſchem Könige darum wicht weiter zufe: 
Ken wollen / damit / want derſelbe uns 
vertilgt bliebe / ev / der Aecius denſelben 


a? 
ich 


noch öfters uͤberwindẽ / uñ alſo / zu allen 
Zeiten / dem Keyſer hochnoͤthig einen 
mögte : Weßwegen er / für dig Deal 
mit der Ehre, daß er gleichwol einen 
fo igen Haupt Feind / und übers 
ee erie |i —— A 
en 8 erlegt I um 2 
weichen verbunden bette. 


ndre fehreiben / es fen / aus 
PR Ei gegen die Gothen / und 
m Vri Turifmun- 


d 
—* ea n er den Ruhm 
die ——— wollen / daß fie Artilam 





erfon mit daran gewagt / und w 
onner⸗Schlag zu den | 
auffen ein gen / auch dar 
oͤdtet worden. Da nun der Königs 
che Pring/ Turifmundus, mit feinen 
/wieder daran gewollt / um die 


: Hunnen vollends aufzureiben: hat ihn 
n | Adtius abgemahnt/ unter dem Vor⸗ 


wand / ihm ſtuͤnde zu rahten / daß er als 
fobald heim eilete / und bey Zeiten ſei⸗ 
nes Waters Thron befliege, Der D. 
Schoͤnleben urtheilet / DiB fen nur ein 
Vorhang / und die rechte Beweg⸗ Urſach 


diefes geweſt / daß Aetius, mit ſo glimpff⸗ 
licher Manier / die Gothen / von feinem 
Kriegsheer / moͤgte eutſerrnen; damit 


fie nicht / wider die Francken und Roͤ⸗ 
mer etwas feindliches anfingen. 
Es fcheinet aber nicht ſo fehr eine 
Larve ſolcher vermeynten Bevforge/alg 
vielmehr deß Wett⸗ und Ehr ⸗Eyfers / 
geweſt wem ; Angemerckt / die Roͤ⸗ 
mer / in Geſellſchafft der Francken / Bur⸗ 
gunder / und Alanen / damals ſtarck ger 
nug waren / die Gothen von fo treulo⸗ 
fen Gedancken abſuſchrecken. So hat⸗ 
ten ja auch die Gothen ſchon vorhin / et⸗ 
liche Mal / nachdem ſie von den Roͤmern 
um Beyſtand angeſprochen waren / den 
Hunnen das Feld abgeſtritten / und ſich 
darum doch nicht / alſoſort hernach / ſelbſt 
wider die Roͤmer geſetzt. Daß Attila 
durch fernere Fortſetzung deß u 
et 





—7 
die Leut 
4* verderbt 





uud tapffer 


— ni —— | 











/ dem Attil Ne Gothen / den! 
RE dregen Stönigen( * haar 
‚ Theodomiro, und Widemiro 
—S Dietmar / und Bias in, Ber 
Ober⸗ Pannonien damals beber mi 
ten? beygeflanden. (2) Daraus Beh“ 
vn zu erach —— Ds 
in Crain aufgebracht ſeyn· 
* * * * * * 
49 — 5——— 
vis der Gegend / da dieſes grau⸗ 
Ei zn Eau Tree gihehen 
abgemendet/ 
— — tin IR en 
— Bd BIWDEL| eooehen, / Ken 9 
Ob aber diefe / Dies den 
AO alfo Ausdenten, fnen Sinn uud nie Sehe I verfiehen fie darum nicht 
Abſehn recht. erkannt. / und EN a en Etliche / un⸗ 
au udn 
jerinn einen. mächtigen ‚Seh begans —— er 
n / indem er dem Turi ler besanı | € Schauplage der Römifchen Keyſer / be⸗ 
oriimundo ) wicht bevpflichten wol Fe Ken sk in / oder en 
A ER ah * til uf |; Ne ale a dariun dieſes 
Oluerırı Dierd, Sea bernach tieder | Eur den / gehören u 


komnen/ und Italien — 
—* * dern /d ern A 
el mit Aa a ai Blut 


a fi — etlichen Scribenten / 
Thorismundus habe / bey der 
cht / die Wagenburg zwar ritterlich 
gegriffen; aber daruͤber / an Haupt / 
—* Theil, 






— ———— ßbey dieſem Marım e 


* —— aber weit 

Kin fintemal Amer I von dert 

alanmifchen Felder / ziemlich weit 

5 auch mit der route, oder dena 

— * * —* Attila gemarſchirt / gar 
r 

7 Der 





























a thor deß ſchoͤnen Deflerrei eh Orlear 
Ehren» Spiegels trifft es halb bc helägert hatte / 
Shladı geſchehn. /ob zwar 


hal : indem er anfangs fpricht ; ; 
Disk bende fchrectliche De /in | lcans vorher von ihm belägert worden 
de / bey Chalons, zuſammen kom⸗ſolget daraus doch kein nothwendi 

* daran er gantz recht redet; doch Schluß / daß eben daſelbſt auch 
gleichtvol aber/anf demfolgenden Blat/ Sehen gehalten fey : denn Attila 
ſolches / (und vielleicht wider feine ers! de 
mutung) umftößt / wann er ſpricht / 
die Rachgier und Erinnerung der bey 
Tolouſa empfangenen / Schlappen ha⸗ 
be den Attila nicht ruhen laſſen / tc. () 
da doch / mann ſolche Schlappe / bey To: 
loufa , ausgetheilt / dieſelbe nicht bey 
Chalons dem Attila kann gegeben wor; 
den ſeyn: —— FT On in Lan- 

edoc, Chalons aber in Champagne 


mrA&tio , zweiſels ohm ein gueG 
8 entgegen geruckt. 
iche benennen zivar Chalon, 
die Gegend der Catalannifchen 
megnen aber ein * Ehalon 
nemlich das Burgu 
Allein P. — 5 


—* en Andre Bas / es 
anders / ohn bey obbeſagter Stadt 


igt. Chalons in Champagne , vor 
Dieſes iſt wol gewiß / daß die Sage/ | gen- 

als fey gedachte Niderlage dem Attila / 

vor: oder bey Toloufe, widerfahren / aus 

vielen gelehrten Federn gefloſſen. Pe- 


Diefesunglüdliche Treffen hataken 
weil mans / Mömifcher Seiten 
ferneren Werfolg der 881 / ko — 
trus Juftinianus pflichtet ſolcher ii lich dabey —5* laſſen / den —* 
— ba he A inne rg a und Alter 
ippus errarıuss I ſe ICO | men er rim un 
‚Geographico thut: welcher beynebit ' g 
hierüber Paulum Diaconum zum Zar 
‚gen herbeyführet. Aber diefem / und 
allen feinen Mitſtimmern als dem Mis 
chael Sachfen in feiner Keyſer⸗Chronie / 
widerfpricht Michael Antonius Bau- 
dranc , imder Annotation / mit die r 
Zeilen: Sed longe ä Toloſa vietus 


fa er ungefaumt frifche Bölcker übern nun 
all —— a ee 6* te 


dern / viel Volcks 
— — allein aus Furcht 


Tttila &c.nempẽ in Catalaunicis cam- | fjje feiner Macht; fondern 3 
pis, & prope Caralaunum ; Urbem | au g einem alten aß ern 
Campaniz, ad Matronam, fluvium; u. 


quicquid dicat Paulus Diaconus in 
—— 
edio ſucht eben ſo wol dieſe a | Age 
ficienbe Baht at und Metelbanck/ bey | mieder zurück eh gezogen/ nach talien/ 
oloufe, und berichtet/ daß felbige Ca⸗ und dafielbe durchwuͤtet habe : (vi 
— Felder allda hundert Fran | pie oben gemeldet /er fen /durch Ober 
Kon öfifche Meilen in Sean ſeben⸗ Pannonien / ing u / | 
ig in die Breite balten : darnm es ein | auch im dem mittäglichen SE 5 
ner fo groflen Menge Volcks / das fih | Schwaben/ in Schweig Bur 
allda geehlagen, zum Dandel gar bes | und endlich in Frankreich gegan 
nem * ———— alfo ifl €8 nicht ae um 5; 
a 
Ce) famt vielen Anderen / ſeynd biemit u die nn En —3 
einig. 
Goropius, J. Scaliger , tie aud) 
Iracus Pontanus, (f) mwollen/ es ſey 


&.das 470 und 471 Blat def € ele- 
8 Vid. — lang ub.ı — 


Sich: Ancon Batidrant, in Annotat. ad vocem 
Car 
@ Hedio im zweyten Theil des Chronic/am 197: 


(? x ———— 


N lb. 4. Orig. Francicmv@ng. pora · 





Ban ee | 
ale € * en we 


(g) P.Merula part. a. — ir 
‚ (a jedes. 


— * 


rey / allererſt recht erhitget- pi — 


nach Cheifti Geburt / biß an die Defkerreichifche Regierung. 219 


dinn / auf einer Schind⸗ Meeren | 
daher trabendem 


ſpenſte; welches ihm 

nachſchrehet: Retrö Attila! juruck! 
uruck! kehr wieder um / Attila! Das 
| man erjehlt / (und / iſt mie vecht / ſo 
ich es auch irgendswo / in meiner 
Jugend / gelefen / daß er darauf folle 
geanetuortet aben / mie dort Julius Cx- 
lar, dem nſt beym Fluß Rubico- 
ne : So laßt uns dann folgen | wohin 
die Goͤtter uns eufjen! auch bieranf 


f = * 


einge en ſey. ART“. 
Icch laſſe / meines Orts / diefes unwi⸗ 


sticht / ſondern in Frauckreich / geweſen 
war) iſt falfch. Denn er hat 
vorderſt / mit feifchenBölckern! 
auch vorher viel Städte / in Illyrien / 
hernach die Städte / Aemona/ Salla/ 
und Aglar / zerfidrt / folgends erſt Ita⸗ 
lien feine Tobſucht zu fühlen gegeben > 
folchem nach feinen Marſch nicht über 
den Lech» Strom / bey Augsburg / fon 
dern durch Pannonien in Welſchlaud 
geſetzt. Maſſen ſolches nicht allein jegt 


erivehnte Belägerungen /fondern auch | J 


dieſe Worte Pro br Aquicani, welcher 
damals eben gelebt/ und hievon geſchrie⸗ 
ben / gantz deutlich bezeugen ; Actila, 
redintegratis viribus , quas in Gallia 
amilerat, Italiam ingredi per Panno- 
nias intendir, nihil Duce noftro, Ac- 
tio , fecundüm belli prioris opera; pro- 
(piciente, ita, uc ne cluſuris quidem 
Alpium, quibus hoftes prohiberi po- 
teranc, utererur &c. dag iſt: Nach⸗ 
dem Attila feinen Verluſt an Dolch 
wiederum erfege hatte / rüftere er fich/ 


durch Pannonien/ in Italien einzubres 


Vierdter Theil, 








wuͤrcklich swiederumgefehrt/und in Ita ⸗ 
en ein — 


de rochen / daß, Attila/ nach dem er 


von 
(wiewol der D. Schoͤt 


/ | veichifche Stadt/ die fonft Al 
mars | Albona Bee len) her⸗ 


für Hemona, hetteer ee) die Ser 
ona oder 


nach fen er / auf Stalien / loßgegangen/ 
Aglar / Padug / Pavia / und Meolandy 
ſamt andren herzlichen Städten / von 
ihm zu Grunde gerichtet worden. 

Gedachter Schönleben meldet / er 
babe nach Umkehrung. vieler Städte 
auch ZEmonam angegriffen. Aber fol 
ches ift nicht fo gemeynt / als hätte der 
Wüteric) Kmonam. zumlegten Raubs 
Biſſen / verſpahrt / und vorher die Ita⸗ 
liaͤniſchen Städte verderbt + fondern 
alſo / daß er / noch vor dem Einbruch in 
jtalien / in Pannonien und Fliyrien 
viel ſchoͤne Derter juvorderfi danider 
* hernach auch KRmonam feiner 

ranney unterworffen.)] 

Dieſe 
las bat die uralte / mnd damals 
florirende / Stadt/ Aemona / dafı 
Laybach fieht / als er davor gekommen / 
nicht leer / noch von den Einwohnern / aus 
Furcht / BEN Veran Angeitehe 

oder 


2lich 


(4) Profper Aquitan. in Chron. 
(5) Blöndus Dec. 1.lib. 3. apud D. Schönleben. 
(<) Parte 3,Carniolie antiqu= & noxæ fol.as7ı 


öttliche Zorn⸗Rute / Atti⸗ Attila ers 


r heut monam- 
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oder una eingenommen se en. Welches u chen 
zwar Palladius vermutet / darum daf Me ee —— — 
—— Se Alſo iſt —39 — 

a An Much befhmd Kmona zerftört / und gefchleifft wor⸗ 
—5* in einen beffern und m | den / Heitkäner teen vo 
Stande / als zuvor; Mar / mit einer | Jafon uung / 1674 
—— An a are | LE SE et Ze 

⸗ n ⸗ 
Wie dann / noch ehe heutis PR das iſt / uͤbern Hauffen gelegen. 


gen Tag / aus ihrem überbliebenem 


Schutt / and Ruinen / gnugſam abzu⸗ | herzl 


nehmen / daß ihre Mauren gar weit 
gereicht / und / wie fchon unter 
chreibung der alten Städte/im Au⸗ 
an: def finsfiten Buchs / gedacht wor⸗ 
den/ unfer heutiges Laybach / umanges 
es “ leichwol Feinen verächtlichen 
Dat at I dennoch nur ein Eleines 
laglein / gegen dem vormaligem 
Be geweſen feyn muͤſſe. Alto bat 
fie fi — den Thrannen zur Wehr 
geftellet: Welcher aber / durch feine gar 
zu groſſe Menge / fe dennoch endlich/ 
mit Sturm einbe ua und nicht 
allein ar Grim̃ / fo wol an den Buͤr⸗ 
gern / als Beſatzungs⸗Soldaten / fondern 
auch Mauren und Haͤuſern ausgela 
derſelben gethan / wie andrem/ mit 
walt uͤber gegangnen / Staͤdten / das ie 
Einwohner und Kriegeknechte gefebelt/ 
und nachdem er / in ihrem Blut /feinen 
Mut gekuͤhlt / Die gantze Stade zu Bo⸗ 
dem geriſſen / und dem Bodem vergli⸗ 


tern die alteund emails 
iche Städte / Sallam am Saalfel⸗ 
de / und Mglar / gleicher Dune getras 
ctirt / und mit derfelbigen Mafle ihnen 
gemeflen / befchreiben Bonfinius, und 
auch / aus dem Catalogo Ducum , der 
Megi a co nub anBlire 

ufſtig. Ich damit nicht 
ei. ein/ als da ih Eiegl nur bes 
richte / ee habe beſagte Stadt /nach eis 
nem harten / und Durch abgewechfelte 
häufige Mannfchafit Nets_erfriichren 


2:5 


Sturm / übernältigt / die Männer ex, Cala wird 
mürge / die Weibsbilder feinen geilen Wr euia 


Hunden / den Hunnen/ nnd Gepideny "" 
erftlich zu Ichänden I nnd folgendes zu 
tödten/ uͤbergeben; auch der Unmuͤn⸗ 
digkeit nicht verfchont / fondern mit ihr 
ven zerfchmerterten Hirnfchädeln die 
Wände beſpruͤtzt / oder fie zu Stuͤcken 
gehauen; nechit den Einwohnern, ber» 
nach auch die Wohnungen felbiten zu 
Bodem gelegt / uñ allda ang einer Stadt 
feine Stadt gemacht: 
Die 
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SE ei se senFliche SP von diefen — lägerung / wi 
umdent- Siegrifendi ‚Weile / ganke 


afft 
be an / mit grimmigen / Sturm: wei⸗ 
die Einwohner dermaſſen enthertz⸗ 
bung / Ausrau⸗ 


u. Draufließ Attila die ef ’ * x oͤrung vieler andrer 











—* —— 
/e letzt 
gi mi 55 und F ber 


chaͤndet t; 
s ie auch ‚über Aglar zan 
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gr und 


— aber / mit der Zeit / Acarinus, 
und berottus, von dem Obriſten zu Pas 
| ‚Mi s dua / der fie nur auf gewiſſe Zeit / dem. 
te in der Stadt / welchen theils | Menappo vermilligt hatte / abgefors 

benten einen König titn Mi ‚| dere / zudem auch theils andre Kevferlis 


| ol | langt et, ver isn —2 
nappus auch / Noch Erhaltung 
der Stadt : dab derhalbeh dem —* 
von Monfaleon, und Marvelli, 
Be ib * Ei, ah —— —— ei u ai 34— 
eun Attila uptmanns / Gehoͤr / daß ma 
den Ort zu erobern al a Si iz lot Bilder / mit 





| biele alfo / mine ein ffen / 26 und ie 


—J hette in Sicherh & Wr * 
rſchlag er mit vielen Zah⸗ 
ren / zu We 

Als Attila 8 —* * 


der Chri 
fien Blut / noch Gut / feinen Rach⸗ 
Durſi mn leſchen ſollte / die Stadt / 
mit dem Brande / ausgerottet. Cs 
liche Merten / 8 ſey der Thurn / 
von welchem der Storch feine Jun⸗ 
inpeagehiint / bald baren zu zu 


che eben zu der Zeit gelebt / imgleichen 

Marianus Scotus, und Hermannus 
| Contractus, deß Attilæ Toben mit zwey Igen 
| Vierdter Theil, 


E91 par 8 Hiſpalenſis, * 


—— / * dem —** Derter / inwiſchen ausgecomman⸗ 


Obri rieſter ge⸗ 

/ * — — is 
eßwegen er / 

* Bin te © Str, / wider fie fortgeſah⸗ 











Stadt / dem Hunniſchem —— 


en 


mel t —* Feet) und 


tn 


— nicht / el: 


Bel, re ei deren auch ver 


ER 


enu 


— — —53530 


at 
Meynung 
ui Hole ——— am u 


uwohnern 
ia, our are“ arg 
cu, Di Kin Be nl RE 


Bea : gen genommen / fo muß 
er es 
Gb; az. mi an m 
er —— — — 
— 2 
Briten, 1 (one m Bo 


worden een 


damaliger Patriarch 


gefragt / wie man 
fich darinn bette zu verhalten. Wels 
cher gerne = Bote 

Sur haft intulic, unicuique hoc, 


nem um 


quod legitime habuit, reformecur ;; 
omnidue ſtudio procurandum eft, ur 


recipiar unusquisqgue , quod propri- 
— Das iſt: Ylachdem das vo vom 
— zugefuͤgte / Ubel aufgehoͤrt / 
dem das / was er recht⸗ 
ale te iwieder erſtattet. Und 
muß / mit gangem $leiß/ die Verſehung 
geſchehen / daß ein Jeglicher wieder be⸗ 
komme / was ſein eigen iſt. (4) 
) Franc.Pallad. Hiſtor.Forojul P.a l.. 
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kei — * = * * 
— we 







ach — von Er 


wieder 





t. Bar Biefelbe aber verlangt, dee 
Bonfinium , Antonium Sabelli- 
cum; Blondum , Ochonem Frifingen- 
(em (b) ‚CarolumSigonium(e) Joan- 
nem Baptiftam Pignam (d) Chroni- 
con Bee Callimachi (e) Henri. 

m Palladium , f) undauc 
* Welcher zwar / aus etlichen Jetzt: 


geſor lich zu / daß es Ban as 
und /oder imei 
— 


Fa ——— 453 


5 an Weſ Gh ls u 
erlittenen / Piberla je x dh Ä | 
brachte derhalben ein neu 








! ke in nd Se 


aubtunrdigfeit) 
billig die Der Stelle der / von dem 

milchen Keyſer an 9 Attilam Ge⸗ 
———— e abgefertigte / alte Ges | 
Ichicht-WBerfafler/Prilcus. Wie dieſer / | 
welcher ai ohn den beften Grund 
davon gehabt / beym Jornande, berich⸗ 
tet / ſo hat Attila / als die Zeit ſeiner 
Vertilgung / oder Entlebung / erden | 


(ec) Lib.ı3 

(4) Lib. ı. Hilf, Eitenfis. 

(e) In vira Attile. 
Lib. 11. pag.187« 


(6) Lib. 4. c.27. | 
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kommen’ ein ſehr ſchoͤnes Fraͤulein / —— maggen Menu 
Fam JIdico, nach unzehl er ——— u gleich; das 
Weibern / (ivie Bra be Fr eb I ein Ehren — ——— ſie 


Atile Tod ges ch mit fich brachte 


geheira 
m ger / und be = der Hochzeit ſich fo ab erzehlten 


acht / daß er drüber einen n 
auſch —— / und gantz befoffen 
zu Bette ge da ihm dann / in⸗ 
* auf dem Rucken ligend / wie ei⸗ 
* volle Sau gefchnarcht / die Nafer 
o m offt * bluten pfl 


— ——— in den Rachen ge⸗ 
u ur er davon (Che ——— 
achdem ein groſſer olgen⸗ 
den Tags vergangen I Best 
liche Bediente/ aus nee 
nicht wol um * * / vor der Kam⸗ 
mer laut und fin rck gefchrien / und end» 
die Thuͤr rochen: da fie dan 
unbe dab — — unde/ 
t en muͤ 
SR ra 
ooff / und meinte. 









ſeine Thaten / in ſolgender Ordnung / 


Siet ligge Rönig Attila / der Fuͤrſt 
Aunnifcber Nation / ein Sohn ve 
Mundzucc, und Ger: überdie allercapf 
ferſte Nationen. Welcher allein / mit 


fo unerhoͤrtet Macht / die Seyrifche/ und 
fchtweifs | Teutſche Koͤnigreiche / befeffen ; auch 


allein / mit einer folchen Kriegs ⸗ Macht / 
von dergleichen man vor dem niemals 
gebiet * die Herrſchafften der Stadt 

om / nach Eroberung ihrer Scädrel 
geſchreckt 3: doch ſich bittlich verſoͤh⸗ 
nen / und bewegen laflen/ gegen Ans 
€ | nehmung eines jährlichen Tributs / die 
as | übrige Gertet zu verfchonen/ Damit fie 
nicht gleichfalls zum Raube / und in 
die Rappufergegebenwürden. Nach⸗ 
dem er alle felche groſſe Tharen / mir 


Das | fonderbarer Kriegs⸗Giuͤckſe eligkeit l und 


Siegbaffeigfei ı vollbracht 3 ifter 
ndlich / weder durch feindliches 


uch / n 
ar 1} 
m - =. ’ VE 
y Tal 
* 








—2** de rien ischen Keyſer / iano, 
welcher / von dieſem Wuͤterich / ſich gar 

ſehr eines —— en 

eben in derfelbigen Nacht den Bogen 
Attilæ / aber zerbrochen/im Traum / ge⸗ 

Be Diefes / * ter Ge⸗ 


Mit was 
nach ſein Ar begraben —— / wolle en 
wir / aus vieler weit! u 

De Jichkeit I in die Kuͤrtze siehe 


morden 5 


auf Br 


fer dabey/ und. vermengten miteinander Hit daber 
wo wibrige Sachen /_nemlich Leid und 
Freude he die Zahren ihrer Aus 







Beinalic i in die Er 
1 | Speilen feiner Degr 
ichs begreiffe / 

man ihm auf Koh 
umgabe 
‚tens / mit Sil 
tem und ſtarckem IE es * 


—A 


ae m Ko 
un »Meden 

bielten fie ein — 
Scrava bey ihnen genannt 
rabe / bezechten fich tap 


n mit den Zaͤhrlein der Reben.) Und 
yat man den todten u bey Ku 


n fie 


Eifen / a er * Bde ber 


Beide 1. Agaks. 
ar, — vn * Gold und Gilber ; 


taufend Leichnams gemacht hatte / war 


min auf dem rn ein —— 


Gezelt geſtellt / und dabey ein verwunder⸗ 
ſ au⸗ l I l * 
id —* met feverlich angeflellt.. 
—— Reuter don der gangen Hun⸗ 
Marion 


= 
* u 


—— 


eitter nd wol⸗ 





hielten dabey ein Her; fie mandes And 


Schmad (und Reicht 
Boah in el Beam) 
H als orientalifchen) bekom⸗ 
z iii men. 


(1) Denn dieſes ee Jornandes fehr undeutlichs 


7 Leid), Ban 
quet / M 













224. > XIV, Bach, Won ben Jabes Geſchehten inCrain ehe 






’\die Untugend der Welt : 
Nicht allinbentlichen ORebe, | des der Himmel — 
Cujus (cadaveris) fercula  primüm | Tode deſſen / Ir / * 


auro, ſecundò arganco tertiö ferri Em Leopoldo von / Mörs 
rigore , communiunt : fignifican- mmen Tuck / Kern) iA 
tes tali argumenro, potentiflimo Re- | 
omnia conyenifle ; Ferrum, ie Fr 
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ſetzung —— Ds Yan 
—— one, de 
ern / an 
Es 
ac) deflen Tode, Keyſer 
— / und endli 


q 
Eu — —— TE u unbiligen on, 
poldus von u u 
Mersburg BA Actile ke dis 4 gl is durch den ae aloe 


—— 
a %: ximum , beym Valentiniano verleum⸗ 
chtet — da Er deri r 


m nider⸗ 
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Das Hau Kapittel, | 

Unterſchiedlichen Briegen 38 Gothen mic heran: 


nen und andren DSL en in Dannonien/ und an - | 


grentzenden Leändern, Be 
np, At 


Fr Ctile Söhne vernneinigen fich. Werden vom 
a 1} der Bepiden überwunden. Hunnen möffen aus 






i 
J 


1 


Er © nonien weichen. Aemona wird allgemach wieder * | 





baut, Alanen und Hunnen werden von Den Denetias 
nern gefchlagen. Schlacht zwifchen den Gothen und Sauſtroͤ⸗ 


mern oder Saviern. Groſſe Clemens deß Gothiſchen Be 


tzens Dietmar, Die Scyri und Savi fallen ven Borben ein. 


die Scyri für ein Volck. Die Scyri und Savier werden von — 


Got 


Gothen geſchlagen. Die Savier / und ihre Bunds⸗Verwand⸗ 
ten DE von den Gothen Stöffe.e König Flaccitheus erfücht 
dv 


nein. Wie auch Dalmatien. Nimt den 

1eleteum gefangen. - Schöne Dermahnung,S. Severini,an den 
König Pheletheum. S.Severini Straff⸗ Rede an die Koͤnigiun 
Giſa. Theodoricus Amalus bekriegt und befiegt den Odader / 
in Italien. Odacker wird / ſamt feiner — ae 
ger. Gaſtirung / erwuͤrgt. roh 


un > r 








heilige fa — Beratung hie 





—* —— 
zwingern / die mit Sancı umd Feuer Woge iſt dem Hreiln l nach ſei⸗ 
viel Voͤlcker * nd Herzichafften unter | nem Tode / von: ‚allen feinem Würgen/ 


derzerſtreuung derer / mit une —* 30 den Zaum Br anges 
Dan zuſammgeſtoſſener / Herrſchafften / legt / damit den Weg zur Mochtelge/und 


um Raht. Deß %,Severini Antwort. Odacker 
Boͤnig 


2 2 
ar 





9 
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8 gr 
hu) ui Ei i 


ern 


Baansucn 1ig8 / til) Söhnen / .- 


u — — —— in Crain 


74 \ 
KH öl mm̃ 


fi N 


a 


Bien ihrer enteiffenen 
= in / an den Pantotis | ven 


A * Ellac 7 auf dem beſonder 
en br —— ent⸗ mals ale waren / unter dem Kos 
ch dem 1 Schwargen Meer zu- —— die Venetianiſche 
Durch dieſen Streich / —— gen 


us Hunnen / mit ihres verfiorbenen 


oͤhne Attilæ ſich 
/ ar mit frifchem Volck 
giinde auch darauf abermal die/ in 
ider + Pannonien/ unter dem Hönige 
Walamiro (oder Wolntar ) feßhaftte 
Gothen angegriflen / gäuglicher 
nung / ihnen obzufiegen : ift es ihnen 
doch fehlgefchlagen / und die Niderlage 
zugefallen. 
Unterdeſſen begunite unſere verbraũ⸗ 


wien ale ge Stadt / Acmona / von ihrem Aſch 


* erbaut. 


nnd Steinhauffen allgemach fich wieder 





„wie ihn Jornandes Anfang, —* 





a Nu sus 
on 
womit aber / ums Jahr 4 


zwar 
ten / doch mit ihnen da⸗ 
ren, 


gen gegangen / und obgefiegt : wobe 


auch das Leben verlohren. 


nd ob D wer! ug von 
eich⸗ der König Biorg , —* der Wahlſtat / ven Bene 
‚Beil nun lauern 96 


damals Eraim den barbarifchen Hum MH" 


nen abermal den Durchzug geftatten 
muͤſſen: kann man leicht erachteu/daß 
es / von ſolchen Barbarn / nicht wenig 
Ungemachs/ Frevels / und | 
in | babe aus müffen. dann 
das/ in etwas wieder on Ars 
7 | mona/zweifels ohn / ſchwerlich auch frey 
äben mr / oder je / zum wenigfien/in 
grofler Furcht geſtanden. 


Im Fahr 460/ hat fich auch die Anno ars/ 


denckwuͤrdige Schlacht / zwiſchen den und +60. 


Gorhis und Suavis (oder Volckern am 
Sauftrom) begeben; durch welche Ev; 
liche irrig die Schwaben verfiehn. Jor- 


nandes 


ATIn 
















— He * 
art erhalben vor/ 
Bord ee — 


9— 
— Fink 

Groſſe Ce⸗ 

di rat 

Sic Bun, 


t Ba —* ir : 
Iben verbanden fie ſich / m In 
chen Cab nd na In —J Koͤnigen / Beuga, und Baba- 
feinen Mitgefan frey |j05 melche I mit ihren tie ih⸗ 
nach Savien. (# gp@ 73— imgleichen / mit den (Ges ⸗ 








Die Savier blieben unerfenntlich/ und Rügianern/ wie auch andre 
nd befferten fich/nach jolcher empfanges nd deuet 
Ian wi ei are Scyris.  Diefe aflefämel 


EN %, Ani 
Anno 461. Dam fie 2 ſich ums Jahr | 94 ffe / unter den beyden 
und 462. 461 uud 462/ mit den Scyris, fielen den | »3* dunolph 
Die Ey Bothen unvermutlich ein/ u | 
une * ten damit einen 


ver und fchädlicher fiel! / weder fie —* BE. 


Saba il. wo Ben th 
Dutch die Scyros, verſteht Lazius | Walamirus un 
die alten Steyrer: bloß deßwegen / weil blieben war / ihre 
Scyrus und Styrusfich in etwas reimen, | Brudern / welcher in Ober) 
Cluverius will / es ſeyen Preuflen ge | ec * 
Was die. Wweſt / * ae mit den Gothen | DEEM 
Sori fir am Schwargen Meer / heruach Bin Da 


“Do onen nt better Aber 


(“) Jornandes de Reb. Get. c. 534 





> Die Saric 
Brudern u = ihre 
Die und tk m. ** up — 


aan Ba 


er meiltens drauf gingen / er ee: 


——— — Pd 


Ne img | Hienfeben verläßt / und hat 
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wuıtafelı) 


Beiflagun: | in der K 

Manır Yl * een mie Phel 2 | | 
hal — u > Une 476. 

Regiment/ ber blie⸗ borner Pingianer / 

Ä der. — / may 

a ros und Turcilingos, als Honig / nimm’ 

Sp erfchet/ Italien en und den Augu- lien rin 


} mich | ftulum gefangen genommen / und auf 
die | ein Kaftell in Campanienrelegirt. Wo⸗ 
| hi * ER K 













ders 






| i m. "Er Mar Dante nicht eefättit; ONdEEN g; 
ae mei te | was ich dir — | VOeBte DIEBE na in Dal 
werde fagen. Die Botben werden dir/ | tien / erwur od ig Odivam, und —— 
me. dnech * —— Leind⸗ —* — angefangenes Reich weis 


in verlangcer “om m Sahr ran ihn / wieder Mimt Den 
—5 ——— per eh ins Nordgan zu kommen / ariff Pan regen 
wirft; — — — nonien an mit einer Armee / uͤberwand fangen. 
meiner Wenigkeit nicht aus der Achr | den Koͤuig helecheum, und nahm deit 
laffen.. „Lab Dich. miche verdeieffen/ | felben | famt feiner Gemahlin / und us +48 
Friede zu, ſuchen / auch —— den © dem Sohn | Friedrich I gefangen / füls 
singfien.; und verlaß dich , > den sangen Nordgauiſchen Theil 
Deine eigene Ende meldies 
ſpricht icht Die 9» chrifft) der vo (*) Eugippius,in Vita SeSeverini cap. 5. 









Rom / und 
drich 


+ ver er / von — 


hei mend / bey ihm ei 
a al. ann ante aß |f 


Gila def Mini sGemapliun | 
— 


ren 


Littern / allen 
Burg ſchreiben ſollte / ſonderlich denen / 
welche / —66 und Betrach: | a 
ten Goͤtt⸗ und Weltlicher Rechten / 
de Länder fo gern überziehen / vers 
e Hunde In le Ne 
O Millionen ⸗ 
ung Herrſch⸗ 


pi ein ae Mt ar 
Kr gung 
iche nur der / fonder 





B * eng m fein — *— 
Er A u u 


an deu Rd», KÖN * ar Ph He 

— * / welche der Könige eis 
— — Ich 

= mt eines Spiegels vertreten/ 

„wann * Euch kai vorftelle / als 


i 
„einen gütigen / leutſeligen Herrn / der / 
von dem une GOtt I zum 
„Heil und Erhaltungder Sterblichen / 
"nicht aber zum Untergangederfelben/ 
„befümmet amd gefegti K 
„ge ſeynd zwar / ihren Gedancken nach / 
„Herren uͤber Leben und Tod der 
— und ** — 
Hand / was Einer en habe / obs 
„Einen wol: oder übel ge be; ala 
—** eil pp einer Mepublic 
ig ſey / ohn wanns Ihnen 
ehe fie Einem guädig feynd. 
„ber / D mein Herr König ! ob fhon 
| „das Schwert ener it / und auch die 
Dieröser Theil, 


hrte bernac — je (und 
ee 


Gernahlium / Gifam , gefä ich nach | da 
din Triu I | 


M 1 wann: 
S ee hut kehaanırat gen; „ 
wann gange Nationen 





© een einige Beute | 





. Summa Regi„‘ 


debet efle , etiam viliflimi — 
| nis, parfimonia: crudele — « 
num eſt, armari contra innocentes, » 


= BEE Es iſt — 
van —— eh —* — 


Et 
oe u —* a ee ke hr 
—— — als 





St 
von den af he umd ges» 
ehrt werde. auch 
dem al /zu fürchten: » 
no Euch die ae. unbeliebe » » 
macht / werdet ihr. / auch fo gar für, 
euren eigenen Leuten / nicht fi * 


ber was fig ich viel/von menfchs, * 
licher Furcht / unnd Gefahr? Den / OD» 
König! * echter, der aller Sur 
% He ey Mi 

ber ihr Leben und Tod den all An: 

—9— De u heran Bade * 
un {» 

über ee fehle 7 Dep jehrünien Augen » 


Voͤl⸗ bi / ob einigen Untericheid def AL: » 


ters / deß Orts / und der Perfon. (F) » 
Be wiſſet ae: 


ie 


(+7 Caufarumficht jwar in dem —* wird 
aber verdrucht ſehn / und Perionarum peiffen follen- 





©. Severi⸗ 
4 Straf 

Rede an die > 5 — ⸗ 
Königian geliebte / Seele ſo jaͤmmerlich / indem 


Giſa. 





230XIV. Buch / Von den Fahr, Geſchichten in Crain 


u kp ten Es geſchehe uͤber kurtz | Einer / bey den CLeuten / für glückfe 
» oder lang / fo werdet Ihr / vor dem geachtet fey / für dem ren ee | 
ſtreugen Richter⸗ Stuhl dieſes Kö⸗ — ob fie ein teiſſend grimmi⸗ 
nigs / Mechenfchafft muͤſſen / oh⸗ ges Thier / aus dem Gemach / hervor 
„ne Beyſtand / und Schutz⸗Redner:treten ſaͤben? Die Gunſt und Liebe 
werdet Selber muͤſſen Zeuge ſeyn / da | der Menſchen / fo die beſte Sache una 
wo dem Himmel alles bewußt / wo ter der Sonnen iſt / wird / durch Gegen⸗ 
aller Menſchen Macht und Gewalt ſo Liebe / zu gemeiner Beyhuͤlffe / Buͤnd⸗ 
„viel / als Nichts vermag. Ulic ve⸗ niß / und Ergebenheit / verbundenz 
".niemt in calculum fingule humani | durch aß aber / und Beleidigungee 
„ fanguinis stille , quasituderis ; Illie Luſt / aufgelöfer / und in eine beſtiali⸗ 
„Reipublicz bene maleque geftz ra | febeZwiertacht verkehtry über welchen 
5 tionem pofceris. Da werden jed⸗ nichts mag erdacht werden | Das der 
wede / von Euch vergoſſene menfchliche Natur / Die gang friedfam feyn ſoll / 
»Bluss ⸗Tropffen zur Rechnung Eoms ſchaͤdlicher waͤee.. 0.009 
».men: da wird man don Euch Rede Vielmeht ſolltet Jber © Röniginn Ei 
»und Antwort fordern / wegen eures Euch dahin bemühen / daß fo wol die‘ 
» wolsumdübels geführten Regiments. | eure inner als auſſerhalb eures Hofef 
> Darum ’/ mein Herz Koͤnig mann | fo wol die in der Naͤhe / als die in der 
Ihr nich gnaͤdig hoͤren / und Euch Ferrne / ſo wol die Einheimiſchen / ale’ 
».meinen Raht gefallen laſſen wolletz die Auslaͤndiſchen / gleichſam wie mie. 
ſſo ergreifft dieſen Vorſatz / daß Ihr | einem Wertlaufſe zu Euch eilten / als 
„quͤr eure Fehler /_beharzlich Buſſe wie zu einem kürigem Geſtirn / willig 
»Ahun wollet / eures Richters / welcher | und bereit ſich fuͤr Ihn dem feindlichen 
» iſt Chriſtus / Gottes deß Waters eis | Schwert entgegen zu ſtellen / ja Jh! 
geborner Sohn / auch mit Ihm einer: | ihre Leiber unter zu werſſen / wofern? 
»Ien Goͤttlichen Wefens / und Krafft | durch menſchliche Niderlage / Jbmysuw 
Allmacht / Weisheit/ und Gerechtigs | feiner Erhaltung / eine Bahn beteiter 
„keit / erkennet / anbetet/zund durch Lies | werden müßte, | — 
» be und Buſſe euch günftig machet (a) br müfjer aber auch zuſehen | daß 
Hernach wendete er fein Geſicht /ges | Ihr nicht den Zorn GOttes wider euch 
gen ihr nachdem er feine Hand dem 4 Ichärffer/noch feine Hand wider Euch! 
nige an die Bruſt gelegt 7 und fprach zu | und euren Eh⸗Gemahl / Eebrer. The 
ihr: Schaut | Gifa/ diefe Bruft Doch | wetder ſo wenig / als Jemand anders 
an / die eine Seele in fich beſchleußt / | feiner Berechrigteit entfliehen. Strom 
welche Euch billig / vor allen andren / me Leute verwunden Euch/mit ſo vie 
fol am lebten feyn ! Sagt mir doch! len Pfeilen] als wie mit manchen Wins 
balter ihr diefelbe nicht werther / als (chen! und Seuffgeen/fiezwom Himmel / 
Beld/ und Edelgejten/und alle andre | wider Euch / Huͤlfſe begehten. Selten 
Guͤter aller Länder? ift Einer unblurig geſtotben / der / wider 







Freylich! antwortete ſie; ziehe ich | Recht und Billigkeit / fremdes Blut 


fie allen Laͤndern / allem Schag und vergoſſen: Und iſt ſchier ein Miracul⸗ 
Reichthum / ja! jo gar meinem eigenem | warn ein Solcher fein Leben zur Helff⸗ 
Heben) vor. te bringe / der einem Unſchuldigen 
Nun wol (verſetzte Er) warum vers | fein Leben graufamlich har abgebros- 
derbe br dann eine/von Euch fo hoch⸗ cben. (6) ir — 
Weil aber der König/ und die Koͤni⸗ 
Ihr diejelbe / mit euren Rabrfchlägen | ginn nadımals dieſe gute Ermahnung: 
ſo verhetzt / fo verwildert / ſo vergrau⸗ ans der Acht gelaften : bat fie endli 
ſamet / und verbitrere/ / und nach der ar en chmach und Ungluͤck 
ro en. 9 —29 eu 
Aber der Fänger wa 
efangen, Th 


dncch Sappti 
Vie Feranie € 
| urn und ſchlug ſe 
— — we * en 6) Ibid.. ul 
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rte endl Be nd mir Zen un 
Selen ey Be — 


FE a | 


kw: + wo Das is ‚Capiel 





/ tc. er 5* endlichen — 
daſelbſt etc. 


J —* 





be — * Codicem heraus. "Tai oniani Ban d und * 
Die Gothen wollen nicht zugeben / daß ihr Koͤnig ſtudire. 
tilas verwůſtet Iſterreich· Schlaͤgt die Roͤmer mit — 
ckern. Totilas marſchirt durch Crain. Bezwingt R 


Gochen Zug * Dapydien / nach Be, 


a 
ar zu 
— Mndnn: 


** 


Schlägt abermal das Komiſche Kriegsheer. Erſite Ankunfft | 


der Sclaven in Pannonien und Erain. Warum man zu Lay⸗ 


bach an flat deß v gern ein | ausfpricht. Totiias ziert Rom mit 
neuen Bebäuen. Das Roͤmiſche Heer wird von den Slaven ges 


(lagen. Totilas wird vom Narfete pefehlagen und erfi —* re 


| gen. Wie auch Koͤnig Theia. Königth eodebertus übe: 
/ einen Theil von Italien. 


Vierdtet Theil, U ij Ein 








uͤndniß / und unterwarffen fich de 





dicts> Weile 
ich verfündigen laflen : 
— 


welche Köni —— ke De 
2 den e) alls 
Du von or 


ahr⸗ Befchichten in Train © 4.0» 


Srdgemaute man ter Audren einem / 
— sl d | bare Onibe u 535 / 5 einem 
erla 


Worten: 
Rönige/ fucht ein jed- | und 32 Seat mir mn 4 — 
je uben ge ; wie wirſt du v 
en mir dann / der ich ein ienfchr bin, Yrobanen. 
rt / dag treulich dienen / und: dein Gear 
erweckt ee bebalen⸗· 








An 
[ter He 
ien/ vertrieben: 
——— 
32 allein man hat/ aus ats 
tr Ne Orc ab bes Hl 






lie 
“s —— lieber — — den Jahren / in Friaul / 


Krieg. 


— —* 
Anno u an. De ind — er 






ain und etlichen auſtoſſender 


n / 3) ich k. “ —* 
in gebendem ® 
ne ren de Sud 


2 
— ee * —— Bates 
Span can —— Ic 9 und tem 
»gierung/ gan viel iS ame era | Be Er — Ei Fe 
—— J— durch ſeine — ls annoch 2* weiter 
—— * Wunder der vormali⸗ abe gen Br indem der 
5* icht fi A fen on, m —— 
araus ſchleu nicht 
Pe a 3 dus benamſt wird 
da Bar *8 m ea a a 
mit Gelee and d Sit Eon mi mager. ih 6 een ms an⸗ 
wird 
keinen Se deuena vermutlich viel — & iu fehnliche Geſandſchafft nad) Conitantis 
siert. Di dann vorhin / * die / Pe klis en. abf a und ſich / ſamt demſel⸗ 
— achte / Rinen / getriumphirt rotectivn recom. 
obori⸗ 


o hatte ſich auch / unter dieſem Theo- anna ——— Juſtiniano 
atholiſche 


end LARA rc bie Religion in J⸗ Frieden exlangte : angemerckt / ſolches Au Su 
Sarholifäefte rreich / Japydien / und ——— etliche / noch dorhandene / alte Miü —— 
u gu — 5 denn er vers | Stücke zu erkennen geben: welae auf 
— cht / daß er viel; einer Seiten Keyſers Juftiniani Bild; 
2* Bericht / dieje⸗ | auf der andren / ge Achalarigi 


* wen; nur allein/ Ihm zu Liebe/ 
von derfelben zu der Arrinnifchen gefal- 
len als Heuchler angeſehen / und un: 


cCaſſiodor. in Chron. j 


weifen. (4) 
um 
(5) Nicephor. lib.16.c.3$. 

—8— am 127. Blat. i 

(d) Vid. Procop.de Bello@orh. lib,1- 


| 





LÄEIE ZIELE 


ha je mit 8 Studien Ka wig fudire, 
Wie au. : Nicht weniger — der Koͤnig 
Bes: Hunnen/die am Boſphoro, das iſt / 
am Canaldeß Schwartzen Meers wohn⸗ 


un 9. ver —** Ban 


* —* —— 
— — berg Bw 
—* —— eine 









Ju Jahr 528 ließ d 

sic Kam Kenfer den Codicem;, wei 
feinem Na — —— ——— eich ruͤhmlich bewahrt 
Dane aus den dreyen alten/nemlich ne ni — ausbre⸗ 
oriano, Hermogeniano , und Theo- 4 te und Länder / diefelbe 
5 zuſammen richten / durch ze auf barbariſche Weiſe 5 ſchern / noch 
echts elehrten. Unter weichen infon; | im unnoͤthige Kriegsbrunſt auffahre- 

—* — ——— ein ——— Sie haben derhalben den 


d Quzftor , (das iſt General | nig/A 
—— —* tee Sat on 
——— * Meifte 


allen il Od 0 a, Guben Fugen 
u feiner Zeit / darinn Keiner uber ihm: rieben / nach dem er acht —T 2* 
—JJ nee Ba ba le 
m ag aber darum die 
folchem Lob» Krange / nd di Dal Ga aan noch nicht fo gar damder / daß 
che Kletten —— — ſich nicht — Sie koͤnnen 
er ſey ſo geldgeitzig * es gr erfchrecklich mache Hien 
gnugſam zu vermundern / babe da 5 | beraichte * der 
Recht / um Geld und Geſchena⸗ ver⸗ 
Faufft/ auch / weil er / beym Keyſer Ju 
Stiniano hoch daran geweſt / faſt tä ich 
Ener 
Det 7 nach «ei e 
und Geld dafür She * Totilas / Ans 42 


— rin Iſterreich ein⸗ 

brach / viel Sa Hy Er nebſt andren — 
auch Aglar / verwuͤſtete / gar viel Dexter Iierrac- 
——i eute niderhieb / 

as | und el nach Italien zoch. 

Seine Armee war HOSE nicht übrig Satdae 
farck/ und hielt nicht über fünf tauſend he dlme 
| Mann; nichts defioweniger überiand Sagem 
er damit die Roͤmer / in zweven offen 
baren Feld⸗ Schlachten ‚indem er/ als 
ein verſchmitzier Kopff / Alles mit Bors 
theilumd Liſt / angriff; dahingegẽ GOtt 
Ob mm —— Sehe deß Go⸗ den Roͤmern die Krafft ihres Schwerts 

Vierdtet Theil. U iij hatte 



















 nedi n nd mußte, 
x ihm eg ba u Bingen heu⸗ ernac ie er einen Zeil von der 


Zotilad 
marfchirt 
durchCrain 


Yıno 547- 






hätte weggen ommen. Ay 
Bi Neapolis —— 












Stadtmaur einreiſſen; —* 
Belieben der —2 Et an 
1; | binein kommen ; —— = 
n er en ’ 
j# | ches ihm / an ziweyen Orten / die Wahl⸗ 
| mußte überlaflen 


f G der Pän ge nf 
= ahr / als dem 
mas 384 — 







det) Era 
t / und habe überall 6 
N; oeifie: fehlen I fe 






man Portam Afınariam nann⸗ 


— worden; nd deß ger 

cks kaum fü ndert / in 
der Stadt / mehr übrig getveft/und in 
die Kirchen geflohen ; denn die Andren 
waren entweder Hungers / oder an eis 
ner Sterb⸗Seuche / geſtorben / oder/ 
bey guter Zeit I vorher aus der Stadt 
gewichen. Den Succurs / welchen 
Keyfer Juftinianus, aus dem Drient 
dahin abgefertigt / Batten die Gothen 
unterwegens aufgefangen / und jer⸗ 


liebt haben / weil ee Glori und Hera 

lichfeit bedeutet. Diefes befcheinigt er! Marum 
firent. etlicher Maſſen mit der Sclavoniichen yac an ar 
Bey feinem erfien Einritt / — — Sprache Eigenſchafft / nach welcher diesdes vgern 
ſich zuſor derſt nach der S. jenige / Welche zierlich reden wollen / an en un 
chen / und verrichtete allda fein Sehe t 

Er ließ ſich auch / durch deß Diaconi, | ) Vid.Procop. lib.7. de Bello Gothico, 








fat de vein ! au — 
— alda de, auf 


? Med» Art einander vexiren. (4) 
Aber in gemeldtem fünften Buch hl 
—* - 139 und etlichen na 

ättern / fchon ein voͤlliger 


Kere Bold) der Odayaı emlich, 
u im Mr 
— 


h 
vey der Soldaten/die Beta ee 
fagung darinn gelaffen hatte dt | da 
Mon wieder ein 5 —— ch wies 


er — m. a e Ad 
ſtet Koͤnig in 


— ihm yo Mn "Ehe begehr⸗ 
ochter verfagte / darum/ daßer 








ei ar 







V 
K [al S ne »] 
⁊ feuDie 






Erain / ſich zufamen —— s BE 
der Sms ron — | 
2 unterſchiedli | — 


te era über den Fluß Totilas 
oder Pilacello) welchen die Darf ge 
hatten. Zotilas ging ſchlagen nä 


Na 
othen befegt 


eh ihm / mit einem groflen_ Sriegsheer / erihlagen. 
. | aber ohne —— de 


dan R fe u. a 
de verließ : al 
ent en Bene 


ſamt Fine — * erſchlagen 
et versions] ward. 


Die uͤbrige Gothen warffen / anfeis 
ner Stat / den Theiam auf / zu ihrem pie auch 
Seat und Könige : aber derfels König 


te/ X 
Zotilas (Totilas)die Stad Nomlals die Haupt⸗ bige fiel gleichfalls / bald ſamt bin, 
siert Kom Stade deh Nömilchen Reichs tollte, | de en — 
Grhäuen. wie eine Leiche lig n len ‚und in den side * u Bodem; 
Biller inde / und ſich Helden —— 
ei — ——— berau: | mermehe fein Königlich Schwert 
rd er andres ——— nee, indem, liche 
Bemibee ch ands Sn 8 llein / od — 
Be —* — * 
riet an —— —— —— —— 
—S—— — zw | Beinen an die: er 
—* befam. U 


Das Ro ı 
r n 145; J 
e gen fich neck 
Er 
in 
jen / dem Pehrius * erg Juſti. 


den wiedernm anfin⸗ 


niani Feld; Dberfter wiederum etwas | te x 
in ihrem Schoß / 
— und ie Aut Königlichen ‘ a 


—* 
w Io war es nun / 
Ex * * Zube. nor, dem \ h Des * mit den Gothen / in 


nn / und bey As | me / die immerzu einen nenen 
Keyſerl Kriegs: | fand; deren Einer den Andren / nach⸗ 
b). Un dem er kaum einige Jahre mit ihr ge⸗ 


e zu ea en Got 
fche Armee / fo | waſchen Cihren Boden / 


aus. 
—* alien mar eine fol e Di 


rber 


—5 inweg trieb. 


otilam, und 


Man hats 


ee * 


—* 
n/a 7 


| Den Sabes bald ah = —35 — Anno ⸗53. 


ſer beyden Got 


eo — eine gr 


und Ma 
e gelbberz/farb unverfehenes To; ben Fuß brachte / und nach tale en ce cn 


“ gemacht hatte / fund nunmehr, | gl 
m derfelbe twieder zurück: 
— in gro 
gaͤntzlich unter die 
re Denn die fri 
der. Reyfer zu Eu * —8 lit⸗ 
Be dem Adri eer / Schiff: 
— 84 
ino sy Aber / als im ——— Jahr / 


der Keyſer ein neues Conan 
dem Dbgebiet deß — — 


(4) D. Schönleben fol.306. Carnioliæ Antiquæ 


&X Nove. — 
(b) Procop. loc. ſ.eitato. 


ührte/ und die gantze Wenedifche G 
einnahm. Procopius , auch / it alien 
bin Spondanus, und Aimoinus,fchreis 
u ij ben/ 


RC) Lucius deDalmaria, Paul. Warnefrid.deGeo- 
bard.l.ı.c.1. Landulph. Mifcell.16.c.19, 


—— Pallad. p. ı. 1.1. & MScr, Labac. 











1/ von den Alpen — F 
greutzende IE Gegend deß Norici, — 





no in cn hen = li HER om “ 


ten. 


Tee ni Bl uah andten * 


a. * * 
Bnpate, Wh 
da 26 0 
25 N Acannus wird von dem Könige in A 







| gen. Bommt wieder/ und victorifi —— der 
E VWird wiederum geſchlagen und gefangen, 
tr —— u. m —— | : fie 
— dur eng oin auet Ita⸗ 
lien von einem h —8 b. 34 Thiere. Wo der 
geb: chart Diaconus edenckt. Koͤnig Alboin 
Pferde unterm zu Pavia. Trinckt ſeiner Gemah⸗ 
im aus ihres Vatern Hirnſchale zu. Die läßt ihn deßw m 
beingen. Aemona wird noch berzlicher ausgebaner. 
fes ſoll eine Seitlang zu Aemona ſich aufgehalten haben. War 
om die Eongobardilche Könige ſich haben Flavios nennen laffen. 
König Autharis mengt fidy unter feine —** / die um die 
Bäyerifche Prinzeſſinn für ihn werben follen. Dendt der Baͤy⸗ 
zifchen Prinzeffinn heimlich Die Hand. ie König — ſich 
bernach entdedit habe. Autharis hält mit der Theodelinda/ Be yla⸗ 
ger, Dorbedentlicher Domnerfchlag in das Königliche Gezelt. 
Autharis Pan: Wie en — zum zweyten 
age gewählt. 


nien / 
* ae Capittel iM und Dalımatet /ein. Durch Yun 567; 


—— die Scla⸗ ſolches Gelingen ihnen die 
1 DES venin Pannonien und | heit dermaflen / — noch —* 


‚ts Erain eingebrochen, / ſers auszurichten A und /unter Eacannus 
10 AS) undunlang hernach ein ihrem Cacanno , das iſt fo viel geſagt/ 
— mifches Kriegeheer ais Serr Roͤnige (Angemerckt Cacan- in Auftra- 
geſchlagen. Diefegeif nus fein. eigener Nam iſt / wie Etliche fi —* 
* folgende weiter um fich /fo wol als | gemehnt) in —* und Thuͤrin⸗ # | 
Die Hunnen; ee gen einfielen / allda mit * u | 












oO ha 237 
Be) —* 






sen. nie di 
— * —— Be 
en 
nicht liebte / KT, man / bey | nicht zu dem 567 fondern zum 67afien 
€ J 2 J 


EN EEE 
te ——— nach erlittenem Verluſt von deu 
mt — nachdem eine berern/ dennoch imiederumy; zum 2 


Kom 

wieder / und — —* ten Mal / geſchlagen / und die Hun⸗ 

F — 2 —* —— um —— 

F es —— —— In dem. Jahr 567 uud u s6 em ifo 


* — Y se —* Se | Beten Be ze a 
So Santa * un 


idtet vormaligem Tra⸗ | de ob fi 
a und Eifen / Sr — * ve male durch 










an Diaconi, Bericht dagegen hält.: Als 
hetten mann. er | K ——— 
der Teufels⸗ zu den — ” fchanet J⸗ 


wie eat rt. Ob er a⸗ langt wa jeg er au 
bean se Det die Sincht nehmen ums | De 19/ der felbiger Sri run | nee 
Kl si ie: flug rag vn den —— rvor raget nigs 
— — ihu bc ck der fo weit bc Sa | 
Bw einer Buͤndniß er⸗ ae beii 
—— dr au ae 
Megiferas berichte / — biſon 
Tironenfi , König 5* vet habe ame $ | 


groſſen 
Er ſonſt / der gugelegten äh dee: & 
gen / nicht mit —— koͤn⸗ 

nen / bewogen / ihm Friede zu ne 
fich darauf mie demfelben- in Buͤndniß 
eingelaflen 5 fen auch / vom Cacanno, m 
hinwiederum mit ‚twefllichen chen Præſen⸗ | gefe gehen, — 
ten / beehret worden: wodurch alſo / eine jehen M 
Beitlang 7 / amifden Beyden /ein gutes auf heiten 

eh Aber mit ge⸗ —— 2 


nannten 2. wie auch dem Sige- — nen * 7 
berto Gemblacenfi, und Aimoino,be& ‚dien al an une utigen tn 
gengt * nn per ra ein Min Ion, rains; gebenci 
dres / nem amals / als Cacannus |.” St i 

ben König Sigbert/ durch Here Küns |; ) Man mine — 


7 —X7 uden / er denſelben auch ge⸗ ——— —* —* Haare mie 
Ken We ommen / (wiewol Megilsrus | me: > GUEDeu Susi, berkterib-h, 


da man, an m Zu Sr iin So 


ch dasi — 
bey Grubnict Srubnie / zwilchen S. | Rofimmnd empfand di 





/ ben die — Skömer id feines 
ame Bere (ser SE — 
genommen / uns ſich zu Nachts / in der Mag 
Yon Sifcia nach Aauileia uemlich / von Ar see ee 
Sifia ‚su den wein bay, ee ee re 


mula, Bilbilis, Arapium ‚Avendo; Se- | fie fich zu ; n 
— aus Baden / muft du nun. /. Peredee, 





boin Fr Herner) —5 Fun —5 — zu enttweichen It 
—* — durch — dazu dem Helmi mit 


al Eunebuc zu ve talicn war. uote fie 3 Ben 
und ihnen an Da er begehrte / und ihr rieth / ſie lite Helar 
foldhes that / richtete ichs von felbften | gem toͤdten. Wodurch fie fich_aber 
auf / und ging ne die Stadt. ſelbſten mit in den Tod brachte, Denn 
Von dannen kam er folgends u De als fie dem Helmigi , da er ans dem 
rona / und erluftigte ſich mit Bade kam / einen vergiffteten Trunck 
Srindtfei ſtereyen. ſolcher Froͤlichkeit ließ | reichte / under im Sriucken alfofort 
ner@emab' er ve hervorbringen / welcher ſpuͤhrte / daß der Wein mit Gifft gemifcht 
Sie ausder Diele / im Treffen * blößte er den Degen /umd;ivang 
tern Hirn» Bon den Longobardern erfchla die Königinn / das übrige auszut rin⸗ 
ſchale zu. —— Chunimundi, Koͤnigs cken. Alſo fielen ſie beyde mit einan⸗ 
piden / bereitet war; uud brach⸗ der. 

— ee Königs 

geren nm er / a) Paulus Diaconus de Geltis ar 
vice / Fovechendy Sie follte/mir 'c.y.aciey. Sgebemac anni nr 


berslicher 
ausgebaut. |} 


Wor Lot 

— wo blie⸗ 

gen/ die fich durch fo viel feile Städte 
Unter welchen / 

— 

len’ damals and Erain gehörte- Auf 

Ir ſolchen jchen — / oder Herhzo⸗ 

gen waren auch / in ihren Städten, 

noch dreyſſi : wie manbeym 

PauloWar 
—* vr mußt / ums Si ——— 
— 
siert u — | 
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Man feripten, Unter was für 
a Deka aber/ zu der Zeit / Emo⸗ 


nen, | Ma geweſt / ſteht nicht gewi zu verſi⸗ 


fen SE Bu ang ’® R 
immer begeben / und 
ag; Gewirck austhei⸗ 


—5* 

ſo weh Dahn /daß er darauf geantivors 

tet / Er wolle Ihr ein Gewirck verfer⸗ 

tigen /melches —53 — Zeit ihres Lebens 

ee el Dre uadın 
eapo n / und den Langobar⸗ 

Win gegeben/ Ftalien 
men: Bars, achtet folches 


Er 


4 yon glaublich/ und will lieber dem | Le? 


Corippo glauben / welcher fchreibt/ Nar- 


u Faunaber Beydes alſo ergangen 
feyus-nemlich.daß Narfes, vonder 
ſeriun / ſo ſchimpffliche Worte verneh- 
men muͤſſen / dennoch ſeine Empfindung 
verdeckt / and zu Eouftantinopel we 
ret / aber nichts deſtoweniger heimlich 
die gelockte Langobarder zum Ra 


(4) Gaud.Hilar, in ir ad Leopold. Augultum, 
8 Fr, Dallad, pri. l.ı 


of Koͤnigs / Clephiss feinen Sohn / Aut 


* gebra 





chern. Vermutlich hat es Gifulphum, 


ben Dergog in griaut /für feinen Herrn 


rungs⸗ Zeit 66 ibt — 
eibt / un 

fuͤr ein ährlein achtet / daß Narfes der 

Keyſerinn geantwortet / er gedaͤchte 
hr ein —— Gewirck zu ma⸗ 

nr 007 bey vielen y 


einen Koͤnig ———— vori 


ritum, dafür erflährt / auch demfelben 
— ar 
Lon * Koͤnig gefuͤhrt; um de⸗ 


* nen Exarchis in Italien nichts kr 


bevor zu laſſen / die ——— 
vios nanuten: —* ware 
die —— ſich a Vors Ramens 


Diefem Könige unt erwarffen fich alle 
die —— gantz willig / ſamt der 
Vermoͤgens: 4 = 


240 XIV. Bücy/ Don den Jahr⸗ Gefchichten inErain 
auch / weil er merckte / daß der Um ⸗ 


anche 












rtiede Tr, 
* 

chts lalle \ 
f \ Ahr 
> d J 


udrer / als ihr Liebſter / der jun 
Autharis Selbſt eyn; fin 
Andrer ſolches hette dorffe 
ale | iges  fonbern Snfgliches 
—— zu ihrer fd 
Der 








| ch 
ih ad auch —* ſtecken / und fagte: 


— — — 
lches / bey den merckten ſſche / daß ex 
—— kuͤnfftig auch wol noch oͤf | der König wäre, 
v8 thun wuͤrde. Wir wollen fürglich hinzuthun / wie 
König Garibald ließ fich auch diefes | es der Theodelindz meiter ergangen, 
nicht kuikfallen ; Sondern befahl / die (oder Koͤnig) Garibaldus ward 
einzeflinfollte auforderft dem Haupt⸗ | gleich / im folgenden Jahr / vom Könige 
den einen Trunck bringen / und | Childeberto, heftig befriegt : Darm 
hernach anch dieſem Mit⸗ Geſandten eis | ging die Prinzeflinn/ Theodelinda, ſol⸗ 


chen Ungewitter aus dem Wege/ und 
joch / mit ihrem Bruder’ Ouudoald / 
nach Italien. König Autharis, eilte 
Ihr /als feiner liebſten Geſpons / mit 
einem anfehnlichen wol a 
v 


bält mitder der Befil Ahr 
Zbcodcln, n Selde/beyQeronayein pracht-herzliches/ 
mi Bedla und allen Ständen feines Rei 


Ate Aber diefe Sröligkeit ward under 





zum / durch alle ein Stim⸗ 


‘nach Chriſti Geburt / biß an die Oeſterreichiſche Regierun gierung. 241 


ge / entgegen / und hielt mit Bw — 


zur 
groſſen Freude gereichenbes/ Beplager. 9 Spy nun die Reichs⸗Groſ⸗ 
ſen / um — hat 
—* —— um; den Her 










zerſtoͤrt / durch ein gaͤhling eut⸗ 


ch 
da Ki ‚ fiehendes graufames Don eewerter/un vohen / deß Aucharis Befreundten / einen 


— Denn der S ſchlug in tapffren Krieggmann / der mit allen Leis 
Königliche Oheyelt / und bie Bak bes und Gemuͤts ⸗ Tugenden ruhmmlr+ 
Defelben ı u Bodem. Judem «u alificiet waryfür Sich zum Ge⸗ 


— un und für das Volt onige 
34 Dit Pr — —— —— —— 


tung re an — ihm —* Becher voll Wens / 
de Agilulfi, nachdem vorher ein neo 
Tourin (oder Sapoyen) ein use 2. Berta ucht hatte. Er nahm denfelbeny 
eſell / der * Ed : Binfler Kt Freuden / an / als eine fonderbare 
+ diefer tratt zu feinem iade und ho Ehre; und Fniete.vor 
e7/ soillens Ihr die Hand zu Füflen- 
ein aber Lächelte züchtiglich/ und fagte: 
— daß die 1 |Eticbe) Serseg Agılulff.} br. Jolke Mie2ten 
der ehelichte / uͤbe eure £. Die, "and / — den Nund Sind den 
j ine — fen. er⸗ Der eier kuͤſſe Hiemit richtete Dam 2 zum 
— EN u sngleich Auf — — En 58 
chaͤndete ig aus / mit | n;3 e Ihm a en 
/ er wolle ıhm dem Kon | Eee 5 dig nnd ihr eg 


er ein mehr Se Geſtaltſam Er auch / 


aber ieh Mi den ; been ar nah en — 

ant worteie vor * rad him 

fol erwürgen 

* — ——— sie da 

au Ausgang bat and getuiefen/baß. 7 — Em oder an 
Emifähe 


er ka eifagung nicht nur ertichtet 
be. oͤnig Aucharis iſt im) womit hernach die 
hen * Regierung / in der | fer fich haben Erdnen laflen. (2) _ 


feiner 
be feines Alters / Br 
un de euche «| charis» etliche Jahre vor feinem —— 
moͤr der nicht gewiß weiß. — ſterreich ſehr unfreund des Aucbe, 





At —— Kann fich 5 
ach) iſt / zwiſchen die ſem L 
chem Koͤnige / und dem Smaragclo das 
/ daffelbe aufgetragen / en maligem Exarcho in Italien / ein 
auch te heimgeftellet worden / ſich mies | drevjähriger Stillſand 
der zu vermaͤhlen / mit wemesährge getroffen. 


N — Vellerus libs3: Boicar. fol. m. 101. Adelzreis 
ke) RE Dr a 


wonheit / als —32 n / und 








9 it % N 


Dierdser Theil, * * —9 De den D * 








— ak tn RS NEE | * 
Den Einfallen der Sclaven / Urſprunge der Kta⸗ 
— baten / und Ankunfft neuer Gunnen / 3, — 


\ OR * — 
nalen. Ben Ag u 
taflılone geklopfft. 


ge 











fprung. Von etlichen : | | 
nigreich Böhmen und ange 
ben I ur Das Ai Die Ärahae werbun on den 
bezwungen. Wann Venedig zum ein kalt) 
gesäbt. WannEraindas Jod ber £ongobatde: von ih gu 
chuͤttelt. Ratichis verwuſtet Crain. Die Hunnen 
kommen mit einer ſtarcken Macht wieder an / in Europa. Arg ⸗ 
uitige Bitte der Hunnen a den Herzog Suatopolug. Hertgog 
Suatopolug, wird von den Hunnen geſchlagen und kommt um, 
Was die unnen Das Mal eingenommen. Werden vom Her⸗ 
Boruth von Kärndten und Craig wieder hinausgetrieben. 
Denbedeß Longobardiſchen Reichs in Jralien Hertzog Rot⸗ 
gands Erkuͤhnung und Untergang. 
— wir gemel⸗ Illuminirung / (gleichwie neulich am Brennen 
TEEN a Be clanen @ | Dein Geo peyer und org Diolar oant 
—— — in Damen eine Frantz ͤſiſche Erleuchtung) gewin⸗ 


22 
„a 
\ 















Die Su] i Jolck | nen; deunfie ward/ mit Feuer / gautz zu 
—— kam nun mit einem | Grunde gerichtet / und aus einer Stadt/ 
pn a Heer / zu Keys | zum Aſch⸗ vermengtem Steinhauffen, 
on. 


fer Mauricii Zeiten /| Hi ward / vom Hertzog / oder 
wieder aus Dalmatien / ungefähr ums | (m Ibn di Boheriſche Eefchichtfchreis Die Eu, 
3907 nahmen Kärndten MD | ber titulicen) Könige in Bayern / denen span 
ran ein; wurden aber / mit der Zeit | Schauen / die unlänaft 7 erftgedachter Ione ge. 
den Hunnen und Moaven / die bisbero | Maffen / das Dber: Pannonien / und fopft. 
ihre Fremde und Bundsverwandten Kaͤrndien / mie auch Erain / eingenom⸗ 
— — — —— — Anno 595, 
Die Lonao⸗ iefelbige Zeit / mußte auch das | Er ging/mit einer Armee / wider fie ing 
nee — /_ von dem Longo⸗ Feld / ſchlug Die ihrige ihm entgegen ges 
ze bardifchem Heer» Fürften und Hergog ſtellte / und kehrte / mis reicher Beute / 
Arnulpho, piel leiden / und ein hartes] wieder heim · (=) | 
—— ne. — * 4 Aber 
au die ade Aglar Jam er “) Brunner. Annal. Beic- lib.4-.Num.ıo. 2 
halten / eine folche Langobardiſche ib 2 Ker. Boigar. > hen 


N N. N... ⏑ — 


Der aber te / weil die Hunnen che fie fich/ mit dem 
bat üoeı Longebardiichen Könige / Agilulpho,. 


u 


nach Chriſti Geburt / biß an die Oeſterreichiſche Regierun 
Aber / uͤber drey Jahre hernach / da Mau —3 





beſagter Thaſſilo wieder über fie her | die continuirliche Meg an 
wollte / lieff es viel anders ab. hoff der Anaren und Be / vers 
uni a und ſchier gantz unters Joch 
— gerbunden hatten / einen Zug / aus Pan Die Sclaven wollten denen Bäyern 
nouien / nach Thüringen vorgenommen | nun auch einseine Re-Vilice geben/und 
2 würde er nun die/ in {Y endten und das Land Bayern auch.ein Dal feunen 
Crain ſeßhaſſte / Sclaven bloß antrefien; | lernen 5 ruckien derhalben / biß.an A- 
al e derhalben etliche taufend Bäyern | gunsum, das iſt / nach Cluverii Mut⸗ 
ammen / amd gedachte damit denen | maflung / biß ang. Städtlein Doblach / 
nen abermal Eines —— 9 — au den Kaͤrndieriſch⸗ Tyrolifchen&rens 
ber Cacanus , der Avaren Konig | Ben s allda der Bavperiiche DerkogGari- 
‚nahm fich der Sclaven an / eilte ihnen | baldus, mit a Rs sldernrihnenugd 
zum Beyftande und hieb die Bäyeri- Ilüee Diberingd /Tegencte Deun fie 
fche Wolcker alle mit einander nieder. | wwarften feine Truppen übern Hauffen tee" 
ud diefes ift am slaublichften / * und drungen mitten in Bäyern/ plins ven ven la 





Anno 598/ Jahr 598/ gefchehen : Wiewol Velß- | derten das Land weit und breit/umd zahl» sem 


—* * eb 


liche Lango ⸗ 


ba —* 


ndel er⸗ 


wor⸗ 


zus, und Brunncrus, wollen/ “ fev | ven alſo die laug⸗geborgte Zeche ein Mal 
lan 600 vorgegangen. (2) ge ans. 
wuchs den Sclaven der Mut / daß Esmachte ihnen aber auch der Baͤyher Diet aber 
Keen toll in ankinmeand gleichfalls finen! —— Kan 
‚einem Theil deß Nordganes / und | tragung feiner&chuld; fondern eringun⸗ japıe 
Ga ame ME PER PL ROBERL te und ſtarckte fich wieder / fo twol an 
die * Mittag und DC Volck / als Mut; jagte ihnen darauf 
—3 ie vereinigten ſich ;hbhe nk nach / gr den —— wieder 
= ana mit den Longobardern/ | ab a mit tapfiren 
Bo dochle erreichte Orergennund eye / 53 Su kon kt 
peyeten / un er Flu e 
nen Greutzen manchen Sclaven⸗Kopff / 
Ranb. Damals hatten die an ſtat dep Zolis / ihm hinterlaſſen mu⸗ 
ee A Giſulph / Hertzog in fen. Weil aber Diaconus ()das Jahr 


= 
3>83 





Friaul / als ihr Vaſall / lebte / Friaul noch | diefer Begebenheit nicht benennt ; mut ⸗ 


Unter ihrer Oberherrſchafft / wie and) | maſſet man/ es ſey ungefähr ums Jant 

ein Stuͤck von Japydien / san — 612/ geſchehn 

Theil mel re orici (oder Sie gedachten aber fi ch anderswo fol gufan der 

Nordgaues che Landfchaftten/ | ches ihres Verluſts zu er holẽ / und fielen Sciaven iu 

ob fie — * den a ie ſchon | wieder in Iſſerreich / machtẽ die Roͤmiſche Iſerreich 

eingenommen / dennoch den Langohar⸗ Beſatzungen daſelbſt nieder / ſuffteten 

dern eg waren / als welche Friaul | überall Brand rn ut⸗Maͤler. (4) 

am nechiten falle a Unter folchen ih⸗ Im folgenden Jahr / übernahm Gi⸗ 

nen gen oͤlckern befanden ſich fulph/ H — in Friaul / und über ein 

auch / zu der Zeit unſre Landsleute zu | Stück von ——— Voͤl⸗ 

und um Aemona / wie ah die Japh⸗ cker / und E6 mit denen / in 

bier / fo auf dem Gebirge Albio, und Kaͤrndten befindl ra Scaven Aufdie 

anf dem Karft/ lebten. Darum feynd Haut; nahm die — Tra⸗ 

beuanntedreyerley Nationen / nach ge⸗ janberg ein: welche die La 5 

troffener Triple Alliantz / m vereing⸗ 

ter Macht / auf Iſterreich loßgegangen / er; 

um daflelbe einzunehmen. Und das iſt 

die Hrfadıy warum wir allhie / in dieſem / 

und et sch vorigen Capitteln / von etlis |: In 

chen Langobardiſchen Haͤndeln was mit | Streit mit ach 
Ser. een I feine —— je 
901 


—— ar 


(0 Keen parcı.ka Nam 








Bi TOR ante dc * —— uchg um: 
zu —— * — 
een 


he 626 ur die Scavn |} 
Be lie — der A 


BES ide a een 


* > alfo 
Wann der een sherundg Ser- 
Nam. der vios, Andreaber Chrobaren! die man 
—X a Da Se a 9 


— Conflantino Porpbyrogsnito 


ur —8* 
|, 


—— Ba der aa 


ch 
/ von AR Avaren er Uber: 
r —— man furdi dern / oder Ava 


“nd m balh hernach fchreibt ee alfo: 


gu den Tagen erg Heracli, * 
„ihr Land wäh: m baben die 
Y er ti, hi deß Keyſers / 
er /und bern / 

» „aß felbigen ern / vertrieben/ 
und inibrem Lande / welches fie auch 
de — innhaben / ihren Sitz ge⸗ 
—8 geſchrieben / 

mau 63 

Kran haben die Sclaven ſchon / unter dem 


firom/wird Namen Ver Ehrobaten! in Dalmatien, 
das Könige jnd am Sau⸗Strom / gewohnt ; 


(4) Conftant: Porphyrogen. cap. 3, & 1, & v- 
Luc. de Dalmar- la. 6.11. 


/ — DB The Gefchichten in Crain 





By 


= Er’ a 


nach» | fo viel man / aus Diaconi 







dem aber Ihrer zu viel worden / zween 
Brüder in ar nemlich © eier Ei 2 


neues Sehnde tung das 
Reich / fo noch 2 
bet/ von In —* 
Aber Lechus iſt von Dee ii 
vnemlich uns 653 te Jahr / 
um tägl andersivo zu fü — 
allda er dem Pol⸗ 


ich den Anfang ger 


m Fahr mas in den übe 
* abends nein 
ie dm Ente vorgegan 








garen un 
mit ein 
— vum > 


= Be 3 ag" 
on den 
nor / und in die Flucht ger 
en di ungefähr /nermnlich An, Diefraba, 
no 688 fein / die Krabateit/ von — 


von de cken / und Francken 
so Sr Ban en —5 Bl Dub — 


NE Ferner — 
Yin der achbarfchaft willen derer/ 
/ | nicht VRR weit von uns ligenden / Ber 
netianern / muß ich beylaͤuffig auch dies 
es gedencken / daß / im Fahr 694, diefel: Bann Bw 
be Republic / auf Raht Chriftophori, nedig zum 
— teinrchens zu Grad / einen eigenen Ale er 
509 it: da fie vorhin / ben s 
iu X und dreyſſig Jahren / ja 
auch wol laͤnger / nur ihre Tribunos ge, 
habt + und ward zum erften Fürften/os 
der Hertiog/ ernannt Paulucus Anafe- 
ftus Heraclianus, ein gar frommer und 
Recht⸗liebender Herr. 

Was unfere Erainer betrifft / feynd BafiGrain 
diefelbe/ biß ans 735 oder 736 Jahr un⸗ Da, 20 
gefähr / noch immerzu / zum Theil den harder von 
Longobardern unter wuͤrſſig geweſt: A⸗ I gefchüts 
ber gegen jetzt bemeldter — ſie / kilt. 
Beſchrei⸗ 
hung / ſchlieſſen kann das Laugobardiſche 
Joch gar von ſich geſchuͤttelt. Deun 

rich⸗ 









© Baigeeregen enige Theil inne ee 
iß gen Celeia, oder ye 
der Langobar — hit 






bekommen. (4) 
h / der Zeit nach / zu dem 735. Jahr) 










'& * 
* breit —— 
N} 





U HU 








| morden/ 
Unno 744 —— * 
nen um 


wine in 





—* 
—— 





am jenen 
van otentaten 
ee Enge mertrd 





das 
u ef Senn = 









thien / und riefen en | 
fie follten heraus mh zu ih⸗ 
nen Eommen in das Land / melches ih⸗ 
ren Vorfahren zufländig geweſt . * 
Alfo kanen fie 216000. ſarck / mit este, —* ſie mit 
Weih und Kindyzur Zeit deß Roͤmiſch⸗ —— 
GSriechifchen Conſtantini Copronymi, 8 willen —* — dewohnt 


















une * Bien eben Bet pelohanpt, u —— Er any en 
mer r 
fich heut / die Tartariſche Herreit? —56 vernehmen / he die Urfach folder Ber 


reuung gewiß genug wäre 5 als nem⸗ 
ch wiederum andre Boten vom Arpad 
anlangten/ mit Rocren Er ſollte das 

Xii Land / 


Fuͤrſten tituliren) in Dacien / und vers 


MVierdier Theil. 









246 _.XIV. Buy onden Jabe, Gephihteninain 
| | Nach diefer deß Dubravii, 


Bet prechen | (b) if. e& bamale gar nicht zu u Su 
gekommen 3 gelch —* 
Kris Aal x fammlete & Sata ollte / fa vielen u 
Krater eilende: E / und be der Donau efohen fo. 
no Fr Bere 
ges 
Pac — ohne Kst Oi nee je pi 


—— = 


BEN 





en KT NY Äh — 


rd / einen Raſen de un ne En und mol die 
are = ausseiffen/und — dere 


ne walk: aber d ech — 
Mesa En daher li ihmy 


—*— Carolo (as ent⸗ 









Am Denn Blat, 
6) vid. Dubrav: lib,4- Hiftor. ou 
— 16) Adalireiter Ad’Ann, 776 —* 


ED Du 
8 


mach AED 247 





Das XXIl 1 Cain, 
Don 


Unterſchiedlichen Kriegs⸗ und andren Geſchichten ſo 
von —— Jahr Cheiſti sr an das 






| irck — Crain und 

verwuſtet. Biſchoff Mauritius 
——— Crainer ſtreiten mit 
> ee Waffer» Schaden in Erain 
und Käendten, 19. Peſtilentz. Starde Erdbeben. 

Schreẽ liche Phenomena — Lufft ⸗Zeichen. ——— Hertzog 
Erich laͤßt die Stadt er Das Carolus M. den ds 


Ra ee uͤr SR“; ‘ 1 rd ung 











* Q = D| 1 der 
/im /da der ich ver maͤhet 
en A e mit beenash und nah ee 
inne ‚ein Kriegsheer in die Lombardeys / 

Be hy 

Kia} di es gest auf NA 
und beyde Een ge ——— 

—e augen: iffen. a 


ward aber) 

u Caroli , {0 — u ihn ir t weil felbige 
‚wiederum ſierr dannoch unter Gne⸗ 

Sa ven fund. Untse All» Bifhof 


ugen 
—— us Land Fre von den Fraucken / geſchlagen / und peu” 


—— — Aal wel Im Zah 791 (undenyaom Carol, 


mir, 





248 - XIV. Bnch/ Don den Jaht ⸗ Geſchichten in Crain 
ss — — — — — — — — — — 































— 107 An: Trosk 
Ks ı 0c 


coinee die Abern / oder heidniſche Ungarn 7 in | Zucht und Schrecken / weder aus noch 
frei mit Pannonia» mit einer. Kaneken Seiegge | ein fuußten 
MED nacht heimgefücht / nd an dem died | Obgleich auch diß Setväffer endlich zyaru 
Strom / im uͤberwunden. Me- 
gilerus ſchreibt / daß die Kaͤrndter / unter | und Naͤſſe / durchs gantze Jahr / an / in des 
ihrem Hertzog Iaguon, mit zu Felde ges | nen Laͤndern / Kaͤrndten / Steyer / Crai 
angen: deßgleichen ſchreibt auch der 
delzreiter von den Crainern und Fri⸗ 
aulern / daß ſie nemlich / unter dem Her⸗ 
tzog Erich / damals mit gefochten. 
Dafı/in ſolgenden Jahren / keine beſſe⸗ 
re Titẽ zu * feun/fondern gleichfalls 
—— Land⸗Plagen / ein⸗ wirdigen 
reiſſen wuͤrden / ſchienen die gewoͤhnliche 
Worzeichen/als Waſſerfluten / Erdbe⸗ 
ben / und Kometen / vorher anzudenten- 
Groſer Der Draw Fluß in Kaͤrndten / und 
pie San in Crain feynd im Jahr 792110 
Srain und hoch / von uͤberhaͤu —— 
Kaͤrndten. ſen / daß die Saat dadurch chmenit 
a Sad Or 
*Theurung entflanden. v s 
waͤſſer kam / gegen dem Hornung jettge DER 


allein in Kärndten und Cain, fondern 
auch in Dalmatien und Friaul/bevorab 
gegen den See⸗Staͤdten Salona und Ja- 
dera: weil das Adriatifche Meer/mit eis 
ner mächtigen Flut/angbrach, 
toncden nicht allein die Gbebäue/ fouder 
derben : Leute / vor 


2037 


m Ama Due ie > zu ——— 





nach Chriſti Geburt / biß an die — Regierung. 249 
D es yin be übernunden ; hernach denen en 
smalrhuge Er en bei fire Fre green mer 

freymwi — Be ars 
nehmen mürden/ —— die ſich a⸗ 


chen Schrecken —— viel ent⸗ 
Chrediis ehe chter / und Erfcheinungen/ 
ber ee beraubt / 
und bloß allein / mit dem Leben be 
ſeyn ſollten. Worauf ſich ihrer Viele 


ner in der Luft. Bon Dalmatien’ gegen 
YufftrZeis — Ernie man der Him: 
zum Chriſtenthum bequem haben; das 
mit fie nicht verfaufft würden für 


den. mel eine gang rote und feurige Geftalt: 
ven / noch um ihr Vermoͤgen kaͤmen. 
Die Weni * 




















manlange feuer⸗ rote Striche/ 
Spieſſe und 

jgſten ſeynd / mit rechter Bes 

gier / dazu getreten. Mit den Halsflars 


Schwer dter fahe. Uber das ſchauete 
rigen / iſt man etwas ernſtlich⸗ nnd 


man 
Den ſcharffen Pesbigerden] ſchrecklichẽ 
ropberen] 
- firenger verfahren ;_ doch ohne Grau⸗ 
° Der niemals —* Pre der niemals Kat * 38 = R wur 
um Aen⸗ Stadt cambria, man 
** — en 
em sn Be 
— ——— 6) 5 worden auch ihre Gdßens 
Ihr König) Chaba, ward in Feſſeln Chaba / da 
Rs 
und ewige Eier 
bedenken md vu Un abe a Mae - 
: aber fein / von Natur trug 9 ult zum 
Kopff fchlug den beilfamen Nach aus; 
OReich nicht lang br ee 
eichs nicht lang en e/ 
er ſich entweder duch Kummer und 
Sram / oder/ wie Andre wollen/ durch 
Selhſt⸗ Entleibung/ dem Tode in den 
Machen getvorflen. Welche ee 
die Predigten / und andre Unter weiſung / 
ſich jur Chriſtlichen Religion bewegen 
lieſſen; die wurden mol gehalten / und 
nicht allein mit Freyheiten begnadet / 
fondern auch zu ehrlichen Aemtern ges 
zogen. Manchen / die Luft hatten / 
man Kriegsdienſte: wiewol man ſie / 
von Andren u unterfcheiden/mit eines 
Kreutze bezeichnete» 
Inſonderheit warb diefes / an der 
PR Kriegs Difeiplin Keyſers Ca- 
roli, gebe Bier den — keine 
—* —— fie an ihren Ehren 
verie 


den Hunnen —38 
— =: = 

t achri ⸗ 
——— in die Hand ge: 


er nahe 796 / ſchickte Erich / 

— Hd AS gan ig enden uud Craiu / einen 
sum be clavoniſchen — ſeinẽ Stat⸗ 
gern. halter /mit einem Kriegsheer / in Pan⸗ 
en / nach der Stadt — ‚ Dat; 

in damals vieler voriger Fürften on 

tze / und aus vielen Beuten angehaͤuff⸗ 
eReicht huͤmer / in Verwahrung la 

gen. Lazius will / es ſey Guzzing / und 

en kleines Städtlein / oder Dorfli_in 
DbersPannonien. Zu der Zeit aber 

‚muß es — geweſen feyn- 
Nachdem die Stadt Mar gewonnen; 

rie man den Sant hinweg und 

Br ihn dem Könige Carolo, gen 


|  interd effen haben ſich Chaganus, l d 
A —— taken no FA — bigen Stand Ti 
Bi u re cr, le un u m 
e i 
waͤhlt. Be * weiter die Sei 11 rag u ner ders 
n Laſt / eine Weile 
nun —J—— den Romi⸗ Rebelion 


’ der ands⸗F uͤrſten. 
—*2* ms Sr go ech Beyfer Carl / 
üben Det G zus apern erhoben /allda 





berhau Zu 
vn en 1e Armee zufammen geführt/und dar bein Anno —* —— 
—— it bie —— einer vicus Pius chon Keyfer/ und fi Be 
gem Digen tu ben Alt, Ofen/⸗ — een * 
g 2* 
er hä ale m Ze 7 dur ben 








Er 






















250° XIV. Buch / Donden Jahr: Gefchichten in Crain I 


Lyudevit / Hertzog in Nider⸗Pannonien: | ein grofler Theil von Unter Unga 
die: —— reibung der nds Far⸗ ſamt einem Stuck von ae Uni 
ſten zwar berührt / aber die völligere griffen war) ohne Verrichtung —* 
Beſchreibung dieſem wierzehendem | zuruck: weil Cadolach / Hertzog in Fri⸗ 
Bud) von den Kriegs⸗ und Jahr⸗Ge⸗aul / von einem ſiarcken Fieber/ —* 
ſchichten vorbehalten haben. 

Dieſer Mebell —— vorigen 818 
Jahr / den —— Grafen und Gu⸗ 
bernatorn arch Friaul (wie ihn 
Adelmus 38 bey dem Keyſer Lud⸗ 
wich / geſchwaͤrtzt / und ſo grau * wie 
einen Teufel / abgem * der Hoffnung 
—* fer ſollte deuſelben abſetzen: auf 

ernach das jenige / was er / in ſei⸗ 
an Sm) fochte / unverbindert an 
und ausrichten Eönnte / nemlich den 
Abfall vom Keyſer / und Mufwerffung 
Seiner Selbiten zum unbeichränckten 
rien Denn Adel- | we 
mus, welcher das Leben Ludovici Pii 
befchrieben / und diefen rebelliichen Der: 
130g Leutevitum,, Inferioris —— 
Kectorem nennet / meldet ausdrückli 
der Lindevit habe jenen gantz falfı 
befchuldigt. 
—* nun ſolche ſeine Verleum 
ſchwanger gegangen / das brach / 
ß Andren Jahrs hernach / nemlich An- 
= 819, ang Licht + da er anfing / die 
benachbarte Vvdlaer an ſich zu hencken / 
und dem —* abfpenftig zu machen. 













tffen 
— ward Borna, der Pe 
" almatien/als er mit vielem Bold / 
m Kulps Steom/ bern RL ihn ange⸗ 


en 2 
I | gegen ging / bey demerfien — von 
denũn Gudulkan gleich⸗ 
wol / von feinen Leib: quadrenen/ 8 
deckt und der Gefahr —3 
—* | Dra —J—— 9— 
evit s Schwaͤher / geblieben; nachdem 
er ſich / gleich beym Anfange der Rebel⸗ 
lion / von feinem Eydam abgeſondert _ 
Darum ließ der Keyſer eine Armee / wi⸗ und mit dem Borna bereinigt or 
der ihn / aus Italien / marſchiren. k | Aber die abtruͤnnige Guduſcaner wur⸗ 
cher Marſch / wie die Sicuarign degNiders | den / mach dem fie heimgekehrt / von 
Vannoniens / daruͤber der Rebell herr un Borna abermal zum Gehorfam — 
ſchete / glauben macht / uͤber den Karſt / bracht. 
und durch Crain / gegangen · Judeſſen ging Lindevit / na erreich⸗ 
Lindevit aber ſchickte Sefandten/zum | ter Gelegenheit / mit einer groſſen Mer 

Keyſer / als wollte er gleichlam Friede | ge Pannoniern/ in Dalmatien / müret 
bitten : fehlug aber etliche folge Bes | und verwuͤſtete Alles daſelbſt / mit 
dingungen vor / mit Verſprechung / daß | und Schwert. Weil dann der Born 

fo man ihm dieſelbe zufichn were ee fi nicht ſtarck genug befand/ in frehem 
alsdenn thun wollte / was man begeh⸗ 7 ihm zu — — alle 
re. Als aber dee Keyſer ſolche Beding- | feine beſte Sachen in beſeſti — 
niſſen nicht annehmen wollte / und ihm | und nahm eine auserleſene Manuſ⸗ 
durch feine Geſandten / andre auflegte: | zu fich/melche bald von der Seit 
fuhr er/in feiner angefangenen Treulos 
figkeit und Meutereh / fort 3 ſchickte feis 
ne Legaten in die umligende Länderiund | Leu 
ar diefelbe zum Aufftande. Das 
Voͤlck der Timotianer / welche die/mit 
den Bulgaren habende/Bündniß fahren 
laſſen / und fich unter den Keyſer begeben 
wollte / wendete er/ durch feine arglifti- 
ge Borftellung /davon ab/und überre: 
dete fie / auf feine vebellifche Seite zu = 


treten: 
Hin BR der Bee — 238 gemaͤhlich / — 

an te / Krieg 

ke rte / aus inc Da —2 ee 





nach Cheifti Geburt / biß an die ne | 251 
Een? Ba andrer unterfchied- | na fich zur 


I bey den prafnien —— EN 
bichten deß Sıgten Jahrs / ſo wol | weil/ au len, we 
Autbor / fo das Leben Ludovici-| Borna * 


ter 
den / und er * 
| ee me — 
r 
—— ur 
e dem 
Adelmo yon ihm —2* / 


ſeiner Ar⸗ 

— 

nie irn au 25 = moi ——— — 

Ebenen een; 

te/ Lin Bent Babe) we el Sener ihm nie .® 
re pe. und 


RE twird;. nemlich daß 5 — 
ne \ 
Es SE * Pe — a ein end’ 























gautz das W Nessaypi En na bes 
— Felices aſurpatæ Tyrannidis | f 
progreilus audaciorem fec&reLindeu- Si — —— 
vitam : ‚qui proinde Dalmatis penè * * ——— ge Em 
debellatis, & meru perculfis, inftar | und S 
fulminis Carnioliam noftram,, & vici- Ne tunos, Ortnund ey mAdeh 
—* don. Di pervafit, ſuæq; ad- ar * Zahes / hat 
cioni, Das iſt: Der glückliche 
gran der Bun Bi... MR, ——6 deß Kia 
alle barden Lindewir kuͤner ges | DIES / Zu 
macht ;_aljo/ Daß derfelbe / nachdem | ge Ite 


einen Reichs⸗Conven 
1: allmo 0 her Neiche, Sahluß 
Dalmatier febier gänzlich bes elket worden / daf man mit dreven 


en / und eine nd | Armeen’ an drey Orten / in fein Land 
Schre ne ——— gehen / ihm daſſelbe verwuͤſten / und ſei⸗ 
wie ein Ylig/ durch unfer Crain und | nen kuͤnen Frevel alfo zuchtigen und ka⸗ 
‚Das benachbarte Rärndre/gefahten/um ſieyen ſollte. Deß Lindevits Laud uen⸗ 
— ——— 
vici Pii In em - 
— gen ser renden giferus aber Eroatien. Selbige Reichgr 
= Bornam, überfwunden / und —2 andy Borna, der Heros in 
—5 iu ———— Wie nun per iu Ddg Den 
Be — obbenamfer Adelmus Küken 


(oder / wie er ſonſt auch genannt wirdy * —* 
ine diefes Inhalts: 


















pH Als inter Barden, wurden / 
ſo bald va ie die Pferde / Gras ger „ 

4 nug / im Felde / vorhanden war / —* * 
deep Kriegsheere wider den Lindeuvit 

ausgeſchictt. Eines ging aus Italien /. 
durch die Noricifche Alpen; dasandrel „, 

den NE das Land Kärndten ; das dritte/,. 
durch und. Ober⸗P 











‚...tery jedtvede für ein beſyn der s Volck ge⸗ 


Unno 821. 
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1 feindli olcks / ver⸗ 
Sn A, ) 


—— ——— iren uf ag gehal 
fiel. "Di e aber! Ftenmmd dabey ponNieuern/den Londenit 
Mitteltt —* 36 ch | mit drey Armeen / im beborftebenden 
» en Din drang / ae Sommer wiederum zn firchen/nmd ihr 
„9 a. *, fintemal fie den Feind | fein Land kaal zu machen ı au offer 
PR seück ſchlug / and) über die —— ‚u 
„Drav (oder Trab) fegte / und die ber | _ Unterdeflen iſt Borna , 
„selten Derter hutt ger erreichte, - | Dalmatien und Liburnien / 
—* nnterſtund ſich wicht / ih» und / zuf hittliches Anhalt end 
n die —5* mb bieten; — ——— Voics / ſein 
hielt fich / ſamt Sei 
L ————— Berge | 
„ Hügel erbautem —* eſtigtem 
Raſlell; ſoll auch / wie man (gt / durch die 
„fein einiges Wort‘ / Meder #0 
„Kriegen Eee 
„duch Gefand N ee 


Da em aber di 
"con — Et 




















zz m wm 


» 


” in —* /bey Paſ⸗ 
= Fr umbrachte /und — ung 
an nie —— —— Geſandten ab / und 
verſprach / vor Seiner Majeſtaͤt perſon 
vn zu fielen : — aber 
wegen / daß indeſſen die Keyſerlie 
Armee in Ruhe ſtehen / und ihn N 
— —— 8 
gegen dem Ausgang ge de 
—— ee" 


erter aſers / a 
* hend Durchbruch nd Kal hart ans 
> gegeiffen/ und Fein rd Theil de 























» — hen fie. aber wieder Jahre sa 8231 
„heimgezogen / haben die Erainer/fo am | ihm feinen 
» Sauftron wohnten /_und ſchier an ſein he 
a — 5 le dem Baldrich erge⸗ 
in derer Kärndter/ fo t td di 

» —* ſung dem Lindvit gefallen war / ben von ihnen hinweg / in Dalm 
„thatveßgleichen. (a) zum Lindemuslo (den Andre 1 
Hieraus kann man erſehen d chen — war Ne An 

zu der Zeit / die Erainer/ und a 








rechnet morden 5 ob fie. gleich beyde | 
unter einem Hertzog/ 4 
Das nachgehende 821 Fahr ift/fie ſich / 
das Land Crain eben fo unruhig geweſt. 
—98 ſcheuckte denen zuruckkehren⸗ 

ſerüchen und Reichs Armeen | be/chedn 
Ki — Schrecken mit Liſt au⸗ 
auf die Meile; —— Meis 









FF | per Rindenit den. 
An (Adels äd Atın eben; | fchien. n ft 


———— it: | hiebey die Von 


de Mißtat. Gent. fol. 202. 


nad) Chriſti Geburt / biß an die Defterreichifche Regierung. 253 







welche den 

gleiche M u 

€ u Pi — ey hund borgegangen / diß ang 8 Sa & her 
Recht gebrochen/un a 9 , 

der billigen Vergeltung unterworffen / ſti Bine bar man feine Haren Bericht: 


er ben : (s) Der Schönleben aber vers 
Spiegel der Erndte / ſo ſie / von ihrer meynt/ daß es die Pr gethan / 
utreu am gewiſſeſten hoffen koͤnnen. di iti : 
ans 10 „Daß im Sabe 837.be Wulgarentun, A 
den | Menetianiiche Seiten geneigt. 
über einen eng en / ber nur die 
Vermutung zum Fuß hat/ wollen wir 
feine 5* dung ſteuren / hoch uns 
darinn aufhalten. 

Ban (4) Pallad. Part: 1, lib. 3. 
RÜECH--SOSEDH- EICH 43 U- SEEH- STH BIEF KE FIT 
9— * Von 
Dem Keiege Koͤnig Ludwigs / und Gertzogs Ca⸗ 

raolomanni / wider den Groſt⸗Gertzog Raſticen / und 
| deflen Enckel / den Zuentibald, 


Anhalt. 


B glaublich / daß jemals die Denetianifche Teer Enge 
zugefroren. Mirtshänfer aufdem Meer⸗Eiſe. Her⸗ 
gogðaſtices wird vomCarolomannogefchlagem Re 
de deß Grafen Öundaders an feine Ariegsleute. Ra⸗ 
flices wird nochmals überwunden. Imgleichen der Schventi- 
bald. Raſtices trachter den Suentibalo umsubeingen. Wird 
vom Snentibald gefänglich nach Regensburg geſchickt. Zuen⸗ 
bald wird gefangen geſetzt. Wird wieder lofgelaffen. Kebel 
lirt / und überfälls die Baͤyern. Erinnerung wegen deß im fies 
bendem und achtem Buch ertbeilten Berichts vom 5. Metho- 

dio, Zuentibald ſieget wider König Ludwig. Carolomanm 
gewinnt und verliert. Luitberti Sieg wider die Böhmen, Groß 
fes Heer von Henfchreden. Bildung folcher Heuſchrecken. 
Suentibald ſucht Frieden Harter Winter, GScarffe Peflis 

5. Zuentibald bricht in Defterreich feindlich cin, | 
Fe auch Panndnien. Seine geanfame Wuͤterey. 


Pr En in ven in 
di RE Mroping mit Schivert und Feuer 






—S 
* A, F 


— 


— 





I 
23 


Vierdrer Ehe, b3) Veym 









a Eym Schluß def vori⸗ 
A gen Cape meis 
a ne Feder. biß an da 


— A tommen : Jetzo fol fie 
—E ed en-ahrel 
— 8 darinn / wegen Er | ber 
Gum er En in den Sa⸗ 
chen oder Worfällen deß Landes Crain / 
eng SrentsLänder/die Unwiſſen⸗ 


heit und Hs ra Alles unter fich | Gewi 
fier | wöhnlich + ſcharffen und allzuftvengen 


theilen / vorüber gehen / biß ans 860 
da ihr ein ungemein + harter Winter 
Urſach giebt/wieder ei tiheben/und ſei⸗ 
ner ungemöhnlichen So Ite eine Mel: |M 
dung zuthum _Dennd ie Fuldiſche An- 


nales (oder jährliche Geſchicht / Ver⸗ 


zeichniſſen) beglauben / fo mol / als der 
Moelzreiter / es al Winterzeit bes 
fagten 860 Jahrs die Kälte fo ſtreug 
* en b gebeniä (Nat das Ve⸗ | de 
Meer Wagen und Pferde /auf 

re Eusiverdedtem —— getra⸗ 
% n / und die —— welche vor⸗ 

u niemals anders / als zu nme: * 
Venedig gereiſet / in die 8 Winter / ihr 
Waaren /auf Roſſen ui Fuh — 
—— ge (#) 

Der D-Schönleben vermeynt / fols 
ches ſey nicht / von dem gangen Adria 
tiichen Meer⸗Buſem 7 zu verſtehen / ſon⸗ 
dern une von einem Canal / oder Bach / 
der ins Adriatiſche Meer gebe» 


das wäre Feiner Erzehlung/ noch Vers | 5 


wundrung / Merth / wann ein bloſſer 
vach oder auch ein Strom / oder Canal / 
fo ind Meer gehet / von der Kälte ſo ge 
härtet / und zur Brücken gemacht mors 
den ſintemal folches / bey gar hartem 
—— Ungewoͤhnlichs iſt. Dar⸗ 
ut laube ich ga gern / daß der gantze 
oder die Straffe deß Wenetiani» 
* Meers fo dickes Eys geſetzet / wel⸗ 
es Verde und beladene Wagen tragen 
en, 
****** 


¶Die Urſach fo den D. Schoͤnleben 


io dab bewogen / die 5 ** der Venetia⸗ 
Benetianis nischen Meer-En 
(de Meer tzen / mag vielleicht dieſe feun / daß er / 
Ka atz an 


in Mißtrauen zu ſe⸗ 


rbeleſener und trefflich⸗ ge⸗ 
jehrter Mann I etwan beym Macrobio 
g 1838 See⸗Waſſer (oder Meer⸗ 
Waſſer) werde ee ‚er Säle 
mit Eys recht zu Bin loſen; fondern 
* ve —* nd deß Meers/ wo 
er der eingeloſſenen 
—— ſi * be A Aber darin 


a) Atınal, Fuldenf. ad Ann. 860. Adelar, part, 1. 
tb.:. N.19. 


' —E Buch / Von den Jahr: Geſchichten in Crain 





hat Macrobius geirret- Denn ob zwar 
as Meer / wann gleich — 33 ſo 


8 | dem Strande / oder See⸗Ufer nahet / 
offt gefriert / auf der Hoͤhe / und gar 
fie | weit vom Strande offen bleibt/oder nur 


we einer fo dünnen Haut von Eys 
zogen wird / deren kaum ein * 

Di Fußeritt/ * dann bela 

ner Wagen / ſamt den Seoffeny extr 

lich feyn koͤnute: fo hat man doch. 

heit / daß / in manchem unges 


Winter / die offenbare See / und zwar 
en manche See⸗Straſſe / oder 


Bufem ‚gene feft * Bd * 


ie einen fo dicken Eys⸗R 
wonnen / der die ſchwerſte Safe Basen 
getragen. 
Wie man 1323 — iſt⸗ nad Al- 
berti Crantzii Bericht / das Deines 
dem Eys fo ſtarck gebunden/ daB 
von 1 derKevferlichen freyen Reichs und 


Stadt / Luͤbeck / nicht nur nr 


——— auch * Preuſ⸗ 


richtet / don Brettern / womit fie 

be/ von einer Seiten zur andren tafel⸗ 
ten: und hatten darinn einen Kohlen 
Heerd /ddet auch mol ein gewaͤrmtes 
Gemachı nebenft andren / zu einem lu⸗ 
ftigen Gelage —— equemlich⸗ 
eiten. Zuſorderſt aber legten fie längs 
lichte Balcken / zwiſchen dem Falten 
Fundament (oder Eife) und dem aufs 
richtendem y ern ei / ed ie daß dies 


fer / ſtund. Dabey due 
nes Feindes/ noch Raubers / befahren 
angefehn/ ihnen das Ebs dafür wiel 
fere Sicherheit leitete / als ein 
en 

ergrimmte ie 
ichneidende Wind faufete; defto frift 
und fröliger waren fies denn J 
dem Hauſe durchſtreichende / 








Wind / * rg den Eys⸗ 

nur defio ſtaͤrcker — 
„Bremen = 

fü 

Frühling die — 

ruckie; alsden an ſol 

Haus von —— de —* — 

ne Entrichtung einiges Si 

Beſtand⸗ und Derbergs ( RR a8 a 


— iv — 







































BEW u zn so 







—5 — Kr das WBafler 


derum fo I daß u re 
Meery Die garen aus / — 8 
nad) Dennemarck gekommen. 


Schwert 
vergleichliche Kälte mit fich geführt, und | vern Eeinen Yberdand hun 


den Sn — gegeben | ES Huch Oli nen 
& — durch 
Klin den fonft — ge⸗ 


mit | andren nee Kriege —— wird / 
—— rmee / über das Bal- | fo * die Gelegenheit Fug und Urſach 
(oder über den Belt)nach | genu 


g / ihm in die Ferſen zu fallen’ Ver⸗ 
eeland / auf Kopenhagen zu / gemar⸗ 


* und Stillftand zu jerreiflen! und: 

nme dabin zu ſtreben / eu man janicht 

‚Scheinet demmadh die die gefchehene Ges verliere; 

deß Wenetianifchen Meerbu⸗ es 
deren nicht allein in den Annali- 
Bullen us, fondern auch beym A⸗ 
delzreiter / gedacht wird / gar nicht um 

cheStatiſierey —* 


ich. 
Ami184 und folgendem Blat deß ze⸗ hero / zu er vielfältigen Coricrave- 
—— verſprochen wor den / | nieng.der getroffenen Vertraͤge / uud 
| 2* angene / Bekriegung def | Treu ⸗ Entzweyung / auf dergleichem 
J pe Gundackers / mit der se es | Grunde bern 
i ee re weiter auszuführ | ı Weil dann Graf Gundacker/ bey 
Welcher Geitalt diefer Raſtices / dem Maftice /i im Kriegs / und Stats⸗ 















uͤbergegau⸗ —* 
I: En gereitst N von | würde au r —* ver walten / 
r Ausföhnung beym Carolomanno, 
ee ee 
zu / i ungen 
an bemeldt verraͤhteriſchen Abfall von demſelben / 


een bette ——— Qui enim nihil 
von neuem ges | (perat, nibil deſperat: Mer Kor 


Carolomanno ’ 


de mehr hofft / der verzweifele nicht 
a lücklicher Volliehung feiner 
Unno 865. hzog / oman im * 
J zu x 
wyud vom 
Cadtolo· 






















6 XIV. Buch Douden‘ 
ſe; — gedachten eiter nach 
nr und den Feinden feine 
dh twieder zu erholen einurdumg: 
te derhalben wiederum drey Armeen 
zuſammen; und untergab die erſte feis 
iche | nem Sobn Ludiwig / um damit wider 
die Sorben zu geben 5 die andre Win 
Bayern / Vor —5 — Kaͤrndtern / und 


sg et fühle am —— 

— als ob ic) etwan einen ungluͤck⸗ und — 

ichen Fall —— ſintemal ich und Schweitzern 

* deß widrigen Gluͤcks en gefammlet bebielt Er fuͤr ſich 

2* bin: ſondern weil ich nicht | n Die — ** 
mehr bin / der ich geweſen. Fechtet ten. Als er aber eben / 

Aihr / fuͤr — — >; 6% Ber ſtund / n 

kann euch / bey dieſem Treffen / wenig 

„müßen. Der groſſe Emmeran / bey 










u. .w= 



















= cu rin Dee ran dan) 
Til | langte ; Eunnte a  liftigen af 
cen nicht zum Stande bringen Yale wel 
cher bald hiebald dort / von einer Feſtu 
zur andren fich —— Cuol 
aufzuziehẽ / uũ durch ſolches hin 

der marſchiren ihm — 
fs | mattenund ne —— 

nr F ward 


Bleih 
si es —— * 
ner eurer 27 
"ten fernen. brt aber. der Himmel 

„für eure Erhaltung / meinen Tod: fo 
—599— 9 mich 9*œ — ihr 
„mit bey Leben; un d gutem Wol⸗ 
leiben. 

Dieſe feine Klag⸗ Worte wurden / | fi 
durch den ſeindlichen Angriff / un A 
chen / und die Maͤhrer / welche durch die 
Dede dei Gundackers / gaͤutzlich waren 
enthertt worden / von dem Caroloman- 
no; bey dem erſten Anſatze / geſchlagen / 
= ——— eine groſſe —* durchs 

: Welches auch / gleich 

Sn 1198/8 meyneidigen —S 


—— — 


JEITL 


Ta 







ß Der mitlere legte nicht geringere @be f 
re ein /fondern vielmehr zwiefache: 


dem Er eritlich die Sorben allein aus | BI 


dem Felde ſchlug; und bernachy als fich | 
Die Böhmen / zu ihrer Wiederverſtaͤr⸗ 
ckung / mit wu conjungirt hatten / bey⸗ 
de miteinander uͤberwand. Denn ob 









Weil nad, nad diem Aiten un 2 
Carolöomanno ga 
4 Sara 
t/ nahm —— * na 
und Soldier ein / — 


— ordnete auch überall neu 


— + ve est 3 


Selen sh kr Schaͤtze mit fich — —* 


hisig 9 


efochten ward: mußte ſich doch | mit triumphirlich wiede 













äulegt nung de ah aber/ aus diefer Arien Mäbrifchen 
—* beugen/undihrer Tapfferkeit den Kriegs / dennoch bald hernach wieder 
Sieg überlaflen Hiebey —* der | eine neue Flamme empor gelohet / wer⸗ 
Sorbeneine imen ıe Menge ermürgt/ | den wir biernechfi weiter vernehmen» 
men theils — — Zuentibald ward / bey dem Her 
theils in die Flucht getrieben / und has | Carolomanno, bald hernach / auruͤch⸗ 
ben ſich die übrige hierauf dem Ka tig/ als ginge er wiederum / mit einem 
——— - en unter wor Abfall ſchwanger: ob mas daran ges 
rr / —— Mes weſt / oder nicht / Kann man nicht noißs 
erfuhr — fo hart / ſeun Bielleicht hat eg Carolomannus gentihald 
ee a Selbſt auch nicht recht gründlich ge⸗ wird geian, 
aus / Daß ce beichloßy — wußt: angeſehn Er / ohne gnugſam Er⸗ gen geieät- 
Kaficd Minds: Kinds; Mörder zu drterung der Sachen / den Auentibalh 
ana Mellete etliche —— welche | gefangen ſetzen laſen. 
umzubrin, ihm —* froͤli — it ein kal⸗Die Maͤhrer / welche meynten / man 
ven. ch tte diefen ihren König umgebracht 


ui blüts war / hierauf zu ——— 
Ah u oͤdes / fo fern er 
* tl = = 


Gaͤſlen / nee Mu Deren hy Stuben 
als verlange er den Magen⸗ Eckel / durch ſchalck / das un führten. 
eine ZalkenBeits / u vertreiben : und ſich überreden; mußte aber bald erfahs 
befihlt dewoͤhnlichen Trabanten | ven / daß in dem Chor Roc / und Har⸗ 
und Sn: 1 daB fie ihu ſollen aufs nifch / nicht gleicher Kriegs + Werftand 
Sch binans begleiten. ſtecke: denn fein Heer ward / gleich im 
Raſtices war fo —*6* dne erſten Angrif / geſchlagẽ / und zur Flucht 
wicht mercken follte / der Anfchlag waͤr gebr adıt- 
\ entdeckt und Zuentibald auf die hucht Unterdeflen iſt Zuentibald / im Ge⸗ 
un * darum commandirte er alſo⸗ kängniß /ver oͤrt —— hat ſich / 
einen Truppen Reuter nach / die | vor dem Könige Ludwich fol —* Ge⸗ 
wo uni, im lien wieder zuriick holen. Mber | ftalt he hn / weil es 
—8 in —— — er einem Andren | au gruͤndlichem Bewe gemangelt/ „..., 
ee gelegti fiek er felber ; Denn er mard/ | loßgegehlt/auch —— wie Bit = 2 A 
ehe von feinem Enetel übertounden/gebuns | der beimgefchiett / undihmeın Vayeris u 
den ıund ohn Blutvergieflen/dem Caro- ſches Kriegsheer zugegeben/deflen he 
lomanno ‚yon diefem nach Megens | zur Verjagung deß ne 
burg / zum Könige Ludwich geſchictt: 
—— Tune Dane AN * ein 
ichter em 
mehreren Mebellen / und 


jeftht » Weleiviger / ide ver 3 
en len Sin Ku m br Sa ee en ae 


lee perrete / est he Eu 
N begangene Bubenſtuͤcte ber | im 





Möellirt/ 
und über 
fäutdie 
Bapyern. 


nige ausgenommen / wele 


Erinnaung 


Berichts 
vom ©. 





XVV. Buch / Donden Jahr⸗ Geſchichten in Erain 


jentibald hatte den Spott / ſo man ihm fangs auch der Papſt Selber / der herna 
der Verhafft ung angerhan/tieff zu r da er Merhodiüi mündliche 2. 
vage genommen: darum er / gleich) | Ichuldigung vernommen / ihn für eut⸗ 
nach feiner Heimkunfft in Mähren feine | Ichuldigt gehalteninicht anderfi gemeynt / 
Burger und Unterfaflen ing Gewehr denn es befünde fich alſo / in der That / wie 
forderterund alle Macht wider die Bah⸗ man vom Mechodio wuͤrcklich ausge⸗ 
ern anwendete; auch dieſelbe ungewarn⸗ | fprengt hatte/ und daruͤber alfofort dies 
ter Sachen / angriff/ und theils erſchlug | fen zu Rede gefetst. Zudem iftfolchesy 
theils ins Gefaͤngniß warff: etliche mes | mas von den Neidern und Verleum⸗ 

en die fchnelle | dern gemeldet worden / eigendlich nicht 
Su feinem Zorn entriß» 


feinen mein eigener Bericht / fondern deß ans 
iefe Hintergehu DBEREE Du drucklich dabey gemeldten / Aventini, 
Carolomannum gar ſehr / und wuͤrckte 


— — 
in ihm eine gaofle Bereuung feiner Leicht; | ein Allegat mir der is 
——— Er befahl die /bey ibm | che Lefer / ſuͤr Feine Bekraͤfftigung / o⸗ 
interbliebene / Geiſel dem Zuentibald | der Gutfprechung / ausdeuten wolle, 
wieder zu liefern’ und fie/ gegen die Ge: | Denn ein Allegat /oder bloſſe Relation 
fangene / auszumechleln : er bat aber 


muß man einem Auchori » der fie eis 
kaum einen/und zwar halb todten/ Mañ | führe / nicht alfofort ſelbſten zurechnen / 
dafür erhalten / nemlich den Rath⸗ 


für feine eigene Meynung. 

bi... Der B. Schönleben will gar nicht 
Ehe wir / in diefer Kriegs Belchreis 
bung / weiter gehen / muß ich erinnern / 


ein Mal glauben daß Mechodius, wi⸗ 
daß / bey diefen Läufften / nemlich zu den 


der deß Adalvini , al feines Erg dia 
Zeiten Suatopolucs/ und Zuentibalds/ 


dee Willen / den Gottesdienſt in 
Sclavonifcher Sprache / in diefen Line 
der H. Mechodius und fein Bruder Cy- . 

cillus, in Dalmatien / Sclavonien/ 


dern/_einführen wollen / und befagter 
es Biſchoff ihm deß wegen widerſtan⸗ 
den habe; ſondern achtet den Megi 
rum hierinn unglaubwuͤrdig: ſchrei 
dennoch unterdeſſen 2 calumniam 
paflum efle, quöd aliter, quäm co- 
ram Apoflolica ſede profeflus fuiller » 
in Pannoniis populum fibi commik- 
ſum doceret, (ita ur) Romam & Joan- 
ne Pontifice evocarecur; fidei ſuæ ac 
predicationis fulceptz rationem red- 
diturus: Das it / Er ſey verleumdet 
worden/ als wanu er / in Pannonien / 
das / ihm anvertraute / Volck guderſt 
lehrte / weder er / vor dem Apoſioliſchem 
—* / fich hätte exklaͤhrt: darum Er 
auch / vom Papit Joannes / nach Rom 
gefordert worden ; um / wegen feines 
Glaubens und Lehrens / Rede um 
Antwort zu geben. st BR 
Ich laſſe dahin geftellt ſeyn / wie ſol 
che Meynung deß B. Schoͤnlebens / mit 
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Erain/ und Mähren den Chriſtlichen 
Glauben gelehrt: wovon / vor dieſem / 
ansfuͤhrliche Erzehlung gefcheben / und 
anjego-nicht zu wiederholen iſt. Weil 
aber vorhintin dem VIL. und Vill.Buch / 

— Orten gedacht / dieſer 


der | Me ai —— — „geiogen 

n nur allein. 4 n / und fuͤr 

chen Affterr idern deß idung / oder gewiſſen Spruch 
” — and) ——— —— * 


Le a sur 1 ee 
chſa⸗ bag u fie 1 Anali ö ur | 
ul fein Pre 4 ud 2 Fine sole. iA . 
> J x 4— eh 5° frrr?} 2% 

































gg. 


ABe= 


nach Chriſti Geburt / biß an die Defterreichifche Regierung. 259 


ben ſoll / biß mir etwan ein ſſummer / oder Luicbertus, Er Bifchoff von Mein 7 uitberti 
* —— hierinn beſſere Gewiß⸗ wider die Böhmen/als Feldhaupt ma Ha 
beit ertheilt. Unterdeſſen beharret bey | führte/_ und commandivte / legte mehr m —— 
mir / und Andren / die tniß deß Ehre ein; ermürgte eine gewaltige 
Ertz Biſchoffs Adelvini in ihren hohen | Menge der Boͤhmen / und ſprengte die 
Ehrensund Würden. - | übrigen in die Mulda. Fuͤuff Boͤhmi⸗ 
Wir faanen ung nun wieder um / | fche Fürften / ſo die Mebellion hatten 
nach dem Mährifchen ——— angefangen / wurden gefangen / und 
(oder Koͤni 2** viel Landſchafften verwuͤſtet. are 
König Ludiwich wollte dievomZuen: | kehrte * rmee ſieghafft wieder 
tibald geſchehene überfallung und Me; | beim. (2) 
tzelung der Bäperifchen Voͤlcker / nicht Üm felbige eit/nemlich Anno 872. « Srofet 
ungerochen laflen_ : führte deehalben/ a Be gro olcken » —* 334 
im Maymonat deß 872ften 3 e8/ aus | S —5 von 32 gefloger/ dm. 
Sachſen und Thuͤringern J —* Steyer; Kaͤrndten / 
rmee zuſammen / wider die M 
rain welche aber auch wenig A 
Sort *— theils —— ing/ theils ſ 
—* Fra wieder Heiinfehete 
— Generals waren (em * 
einig: Einer wolite —— dort 
8 — alſo ward die Armee uͤbel ge⸗ 
und angeführt. Denn too Feine 
gute Verfänduiß/nnd Ansednun —* 
ter der Generalit liter iſt; daiſt die 


‚nicht weit. 
Diejeni | welchen Am hatte das 
geben gelaflen / wurden von ihren eige⸗ 












ang Ufer geſpeyete ie allda vers 
/ \ fauftenians folcher Faͤulniß aber ſchnelle 
Jh» entitunden / ja mancher Or⸗ 
tem auch die Peſt felbft: zum Benfi — 
Bein wurden 5 erweis 8 daß der Zorn GOttes mit einerley 

bärnhauteriichen — edit. ten I die Länder / auf unterfchiebliche 


538 =  Carolomannus nicht viel bei; — koͤnne. 


ſers Gluͤct. Er gab Schläge aus / und den Annalibus Fuldenfibus 
— mußte fie auch wieder einnehmen. Nach⸗ Se ie Heuſchrecken anf dasg73fte 


dem ibm Aruo, Biſchoff zu uam Jahr verlegt: Und kann wol ſeyn / daß 
und Sighard / Ar von Fulday mit ih⸗ | fie / im porigen Jahr / erit im Nordgau 
ven Auxiliar⸗Voͤlckern / zuge 


—8 * im folgenden hernach andre 
au der Zeitz war es ſchon aufgefommeny | dergleichen ins Deich gekommen / und 
6 ter I und mit ihm D. be Sieh then on Aufgange 
ie Bi Sie hatten nach beruͤhrter Fuld 
Velchreibung / bier glüge 17 und g 
/ breite —2 er undoe 
hue / die haͤrter / als ein Stein / 


Rinden der me zernage 
* ten. Dir &ängennd Die werke 
BER de Ban line te Tr 
der zwi abs | nerio enge/ dab fie / deB Tags in 
* Diefelde Wölder übers | einer Stunden/ hundert Tagwerck Mr 
fiel der Mährer unverfehng 5 ſtuͤrtzte ders / ben der Stadt Meyntz / abmehe⸗ 
—— das Schwert ten / und die Früchte wegſichelten Wañ 
u Bodem in den | aber di 


Strom a — brico ers ‚ten fie der — 
RaAlſſo / m ” 13 
Den vgl du yi Wh * 


n es —8 ſeine 
een 7 amd eini 





. GB, 


uentibald zum Könige Lud wig / nach Forchheim / 
dann Gefandten aboefertigt / und Friede ger 


ben. 


Harter 
Minter, 


Scharffe 
Peſtilentz · 


Zuentibaid brach. Zuentibald nahm / in der Feiud⸗ 
richt in thaͤtichkeit / den Vorſprung / fuͤhrte ein 
Octereih großes Vole zufanmen/ und fiel damit 
den MD 





Wesgs weit /einen fo tuncklen Borhang | nen dahin gelangt / wo die Vorderſten / 
uud Schatt@/daß man / auf Erden Fan | bey aufgehender zum Marfch den Au⸗ 
den Schein der Sonnen dafür Funnte | fang gemacht. Er werheerte Panne 
erblicten. Etliche, die man/unterfchied‘ | nien gantzet zwoͤiff Tage lang : weil Bevirt 
licher Drten/ getödtet / hatten gantze Niemand ihm entgegen rucken durffte: su Tas 
Achren famt den Koͤrnern und Spel- | und nachdem er Allenthalben guug ge, - 
zen (aͤhr⸗Spitzen oder Stacheln) in ſich aube 
gefchinckt. Diefe Korn + und Graß⸗ 
Sihneiderinnen fielleten fich in Fran 
cken eben um die Zeit ein / da die neue 
Srüchte imelde finden, (a) 
Wo laflen wir aber den Zuentibald? 
Diefer hat dem Glück langer wicht 
tranen wollen: weil er gefehen/ wie die 
Böhmen geklopfft worden: darum er / 






















fincht / mit Erbletung / nehſt Exlegung Hauffen und al 
jährlichen Tributs / dem Könige bin der erſten Zuſammen⸗Treffung 
— zu ſeyn. Die Boͤhmiſche ſchlagen / und in den Rab⸗ Fluß get 
andeen baten dergleichen und tours | ben: darinn dieſe beyde Junglinge 
den beyde Theile ihrer Bitte getveber. | merlich mußten erſauſſen. Man 8 en 
Im Fahr 88o. folgteyanf einen wor, | wuͤrgte jo mol die e/alg die Haus gan 
hergegangenen Mißtwachs I ein unge, | berren. Adel ward theils niden """* 
5 ) zum Spott und Do 
aufbehalten / und ihnen hernach / 
fiilengg darauf: die das gange Rordgau | barbarifcher Weife/ die Zunge / rechte 
wie auch Friaul durchwuͤtend / viel tan Fauſt je auch das Gefchlechts:Zeichen/ 
fend Menfchen erwuͤrgte. Im Jahr | weggeichnitten. 
oiche Thranney waͤhrte dritthalb 


ahre: biß endlich Keyſer Carolus Craſ⸗ 


ja 
J 


che folgends auch in einen Krieg aus⸗ 


eſterreich; tobte / wie ein reiſſen⸗ 
der Wolff / fabe fehlecht noch 


welcher nicht gemeynt / daß es zum voͤl⸗ ds 


chtigẽ itzi 
oͤlcker geworben hatte de Wie er dañ auch / bald herna ‚cl 
: ne In Bee we arm ka = 
eu fo 
rauf 


(4) Annal, Fuldenf.ad Annum 873; Et Sigeb, ad 
Ann. 874 1 “ 


n — 2 
—— at a 


— — — 





Das KV. Capittel 


em Rikoge mr ba 
Anhalt, 





8 
wieder ein in Mähren. ** HE in —3 Ale 
bene Hertzog 


die Ungarn tapffer. Der vertrie Arnulphus reitzet 
die Ungarn zum Kriege wider den Keyſer. Der fie aber ſchlaͤgt. 
Die Ungarn * en. Das Gebet der 

der / treibt die ae vo ifchen ab, 
Wovon die von berg — Namen führen. Erſtes 
Tournier in 2 Was onen demſelben 
beygewohnt · Warum — 

Treffen mit den Ungarn bey bach. Yliderlageder — 
bey Altenhofen in K ehe 





Je Maͤhrer waren kaum — bald wieder 
/ ende men — Arte A 





melden Fürglichiesfey damals 
u Dev Bam au m Baer un Hngarı che re 
vermutet / | halben der Ungar / 
in Friaul 7 und — 9* 


——— — Weil re 

I ei Hanse vertan. en 
ten und Erain / Huͤlff ⸗Truppen bey 
ihm anlangten; und er / nach ſolcher 


nn 
* 

hatten fie ſolches ———— 
bang / und bek 





Lamb. Schaffnaburg. ad Annum 
BL Hiſt. l. 3. EA 


— ol⸗ X u * ———— de Matianus Scotus 





STH lahb 


x — 
rang ir e / mi einem 

um Des v a / 
win Dell es/auf allgem BE 


"ändert ni 
a . — taret, 


Yyılını , 


—* Hagen und 
—— ge 
vo — eigendlich nicht : le. 
fie ſolcher {welche et: 


Ms ſeſt / und beſetz / ſich asia 4 


Crain 


en a, ab Sur m 
2, ai ar 


—— ——— ver⸗ 


ich das Land / richteten ersittemng 
ie Wüte uud Grau⸗ 
it / geuͤbt / iſt ſo 


t — old gröfee 
—5 J hau Me 


au chen etliche wenige tödtete. Es 
ve lead once tar a 
RR — I" mie die hervor⸗ 
ſchoſſen⸗ 





— 


* 
-4 






ı ui u w 


. 


nach Chriſti —— ——— 


terhalt gema age 
agen/ da 
— — 


troms un⸗ 





——— 
— I 





bey ihrem Ruck⸗ 9 S gin 
fie auſetzte um ihnen — ae ich g 
den Gefangenen zu entreiflen : —48 / et / diefe 
te Er ihnen doch vielmehr beyde | u 
dem & abermal das Treflen- srl mübete e 
Weßmwegen Er die Seinigen nicht al | ven Det zu : fiel ihnen 
lein /_ mit einer groſen Summ Geldes | undernm de/mußte 
auslöfen / fondern den Barbern a des Gut un Diet oem miteinander 
euch, ähnlichen Tribut Verfpredjen über! fen Ne om d Fa eig eit 
Anno 901. ie ſeynd n deſtoweniger / m | eingebildet / 
- IK 5 mn Sr a it foldhe ce BoRBUge" are 
Derton & gen LI, Erain ebt haben. * 
aͤgt die 
—* ac 


Sie aber ſam̃leten ſich fchier ſo 
wieder / wie a o man dur 
Biden Schla — ilt 5 —— 
mit friſchen 


Fruchtbarkeit / und 

Reichthum / diefe/ und andre Barbern/ 

jederzeit ins Land gereitzt / wie die Blu⸗ 

* dag Heer der Keſer und Hummeln 

nach fich ziehen. Sie kamen dahin im 

Auguſto deß 902 Jahrs / beſchaͤdigten 
) Bonfin. Dec. r. lib. 10, 


#) Megifer.lib.6.c.71. 
3, Luitprand. in Chrons 


uber oe / mit dem I 


che | oder Bren 





& Saufen! ® 


tadt Brentam, 
m» a der Alten Brundt 
fium, von einem Poeten aber ; 
ie Feftus gedenckt/ Brenda oder Brun- 
—* A Ga * —— 
es gena ne Stadt im 
— am 
(chen Meers. Allda ſie / von dem gan⸗ 
—— 
den / und derwegen um einen 


freyen Paß / gegen Stellung gewiſſer 


= m 





als zu tieff ſchneiden koͤnnte / und die 
Sn nF afften / durch Verzweiſelung / leicht 


mit den fliehenden / und ergrimmten 


XIV. Buch / Don den Jahr⸗ Geſchichten in Crain 


Geiſel / und Caution / Italien nimmer | hatten/da lieſſen fie Feine Grauſamkeit 
wieder ——* eten/ anſuchten / aber nicht | dah en 4 
erhielten:  Berengarius meynte / er het 

ve fie nun alle ſchon im Sack / und die 
geringfteDinderniß nicht mehr/diefe ein- 
geſangene Woͤlffe zu erfchlagen : fchlug 
derhalben ihnen ihre Bitte hochrmiri 
ab / ging anf fie loß / und fing an Kart 
zu ſechten; mußte aber erfahren / da 
der Ungariſche Sebel_ and) noch mehr 


















































num / zum zweyten Mal’ hatten aus 
führe / achieten fie für eine Einladu 
und Anfpormung / eheftens wieder 
he ud) 7 muansgeet 7 im face 
ie auch / unausge im | 
gogtem und gogtem aSah a DR Re 
ungebeten / wieder einftellten/und fo 
Kaͤrndten / ſamt Crain / als Italien / mit 
ſtreitbar gemacht würden. Sie 
gaben feinen Itallaͤnern bald zu mer⸗ 
cken / was für ein Unterſcheid es waͤre | der Sramfamieit — 
Menſchen Fleiſch fraſſen. Andre ſchrei⸗ 
y ben / daß fie denen Ermürgten dieDergen 
Theil von ihnen ward/von den erwil⸗ ausgefchnitten / felbige im Hauch ges 
deten Ungarn / zu Bodem gehauen / der | dörzt / aufbehalten / und endlich gefreß 
übrige fichtig Wodurch den Ungarn | fen : in Mehnung / dadurch behergter 
ig und | und Fühner zu werden, Yuf wie mans 


der Mut wiederum fo frevelmütig un 
blutdurftig ward / daß fie/fich deß Siegs | derleh Art ſie auch ſonſt noch ihre Blut⸗ 


bedienende /unterfchiedliche Staͤdie un⸗ 
ter andren’ Padua/ unverwehrt / plüns 
derten : indem Niemand in den feflen 
Dertern / fo behertzt war / daß er mit 
ihnen anzubinden fich gewagt hette. 
-_ Nachdem fich diefe Blutsund Raub⸗ 
Igeln nun voll gefogen hatten, kehrten 
fie / aus Italien wieder nad) Panuo⸗ 
nien / durch Crain: dem fie beiorglich 
leiche Hoͤfflichkeit erwieſen / als wie den 
taliaͤnern. 


Dennoch kunnten fie hiemit den 
Wolffs⸗Magen ihrer_Raubr Gierde | pr 
nicht erſaͤttigen: dieſe ſperrte ihren Hol 
len; weiten Rachen immer wieder auf/ 
zum neuen Maube den fie für ihe Ge⸗ 
werbe / und andren Ländern das Ihrige 
unehmen / für ein adeliches Ritter⸗ 
uͤck achteten. Viel Ehrifien; Blut 
flürgen/ war ihre groͤſſeſte Glori / einen 
et/ nach dem andren wegbrennen ihr 
rxiumph⸗Feuer: wie die jegt wůteu⸗ 
de Frantzoſen ihre grauſame Glori / durch 
gleiche Flammen / am Rhein / anjetzo 
erleuchtet / und hierinn der alten heid⸗ 
niſchen Ungarn und Huñen / gute Bruͤ⸗ 
der ſich erwieſen / ja dieſelben / in harba⸗ 
riſcher Tyranney und Untreu / noch weit 
uͤbertroffen haben. Denn dieſe Ungarn! 
wie fehr fie jonft auch tobten / hielten] 5 
dennoch) / wenn / mit ihnen / ein Potentat 
ſich verglichen / gemeinlich ihr Verſpre⸗ 
ge aber der jegigen Srangofen Treu 
uud Glaube dauret / wie Reiff und 
Sonnenſchein im Merken und April. 
Wo aber dieſe Ungapn Ei Verſcho⸗ 
nung / gegen erlegten Tribut verſprochen 
3 


Ungarn / zu freiten $ denn ein groſſer 


t deß | 
vo wol mit —————— Kup 


E 


ide porgebildet. 


da un ern. . — 
Den reichen Raub / welchen ſie 
Staliänern/ Kaͤrndtern / und Crainern 


Anno o0j / 
Und 904. 


en Tiger⸗Klauen / grauſamlich angrifr Srauiıua 
fen? ja —* later beriuchten Lu / Ä yeruanen 





ER 


te 


Vierdter Palladius fagt / daß ſie Anno 
—— wien vie vieröten afal in Erain/un 


Ungarn in 


ain. 
ie Hand Luft trieb fie abermal/im denn mr hit 
haha 906 nach Mähren: da fie wieder⸗ ten * —* Dark — 
KRoͤrſſen * getrieben wurden. (=) ſe wo Niderla g Ludwichs ri 
Im nachgehendem gortem Jahr / be⸗ eben die — neunhun 
füchten fie Defierreidh wieder / twelches Jahr / a nfinio oben er 
man damals mit/unter dem Namen dep w worden. “nd * t wich wicht 
Saverlands/ besriff- Da fie der pre daß der D. Schoͤnleben fel 
rchgraf / nachdem er eilends einige Er daß . eben dieſe = 


+ 





Bes 
Bar Dem mit run — 





von wundenen Ko 
Er — ) 9 —3 a — 
ER ae | —* Idee, * —* — m: 
emaro , E Bi zu Klgie u. an * = * — 


Arnulphus, Hertzog in Bahern⸗ * 









algburg / Oxtone dem Bilchoff zu 


Sa * 
5 nm — * Schluß gefaßt, er none 


Gedachter Megilerus gedenckt / Lud⸗ 52 wa a. als * zinsbar zu 
wiu der König in Teutſchland /ſeh / mit | Geht k tſam er hierauf allesu — 
andren Wöldern / die Er aus Bahern/ re Volck / in die feſten Deka de 
Schwaben / Kärndten / und Erain/ zus | EU —* mit feinen / und den au 
faninen ee, ac pol are Je u deb — — wie auc 
allber ieben / auf den Feind an 

Ei « 1 | une Dergogs Re 

getroſt unter Augen geruckt. 

Es war aber die Solda datefca J 

beivehen / als die Ungarn gleich * 


gen kamen. Allein / H Arnul 
— Bu aus urotten. ee Bellete einen Theil —* 


erhut / und mit 
each —* Leute / * mit der * tlamy gleich als — 


— 9—— Muts genug zu ſtehen / und 
a Er — 
en 
ee "he Dann Dellngeen Ba eb ich’blich 
m ag ALLE Be ni en/ der —— 
ran | u vn * Bein — 


| t8/ 
| —— — — 
4 7 zu Vortheud — 


Dierdrer Theil, 















Aano 913. Barbern damals aufgetiebe/ und ne 


nulrbus 


266 XVWuch / Von den Jahr⸗Geſchichten in Crain 
Blitz / und ſo gewaltig wie ein Don Mann der fie zu fahen "und ihn 
[i ange are he | | en Ron abzureiſſen / beſtimmt 

Denn er ſchlug fie zwey Mal ſo hart / 

beydes de daß ſie hernach ſo bald nicht wieder ka⸗ 
derzwe men: Solches iſt zwar gleichfalls am 

me 197 ftem und folgendem Blat auge 
ten X. Buchs umftändlich beſchrie 
morden- iR, 

Etliche Fahre bernach/da fie 

f+ | der geftärckt/feyndfie wieder in 

eingefallen / mit einem unzehlb 

Heer /und zwar durch Anführun⸗ 

nigs Berenigarii,, welchen die habs 

‚der (oder Einwohner der Lombardey) 

ver jagt hatten. Die Stadt bavis ſteck⸗ 

ten fie in den Brand: darüber Kr 

Y ——— —* —— unuo 524 

9J ben / und viergig n fielen in 

zer ſich / mit der Flucht / ſalvirt et⸗ — aim f 

RI Ki a iichof von Vercelli, melche eben 

-  Diefe herzliche Bietoribette/zu gaͤntz⸗ —* “en / gefehmäucht- 

dicher Vertilgung folches grauſamen der unzchlichen Menge der Einwoh 

Volcks 7 gereichen Fönnen; wann nicht | f allda umgcfommen | follen nur je 
eine innerlihe Zwietracht im Roͤmi⸗ hundert überblieben feyn und/ans der 

ſchen Reich / zwiſchen dem Keyfer Con- Geide / Gold / und Silber fo fie ans de 
rado ‚und den meiften Rei rſten | Aſchen der verbrannten Stadt. hervo 



































reisetdie ber unlängst mit Ihrem eignem Blut / ſchier allervon der Ruhr uud Peſtilentz/ 


ſchlaͤgt. 


jum Sriege 2 nr; 
wider din nz wieder auf / und fpornete fie Ihre Landslente ruheten Denidd 
Der fie and Aber diefer +0 


ziemlich geleſcht hatte / durch feine Weir | yertilgt; in 








fches Kriegsheer / | i 








cus fand das befie ehoehr MIDer Med 
als fie die Stadt Augsburg Mira 
Er ließ alle Fleine Anmündlinge, ind 
anne St chen N 9 





den / ihnen ein Treffen zu liefern / aber/ 
nach einem vitterlichen Gefecht endlich 
übermanne / und / ſamt feinen Söhnen’ 
erichlagen worden / haben wir / am 19 
Blat deß zehenden Buchs / ſchon ger 


N isaber Keyfer Coand mit Zube 
u eich ! genamt De 
oder! enferlichen Thron 





* ade 
O Hugo Faniaceni in Chr Van ad 
TOR Ye at 





nach Chriſti Geburt / biß an die OefierzeichifcheRegierung, 267 


auren / — und ſchuͤtteten Obe / re 
eenechfihren ausüber Schwa⸗ ie ee dur En, 
1 Franden/un Eifn ß. ogẽ in Kaͤrndten un he, 
Iche Babe Viſite fen fie/ | — in ———— 
nach etlichen —** ich une | —— in Oeſterreich: Denen 
Anno gas. 928 / gleichfalls den M — Bo is Feld gefolat die Herren von Auer⸗ 
men / und Sachfen / und legten bey ibs ſperg / — Saurau / Gal⸗ 
nen einen fo harten Gruß ab / daß viel⸗ lenberg / Dieirichſtein / Khuͤenburg / 
ZTaufenden nicht nur die Augen / fon: | Stu era andre Ay welche / 


dern auch die Wunden davon thre⸗ 
neten / oder vielmehr ſtroͤmeten / Gots | v 
tes; und Wohnhaͤuſer davon ne 
und in die Aſche ſuncken. weil 


ung an fie au IV 
—— anna mr 
ID. Schönleben vermeont, 
diefe Dune Aa Unterwerfung 
li 


a) 
nicht diejenige‘ 
dem 


ivel 
bare ſeynd; fondern ——— die 
Dalemincii, und-Dalmancii, ein —— 
iſches Volck 
eiſſen damals 
belegt er / mit dem Gezeugn 
ckindi, welcher berichtet Hei 
rich / der Erfte/ babe die Stadt Brens 
naburg / durch Schwert / und 
Kälte b —ã— und / nach Einneh⸗ 
— nen / r Dalmantia 
ne Heer⸗ m 
nder/ als wider welches Land Ihm 
(den vormals fein Water den Krieg uͤ⸗ 
laffen hette / und ſey hierauf von ber 
die Stadt, ſo man Grona nenne /bela- 
rt worden 5; Er aber iernechft auf 
gingegangen/ 2 
Nichts deſtoweniger / weil / ſo wol i in 


den Mannferipten deß * Grafen 


manns in et —* * = — 


Y Be Han 


Stadt und Landſchafft / ven. 
wide 


— und er 
— * er Laͤufſten Weile un 
uͤr die Erweiterung der 
——— —* wol / als andre Her⸗ 
ren und Cavalliers / den — 2 anges 
gürtet / und mit aufge nor: > 
darum ſeynd / von Caroli deß Gro 


Famili ja / * 


ro 
wor nicht et 
d 

—— Mn 

a 

= Seculo (oder ipehundert) unfe 

itter 

ih be 


d Adel mehr / mit 
F chafft und Adel me kn. 


—* ee dem Hausweſe 
8 Sans De — wie ei fa: 

önle I ame allge 
fangen / auf den hoben und Arte » 







hildhen Manu y.dep | geln Schlöfer und Fa * 
Sales — — * ao uch 5 [0 ee 
rs zu Laybach gemeldet wird / a leicht und hurtig von dan⸗ 


nen heraus gehen. (F)- Solche ‚nach Wonon bie 


br er / daß / 
bar gemacht /tvoranf die Ungarn /.twie | GIAU | 
we geſagt / über Mähren / Boͤheim / Ze 
achfen / fich gemacht + ſo vermu⸗ 
* er / Keyſer Heinrich ſey / wider die 
in Dalmancia geſeſſene Dalemincios, 
perjönlich zur Felde gangen / und habe 
zugleich / durch feine Generalen und 





(+) Aber ich E. 3 balte den An ae u 


(4) Sigebere, sdann: 538. be vide Georg. Fabric- 
Annal- Mifn.lib, 


Dierdeerüßenl, 


Berg, Schlöffer weit älter/ als die W ——— 
on als die Geburt dei Allerheil 


i —— ee ve Olten Hafen) 


arfrönt- 
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Same En über; ie — len Sir mi 
beten: diefem aber 

zerfallener Haufe ) da 








wo die Ri oder 936 Burgund uns / Toahs 

- al = auf —— kommt / geſehn Italien heimgeſucht / und end» 

—— es | lich / durch Feinul und Erain / wieder 

SE ESEL SS rer in rel 
menfl 3 

Sao R ran fen —— dren and aber Ai 
tie 

Bl 94 eilfften Buchs/kdon habe an⸗ —— lacht An 0 akt folte ger sr 

en ein 


seele oh here Di | er 
l des ſchl ſolches hat / meines 
er en SE a 


ER tau 
t / aller erlittenen eine maͤchtige ⸗ einbuͤſſe 
— —— che —— — ii 
Feibu ihnen einen fchd | in Mn temde Kündr (hieten fol 9 


mehr wiederum zum Reich 
geht mir nich de s weil var 
benden Fahre 335 — 


chrie⸗ von 
— nrich an 
nier / — mia 


en / die erſte Teutſche Ritter 
e / fchtwerlich werde fo bochmütigge- | Spiele / oder Touenier / angeftellers ei 
3 daß es / zum damit der Adel dadurch / zum Drau und Ste 


— 
——— * —2 ſeynd viel Stande 
fürnehme Perfonen mit aufgezogen ;.alg Bee 
der Pfaltzgraf bey Rhein der Hertzog venger 
in Schwaben / a in —— 
Oertzog in Bayern / 09 Eberhard 
im Elfaß/ Hergog von er 
gleichen die Hertzogen von Brabant? 
reinfommen Burgund / Eroatien / Boͤheim / der 
nd gewißlich man die Un arn / im Hertzog in Schleſien / der in Weſtpha⸗ 
—** 934 KEN Mer ni len / der zu Engernyder in Pommern/ 
ne fd ein Pfalggraf von Sachſen / der March⸗ 
graf, von Oeſterreich / Marchgraf ang 
Maͤhren / Marchgraf Winther (oder/ 
vie Andre wollen / Gunther) von ſter⸗ 
reich / der Pfaltzgraf in FREE der 
urg⸗ 





audre 
erechnet ſeh. 2% 5—— 
De —— dieſer Ungarn / 
di uten / in der JahesZahl/ we⸗ 
u 


daß fie dennoch 5 aa * andren 935 
Jahrs / mit gr 
um Burgund und Italien von Neuem 





nach Chrifti Geburt / biß an die Oeſterreichiſche Regierung. = 


Buraaaf zu —— und fehr viel get wonis — Er: ‚gleich 


afen; unter denen Guotram (oder | R 
ntram ) Graf von Habfburg / der 


m — 
A c 
ner — 


en daß fie vorbin 


mwohner zu befprengen/ angefan ons 
derlich in N) Crain / und Bayı 
Zrefien mit ern, Allda fie aber redlich ausgezahlt 
Deo aa worden: fintemalzin Bayern Her Srin 
—— —— 

mit ſeinen 

Bilden diefen Belhen folcher Ge, | Mer 

—* * a 

mmen / und 


Dreher * — im nn Tru⸗ 
SR w 
’ 






Be: an — und * 
i9/ u: — m DAR ben 
ie 


6 eine —* — ne 
Fa! es fihet dem 
ben / als —* 6 gar 
fiat den Ungarn uͤberlaſſen / 
zuruͤck sieben / oder gar fliehen | my 
muͤſſen: at er wirds daß die bey⸗ 
de Brüder / Marchgraf Gottfried und 
Bernhard / als die Generalen / felbft auf 
dem Platz geblieben / der Patriarch aber / 
mit dem Leben nacheig davon gekom⸗ 

Vierdter Theil. 






« 
ver |! —ã 


ver gar Viele ee 


der. Continuacon 


— den Un⸗ 
arn As Inc a allyie zus 
chreibt / daraus man anderfi nicht 
ve kann / als a. ſchreibe ihnen zus 
ch) die Wahlſtat / und die Vietori ab; 
8 er ſpricht Hungarı ã Caranta: 
nis tancä cede madlaabncur, ut nun- 
en | quam ä noflratibus anteä caliter infir. 
martentur: Die Ber wurden/von 
den Rärndtern ſo bäuffig geſchlachtet / 
Isivon den Unſri⸗ 
en /f ungen worden, (#) 
.Hinge befchreibe et au De y 






lacht⸗Vieh / 

fi —— Des tobiER EHE * 
rjelben das Feld weit und breit bes 
oft. Aerfir die ————— £ hiers 










ic 
— * 
—M 


IE! la 
—— muüuſſen / der 
fein Leben mit d £ gerettet 


er Flucht 
Gewißli — Theils 
Mr Omen Einer bye Ede = 


* 
art era ei Sach 
genommen habe: augbe —— 
et Be Totiehe der Mdelzeeiter FR 
‚Ige billig / daß eine io von 
g | den Alten / nur fo obenhin befchrie 
8 | worden. Aber mas er damit den 
sen 9 giebt / ‚nemlich den Sieg 7 da 







| ei tg 9 
denckt. Er besieher fich endlich aud 
anf zium: der zwar deutlich gem 

u erkennen te En Unfrige obges 


—* / aber dieſes Treflen erfilich unter 
Ve ze nngg. — eyſers Ortonis, 
in 


ahr Ehrifii oos / ſetzet / 
ewol mit Ver ———— 
— anderswo / da er die An- 
nalcs —— mit dem Urfpergenfi 


iij und 


(#) Continuator Reginon. ad Ann. 944. 


270... XIV. Pe en a nen Erain 
* Reginoni Weile gemaͤß / kehrten 
— * ——— ichs ie) — 849 malen ibecin neue gu - 
et/ | wählten m Slönige / Torte in K 
ie — und —— —* in re * Urne fehlen 9 " 
un. n 
Mehr gedachter Schönleben bringe | nach den 6 be chleuni 
* 317 She and eine fait der» — will here + der 
— eocu Veflbie Same | Oeehent:. welee nk Arcnck 


——— ** ſeyn. — ibt 
En & 
u 


Sigi 
d t hie 
——— 


———— 
daß der Kärndter / Eberhar- 
dus, Shergleichbie | ei hart befoch 






ten / dennoch zu 
* 


onen fen Wr ll: 
ine re lee 
no ———— Ole, elmel 
hervor: Bee u ſchri 
— der die 7 nrich 
NET len wer; eben / n 
rin 7 A 


Ehrlich Pe — BL 
und Die lacht vom en ‚| teten ;mwelche/bey Altenho 
— J—— RE gelagert hatt 


Br auch das Commando dem | te 
Vertoli zgefarochen- (2). 





ifche Annales, wie au 
u a rag era 
— Melone 2 = . Wann dem alio/ fo dorffte vermutlich 


ne-Hder zu d & * nal das eine entweder in Kärndten/ oder 
Hufe man au) Dicken tllgen Was | OBe”’Etain/ 10 der eg nad 
bern / denen der Si / unterm geher/ge hen feyn : wel Francifcus 
vor higiger Tob uud Banbfuct/g us fehreibt / die Ungarn betten 
fen hc altım Ds hai 3 ine 
affen nen m 
Geblüt llgemadh dannit Mu gelegt. Man ne alfoyan 


as Blut / fo man in einem 
ER fie den Unfrigen / EN der fliegenden Poſt ſamt ihrem 
war Eaum noch recht € geſchickt 
en diefe Du hä Welcher Seftalt gleich m / 
wieder frifche — im Jahr 954 / in Franckreich eingefallen⸗ 
weil fie nemlich / aleich den Ste u wie viel Jam̃ers fie allda geſtiffiet / 





fenden Thieren / vom Blut ihre 9 hernach * wer wieder heimgezos 
rung u / arbeiten / oder v | Era ich wubefchrieben : meil unfer 
hierung treiben / fir » rain das Mal dabey einen Schaden 


tliches / Raub und Bente/ aus der erlitten. 
Als’ im Fahr 9551Keyſer Orco, 
a holen / für ein Ritterſtuͤck achter Seien * 
reeſer ihrer / vermeyntlich wolher⸗ | de/ unter dem Schein und Vorwan 
gebrachten/und mit vielen Ahnen gleich, | einer Gratulirung / nichts anders/ = 


ag, Vid. Lazius lib. 12. Commentar. Reipublicz | :(#) 64 Ayentin. lib-g-Annalı &Brufch.lib.ı.de 
.c2. & de Migrat. Gent. lib. 6. fol.204. | Patav. 


en Continuator & Urfpergenf. ad Annum | (e) Si ‚adAnn.948. Laz de Migrat.Gent. 
s44. Megiler.lib.6. cap. 63. Adelzreiterpare.ı. | lib.7. Fr 355. Megifer.l.6.0:96 ‚Hund. in Metrop- 
lb. 14. Num. VIL ad Annum 943. Adelzreit.part.ı.l. 14. Nao & part.ı. lib.13. N. 33» 


Fr, Pallad. pat.1. 1.4. 


ER mr 


. 


= Chriſti —— an — —— 1 


et / da br Kar die e * 
* / es 5* = ze 


Das t mag zwar 
ihre Madır vielleicht in — vergro 
haben 5 mie feine 
* / unterdeſſen 
hr ſtarck geweſen ſeyn : weil 


dem. Supplemento en i 


10 Ar t et / woſerrn nicht 
*569 ſi — * * ar 


FINN 


re Orten / 
—— —— ee 
ie der Mordgauer (dazu auch] ; 
ron / Rärudtan, und Erain / ge⸗ 
ten) von der Donan-an/ biß an 
den ld welcher das Ges 
birge berührt/bejogen/und zugleich / ver ⸗ 
* — 


3 





1; aufn dann noch 


‚riffenen oder abgebrannten 
E} ihrer unmenichlichen 


get. 

uS. Udalricus (oder S. Ulrich) wel, 
cher damals Biſchoff zu Augsburg 
war / hatte den Kern der beiten Mann 
ſchafft zu fich in ———— 
lich lauter kuͤhne und behertzte Kriegs⸗ 
leute / die ſich u wehren entfchloflen 
waren. Doch bauete er am meilten 
auf dag liebe Gebet / womit nicht als 
lein Er felbfi/ die gantse Nacht durch, 
anhielt / fondern auch die verſammlete 


te / zeu⸗ 


/10 cker / ergre 
ba tapfſer —* 


an 
r und der Schutt mancher einge * 
* aͤuſer nem 


Stadt Ban 


5 ; derfelben 
7] gehen / theils 

—— * ar 
Ei —— und anflehen muß—⸗ 






* su 0 feit 
end. E 


rwun wo 
nicht ſchluͤge; dieſen müßte man / 
ſolcher r / zum Schilde und Ans 
und mit Ihm auf ſie 


— 


er Kriegsraht / und 
ae fi 


Be in acht % i⸗ 


Bu: u; u 
dlichen Pfeilen / deren die Uns 
bet —— na 


 Megiment ( wodurch la aber Res 
gionen v 8 
vier ’ 


lich mit Baͤyern 
rern / und Cra J 
Die vierdte Bataillon, ſo aus Fr⸗ 
cken be ————— 60% 
rad deß Keyſers Eydam 
gilerus einen Er ———— 
nicht. ohne e Goes andrer 
Scribente iet. Diefer war / kurtz 
zuvor / Bon dem Keyſer / pardonnirt/ 
und zu Hulden anugenom̃en / auch anie u 
PL 
einer gr ahrenheit/un 

kuͤhnmutigen Streitbarfeit, 
3 mi Im 
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Im fuͤn Best 
—* vi —— 2 
ten — 5 Shan) 


mähle hatte 


en achten formieten —— Br x 


—— che Deuter / unter — 
rintzen / Bo 


DE Tale an 


D 
Ungarn — —— urch wer 


deu Lech / umzogen die vorderſte 
—— den letzten / mit —— 

r 1 ba 
in 2 ne A mg davon v.. 
gute Anzabl / und nahmen auch etl 
gefangen: wodurch diefer Rachzug 7 
trennet / und * —* — 


Als — 
2 Sail Er / erkng ur il, 
te eilendg/ mit der vierdten Bataillon, 
die Nothleidende entſetzen . eG 





Hertz; / weder * verſuchte och 
der getrennten Hauffen. 
Doch) ſeynd darum die übrige Hauf⸗ 





an diefem Tage / haben die Bayern / 
| Steyrer/ Kärndter/ und Hope pen 
rote am. lg —— 





ver — Zudem ſeynd wir —— 
— als dieſes halb nackte raubri⸗ 
ß. Uberdas Alles iſt 
38 unfer Wehr und Waffen/ an 
N | den Mir glauben/ und uns feines Beys 
nr getroͤſten. Der wird uns niche 
rlaſſen. Ihr Grund iſt Tollkuͤn 
der unſrige aber die Zuverſicht und das 
Vertrauen auf den Allmaͤchtigen. U 
was braucht es viel Worte meht KR 


„| ich doch euren tapffeen und tetrei 
fie Mur gang — —* Re a +1 


werder ſchon boffendlich aus die 


üfts Morten | er machen / und ı 


eurem Schwert und Spieß datrhur 


jr daß ich in meiner Hoffnung von e 


nichs gefeble babe/zc. Aufdann! br 
meine lieben Brüder! in GOttes Na⸗ 
men! Segt an! Breiffe an diefen Feind⸗ 
den ihr heut nicht das erſte Mal in die 
Aucht treibet. Die Ungarn ſeynd deß 
$liebens gewohnt. Stoßt / und haut 
friſch drein / biß fie entweder fallen o/ 
der lauffen, 


DIE geſagt / ergriff er ein Lantze / 
ſtach das Pferd an, und ſetzte gerad in 


fen nicht mfg geftanden : dem eben | den Seind hinein /nebit feinem mmıtigen 


Haufe 


ee ee 


a A 


Anno BR 


> — Porz andie — — 22 


n / und a ſou 


4 


Der Ungariſche Scribent Bonfinius 


we Hm auf ihe Mit: Erdrei ütte 
ichen. Worauf ihe gr Ai 


fahrt und Gef —— aber meldet nur von dr 

aber! durch ven nachdringenden Hbfies | und wil es gar nicht I n / Ne 

— fürnehmen Stands Perfonen einen fo 
. 

doch wurden die Vor — ichen Ted angethan. Allein 

re Flucht ſchlecht — 

ten feines weiteren Wo 


als de efen gar geringen /daß fie 

nig fpäter umkamen / und aus —* 

Bluts Regen ins Feuer fielen. Denn 

weil die Ermuͤdung ee P ad |® 

eine ferne und ſchne 

— — ſie / in den rl ri 

D ausruhen sund wurden allda / 
—* den nacheilenden — chen / ſamt 


/ 
— ein das irdi⸗ en 
ſche und feı Firige } Gb —— ei | hf 
ge Element / an dieſer R man | 
Theil haben und dee Lech /melche es 


| ann ß fe fi chier 
—* Bars —— ren 
noch fein geur⸗ 


— — — 
darinn gew 


En 


und er 
ei 9 3 a 8 s / mi 
= a „BO a 
—— —— —E | 


"1 &ollte mans an einem rafendem N 


eeehiodedig iR8/.daß Dies. Tret no nn alt einer rafuden de 
— Bi age S. — | 
in hen kr) Saben] die ie, nn Sr ne = 


DEN | hey Ver a sat ei 
— tt — J Hy | 
m — hat man — vo 


I unter I er 
— 


* — —* und 5 gu mebrentheils alle * acht: 


ven König da u wann er  ehreib t/ der 
— — 
—— Kriegs Furſten / Schahen | geofien Menge / kaum fecd)s oder fies 


Loͤlen / Suren / und LS / dem 
Srafen Eberhard gefchenckt worden / a 


der fie dem Hertog Heinrich nach Mes bringen mögen. 
Diefe 





gensbnrg zugeſchickt; dieſer babe fie 
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— et abe 1 ac fo land Det / wie ehrliche Leute 
umftandlich b ; Erar 9 u u 
ar Bene BE Boa ar an ea 
ee 
für den Glauben 4 als für das Waters |jel menden. / inſolgendem Eapit 









Das XXV. Capittel, 
ai or ben * 
Unterſchiedlichen Denckwuͤrdigleiten / fo ſich zwi⸗ 
ſchen dem 993 ſtem und rırztem Jahr Chriſti / 
| in Crain / oder auf deflen Grentzen / 
Elles Lufft/deichen. Hefftiger Winter, Die Kraba⸗ 
R Er ten machen ihren — 55 Könige, De 


EI Brennende Lufft⸗Fackel fälle zur Erden. Wunder 
Geſicht am Simmel, Keyſer Drto /der Dritre/ beſich⸗ 
tiget Den Zeichnam Caroli M. Odoricus yon Aursperg gebt mit 
zu Felde wider die Langobarder. Die Ungarn toben in Erain/ 
und deffen Hachbarfchafft. Werden wieber hinaus gejagt, 
Keyfers Conradi, Deitten / Heerzug durch Train. König 
Ovo Überzeuche Crain / und Die Hachbarfchafft.. Sturmwind 
ſtreitet wider den Lingarifchen König Ovo. Erainerifche Edel 
ur ziehen mit Keyfer Heinrich / nach Italien. Der Iſterrei⸗ 
iſche Krieg zwifchen Hertzog Heinrich in Kaͤrndten und March⸗ 
graf a re in Jfierreih,. Vor⸗Zeichen felbiges Kries 
es. ° Erſcheinung eines Kömetens. Vorbedeutlicher Leuen⸗ 
Kampff. Vogel⸗Streit in der Lufft. Von den Bebliebenen 
und Derwundeten. Weitere Nachticht von oberzehltem Un⸗ 
garifhem Kriege. Königs Petri Tyranney wider deß 6. Ada 
nigs Stephani Witwe. Laſter Koͤnigs Petri in Ungarn. Flucht 
Königs Petri nach Bayern. Königs Ovonis Begehren an den 
eyfer Heinrich. Tulna wird von den Ungarn überfallen. Kits 
tee, Stüdlein der Oefterreichifchen Marchgrafen Adalberti und 
Luirpoldi; Welche drey Ungariſche Hauffen nacheinander erlegen. 
eyfer Heinrich erklaͤhrt den Krieg wider Diellngarn; Trifft 
zweymal gluͤcklich mit denfelben. Neuer Krieg mit den Ungarn. 
Der Himmel freitet wider die Lingarn. Groſſe Niderlage der 
Ungarn. Biſchoff Bruno erblickt ein Gefpenft, Der Bifchoff 
Bruno fällt ſich / nach eingebrochenem Saalı Bodem / zu Tode, 
Die Ungarn rebelliren dem Könige Petro. 
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u. (e 
Fahr hernach / kamen die _ 
fe unverfchämte Mucken und Hunmeln " 
wieder; ob man ihrergleich noch fo viell 
mit ben Daticher/ borbin getroffen und, 
erichlagen hette Dem Kona Dove vo / 
oder Aba / welcher zu der Zeit über Uns 


Br * Poppo, pouenfer-Heinvichsdeh Zivey- | garın regierte /. wollte nicht aus dem 


a, ten Wegen, wider nen DB Sefchirr feiner Vorfahren ſchiagen 
(4) Adelzreiter parte I. Boicxgentis Annallib. | () Vid. Genealeß, Aurlpergiana.D. —E 
15. c. 4. fol.m. 377. (d) Hafelb 
P. M.Baucich. m (*) Nora — 





, war, i t A 
I alfo a Den. auffe | 
dten zuz der zweyte unter ſei⸗ 


—— 
de Raub Her —— Nena die Drds 
— ‚m der Seinen rennen viele 
ode ſtuͤrmte. — ne gte ein 


dem hel⸗ 
uffen hurtig d 
* was man ae ereilen/das — ie 


Als Koni Dv /da 
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e Kriegsleute dem Haͤufflein / a 
Ay — und Train / be⸗ ER — Babe al elle 
König Dvo nicht ver En hen aber darum Bi 
mine Se Say DB 2* Se Ku fchen Ba Fan A: 
ſtarck wider i Bereitſ wegs immer 
BR te: ———— ————— was fie * 


auch viel 

/ und forderteden Geifiliche / und etliche Bifchef (de 
ar ichten —— aus / ——— e damals ſchon die —5 
Se we So ee 10 map — are a malte 
erblickte aber | gem he ange / und unter 


Dieröter Theil, An⸗ 






Un-1046. 


Sraineris 


—8* Edellente / mit gegangen / als / unter ans 


vjer rad und Mdolph von Aur⸗ 
ra, ——— von Gallenberg / und andre 
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an 
Ein noch Fe 


dern / fondern mit dem 


che/mit Ber Zei 3 Marchgraf Fand ich be wert / Der 
bern Ausſpra Patriarchen lrich zu 
dre Ovo; gemacht ) fi eu Sr gi 


= 
ss ==. 


| jegsheer durch . Als er folches feinen Iflers. 

he —J— —5 reichſchen Landherren Elagte; BENDER, a Enns | 

durch den Pierbaumer + Wald ı in Ita⸗ a 
ie z anf Berona / Meiland und Rom Alterreich- 


— hre hernach / iſt Keyſer 

Heinrich / 

chen fie ihm / wann er / mit dem 
n. Da dann 

ehe Erainerfche Herzeniu 


dem Patriarchen fein rechtes 
Mal zu bezielen geneigt / fo wollten 
den Fhrigen/ zu feinen Dieuſten / redlich 
anwenden / und Ihm alles Vermoͤgens 
beyſtehen. Alſo führte Iſterreich / mit 
ſchuellem uñ ſeurigem Eiſer / ein Kriegs: 
Heer zuſammen / um den Patriarchen zn 
lehren / wie er ſich müßte in ſeinẽ Gren⸗ 
Vid. Lazius de Migrat. Gent.l. 6. Aventin· n halten/ und fremder Angehör muͤſ⸗ 
ibes, Carolus Sigon. deRegno Italiz lib.$. An- 


n. 
ton. Bonfiniis d.2.lib.2, ‚S euberg in der m atriarchen e fol das 
—— Chrsuic ——— * P- * 64 ſagt = 
— er Das andoolt un denCin nehmen 
13 


Sm abe 1050/ ift der Papſt / Leo, 


es. 
(5) Fr. Palarius de MS. Aussb, & Gallenb. 
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der Städte / * pn bey feinem unſerer Zeit: errn Pecir in 
en! Dei — in ir as andren 
Kärndien, Silke: —* * wicht abs | erudigen Scribenten: die d 
ei dern / durch eine ftarche | miteinander / wie 5 
— Voͤlcker / wuͤrcklich * ſeynd / in der —5 hr 
ne Dale A En E 
ee Star ſchien müflen ; welcher erinn von i 
BE über folche — SE Meyunıg gaͤutzlich abſondert · 
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/ und obhandenen Krieg / zu 





/ und ſolchen feines Mißſallens 
ch allerley Vorzeichen porbedeutlis 
Blicke Io h bon ee he et uſt Lan 
DZorn in eine Kriegs⸗Flamme u ur = ‚ie me Fr * 

nem ichem und ſo 

wi * uͤndigten Menſchen abluůhlen * * mit — 
—A ae es erhub ſch über der Stadt fie Ar, Laer * hrer — 
—* lat / a ungewöhnlich» —— Tod / voneinander * ‚che / indem 
rm⸗Donner⸗ uud Hayels Wetter/ | beyde lieber fierben/_ als weichen / nd 

welches erfchrecklich ⸗ groſſe Schloſſen dem Gegen Kämpfter den Obſieg ges 

und Fingersst —* Ha —* * ftehn wollen. it itellte gleich ajlis 
bay n Bligftralen dar⸗ einen Spiegel Ti wie unmenſchlich 

er ſpielend / die — mit Erſtau⸗ eg waͤre / daß die Menfchen ſich jo bil? 

ſchier verfleinerte: Viel Mens | fen und einander. erwuͤrgten / Mic bie 


unvernünfftigen Deftien/und reiſſende 
Se. 


Sehne 
—— / und der —— / Ul⸗ 
rich / welche ſich eben beyeinander be⸗ 
fanden / nicht anders gedachten / dann * N an den I he 
ges die gange Stadt / famıt der Be ch ie, gu 
um nn / gängli ruinirt men ven hal * —3 
und her jagten / U vy fo aͤng⸗ 
Fe * ER chen Meer‘ glich oder inafälig anfeleen, alsob 
1er glüüend » heile Steine bom Dim, ke —— — überfiel« 
mel / welche / in der Schwaͤrtze / mit 
den Rolen in der DA Yen @i Denmes kamen unberſehens viel Gey⸗ 
—— ur Ss .—_ er geflogen / die fie voneinander dus 
ie An) / nicht anders werfen * herten / * ihnen die Federn 45— 
gten / als |feu putsten./ daß der mehrere Theil 
Kl feurige Holen darüber hette ges Icbins Aus der Lufft herab 7 auf dem 
ttet. Bodem zu ligen kam. Welches war 
* Als —— — erreich / allen verſtaͤndi — en Landherren / in J⸗ 
fierxeich nnd Crain / (das dazumal 
den Marcharafen / mo nicht —5 
| doch zum —* A —8 
— — ner Ente 
rrete au ieſſung 
ſein M 




















die dann die Welt ſolcher Schweiff⸗ min Ei 
— — una wi wie 5 Ihm 
ne ſtumn iſſagung un e- Se auch Ihre Be re —— 
Soͤh⸗ denheit ı tranciger F —A—— ein ungluͤckli 
yarte Ban. rufen ’/ an 3 Krieg ſolches Vo l 
man et e au ? alsja- 
lium Czlarem Scaligerum ‚ Dudi- ſich 
— —— E- 
kaltum , Perrum um, auch zu zur 
Vierdter Tpeil, 


Man hat infonderheit auch biefes! — 
fine Fein gutes Anzeigen aufnehmen Ban 
wollen / daß die zween zahme Leuen Kampf 


der Erden hierüber Voael 
eben ſo er Rau und DT —2* F 
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— 
acc ra euch A mit flie⸗ 
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inem Feld⸗ Hauptmann en he u. 
(7 


te / uud mit feiner er in 


gem vor Aglar ſtehu 
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Handel, sage rer deß Feindes/ 


mit feinen Voͤlckern / in guter Des | E 
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vori 
en! dom 5 — ee Schlacht ml 


Nachdem er alfo Fünf —5 — 8 
—FJ 
re se —— 


die Segen sec denn — bes 
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Furi / als 9 viel tauſend u. ana 
Baͤren / ihre 177 in N 
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um beydes den Seinigen ea 0 

theil zu erſehen / und auch d 

Ef, hurtig bevzufpringen / mit 
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die Anordnung und — * 
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Er / der ſetzte au/mit | ber Graf Conrad verkehrt 
3— eg 


——— gar bald; indem er / 
Hoffnung und Vermutung war / daß | die Hungariſche auriliar⸗Voͤlcker / wie 
alle Belorderun Dee Misc | an Ink iger /. jertrennes 
der 8, 098 / als wie an |te/ und ihr 5* den Geiſo / wel⸗ 
dem rechten Mittels Punct / ſich con- | cher. vorhin ſchon übel et war / 
centrirten. Allein er fand Geg durch einen ſtarcken Schwert» Streich / 
u re le eiälann —2 eilete zwar —— 

nem 417 | um 
AT, Entfag ; fein G aber /" 





ne t Leib + te | lich der Hertzog / nach einem langen 
hr ich / i 1 d überaus charff 
J Ph: rue Den I a Dberhandy A * 
um in r i 
fo hielten ſich die Hertzoglichen / wider den Seinigen / de Be { 
eine grofle enge eine ziemlich + lange iM der allda aufpeeichteten Au 
Zeit auf. urg / und verfchangte fich dafelbfi aufs 
a a 5 

Dierdrer Theil, pe * 





Aa iij Die 


* ein —— —* neben andren 
— * Stan v8, Perfonen erfonen Sr 






282 XIV, Buch / Von den Jahr ⸗ Geſchichten in Crain 
—— —— — — —— 








w IE ERS "2 | SE DEE DSL 22 EEE 25 
i Anmercüng und Ye ee ü 

















/ zuruͤck gefordert / ins | ber obige Erzehluß 
bene gay gi um zu mit demling ti 
verhuͤten / ihnen nicht / In mon 20% 


Nach: — irgend einen Hinter» 
balt / den Ruckweg abichnitte /uud hie, 
er here * uden 


iödiet oder vertunmdet /und unter Den’ ins 
x Kibenandı 6 febr il@hellenet Anfemal|Y je 


eifähe Stöhig 


F die drey achdem der unga 
von Malentein burgyu . Aus, fi 
burg / ſamt hg end» —53 der Hei en feiner S 
ten und Steyer / daben mit gefochten. 
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8/ Bel 
Geyſo —* eh der Ungarn Feld m De un nnd * u 
ne: für 
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— en Kt u che 














davon. ea empfohlen mar / gantz treũlos rinis de 
Der. Dbfleger * zwey tänfend und undandbar / und handelte feine n im mio 
wolbeladene Pferde famt vielem Pro | gethanen Werfprechen gantz zunsidert: 334 
viand / und eine Überang reiche Deuts | An fat —— 
in dem feindlichen Lager. under ng / veruͤbte 
Aiſo ward der Pätriarch/diiteifet ſchaͤ lid { en 
nen Brudern / den Hertzog Heinrich / von | allein alles König en rrah 
der groſſen Gefahr / fo ihn hatte umges | mögens und.Tractemenirs/fong 7 
ben/ ertettet 5 hingegen der trutige| Lebens Unterhalts und N Di va y 
Marchgraff Engelbert / gedemmtigt /| beit —— 7 
und ihm dag fengen / brennen / und | famkeit vergr Eh Se! 1: | 
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uft zu dergleichen alljutoſtbarem Ge⸗ vielmeniger einem Könige * an 26 " 
winn / verlohren. (a) der fürt Ra ei | 
: a Vid. Megifer.lihy 7. Chron. Carinth. capı 44 a ein vollfomt Dr hi de | 


icolao Claudiano. \ 
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als die Sehfum { und are Ge auf daß fie von ben lingsen ungefäh 
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Als der Keyſer ſeine vor der 
fen in Och hen 1 il 5* 
erde 
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en geiprungen feyn / uud GOtt / 
auf den Knien / um d/ ange 


rufen haben: worauf die Seinige wie⸗ 


XV Buch / Donden Jahr⸗Geſchichten in Erain/ 


ch Auſmuntrung der 5 i 
dr te: erfchallete doch i | 
| — * —* Dbrifter / Milora , el 


derum ein frisches Hertz gewonnen! und cher / mie den Mährern I zur Relerve, 


auf den Feind von Neuem tapffer auge⸗ oder Entſatz / 


und Rückhalt / beſtellet 
war / ginge durch / ſo mol/ als auch et⸗ 


tersmann ı weil König Ottocar ihm | vertrauten Voͤlckern. 


gangen. 
Es fol auch ein Polnifcher Rit⸗ | liche Böhmifche Herren „us — — 


groſſe Verheiſſungen gethan / mit ver⸗ | andre / und fürnehmfie Stück / fo dem 


wunderlicher Kuͤnheit / ß 
Keyſerliche Voͤlcker geſchlagen / und den 
Keyſer geſucht haben. 
Autreffung deſſelben / zuforderit fein 
Et mit der Langen erftochen | um 
bu alfo defto leichter hernach zu übers 
waͤltigen. Der Keyfer / als ein ertz⸗ 
fireitbarer Held / und geübter Kriegs; 
mann / hat fich dennoch / unverzagtes 
Muts / von feinem gefallenem Pferde, 
hurtig erledigt / und zu Fuß tapffer ge: 
wehrt/ biß Ihn Berchthold Eappler auf 
ein andres ‘Pferd geholften: da Er dan 
feinen verwegenen Gegen⸗Kaͤmpffer zu 
Bodem gefchlagen / folgends gefangen 
und wundt hinweg führen laflen. Und 
h hu; der 5 —* F zu viele 
erbey eileten / Ihm beyzufpringen ; 
befahl Er / ſie follten 


aufhalten / ſondern den / ruͤhmlich an⸗ 
gefangenen / Streit vollends tapffer 
hinaus führen. Deſſen Er ihnen auch 
Selber alſofort ein Beyſpiel gab; indem 
Er ein gewiſſes Geſchwader Selbſt an⸗ 
führte / und damit / wie ein gezerrter 
Kron⸗ Leu mitten in den Feind fiel / und 
demfelben feine, erzoͤrute Tapfferkeit / 
durch ein grimmiges Rach⸗Gefecht / red⸗ 
lich bezeugte. 
Dieſer ließ gewißlich den Degen 
auch nicht feyren / noch an einem hitzi⸗ 
gen Hegens Streit es ermangeln 5 fon 
dern machte den Dbfieg fehr diſputir⸗ 
lich + Und ſteht dahin’ wem er/ menſch⸗ 
lichem Abſehn nach/märe zu Theil wor⸗ 
Sricagyig DER / IA ob nicht König Dtocar endlich 
hu denfelben hette erftritten / mann es 
tens von GOtt nicht / durch zwey Stücke/ het⸗ 
Hochderg. te verhindert. Das erfie mar diefes: 

Marchgraf Heinrich von Hochberg hat; 

te / mit den Seinigen / Die Abrede ges 
Urfachen nommen /_ want er wuͤrde ſchreyen: 
en Hi Der $eind flieber ! fo follten fie gleich. 
etori. Falls alle miteinander fo fchreyen- Dies 


fes erregte alfofort / unter den Böhmen när 


eine mächtige Zerrüttung. Wiewol 
nun König Detocar fich folches nicht ir⸗ 
ven ließ / fondern die verwirrete Ord⸗ 
nung hurtig wieder einvichtete / und 


Ali 


fich mit Barier mel 
noch frisch und unverlege waͤre / wicht | cher 


ch durch alle | Keyſer die Victori zuſchantzte. 


Oelde Bari ’ — 


Dem er / nad) beſagter Milota 


daß er ſich / an dem Koͤnige Ottocar / 
moͤgte rächen ;, weil derſelbe feine 
Schweſter geſchaͤndet / und den Vater/ 
als er ſich daruͤber beſchwerte / in einem 
Thurn verbrennen laſſen. Wie er dann 
auch andre Herren mehr gautz tyran⸗ 
niſch hattetractivt. Sollten die 
rer geftanden / und auf deB Heyſers 
nunmehr ermüdete Voͤlcker loßge 
gen ſeyn; fo hette / menichlicher Ver⸗ 
nunfft nach / Ottocar das Spiel gewon⸗ 
nen. Der Hoͤchſte aber / ſo den Streit 
—* / bat es alſo gewandt. | 
as 


lGottn⸗ 


meflen / daß die Straffe nicht länger 
anfgefchoben merden follte, 

Er ließ doch gleichwol / nach Erfahs 
rung folcher Meuterey / das Herg nicht 
fallen / noch das geringfte Zeichen der 
Kleinmütigkeit bliden 5 ob er gleich 
nunmehr an dem Siege verziveitelte: 
Elias ae 
ich durchzu 0 e 


Todes zu ſter na 

welche ihm die verrähterifche Flucht der 
Maͤhrer / und vieler Boͤhmiſchen Bol⸗ 
cker andeuteten / dieſe Antwort: ABaiı » 
es je mein Verhengniß alſo mic ſich 
bringt / fo ift mirs lieber / daß wei 
durch Untreu undBoßbeit der Verraͤ⸗ 
ther / als durch einige Zaghafftigkeit/ » 
uf — Flucht / mein Leben ein», 
huͤſſe. Ein Koͤnig finder feinen ehr⸗ 
lichern Tod / als recht vorn an der» 
Spitzen / und im Geſicht der Sei⸗ 
nen- Go lang ich aber einen A 
rühren kann / till ich meinen 9 
vertreten. Eine treffliche E 


füng/ wann 54 aus einer guten Sach 
e eutſproſſen ! 
r hatte ſolche Worte 


Er ol ge 
ſprochen / als ex zugleich dem Pferde 
die Shosn ab / "und mi enden 
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te in den Feind hinein rannte · Ihm | fand dieſer König / für feinen Raͤchern / 
me hei un Sa e nach/aber bey» | Feine Barmhertzigkeit: meil er nie: 
mit verwirrter Drdnung und Mut; | barmbergig geweſt war. Der vieluns 
aben fich auch mehrent um nad) diges Bluts ver hatte / uuß⸗ 
eFlucht. | te nun fein fchuldiges Blut auch Selbft 
- Ein veifendes Thier/das fich allent ⸗ ausſtuͤrtzen / und eine fo-bintige Abfahrt 


war mit den Füllen / alſo / daß der 
rl unter ſich gehenekt 5 biß man 
ihn endlich/ nach langem und enge 
ppein / mit. Kolben todtfchlagen muͤſ⸗ 
en * im — 2* * rg 
en ſchon umſtau 
ke drey machten fich alſo an i 


fi | halten. 


de ih 
gelefi 
be 





d fen follte: 


t iſt. Die | nicht 
Fi ae Ya 


| Ruchpe ik drey Rachbreunen⸗ 
ven Durſt alfo / in feinem Blut 
chet ; ritten fie wieder zum Keyſer 
wäßten A nıp nldeS + tl ie bar 
tem / Ex würde die That — 


Indem alſo König Ottoear ( oder 


d | Ddacer) auf der Wahlitat / in ſei⸗ 


nem Blur / jwiſchen Leben und Sters 


Keyſer / als ein Ehriftlicher / und 
nicht grauſamer / Herr / alfobald hie 
auf den Streit abbla ee 


Ungarn nicht halten / daß fie nicht ihr 
ven alten Groll / an den Böhmen/anss 
gelaffen/ und / als Bent serpichte Leis 
te / ihnen ſtarck nachgejagt heiten. Al⸗ 
ſo ſebelten fie Alles nider / was ihnen 
entlauffen kunnte: biß endlich die 
t mit ihrem ſchwartzen Schilde/ 


dem fie die Zween / fo um ihn waren / dar u Flüchtigen den Drucken verfi 


nider gefchla 


Sie fi en ihm waltig zu / und er 
Ed auaptreflich + Di. ihn 


merliches 
Endr. 


dlich vom e brachten. Da bat 
anlage 
r viel / 
— ; fand aber keine Erhoͤ⸗ 
nie meinen Märenberger/ 


uld / ſchmaͤhlich hinrich⸗ | gefochten 
m a —* ihr nun fies | blieben | 
der fierben / und gab ihm zugleichy mit | fintemal / von deß Otiocars Wo 


Der Eine antwortete: Ihr habt | gen 


te. 
Diefes fchar ſtuͤndi 
ſen /iſt / * ed ne * 


A 
guſti 1278 Jahrs (wiewol Andre da; Au- 1278. 


zu den ſechs und jwantzigſen / und 
wiederum Andre den ein und zwau⸗ 
tzigſten Octobris benennen) vorgegans 


Wie hitsig nun / zu beyden 

morden / ſteht aus 
en Menge / leicht zu ermeflen: 
lckern 


Seiten / 
der Ge⸗ 


einem Degen / einen grimmigen Stoß / | allein vierzehen tauſend Mann / durchs Menge der 
— 
einem Mefler / durch den Hals. Der umgelommen / oder gefangen worden. 
dritte vertoundete ihn fonftunterfchied | Wie viel Kepferlicher Seiten drauf 
lich. Sie lieflen auch nicht von ihm ab/ | gegangen, wird nicht gemeldet 5 deunod) 
ehe dann fie vermennten/er wuͤrde gnug | derfelben auch Feine geringe Anzahl ges 
baben- ie er dann auch ſchon uber» | weſen ſeyn: weil das feindlich Schwert 
gnug / und bey die achtzehen Wunden | auch tapffer geſchnitten / und viel Bluts 
von ihnen empfangen / hatte · Alſo getruncken. 
Dierdrer Cc ii Der 


306 XV. Buch / Don den Jahre: Gefchichten in Erain/ 


‚ Dec Kenfer verharrete /nach dama⸗ 
liger Gewonheit der Uberwinder / auf der 
ahlſiat / drey Tage: Indeſſen plüns 
derte man die Erſchlagenen / ſamt dem 
ſeindlichen Lager: daruͤber es / zwiſchen 
den allzubeutgierigen Ungarn / und gern⸗ 
ſammlenden Teutſchen / ein hartes Ges 
zaͤnck ſetzte / fo bey nahe in ein Gefecht 


gebr re» 

Indem fich alfo die Lebendigen/ an 
den Todten/ bereicherten / ließ der Key⸗ 
fer — — Leichnam deß Koͤnigs 
ſuchen. Welchen man kaum finden 
kunnte: weil ihn die Soldaten eutklei⸗ 
det / alles Koͤniglichen Schmucks be⸗ 
raubt / und hernach nackt und bloß ver⸗ 
laſſen hatten. O daß alle Potentaten/ 
welche mit Ddackrifcher Ehrfucht/ und 
Graufamkeit / behafftet ſeynd / und mit 
Millionen Chriftliber Bluts⸗ Tropf⸗ 
fen’ Ruinirung vieler Städte und Laͤu⸗ 
der / fich immer zu vergroͤſſern fuchen/ 
diefen Anblick zu Gemuͤt faßten / und 
daran den gemeinlic; fchlechten Aus 


aus unerfättlicherHerzfchfuche lernten erſt 


cheüen! Detaccar war ſonſt einfehr 
tapffver und groß⸗ oder vielmehr hoch⸗ 
—— za Di der aus mancher 
Schlacht den Siegdavon getragen hats 
te: weil er aber nur / durch Herrſchſucht / 
unvergnuͤgte Land⸗ Gierde I und ſtol⸗ 
tzen Ehrgeitz dazu angetrieben er 
onft viel unfchuldiges Bluts auf fi 
eladen ı und neben andren Perfonen/ 
eine eigene Gemahlinn / Fr. u. 
tamı von Defterreich/nach langem uͤbel⸗ 
halten / meuchelmördrifch hingerichtet : 
mußte er nun / bloß und Fadensnackt/ 
unter den Erfchlagenen / ligen / 
einen entfelichen Spiegel der / am 
Ende kommenden / Mache deß Goͤtt⸗ 
lichen Gerichts der gangen Welt vors 


ftellen. 

Man hat ihn doch gleichtwol noch 
halb lebendig gefunden und in das / na⸗ 
he beygelegeue Städtlein / Laha / getra⸗ 
gen : woſelbſ er endlich verfchieden. 
Ob ihm noch fo viel Vernuufft übrig 
geweſt / daß er / in ſolchem elendem Zus 
ftande / und Todes Gewärtigfeit/ ſei⸗ 
ne Sünden erkennen / bevenen / und 
GOTT abfenffgen koͤnnen /oder auch 
von dem / welcher eine bußfertige Neue 





derfelbe fechs und zwantzig Jahre in 
Allem / und zwar vier und Inte 
über Kaͤrndten / neun aber über Crain/ 
regiert hatte. Sein Gedaͤchtniß ruf⸗ 


fet billig / durch alle Federn / fo davon | 


gefchrieben/allen gleichgefinnten groſen 
Haͤuptern / ja allen fürnehmen Herren / 
und Gewaltigen / zu: Er 
Dikite Jufticiam moniti, & non 
temnere Divos. wor 
Ft auf gutes verfkändliches Teutſch / 
jo viel geredt / als / Lerut hieran / daß 
ihr Machiavellum ‚und — 
telleit / der Gerechtigkeit nicht 


ze 


bes | hen/ Recht und Billigkeit nicht — 


malt unterdrucken / noch mey 

Weiſe den Frieden brechen foller I nad) 
Euch auf eure groffe Welt gefürchtete 
Macht verlaſſen / ſondern beforgen muͤſ⸗ 
ſet / eben diejenige Welt / ſo Euch heut 
anbetet / koͤnne / durch GOttes Rach⸗ 
Verhengniß / über einige Zeit hernach / 
Euch verachten / und alsdann eben ſo 
tieff / uͤber euren ſchrecklichen 


gluͤcklichen * eurer 
gen Auſchlaͤge und Gewaltt haten / 
verwunderte und dafür erzitterte. Es 
iſt gewißlich eine Raritaͤt / mau ein ſo 
oſſer / gewaltiger / und von ſo vielen 
beleidigten Haſſern beobachteter / 
Tyrann natuͤrliches Todes ſtirbt / und 
durch keinen Donnerkeil dep Ungluͤcks 
endlich von der Erden / in die Erde ge⸗ 
jagen wird · 
er todte Leichnam Königs 
car ward / aus Kepferlichem Be 
gleich die Nacht nach dem Treffen / auf 











und | Wien geführt/ und zwar vors Erftein 


das Schotten - Klofter/ folgenden Mor, 





in dem Menfchen wuͤrcket / folcher ſpaͤ Keyſer Rud 


ten Befehrungss Gnade / nach ſo viel 
maligem Sündigen auf Guade / gewuͤr⸗ 
digt worden / ſieht dahin / und nichts da⸗ 
von aufgezeichnet. 


de 
Diß mar alſo dieſes hochmuͤtigſten 


Koͤnigs jaͤmmerliches Eude / nachdem 


Otlouri 
om 





—* 
t 
gefickt, 





— m,) 3 eu ri ei mine 
sche rn I 
ihrer Bitte un⸗ ee 















—— hat man die Leiche etc | Mis Polen dei⸗ 
eh Melt nach en üh —3 ‚u 
—3 — Seen See Base 
i 
Erden, gebracht. Den Leichnam bat Kan Bm a YUnzahl der 
man/in alt / wie man dem 150 / — mit Crainer uns 
felben gefunden / abgemahlt / und 300/ * * le / mit 
de / beym Leunclavio befindliche/ | 200, Er ofe8 fers Rudols 
uͤbelgereimte ——— zwar Stier hes Pbi. 
| O Rex Ortocare! quondam pugna- j 
- Nunc ftas i au pannis depidtus cum 
Tartarannis. (x) 
Daß die Großmuͤtigkeit ya 
5 urch Tapf⸗ feon 
ferfeit / hernach auch mit Elemeng und 
Be estahe anch dbge | 
er Nitter/ Herbot —— 
Ihm / nad) Erftec 5 
erdes / zu toͤdten bemüht: sider den Dttocat 
— —— Albdear 
—— bee Sn el | 
Hg 





Ingeuen / au 

funden hatte ; ——— antere m ns | Kärndt — 
als der ——— /i 

Kl nnd Fe a u 


und heroifchen Keyſer / viel eine andre | Drey Jahre vorher / nemlic 

Erklährun 8 : Das verbiete mir no 1276/ das Waller / it 
Gr! te Er) Es wäre der gan, Friaul / und am Karſt mächtig erge 
gen beit ein groſſer Schade/ | fen: worauf grofie HungersNoeh 
wann ſo ein Be Rittersmann / olgt. (d) . — 


8 Weg lib. 1. — En En ae lib. y. r® — | 
2 a ee Ge 17° Orteride im: Ei am 95: ER, 
00) Frnaerals 





Se ii Das 


SUEE u 













enen. Sie erobert 


ER — Ye © BT 
i = WEST: * Von * rd 
| Sein Briege —— Fe Fran Mar areten dm 
Pormannen laß mit — 
tern / u. a m. 9 
Vnyalt. a IR 


Erꝛn Friedrichs von kam Erb / alleE 
in feiner Befreundten — — 


areta die Maultaſche —— das Land —— 
it einem Kriegsheer. Schlacht der Hertzogiũ Margaret: 
genannt Maultaſche / mit den Kaͤrndtern / Steyrern und. 

en. ©ı auſamkeit der Frau Margarethen Maultaſch g 


und — — Der 


chlag 
ses febläut fich ritterlih durch. Die Frau Maul⸗ 


erobert und zerfiört Das Schloß — —* Verraͤh⸗ 
* werden entdedt und abgeſtrafft. char, Beifter machen -, 
ed. Fran Margaretha —— Bu Oſter⸗ 


em Die Maultaſch/Schutt. 


B ich. gleich / am Ende 
nn Bord Cavielsiermas 
N Weniges gemeldet habe | 
Br lo fich im Jahr 127 72 
3 /zugettagen : muß i 





Y, doch anietzo twiederum | terdeflen hat ee chwol 
‚einen kleinẽ Ruck⸗Tritt | le und groſſe Leute / von ders lung 





- 


wiewol / unter — ie 

ner A Bft anrfe af / a 
N 

* n nicht die ur —— 

angung ihre e 





thun / in das 1278ſte / wegen einer Verweiger ung / und 


eh 
Itfamen Begebenbeit / die ich nicht / 
* dem Subalt gedachten vorigen Ca⸗ 


anszufegen: Geſtaltſam uns/ —* 
weis / eine Menge der Eremnpel nicht 


pittels vermengen / fondern jenen lieber | ermangeln ſollte / wann wir hieriun moͤg⸗ 
allein / und unzertrenut aneinander befi ten weit geben / und viel Perfonen bes 


nennen. Nichts deflomeniger muͤ 


Man hält ſonſ dieſes fuͤr eine gute wir dieſes dennoch / für was rares und 


Hand: und Caſſa⸗ Regel / daß man 
keinem groͤſſern / als wir feund bald et- 
was leihen folle : und pflegt man ab: 
fonderlich den Edelleuten diefen üblen 
Sr a machen h —— — 
eyn / und / zum empfahen /o 

wiedergeben / geſchloſſene Hände — 


ſeltenes / erkennen / wann Einer nicht 
allein ſelbſt keine Schuld hinterlaſſen / 
ſondern auch ſeiner nechlen Verwand⸗ 
ten und feiner Familien Schulden⸗Laſt 
auf —— —— Fan nicht allein 
Ehriftliche / ſondern eben fo ungläubis 
ge’ Olten deßfalls zu vergnügen/ 


Daß folches bißmweilen wol möge eins | bereit i 


treffen / will ich ungeſtritten zugeben: 


ach viel fonderlicher / m weit 
unge⸗ 


rn 309 
ungemeiner / bedunckt u die auffer der K 1 
on dab Einer. bar m au den * 


angeſprochen / den Ausſtand / fe Iner de 


Saul richtig zu machen / und * gen 
— 5 —— — 


an un 
Hin Berrach der 
ancher / für einen nun * 
Blute Freund, lieber wol etwas | die 
daß einen —— 


bezahlet 
Si gegnen läßt ; zumal wann 


= SE 
dennoch chen und dadurch nicht 


orfien wird / fondern bey 
redit fermer —* aber 
—— / ohne —— 


— —— e/ / nie Bee Chri 


Sauna uns 


———*— 


uͤhren Bat 
illen anerbietlich er⸗ 


me 

adkeier es werden ung hievon 
die Erempel —* eh darum 
ich billig eines von dieſer Art / ſo ich un⸗ 


laͤngſt erſt / unter alten Schriſften ges | den feiner Blut + Freunde 


er zur 


Z 

> 
25 
Es 
Ss 

= 

z 

— 


oder Welt⸗hunderten hero I fchon an 
Tugend — 9 /. und diefelbe zu eis 
ner Wurtzel deß —2 ihrer 
—— Ehren gleichwie 
ſie / von einem Ja —— zum an⸗ 

dran / früh hmlichen Werdienften um 
1 Quer gm ee und flchen 


—— 
g / durch a bungh 
nam Bezeigungen/ deltungie * 


—98 


Pe ice en / es ſey wenig dar⸗ 
an gelegen / ob man einem —— Ei 
= — 

Ei / a nd 
(mod m m lie Dan un 


—* a de ni sn —* 
werde : darum man einem ſolchen von 
der Kirche Entfremdeten / weder Treu 
noch Glauben zu halten / oder ihm eis 
nen Heller zu bezahlen / verbunden ſey; 
auch füch —— —* 
bekuͤmmern habe / ob 
um zu demS —— wicht; 
daferrn —* nur * eine gerichtli⸗ 
Unruhe / oder ſonſtei in andres —— 
fes ubei / daraus en Aber wa 
und Tugend⸗er 
ihre Redlichkeit 


ts darum zu 






Chriiten ale 


felbe Be ei 


um auch / bey des | fen thuen / ihr Brief v 


gen / verkuͤrtze / 

Pr —* en Chrik / und 
tugendhaffter Ehren» Mann) muß 9 brihsaan 
weſen ſeyn Her Fried 
Sintemal vor 
en / an Gut und Ehren gebl 
die Ehre feiner Famili / und be Ber 

höber ih 


Namens /noch / 
fein Gut / geachtet. ie ſolches 
aus hervor leuchtet / daß er im: abe 
I we! fid) freywillig / und aus e 
wegung / een alle S 
—5 et wan J — zu 
ackersburg / Juͤdenburg / 
S+ Zeit / oder zu Laybach / an Jeman⸗ 


n5 ‚Ar 
& Iches —— 2* ubt 
Brieff / wel 


a 
N 
im Abdruck — Kar, 


3 r die vndter befi — 

nen /vnd thuen Funde allen des „, und 
Beh en ne 
ben / der Edl Fridrich Lamberger ae 


| begehrt zu berueffen abieinber Stat 


—— die 
Marburg in der Judenſch ne Bub. „er Kam 
fo haben mir berueſſen / ey ein —— — 
chen Deenfchen.es Brei Bee 
wir 2 er 


der an Eee Bun “ J 
I | oder fein Ehn Wilhel 2 amber⸗ 


ger oder auf deſſelben Wil 
Lamber 


ldig ſei se 
die Üben Bent 


Leuth / ond tollen zai 


Tagen, » 


— — — — 





Ei EEE 
2 = 25 
asrkisse 


Ä 


Se. 
Sg 


2s® 


Pür 
Si 
haben 
chen 
Az wir 





rg⸗ 
ſchafften di auf die be⸗ 
> nandten — 7— Leuth / vnd er ner 
ben / von ve und ye biß auf 
> 
und ver 


fein in 
7 — wer 
» v en ſein gea a 
“ — Kr — Cr 


rie 
on —* — er 

Fi ag zween waintzig Ta 
> — das Jahr 
uſſtauſend Zweyhundert vnd 


nach der Se Beſchaffung 

wirs geſchrieben vnd verſi⸗ 
Abrahamb deß —5 Sohn von 

Iſmaẽel deß Iſaacs von Rad⸗ 


von — 
von St. Veith. 
von Laybach. 


De 1 denen fünff Zu: Namen diefer 
af Juͤden nur zwey Vor⸗Vamen 
Pe Teond / kommt daher / weil die 


Ts I alte öiefelben der Erdbo 








So lange ein 
lic) / und die Pa über 
vegiert al: — 


ſich zu Koͤni 
— 
gleichwie 


Segen und Ehre / und 
ibm / das ganze K 
dem/ unter. den —— 
nen⸗Stralen / fein Gewaͤchſe 
2 Kenn ni daran een 
n/ wann onne eine ſtar⸗ 
—— 


Leichen Rah m ) y'& 


und en 

ibm / * das —5* überfekihn ap 

e gewapneter Mann / ja der Fluch uͤ⸗ 
u gantzes Land / mit verfluch⸗ 

inden 

ie erſten Fahre feines Negiments 

waren ruͤhmlich die nachgehende ſchaͤnd⸗ 

lich und verderblidh. Denn er ließfichr 

von ſeinen Chuniſchen Schleppen (Luis 


= 


iellei A u. 
fam bezaubern / —— 


luſt / 


Ungarn 


unter der Defterreichifchen Regierung, 311 


—2* fo wol / als allerley andren | than / Doͤrffer Weiler / und Hoͤſe / ver⸗ 
den / ſo vergifften / daß keine —— eye verwuͤſtet / und ſehr viel 
u De Cugend Ader an ihm übrig] Scha —* ſtifft. 
— int / mit eingehendem 13 21 Anızıı- 


ieb, - — ſich nicht nur 
/ ſondern auch ehebreche⸗ tem Jahr / Hertzog Dtto/ mit einem ges 


—— ſchuͤttete alſo auf feis | ſammleten Heer / vor Neuburg am Inn 
nen Königlichen Talar / einen Delfles | gangen/ welches / zu der Zeit / unter 
cken über denandren. Wovon das Ge⸗ Defierreich gehörte / und durch Berg 


ade den Geſtauck dermaflen ausbreis knappen es untergraben — Da 
/ daß man ihn nur Kwn Laczlo ‚| nach einer vier⸗ —— 
* /den — Ladis laum /rung / erobert hat; doch niche/in * 
feiner Leichtſertig· S wuͤn J 


©: 
kat) a abfcheulichen Lafterweiens/ 
mußte endlich das gange Land entgel;| Der? von Kamberggervefiat nachdem ©. Bamberg 


ten. 
An 25. ae im r 1285 fielen aber; —— in die Haͤuſer geworffen / und fich am he n, in 
Jahr 1285 8 Schloß VBernftein reririet: dar; De Alde 


bmen.. Der 
König La⸗ ig ein Ladislaus , der bißhero nun ee — und Rädelführer/ Auen 
bes anuch / wiewol Non andre Art / F auf Johanu Staudlauer / in aufs Ray ie 


udie Chunen / deren zn fet worden. Etliche wurden — 


ver iberer It hattesfchlugen | det ; Andren die rare oder | / 
— — dem Hertzog An 


— — von A Angeles item de 
Crain / oder — —————— Beyſtand — —844 zu 


—* ge Kan / oder aufs we⸗ 
—— in nigſte viel Crainer dazu baben wer⸗ 


hi Rand 


@ ©. die Ausfüßrlichfeit hieron im Deflerreicbi, 
umeen pirael/am 2 79/ und folgendem 
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— 7 Dan Dekra 
men Kärndean, und —— von einer ——— 

— / fien | Nider⸗ —— 

ei worden : worden Sal Rahma/ ns Cie tm dam / un. —— Schwager * 


—* —* — Kerl wird bemuͤſ⸗ J Tier — Ver 


mit dem Degen/ |in Deflerreich / 
——— Schwert | ihm * Land; belagerte N * 
% m ı 1334 bat die Fürftinn et 
IE - / welche —— 8 verderbte das Land. Weil 
genannt / 344 5 lernete 
er 2 —— — eoden n 
— —— ** Elan ad a en: 
in Erain den K Schend und Berl 
ae enden Snerurs gefchickt ae tete —* nichts: weil 


nu die Ritt als der ges | wies / 5 nie Reken Diefem 
a men Steben, und t ich | Fürftenehum zu —— nd 
Ber Ba DIE 

* — la — 





heran über die Gottshaͤuſer Aglar 





Grafens Han Kg ne 8 
an permittelfi; —— 
deß Konigs Johannis / an den Hertzog 


ent und Brixen titulirte / Todes ver nis / an 
—— —— 
Sohn Königs Johannis in Boͤheim / | fer ebene ——— Str 
N 





na 
nicht allein der Graſſchafft Tirol / fons | den / ſoudern auch / au der 
= dern u — Landes: Kärndten achy eand- Stdn ——— 


laber ſolches Land / durch ihres bliebene Tochter war eine 
— ke und all dem Er 3 san Knige 


/ und Keys | und wie fieder O 
Meich heimfaͤ m green um nd / wie fie ar 


fer Ludwig / dem Könige nes von Spiegel —— 
Boͤheim / aus gewiſſen Urſachen 


gern Mund —— und blut gie⸗ 
——— Hanuſe De | rigiauch on Ende 
Aereeich ober eine Gunſt ns een fen/ ale fie innen war: * ward Sie 
te : belehnte — Kg um ibtes unfBemlicben raue wen, 
riche Schwer © I die Maultaſch genannı. 
——— eines alten | Gleichwie ihr nun die Natur ‚felbfy 
jnide beyden Anherren/ nemlich dem 2_ fo widerliche Geſtalt / eine ſi (lee 
er ee ment Se Ra KR und nl a 
rd / au te a s | recommen 
* * ſie dazu en * > duch ihre bene kr un 
anen Margarethen a und ihren | welche trutzig und nicht tr 
Gemabl / eu⸗ Er allein die Graf: | als in * — rig wa A 


fchafft Tyrol. rem Gemahl / als einem fanfft 
—— Herrn / nahm Sie Alles Über den on 
(6) Not.Prov. vechnerefeinen Spruch oder Befehl für 


eine 


Sunter der Oeſterreichiſchen Regierung. 313 
= —— und ——* über ihn/ ee Pan fie a in und 


fit/ | verharren 7 und Berne Hand dem 
ſam eh gen diefe eis Frevel deß bintdürfigen Weibes ſieu⸗ 
nen groffen Ekel und Yornier daraus | ren I und ja von einer wi a lt 
——— fie / der Thranney eines chinn — unters laſ⸗ 
ſo en Weibes ſollten unterworf⸗ fe 
sur feyn 5 und derhalben ingeheim den 
ufer Eudtoig bittlich erfuchten / fie] £ 
> —* Fuͤrſtinn Thranneh zu erloͤ⸗ 
ſen / und zu verfchaffen / daß die Laͤnder 
an das Haus Defterreich Eommen moͤg⸗ 
ten. Die Tyroliſchen Stände verlan 
ten eben dergleichen ; Eunnten _. 



















Mali — mt 
i e Tyran er 
Böhmifchen —— / * ſei⸗ 
de en ülffe nicht von ihnen ausfegen. 
Die Anfehnlichften unter denen/die 
ihm Auxiliar⸗Boͤlcker suführten / wa⸗ 
* die kn dam) Dan / —* 
Herzen von Liechten 
— verdeckte / i Stubenberg / Herrn den / im⸗ 
——“ abzufvafs ‚gleichen die von Colniz / Dietrichftein/ 
fe Glaneck / re en 
benz ‚Saie Se liches al eier an ale — — —— 
— | Derbegte j Theile ſti 


‚im — gem 
Brauer, „, Rabe Genaue Beh —3 die a in minberte/ Storan 
gareta die Klein Sad m bft die; | zum wuͤrgen; nud / andrer der und | und  erai 
——— ‚in “7 ade. ud Am me fo Bi Aufenein fein Kriegsbeee ans 
e J9 ——— nen Die Kaͤrndter fetten mutig an/ und 
mi _ treu &mlaltn 7 ale hunger! deren meh 


been: joy ala Aueh Ente, e|nen Böhmen ——* auf die Haut/ 
nd Kirchen! Wer g daß derfelben — d zu Bo⸗ 
der D — — dem fielen. Weil ihnen a u 
— ⏑— —* 
a ds un : 
J —— gröferm Eiche BERN Bach eien: langcıe 
cken einzujagen⸗ blutſtuͤ 


— / das Feld / wie · 
Bi Bert Der Serie | wol der mehrere heil auf der Wahls 
— Erb⸗Marſchall in ſtat / oder in der Fiucht / das Leben quis 
Kaͤrnd chen Hertzog Au m | tiven  DerLandshanptmann entflobe/ 
erſten Landhauptmann im: ten | ſamt den ften Herren / nad) 
verorduet hatte I eiligft den’ mehrern Feld⸗Kirch / un b ſich von dannen 
Theil en An se. weiter in Sicherheit. 
heil der Waͤre nun / in der Frauen Marga⸗ 
und Crain 3 kn 66 rethen * end ine e Ader weſt / ſo 
ein Kriegsheer auf · Er vermahnte / hette jeder Anblick fo haͤuffig⸗meffeuden 
als ein tapffermunger Manny die Fürs aan ode die > fo 
Dierdrer Theil, Dd vieler 





ieler Erfählagenen ihren in etwas ng belagerte 
brechen / und nn eini u Kühn) Kr 


A 
die erde nicht allein plündern/ 


bieten gegen 
mögten zur Speife ans ‚Wie fie Se 


und fein Biut / 
x gelegen 5 biß endlie nachmals / —— 


Dtto/befoblen worden / ſie | a 
an ea bigen Ort / ehrlich —— 


ren Wann ſich das Gluͤck zu der Grau⸗ —— 

ſamkeit geſellet / dienet es hr für einen 

Wind / der ihre Glut aufbläfer / und 

ran 
aulta m 

ihr dieſer Hauptſtreich gegluͤckt / noch ots * 


r Auf | 
a 
w | 
I e Oralen 9 1 00 


u. 
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— unce nennen: td. teacher — 






— 
— — 








J 
= 


ich 


Hi 


1. 





dar | 
in t machtens 
ge an ine De erh “ ihr Ger: 
ten : — 32*8 


Beſatzung um den 
—— ee mar: —5 nen Sta seinen * 
Es ſchwebte ihnen ——2— groſſes 


ichen / dazu beor 
Unglück über dem 








——— nidergefiofz 


wäre abgewen ndet 7 und den 9} 
au übern genen Kopf verket wor | 1 


* befand ſich / in Schloß / 
dal Kup — 
Anſehn Ibige pfleg⸗ 


ertanlichfeit/mie 
= deln m nemlich la) &oncas Keen, 


—— 
erdeſſen ung beharr 
ſetzte / und — ſich keines Ent⸗ 
fates getroͤſten / auch —— erachten 
kunnten / daß / bey ihrer —— 
= Ergebung eben en. viel —— 
n wuͤrde ob ſich ein 
als ! oder — / * a / ira 


Bude /und warnete/mit guten freund; 


er zu fir 
u verrahten / und der Feindi 
u; darum fein Raht waͤre / man 
llte —— und ihnen 


He 


an Be ie 

—— —334 f / mit Freu 
den / aufgenomme 

Da nun /deb andren Tage I Fran 
7] Margarecha —— lauffen ließ und 
ſich kein Wider * 

te ſie / aus dem ol 
urtheilen / da 


zu ge 

Verraͤther rauf ward / unter ihnen / beſchloſ⸗ m 

Bud —— men. darauf fraß das 

Ge 

aa von Dietrich, de * Nauren / 
n 

/ und das gange Schlofm 

et Welches doch / nach de 


ber GOit Seit, die n von Die —2 
—* in A — 8 a gr —— in —* 
mi meuchelmoͤr⸗ 
ms Leben — wer⸗Aesilerus herichtet / es ſey / im Lau⸗ Saar. 


dieſer Mord⸗ de Rärudten die gemeine Mede gegan⸗ Seifter ma 
— Eat. Ein ehrlicher | gei/ A ul 66 — A 
2 Anſchlag —— ih lich gro Ik —— A 

/ warnete die beude D e; maflen dann/ zu feiner Zei 
dem er ungefähr das geheinie Geſpraͤch — tdeſchehe DaB tem man/in das 
Vierdter Theil, verfals 


Na 


Ri 
- lie 
gen 


% 


! 
y 2 
wi! J 








ein Haufen en: Mehr 
niemand unterftehen 





aben war / vermit⸗ 
Felſens / dar⸗ 


emand aus 
durch Hunger/ den Ort / zu bezwin⸗ 
trat 


— Delte/ von rei 
l 

——0 — daft erhielt; ſtellete 
Heihml nicht viel 


| dem ho⸗ 
den Berge / too es vonnoͤthen fchien/ 
nd unterließ gar nichts / was Die Sur, 
tigkeit er e ⁊ ansbenommen/ 
Ya er, weil Sie ihm zu geſchwinde auf 
den Hals gekommen / für fo eine groſſe 
urch den anhero geflüchteten haͤuffigen 
gr und andre Flehlente gewachſene / 
n 


— 


fehn mar / auch aus umligenden 
—63 ft / nichts zu ſich —— 
men kunte weil Sie / mol erſehe 
a —— ges 
winnen ware / geich alſobald alle Zufuhr 
abgeſchnitten. | 
Indem Sie num I folcher Seftalt/ 
die Abftrictung der Lebens» Mittel / 
ihrem einigen Sturm⸗Zeug ertoählend! 
fich vor. diefem Ort / mit geofler Unge⸗ 
dult/gedulden / und ziemlich lange har⸗ 
ven mußte ; ließ Sie inznoiichen ſolches 
dag umligende Land tapffer eutgelten/ 
und gab demfelben ihre_zahnEnirichende 
Erbitterung rechtſchaffen au ſchmecken; 


z aa 
w u 
* “ 3 








x Megilerus fie ale Erg 


Sapl/mit Probiand en genug ver⸗ Majeftet / dem 


XV. Buch/ Don den Jahr: Geſchichten in Crain / 


eich d unter r 
Land⸗Verwuͤſiern eine fuͤrnehme 
verdient hette. — 


endten / und zwar fonderlich in Au 
9 


vie 


: Weil dann nun Frau Mars 
garetha / ſolches Keyſerlichẽ Ausſpruchs 
ungeachtet / ſich unterſtuͤnde / mit groß 
ſem Frevel / und thrauniſcher Gewali⸗ 
tharlichkeit / —— Herkog Ot⸗ 
to / ſamt einer loͤblichen Landſchafft in 
Kärndten / aus Kärndten zu vertreis 
ben 5, fo müßte er mol ein Kind und 
Thor feyn / wann er ihrem Mnbrins 
gen und Begehren gehorchte/ oder fich/ 
durch ihrer Frauen. Drauungen lieſſe 
fchresten : Derhalben mögten fie une 
alſoſort wieder binziehen / und fich 

aus 


Sihe bie 
Figur 
N. 89. 





— | 
ſtinn / müßte — ferne, m ar — — — 
dem hei ‘ Die wit nicht wol he koͤn⸗ 
uf ‚unbezwingli Sir / 9* nein I ie Asse stone Dt 

114 er in 
ä laffen /und andre gemä 
ich "- — Ele a (on ti 7— Pe 
I ji — we erh > eos 
Hund und m a Sr il u folches auf ebnem 
gegen D aus⸗ 
gr. ER Au —* endlich ein klei⸗ 


„Bin Ne en Bd se demfelben der die Die Matıb 
lb: ‚nude na 


| bern 
die Belä Dee 
Dierdrer ni D iij 





Kurtz 
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Kurtz dar guf empfiug Sie auchivon | tr uͤber 
J —B—— 
men / der ſich nunmehr mit dem Key⸗mußte. (4) 
—— ahnen ) Lich Bievon umftändlicher Degiferum am 
14 I fi ram 
—8* daß Sie Kärndten weiter unbe | hin beigenden Slattern Dee Räradier 


2 130 52130 2 531202057122 25 522202 5212020. 5212023017227 7 


Das III. Kapittel, 
Don 


Etlichen Band» Blasen / als Heuſchrecken und 
röbeben : Imgleichen von dem Griege Hertzoge 
Alberti und Reopoldi/ mit den De 
netianern / ꝛc. 


Anhalt, 


TEL Roffes Heer von Heuſchrecken. Ihr weites Lager. 
ES Ihr Geftalt. Juden vergifften die Brunnen. J 
ſchrecken in Crain. Vergifften daſelbſt die Gewaͤß 
*Die erſte Grafen von Cillj. Ausfuͤhtlicher Berid 
von Alberto dem Weiſen. Werden S. Stephans Thurn zu 
Wien bauen laſſen. Deſſen Hoͤhe. Hertzog Albrecht hebt die 
Duellen auf. Abermalige Heuſchrecken. Starckes — 

itter ⸗ 








* 

* TE 

’ » 
Az 

I 


pifer March ein / um ein Stud Geldes, eine 
Erm ‚aroli 





’ITIeITIEr 
u A 





rg 









wie d er E 
nad) Avencini Befchreibung/fe 

gel/ und folche Zähne / fo wie Edelgenteis Ra 
— much Zähne 


"5% kamen vier Sommer nach ein; 
ander ;_verkrochen fich zwar deß Win⸗ 
ters; aber mit Vorbehaltung der Wie⸗ 
derfunfft, | 














Im vierdten Fahr / nemlich Anno 
1338/ machten füch die Be 
Raben und Aelfter / oder Heten/über 
ſie / und verfchluckten die meiften.. Die 
noch übrige wurden / von einem dicken | 
Schnee / erſtickt. Weil im Jahr 13381 * 
das Laud Crain / von dergleichen er * 
ſten / beſucht worden: vermute ich/da 
woſeren fie nicht auch eher allbereit / nem⸗ 
lic) Anno 1335 dahin gekommen / der 
Uberreſt aus dem Deich dahin geflogen 


eh. 
Weil die Tuͤrcken keinen Wein trin⸗ 
den / und dieſe Heuſchrecken der Wein⸗ 
Tage: haben Etliche nicht uns 
ich dafür gehalten / daß ——— 
ſchrecken ihre Vorlaͤuffer / Borbilder / 
und Vorpoſten geweſen: fintemal jene/ 
—* Jahre hernach / in Europa auge; 
ommen. —* 
Im Jahr 1337 haben die Zi; Ilden ven 
* / —— die Brunnen era re 


einer jedweden Sache / die drey leiten 
6 dieſes Wercks fuͤlle 


mit wider fie gefochten. _ | 
Bn.r335, Diefem nach habe ich / von dem 
1335ſtem Fahr/ weiter nichts Merck 
Brofes ¶ wuͤr diges zu berichten / als allein den 
Beufare, and »verderblichen Heerzug ſonderba⸗ 
rer Heufchrechent weſche vom Aufganı 
ge/ durch Polen! Boͤheim / und Oeſter⸗ 
i n/ und ihren Flugg 
ei 








reich daher ge 









1} 
weites AU VÖ - rchgraf sy Per NZ, f 
en beiblins fl es Ihe Lager, pi Alm 
‘ a mar ann die B ue un — $ N CZ ⸗ 


— —— 
hritten / das iſt da —5 — 
— — A 
* J 












ah 
Sa apa Sen — —— — 


von 
©. AR Ole Ci Be — da ni m A 
—* Auer ie De bald Nach 5 Tode —— | 
ngemeines. ei. —— —* der — 


est geweſt / Keyſer ET 
se Sr nu ee Ak die a 
n verlie 
Bee Bl a ann 
zius au ten/ nem ohan- 
K arl ee etha/ Sika 1a 
*8 / due Durch ch Beyſtand ihres Sch) 


| na 

= — —— 

aufs werigfte um neun oder zehen Jah⸗ | Weil aber hern a der Ste — 
e / un 





— 
= 
2.3 


äflichen Stand gefegt | tzog Otto / und dem Haufe Defter 
5 2. r nn * nu Sa mittelft Werheirahtung befagter * 


Ludwigs / deß Baͤhern / Abfierbe Margarethen / an feineußohn Ludwich / 
chdem/ i br 13 FAN Marchgrafen zu Brandenburg Kärnds 
Ce le nr a ten wiederum entziehen / 8 jetzt⸗ 






ẽ auch deſen beydeSoͤhne erwehntem Pringen/oderMarchgrafer 
—— ich gleichfalls verblis | Ludwich — wollte; ſetzte ese 
waren; fielen die Länder Oeſter⸗ —— dem der Kevfer elb 

reich / r / Kaͤrndten / und Crain / mit ward ei ten: can Hero 
Ortonis Brudern| Dtto brachte / in Schwaben 
um den Weifen. Weil wir / von en: und 34 ee 
Biefem Alberto, unter ben Lands; Fürs 9 keinen geringe en Schrecken a. 
gewiſſer Urfachen halber nur einen | 
— Bericht gegeben: wollen wir an⸗ Denn als er der det cn si ines 9 
Io eu mulderer Nachricht‘ er: —— Alberti ‚nicht folgen /fondern 


noch Böhmen einnehmen beige: ME 
Auefährlio eldter Albercus war Orto- beine ihn die Untreu feiner ei eigenen Lens * 
&erer der nis —— und ein Thun | te der daß er —55 — — 
richt von ep Seine Gelehrt/ und —9* darnad) auch das Leben / wie⸗ 
a Singh gene ghn mit dem Bey⸗ Pas einen natürlichen ** ver⸗ 
—XR ber hernach auch die | lohr. 


Meuchels&ilt net Reber! mit dem Nach achdem alfo die Länder € 
Baden Arummen oder Küendten/ und Erait feinem 
Keen) ie hm Gifft beyge | Alberto zugefallen / hat diefer dem d 

nachmals / mit Artz⸗ | nig in Boheim/ wegen Kärndten / ein 
neyen / in die 864 Gliede gem Stück Geldes ı m wi⸗ 
ben worden. Solche feine £ ſ 
aber kunnte doch nicht verhindern / da Ban 8 Friede erfolgte, 
* —— > Geihe Aber dritten / — andren al Gebaͤuen / 

n ichen Ge 

aba Se Denckwuͤrdigkeiten verrichtet ne berzlichen Thurn, an der & * den 


Neil der gantze Stamm Habsburs laſſen / im Fahr 1340 / welcher Burne 
giſcher Familie —— auf ſeiner Per⸗ 1400. vollendet worden, Andre /und © a 
on allein ragen * un Ihm / vom | fonderlich der Verfaſſer deß Ehrenſpie⸗ 
Papft / die Wermä as Bi [ Brig / fein Sohn —— 
Worauf Er deß Seafen 


die einige Erbinn —— mit 35 gleich dem Dad) der Kirchen ; Re 


an Defterreich gebracht. ‚aber erden Albrecht der Vierdte/ m 
Münfterus und Aventinus vermey ⸗ Jahr 1400/ ihn vollends ansgebanerize 
einer 


unter ber: Oeſterreichiſchen Regierung, 
= ker, Para | areas an 


sl 
er kr oben id er nur / "el | ua 


u rtzo Aibreu/ g 
en ar 9 Beh 


der — 
urn nicht gebauet; 


S. S 
—D 36 doch eins abgebauet / oder abs 
ar DER gebrochen / dag überaus fchädlich war; 
auf. 


Starckes 
Erdbeben. 


An, 1340 


nemlich die boͤſe Gewonheit der Zur 
len und Balgereyen / ſo / zu Kin 
—— Lande / — —— 


as Ubrige / ſo vo lichen 
Fuͤrſten weiter — hat ß 


man im d / ſ⸗ 
nen no uch/ bey den Land 


dem Ann 
Goa, 
ſchrecken / 


chon 
Sub M. e into Quadraginta tibi 


Tunc terræ morus fü fuic Converfio 


Pauli. (b) 

er Berfertiger deß Ehrenfpiegels 
a di — es 
nemlich er 1348, Bot au 


—— 3:0 
Subversiprbes, Baflcara, caitragoc 


Man follte zwar fagen / dem 
ehrlichen — ſol * drey Beh 
ſchen Verſe fey gleichfalls / in feine Ver⸗ 

ommen / wodurch 






(e) Mer. Labae 
(6) MScr. Reiffniz« 


oc; u u Be —— 


4 den Raritaͤten / — 
—— as eine alfche Einbilon 
den | zUS » aus dem 
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Pa r “u v 










A un zu an Su 


wor 
dt 
eichfalls Ken ae nd te 


u werden 
J ———— / da 
meynt ſo habe ich / in Haze 
und * 


an mehr als einem Dr: 


E43 


a 
Jahr 13 r L der Inte Meg Grafſchafft 


fi berichtet / Nicolaus, der Patri 
Si he, mie Zoldern/ in —* * 
angela 


Denn 
atriarch Gears Caroli 
Sohn geweit; — 

ſchwer⸗ 


() S. das z22. Bl. d 
9 * noeh Deere. Ehren Epichel⸗⸗ 








hefauro. Aqui leien-Mitterburg 
wird mit 
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chwerlich / ums Fahr 17341 / da Mey 
KR ——— mar geftorben/ 
ar et ſeyn: weil vermut⸗ 


e An⸗ 
* ae he 
Tuͤrcken in Re 
Europa. Boden gekommen / und das Heer der 
— bear / wovon Furt — e⸗ 
—— u — 6 —* — ſchon Meldung geſche⸗ 
Schloß. Den Feind verachten / iſt fo | —* 
viel / als denſelben ſtaͤrcken; und den 
Verluſt eines angelegenen Orts gering 
ſchaͤtzen /fo viel als die gemachte Bahn 
u weiteren Eroberungen erweitern. 
Such folche eig nen thoͤrich⸗ 
te Verachtung dieſes Tuͤrckiſchen Ein⸗ 
bruchs / gab auch der Griechiſche Key⸗ 
fer / Johannes Cantacucenus, dieſem 
Erbfeinde einen breitern Eh. : indem 
er / auf Erfahrung der Einnahme be- 
fagter Stadt / fic) vernehmen ließ / es 
Dir 0 ein Sauftall / und Eymer 
Weins! verlohren. Daß aber vielmehr 
rg die wilden Säne in den Wein 
erg gemeiner Chriſtenheit eingebro⸗ 
chen / unddenfelben greulich zu verwuͤ⸗ 
fien den erfien Anfang gemacht / hat die 
Ehriftenbeit / und zwar zuvorderſi die 
—— A zn wol een 
nechfi we gends au unfre Na 
barichafft die Reihe gefommen. brich Ze 
Un.ızss, Im ſolgendem 1358 gefegnet Her: 
tzog Albrecht / der Andre / von Defiers 
reich die Welt / und verließ vier Soͤhne / 
nehſt drey Töchtern. Daß derſelbe 
anfangs geiſtlich / und ein Thumherr zu 
Paſſau geweſt / mie ich oben / aus an: 
Sn Fe —5 habe Ar 
er Meifier deß Ehren »Spiegels für B— — 
keine Gewißheit annehmen; ſpricht / — 
es habe keinen Grund / und werde da⸗ dens einmal « 


"dr * 
Ders " 

fi p p‘ 
I — J 


tus der Ans 44 weil / felbiger Zeit / diefer Titel ſo 











****5* 


Anmerckung. 














chen Zitelnicht fie Ihren Grund ans9e den gethan perhalben He pie aanıe m 
müflen. Sobald Zi * 
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"Reiedrich Welner / als Landshaupts ı gefilumer z welche aber fich Karck« 
Weltzer / —— Kan I we 
nn in SR irnbien I Biees Handel war Sn rad 
Kirndten „, glaubieürdig ein ande, nee Saangı he 
» —* rd von Col⸗ —— und il en bi yon 
— „ug / mbe du zu Unſri Bene 
— 5* — — eit üb nen wurden — 
(der —* hat er! zufamt de rum * * 
tum. alsbald im Laude os Bl —— un 
eb / un daflelbe —— —— / DaB ie Be ‚der 1. 


ries 


Bw uf mit eutern|  £ 

—* — alsbald angveii en laffen, Und weil ner damals de 
von 

Solnin,en a 3 —— 


—5 — 
ch 
lacht. > 


de dat 


3 e 
hurt mn 


„ge g Gelda 
ber mit ihrem Kriegs⸗wieder A / und « 
2 * ar Anker oe dem Ei a teen ich ae. 


* die mit dem Fuel fi 


da de 
Drdnung wider die Benchige — * —— che v5 
—— groffen Adel mit A erfchlagen / und die andren / fofle« 


de n Lan ar daß er mit fonderm 
» —— von etlichen ‚| Elein Tarvis / und Mälberoer) wol 
— un —* wie —0 die verfehen / und mit —— | 


einde noch wären / te / we at 
„und * Tar vis ſehr — /JAlſo hat Herz Friedrich Welger/famt “ 
*— eten beyde Herren / ya dem Herzu von Colnitz / das Canal “* 

„. fie immer konnten wider die Feinde | auf dißmal wiederum befriediget / “ 
* > ud bielten die Jhrigen gar in guter | und die Einwohner / derfelben Ge, * 
» Ordnung; wie fie aber folgends die | gend von den Wenedigern erlediger/ “* 
eben / haben | und —* demnach beyde Herren mit “ 
le um — * —— und “ 





368 den / at De / Trieft wird 
„, pußte Kriegsheer angefehen / find ſie Stadt Triefty en —— 
= Su pen din Baus Denk | iuen enlal an 

= wmmen / denen rd than : oder — 


nachdem 
* die U ſtracks He Albrecht / vo 
zii Ki el —— = wieder — = 





n don em 
en 

“ 0 en tg Ge allbereit mit Zn 

ein 

— ———— * me: nr 

„ abbla ——22 tvo Buben ch * m en nun —*5*8 —3 

„ſchen hintergaugen w Sen 14 I 

nediger umgebracht io a ya 


we Kane Kay vn — ſo ſich ee nic Be 
e 


n umseben / und 4 (4) Megiles. Chron. Carinth, fol, 1028.l2g. 


« 
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ezug men. Wei il Er da n für 
An —— weiter —*. 

den Trieſtern den ge: 
—— ringen koͤnnte: 
—— Im — V u 3 
u ; auf mu 
bie. Sale. vieft fich miederum unter 
de uettal 





n der de 
nd iegels es erzehlet. (@) 
Etwas ausfuͤ die⸗ 
— —— 
erus Juftinianus und rechner bier 
fir die erſte unglückliche Begebenheit/ 
under der Regierung deß Hertzogs An: 


ee Contareni, (oder Contarini) Dies d 
is / anfänglich lies | S 


fer ‚bat De 
ber um in offentlicher 
Nam seh / zu leben ges 


hr 





cem ‚und Frege tens 
nianus. rend — 


m der hatte ihm gepro 


Fr er Shader 


r 
vielem Mi ter worf⸗ 
kan do e — —— — 


aufites Lan 
vlang aufzuhals 
ide neue —— * 


;# 


— 
e ” 

Zwan 1 Seh ve Himme / oder 
das blinde Gluͤck/ 


— A n ihres künfl 
tigen Er — eitel Unglück 
und Mißlingun rufe Säge zugeſpro⸗ 
chen wird, Indem alfo der gute Jufti- | der 
nianus dieſen Concarenum pie einen 
demuͤtigen und Ehrsfliehenden Mann 
abmahlen wollen / hat er die Farbe der 


(+) Am 349: Blat. 


Mi 
+ | vorfiehun —— * ge 


eindes abgefragt hette. aan 
efi Ber hamie he Che i —* 
ß ziehet — — 


d, woll * min | 
(alfo Beginn uftinianus —D me =: 


= ehe Iobe daß ee wäre: 


erfi 
| diß ſeynd / will er —* 





Ehr ſucht unverſehns ergriffen / 

aufs twenigfte zur — —— 

i eidung/ einen etwas 

mummten Ehrgeitz It: 

merckt / diefer Contareni, nm fein 
4 a ne —— * — 

wuͤn 


⸗ 





jogen ſeyn; auf daß da 
und die Nichigungy / — 
moͤgen / er ſey ein Mann / de 

nicht entrahten koͤnne / und 


Würden würdig / je —* er 
fucht. Auf diefe BE 
mid Ya deu 


Schatten 
retirirt zu —** —* Er ey dt 


ent 
—* * 
—5 / — von ſich als er 


57 


auch / unter diefem Hertzog / der 
public viel Widrigkeit en ege wa De 
I von 


abe aus 
Abfalle 
feiner unglücklichen —59 — 
Denn nachdem dieſelbe ne ptmaũ 
einer —28 die / in — 2 
Schutz und Schirm der Zoͤlle / verord⸗ 
net War / nidergemacht / die Fahnen 
der Republic offentlich herab 17 
und hinunter — iſt das mente⸗ 
nirende Volck / von der Venetianiſchen 
Va NS abgefallen. Wis 
welche Rebellen man alfofort / ber 
Mafler und Land / Voͤlcker gefchickt / 
unter dem Dbgebiere der beyden Gene⸗ 
ral Lentenants / Dominico Michaele, 
und. Crefo Mollino : deren Jenem die 
Flotte / dieſem die Land⸗ Armee, * 
geben 


ee 


Ela; | 
n/ die —— Tieñ. 


3 
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geben worden. Won diefen Kun Die der / ee rn / ai ab: 







: ec Hard Det 
In — te man fein 
** — =: — in 
Mint. — 5 Di (a) 89 diefes/und aus 
es dergleichen / mit foldyer D 
da der Bene Le berhneibey als ob Das ale vu 


Ken — ni aller Black in [9 — — d 
ch ja) 


— 
——— a Ernft aufdiefen Aber es Bund nice [ogarlande 
Bere hus BOB De era A 
— edas — — = 


Es wurden 
ua; 


ee ii — Martis- u nun Er = kon N) * 
Herzfchaflt 

be — ———— ah * = * —— Fu IB, 

WEDEE | kaufen Mann / Stadt 1 bes 


ha en uf sc ee 2* adt Tervis 
"ae de „hen Gr ge 
hide don ie fen a 


dem Hi Di j . 
erſuchten er 808 — h 
—* it gehen tanfen —— —— ER mann un 


um erg ee —*5— Venetian ein 
da x etianifche Lager an ik ol bildung blicken ; indem ee die Defler. 


Ss iene je 

Gewalt / daß Er | in einem Momene/ | veiber / und dielen ihren Erg-Herg 
. he Ben \ er wi 

———— eine ; — — oe Bin Fr 


iefer ſio Ir 
’ —— exercit m 5 
* Een Ki am ricus, füblatis — fignis, i * Car- 
waltige Niderlage erlitten / at nicht nos abiit, populatusgue fociorum a- 
die auf —26 / nad) gehörtem Se, | 8105 magno rem Vencram alfecit de- 
fehrey auf Drdre de Eapitaing (oder | mente. Das iſt: Der Barber ers 
mmirals) die Shrigen geſchwind het aut über. den erfchollenen Anzu, 
ten eutſetzt.· Wie diefe anlangten / ſetz⸗ deß Venetianiſchen ——— 
nf v alſofort auf / und. entwich ih Crain/ 
en ee hab — — 
art geſchlagen. egen DEINER? 
hog von Oeſterreich / der Mut entfiel/ ee Sieden et efuͤgt. Brei 


efechte fo fehr 
t. Derhalben Er / wol ſehend / Ben: I fich etw 
SB Be Km Ei = — Be 
u entfeen/und mi ⸗ ndern 

Hide Stadt dennoch Beine Lufft mas | gefi chehn. Dem er ee 


fenthalben Ibm fcharff und geimmig |" $ i 
begegnete / Teine_ noch übrig: babende U gsi Vene, * 
Vierdter Theil, 


nr 
— 
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Venetiauiſchen Herrns eigener Feder | terwegs ein Venetianiſches Geſchwa⸗ 
nur vier tauſend Reuter / und alſo kei⸗der / fo Oaballus aus gecommandirt hat⸗ 
ne rechte Armee / bey ſich: mit einer te den Thurn zu Baldina zu: 

olchen Bern Macht / gegen dem | angetroffen / und fchier gantz niderge, 
Anzuge feindlichen Heers/die Blocanivs | bauen/ auch Wiele gefangen genomment 
oder Berenmung Fertanfegen ‚une fehr | Indem alo das Schwert / zu beyde 


unverſtaͤndig gehandelt. 
oͤnig Ludwichs in er. 









Hiernechft ertheilt Juftinianus wei⸗ 
teen Bericht / und ſagt / es ſey / wegen 
folcher Werheerung / zu Wenedig ein 
Rahts⸗ Verlag ergangen, daß man die. 
Zeutfchen Kauf und Handelslente/ 
welche! in der Stadt / der Gewonheit 
nach ihre Kauf Gewerbe trieben / in 
Ver hafft nehmen/ihnen alle ihre Güter 
und Waagaren einziehen ſollte; Wie fie 
dann wuͤrcklich darauf ins Gefaͤngniß 
gervorffen worden: Folgends habe man | derfelbi 
Jacobum Caballum , einen Weronefer/ 
fo fich auf den Krieg trefflich mol vers 
fanden / beruffen / und demfelben das 
Pen über die gantze Armee ge 

Ik» 






Al 


Chlagen / und hernach biß in 
das Feltrifche Öeflde fortgernekt / den 
Feind allda / bey dem Fluß laPiave, 
abermal angegriffen / aus dem Vortheil 
in die Flucht getrieben / und in gerüftes 
ter Ordnung fortgemarfchiet / biß zur 
Stadt Viorio : melche er belagert/ 
und in Eurer Zeit erobert ; und / nach⸗ 
dem er allda eine Beſatzung gelaffen / 
1 an Atem Feltres , * einer 
arffen rmung / gemacht; ins 
dem dag Land umher erbärmlich vers | Muirt babe 
wuͤſtet ward : Als aber Leopoldus 
gehoͤrt / in mas für Gefahr die zu Fel- 
eres ſtunden / ſey erdiefen feinen Bundes 
Verwandten / mit einer gewaltig» groſ⸗ 
ſen Menge Volcks / zum Entfag gekom⸗ 
men Weßwegen der Venetianer die⸗ V 
fe Barbern zu erwarten fuͤr nicht raht ⸗ 
ſam achtend I die nechſten Gebaͤue vor 
der Stadt angezuͤndt / auch die umlis 
gende Landichaftt verheert / und fich 
nad) den Tarviſiſchen Grengen damit 
uruͤck gezogen habe +_ Den 9 
an» habe es werdroffen / daß ihm die 
Gelegenheit zu treffen fo enteiffen wor⸗ ak 
en /und den Benetianern/ mit feinem] » 0 
Regimentern / nachgeeilet; aber un⸗ <a) PesusJuftinian,lib.z. fol.m- 


+ 
dier 
* 


J 2a: 
E 
\ 


, 

Fer 

fo viel 
{ 


“ 
Zi) 2 


8 Be Re 
davon bballi ri (oder geirabt) 


3— 









ao, © Ser ' 
—— — Ben Aa her 
Ba Es 
den/ 


Yon den © 


(97 Carolas, Fe 


— Eee 


di —— en 
Se — fühtete der * Palatinus, Polaris 


1 / fondern 
/ und 
* — Worauf * 


Kite St kat — ——— Ayo m 


Bee /uud —— Lebens⸗ Mittel mit 
di 2 

hm die feotweren Laffen 

nad) Kung 

feinen g nach 


e ij 
(+) S. das 377. Bl. deß Oeſterr. Chren Spicoele. fu) MScH Schönleb, 


Vierdter Theil, 
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Srauen murtet. Denn die alte Ko⸗ vor» ruhms 3 Leopold 
LE Bene lcd, kan in dem Treffen vor Sempach fan 
——— einem geofen del, ande WBablitat, 


— Car [es ee B —— 
0 u 1 ' 





Untaſhedl her ehe Erd | 1 mie: | 
Inhalt. * — 
Kefflich⸗ wolfeile Seit in Crain — — wird 


von einem Krabaten entleibt. E rie⸗ 
rede von Auffenftein/ wider den —* Wil 


ri 


von Oeſterreich. echter Ausgang. 
ſelben. Tuͤrckiſcher — Erain. fi x lage 


Königs Sigiſmundi. LUngsen flreiffen in Crain auf den 
Raub. Turdifcyer Linfall in Ungarn und Steyermard.. Wa 
für Dölder aus Rdendten und Crain dem Ertʒ · Hertzog Ernſt 
zu Hulffe gesogen. Schlacht Krug: Hertog Etnſts mir dem 
Ahmet Beg. Der Crainerifche Feldbanptmannerwärn gt den 
Tordifchen. Starder Einfall der Toren in Crabaten unt 
Erain. Medling wird von den Turden erobert und. beön 
bare 3 —— werden in Crain — gr euch ht⸗ 
ars Jahr, = * 


RE Us 13 87Ie Jahr war / |fchen) ein Star — 
TER N, mit dem Gut der Ra | Kreuger: ein Star Heidel o; hof ch 
weitzen Gaden / nennet man | 
4 —— in Ban % * 
W —8 em Lande Erain um einen Sold: undein Hubnum 
— ne —— ſonder· Sold. (=) wi 


















a, ich 8 gemeine) Im Jahr 1388 /0 
35 Fr 4 Anecul> 
tel hatte u Me Seid, hat Namens Milo C 





tte. 

Ser * ruͤchte / ſo 6 wol ge 
rahten — —— alle | 
übrig voll: davon entMund eine dene | Für 
mirdige und ungeneine Wolfeilheit / Inge \ 
— * den: denen t — 
ingegen den nei orn⸗ 

0 —— ſchm ei 

— — —— I 2er u —* la F 


se 


BZ" 










ch 
na 
der gerung. che ae 
Rittershufius, im drepfligften. ; 
ter Chalcocondylas aber rechnet e8 


— Chaleocondylas ſchreibt / Sr er Fahr. der Herrſchafft vieles 


ee 55 ne Umg Fahr 1395 tichtete Friedrich Empörung 
achiſchen ——— 
gebra 






von Aeaen / der FR iefes a —5 


s uud Stamms 
ud —on, ider Mi Erghergo 
—9199 eich / eine — — 
elche aber einen LH Aus ze. 
Ir | gang / wie gemeinlich alle Auftände 
pflegen / gewann: Denn er ward / dur 
rn Conrad von Kraygd/ in ei 


ee durch Try rn v Fan SERIAL AULE ini 
— die —5 ir; feßt ;_melches lehte N 





unter dem Schein inet no 

zu gehensdenfelben an 

—— —— und * u Im Jahr 14 fiftete © a 

1.1407, 

Spieh ; hernac) uf | an Bon Ei) Ile 2 e 

ihn au —— Tuͤrcken / ritterlich fo Re! das Earthäufer Kiofter 

lang Berumgelelagen/bib ihn Dem tel / inter dem Namen Thron der 

—— * ——— wie ei⸗ faltigkeit. Die Zeugen ſolches 
AL —— Sit 3 * AL “on 

an 1) egt. (a) v 

i vor | Conrad 8 Birk Acr Dorner Dop Pop 


bon Weiten 
J —* Pa ————— 


thaten die Tuͤrcken / Türdifher 

— Ka ing/am 9.O&o- $ Ei in 
ris,einen Ei en die — 
raubten BE und Güter, oM 


(6) MSers Fr 
(e) MSer. Reiffniz, 


nehmſte Reisbeſchreibun —4 
— ne J * 


(«) Laonicus Chalcoco Wh ARM 
Reb.igeftis Turcor. fol. m. 232, B: 


Dierdrer Theil, « 


3 


g 


Gran anf 


An.rarz, 


Thrdi 
Ungarn 


Das für 
Voͤlcker 


aus Kaͤrnd. 


ten und 


330 
Das folgende ——— der Chri⸗ 


role iderase erlitten; gedachte Er / 
1 Diefem Jahr / ſich jzurä 


Raub ritten/und manchen guten Hans 

dater betrübten. (=) 

H a — er d 2 
echten Fahr hernach / e / ſo 

ihnen ſeht nußfällig waren / nemuch die 
uechen 3 welche nicht nur Gut /ſon⸗ 


brdifcger dern auch Blut begehrten. Diele ma: | E 
Einfall * bometifche Wölfe fielen/ mit einer groß 
mad” Im 


ht in Ungarn / und festen den 
laufenden Steom ihrer Wüte fort / in 
die Steyermarck/ biß gen Rackasburg; 
verheerten / allenthalden / auf den Steyr 

chen Grentzen / weit uud breit / dag 
Land / und die Gebaͤue / mit Raub und 
eg ; beporans um Nackasburg / da 


Nie viel Wenſchen und Vieh nicht allein | d 
rten / fondern auch das übris | ih 


hinwegfuͤhrten 
Be / unmenfchlicher Weiſe / mit Brand 
verderbten / und viel Leute erwürgten. 

odurch die übrigen Leute gedrungen 
wurden / ſich auf die Flucht zu begeben. 
Weßwegen das Land / zum Erkherkog 
Eryſt / um Rettung, Ichrie/welcherum 
felbige Zeit / zu Gräg in der Steyers 
warck / Hof hielt. Weil derfelbe aber 
ſich annoch / gegen der erbfeindlichen 
Macht / zu ſchwach befand; mußte&r 
dor die bejchriebene Voͤlcker / aus Karnd 
ten/ und Crayn / erwarten. Welche 
fich auch / in wenig Tagen einfellten; 
nemlich der Graf von Franckepan / wel⸗ 
det / wie Mesilerus meldet / mit tau⸗ 
ſeud leichten Pferden / aber / wie ich/in 


Eenperaon Anterfchiedlichen Manuferipten gefun, 


Ernit * 
Huͤlffe ges 
sogen. 


den/ mit 250 gerüfleten 
il von der Erainerifchen 
und über # 
langte / und nicht allein ſolche 1050. 
Reuter / au flat deß Frandkligenden Land- 
haupt manus / in Crain / weicher Thy 
als feinem Hn. Schwagern / ſoiche Erais 
() MScr. Labae, & Not. Schönleb. 


te/undden E 


feeden / dag | Diefe 


itterfchafft/ | S 
das / mit 8oo.Erabaten/ ans | der 
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lten / und Fin Ehreei 
—— dieſem erſchien auch Herz 


eind / mutig an welcher gleiches Wi 
* war / ſich zum fechten in Eile 
& gen jo. 

7 on benden eäuk, 


RN 1 — 


men / für einen fonderbaren 


ung eilte ee / mit feinen 
allem Pferd fing 








== Stfehaftenem Ri — om⸗ 
men/und Se wie — 





h Danach Ba Inch 
— a Ka 


um udfe) „Die eroberte Beute lieh, der Ext 
Folniz an. Sl Dun , * In ha 
n Ir ) 4 ale ) Ash ver c 

en lie ft —* grim̃ig —— der andre aber / i ei dh 





and deſſen hette alllyier | und Gottesbäufer veror 
el der von Eolniz / ein Erem⸗ als meldbezmi gefa — 
Sat ds si an ih bett | Im den @ ati. 
? e SE m den — 
N Re De e —— — u 







| Wenn man Bienen abfioßt 

— teiebett/: anne ee; 
ED BETEN | entweder gleich erſticken — 
ee | ben und nicht wiederkehren Aben mit 
Anfiel zin die — unmteln/ober 


i eder angeflogen / 

u. 
—X 

ber ha ha / auf das Oloriatiihe 

nicht wagen wollen auch 


wo 
d air Sriecitaren Keyl Kehſer noch einen 
in Rucibid werffen muͤſſen: aber / von 
dem 1429 Jahr an / —** ſie ihre 
Raub ⸗ und Mord Klanen/ weiter von 
ſich zu ſtrecken / und diefelbe fo mol in 
unſre / als unfrer Radıbarn Cireugen, 
ein zuſchlagen. Maſſen die Nora Pro» 
vincialis , oder Lands⸗ Werzeichniß / bes 


Samen * dr Se Bm 
richtet / daß ſie von dem au / bald. die 
— bald die Ihrige mit brennen / 


Ihrer biß in 
bie ‚min * 33 
— aus —— morden⸗ — ren / bemuͤht 


chen 
dren — Se * in er J haben fcbrim; Sahe i 
Jals feine riet an m — Eänder zu überfallen. and ver * Mit 
een: : maflen damals Ihrer ehe 7 alg 






— hr das Kan — 
he —80 e ey — 


— ihren Geiſt aufgegehen Alben, 


iſchen 
Croatien un Crain der Grentz⸗ Strom Ctarder 
J /gefege‘y mit fölcher Sefehtoindig, Sirian der 
ee daß fie * — — ehe Sraberen 
erreichten ehe sie ch Scheu und Crain. 
| Po —* als zu Non Zei Craine⸗ 
e iiij riſcher 


vi d. M 83, & Auth ibid 
Eolnit — dem es / rs Tuͤr⸗ — guibus ger —3 ——— 


den umringten / gar nahe am Leben ges] lam: Hic enim hoc de pralio nihil tradicit. 
3 


t. 
Nicht weit von erfiertoehnten ſechs⸗ 
zehen Be leuten der Tür⸗ oynei 


# 


Mebling 
wird von 
den Tuͤrcken 
erobert 


ee 
urch⸗ 
wuͤtet. 







all 
Gut zu ſich riſſen. 
Beſagter Landshauptmann in Crain 


daß Er ſich 
aß Er * von 


befand fich damals eben zu Lapbach in | GAUBE 


U Kaͤrndteriſchẽ Lands; 
—2 —** — 


Montfort / dem noch etliche Andre/da 


Geleit dabin gegeben hatten; als Diet 
mar Wel er ⸗ 


nachflog / daß die Gef. 


ſe / indem —— ne ſtaͤrct 


ten / und allbereit 


Solchem nach ward / auf befagtem | hen 


Landtage / ein allgemeiner Feldzug / wi⸗ 
der die Tuͤrcken / befchloflen ; auch fol: 
cher ungefäumt vorgenommen. Deun 
bejagter Landshauptmaun / Herz Ulrich 
Schenk / machte fich alfofort auf / mit 
der Erainerifchen Ritterſchafft und A⸗ 
del ; in Geſaͤhrtſchafft deß / unter dem 
Herrn Grafen Stephan von Montfort, 
als Landshanptmann in Kärudten / 
——— Adels aus Kärndten 5 mie 
au 


deß Thomz yon Thurn / dep | fi 


Hermagorz Söhnen / und andrer 
Erainericher Herren,  Diefe waren 
geſchwinde bey der Hand / - alle voll 
Muts/und Begierde zu fechten; zwar 
nicht bey weitem fo ſtarck / als wie die 
Tuͤrcken; doch aber brav mundiri / ſtreit⸗ 
bar / und unverzagt. | 
Man beach alfo / mit viertanfend 
Mann / (denn ſtaͤrcker hatte man fich/ 
in fo kurtzer Zeit / nicht machen Eins 
nen) von Lanbach auf/ und füchte den 





‚ge auf ihren richtigen. fer 





mn Son rec Ban 
feon —* auf nich Pr 
te Achtung geben / und in 










un 







en 5 Megen der Feinde p% 
ticht betzagen / oder Eekumg in, 
"5 fondern vor allen Dingen / * 
ACT u z 


—9 8 
ta 
d da: 
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‚si y 





ber; Gebiet über alle Bölcker — 
en: ſondern uur alſo / daß er denfek 
u / als einen / feiner Kriegs⸗Ein 
renheit berühmten / Herrn bittlich 
vermögt / die Voͤlcker / durch fein Zus 
fprechen / anzuftifchen. Im übrigen 
hat der Landeshauptmann du Crain Die 
Craineriſche Voͤlcker/ a 
mieifte 
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t / überall / mit 
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=. ig Sold galt; ein u 80 
Re 
IL x , er/ halte id) e8 fen verfchrieben/ und mäfle 3 
———— A 
Das V. Capittel / 
Don 
S Belagerung unterſchiedlicher —— n 
5 ad von Cilly / und 
Ertzhertzog — 








MJahr 14 a5, mad —— 5 
— Die * Erin, 34 ihre Gr 
SS fen Mach Ein Drtentn enbur — 
F Bet, Se, und von dem an / wie w. 
S Su von einer | Roͤmiſchen Reichs / betrachte — 
Kriegs⸗Flamm | und bemeldte Srafi en Kane ie — 
rain: deren Ent- Eu Ah Shun/und feine Hr 
dung Urſach wir gehndlich wollen | M ahren / gleichwie andre Fürft 
erklaͤhren. ifchen Reichs/ ** ıfq 
Nachdem Sigifmundus > König in cn — das * | 
Ungarn / endlich auch zur erlichen 
Eron erbaben und der alte Graf Ders 
Die Grafen mann von Cillj / Todes verhlichen war / zil 
von Ci; hat der Keyfer die beyde Erafen von |‘ 08 
eg Eyhlli / Friedrich und Ulrich / als feine |3 ich / und fein Sohn Fries 
nahe Schwaͤger / für gefürfiete Grafen | beich ‚welcher hernach zum R 


















ren her tigen ——— in F — * n Biſchof 
in geheim Wolcker/und —— 
Nas tfam an der Biſchof / für 
den Zunder diefes Eilofhen‘ Kriegs⸗ 
Feuers / hernach geachtet worden. 
Graf Friedrich von Cilly / und fein 
Sohn / Ulrich / verfiunden gar bald/ 
daß Ertzhertzog Friedrich die Hand mit 
im Spiel hette / und ihrem Feinde ge- 


















es an/ und rte ie gleichfalls für 


s ohne Weräug, duch Da 
rigen Sch Schaden der Län Sr, 
Ä oe radten und Cain ie und dem 
Ks eAliche Thätlichkeit erging. En * 
Den beyden Grafen zoch Johann 
Witowiz / ein geborner Böhm / und 
erfahrner Kriegsmann zu / den fie zum 
General über die Reuterey feßten/auch 
nachmals/ feiner tapffren und getreuen 
Sur halben / mit einem Windifchen 
oß / welches er mit dem Schwert 
en hatte / Are 06 ur > 


If von 












} Joh 
ung der & 28 die Graf: —* 
d Herrſcha au das Haus 
— 9 Di — Me Sr j 


um Seenherzn von Sternbergl,".. , 
am Örafeniu Segur. Ua ala 
von Weisbriach zur Gem HR xeko ie n 


Eu —34 ede nr 
ihnz 
Ei fr Ze 





die Brief Federn 
ins ‚men, 
——— = drigh BEER 
—* Gr N v 
— Se Veh sen ** ih ra licher & 
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mas 


feine Feinde ; ee beyderſeits Krieg wi⸗ 
und Brand, fl Ba a 





3 > — — —— fr * ne 
— — 4 — eh — . S . 
* — — 


Be: 


was er / und feine / .. erträndter 


——— 
und biß auf — und jerbrach. 
Demnechſt ging Witowiz vor 
enein (oder Dlanckenftein ) Dan 
as DeB — Studeniz / ſo de⸗ 


verfiährt, MEN n zu reich gehörig. 


Mit demfelben gedachte der Böhmeben | Marckt / Laafı. 


alfo umzuſpringen / es nider zn werſſen / 
wie dag vorige: 
und ward hernach / durch den Gras 
fen von Eilly / mit gewiflen Bedin⸗ 
sungen an Defierreich wieder über 

geben. 
Unterfhiet, Folgendes galt es Erekenftein / uns 
—* 5* terhalb Ratſchach / ſo um telbige Zeit 
vr? der don Nevdberg befaß 5 imgleichen 
wis geru den Thurn zu Weitenſiein / unterhalb 
irt, der Trab / darüber der von Linder 


rd die 
Re 49. 


u 





für ge 


derfelbe gewann / | ward. 


e8 blieb aber ſtehen | Iſterreicher 





















öffe mußten / für der ri 


da an 0 u Boten / — 


laſſen; ausbenommen deß 
ns | tens Xburn; 5 welcher au 


Dem Erts Hertzog 
te es wider den von 


die ———— —— ig det 
derer von Der? 
welche yo —— zugeht 
ten, Weil fie dann / mit einer ſeml 
chen Menge zu Roß und — drauf 
angezogen Eamen : bildet Ihnen 
die Eroberung gar Teich ein et he 
mung / daß fie | mit dem —* 
hinein kommen / und der Handel d —8 
einen einigen Sturm gefchlichtet (ehr 
würde. r die Erfahrung zeigte ib 
nen / daß / im a AR die Hoffnung 
ur oft / durch ei AUT] 
chauet / wodurch bisienie m J — Ich 
ice weit in / hart vor 2 u en ge 
ellet wird. Ihre Einbildung taufehe 


* 4 
ROOT: 


Laaß wird 
gewonnen 
und vers 
branut. 







| 
— D —— ten ——— 
Als fie aber / Über einige a Ze De nen ? 


er er en 
Boider um fo —3 eil⸗ 
—— ee) es / und —— —* in Hoffnung dafelbft —— 
















bittert / über den / wel⸗ —* — / die — 

chen fie davor erlitten: denn es war zu fiſchen und dergefialt zu bergen 

ihnen / bey: — daß € enttoeder ala oder ihre 

viel Volcks ep nice gen / und Gefangene ie Wiewol Die 

ner aus * En —— Va⸗ —* * 6 — u —583 Beni 

mens Chrifto niger / im Sturm | be Leute /nach N feröfliche 

—5 —— muhten die fer | (0 wiel die Zeit zugab 7 — Tölder 

heruad) die Racye emp iden / und in lends bereiteten /_und i —* ie Spitge Kern, 

die - fallen. boten : wurden fie doch über MUNden/ rey schhla 
beach auch der Craf von Cillyy Ba — und etliche hart oeı 

in oe Seciege/ / etliche feiner eigenen N chibe Hauptm —* uet 


ber ab; nemlich Hohen⸗ > 
ey une von ‚Süy / day — San efand / 5 Ange — | 
Gefangene 
Ku % einn —— — 


angehen — mA — in — vol 

ren 1 thun / 

gibt Veran ding Der 20 ’ | aus de — and 
de Don De Kroppengen — Sa ea 

welcher Drt Bil — /|dern 







—BR— 

rich / als von N 

mit vieler Maunfchafft belegt war. n⸗ N il 

terwegens erhielt er Kundiehafft / da nen Herm/ der ſehr ee — 
Vierdter Theil. Ff und 
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und von lauter Unruhe gleichfam zw ___Umnterdefien legten fi ——7 
ſammen geſetzt war. Land⸗ und Erb⸗ Albrecht / und der Grat von Cilly 
theilung theilet gar offt die Gemuͤter / vor gemeidte Stadt / Laybach / lagen 
und entzweyet nicht felten bruͤderliche auch ziemlich lange / und fetten ihr / mit 
urfabdes Eintracht. Nachdem Ertz ⸗Hertzog allerley Sturm Zeug I and Geſcheß 
En, Albrecht / Friderici, jüngerer und einis | befftig b; doch aber vergeblich 3 ihre 
gogsAlber, BEE Bruder / feine vogtbare Jahre er; | Treu hielt / an dem Keyſer fefier /als 
fi mit feis reicht hatte; begehrte Er / die Oeſter⸗ | daß fie fich / durch ſolche Stürme und 
ern geichifche Laͤnder und Fürftenthümer/ | Anfechtung /follte ſchwaͤchen ober bres 
Seiedrig. mit feinem Heran Brudern/ zu theilen; | chen lafien/ und dem Feinde die Thore 
Be —— — eiches * öffnen. 

A. Weil aber Ertz⸗ Hertzos Sr1e leich anfangs der Belägerung / 
drich / mit Vorwendung genifer ef — Herr — it⸗ 
chen ſich deſſen weigerte; geriethen er / in die Stadt gekommen: derführs 
dieſe beyde Ertzhertzogliche Bruͤder iM | ge das Commando darinn / nit foldher 
folche Verbitterung gegen einander/daß | rapffven Klugheit /_ daß dem bepden 
Albertus alle brüderliche Liebes⸗Fuͤnck⸗ uͤrſten alle uͤhe zu Waſſer na 
lein durch einen ſtarcken Kriegs⸗Rauch / en fie zur Rache/ feinen /nor 


in ſich erftichte / und fich / mit dem | Saybach fiehenden/ Thurmein 
Grafen von Eilly / wider feinen Herrn —— —*25 — ge 


Brudern / vereinigte / auch denfelben / | auf die Helfite abbrachen. Gl I 
Durch fine QWerhegung / noch beifiget | fukere Gr.f Srichei von © * 
und feindfeliger machte. 
Alfo beachten diefe beyde Vereinig⸗ 
te ein groſſes Kriegsnold zufammen; | 8 
indenn Keyſer Friedrich / auf welchen 
nunmehr die Keyſerliche Wahl gefallen 
war / gen Ach (oder Aken) zur Kroͤ⸗ 
nung zu zieben in voller Bereitſchafft 
und Aufbruch begriffen / ſolchem nach / 
die Seinigen zu entſetzen / verhindert 
war, Mit ſelbigen Kriegsvoͤlckern fies 





















Gleichwol doͤrfften die Belägere 
noch wol fo bald von Layhach nice af 













ganbahd len fie in rain. Allda belägerte der i na 
imird beld, @ Albrecht Selbft / nebent | gebrochen ſeyn; wann fie nicht erſah⸗ 
tadt Laybach / fügte immittelit au | 
den Eraindurgern grofen Schaden euterey mE 


zu. Die zu Erieſt wurden / auf den 
Fall ihrer Unergebung / mit der Wer 
beerung bedrauet. Unter den Ste 
ern und Kaͤrndtern / erweckte er eine 
Aufruhr. Etliche Herren aus Steyer / 
Kaͤrndien / und Crain / riethen dem 
Keyſer Friedrich / als ihrem Lands⸗ 
Fuͤrſten Er moͤgte / für dißmal / auf 
dieſe ſeine Laͤnder mehr Sorgfalt / als 
anf die Kroͤnung / wenden / welche ſchon / 
au einer andren gelegnern Zeit / koͤnnte 
verrichtet werden / da hingegen Land 
and Leute / wann fie ein Mal verlohen! 
ſchwerlich wieder erlangt würden. Weil| Weil fie dann 
aber der Keyſer vermennte / am der genwehr etwas ich 
Krönung wäre Ihm mehr gelegen : | wei | ſſen fie von Der Dell 

kunnten Ihn folche Erinuerungen / von ae ager au / ſam 

feinem Vorhaben / nicht wendig mas |der umligenden Kandfchafe umd eu 
en © Doc) verordnete Er gewiſſe | ten don dannen zu Thal al 
Hauptleute / welche / in feinem dolphswerth / und verſuc 

aus I er Ay 


1 Abwefen/ 
den Krieg in den Erb Ländern führ falls / einen harter 
als vorhin die Kay 


Shid 


* 


meynte was zu gew 
mit groſſem Ein alle 






und diefelbe / von feindlichen 
erretten follten, 


Semi it ill 
Er ARE J NZ 
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—ñNni ° 


Nachdem auch der Krieg / zwiſchen 
dem Keyfer / und Grafen von Eillyy 
ziemlich lang angehalten ;_ if endlich/ 
durch Unterhandlung vieler anfehuliv Bit 
Kerkr 


bien nur das Gebiß ſtumpff daran: 
denn die Stadt ſchlug den Sturm fo 
ritterlich ab / daß fie viel guter Leute 
davor verlohren / und Feinen andren 
Gewinn als die bittre Reu / und Ber 
tenung eines fo Verluſt⸗ reichen Ans 
griffs / davon trugen. 

Graindurg .Iedoch haben diefe beyde Herren 
wird erfties nicht überall folchen rauhen Abſchlag 
oen bekommen: angemerkt / ſie / noch vor 
—8 Laybachiſchen Belaͤgerung / 
ey naͤchtlicher Weile / die Stadt Erain: | t deyſer | 
Sihebie hurg duch ihr Wolck / erſtiegen. Wel⸗ jeſtet unangenehmes / Begehren als 
Bow. che aber über eine Zeit hernach / durch | infonderheit durch fein wohes epieuen 
die Sevferliche /_ wiederum / und zwar | fches Leben / unwerth machte. bie 

gleichfalls bey Nacht / erobert / und fo | dann auch diefer Frieden Schluß‘ 
wol Ertz⸗Hertzogs Alberci, als Gras | gläfern geweſt / und nicht lang | 
Und wieder ſeus won Cilly / Bedienten/ dergeftalt | wiederum zerfprungen.. > 
ſobert. darinn überfallen worden / daß ſie alle A 
— gefangen / u —J — — 8 
e / Ruͤſtungen und Harniſche / zum Rau⸗ rckung. 

e geben muͤſſen. Anme — nen „E 

Wie aber Keyſer Friedrichywon der| T ES it aber zu mercken /Dap Diele 
Kroͤnung / zuruͤck gekommen war ; bes | beyde Seldzüge I deren erften der Bra 
allein /_ den IDEE Se m Oel 


cher Herren / ein Friede vermittelt / und 

Graf Ulrich von Cillh Keyſerliche 
Raht und Minifter worden / andy et m u 
liche Jahre / am Keyſerlichen Hofe ale kun 
gen; (a) aber niemals im Kevferlichem 
ar s — —* year —* 
yerglicher Zuneigung / ſich auch / 

durch manches / bee Stevferichenge 


je 


rieff Er feinen Heron Bruder zu fich/ 
und gab ihm einen guten Wermeis/ dab 
er die brüderliche Liebe fo weit aus den 
Augen’ und fich,/ wider Ihn fo feind- 
lich gelegt hetie. Weil nun Jener fol 
chen feinen Fehler erfennend/ um Ver⸗ 
zeihung bat / nahm Er ihn wiederum ER 
auf zu Ginaden / und fetzte ihn wieder «u, gras der Cilmirhen eh 
) uſero. = 
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Bey (5: 


| unter der Oefterreichifchen Regierung: 341 
—5 von Cilly geconjungirt / dieſer Aach gekroͤnt / und alſo auch die Con- 


bereit / eine Zeit hero / wider 
den Friedrich gefochten/und 
aunoch Se 1 


2 
einander gehenckt enn die Bes bite Be 
Ba Su eis a — 
EEE — 
Be — elches| want dent Hlalelbachio hieeihn In fa 
rue Zone gen / p waͤre ar ererſt Auno 
— — — en aber aber se ae 





er ee , 

aus rem ai uf geh en / nah 7 im Sabe rag 2 Bea 

bet / alſo auch Ben De ee mans 
läßt; finden er een Bun | % —— erg 

de von Ci ch — ibn ern nennt 5 DE 
rei, na ain / | benpacher 

i tenget/ viel| ung deßH 4 Yin: / wel 

ERBE ba Jahr 1440 che diefes —— gedachten 


Hr reibi / denn Ertz⸗Hertzog 1437 Jahr ——— 


— | 
Das = Capittel. 


| on PER 
einem / auf Keyſerlichen Befehl geſchehenem Auf⸗ 
und Reldzuge nl Bärndter / und 
rainer / tc. 


Inhalt. 


ůrcken werden / vom Ertzhertzog Albrecht / geſchla⸗ 
gen. Zendrew in Servien wird von den Turcken 

EN & erobert: DBeylegung eines Ereng-Streits, Amu⸗ 
0% N rath belägert Griechifchweiffenburg vergeblich. 
DANSEFO Wird vom Corvino geſchiagen. Johann Witowitʒ 
beſtůrmt S. Veit in Kaͤrndten. Verraͤhterey bricht aus / und 
dem Verraͤhter den Hals. Stifftung einer Capellaneyiic, Dis 
der Schnee. Schlacht bey Varna. Corvinus ſchlaͤgt die Tůr⸗ 
cken. Keyſerlicher Schluß wegen eines Aufbots und Aufzugs 
in Steyer/ Kaͤrndten und Crayn. Einige in den Ausſchreiben 
enthaltene Formuln. Benennung Derer Perfönen/ fö Anno 1446 
wegen Steyer perfönlich aufgezogen / oder Andre für ſich aufs 
sieben laſſen. Der Aufzug aus Kaͤrndten. Der Aufzug aus 
Erain, Anſchlag fo biebey auf die Erainerifche Geifklichen ge/ 
macht. Wozu diefer Feldsug dienen muͤſſen.  Dreyrägige 
Schlacht Corvini mit den Tůrcken. 
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Dierdrer Theil, Ffiij Weil 
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348: IV Den — 
2 Yw  Eilich in porigem Ca⸗ und Rozzo in Iſterzeich / durch K —— 





encht / und deßwegen biß ing 1442ſte 

Y Ir Feder — ap —** 

muß ich fie jetzt wie derum ein wenig zu⸗ 

ruͤck ziehen: Sf daßetliche andre Denk 
wuͤrdigkeiten / ſo zwiſchen dem 143 Meu 
—— n / bor gegangẽ / auch beruͤhrt 

Sm Jahr 14 6, fiegte Ertz⸗Hertzog 

m 143 4 

den Aldrecht / Keyſers Sigilmundi Eydam / 
vom Ehe der nach Ihm auch Keyſer worden / den 
breht ge Zürcken 0b / in Ungarn/ in einem blu; 
klagen tigen Treffen / darauf ein groſſer T 
der Hufliten / welche Keyſer Sigmund, 

mit gutem Sold / in Ungarn geſchickt 

hatte / mehreutheils / wie Dubravius be; 


ia Binde gegangen / und alſo / mit 


I 
0.1436 u ucken / dem Alberto den Weg 
c 


ori gebahnt / das ſchaͤrffſte Ge⸗ 
echt deß Erbfeindes an ſich erſtumpf⸗ 
en Ian und demfelben aleichfalls 
—F igigfien Kaͤmpffer zu Bodem ge⸗ 


t. RE. 
sen in — ahr / hat 
ſich auch die Strittigkeit zwiſchen dem 
viſchof von Gurck Johannem Solder⸗ 
mann / und den Grafen von Zilli / wegen 
der Grentzen / angeſponnen: wovon / in 
vorigem Eapittel/ein Mehrers / aus den 
irrfamen und ſehr verwirrten Megifero, 
der alle dieſe Handel dem 143 5ſien Jahr 
zugeeignet / ſchon erzehlt worden / wie 
auch / aus den Laybachiſchen Mann 
ſcripten. Was damals / als Ertzher⸗ 
13098 Friedrichs Wälder die Stadt Laaß 
angegriffen / ſonſt noch weiter Merck 
wuͤrdiges vorgegangen / findet man Im 
Xl. — Beſchreibung der Stadt 


amd 
Zendtew in Am Jahr 1439 / eroberte der Tuͤr⸗ 
Gervin Eile Tyraun / Amurat die Veſtung 
denzürden Zendrew , in Servien/ und ließ/darinn 
ersbert-  gefangene/beyde Söhne deß Defpotens 
Georgi mit einem glühendem Eifen/ 
blenden. Ihre Schiwefter aber/führte 
er / von wegen ihrer Schönheit/ mit fich 
hinweg / nach Eonftantinopel + und be 
gehrte deß / auf ihn anmarfchivenden / 
Römischen Keyſers / Alberci, wicht zu 
——— nachdem er ſeinen Schnitt 
jon gethau. 

Deu Damals ward die Grentz Strittig⸗ 

feit zmifchen Lipoglan (oder Marenfels) 


Din.1439, 


ı Eitreite- 


 pittel/die Kriegs: Be | heundBenetianifche Commilinzieniam 
F * 4.Juliü —— 14391 aht8/ 


76 gebenbeiten zivilc 
i 7J ‚ Ken Geber, u N &aher Be — 


das Land Erain angdi cn * pergeblich" 


Heer / vor Griechiſchweiſſenburg; mußte 
aber diimaly mit Werluft 25000 Mait 
nach fiebenmonarlicher —— 
ſpottlich wieder davon rucken / und Di 
hre GOttes / deß HErmns der Heer⸗ 
fchaaren/ in der erfreuten Ehriftenheit/ 
durch feine Schande/vermebren. _ 
— ne Hunde Je 
1441. vom Johanne Hunniade, ode 
Corvino, ztuepmal nacheinander (ie, | "3" 


heil | wol er ſelber / das erfie Mal/nicht dabey 


war) aus dem Felde gefchlagen. 

Im Zahr 1440 fammlete deß Gras Sodann 
fen von Eilly vorbenannter Feldhaupt Bitowig 
mann / Johann Witomig/ auf Ertzher⸗ klünme 
6098 Alberei Ordre / ein Krie i 
marfchirte damit an! S. Veit / Willens 
dieſen Ort wegzunehmen. Herr Hart⸗ 
neid von Kraigd / Laudshauptmann in 
Kaͤrndten / fiel auf ihn / von der Stadt / 
heraus / und hieb ihm hundert Mann 
nieder. Wie er aber ſolches bernach 
noch eins thun wollte; buͤßte er heſſtig 
ein / und ware bey einem Haar / nebſt 
andren fürnehmen Perſonen / gefangen 
worden / wann ihm nicht die eiligite 
Flucht gen Elagenfurt hette — 
Hierauf feste der Feind / deß andren 
Tags / auf S. Veit / mit groſſem Eruſt / 
an / in Hoſſuung dieſen Ort / durch 
Sturm zu geiwinuen. Weil es aber/ 
mit der Gewalt ihm nicht wollte gelins 
gen : vermandelte er fich I aus dem 
Leuen / in eine Schlange / und trachte⸗ 
te/ durch Werrähteren die Stadt zu ge⸗ 
winnen; brauchte deßwegen hierinn zu 
feinen Werckzeuge / einen zu ders 
jelben/ Namens Mert (oder Martin) 
Grünwald : der ja fo ein ungetreues 
Hertz / als unruhigen Kopff / hatte / u 
ſich / durch groſſe Verheiſſungen / na 
einiger Verweigerung / dennoch endlie 
uͤberwinden ließ / zu verſprechen / daß 
er/in einer Nacht / fich der Thor Schlüß 
gel habhafft machen / den Thorſchlieſſer 
erwürgen/ und hernach das Witowitzi⸗ 
ſche Kriegs volck einlaffen wollte, 

GoOtt wachte aber / für die Stadt / Verraͤhte⸗ 
und brachte den Anſchlag ans Liecht / "eo, bricht 
indem Er einen vedlichen Keri / mit Ra Jemagerrd, 
mn Andre Maͤger! / erweckte / vn er den 

chen Ar 





er / Kärndten- | 


ee ——— 


Un. 1442, 
Stiftung 


einer Ga: 
pellaney / tc. 


Dider 


Schuee. 


An.1443. 


Schlacht 
bey Barna- 


Corvinus 
Mlaͤgt die 
Torcken. 


f 
* 

2 “u * 
* A — 
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chen erlauſchte / und hernach dem Com⸗ 
mendanten / Herrn Hanns von Hengſt⸗ 
bach / in der Stille / eutdeckte. Worauf 
dieſer den Gruͤnwald vor ſich forderw/ 


und nachdem er es * en ten/of- | her 


fentlich enthaupten ließ. Alſo har der 
Witowitz Wit und Macht/ vor diefem 
Ort / vergehlich angelegt / und mit ver; 
— Mühe ſich zuruck wenden muͤſ⸗ 


en. 

Im Jahr 1442 /fliffteten Johannes 
Glauer / und feine Ehgefährtinn/eine 
Eapellaney / zu dem Altar S, Geor⸗ 


gens / in.der Pfarr» Kirchen zu Ober: 
gurck. 4 


In demſelbigen Jahr / nahm auch 

— Brig das Klofter Sittich in 
uB» (4 

So iſt auch gleichfalls / in dieſem Jahr / 
die Belaͤgerung der Stadt Labbach vor⸗ 
gegangen / welche wir / in vorigen Ca⸗ 
pittel / dem erſten Cilliſchen Kriege wi⸗ 
der Oeſterreich haben gt / und 
derhalben anjetzo meiter nichts davon zu 
melden übrig / ohn allein diefes / daß 
die / vom Keyfer geſchickte / Entfag- 
Voͤlcker Hercmannus yon Thurn ges 
führt ; gleichivie/ in der Stadt, vorhin 
berübrter Maflen ein Apfaltrer gecoms 
mandirt: welcher von Etlichen Georg 
von Andren aber Andreas Apfaltrer/ 
benamfer wird. 

Bon dem 1443 Sabre / fällt nichts 
Merckwuͤrdiges vor zu melden/ als dies 
ſes / daß es damals in Erain / einen / 
— Foanmen hohen / Scuce ge⸗ 
Deß 1444ften Jahrs hat ſich Ungarn 
und Polen nicht / ohne Threnen / zu er⸗ 
innern : als in welchem beyder Natio⸗ 
uen König, Uladislaus, nachdem er den/ 
mit dem Amurat / gemachten und be 
ſchwornen Frieden/ auf deß Cardinals/ 
Juliani , Yutrieb/ wieder gebrochen/bey 
Varna / eine groſſe Niderlage erlitten/ 
und nicht allein viel tauſend Chriſten / 
—— auch ſeinen eigenen Kopff ver⸗ 
ohren. 

Es bezahlte die Tuͤrcken hernach wie⸗ 
derum in etwas dertapfire Held Corvi- 
nus, bey der Stadt Sarnon , am Sau 
Strom / oberhalb Griechiichteillen, 
burg; indem er fie / in ihrem Lager / uͤ⸗ 
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Wir müfen uns aber nicht zu meit 
von Erain vergehen / noch unter Die 
Tuͤrcken / und Ungarn / mit det Feder / 
vertiefen + denm es rufft uns ein herrli⸗ 

ufzug de Stehreriſchen / Karnd⸗ 

ter⸗ und Erainerifchen RE 
der Befchanens nicht unwürdig / nd 
billig von mir befchrieben wird _ 

Als fich Keyſer Friedeich 7 zu Mes Role 5 
gensburg/auf dem Neichstage/ befand neuen ancs 
allda auch etliche / won dieſen dreyen Aufbors 
Ländern abgeordnete Gefandten zuge, und Auf 
gen waren ; ward / am Freptage DOr Sreyer/ 
Gervatii/ Anno 1446, von allerböchtt: Kärndeen 
gedachtem Keyſer als unfrem Land, und Cram. 
und Erb⸗Fuͤrſten / gefchloflen / daß ein yn.1445 
gewiſſer Aufbot ergehen / und jedweder 
Stand / nadı Ausweiſung dep gemach⸗ 
ten Anfchlags / ſich / mit einer geroiflen 
Anzahl Dolds / zum Aufzuge fiellen 
foilte / und zwar nicht / aus befagten 
dreyen Ländern nur allein; fondern anch 
ang andren Drten. * 

Krafft ſolches Schluſſes / ſollten: 

Erſtlich / alle Graſen / Ritter / und 
Kuechte / in Steher / Kaͤrndten / und 
Erain/2c. wo moglich / in eigener Pers 
ſon famt ihren Dienern / nach allem 
ihrem Vermoͤgen / zu Roß auf ſehn / und 
ſich / auf den nechſten Montag nach S 
Veits Tage/ Fuͤrſtenfeld / und Ra⸗ 
ckerſpurg verfügen: 

Zwehiens follten obbenaunte Länder 
den zehenden Mann von Bauren / und 
zwar wol bewehrt / auf bringen. 

Drittens / ſollten / von den aufgebo⸗ 
tenen Bauren / ihrer zwantzig allezeit 
einen guten gerichten Deixelwagen / und 
auf demſelben Wagen pwey Hacken / 
ziwey Schauffeln / zivey Haueu / eine 
Krampe / und cine gute ſiarcke eiferne 
Kette die zwo Klaffter lang haben. 

Vierdtens / follten alle Biſchoͤſe / 
Pralaten / Aebte / Aebtiſſinnen / 2c- in 
vorbenannten Laͤndern / dem Auſchlage 
nach / ausgerüftere Pferde geben / im? 
gleichen den zehenden Mann von ihren 


Bauren. at: 
Fuͤnfftens / follten alle Städte / und 
Märckte / in obbedeuteten Ländern; fich 
erg gegen beſtimmten Tag / dem 
nfchlage gemäß / zu Roß und Fuß / im 
Felde ſtellen. 





berfiel / und num zum echften Malyzu | Deß wegen erging / an alle Lands⸗ 

feinem um Ruhm / aus dem Beulen felbiger Länder ein Aus⸗ 

Felde jagte, Wiewol jeg den ſchreiben. In dem/melches dem Lauds⸗ 

groffen Berluſt / bey Barna / noch fans | hauptmaun in Crain zugeſchickt wor⸗ 

ge nicht wett made f ar ‚vermutlich in den 
(a) Miser. sich Me 5, TROSICH, dren dieſe Werte 
(0) Msn Baba » 
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Einige in > Daß ..' auf das meifte und 

us » 

fhreiben „, (ver)magft/zurichtefti/ und als Haupt: 
m mt den Landleuten (das 


Zu diefem Ende / hat man Herrn 
Bernhard von Techautftein / mit den 
Glaub Briefen /abgefertist/ und zwar 
mit einem befondrenan den Landshaupt⸗ 
mañ / imgleichen an den Lands Bizdon; 
wie auch (drittens) an die Praelaten und 
Prieſterſchafft; Wierdtens an Mitter 
und Knechte; Fünfftens an die Städte 
und Maͤrckte. 

Dergleichen Glaub⸗Brieſe ſeynd e⸗ 
ben alſo auch in die andre Laͤnder / abge⸗ 
gangen. Als / in Kaͤrndten / iſt ein ab⸗ 
ſonderlicher Glaub Brieff / an den Bis 
bonn von Gurck gekommen / diefes Ins 


ts: 

„Wir Friedrich / ꝛc 2 Entbieten 
» dem Ehrwuͤrdigen / Johanuſen / Bi⸗ 
„ſchoſen zu Gurck / Unſerm Fuͤrſtlichem 
„Raht / und lieben Andaͤchtigen / Unſe⸗ 
„te Gnad / ꝛc. ꝛc. Als Wir dir / und ans 
„ deen Prælaten Uufers Ertz⸗ Hertzog⸗ 
thums Kaͤrndten / von ſolcher Hands 
» lung und Geſchaͤffts wegen / fo ſich 
» Jet /in dem Land /von den Ungarn/ 
» begeben und ergangen/ haben ein An: 
» Schlag und Volck / und Waͤgen / auf 
» den nechſten Montag nach S. Veits⸗ 
» Tag fchier Fünfftigen / gen Fuͤrſten⸗ 
» feld! oder gen Rackersburg / zu ſchi⸗ 
cken / gethan haben’ 2c.2c. 

Hierauf ſeynd dieienige / fo Herren 
und Ritter waren / far alle in eigener 
Perfon mit 1.2. 3.4.5. etliche auch mol 
mit mehr / doch Alle/ mit lauter Kriegs 
erfahrnen und molverfuchten/mehrbaff: 
ten / Dienern / erfchienen. Von den 
Geiftlichen aber/ feund/ an ihrer Stat/ 
andre/ nemlich entweder ihre Bedientel 
oder fonftangenommene/jedoch im Krie⸗ 
ge verfüchte / Leute geflellt worden. 
Imn einem alten Manuferipe, habe 
ic diejenige / welche wegen der drenen 
Länder / entweder perfönlich erfchienen 
ſeynd / oder Andre für fich geſiellet Haben 


— 


gefunden; nemlich folgen 
erftlich diefe/ ans Stener ; 





ſo du immer kanuſt und 1. Bifchof & Sekhau 
Tamprecht. 


2. Abt zu dr 
3+ Abt zu Admundt · 1446.06 
14. Abt in Neuenberg. Sie 
5. Abt zu Rein. 
6. Abt zu Dberburg. ** 
7. Propft zu Sekhau. ae ' 
8. Drop zu Stainz. Bi 
9. Propfi zu Varau. 


120. Dr zu Geyrach⸗ 
12. Eommendeur zu Graͤtz ⸗ 


Und zwar | 10: Dietegen Truchſeß von 





























DPrelaten:. 


f 


11. Prior zu Seytz. 

13. Eommendenr zun Sunntag mit 
famt Fridau. 

14. Commendene zu Sürftenfeld. 

15. Fohanniter zu Melbing bey Mars 

16. Tebtiſſinn zu Goͤß · (burs · 

17. Aebtiflinn zu Judenburg. 

18. Priorinn zu Graͤ;. 

19. Priorinn zu Märenbergs 

20, Priorinn zu Student. 


Prælaten fo Guͤter imLand habenyund 
darinm nicht gefeflen ſeynd: 

I. Bifchoff von Saltzburg . 

2. Biſchoff von Freyſing · 

3. Biſchoff von Gurkh. 

4. Biſchoff von Chiemſee · 

5. Biſchoff von Lavant. 

6. Abt zur 9. Drevfaltigkeit/ in der 


Neuflatt, 
7. Abt von Farnbach. 
8. Abt zn St. Peter zu Salsburg. 
9. Abt zu Goͤrſten. | 
10, Propft und Ehorherren zu S. Sle⸗ 
phan zu Wien. 
11, Probſt zu 5 
12, Propſt zu Spital an Payern. 
13. Prior zu Geming. 
14. Aebtiſſinn zu Traunkirchen. 
Grafen: 
1. Graf Friedrich von Zilly. 
2. —* Ulrich von Zilly- 
3. Graf Hermann von Montfort. 
4. Graf Hanns von Montfort- 


Herren: R 

1. Niclas von Liechtenftein von uralte 
2. Leothold Hanns von Stubenberg. 
3. Ulrich Deto von Stubenberg, 
4. Hanns vonNeyber, 
5. Heinrich von Neyberg, 

6. Drtolff von Peru, 
7. Wilhelm von Pernef, 
8. Jörg von Pernekh. BI 
9. Weichard von Pelheim 


N 1. Eraſmus don 


me 7 Pr E— ⸗ a: a4 ——— MB 
EM % ED ARE zu AN > — 
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Ritter und Snechte: 
> jr Lavan — — 


a 
Rindfchaid. 


7 —— Gradner. 

nen —— 
— 
12. 3 
13. * 


21. Otto Rattmanſtorſſer. 
22. Andreas Holnegkher. 
23. Antonius Holnegehers 
24. Heinric) 
— negeher 
ra 

27. Zriftan von Teuflenbach, 

28. Joͤrg Sauter. 
29, Ulrich der ältere Saurets. 


30, Ulrich der jüngere Saurers 


31. Bealfaung Su Saurer. 
Ka 
23 ag Qi Silber, 


auns —— Dernefli 
3m Part 
+ Muprecht Windi ei 
» - —— Beier 
1. Conrad Peſnitzer. 
pr Jorg von Dietrichfteitts 
43. Beruhard von ——— 
44. Eolman Drafhenberger- 
25 Wilhelm Reysberger. 
— 5 graz Reysberger. 
en oa ehs De: 
a ann + 
an Bernhard Griebinger, 
50 Niclas Griebinger, 
su Hanns Stainpeiß. 
FR einvich Stainpeiß⸗ 
— 5* Gleinitzer. 
Michael —— 
2 —5 Reiſacher. 
56. Jörg Reiſacher. 
57. Sigmund Nogendorffer, 
sg. Erhard Haynreitter· 


‚Bernhard Sch. 
20, Andreas Suͤeſſenheimer · 
181: Eafpar Ka 


59. Thomas Giebingers · 

60 z 

61, Ft 58 s © 1 
163: Dann Bnwlnenen 
J—— 
ndreas G aekhet > 

67. Hanns 

68. Martin Teuͤffenbacher · 

2° 


x „1. Ho Trantimange —— * 
72. —— * 


ms Meming: 
—— Shrtetoret ö 
* Joͤrg Khrottendo 

76. lich —— 
anns Kainacher⸗ 
oͤrg mer; 
Ifsang Lenghayer, 
2: Martin en 
en 

82. Ulrich Der decke apflenffeiner. 
83. Ulrich — — 


94- Rudolff Teuffenbacher. 
95. Hauns von Flaitiz. 


94. —— ers 
96. Jörg der ältere von Flainiz· 


101, Friedrich er 

102, Sri von Ra 

103, Ba thafar Briefe, 

104. Heinrich Landt shacher / 

— ar Lembsnitzer. 
hard Lembsnitzer. 


ar inrich Lembsnitzer. 
108. Clemens und Lhriſtof Bere 
ns Wel (ger 


120, Batehafar Bel 
110, Balthaſar Weltzer. 
111. Andreas Buben, 


112, Hanns Prankher- 
113. Andreas Prankher, 


114. Ernfi Drankher, 

115, Ludwich Lindekher. 

116. Friedrich von Glahach⸗ 

117. Conrad Herentfelder. 

118. Wolffgang Sler. 
119. Veit 
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119. Bent Gaysrukher. 
120, Sigmund —— 
121. Bernhard Penerl, 
122. Eruſt Dorner, | 
123, Eofea Doͤrner. 

124. Caſpar Staindorffet, 
125. Hanns Pfundtan. 

126. Hauns Schrampff. 

127. Martin Narringer⸗ 

128. Wilhelm Meg. 


141. Achatius Sen, 

142. Wulfing Winkhler. 

743. Deinrich Bruch. | 

144. Peter von Obratshon. 

245. Hernhard von Lakh. 

146. Heinrich Puͤchler. 

147. Caſpar Viſcher. 

148. Joͤrg Roytſcher. 

149. Conrad Zimmerauer. 

150. Peter Harder. 

151. Jacob Petungler. 

152, Andreas Trientner, 

153. Chriſtoff Stainacher, 

154. Moriz Stainacher. 

155. Ulrid) Graͤſel. 
156. Mürsmaifter bey Judenburg. 
157. Wolfgang Stapler. 

158. Michael Himmelſeind. 

159. Wilhelm Hebenftreit. 

160. Wilhelm Khernbekh. 

161, Niclas Mosheymer. 

162. Niclas Prukher. 

163. Andreas Lenacher. 

164. Ulrich Druchfäß in Ennstahl. 
165. Jörg Schachner, 

166. Hanns Schachner, 

167. Hanns Pfaffendorfier. 

168. Erhard Eybesivalter. 

169. Sigmund Sebriacher. 

170. Otto Nattmanftorfler, 


er 
171. Andreas — Puchenſtein· 


172. Joͤrg Lemba 
173. Erhard Lembacher. 

174 Acyatins Muetmaustorffer. 
175. Eraſmus Gräsler, 
176. Ulrich Hämel. 
177+ Paul Schachner, 

































Joͤrg Borfller der Ältere, 

179 * uw «ur: | 
+ anne en * 

— udreas von Zellingk. 

182. —— — 

183. Ulrich Roſenber = 

Losniger. 


194. Andreas Kioyahe 
* Ernft Kb cher. — * 
197. ger 


dtg Peer, vu 
153 Prüefchent, 
» Stephan Prücfchenfh, 
200. Same — | 
Friedrich Metteregger, 
202. all icli 
u —5 ob Murau. 
205, Peter Liechtenauer. 
206. Gregorius Schurpfl- 
207. Veit Hengſtbacher. 
208. ann EEE 
. Jörg Archer, 
2 Ayatıns <fehitf 
211. Hanns Schnegl ju Weltſchach⸗ 
212. Eraſmus Vorndacher. 
213. Balthaſar Pruͤeſchenkh. 
214. Ulric) Lobinger. 
215. Korg Graͤſſel. 
216. Paul Ploͤcher. 


19. Peter Schaunſues. 
—— ee 
221. Stader. 
223. On Ani | 
223. Gottfri LE 
224. Peter von Zfchernemble 
225. Niclas Pyswegth. Sri 
226. Hanns Sternshaz. —X 
227. Joͤrg Hin ln Nr 
228. Wilhelm Mattenberge, 
229. Seyfried Grueber. 
230. Albrecht Haffner. 
231. Leouhard Aſpach uñ̃ 
— ;, Kuna 
232. Heinrich Stainer. 
233. a zDr 2 Fe 
234. 


BF 
* 
—* z 
. . 42 
) we; 3 
ll“ | "a 
mr . 
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23 5: Soco Ro cin | 


3. Toma | oh. 
; — der und feines Bru⸗ 
5. Hanns von Pe und feines Bru⸗ 
6. un und Cafpacn 
en Set Rinde, 


d Waitburger 55 
er 
Beil He Zn om effenberg ein 


Erain hinein 
chem Felde / das darzu * Unter⸗ 
Narſchall⸗Amt / verweſen te. Dar⸗ 
aus dann abzunehmen ſteht / daß er 
Feldmarſchall geweſt. chade iſt es / 
daß man —A nicht auch andre Dflicies 
rer und diejenige / fo folche commandirt 
haben / verzeichnet findt. 

— folgen die aus Kaͤrnd⸗ 


 Biiiprisen und die Geiſt⸗ 


Derinfing 1. Biſt 
—— Kirndı 2 viſe von 








1. Herr — Khreyg. 


2. Jobſt —— 


—— 


31. Bernhard Werber, 
32. Pangraz Verbers 
33. oͤrg Kellenberger. 
34 ins Inmelberger, 


41. Hanns Mo 


49. Stains 





— 


Da. 5 
— 
—8 





I, J 


Frauenſteiner. 

* Veit von Laas. 
85. Eraſmus , 
86. Andreas Moflaltrer. 
87. Wenceslaus ger, 
Sr 

9 m Lanfperger. 
90. Sigmund Roſegkher. 
91. Sandolfi von Khuͤenburg. 
92. Balthafar von —— 
94 ⸗⸗Albel 
95. Wolfigang pacher. 
* Br — und fein | z 


—— 


Aus Crain erſchienen entiweder 
fönlich / oder durch ihre Stell⸗Vertr 
ter / und Anwalten / dieſe nach Bann 


| 15. 


=, | — 5 


— re . D0 fe) 
— — — 


Doie Herren: 
—— 
7 ur 

TE a —— 
II. 9 
u 2 Bolkhar 
3+ 2 
4. I 





6, Eafpar Apfaltrer. 
7.8 Cain n8 nalen 
18. Joͤrg von Dſe EN 
19. Balthafar Lafer- — 
20, Thomas Lueger. FEAT 
2. Niclasg 
For Seide pers im Schön 


24% Darin Scnipaumer, 
5. Niclas Gall. 


— Sicyerber r. 
chatius fe 

* aurentins Mindorffer. 

34. Wilhelm Mind 

= Matthæus —— 
6. Benedict Wernekher. 

37 Ju Wernekher. 

Wilhelm Wernekher⸗ 
—* Hauns Wernekher. 


* 40. Hanns Matfcheroll. 


41. Hanns Zobliperger, 
42. Jörg 


u ae — 


ee u u 





Vgge 


— 







140. Caſ 
141, 


1 — 


* — 


ER 


i 
— 

















v Cine 
/ e Geift⸗ 
—l —* la 
muflen * ante e/ wo 
| 1 Knecht ju ich dazu zwey gu⸗ 

ir Age al bar 
— vo 1. Dee 








00, Martin 
101. Peter ——— 
Bierdter Theil, 












4 
5 


i 

FE 
228 
3 


3 

SE 

A 
28 


Ä 

Pr 
Hl 

A - 


feinen plü 
—— rauchenden / Streiff fort / 
t 


— | 
Nach Bonfinii Bericht/ ut der Wir 

ter ſchon da geweſt / als Corvinus fol 
(4) Nota Provinc. MS. Wilhelmi Schertz, & An- 

ig. MS. 

Ch Ehrenfpiegel am 564, Blat. 


Don den Jahr» Geſchichten in Erain/ 


3 


5 


ig an 

A iedri um die Zei 

i oͤlcker bey der Hand hatte / hielt 

un un, 
Corvinus aber 


Fe an rc mer or” 


König | Eorvino den Einbruch in 7 
perivehren. | —* 


aͤrndten / zu 


g » x a 
Diefes follte zwar wol folcher meiner 
—— Ebern def 
Defterreich / gedacht wird Es ſolle 
nacbmals / am Ende def Jahrs (1445) 


durch Vermittlung Grafen 


% | von Eilly/ zwifcben beyden Tbeilen/ ein 


Anftand def Krieges / auf zwey Tahre/ 


er wie⸗ zu Rackelsburg / getroffen worden 


ſeyn. Denn wann der Einſall Hun⸗ 
niadis / gegen dem Winter ‚asien 
unio def 
1446ften 


(ce) Anton.Bonfin. Decad: 3. lib: 7. 
(4) Megiter. fol» 115% 


Win | Sahrs / der Aufzug aber di 


Laͤnder / allererft mitten im 





unddem her nach entftandenem Kriege —— | 
en / wider den Keyſer Eriedrih, 


Inhalt. 


eg Her: Cafpar von: 








touenirt mit dem Marchgrafen von Bran⸗ 
Türden erobern Conftantinopel, Graf 
" Feiedeich vonCilly flirbt.  Verleumdungen Brafens 
—* von Cilly wider Johannem Sorvimmm.  Deß Grafens 
Anfchlag/ wider Corvinum / mißlingt. Eorvinus verweiſet dem 
Grafen von Cilly feine Bosbeit. Corvimıe ſchlaͤgt in einem Aus⸗ 
fall das Türdifche Heer: von a A hinweg. 
Treffliche Letzungs⸗Rede Johannis Corvini. „Komet, ‚Graf 
22 von Cilly bereitet den jungen Corvinis eine Gruben, 
Grafens Feiedeich von Tilly gottlofes Leben. Verʒeichniß 
abre/ dazinn bie Brafen von Tilly nacheinander — 
—— der Graſen von Cilly. Keyſer Friedrich erobert Rat⸗ 
mannsdorff und Sternberg. Der Witowig verbrennt Bi⸗ 
— —— fechten re an / im Durchzuge | 


Dierdrer Theil, * Gs ij Wann 






nr 





— 


vorzubiiden. ten Graͤber 
—* teaweiges Worbild 
Anno / ——— die rind Dr Getreids / Aus 
ass — u m ana | peu — 


. 7 — Keen 


Ent 
überzogen ee ni ner / durch ganz 
— ———— ——— Tuͤr⸗ 
| Beidesaud Ich und aebern felbs 
. Denn obichen fob zu einem Verweis chriftliches N 






| — nemlich im Jahr 
he llentz any in Steyer/ 
Samen! und Crain / fehr zu wuͤten. 


in Bayern 
—* cu Kon: allda ei 


4 


fie gethan. (6) 
on der Beldgerun * Frie⸗ 
u: zur — 1452 









gleicht mai — — F 
—— 
34 beſchloß Graf Frie sms: 


—————— le⸗ — — zn 


a, zu ‚Can En fürbte 


ce 


Fb 
* nd — —— 


J 


Jahr / Er en unruhigen und 
Gheafen von Eillpyange ifſete / da kam ein ſo ſtarcker Wind 


— / = F * N nn 
u m N 
ertheilt / und man hier derhalben 
nichts Davon weiter zureden. 
} een — * der ar 
enheit ein r rau Jahr; als in 
Shreten en weichem meines ai 
ie 


home II. ng Mr 
ni. Man hette kaum sein A 


nm 


* ng und Na — 


(4) MS.Labac, 
(5) MS. Höfl, 


lat | chenman/ vor der ge nie vers 


noch gedacht. 
Deu p Sehen, ui —* mus 
Diefer — Ulrich nahm 
„a an a — 


Herrus in Sm 






Reli 


zu einem Gemahl it diefer Ge 
mahlinn / erwarb ji0at Graf Ulrich 
zween Soͤhne / undeine Tochter: deren 

einer aher in ſeiner Wiegen / der andre 
im zwoͤlfften Jahre ſeines Lebens / und 
mi Fraͤulein —— de all⸗ 


chen Gu ik hannis —* 
er Corvini Sohn/ . —* noch un⸗ 
vogtbaren Jahren / verlobt ar mer 


» | annoch zarten Tugend geftorbem. 


dene Graf Ulrich / ift nachmals / vom 
Ladislao Corvino, wegen einer Strit⸗ 
tigkeit / um den Vorzug im Königreich 

Ungarn / 


€ jungen König La- 
Johannem dislao, in geheim als obd men | Majeftet/ Seiner Aufwartung / in Un⸗ 
——— Keyſer Albrechten / begehrten mollte er ſich gehorſamt 









a 
—— 
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Entichuldigung zu : Wann 





wollte 

a Bel; abs aufenden nie * 
—* ner ano vie Bat gr ichendthig, 
Ken önig, ur Ungarn ron be | m Sees Sie jerfen turdene u 
for defto nad); mahlte diefe Corvini 


/ doch nichts 

ls eben fo wol dieſem unglückjeligem als 
Könige, Uladislo, feine Treuloſigkeit | Seiner Majeftet/ und Anzeigung eines 
(#) Vid. Bonfinius Decad. 3. Rerum Ungaricar. 8* 3 welches dann den 
lib. 8. fol. m. 495. ſeq. Argmohn deß Koͤnigs ziemlich ſtaͤrckte. 
Vierdter Theil. Gs ii Er be⸗ 


Drt — 







































XV. Ban a den Jahr» Befchichten in Crain / 
Er befan einen andren | ben / daß die Ehre und der Adel ſeines 
Zu, weite bin, einem Eee Ich: 


* br 


ae in — — * 
orvinus 
aus; kam aber mit zwey : welcher dem Adel 


ken wi auf einen —S— weit — — oder auch 
Stadt: da er ur blieb / und wol geringern A va 
——— — ieß/ er moͤgte be | von Biſtritz / ge 

hinaus / ins * d / zu kom⸗ Weil al Seven — 
| füglichften miteins | feinen ßma 
ander reden laſſe. Deß Graſens Aus⸗ * 
—* rdieſe: ———— bietungs⸗Wechſel / ohne Zuſamme 

nigs Stelle; —* wuͤrde kun w 


———— zu reden hette: * ſch 
es ja auch reputirlicher / daß 
/ inder Stadt / miteinander be⸗ 


u als —— Felde / unterm 
—— 
uf verfeßte Corvinus: Es ge 
buͤhrte einem 


efandten/ zu demjeni⸗ beg« Ä noch zwo Meilen 
am welchen er gefandt worden / zu | Wien übrig hatte —— von 
—* So hetten auch ja die Graſen Cilly ihm Einen von Lamberg entgegem 
von Cillh / in Ungarn / alle Mal dem anzudeuten / daß er eilig fortrucken mog⸗ 
Stathalter nachgehen muͤſſen: Uberdas | te 5 meil der Koͤnig ſchon aufgebrochen 
fey er nicht gefonnen/ in eine Stadt zu waͤre / ihn er en. 
kommen / die nicht fo wolvonihm/alsvon | Corvinus ritte derhalben m 
den Grafen heſetzt wäre. Meilwegs / fort : weil er aber / auf der 
Der Graf ließ ihm wiederum entbies weiten und freyfichtigen Ebne / Nien 
ten: Es würde der Hoheit deß Adels / | den daher ziehen fahe: 
und der Wolftändigkeit unanftändig | raht/ und vermeilte im nechften Meyer 
ſeyn / wann er / als ein Herz auseinem | hofe- Dafelbft langte der Graf'bald 
uralt⸗graͤflichem Haufe/ ihm dem Cor- | an/ doch nur mit viertig Pferd en 
* “ —— zu ge —* m - —* non na 
mmens / di ve geben follte/ die | ne einberge von wege 
—* mit billigerm Fuge / von ihm ers | der Hitze / und wartete da Ibft Seiner 


vn ſolcher unhoͤflich/ſtoltzen Entbie⸗ ten. Da aber Eorsinus fragte / 0 
* entruͤſtete fich Corvinus, und er⸗ dann die Geleits⸗Brieſe —— 
theilteden di baeordueten diefe A ntwort: | ex vor / der Koͤnig beste fie — 
er > fage eurem Herrn / Iten 

» Maulefel fey deßwegen für fein edles Corvinne/tweldhem nunmehr e v⸗ 
» Pferd zu achten / weil es ſeine Vorel⸗ trug klar genug ſich blicken ließ fehrte: 
„term gemefen + Er muͤſſe / nicht feine | fich —** dem von Lamberg und 
„Vor⸗Eltern / die nicht mehr vorhan ſprach: Wie iſts mir euch? Jb : babe 
ss —* —* —* end die ſeinige nicht mich ja fein getauſchet Dieſer ehrli⸗ 
„iſt; ſondern 

gleichen. 


Betrug gedacht / gab zur 
„ſeind der Chri es fo viel Siege | babe die Botſchafft aba 
„und folgends fo viel Ehre und Ruhm | ver Graf von Eilly mir auf 
— / daß "die Zier meines Ge⸗Steckt ein i jo bat 
ts von mir dem Anfang nimt. | Derfelbe die abe. weden 
» Aber der von Eiljführt ein folches X | müffen / —— * 









die Grube fallen / die du mic gegtaben. 
a hiess | 09 


——— mit —— 
dem Lohn / Rache / und Stra 












—— — d kommeſt: 

woferrn ich Dir alsdann nicht wider: | fund, daß 

(aber AURE onen flw 

will ich nicht le 
Beni ——— 


er 
—* 
— dep Siuhörene, ut mit | Sauber dk 







te. ——— —— 
wiederum zurück. * den Beslicn graue be ern 
‚gingen dem Ko Be — 
ein wenig auf / alſo daß er Kenn / biß ang Ende 
us merckte/ und / nachdem | nes Lebens/ da ihm die ER a 
Er / mit Andren / fich Davon unterredet — ——————— vergoͤnm 
hatte / Corvinum, von deman / lieber Capiſtran — 









sn 
dentlicher zu tractiven/ begunnte. Wel⸗ —— un —— in«“ 









—— ih alleine | de en. und« 
be rg ——— 
— finden — erh 
Beier ——— hm, — — 
lichen ehelfnaben Ben und ringe re 
05 der im Jahr 1456/ 
en Bam / dafelbft fich / mit einem | ten 
—342 can aufs 
genommen / und 


Corinne ¶ Bendannen — und ſchlug 


aus 
foblägt in 
— von d — a ne 






— und Bee und« 
Gs iii aͤmpfft: 
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tungs⸗ Weiſe / das jadi 

en nd er / mitten in fchlecht ausrotten wuͤrde. 
feiner Andacht / ſelig ein. ‚| Bollziehung/ brauchte er / nach wie vor / 
Es hat nicht allein die gantze Chris | fein Laͤſtermaul / und beruſſete ſie / heym 
—— beklagt; for Koͤnige / mit der böfen Nachrede / als ob 
auch der Groß-Sultan Mahomer/ | ihnen / gleich wie vorhin ihrem Water/ 
als er davon gehört / fein Geberde trans | die Scheitel nach der Kron juckte: und 
ig verändert / die eenftlich vor | gab den Naht / der König follte nach 
ſich nidergefchlagen/ und nachdem dies | Dfen/ und von dannen ferner / nach Fu- 
——— naß worden / ihm / cach, —* ; auch dahin die Ungari⸗ 


So J 

— ker Ihm / auf der Donan / hinab 

koͤnnte rächen. daß er feinen a 
i 


Sr: 


33 
Sraf 
Ulrich 


it einem 
€il 
Bereit den u Ben 






1 | Schunesgeniefenta fen. 

Ein Franzöfiicher Edelmann / nu 
J 
ns König — — —— 
ſein Hertz und Sinn ſo meiſterlich F 
ftellen koͤnnen / daß 


Erma 
ray NL Mittage/ in 
dfiyals ae Cuihe) — 
2a —X en ee mi jolchen 


ob ein * er / 
wre N | Zu In ei I an Berfth 
——— 
ſalls kein Idiot. Eco gab / mit Geber 
he Schu ne kg 
Schluß/ deß wan — ibm aud) ——— 
der zurück / mit Beſehl / daß er ſelbige / 
als Burg. Oberſter / in feiner Verwah⸗ 
IP auch diefes Orts feines 
feligen Vaters Amn / mit gleicher Treu 
Zapfierfeit/ wie Jener/ vertreten 
* dabeh / auſſer Nothwendigkeit ſich 
—— zu fürchten, ie 


er * Pape Erf 


von Hers 
N # —* Cill dns 
% —356 * 3 A en 


in Biden Same micht — for 
Arawohn / bepflanst / und Ihm immer⸗ 
1* geſuͤllt / mit der gifftigen 
eumdung / die von — 5* geſche⸗ 


deß Teutichen 
—S ia anf nichts —* / 


= = — * 
Ban net engen 


2 ar 


——— 


.. 
“> 


fa em noch nnterd zes. 
Suede bereite er dem Könige | Ge 
die Schloß Pforten Schlüflel und bat 
"er mit Darkanıg Kines Bo 
er/ m un s 

bens/ den barbari ——— 
ſten entriſſen / nun en in Verwah⸗ 
zung zu nehmen belieben / aber doch ja 
nicht dem Grafen von Eilly/ als einem 








erh 
Er In — dein Krone 
rviner) rg 


sdann fpielen ber bauten 
das Spiel verkehrte fich munderlich. Eis | 2 


—— 


slai Dienern 
nl an) und —— 


Martin 
dann nun Ladislaus den Aut 


we 
Kenn be ber. Dandhatte/teieverlichtder de, 
m feines Bruders Tod | ret / da 


— 5* en in in he Grube 
/ die er Andren zu graben noch 
immerzu g waͤre. Johannes 
Vin, 


warn Se waͤre / m. * 
ch 2 nr aber viel anders / als 


ige —— dieſer Rahtſchlag fey 

ee ehe denn man obberührtes 

Gräfliches ya guine * u 
—— durch ſol 
Schluß der ee / * lebens 
—— Bei. beeiliget worden. Und 

das Icheinet auch nicht unglaublich : 

Denn fo bald derfelbe / vor den verfamm- 
leten Ungarifchen Herren abgelefen war / 
5 indem der Koͤnig ſich / in der 

Kirchen / bey * —— den Gra⸗ 
ſen zu eg a beruffe 


ı 






—— mit ei⸗ 
— 
Be en allein 
Darer/ \ondern auch deflen Söhne/ 
beym Könige verkleinert / — umzu⸗ 
bringen getrachtet. Jetzo wird der 
Tag der Rache —sB—— 


* 
ee ee 










DIN her A, Nah 
(em Stern t / einet 


nen J 
upt / eine Wunde empfangen. Das 
Getuͤmmel und Geſchr —* daß 
die andre Ungarn un ek and l T 


——— di 
fen | felber Be fein Fahr lang mehr ges 
lebt : iſt allhie zu erjchlen / und Weit 
Kngte — davon zu machen/ ſo eben 
nicht no 

Mit dem N Reben diefes Gene far 
nun. die Ehren⸗Flamme deß vo 
hell; — —— Grafens von Cilly er⸗ 
loſchen / und gaͤntzlich ausgetilgt. Wel⸗ 
che Ausrottung dieſes herzlichen Stam̃⸗ 
Baums / Zweiſels ohn / durch dieſes letz⸗ 
ten Grafen Ulrichs / und feines Vateru 
Friedrichs / übermachte Gottloſigkeit der 


Senf —* eine Weil bey ſich Goͤttlichen Rache und Gerechtigkeit abs 


genoͤthigt 









| > XXXXIX: "Obiit Comib 
| — Aboen é6x Se: 
ce fepuleus: 

"M Cecc LIR Obiie Comes. Hoch | 
mannts: Hic fepultus. „u mW, 

M CCCC Lv. Obiie’Princeps & 
ein | Comes Frideficus,in er — 
Hikhie: Hicfepultusiı 


Friedrich Comes Ulricus; in die Sandli * 
2 bg Hic fepultus. 
Oben. Prima Fundatio fadta, in — 


/ |teris reperitur ab Iluſteiſi mo Domi-. 
no Comite Cillienfe Hermahno Anno 
Domini 1365 in die Sandi Osvvaldi 
quoad miſſas legendas, & folitam an- 
honam nobis annuatim dandam: 

Secunda vero ab eodem IMufrifs 
mo Domino Comite Cillienfe Her- 
manno fadta fuic , legando nobis Vi- 
neas: Agros: Campos : Pecuniz cer- 
;| tam quantitatern annuatim Anı N 374 
in die$. Michaelis, 


dan Sn ambas poftea Comes Prins 
ridericus Anno 1449, & die ı$ 
ihm / a Ab ft: perbenigne approbavit , — 
— [legt Ba En Carchos fiapet 
t und dergleichen : darau t arolus Im 
en. immes Ende erfolgte. 5 * — — die 13 Novembr. pero 
von Eilih ein gervifles Late | confirma vie s & Sigillo ſuo —— 
anufeript mitgetheilt / fo aus | davit. 


niſſen eines Klo da⸗ Dbige len der Todes: 
felbft ı darin sale le — an ſeynd von 
und — da die Grafen 5 Eilty ſo man im Megifero finder / ein werig 
Din Wlnfer bepaiet den 7 Yen! rend Der, pidrakane 
er iſt Frie e / nicht din 
a na ur Sn, a dern 1359 gefkorbein * Geiit 


/ enthalten : Solche Lateini⸗ ——— Ai 
° ich wer es ir —F en Hol Bei 1385ſte Sahes aber 
je ** Domini M CCC Obit hernac am t ing — 


= zig der Comes Fridericuis, Feria Vi —* Aſ. 
—* ſumpt: Hic fepultus. a 

im die HM CCC LXVIV; Obiit Comes Uld- 
von Eily cus,indieS=. Anne: hic epultus. 
— M CCC LXXV: Obiit Comes Joan- 
bin, 


nes, Feria V. ante Aflumpt: Hic ſe⸗ 


ehet) ſondern 
43. it d 
* = n — 


ultus. von ihm etem / 
M cce LXXXV. Obüt Comes Her. —S— begra⸗ 
mannus, in die 8. Benedidli Nio fe- ben. Uberdas nenner en - 
pultus. —— 
M CCC LXXXXV. Obiie Comes | Berk ri — 
Wilhelmus, Feria IV. Poft Exalt. $. 


Crucis: Hic fepultus, * 

M CCCC XXXII. ObiitComes Her- 
mannus, io die Sand Colmani : Hic 
fepulkus. 


2 von ae 1 Sc ge von * 
burg in Kaͤrudten / deß Namens dem 
Dritten/ und legten / zu einem u; 

aller 





wor —— aller M —— m 
— gie * M 





—— — — Radmaunsdorff ern x welche 
(a Bde welcher Eine von oi⸗ ern e Wime 
beufperg und darnach Eine von Bayern hielt. — 

/ im Jahr 1428 / zu Stein / in Demnechſt ic Erin 8 daͤrn 
m Haufe bey Ratmannsdorff gelegen/ | und belaͤgerte mit den Wölckernfelbi 
miteinem Pferde ſich zu Tode gefallen. | Landichafft/ St deut . 
— — — illh man⸗ ——— ie ſich ar 
Grafen dhes anſehnliches Geſtifft angerichtet: | Entfag verlieflen ; das ihnen Doch fe 
von Cl: diis / zu Men + Klöfterle : zu Pletter⸗ ſchlug. Wegen Ratmannsdor a 
wurtz zu Unfer Lieben Frauen: zu Tue⸗ | mühete fich zwar der Witewit heftig 
hern / bey S. Anna: zu Suettina / bey | und brachte Die —*— 
— Zeauen: ju Sagorie / bey ſchafft auf um felbiges) vo 
Unfer Lieben Frauen ; zuS. Maräin/ erung u befreyen ; * 

©. Barbern & Kirche: das Klofter Hay: | fpat. n die Em 
—— nes Dei Sıbıda mn tra a Erkrum h 
teriach) we us | in vo egiffen ware / de 
fo Ba m 





vn ; 8 
I a: 


mebr die Herren Pacres S, J. ſeynd. 

Was nad) der Entleibung deß letzten tig damit —— N 
Grafens von Eilli/ für — berg ward —— eilt 
waffnete Strittigfeiten / mege „lee und gehe. # 
huefenen Soakhaften/ und Sünde - Als der it Zeitung tg dar 
entitanden/ indem unterichiedliche groß | halten / ging er über rg — Te 
ve. einen Anfpruch daranfge “ —* —— 

am 289 und folgendem Blat deß je auch en plündee/u ii 
benden Buchs / gnugſam — ſchen te 
und / neben andren / auch diefes imſtaͤnd⸗ auf ee ——— und vom. daunen 
lich erzehlt worden / wie der Johann Wi⸗ gen nt —— A 
re den Keyſer Friedrich / zu Eilly zu ** einer Au g/ eu an 
überfallen und * iheben getrachtet; Commando eine rai 
imgleichen / wie der ge liers/nemlich Herrn von Lambe 
und andren Drt belagert habe: alfoba | gelaffen hatte, Weil Diefer. m 
ben wir wicht Urſach / viel Worte mehr | Ort / gegen ſolcher finreten feint 
davon zu machen ; doc) gleichtwol noch | Macht nicht erhaltlich en 
dieſes zu berichten / daß der Keyſer / als * mit F ag ie und ie m 
Er vonder Stadt Eilly/ weil der Io | der allzuſchwachen Beſatzung/ bw 0 
bann Witowiz endlich / aus Furcht für —39 Bun * hinzũ A 
nah Avon ge ur⸗ | Feuer wieder le tete 0 ud) 
gebro⸗ Sa mean md befegen 


Re aber eu * * 















Kaͤrndten / und ae —* Bears Sternberg zur Ubergabe 4 vr gen > 
laſſen / auch denfelben Befehl * hatte; * —— Dean 
die Schlöfler Sauneck / Ofterwig/und | zu an le Schaden 
andre / fo es mit Graf Ulric von. Cil⸗ Auf 
In Witwen hielten / anzugrei * 
aber die Witwe ſelbige 1öfe 


ibe 
bevorab — Cilly / 
dem Saͤaͤnthal / Ar BE 
Blut tweinten : weil jedweder / fo fich 
für ihren rechten Heran und Freund aus: 


gab ie feindlich tenetirre./ damit dem | habens- ib 
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er er —————— 





ah 


ierdfer Theil, 
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} z XV. — Ba —— 


J a en 
er; du md S pefünchtet aber feinen rechten Dflicierer b 
leuten / zu — er | 
chen / alſo uf — —2 deß Witowges / in dem G 
wuͤrde: hat er fei e/ ee ihrer ſehr 


— aus dem SE: —* und erſchoſſen / alſo daß zu 

eEivegdahin genommen / von wannen Bauren tod Bicben / nd ee/ vb ſie 

de mar. Bir) hm Eile he © pure, 

Weil aber / zwiſchen Glagowitz und eg 

Köradı eojan Trojan / eine enlihe ie Bau en Einbuß — | 

a wen füch in Die Berge — hatte) und da man ihn fonfe / 

2. Witorwits / zwiſchen dem Gebirge / in famt allen nen Sau ent 

der - * pafiven a. on St reiben Eönnen. Ne an L 


rt # sr . v - dr 
% 


| unffer Mei — en und — 
ki N. 57. gemangelt/ mächtigen Schaden / unter 


AUES-SR EUEH- 2 EEE Ber 
Das VIIL Capittel. 

| Yon | 

Beligerung der Stade Zrieft/ und Herꝛn Caſpa⸗ 


ris von Eamberg Tournieren, 


Anhalt, 


> Ropft von Preßburg flreitet für den Keyſer im 1 Hat 
—2 Krieg Keyſer Friedrichs mit Venedig/ wu 
a8 gen Trieſt. Was unter der Stadt Trieſt Belaͤge⸗ 
rung vorgegangen. Petri Juſtiniani Bericht von 
der Belaͤgerung Trieſt. Was von dieſer Belaͤgerung der Eh⸗ 
ren⸗Spiegel ſagt. Die Wiener thum dem Keyſer Friedrich 
Abbine Von den vielen Tournir⸗ und Kenn: Spielen Herꝛn 
= Cafpar von Lamberg. Namen der fürnehmfien Gegen/ rey⸗ 
ner / welche der von Lamberg uͤberwunden. Namen de⸗ 
rer / fo ihm / im Tournieren / gleich geweſt. Welchen Per 
ſonen er den Preis gelaffen. Wie offt er getoueniet. 
das alte Thurnieren in Abgang gekommen / und w 


a 






— Er tngendhaffte Bevfer/ von den Wellen/ unangebrauſe ble 
2 Sri Dierdte/ | Weil Er dann Anno 1459 — 
den Ungarn/ als 


a⸗ nem Br 
ee Herrn Bruder | 







Ar 
h nach Zr 


4% —— te Mi re Ib H 
he 6 ng um mitten im Meer / Worauf * bermal en 





EST — * 
— en 


n Buch): von den Lands: F 
— 

Es ſtund auch uͤber etliche ahre 

nicht an / = Si abermal / dur 


ao. / anfen 


t verſehen / Fi 


3* / pſt von Pr — 
Bu i vun? Kun, Spi⸗ 

tzen war / und in vollem Kuͤriß voran 
gig. 


Den ® “ * Kar Aus: 
* * allhie 


den —— 
im Har⸗ 
nd). 


uch / 
Hin —* muͤſſen wir jetormon dem/ 
An 1465. im en dem 1463 ftem Jahr /ent 
brannten / — Kriege / et⸗ 
was gedencken. 


8 bishero (wie Petrus Ju- 
— ern berichten/ ) 


Krieg Keys 
fer Frie⸗ 
drichs mit 


Benedig/ Die veifende Handelslente ang Teurfch, ligt. 


wege Trieſt. land und Kaͤrndten / den Gebrauch / 


tadt ei wiederum O 
ei ; Yan Holle i — * Beer 
F * —A— * 
den Juſtinopel abs und zu ſich wen⸗ 
That au 


eil der Keyſer ſich man Es 
eilährn — unterſtunden ſich | die 
die Trieſter entweder mit Freundlichkeit 
und it / oder mit Gewalt / 
die Kaufleute unörhigen / daß fie mit In 
Pierdrer Theil, 


ausführlicher berichtet wor⸗ Sanzne — 






Bu a)! . wi Wi 
u mid su alt 
J 
* 

— 9 1 Ha b; J— 
— al 
ing, ne 

ale dr 






ara 


—* — zu if ar 


war hießen gtone 
eine | nicht allerdings wol : doch derdruckten 
» Sendung / dieſem | fie allen —5 — und legten an beques 


| men Orten / gute Befagung 5 um die 
| Wenetianifche —— mit Ge⸗ 
walt abzutreiben. Juwg chen 

ten die von Capo d’ 


lichen 
vafen von Goͤrtz / 
und begehrsen / daß die Handelsieute 
nach / wie vor /ihre Örengen wieder be 
ſuchen moͤgten. A R 
Eben diefem Gavardo ten 
Ordre / Sir forthin die Triefter 
Sata ci ae 
no it 
mi n/ Br 5 / Ad 


es 
möge! abgab / ward Gavardus, famt 
feinen Reutern / von den Trieſtern / n 
die Flucht gebracht / und ein Reuter er⸗ 
ſchlagen. Solches zu raͤchen / zoch Ga- 
vardus noch etliche Hiſterreicher an ſich / 
und verwuͤſtete das Feld / ſo gegen Trieſt 


Zuletzt traten auch die Venetianer 
mit in das Spiel / und denen 
Zrieftern einen, Krieg an —* 
ſchickten auch alſoſort u liche von 
ihren Edelleuten / mit oo Meutern/ 
er⸗ | und einer Menge Fußvolcks / in 
Afterreich : und beidaeeien die Stadt/ 
an dreyen Deten. Petrus Juftinıanus, 
der Venetianifche Rahtsherr / ſchreibt / 
man —* ihre Armee auf 10000 Mai 


ng 5. —* und Ey gen, 
—— gedrungen / daß 
fie/ anf drey Tage lang / von den Ve⸗ 
nedigern/ Stillftand begehren müflen / 
um a ae zu berahten / ob * 
ij N 


J 


5* 







gebt: A 1 die Venetianer wenig 
Achtung di ee — 










ord t Morden / den 

ehrerbiet alas —3 — 
gewe aͤrndter 
N Fin y * et 






m dem 
* —— yes 
abgejagt — —— render 








Fer 
Ber | Wenbter of auch gute 


nu getragen : DB | dern 


J 
W u) Kur 


u Web 
Sfall auf 


u Bi —S — Bee use 







Benerianikchen 
a fonderlichen Schaden 7 bey ſo 
—* Ausſaͤllen ——— 4 





trus u den Stecurs alıdı 


nicht viel geöffer vorft et 7 indem © 
weibt / ko kocn uber j seyhumdert 









nennet Toftinianus — idte 
ern Teutſche Reuter / und br 

mit die Sache in Zweifel / ob 
—— * — 


ung —— fie — als pad 
ichen 
alle⸗ a ash bißweilen / gleich 


DEM | die Erainer /: von den Teutfchen/ und 






ichs deß Bierdien / N def Sins 
| —* J Fe um deß K 
— willen 10 viel bemuͤhet hette / * 
— miteinander vereinigt / 
friedlich beygelegt wor⸗ 


kur ren 
| Anmerckung. 
Es fi der gute Megiferus , | fol 
— 


Mn tale 
ein zwar ber 1ald a⸗ 
ber dergleichen Authores ganz ſalſch⸗ 
—* * => 2. ——— aus 
ihnen an 

Buchitaben Meldung thun) —* 
auch dißmal bey ſeiner Gewo 

der Crainer ihre ruͤhmliche —334 
ckung mit — * ** 
ler. Denn weil Trieſt dem Rande 
Erain piel näher ligt / ald dem Lande 


(#) M. Antonius Sabellicus Decad.3.lib.8., & 
Megilerus ib, 10. Chron. Carinth. cap. 
14 


uf —3 —— r eier | 


t bey dem Megifero er⸗ 
— werden. ER gu⸗ 


Fuͤrs Andre / gedenckt fi 
nehme Scribent / Juftinianus „da 
nach eingelangtem ‚Ewa! 
gerte/ mit einer ftarcken —* 
gefallen. Daraus ſieht a 5 
—* ib — K 
er den F Dandel bey *— y 


tevey zu ——— —— 
ann * Kaͤrndteri J 
5— eutern / allein 


ne * en / un 
uͤbrige — ⸗ ln 
und Erainer / getvefen es 


merckt / der Defterreichiiche 
Spiegel fügt / Su De 
taufend Mufquetiver unter dem Haupt 


ann Niclas Naubern / welchen Die 

aͤrndter⸗Chronic Wuͤlfiug Welsern 
nennet / den ae hinein gefchickt. 
Weil aber obbenannter — 
gleichtwol auch, eines Succurſes ge⸗ 
denckt / der über —* a 
ter —*— : fo balte ic) da 
der Keyſer habe eine Hälfte zu 






uud 










Far hen Ne 3 hard « 
nk Sig gaͤntz⸗ tliche « 
lic) 7 aus Kaͤrndten I unter befagtem ee ci 
ülphing Weltzern; — Ar echt waͤhrte ein Stunde « 

bee / darinn die Craineriſche B 2. — nf an; Weil « 


begriffen geweſt / oder die vi i 

= in aus lauter Crainern zuſam⸗ oldat / « 

geführt worden / unter dem | unverrichter Sachen / der Ben 5 
Seen elas Raubern / —— 


etti * ẽ ung mehrerwaͤhnten Petri ce. 
——— — Bericht / von dieſer Bel ge ich weiter Das « 
der Beläge, rung / nun anıch vernehmen mit eig man fo lange / biß hie ce 





rung Trieſ. Man fagt/ (fchreibt ©) daß fichrim | feindfelige Stadt entiweder durch Hummz « 


ſchlagen / nach Trieft gelangt, Nach’ 


Wwehr / gefochten 
de einen fa en Ss: N © a Fd — 5 die — 
ge⸗ 


9 » Denden Seiten viel verwundet wur⸗ 







Veneti Lager / 10000 be⸗ un 

waͤre. Aber durch anſehnliche — * 
mittelung Papſts Pü , iſt das Kriege; « 
Gewitter vertrieben / ‚umd der Bene 
tianer / mit dem Teutſchen / auf diefe « 


Due | ae 
fta $) l c« 
= — 


nn zu 

„ len. Aber die Feinde ſeynd efer Be > befrenet würde. Alf « 

» ,, netianifchen Menterey ausgewichen / ſeynd / zu e die zu Rimini, « 

» and / durch einen andren Weg / unge, Sr " M Trieft / dei Kriegs entle⸗ 
194 (? 


„ en teren 
» fie/zmit einer ig anne / sn sangen 


» mals ift Jacobus Anronius Marcel- 
» lus, 7** Befehl deß Venetiani 
Raits / ing Lager ner 
„deſſen Ankunft die Wenediger / a 
„ dreyen Orten / ihr Lager geichlagen. 
7 —— — —————— 

Er Runen und mancher a 

: en. in * * 


** 


[ Warn bey dem ſtarcken Ansfallder 
Zeutichen zweyhundert Venetianiſche 
Reuter nidergehauen worden; wie 
ſer Author ſchreibet; fo muͤſſen mehr / als 
er terifche Reuter / — 
chen Ausfall gethan / und ohne 
eine Craineri ae a 


bey der Stadtmauer / zum Streit fchreibung diefer Tri 


» Fam 3 darinn ohn Die Eresdtete / HU | zung, in dem S—— Ehren⸗ 


Be Basler, man dielelbe, folgender 


ie ee daft Venedig (alfo la“ Was von 


N —— — al ten die eigendliche Worte ſchickte etli «Diele >> 


» aber offt auch mit Veriuſt und Spott/ — —— mit einem zienlichen * Ehren 
/die Stadt (Zrieft) zu überrums « gelfant- 
x ei zuruck nach dee Stadt getrie⸗ di un ang a R. * * 
elbſt ligende / Beſatzungs /Oberſter 
Sa Sch ns u, ve Keyſer ‚Friedrichs wußte Diefe ungebes 
» Mauren gefället 4 echte die | Fee aſte fo fein soiflfommn zu heiſſen/ 
„ Denetianifche Soldatefea ang den? daß Ihrer / im erſten Anlauff bey 1500,“ 
» Lager / mit fliegenden Fahnen / zur 


auf en Als fie bierauf« 
„» Stadt hinein / um dieſelbe zu ftürmen: haͤr⸗ 
„und ward / ſonderlich au dem Ort / da 


Vierdter Theil. 


enetianer verlohren 
—— Reuter. Der obſiegen/ 


(s) Petr. Juſtin.lb.g. Hiftor. Vener, p. m.ı53. 








* 9* ee und andren 
* ee Tags / ward / 

* —F einde/ wieder Sturm gelauffen: 
» aber vergeblich /_ und abermals mit 
„ Berluft bey Tauſend / die in’ und vor 
>. dem 5* ligen blieben. 
/ als die —— nun bey 
* Pad Wochen gemähret / und es num 

daher winterte / endete ſich dieſel⸗ 


„be / mit Anſange deß Wintermonats: ER und —34 


„and ward nachmals / durch den Papſt 
„, Pium , diefer Krieg in der Güte auf: 
„ gehaben/ und beygelegt. (7) 


Diefe Worte deß Ehrenfpiegels ge 
ben ung gnugſam zu erfennen/ daß der | 
Venetianer Einbuß viel groͤſſer geweſt / 
weder er / vom Juftiniano, undSabelli- 
co, befchrieben worden. 


Mit denen von Trieft abweichen⸗ > * 
den / Venetianern / ſoll auch meine Fe⸗ Keyſerlichen Printzen / Maximilian er⸗ 


der hiemit davon abweichen / und 
auf andre Sachen verſetzet werden. 


Vor dieſem haben wir der Belaͤge⸗ wa 


rung Keyſer Friedrichs zu Wien / und 
derer Ihm zu Huͤlſſe aus Crain abge⸗ 
fertigten/ Truppen’ Meldung gethan: 
derhalben feheint billig/ daß / weil mir | na 
der rebellivenden Wiener Bu auch 
ihrer Wiederkehr zum Ge orſam / wie 
sol nur kuͤrtzlich gedacht werde. Nach⸗ 
dem der unruhige Ertz⸗ — Alber. 
eus, der feinem Herrn dern/ dem 
Keyſer / fo viel Händel gemacht / und 
den Sie zu ihrem Heran angenommen 


t) Wann die Venetianiſche Seribenten / in ihren I nicht alle Tournier / denen Die 
ohnt / | nr 


Schrifften / melden / der Genat babe einen Legatum 
635 Armee geſchickt; fo dedeutets eigendlich keiuen 
egaten / oder Abgefandten : (wie diefer Author ger 
ment ) fondern es wird Dadurch verftandeu der Pro- 
veditor. Bey uns nennen wir eg den General = 
miflarium. ol der Proveditor bey den Vene: 
tianern / noch etwas höbers Anſehus iſt. Die Bene 
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Dem | der vor fich aus. 










































63 durch den 
egt/ und a 


e hatten / > 
Tod zur Er 
nun der Miener Ho 


zum 
er Fried tr 


nen 
It dermaffen 
— krochen / und / im 
ne ihrem —— 
— und dre 


—— 


Keyſer ſchi 
Voick / überaus ſchimpfflich 
n5 doch / au ferliches 
erbot / hernach / mit —— 
worten mehr angeſochten wurden. 
der Verhoͤr / fielen fie auf die Nuie / un 
ſtreckten die gefaltene 


/ vom Threnen 
a — am eine ſtumme an 
Vorrede gemacht hatte/ eine —— 


ſt Rede 

Ya "etlichen Zagen wurden fe 
wiederum nach Hofe beruffen/ da ihnen/ 
durch den Bifchoff von Gürck / die Ken 
ferliche nu und NWerzeihung ange 
hiring Seit, florirte Herr Ca 
von eh urn 2* * Side ae 
cher von Jugend auf / am Hofe 

drichs deß Wierdten / mit dem * 


itterlichen 
— 


Es findet ſich ein — 
Buch / mit gemahlten Figuren 
andre er ⸗ . 


demſelbigen —5 — J— | 

men der Wett⸗Eyferer / (G 

oder Gegenritter meyne a ar bh 

de / famt der Gele ae 

tzes / und andrer Anhängigkeiten / be 

ke — ee 
re / denn o eich / auf dem et 
Blat / das Jahr 1463/ findet: eyn 


zogen / und wegen 
——— 


Herr von Lamberg beygew 1 

en Arne ten : angemerckt/ nik 
DE a Da Der 

wird; wel | 7 


diſche Seribenten wollens hierinn den alten Römern Roͤmiſche 


nachmachen: welche das Wort Legatus Ducis oſſt 
gebrauchten : aber fo viel ungefähr / als einen Ge, 
neral Leutenant/ dadurch verſtunden. 


(+) Deſterttichiſcher Ehrenfpiegel am 733: 










Namen der gel — —9 yanı 
Kr. Schledrer von Zadın ; Johannes * eh ine "Vraf Io 
renner/wels Kechbad): Rolkard von Aurſper rd von 
de — — Eraine ee Mu — Sf Wie Ben 
. —— ohannes von 5* von ———— Graſ Reim 
— ei nau ? Ki Fan Jene: 
nem —* —— J ilipp von A 
— —— von —— Derer Perſonen — fachteh er hier / Welchen 
heobaldus von Harrach; Johannes inn den Preis gelaſſen / werden auge / Perionen 
5* er : Graf Friedrich von | zeichnet — ndreas u 
—— * 88 Plug: nardin von Raunach / beyde aus Erain: 
rolus Kochberger: Friedrich / M Marchgraf Albrecht von Baden: Ro⸗ 
gar zu — —— von | mifcher * nig / Maximilian; an 
ingen : Vincentz von Herbersdorff: | Hofe er / in feiner Juͤnglingſchafft / gelebt / 
—* von Rechberg: Albrecht von und einen martialiſchen Mut gewonnen. 


erg. 
— mit welchen er / in glei 
maͤſſiger Tapfferfeit getournirt / und 
nen die Wage gehalten / alſo / daß er ent | R 


weder / gleich wie ſie / im Stechen / ſeſt — Sul 


In Allen hat er — und achtzig mal Wie oft 


—— und iſt / Ba er / SUN et er getoun 
—* der em vo a. Lebeng/d 
p ſſen / in * 
a Altar 


geſeſſen / oder / ſamt ihnen / vom Pferde | © ©. Andr 
- eh Die niß iſt / zur 30 rn —5* 
on Si An⸗ ¶Voꝛ angeie gtes gejchriebenes Buch / 
m — ans Chain zum andren/ darmn diefes (0 wol befchrieben / al 
a Beitten/undoffteem Mal: Joannes von Iten Figuven beleuchtet worden / 
—* Bernardin von Raunach / (Bein EN — 
ein Erainer / zum andren und dritten | v Graſen von Lamberg / im 
62 Monles: Georg Winck⸗ — 
ler / aus Crain: ons Ama tr) | ten. 
Ulrich von Wei riach: Jacob von !amı EEE 
berg/ ansCrains Georgius deCaftel-| Anmercfung E. r. 


barco, zum erften und andren Mal: 
Strammer (oder wiellei 

tromer) Tiburtius von Singendorfi/ 
zum andren Mal: Georgius Moyfes/ 
zum andren und peitten Mal : 
mus Puecher : Johannes von von Ramberg/ 
aus Crain? Dre h von Ars al 


aa 


dorff / ein Erainer + ** 

gleichfalls aus Erain / um ji 

Mal: Ulrich von Weh * 
rius von Lamber — Leo | eg 


I rer 


Rauber 
ner: Sohatıes son D hayn ? 
brecht von Klingenberg : ER. 
von Dion: Simon Fuchs ; Wilibald 


¶M Weil / das Lateiniſche Manuſcript / daraus der 
Herꝛ Haupt⸗ Author dieſe Namen gezogen, und mir/ 
— hochwigtigen Beſchaͤfftigung Nnu ver⸗ 
— en überla en (anter Commata, und —55 e 
—* oder duo Punta geſetzt (mie dann die ehrli⸗ 
Henalten ſich older —— Zeichen 


sun) als dert ſeyn — 7 
ob die —* dh io ke. 

vorher, ode ebnden Da —— rten 

nur meiner Mut aflung ge Daher’ » 

edlen Leſer * ——— af ie ich etwan Befehl 


haͤtte. €. 
pad D h fieht ſonſt auch oben / unter dem Liber, 
wundenen. 


[ Daß der air: Gall / und Bern⸗ 
ardin von Raunach vorher denen / mel 
che mit ihm zugleich entweder feft geſeß 


L ſen / oder mit ihm gefallen/ endlich aber 


aud) ——— Siegg 
beygezehlt werden; hat meines 
—— dieſe — Be es Pen 
€ 

en Ral > 4 * —— Br Berge ein⸗ 
* ——— en der Ob⸗ 


we ge — iſt eine 
Tapfferkeit / ein genam der he 
und vortrefflichen Sr els; fonderli 
dasjenige / ß vor Alters gebräuchli 
war 5 nem lich das Stechen umd Fans 
mn echen : welches die Stärde/ 

t der Gefchicklichkeit / ec fühnen 
Ritters / es auf Die ſetzte / 


n wenig | ach den Mut / zum Kri Era, vor 
beveitlich behertzte. 
Hh iiij Es 


4) Ex libr. manufcripto, pietisque Iconibus il- 
luftrato , quem fervat Bibliotheca Domini Comitis 
4 Lamberg, in arce Stein, 


nr 




























368 XV. Buch / Von den Jahr⸗Geſchichten in Crain / 


Barın das itter  Ubung / | vieler Perfönen die wider ihre liche | 
—— dc ne he ekomıten | Ehe eb gehande t/ und fich mit Ya 

gang ge; er Haupt ge 

ea —* ——— Unkoſten / wel | liche oben/ au 

um. — * zum Verkauff ſeiner G uͤ ten boͤſe worden. Zudem i 





als | R chte 
daß man / mit der Zeit / die Thienier: |  liederlichen Sal ge 5 Er 


Ordnung gebrochen / durch Zulaſſung denfann.] Zi 
3 130 0 22120 0.051202 05722 25 5772026, 03150 207.02720 3 —XR 
Das IX. Capittel. —— 

Von 


Hinrichtung def Andres Baumkirchers — 
terſchiedlichen Tuͤrckiſchen Kinfaͤllen. * 


By Vdocus von Helffenberg muß / auf Befehl Kopf Sri 
— — drichs / eine ewige Meſſe ſtifften. Saubres 
eines Turdiſchen Baffa. SErfter Einbruch der Tirden 
in Crain. Sie ftifften in Crain groſſe — 
Andreas Baumkircher und etliche Andre / rebelliren den 
Friedrich. Der Baumkircher ſucht ſicher Geleit. Grafen 
Krupa und Franckepan eröffnen den Cůrcken den Weg —— 
und Kaͤrndten. Tuͤrcken hauſen übel in Crain. —* 
bor in Crain. Tuͤrcken lagern ſich vor Laybach ee 
durch Crain in Rärndten. Zween Edelleute werden gefalt 
gen. Schade durch Heufchreden. Dritter Einbruch der‘ 
den in die drey Erb⸗Laͤnder. Ungluͤckhafftes Treffen der Chri⸗ 
ſten mit den Tuͤrcken. Wie theils Gefangene geſchaͤtzt. Ga 
fangene möffen in der Gefaͤngniß ſterben. Sittich wird aber⸗ 
mal abgebrannt vom Türden. Türden fallen wieder 
Crain. Wie die Tuͤrcken Anno 1478. ihre Pferde über die 
Berg: Hügel gebracht. Epitaphium eines Teutſchen Ordens⸗ 
Ritters aus Crain / in Preuffen. J 
















v Den derſebbige Keyſer 


riedrich von dem wir! 
—J in vorigem Capittel 


davon bekam: zu dem war er auch (ON! 
mit. einer ſchweren Regi belade 
und feine Keyferliche 
. | den Anfang gemacht/ ein EN fer Berg der von ungehlich” in 
< I ſoll mir auch / mit feis | ler en aufgehi et. Nictede 
UI FT ner hochpr bc vr Kress Em ei fo hi 












** ee den 

ug ieſes jetzigen bekroͤnen. 

— Dieſer Potentat mußte zwar feine ne fen en Stats-Himmels+ alt 

—— und Krieg / alſo —* die Fiegs Stheme Funnten Ibm die 
/ daß diefer fchier den größten Theil ſes Bieche wicht ausblafen. Si fine 
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8* 
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e vertilgten fie/ —— 
—— dem et if 
fe Dre — 











Jodocu 
in Händeten 

bey = Seit =, /6; * rs Since N —— —— 

ale a [glück m eohcen areichen 

eine eiige fie auch Conrad / Mndreag/ | Bine 7 ee een ER 


—— Denn diefi 
ad ftien achteten den: Adel Ara ei wie 
die Sau eine Perl, Mit kurtzem: fie 
perheerten die gaute Windiſche — 
Ko [un a * —— on 

—F ahren / überall ab + wie ne 


ur Gäfte/ die hiemit den en ruß in 


ale 






* Steobanıs Dacum Teutſchland ablegten. 
Br 10, —* — DR ee die 
On.1469. Zu 24694 8 Elend angerichtei 
—— is Tage / eb | —* 
Saubres er St n 9/ nemlich seh iR Ki * eier 


Deich 
Dlenbs, durch emen ie ame ME 
Bafla’ welcher Gott / uud | Knn® — M | 


ein achisigjähriger Greiß war / — 1 aleben egtgenannten Her⸗ 
einen Einfall in Erain zu thun / ge⸗ ven / bemühete ker Andreas von 
lobt, Hohenwarth / ** Landshaupt⸗ 


Boͤſewigt / und eingefleiſch | man in Crain / fo mol in Dee N 
— en man den Br fchafft / als in Erain / ei 








| ne ehe 
€) nannte n ager ider den jetzo um 
——— /als er) fein Mord⸗ Erain gebrochenen / Erbſein A 
Gelübde zu vollziehen / in Bofitia ze | den Erb, Ländern / aunbch Feine Aw 
hen taufend Türcken zu anitmen / Mal gemacht war /ein * nes Auf⸗ 
und damit den Strom Unna / welcher | bot ergeben. 


damals zwifchen Bofıia / and Eroa | Werfatlung ſo eofrig daB 

tien / die Scheidung machte / paſſirte | gen/ 20000. Manny ſamt alle 

08 /neben ad eye ar zu Beine — / —* hir | 

inmarfchirte / gerad an anzogen. ea & 

—* "cu Kg ‚(oder Mödling) zuging: Allda | thelomzus: ah J N 
Shrek u theilte er fein Naub:Heer/ in drep Theis | anlangten ; far der 6 

era  lez.umd beordrete den einen Hauffen | vor man das Vetz ihn * Ai 

| ch 5 den andren/ auf Aw | davon g Er w 

dv h / oder Neuftädtlein / und redli en! fechten / andern Aue 

auf Laudſtraß / . auf das Bartho⸗ | ranben/ un ci ; begehrte der 

lomzus: Feld. Dev, dritte/ den er ſel⸗ halben feines brennenden Gegen 

ber führte 7 blieb feehen / bey Werro: | theils wicht zn erwarten: fondern ſamm⸗ 

| lete feine/ zur nee ausgeſtreute / 

() MS. Epifc, Läbae, auffen 





FGRTICER 
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Keyſer / einen Au 
Band. air ned ci Jaem ker 
n / die jetzo abermal auf Rom | der Ba 
— On Bern ichtung no⸗ 
8 


Berfafung } toider deny | zu ch 
⸗ doch ae: 
—* naͤher ruckenden / ie nlesebie Eridreder tebellior 
zu ſeyn p 
Der Genfer hatte ihm / im Bien 


it- dem riſchen Koͤnige / ri) bey 700 Mann er 
* in viel Geldes hinwegnahm / oa, rg za —— 





ran 
Yie Urheber dlichen Ent | mögte ehe —— 
—— — feine Unfuͤrſichtigkeit führte ihn ins 


34 von welchen auch De je Bewilli gung erfolgte; aber mit 
Hanus en Ni | diefer —5* * Bin dran 

clas von Liechtenftein / la⸗ Georgen Abend / zu G EBL. / 

ge mit eingefnüpflet wurden. zu und / von einer Veſper⸗ G iß zur 

Bel —— — ——— 

a e ein Na 
ande von Birdenbeen | Deren eriwechen follen / Daß man in 
nu 
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nur in die alle locken wollte; wann | mit Erbietung / dem Keyſer / wann der 

dm ge 7 Gap ic mine bee Ken Hefe nicht allen ale feine Cchlöp 

ger: Er kam hi — fer abzutretten / ſondern über das auch 
Q 


welcher ihn/steilchenge“ 


ihm us feinen eigenen Brie | richtet } i 
fen / überführte, und es damit / geflifle, | meldten beyden Thoren / enthanptete/ 
a 


ner Weiſe / ſo la te / daß daruͤber darum wid oberſtes 
die Fri —S—— zu lieff. ſich — ni 
er bittlich anhielt / d 


| Uber diefen ſtreugen Ernit der ſo gar 

noch etwas zu verlängern. Der Key | keinen Bitten eines fo hel tigen 
zur / Er wolle feine | Nitters den begangenen 

te darüber vernehmen 5 vermeilte | hen wollen / verwunderten fich Ihrer 

ſich abet / bet denfelben / fo lange biß | Viele : in Betrachtung / daß / obgleich 

die Bei deß Geleits vollends vorbey⸗ eg der frevelhafften 


der Baumkircher / lieff | mol verdient hatte dennoch feine vorige 














cit fo lan die | ich ſuͤhrt / und diefelbe/ gegen [E 
Sin Nur © m / —— u; 
gejtoungen worden / | ja auch die allertveichm 
wieder umjukehren / und den na tee — ae 

Thor abzutreiben, n Einer / 


bey 

aber/bat eran Ge eh Sr (mE /und bie Deflimte 
mitges —* / 

(rs Air fine RE | — ken ‚Sic 


Perfon / 
arbeitet / indem er / gleich na muß eyſers 
Re Shen ef, — weil Ernicht 
iu ien / belagert waͤre / fich zu Pfer- | nur allein diſes Bau 
geworfien / und neben Andren / ey⸗ | fondern auch deſſen Schloß/ zu —— 


bemühet / die Wiener ſeindlich | richten laſſen: w 
feigft bemuͤhet die Wi ee — 


anjugreiffen / auch 
das Seinige / eben wol tapf | Die Tuͤrcken / von denen wir hiernechſt 
ſer / geleiſtet. hd - ee 


ein weil der Keyſer ſchon ſo gen 
offt mit einheimiſcher Unruh und Re⸗ nic meh ade 
bellion / —— war + hat Er ohne * Fr 
Zweifel an — 
Landherren einẽ Warnung⸗ und Schreck wi Ta * An. 1469 a 


Spiegel ftellen wollen /_daraus_fie | Mal/ans Crain / einẽ grofe Ra t/ 
hl | Dur gacmchemal 





Eee nger Maubs vers 
mu Be he Er ngen. —— — 
Bean 


ah auf Mache legen —— Der ——— 


—* — — 

ge Kngereigt) in Di ie und gemaltige Herren / in 
n / heruach einen deſto vortheilhafts | zweyeten uñ — 

gern Frieden daraus hoffen koͤnnen: wo⸗ | einander/und ſuchte je Einer 


| dlung alio verbop | 9 I Oheivalt an fh 
En 


wol Dlleicht dert Abfehn | und rain, zu kommen. 

eines oder andren er Raths | Sultan den ungetreuen 2 ein 

air: WERTE ers / — ſtarck heer zu Sr m 
m 


ben: Wiewol ſolches — Er Vermu⸗ 


chten / w 33 no 1469 ſchon 
De cha der ſeyn weil ſi at 


dem Her 
Keyſer und —364 a Mae el bey | Iem/iin@rain. 
Dem 







en JR 


73 er Tas — WE m. 7 
4 U So ee > Ze Din u Mr 
— er 


x * der Oeſterreichiſchen Regierung —2 
hm mwoll 5 19 doc hen da I ie Capeller7 Kon den 2 


bauer im der —8B gen / ſiebenzehen teinen 
Erain. — NT T ber. A eh, N ' er⸗ 
— und Proſe⸗ worffer — ven 
= —— ‚Kür ittich di —* ircken albe rn one) 












ferde q OITHDEN Daun / 
—* 


ur ge ae seht a * Ein Ya 


3 a —J ——— u 
un * — * — bee A Mech fie a jun 
Sa" Diefem Fahr — aan, m Sitterdorff und di enmarckt 5 er⸗ 

die en — daß man g würgten die Baurſcha 
Me ide * ee eg uͤhrten fie gefa * ſich 
m 
it ziehen moͤgte. hinweg; he ren m 


: moͤgte. 

en la⸗ 2/hat man dieſe boſe Ber | neien/ und li n die Kirchen im 
a * de uch An "Ber rennen In | ne vr 
——— ach herau und drey gersmann von 
BR I * ber Stad ab e —5— als / Stein aus — 


Chriſtoph: noch verhuͤtet; fo wären fie 
un: de 38 augenſc * Tages 7 uigefehle über die Brian 
und groſſe Denckmal fchauet / an der —— —— hetten der / 
maͤchtig weiten Gruben / fo allda Jahrm —— Ende 


/ 
e gemacht / indem fie ſich hinein vers | nen hölen Zahrmardet An 
— men weiches / —* ende — 
t/ deßwegen Jamma, a 
— ein Loch bedeutet/ ge: | dene Haufen, 


eine gieng gegen 
ndre Hauffe lagerte ek / zw l l⸗ 
anne 3 ie Een 


wol Jamma Der dritte / 
ter dem Stadt, Schloß / gleich vor der 
—* der Vorſtadt / am P land ge⸗ 
allivo fie die ©. Peters; e 
— = ann Dat bar are 
06, mit Stücken/ gar fcharffunter 
—** / und ſich unerſchrocken zur 
We — worauf ſie wieder * 


ee im nachruckendem 1473 Jahr, 
Mn. ſeynd fiedurch den engen Weg / die Can⸗ B 

cker genannt / über das Craingebirge 

unverſehens in ee gekommen / 

Fan » —* —* —— ak: 

9 
ſich Ya die —— deß Landes / i in 
—— 


uͤber * —* / gen ae I% 
und was fie unter ; oder —— 


rand. Am be / —* ſie / 
e us 


ga 

de einigen Er zuthun. ae 

Tuͤrcken festen dermaflen in fie/ daß fie 

tig wiederum nach der Stadt eilen 

muſten: wiewol Ihrer/bey die hunderr/ 

darin man Die von mir Pa aus in Der Flucht / midergehanen und die 

gezogene Umſtaͤnde liefet. Ubrige / biß in die Worftade / nah 

Zärden ie Tuͤrcken feynd / am 25 & ſeynd / und der Erſchlagenen her nach ii 

tommen  ptembris / erſtlich von S. Joͤrgen in | achtigohne Hop oflgelegen: welche Stdp ’ 

durdCrain Train / mit neuntaufend Fußknechten/ fe der Feind / auf einem Acker / ſam / 
von. md doppelt fo viel Pferden mm Mit ——— ligen la 

tag / durch die Cancker / ungewarnter Nus diefem kurtzen nd Eleinem Ge⸗ 

Sachen / in Kaͤrndten gelangt, Da | fechte macht Megiferus vorher ein gau⸗ 

es Haupt Treffen; wie auch der/ ihn 

U Mic Lahne ilen / und auch ietzo / gay zu ficher 

Dierdrer Theil, gi trauen⸗ 
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— al, r / ne. le >DEIE peter Dannichafit br 
— sJener 
ha 4 mus Perinefer 


ander — 7— a 










Manır der Stadt al 4% \ 

El ade wel han re Beichreibung def 
—* Tuͤrcken / a es — uns arndien bey kurhe 
e F uralte! 

| / under tuͤmmerlich / mit Mt Omen ven lafler 
u 7 * Am Mi als —86 


Tuͤrcken erſt recht angeſangen 
ben / zu ennen / das 
volck zu 

dern zu beſte⸗ 

Dienftbarkeit bi 


20000/ 


—— 
—— —* Siam m — * vor in / gen von 


Der 
— be Fa er —— mit den Ben Gefangenen / —— 
—— und Verzeich⸗ lan / uͤber einen hohen Berg / au Sche 
niſſen nur 2000 Gefangene ra; s aber | und Schönftein/zu. | N 
er finde / in einem ‚alten B — Samſttage / ſahe man fie / mit 
—— daß derer bey 20000 Perſo tauſend Mann / ſamt den Geſange⸗ 







Bud) lieber uben / als der Land ug bon acht U —* ds / 
hr c) lebe glauben welche doch hier; EEE Hi "Unter — 
in faft glaubhaftter / amd nicht wol zu | deſſen haben etliche. Chriftliche Par 






vermuten ſcheint / daß / in acht Fugen, theyen / darunter —5* * 
die — welche doch nicht das gan⸗neriſche mit ihnen / den gantze 
—56 Crain en eogen / aus einem ge xmuͤtzelt. —— 


iſels ohn ihnen en ziehen 
—— an Pr Derter : warum folgt | weil man / ihrer groflen Menge zu bes 
er dann / in Angebung derer Mann | gesnen und auf ihren —— en ei⸗ 
— die von Clagenfurt heraus; und | nen Angriff zu thun / bey fo unverſehe⸗ 
uͤrcken nachgegangen / aber / * ner —* men m nt 
Serluf/ zuruck gejagt worden / wicht ſchafft beyſammen gehabt / und durch 
auch lieber der / von ihm felbften angezo- | ſchwache Anſaͤtze ſich ſelbſten nur in Un⸗ 
ge enen / gar alten Verzeichniß un Urn glück gefetst oder je wenig wider fie aus⸗ 
Zansingers / und obgedachten Capel⸗ | gerichtet. 
lans zu Straßburg / der e8 aus Jenem Anno 1474 ſeynd / von den Tuͤrcken / Anno ar 
feinen Collectaneis einverleibt / und mit | in Crain / zween / fuͤrnehme Edelleute von Zmeen 
Jenem auch / eben zu der Zeit / gelebt/ | Khofieck geſangen worden. (2) Basen 
ja das Elend ſelbſt mit angefehmhat/ da | Eben in dieſem Jah / Eameimgrofkes fangen, 
«8 gefchehen ; als andren jüngern Ver; | Heer Eleiner hupffender Gras⸗ Heu⸗ und Schade 
zeichniſſen / melche / aus 300 Mann / Korn⸗Tuͤrcklein / nemlich die Heuſchre ⸗ Durch Dew 
300 machen ? Sollte wol Elagen: | den : melche nicht Menfchen / vonder (Deren. 
* ſich / innerhalb dreyen Tagen / mit | das liebe Getreide Alles — 
() MS, Stein, no 


Ungluͤck⸗ 
a 


Ehren 
mit den 


Zürden- an 


Wie man 
theils Ges 
— ge⸗ 


Deitter Anno 1475 kamen die groſſe um 
menſchliche + Tücken wieder / 
Ne De und ——— eyferi —— 





unter der — —— — 










ern umt/umd mi | geb 

3% — — Su ei we E 
ana au e angene 

Here ch fünf mal 1er geliehen und in gefängticher le. 


„„ tete auch bald hervor in E en / dem jüngern/ von 
denn fie fochten/ wider den Feind/ tinopelaus — — 
tzig / daß demſelben darüber 2000 Mann um 
nur m — Aber dieſe auffah⸗ | feine Erledigung eh Diefer 
vende Flamme ihrer Tapferkeit Eunnte | zwar feinen Fleiß hierinn geſſahrt / die 
nicht lange in in erde bleiben / ſondern Gebühr feiner Eindlichen Treu zu erfüls 
muſſte bald erlefchen: Do fie / von 
Überibanne md run werten gen | ST 
mannt / und zum en 
wurden: Da ihnen dann die Tuͤrcken 
re — 
a 400 et 
ing —— Die uͤbrigen wurden dann auch Graf Leonard von von Goͤrtz / 
—— und der ſelaviſchẽ Dienſt⸗ ðARb graf in ee 
eit 5 Unter ſolchen befand tammensder legte/durch Worker 
fich —— men Georg | hung einer ziemlichen Summa Geldes/ 
Denn wie lang und rit⸗ | fein Ehritliches * eiden —— 
er ee ward er doc | Warum esaber wuͤ 
tuͤberwaͤltigt / und / nebſt vielen 
ten / gefaͤnglich hinweggeſchleppt. 
re ſelbigen Geſangenen hernach 
die Rantzion ziemlich⸗ hoch (nach dem 
ſchlechten Geld⸗Vorraht nemlich ſelbiger 
— a 
au u N) 
uſſten / was folgt. 


dahſie zahlenm 
— fl.4000.| ð 


ald na 
cher — in der Gefaͤngniß 
Etliche alte Verjeichniſſen * / die 


— von Coſiak 2000. | jämmerlich hingerichtet. Zu mercken 
Georg von Himmelberg 2000 a —— unter 
Vierdter Theil. Jii ober⸗ 





















376 XV. Buch / Donden Jahr⸗Geſchichten — 
obernannten am theurſten g t wor⸗ —— — F 
—— — F 
der von Khoſiak um 2000/ der von 

29 auch um 2000/ und derG 


Guͤ — ben werden len: |; 
ausgeſetzt wann Einer derfelben ſtuͤrbe; 
auf welchen dal viel Geldes / als hoch 
une — * der Sum⸗ 


— /in van gi J > 


—* dieſe en Herz Andre Hohen⸗ | weit und breit du — 
warter / ſo um 600 6354 worden: tauſend Chriſten⸗ mens aus der 
Otto Semenitfch: Egel von —5* heit / in die muͤhſelige —— 


Hanus Sitticher: Laſſer; Zungel : Liech⸗ Knechtſchafft / fortgetrieben / mie 
ienberger: Hornpogner: Georg Schwein⸗ Heerde Schafe / deren Hirten — 
peck: Her: Andre von Weisbriach: Wil⸗ * —— sion pl / and 
helm Saurer. nn es maren 
Unter den erichlagenen Kärndtern/ men gm zum Königlichen Beyla⸗ 
Crainern / und Steyrern / fanden fich | ger/ verſchrieben / und verreifet: Davanf 
Andre Nerringer: Muerecker 3 Luntz | die Tuͤrcken nurgetvartet hatten. 
vonder Heyde: Winckler: Hornberger: | kann / von dieſer Tuͤrckiſchen 
lager: Hanns Gradnecker : Wilhelm | welche der Groß-Sultam 40000 flarel/ 
raͤſe: Chriſtoph Marſchalck: —— heraus geſchickt hatte / um das / von den 
ſteiner: Bernard Harracher: Zween Ge | Ungarn belagerte/Zendrew zu en 
rumpfen: Potſchaj: Chriſtoph Ratt⸗ nachdem / durch def —* s Liebe / fol 
mannsdorfler: Rauber: Georg Halen: — endli tecken 
der: Caſpar Reichenberger: Prucken | ten/ gar wolein gro hr Erain 
dorfier.- _Cafpar und Ehriftoph von | gegangen ſeyn; als wie auch 
Lamberg ſeynd / nebenft etlichen Andren | damals ein Fand: — Streif / 
darvon gekommen. (#) vonihnen/ausftehnmüflen.]) 
Sittich Dieſes MalbatauchdagKlofter Sit | Weil ihnen num * — 
Bid ober tich wiederum herhaltenmuͤſſen: welchesg 
brannevon DIE Bluthunde gepluͤndert / abgebrannt / 
den Tit⸗ und viel Pacres „ nebenft andren Leuten 
den. wiehr / mit ſi —— ge 
— * Vieh 
Eben in di ——— Keyſer Fried⸗ 
rich zu Fran Hurt ich befandyhat der jun: 
ge Ersherkog Maximilian / —— 








enoſſen und ungeſtrafft hinge 
—* ſie ſi chrim Sahı — —* 
ein / — in Kaͤndtern und Friaul / 
und lieſſen ihrer Wuͤterey eben fo ſreyen 
Lauff / als wie ihren ftreiffenden‘ Mn 
Weil man ihnen die Paͤſſe / im 
verſperrt hatte: ritten und ſtiegen fie 
die hochſten Berg⸗Gipffel / banden = 
hch aufgehalten / und den Theobald von | dann die Pferde an ftarcke Steick/lieflen: 
Stein / einen gebornen Erainer / zum | diefelbe herab von einem Hu ng 
Anführer in der Jägerey gehabt: (c) dren / und rutichten ihnen ſel J 
wie / unter den Landsfuͤrſten / auch ſchon haben eher / wi⸗ 
iſt angedeutet. 
Annoı47s. Das folgende 1476 Jahr fiel dem 
zürdenfal, Lande Crain eben fo unglücklich ; indem 
Ion meer die Tuͤrcken / aufs Neue / hinein fielen/ 
"Sram durch Bofnien / das Land ducchraubten/ 
und ſehr viel Leute in die Dienftbarkeit 
fchleppten. 6 ) Welches ey 
in diefem Jahr / von ihnen/ noch ein Mal 
muß geſchehn ſeyn: weil zween Einfälle 
diefes Jahrs / indem Laybachiſchen Ma; 
nufeript/verzeichnet ſtehn · 
(4) Wolfgang. Laz. lib, 6. Megiler. 1.10. — 
(5) MScr. Sieric. 


(ec) MScr. Prov. 
(4) MScr. Labac- 




















Einmohner/ ihnen Flügel gemacht über 
das Gebürge zu fommen. Hierauf fin 

gen fie an/ ihren Gebrauch zu üben/ dag 
iſt / zu plündern/ rauben / morden enger 
und brennen. —— tet 













muſſten / als gefan yen / den 
Weg zur Dienſtba ur n / undn 
ihnen fortiwandren : darunter biel E 


unter ber Defterreichifchen Regierung, 377 
Wir tollen auch / doch wicht mit einer | 
Zu, aba brand, Sa Ola alle Ne 
kur: Hic jacerSigismundus Gall, Ord. Kun, 3 
euton. Eques , Com.ve. qui in no- tets_aus 
fingen nach | viſſima pugna pro religione ftrenue a 
ES it/in diefem 1478 EN occubuit. Anno 1478. 4) « 
gedachtem Königsberg / mit Tode abs | «# Mser.Gall. 
ESCHE ICE HEICETEEIEE SEIEH WEITER 
Das X. Capittel. 
| Don. | 
UnterfBiedfißen®riegs-Bändelnmicden Tuͤrcken/ 
und Ungarn/und von der Entdeckung Americz, 


Anhalt, — 















über den Körpern der erſchlagenen Tuͤrcken. Theurung und 
Sterb. igig Fieber / ſo Würmer im Haupt gezeugt. Ge 
fpenfter. oͤnig ge bricht in Crain ein / und erobert 
Alingenfels. _ Haufi Ba 


—5 ein Fürft / hat deß andren 








träglichfeit fo klein und nen ungemaͤſſigten Begierden mit dem 

ſchwach geweſt — | 

and Landfucht immerzu geherzicher, Ein ı 
Dierdter Theil, Ji 
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an . 





378 &V; Buch) Don den — in Crain / 
über der Gefahe andrer | 







Caroli V. nnd um all 
tigften Leopo eiten / für die für 
* T bekandt 

—— halben / nicht zu ge⸗ 


Eolche Untren / Deradinng gemei⸗ 
icherheit fuͤr dem Erb⸗ 


lnde ee Neben » Urfachen/ | Den 


wer 

rt ihe Se —— von 

andren hoben Haͤuptern der co 

heit / die geringite Beyhuͤlffe nicht er⸗ 

Ann 1479 ir n koͤnnen: — A —* nun⸗ 
me gedrungen eneinen 
en Geiedent zu — welcher Ihr auch / 
Törden. im Jahr 1479/twiervol mit ſchweren Bes 


din / endlich gegeben ward / zu | fta 
ihrem — — / und der gantzen P 


— tigem Schaden. 
Inſo — ſolcher ſchaͤdlicher 
—— —* Crain den aͤuſſerſten Un⸗ 
den geboren. Denn von dem an be⸗ 
— di — Barbern uns fleiß 
figer zu 
Matthias Pönigi in Ungarn / ein ſtreit⸗ 
barer / aber zugleich tyrannifcher und | men 
Anno 1479 Ir ſie / Auno * 
is fie in Ungarn fielen / durch feine Ge 
KR / mit 16000 Mann jivar wie⸗ 
der zuruͤck / und frohlockte / überfolchen 
Sieg hoͤchlich; gebrauchte fich aber def 
ſen nicht / wie ein Chriftlicher Potentat 
hätte follen/zu weiterm Vachdruck; fon; 
dern feste ihm vor / feine Waffen hierauf 
wider den Keyſer Friedrich zu wenden: 
ohnangefehn Ihm damals nicht ſchwer 
würde len ſeyn / das gantze Fliyrien 
wieder zu erobern, 
Die empfangene Schärten auszu⸗ 
fehleiften / ſchaͤrfften und ſpitzten fie die 


Stey nA enden 

* in Rh Et 
zur. en / wie in 

—— / ik Sin nig / Matthias / ih⸗ 

nen nur immerzu Stoͤſſe zur Beute 

—* Fed ee, a als “ 

ieffe. 
ke @jetröftens daß fie nemlich / hr 1% 
—— dre Erblaͤndern / 


da 


Erainern / ko St u pe um 


Martha / bey 
Deren gaben fie gleichfalls überfin 
ra * un = 


en den ei ieg —— Gab 

derhalben dem Landboick Befehl / daß 

itern au und / 
n 


fehens / 

chem Gefchall und Gais. / — 
anders gedachten / als das gantze Land 
gienge auf I a und die Flucht nah⸗ 

ften / ſo einander / im 
Finfteen, be dem Los⸗Wort / IEſus! 
erkannten haben fie tapffer verfolgt/ und 
eine groffe Anzahl aus ihnen niderges 
hauen. Folgende ward ihr Lager ge 
pländert und die Beute / nebſt allen ge⸗ 
—— Chriſten / wieder zuruͤck ge 


genden Kar han Aunouso. 
und Crain; 


Nachgehends ward / von dem wuͤten⸗ In Sie 


den Sultan, Mahnmet / der Albeg/ mit 5 —— 


60000 Mann / jur Verheerung Sieben⸗ 
huͤrgens 31 in Hoffmungalida —* * 
ſich deß erlittenen Schadens zu u 
und einen gewaltigen Raub von Men 
ſchẽ und Guͤtern nach fich zu ziehen. ** 

es 


* 


ns 
ö J =. 
. J 























es gieng auch dn nicht dieſem —— Side in 


ſchem Ungeheuer / nad) feinem rau bfüch- | Fa 
tigem Willen; feinen ausgefandten Har- 
En wurden die Klauen tapffer ver 
Denn der Statthalter / Ste 
Dan mg brachte geſchwind ein 
Heer / von Ungarn / Sachſen / Zeck⸗ 
lern und 
eine Schlacht. et er a 
verlohren hette ; 
wundet unter den 14 * — 
alſo den Seinigen auch ſchon der Mut 
laͤnger zu ſechten — wann — —— 
Paulus Kinifius, G 


dem Feinde in * dl an * en ok 


—* 


re. —* 
—— / und 
—— * — 
Giebenbäts gebl Dbfieger 
— —— ach / uͤ * > in tete |ga 


Körpern und dann gleich nicht den 
der erfchlas Item 
doch gleichwo 
—— Blut? — 


angenehmen ſuͤſſen Wein getraͤuckt. | 


Denn die ae wer Di 
eindes la der R 


Zieht —— 
— in der Na 


daß die Leute nell ein 
a abe ar on welches 

nen das Haupt —9* 
men / daß glei 


— ne ha 






Hitzig Fie⸗ 
ber ſo Den —— 


mer i 
Bet: gu 
zeugt, 


er in 
Schlo nnd / welches in ve 
Bifchofis vo 


n Freyſingen I 
& fteeiffte vun andie Laybachi 
Fe ao forten / und führte viel Leute mit 
fich gefangen hinweg; ——— 
lein der alten Hunnen blicken. (a) W 
die Verzeichniß deß Schoͤnlebens * 
Eroberung ins Jahr 1484 ſetzt. 2 
0 aggan 3 1482 eine Seld+ | nen 


(4) MScr, Labac- 


Skha 
ir ee: —** 
—— ei: 


MWallachen / und lieferte ihnen | gieng 


—2 —— / Mahlzeit 4 





ge ß 











* 


— 
J— 4 
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a,“ 

x2 - 
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—— 
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a. 


zudem 
olgenden —— run / wie info 


egiſerns und der 
ee 


feen / um Minen Bis « 


A — * 








—* ©: un führsen a 
bey 1606 o Me mit reichen « 
Hänbe/davon, ki Puckipeger ie 


nachdem fie ee ne bung oder «. 
Ynma/gelan Rei Lu- « 
pum von —— An in row « 
| ten / Grafen Bernardin von 
an / einen mächtigen Cronti « 
Her / und Matchiam Gerebi, « 
aufs Haupt erlegt / * 5 Einer « 
davon kam auch Raub un d Menfchen « « 
wieder erledigt worden, 
* Haͤnden / um ne “ 







‘e 


en 
met; als hat man auch —— “ 
feit würdig t 


ng hetten aber 

jogene Manu die Tuͤrcki⸗ 
* welche fie auf 53000 ge⸗ 
eher vergroͤſſert / und 


iiij Jedoch 


9 MScr. Thomafich Minor, Item MScr. Stai⸗ 


— 


= V. Birden am 928. Bl. def Ehrenſpiegels. 


— 
W8 war dieſer Sieg dennoch / a 
den Erainern und Erabaten/ deftohöher 
zurühmen / weil fie Damals / mit dieſen 
gefallenen Tuͤrcken / den Handel al 
lein aus muſten / und andrer Dr’ 
ten keine 
dem K 


riſchem Konige / Ma 
zu ſchafſen fand uud fuͤr deſſen Waffen 
Glück/ aus Oeſterreich gar entweichen 
König muſie. Denn die Keyſerlichen verfpiel 
Drattbing gen durch ihre unzeitige Beutgierde / 
base Hey Korneuburg / ein Treffen. Wor⸗ 
auf der ſieghaffte König nicht allein Die; 
fen, Ori eroberte ; ſondern ſich auch / 
gleich hernach vor Wien lagerte. Denn 
ra ee alle kleinere Städte und 
Plätze um Wien herum eingenommen/ 
auch die Donau zu beyden Seiten be; 
fetst hatte; ruckte er / mit einruckendem 
otund 1485, Hornung deß 1485 Jahrs / vor Wien. 
Allda die Befagung und Bürger zwar 
anfänglich dehertzte Gegenwehr thaten; 
aber doch nicht alle von Untren vein wa⸗ 
ven : angemerckt / etliche Bürger es 
heimlich / mit dem Könige bielten/ und 
zu. der Burgerſchafft / auf feinen Vor⸗ 
theil/ vedeten. 
Groſſer So hekam auch die Stadt noch einen 
Hunger 10 andren (chlimmen Feind / nemlich den 
—— ſcharffen Hunger. Deun weil das Land 
Bien. haufig indie Stadt geflohen war / gieng 
der / ohne dem geringe / Vorraht bald 


e zu gewarten hatten: in⸗ fen 
drich / mit dem Erieges | fänfftigen 





7 


auf. Die Zähne waren muͤſſiger / als 
die Waffen. Man ee — 
unter den Fleiſchhaͤuſern / offentlich das 
Roßßleiſch zu verka 
heimlich / mit K 


um 107 fi 
nenhero leichtlich zu glauben / daß / wie 
man fchreibt/ 12000 Menſchen / in de 
Stadt / Hungers geſtorben. | 

Weil dann nunmehr der Koͤnig guch 
Anftalt / zu einem Hauptfturn machte ; 
begehrten die Bürger es nicht / aufs Auf 
ferfte fomumen zu Ian; fondern fiengen 
an / gegen der Keyſerlichen Beſatzung / 
von der Aufgabe zureden. Ihnen wi⸗ 
derfprachen gar ſtarck die Keyſerliche Of⸗ 
ficiers / Tiburtius von Zinzendorff / Ca⸗ 
par von Lamberg / (ein Trainer / von def 
fen Tournier⸗Geſchicklichkeit vorhin ge 
dacht worden.) Andreas Gall, (gleich 
fallsaus Erain) Bartholome von Stas 
venberg / Ladislaus von Prag / (oder 
a ihn Andre heiten) Alexan⸗ 
der Schiffer / Wolfgang von Graben/ 
nebenft andren Keyſerlichen Hauptleu⸗ 
ten mehr. Welcheden Bürgern zu Ges 
muͤt führten /mit Verluſt diefer Haupt⸗ 
—* wuͤrde das gantse Land verlohren 
gehen. 


Nach⸗ 


(4) Eder. 





ee ee 


d die Ver⸗ 
—————————— endlich zu 
er —— getg bracht / daß man 

ſo wurden eini⸗ 
Eee nr 
Gen! Kane Der Seren uach elle 


Do⸗ 
eh u au / welche 
rien denmelben die Übergabe der Stadt ans 
Beni — fuͤgten. Gleich 
deß Kriegsheers 
Stadt / und ward das Schlo 
fe Johann een 


A = 
ndlichtern 
Ketlein Plchen Eimuoukr 


Diefem Sieg ift auch die Bezwin: | We 
gung Neuftadt oc / und —** 
durch einen a eich / der 
oberte Theil von Oeſterr —2 
E re auf Zeit feines s / ver⸗ 


Keyſer Friedrich kamen / 
Pe Fahren / wiederum / von 
— Orten / boͤ zugeflogen 
undbeharretedas Gluck hm 
lange / fo lang / biß Er fchier alle feine 
Feinde überledt hatte / und fie Ihm mu⸗ 
Ruhe la Anno 148 


war fein Herz Wetter, Ersbergog Sig, 
mund / die Venetianer gefchlagen / und 
Ihm damit eine kleine Freude gemacht: 
leich darauf kam / ner ahr u Eohn, 
ie trauri Dee ohn / 
— oͤnig / Maximilian / von 
denen zu angen gehalten wuͤr⸗ 
—* — / Lak einer — 
macht / nach Niderland zog. rinn 
Er auch / obgleich / vor ſeiner Aukunfft / 
der Roͤmiſche Konig allbereit wiederum 
in Freyheit war / einen und andren Drt 
eroberte / auch die Flandrer etliche Mal | En 
durd) u weitli —— 

und — o hie B Zweifel —* no 

wuͤrde gezuͤchtigt / daferın Fran 
f reich / als die rechte Hauptfackel ſolcher 
egangenen An den Rebellen 

* Huͤlffe geleiſtet hette. 

) MS. Thomaf. &, auch meitten ſo getitulirten 
PR und Ehren, Ehrifllicher Taprferfeit ; da 


ich / am 64. und etlichen folgenden Bläterw diefe Be⸗ 
erung ausführlich habe befchrisben. 


damit marfchirte die | Laud 
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hal 7 ‚die Eral — 2 

N „bata sehn ab ſche Ritters 
a Ä org — ic 

e — Dit * man deife 

vielen alten Deiginalien (0d 

ten) fo wol / als in ———— * 

lungen / und andren alten Verz 

fen / ausdrückliche: Zeugniſſen fin 

als darinn beydes der König — * 

Vater / der ih a 

ei 







s Lob giebet. 


da 
mals Bey ehuem ER r —* 
oͤch ner 


5, 
a 
4 
“>, 
ur 
— 
= 
23 
mn. 


Die Tuͤrcken / pr 5* die ee. 


BE bereit ausg 


e Eorrection 
isst hatten / thaten n in dieſem She le 
J — einen Feldzug / auf Croätien, 
—* —5— amt andrer / be 


en € / ent erückt; 
ie) — ſehr Sid t A * 
n ihnen / 


en / en u 
Geſa A 


e mit fich —* N. (c) 


/ enden 
RITA, 1 1489ftem Jahr DEE angrann 


das Land Erain abermal/ Reue! 
——— erwuͤrgten viel a 
ie Un ten es / um 
eit / den Tireen fein nach/ ui Ra ih 
eine Ruhe ; ohnangefehn der 
—— — tete? 
ſtreifften zum öfft teyer / 
ten / und —* —— Rus ee; & 
nach den andren. (d) 


Alleinder Hanpt-Uirfacher es Un⸗ 
weſens / nemlich der Ungari 
—— ward / ini ſolgenden 1490 

ein Raub des. En Tod Koͤnigs 


am — er /v hrte Matthiæ 
ihn die Hand GOttes — * A er 


den» E 
fall. 


bin can —* „u dam Ve 
iß an 2 andren Morgen ; da er 
war ſtill ward / doch aber einen harten 
Zodeskampfi diefen gantzen / und folgen 
den dritten erlittes an welchem er 

as 


(5) MScr.Prov. 
(c) Not. Schönl, 
(4) Fugger / am 1021,81, 
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i tags maetialifhen Geift 
nn diefem feinem a 
Ze alle Lenen/zu Dfen. S 


ner Familie Wapenbild war 


ih ud ch —— fuͤrnehm an 
oſelbſt der Un⸗ 


gariichen R kn Hr e en ift / bey 
Ar — Bar Fan und ge 


Nach feinem Tode / nahme dev Roͤ⸗ 
mifche König/ Mapimilian/ das gante | es 
Nieder⸗Oeſterreich wieder ein. 

Im nachruckendem Jahr ift Crain / 

von den Tuͤrckiſchen Mord; Engeln / 

Viel tan aufs Neue heimgefucht + welche doc) 
—*— pe gleichwol alle es sn der Haut haben bes 
dem zahlenmüflen. Denn fo bald die Löbli | } 


Dierbaus che Landfchafft ihren Einbruch / und blu⸗ ber ſcharfſe Sebel putz 


ae tige Wuͤteren erfahren ; bat Sie das 
er AurfborBolkinden Pirubaumer Waid 
— ihnen — gleichwie 
auch die Mitterfchafft allda / zu bey; 

den Seiten / verborgen gehalten: hiß S 

die erbare Geſellen / mit dem Raube / 

daher A en. Worauf man gleich/ | n 

bon eiten / in ſie A und ders 

mallen ya gemetzelt / daß von viel 
taufenden Keiner dem Schwert entrun⸗ 

ven. Der Wald / welcher ihnen zum 

Nese worden / en dieſem ‚een | 
underfchlagenem Wilde aud) zur Grab⸗ 
ſtaͤte dienen müflen. (7) Wiewol man⸗ 
chen diefer Tuͤrcken Zweiſels⸗ ohn Die 
Adl hi Raben / nnd Geyer / in ſich begra⸗ 


hat Crain / in dieſem Jahr / 
ÖX und ſtarcke Erdbeben empfunden 


Erdbeben. 


) und vielleicht gemeiflagt / was bald 
tie ein Hertz⸗beben / in dem Lande / ent; 
ſtehen wiirde / wegen dev, wieder einbre; 


zirden chenden blutduͤrſtigen Türken. Diefe 
breen  Bluchunde fielen / im Fahr 1492 / nun 
Erayn ein. ad iebenden Mal / durch oatien / 
über den Culp⸗ Strom in das Hertzog⸗ 

thum Crain; Dr ein (renger | ter 
Waſſerſtrom / auf Medling / Rudolſs⸗ 
wert / und garbiß —28 und tobten / 
Schreckli, überall / mit Brand und Eifen: denn 
che Thran⸗ eg mufften nicht allein die Menfchen die; 
—— üe 


die Gebaͤue in den Staͤdten Maͤrckten / 
Doͤrffern / empfinden. Sie zündeten 
Alles an/mordeten Mannsund Weibs⸗ 
bilder / ſpieſſten die kleine Kinder anden | me 
Zäunen / oder ſchlugen fie um die Waͤn⸗ 


(4) MScr. Labac. 
(6) MScr. Anonym, 


XV. Buch) Don den Jahr⸗Geſchichten mr 
uröch a nd) de / Daß das 
fieben und acht Uhr 


dene ließ fich auch fein Rab / welcher fonft * chen 


















——— ch it 


—— nde / um ſieg 


mit ſich davon hu führen. 


een andre Hauffen fi 
in nein / und KRärndten: da = 
nicht ne machten / als der: 






= el) le An 
ae RT 
En auf enge ii 


inner: 
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= 
5 
u 
55 








wol — jehen moͤ U u 
dann folche Chriſten⸗ in gang af 
verhönt und verfpottet hatten; Lille 
diefelbe endlich herab / und warfen fl 
nider / alg wie einen todten Sum! r 
andres verrecktes Nas. 
Zu klein Tarvis / m ten fie 

wicht anderft. Edele und Unedele 

un Weiche wur, mens ch) 
gerehlachtet. 





aller naß/ und mit getonnem Dlut/ 
** mit einer Se dicken Farl 
uͤberzogen. Und diß war nur DA 
gemeinen Tuͤrcken / ſondern auch IbF 


EEE EWR DE 





nnter 
Ehriftoph von ——— / Hi r⸗ 
Ind alfo —* meer he das Rand tens m. damit den — — 
idten / zum Schauplatz ihrer Gran | fich / auf dem Villacher —* und 
ſamleit⸗ —— hatten. war mit einer weit groͤ 
dritte Hauffe / fo in die Graf —* zum Treffen en — 
Cilly / und in ——— 
—— tgnädiger/fondeen | Alfo gieng der Streit an. An jed- egiaht 


gewann das Ar | weder Seiten /fprachen die Hauptleute — 
— en dem Volck tab er ju / daß Aa ri mir dem 


achteten. ee jeber eines vedlich 
Ne ih * dr —* Chriſten Pen und ch Sie hlichen Todes / (er 
Koͤpfſen derfelben ein Schaws | jollte- Cie —* en einander an / mit 
(het —— ſondern andy die tod Und weil der Ali- 
ten Körper aufichnitten / das Gedaͤrm * a ihre daß Di * Du / durch 
heraus riſſen / und um fich gürteten/ als | ungemeine Tapffı den Northeil/ 
ob fie fich mit einer purpur ; voten oder we ihm 2* Mi e e Menge gab / 
Nackars ſarbnen gezi Bi le en hr zum 
ten / wie die wilde in eid) machten. / ar 
— mit dem um den Leib geſch ee ade 


nen ii — Eee 


man / in einer alten und warhafften ers | mel rch Tapfferkeit / nicht — 
zeichniß / gefunden) die Körper vonein⸗ | langen —2 Alſo —ã 
ander gehauen / die Stuͤcker zum Feuer | viel Bluts ver — und doͤrfft 
geſetzt/ und hernach davon gefreſſen. noch .. der Erb 
iefee JZammer ward dem Roͤmi⸗ a ben ; warn e8 ni Bene 
ſhen Koͤnige / Marimilian / mit flügel | 
ms oft / hinterbracht : Weßwe⸗ | Streit /_funfzehen taufend gefängene 
elbe zur Stund / in Defter; | Chriften ſich lo8 gewirckt m 4 nach 
—* und Tyrol / aufbieten ließ / und / en Ihrer Hüter / dem Tuͤrcken 
unter Georg von —— ‚ein Heer | in den Rucken — wären. Web 
nach Steyer und Crain ſchickte. Wel⸗ | ches die Wictori / nach unſrer Seiten 
cher mit den Tuͤrcken viel Scharmuͤtzel hin / Eräfftig neigte. Denn hierauf bes 
und diefe ——— end⸗ wer den Tuͤrcken der Mut zu ſiucken / 
ich zum Lande hinaus getrieben. und die Wahlitat ſo eng zu werden / daß 
Kaͤrndten hat, "eichfals fein Auf | fie —*— ſuchten / und die 
ſerſtes gethan / Di ——— Be | nahmen. Im welcher deunoch 
—— 6 ubrechen. Maf Ha nufe au (as dry Sol 
jen Herr Rudolph Sevenhiller der Ze chen muſſten: weil man ihnen heftig 
Landshauptmanuſchafft Verwalter / in | nach Daher ahrer bey jehen * 
Kaͤrndten / alſoſort / im gantzen Lande | fend —— / und ſieben taufend ha 
Mufterung anftellete / und den meiften | vertuunder worden: die / nach und An 
Adel zu fich in die Stadt Clagenfurt / | dennoch auch geftorben / oder/ von dem 
berieff; um mit demfelben/ wie die Sa | Landvolck / einzeler Weiler aufgevichen 
che am beften anzugreifen feyn mögte | worden. Ihr General /der Ali-Bafla, 
zu berahtfchlagen. Unter Andren fans | ward / inder Flucht / vondem Kärndtes 
den fich bey ihm dieſe Herren ein Hanns | viichen Feldhauptmann / Rudolph Mes 
ven⸗ 







Ka ig 
F 
9 ofen / 
4 hr a) 
4 
i DEIT un m 
darüber 


nich an nehm 


* cine der oe : — 


fe Be x Hat 






ehe anmutig 
1 | 





ar: | 


ao Anh Sue gr — = — icher 


ufopffern: | ward er / durch 
| — dieſer Sie — genug zu — eine au 


u Fam / und vielem Blut er: 


auf — zu 


hernach olam 
weil auch der uͤbri⸗ die —** aber Nouvelle Eipagr 





iſpan 


635 — faft unverwundt davon ges ———— und hen 
mr Bertius 





en 1 — 34 — * — Einwohner 
pe entdeckt worden ; nachdem | ihn / und feine Leute /-defto 
es viel hundert Jahre den andren dreyen tilgen. Welche er 
Melt » Theilen gang aus der Kund⸗ | dem er /alsein erfahrener 
Ball! umd En gar aus der Gedächt: | ger/ dem Fürft 
; verfallen / ja in ihrer Wi t | andenten laſſen / 
rg ae todt undabgeftorben ge Seinigen / nicht alfofort alle 7 
eſes entfchlafiene Ameri | herbey ſchafften / fo wuͤrde ihnen, in 
——5———— auferweckt / nemlich der tzem / ein 
——— Columbus / wie er dazu deſſen follte 


veranlaſſt / und / vom Könige Ferdinan- 
do in en —e— 


ſo mit ——— en u u 


ausgeruͤſtet fey / imgleichen wo 
lich En / —8* fuͤr —34 
nen entdeckt / und in w — 
— enheit er dieſelbe —— 
Welt / durch ee 2 jan 
gr high ich be 
euridfen Leſer mehr Eckels er 
—— / als Luſts und Beliebens / 
chen wuͤrde / ſo ich allhie ſolches um⸗ 
—5 —— Ich habe es aber dar⸗ 
Americam um nicht wollen un uͤhrt laſſen / weil 
eutdecken. man dafuͤr ana will /daß unferer Crai⸗ 
dabey geiveft. 


. 

an fo folches mind 
— deſto vermutlicher / 
obbemeldte drey Schiffe / womit Co⸗ 
lumbus die erſte Fahrt nach Weſt ee 
dien gethan / Li geweſt fe 
follen / wie Bercius ‚auf den fie fich —* 
inn gründen / berichtet: Mit ſolchen 
dreyen Schiffen iſt er (daß ich gleichwol 
uur etwas weniges davon melde) erſt⸗ 
lich / bey der Inſel Cuba, angelangt dar⸗ 
inn eine groſſe Menge Voͤgel / und zwar 
etliche wie unſre Nachtigallen / die dicken 


inſterniß erſehen: dar⸗ 

ber fie ſich eutſetzt/ ak 

rap“ / und allerley Proviand 

auch /dasjenige/ was er meitent t 

ch | mürde / gern und willig ; —— 
en. eier ie ehedeflen auch das re⸗ 

ivende Roͤmiſche Kriegsheer 7 4 

Pannonien / durch eine Mond⸗ inf 

niß / von weiterer Meutenirungab- und 

—— we den Öcherhunge | 


Aber am — lat/ —* dabe 
tius, von Ameri u Mittag han⸗ 


weil | delt / uud von diefee ntdeckung etwas 


—— redet / meldet er / ae 
maica, nichts; fondern allein / daß Eos 
n lumbus zwo Jnſeln angetroffen / deren 
eine er er yo Bes 
genannt / und acht und dreyfig feiner 
Geſellen darinn gelaflen / mit den übri 
gan wieder nach Haufe gekehrt ſey / und 
einem Könige einen vollkommenen Bez 
richt vondervollbrachten Reife geliefert: 

ends 


0 
(4) Petrus Bertius im V. Buch feiner —** 


FR SA Vid Wolfgang. Laz. lib, 2. Genealog. Au- Ichen aufammgejogenen Tabellen anı 765 21, kit im 
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Di Bombadilla bdei * 
ir — 


la, ein und 

Ki — 
nRa ‚grobe 
iſſene * | 


———— inem Dr Bi; 
a de /a 

oe 
kl ‚werffen lie 5 Diele | 
—* pr en 
— 


— 
— 
pe 





— 
/geirvet/ da er / Co- ) 
1 i InCu- | gleich befrehet und mit 
ba Hifpaniola- an Jamalea enter; Fam anfehulihem Gel ka nn 
Den Jamaica ift'/ allererft / auf feiner | bolte — 1 
weyten Bert Indiſchen Reiſe / von ihmm /Weil aber ſvo viel tauſend wilde Web 


Als Colömbus, nach feiner Wieder: 


| ; oͤrten | es Bruders / und 
ihn umterfchiedliche aus ihnen 5 _tunter langte gi ine nach Hifpa: 
welchen der Ximenes ein ward aber/ durch den neidifchen Guber- 
mer Mitſtiffter war: welcher ihn auch/ | nacor, Nicolas d’ Ovanda ; welcher ati 
ant Spannifchen Hofe / durch feine Par | def abgefetten / und hernach im 
tronen und Wolgoͤnuer / gar ſchwartz ab; erſoffenen / Tyrannens / Bombadille, 
mahlen ließ, le Stelle geſetzt ivar / an Land zu treten 
Diefer Xienenies und feine Nottge | yerhindert, Dartım er von dan 
noſſen / nachdem fie erfahren / daß in | men tweiter / und entdeckte die Inſein 
der pen s entdeckten Ländern / groffe Guanixa md Veragus. AR 
Sdläge iu ie a Ara aplına übereilte ‚m abe ei q 
de ei licher Sturm / n 
Iangtett berhalben 7 in einer anfehnli | Sie —5 und die * 
BE 5 hon  M ch Kg Wien / 
von Degierben ir aufgelche t gie — an enteätnen. Sb 
a olumbo, oder Colono (deil | x Auf * 
B— Und | fe EHE RD ale 
nicht Columbus , wie mans mit der von 1 außen Ligen) ums Leben 
Zeit fälfchlich au Een) vom Koͤ⸗ kam, 
nige der höchfte alt verliehen war / Mit fo manchen feinen unglůcken / 
a hen Pichee im ZUege: Dee | nn mn auch diefes / Daß der 
halben tichteten fie daranf / wie fie ihn Haupimanu Francilcus Porefius ; ale 
a) Ei Bl. def fü | ein widerſpenſtiger / ungetreuer / und 
elbten Ser 6 De Alan Bäche odo⸗⸗ ee: Menfch/ nit eitter jiemli 
Vierdter Theil, Kk chen 


Poſſir liche 
dung 


Eolambi/ 
fein Leben 
au retten. 





386 
hen Anzahl der Borsleute / in etlichen 


Fe Chi m Schuten (oder 
eineren 
Hifpaniola 


) von ihm weg / nach 
die Einwohner der 


Wie nun er In 
Jamaicz je md daß er fo verlaſſen war / 
und mit etlich / wenigen ausgezehrten 
Leuten in der Ohnmacht lag ; gedach⸗ 

eb als denen die Tyranney / und 

evel / womit die Spannier bißhe⸗ 
ro / auf den —— ae | / ich 
ft t hatten / ifels ohn 
zu Dhren gekommen / 

en derhalben den Seinigen das 
und lieſſen ihm auch fonft 

En ,ee Lebensmittel een 

Alſo wäre es um ihn mg 
weſt / wann * * Kein r⸗ 
ſinnung / und der Americaner * 
— ihm entnoͤthet hetten. Er 
gab vor / daß er ein Sohn deß Monds | ma 
wäre; deßwegen der Mond / fo fern fie 
ihm Feine Lebensmittel verftatteten/ Ra 
he an ihnen üben und fie alle ſaͤmtlich im 
umbringen / auch feinen Unwillen mor⸗ 
gen / um die neundte Stunde / durch | den 
ein finftres Geſicht / und blutige Ge⸗ 
ftalt / erflähren würde. Sie börten 
war folches an / mit einem Gelächter: 
teil aber gleichwol / zu angedeuteter Zeit/ 
die Verfinfterung deß Monde erfolgte: 
wurden fie ſehr Darüber beftürgt / 
ep dem Lauff deß Geſtirns / 
viel verſtunden / wie ein thummes 
ich. Geſtaltſam ihr Gemüt hiedurch 
zur! —— ſich ſo gar verwandelte / daß 
ji * Alles / was er begehrte / lieſſen ſol⸗ 


Indeſſen war der ungetreue und re⸗ 
belliſche Porefius , weil er / mit dem klei⸗ 
nem Indianiſchen Fahrzeuge / “nz der 
See nicht fortfommen önnen/ wieder 
und gekehrt ; doch nicht / zu feiner 
chuldigen Pflicht ; fondern zur Wer 
chung eines andren Mittels/ fein Vor⸗ 
haben auszuführen ; nemlich / daß er 
eines / von denen beyden / bishero vor 
Tamaica anckrenden / Schiffen h 
nehmen ra Solcher Anfchlag ſeh 
te aber auch enn der Sturm hatte 
—5 jubor in Grund geriffen. Au 

ging Columbus (oder Colonus) 


* 


e⸗ 


= Kara rich uch bean Rn aber ſchr 


egen / und befam ihn / nach 


en und blutigen Gefechte 


er hiemit war dem gutem Colo- 


—* —— rg 
wi Hr a, 2 En 
no annoch nicht ausgeholffen / noch ſei⸗ NER e ———— 


ne Voth gar uͤberwunden; angeſehn er 


XV. Buch / Don den Jahr / Geſchichten in Crain / 


—— vertilgen: geruhet; 


als | der erſten Entdeckung / nur zwo 


fi: | ten / der: 




































nirgends einen Fahrzeug belo 
Funnte / le | 
———— 
lich verglich er fi — etli ern 
daB — cum I Dom 
ar En 


cher albk —* an 

womit * wieder — ch S 

ſegeln. Solches 

— Hofe) Lange T 
pannifchern Hofe ig Tage at 

el er in Sue F 








ge / bey 
gleichwol / —* die Verleum 
28 ſehr au ſolcher A 
hatte / im Die rechts 
Relt/d ie Fein menfchliches Aug: 
Hertz / annoch — oder enfannebi/ 
—* 1506/am 8. Junii. 
us ze — — 
Beweis / daß Colonusy 
ner erſten / —* letzten 
u vor ir * 
durch angezeigtes es —— 
fein Leben gefriftet babe: Wann 
Bertius hernach / am 758 Blat/ b 


ſeln / nemlich Neu Hilpanien — 
ſpaniolam) und Joannam 
verftehet er / durch Joannam die 
Cuba ; Denn diefelbe ward vom 
lumbo erſtlich Juanna oder Jo na, 
enannt: zu Ehren / wie Etliche: 
n / einer Königinn Johannz. + 
Uberſetzer Herrerx meldet / es 1 
ſchehn / wegen feines Vatters Johan 
nis. Welches aber ſalſch und £ — 
gewiß / * Koͤnigs Ferdinandi od) 
rinz n Johannæ Ei 
ven gefcheben. je / ft 
unterſchiedliche 
zu Ehren dem —— at 
* in Spannien / Ferdinand en 
irt. Endlich iſt ihr aber der 
En das ift/ die ——— J = 
wegen der vielen rauchenden 
derer das ganze Land voll if. „, A 
eiben / ehe nicht Di e Ju 
Cuba, fondern die Guanahanı, | 
der Bee eine / und a 


eder 












lonus ſich / zum letzten 
an Land 












ten einen Fiſch che | Mann vor hn anredete / 
Guaikan nennet / an einer Cini / oder | auch/ von feinem Hofmeifter/ Didaco 
Seil / hat | Mendoza, vol en ward. Ib 

babe /fprad der Alte/ diejes mächtig, 
















einem | enefproffen / mir — Der 
wundeung | befichtigt, * Ich crmabnı 
euch / Yliemanden, zu befchädigen, 
Dann die Seelen det Übeltbärer | ji? 
ben von Daten finftre ©erter, Das 


eil nad) : darauf der Guaikan fü 
die Liebhaber der gemeis 
en 516 " Ruhe le San u ra — 
/tvie Net 
Io fin ide u ke Bee sen 
/ Ne a en / 
der Lufft . Son Wien | Indianer zu befchiemen. () 
durch den —— — 
Colonus, ſamt Span — der Cro 
eine gute Mahlzeit ————— Würde geiwihli 
ſtieß er wieder ab / it die ve — 
und | —* uropa ſchier / vertrieben feyn + 
ges / Mi fo fie die finfire Oerter befler bedächten/ 
allda feiner Sch wuͤrde es / von ihren | 
die Andren ihre Laͤgel mit ichlägen / am Rheinftrom/ fobelle Zlamı 
Waſſer fülleren / einen men nicht fegen. gnug von 
Blichte 4 noch zween andre/ und ee obangeführter Brei 
——— Ca alfo 1 rd ne Colanus) pay 


zu erſt / mit drey / und 
aber ha wine * ps andren 20 ‚mit er Li 
fen / nach — geſahren; 

; f Manchem etwas pn ng 
mie | Meines Erinnerns / wird man niche 
ME Leicht, bey einem andren Scriben⸗ 
; Indem ———— Ar | en/ 

m » 

Fey Sram Kine Enger ach Man gefehehn. Der bene er 


es ſchickte er andre hilchen 
Le 
Fußt en u. Sy. y andrer ————— 
bet die / uk ihren Dreben/ die de Das Brahplätieh America, D.O, Day 


Dierdrer Theil. 
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Schiffe / fun. mar. einem. 
‚das Alles nimmermehr trag 
drey Schiffe theils an 
/ theils an andren Sachen / einge, 
* * Lebens der 
* ſo urnicas ak — Betäneibet de Sch J 
De | OBEN ( er / für den 
ten Namen und Colonum für f 
dem | achtet/ aber darinn sum 
Mal / ein grofies — 
aus | den aber drey Eleine/und 
vierzeben / mic zwölf hundert Mann 
wolb | rigant inen / 
dres mehr / Cie ne Kon —— 
| —— Ach 
— — er —— Caravelien / 
Rs t/ womit C {internal 
BER Dei 
Halls mit Ba landen Liburnicis, | }} er Einer doch) gnugſam mer 
weldheihmder Konig / jum andren Mal/ /. daß es ſchwer Selanonifche 
nach Pecri Bercii Bericht, / mit gege⸗ Shift auch wol gar Feine Liburni- 
ben. Wiewol er —— — ve Then Ben / buch u ii 
N nen Reife Güife verichen wele) gen; 
Author dep neu⸗ beichriebenen Ameri- | dern zum erſten Mal ein 


cz , denen hierium ficherer zu trauen / ſa⸗ 


und zwey Liburnicz, dag i 


KE Ränge Sokk, mr hat um — doch gleichwol nicht Ste 


Röniss Koften / mit hundert und | Schi 


das | t 


olme 
— sober Kenn Abo Er ein 5 _fondern in 


otsvolck / in 
einem andren groͤſſerem au 
—* * ka, anrhen&e m 


Schiffe 
2/ zu Segel 
* Ir TE a 


Schiffen / und 


leuten / ham ihren Kindern 


ern / darum 
bern ; wie auch mit Pferden / Sehen burnifche 


Schweinen / Ziegen / Gerften/ Ber 


Liburnica navis bedeu⸗ 
et nicht allemal ein Reun⸗Schiff / oder 


er 
treit: und Raub⸗ 
wie die —— oder Freybeuter zu Führen 


Diefem na 


ir. ten laſſen / —— ſeiner — — ich⸗ 
eine Siotte Omen un * en af! a s Sekterbenbek bi 2 Bir 


und 
gen wollen / indem er Vie) daß auch 


/ fo man eigendlich 
Rue wegen etliche Erainer / mit dem Columbo, 


J — America 38 nicht als eine 


Seife gene. Unt 
Wei | hat Er es doch auch nicht fo geſchwinde 


ten / Bohnen / Erbſen / FruchtBaͤu⸗ ! verftoflen / fondern dahin geftellt * 










; daß fo wol der 
Colono, (oder Colombo ) alg wie fein 
Water / der ein Fiſcher Ghennet 
a dem Adriatiſchem 
— 
der Sohn inſo von Jugend auf/ 
laut der neuen Befchreibung Americz, 
in der See gelebt und geſchwebt: dar⸗ 
ans dann füglich zu vermuten / Colo- 
no. (alfo hieß er ‚feiner 
———— 
eugern bekan un 

—— ann weil die Zen 
ger und zur See 
da erachten / daß / zu einer fo meiten 
en = 

au gewi notes Land / 
fon auf b N u of Co- ] 5 





pas sane sone soie vo ana same aan 
Das XI. Capittel. | 

| — Von u” * 
Der Ungarn / Crainer / und Krabaten / Niderla⸗ 
ge / Aueſchaffung der Juͤden / und Verungluckung 
der Vallfahrter / =... 
| Inhalt, — — arm 
LES Ngeladliche Schlacht der Ungarn / Croinet / und Rear 
Ss ka [Ro baten / mit den Tuͤrcken. Betrubtes Schau, Ep 
I fen. Woͤrmer freſſen alles Getreide auss Beſchwer⸗ 
niffen der Chriſten über die Juden. Die werden ausgefchafft, 
Komet. Der Tick fällt wieder ein Verwüſter Friau. 
Craineriſche Edelleute dienen dem Keyſer Maximilian im 
Schweitzeriſchen Kriege. Wallfahrter kommen den Tuͤrcken 
in den Rachen,  Abfchenlicher Tod deß Scander Baſſa. 


Dierdrer Theil, * Br ii Daß 


* 








9 






wer ⸗ ſondern 





Nachbarn feu/ 
rain vielmals wol 


Sie paſſeten / auf alle 
— wie der Schieß⸗Hund / * 
den Schuß; 2 fielen gemeinlich ein / 
wann e Veraͤndrungen = 
Roͤmi ei vorgingen / 

welchen man allerhand Anftalt 2: 
gen mußte, Und weil im Jahr 1493/ 
verblichen war : daugte fie / folches 
—— Zeit / zum friichen Eins 


Jacub, Baffa in Boſuia ( welchen 
das Manufeript deß Thomaſichs Ca- 
nt danum Balcha nennet ) beriefi aus 
Eraner/ Thraciensund Macedonien/ —— Reu⸗ 
—— — 

ürden. Meine Hauffen zur nderung / a 
“en 57 daß bey pehen taufend folcher Rau⸗ 
Sog! ſich zufammen fehanreten / und. 
ehe man fichs verſahe das Land Erain 
* der Ehren⸗S en el fetst auch Steyer 


Au. 1493. 


— 


helm jr m. De De € 
eldung thut ) wie ein Ha rm / 
uͤberfielen. Sie verderbten Alles 


biß nach — und Laybach / und nah⸗ 
men / nebſt andrem groſſem Raube / zehen 
tauſend Chriſten gefangen mit ſich hin⸗ 


Maximilianus / nunmehr Roͤmi⸗8 
ſcher Keyſer / ließ zwar eilends aufhie⸗ 
ten / und zoch Jacobus Siculus an 
Zeller) geſchwinde fuͤnffhundert 
ter / nebſt einer anſehnlichen Men 
ge Teutſcher Fuß Voͤlcker/ zuſam⸗ 
men. ber als der Keyſer ſolche Vol⸗ 
cker / die ns Erlichen auf funfljehen 
tauſend Mann gefchägt worden: / ger 
gen die Tuͤrcken marſchiren ließ; mach⸗ 
ten ſich diefelbe / mit allem Raube / 
und ſamt den Gefangenen / unglaub⸗ 
lich Kinn auf den Heimweg. Nichts 
deſtoweniger befchloß Emericus Deren- 
ceni, welchen der bon Bircken den 


Hungarifchen Lands Dberiten in Zllys | 


rien tituliet 5 wie dann auch Ihuan 
be neben Ya Sehen 

u / nebenſt dem Zohan 
über Dalmatien / —2 / —X 
Scelavonien / geſetzt; ihnen vorzuwar⸗ 
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Ne aß es —— ten / mit act tanfeud „Dum: / 


raub⸗ — 


Friedrich / der Vierdte / Todes | | 























er —— aus 
% 


— Thonaſich nenmet in 
— weh eni 









en / und bey dem em hun i blei 
ben : welcher freplich auch 3 
Ban in Eroatien muß | 


Ifthuanfius heißt ; 
fich / welcher aber — 
len Andren / alſo au nen 


zween / } der 
reihen Carolus“ Te Dale 


zufchreibt : 
quarus , Gra ” —* 
einen 


Erayı / und —34 * u 
und zwar bemeldte Graſen von Fran 
ed dißmals den Eraweikhen he | 


Man wollte fagen / Jacub Baſſa 
ſey / durch eine falfche an u if 
od feine Feinde / mit einer vi 
fern Macht / ankaͤmen / anfan 
mit Furcht und Schrecken 


um 
gen / und beivogen worden / aus e 
Hanffen der — la) 
en zum — zu a 


Begehren / er — ſamt 
Heer / unangeſochten paſſiren 
weil er dieſen ae nicht im jeitee 


ſſen w cl abe 
folches Fr gefäl n/ hab 
man beyderfeits / zum Ge echte / ſich 


bereitet ie 

Der eind war / i | 
kehr 7 BERN Hu Kon er 
u F — ale In Derecen 
ny fi 10 7. DEDEND 
" Ei alien 








—— Ah 
di =; Ar die Tirden —— Dee 


== / und fie davon auffbielten : 
weil fie nicht fonderlich verlangten zu 
; fondern Gewinns genug zu 


ben vermeynten / fo man fie/ mit dem | fechten / fo 


Raube / und den Gefangenen / liefle das 
von Ba 


ii N kamfeter —— —8* 
em m 
toeiflichfte dem Sthaften / das Linbe: 





unten, Saar Ihe —5 
verwa eynu 
ve! / man müßte F = — 


eydigen Feind loß gehen 
Fr sm Raub / und die nen eh 
hen Ka redete ſerrner 


we 5* : 
aus rockner 


Fe 
Be 1 al, todten/ Seind/ der mit 
Raute gr 


Bien R, 


ju meiner / fondern ten Voͤl⸗ 
= Mn IA / und io) Krim 
Weil ich aber fehe / up ihe Ale in 
bissig / und fo feft entkhlo? 
fo muß ich der dringenden 
meinen Willen dann auch erge 
ben : wiewol mir mein einen 
—— Ausgang weiſſagt. Ich wůn⸗ 
54 —* daß — im La⸗ 
eurig zum 

nd / reffen felbften l —* 

ut umd Stand 


d; 
58 


en — — / ner 
von euch ausſe⸗ 









Inter 

und Obriſten / hatten die Tür; 
Schluß weh, mit den Un⸗ 

a Erainern/ —— 

matiern / zu ſchl 


alsdanı vor; — 
ten wuͤrden. = 
—8 Ben Brot 3 ea bom Es 








—— — ra 
pas aldanı, as sine *7 —* gef ein: 
> ſo —288 8 davon ———— Voth li * AR | 
um u ——— Könige / und die Neige Formen wollte a enete 
Q ort/ mit einem 
Diefem gaben auch alk die Andren 14 ng Dingeäter rieff re Hier 


Beyſall / und baten infonderheit auch 
aucen Bus 2a 2* che / als I Senne 
Soldaten —S kein Mißteanen 
ſetzen / welche in vorigem Jahr / um 


—* —* — 
r ut zu: iunymein tapffter 
Graf! Jetʒt greife den nei tapfer 
Leind ritrerlich an! und weil ibt dies 
fes eye — ſeyd / FR vers 

chafft 







392 _XV.Bucı Don ben Jabr»Gefchichten in Crain / 


ſchafft A nun auch | Durch eine ums | der 
überwindli be Tapffeıkair / den Sieg! 
Graf Bernhard ſtuͤrmte hierauf | dem Schwert 
Ei und ungeftümlich genug / zu den 
uͤrcken / hinein > alfo daß fich 7 von | fte- 
Fenem / eine hefftige Blutftürgung on Se en 
erneuerte / und Fein l A andren | len Hunde Seiner 
—* ſcheuckte. Er ſelber / der Feld» | men ihn / nachdem er 













tmann / Emerich / verrichtete die | det war / geſangen. 
Por hr eines vechtichaffenen Generals Sein einiger Sohn, ein Ca 
aufs aller volllomneſte; ſchwang fich iches Muts / imgleichen fein U 
ter / wollten ihm / mit etlich wenigen at 


bald hie / bald dorthin , mit einigen 
Zruppen / und fecundirte überall / vo 
— ſchien / nach aller Moͤglich⸗ 
eit. 

Endlich aber ward Graf Johann 
Frangepan / indem er tapffer fochte/ 
von den Tuͤrcken / mit einer Lantzen/ 
durchſtoſſen. Indem nun die Unſri⸗ 
gen / ſonderlich aber Geor Bann 
ein fürnehmer Dalmatini 
deſſen Leichnam / mit En Sri 
firitten / und jedweder Theil denfelben 
zu fich reiſſen wollte ; bekam auch der 

ute tapffre Dalmatier feinen Reſt / und 
Kite anni der Feind den Unſrigen 
hart zu. Weil dann die Unſrige 
5 —* waren; gingen ſie / und 
Graf Bernhard ſamt ihnen / durch: und 
der vorhin / im Lager / getrutzt / wie ein 
Leu / flohe num am erſten fo ſchnell da⸗ 
von wie ein Hirſch. 

Derenceni aber / der vorhin / aus 
Vorſichtigkeit / nicht gern fechten wol⸗ 
len ; fochte jetzo am legten und beſtaͤn⸗ 
digiten. Die ja ſo ſchaͤdliche / als ſchaͤnd⸗ 
liche Flucht gedachten Grafens / und 
feiner Flucht ⸗ Gefährten / brachte alſo⸗ 
fort die gantze übrige Armee in Schre; 
cken / und Unordnung / * * da ſie 
bishero den Feind noch maͤnnlich von 
der Haut hielt / ſie nun rg fich auch 
in die Flucht ſtuͤrtzte. Als pa 
der Feldhauptmann Emeric) / welcher 
fein Du in drey Hauffen getheilt hatte, 
fahe / daß der erfte gefchlagen / und der 

weyte den Bernhardin fl nücheig ber 

Pay wollte er doch noch eins 
Heil verfuchen / und führte den Deitten die 0 
ur referve, oder Nachhut / bishero be | les Getreyde ga ep RR 
baltenen, an den Feind / bemühete fü At.1496 war Erain/on® ien 
auch / die Fluͤchtigen / wieder zum Stan⸗ | durch die en 11 be⸗ 
de zu bringen; wiewol vergeblich. Weil | ftreift @ ri; 
er dann fahe / daß er nichts richtete / 
fondern ſchaͤndlich verlaſſen war: ſetz⸗ 
te er mit denen / fo zunechſt um ihn und |2 
am beherkeften waren / mitten in den 
—5*3 und ſtritte / wie ein —— |» 
en / hiß man fein Pferd. unter ihm / mit 





noch übrigen Reutern / zu —— 
men: kunnten ihn aber / der inmehr 
ſchon in ſeindlicher Gewalt war 
retten / und wurden ſelbſt beyde 
ber jaͤmmerlich erſchlagen. a 
Allen gefallenen Ehriften f 
der Feind Die Naſen ab/ und 
felben 5077. Unter den & N N 
m | befanden fich etliche berühmte OD herſten 
und viel Craineriſche von — 
nes Theils mangeiten im 
Mann. Den gefang —* da ans Re u 
ten die Tuͤrcken/ *— dem F * 
— feines Sohns Kopff aufdie 
Tafel. Neben ihm / wurden 
Graf Niclas {en 
a 















































und die andren Gefangene / Mi 
famt allen Fahnen / dei eh 
Chriſten /Heers / —* 
Bajazet / zum Præ 
Allda warff man ihn in Bas Gefän 
der Sieben Thürne/ zu Eonftanti 
— er / nach dreyen Monaten / vor 
beige m Summer über den 
* jegsheers / wie auch fein 
und Vettern / geſtorben. ) 
Bey dieſem erbfeindlichemn € Einfall) 
hat fonderlich das Unter⸗Crain ge 
Verwuͤſtung erlitten. (6) 











































BETTEN FTD LEE De ER 





chen/ 8* ie Juͤden viel Vaͤſen 


lan en SE 

— 
bey dem —* 

Mr “ 

ai groſſe mach / Land 

Unehr von — er⸗ ſchen Verwuͤ 

derlich wegen deß geſtrichen: wovon 

Hi gend bey — —— 






ins | cke Striemen 
der gemartert / umgebracht / und das | felbft Alles / biß Der» Layba 






Bas Tuͤrck 
wieder 


mmen : fintemal das 
ch / ver 


Blut von ihnen genommen hetten; üs | wuͤſtet morden. () 


berdas auch / mit Brief und Sigel viel 


Hernach Fam / im Verwuͤſtet 
/ und betros | 1498 ftem Jahr / dieſe kalt or Br. 
als Ihe rk) a ai 
urichteten / und m 
groſſem Schaden betrübten. (d) 


sen fie - ne — aus dem Lande 
sten abgeſchafft werden. 






Die werden —— erau 
— eftliches — und Beſehl / her noflen : in welchen 
Kalt. alle /ohn ſerrnere 

mit Geleit / aus dem Rande ji 


ai Bar in *2 und an Friaul 
Derwegen ba; | glei ZT 


[8 man fchrieb 1499 / führte | An.1499. 


—* erfolgte ein Keyſerlich/ Lande: | fer Marimilian Krieg / mit den Ey 


es viel Treffen gez Kraineri- 
/ ſetzt; wiewol mehrmals den fg — 


—* chen Voͤlckern unglückliche. Selbi em dem —— 


nimmermehr Wohnung darinn machen | Kriege ſeynd viel Traineriſche Edellen; ° ve 


follten. Jedoch wurden vorher gewi 
verordnet 


iffe | te zugezogen / und haben dem Keyſer Krieae- 


—2 * gute Dienſte gethan; ihrer Etliche auch 


ie ee une 


——— 





Bee der Juͤden 4000 fl.| den. 


Ag‘ 
= 


KEIM 


Anmerckuns · 


— et =; 5 le drey 
erzehlt / es alſo meyn a 

ein fiten ingefamt / oder Sirnd Da 
ten allein 4000 Gulden / und die an 
* je Fang eine 


erfenn 

— ein fi en we 

er gleich hinzu fest. * Marim 3 
9 j — le ili 


habe / .- 000 
Gulden —— — eine 

ertheilt. Wiewol / unter der eintzelnen 

Zahl der Landſchafft (ſub ſingulati nu- 
mero) eben fo woi alle drey Länder / bi 
welche um Ausfchaffung der Juͤden 
— — —— unten verſtanden 


— Megiler. fol. 1264 


n| das. 
a dene enen Cha —— 
wiſſe auserſ — —— — 
en au) 
ba 
iefesy aus tie. aber / bey Grin ı und in 


eben follen ‘3 Ei — A 
—* —— * 






‚vun einen ritterlichen 

unter — 
ri ni C cu 
ufopff 


tet/ ( Seiner — ser Ä 


Gegen die I 
ſeynd gar De We —2 — is 2 
len und er nach 

abs whes ) Q p 






wegen deß Jubel 
Alexander aus 


—— rtig far / aimmie⸗ 
En * nachdem at ftliche ehe 


———— 


(6) MScr. Stein. 

(ce) .MScr, Gallenb. 

% MScr. Labac. & Megifer. fol, 1267. 
«) Not. Proviuc. 


wolberittene leichte 
Reu⸗ 





m | paflirte er die 
hard i En 







0) Natifone, l Ifonzo, und Livenza, 
wie tieff fie auch twaren / und ſchoß / un⸗ 


——— 


Das 





ande —— 395 





Das XII Sapitteh,. 2 

Don 
Sem Kriege und groffen Buͤndniß wider die Ve⸗ 
netianer/ Theurung / Eröbeben/c, 


Zupalk, | 


3 Auren rebelliren. Groffe Theurung in Crain. Unge 
D) der Dana Witterung bringt Theurung. Tractement 
) der Denedifchen Mordbrenner in Krain. Zeyfers 
Ä a Krieg mit Denedig. Die Crainer gewim 
nen den Denedigern Alles wieder ab. Was für erfchredlichen 
Schaden Erain vom Türden / von Anno 1460 biß 1508 erlits 
ten. Anſtand mit Denedig. Groſſe Buͤndniß wider Denedig, 
Schlacht zwifchen den Frantzoſen und Denetianern. Iſtriens 
fchlechter Zuſtand. Marchgraf von Mantua wird gefangen. 
Graf von Srangepan entkommt / durch Liſt feiner Gemahlinn / aus 
der Gefaͤngniß. Untreu der Stadt Vicentz. Starckes Erd⸗ 
beben in Crain. Groſſer Sterb. Franckreichs Beginnen wider 
den Papſt. Gradiſca wird von einem Craineriſchem Commen⸗ 
danten tapffer erhalten. Keyſerliche Victori wider die Vene⸗ 
tianer. Venediſche Niderlage in Breſcie. —— —— 
Erſchreckliche Erdbeben in Crain. Schlacht bey 
Niderlage der Venediger / bey Ceratia. Fuͤrwitzige ——— 
Schau bekommt den Denetianern nicht wol, Bauren⸗Rebel⸗ 
lion. Graf von Frangepan erobert Meran. Prieſter verraht 
die Stadt Meran; Wird deßwegen auf ſonderliche Weiſe hin⸗ 
gerichtet. Meran wird von den Venetianern umſonſt wieder 
belagert. Die Keyſerliche verſuchen Oſoph umſonſt. Meran 
wird von den Venetianern mit Verluſt geſtuͤrmt. * von 
Frangepan wird mit Liſt gefangen. 


THAT gute Land Crain a Se that x weil / im biefem Sirofe 
kunnie der Ruhe Theuruns / in Erain era 


Bauren re⸗ ANGE» ” 


ren 9 —A von feinen eigenen ehe ———— 


J— andren — 


en; gleich Per die —— * hat es —* Lands Fuͤr⸗ 
— —— ‚cab Dee, Al ſten / —— — getreue 
ge | Dienfte/ und / nach Vermoͤgen / eini 
legt / und ihnen der ——* — ge Wie 
wiederum zu re el sa und folcher | dann / unterandren/ mo 1504 /dader Un, 1504. 
Geſtalt zum Geh quemt / daß ſie Keyſer / den Bayerifchen Hertzog / Ru- 
das Schwert fallen lieſſen / hinge die —* durch Kriegszwang / zum Ge⸗ 
A ugfchaar ergriffen’ und/ an rſam brachte / die Erainerifche Land: 
eute / den Acker damit nun ſchafft fo mol die gerüftete Pferde / als 
fichbemüheten. (2) Welches dann auch auch 


(#) MS. Labac, | (6) MScr. Laba«. 









1) die F ſchuld 
A te gegeben : 


Dark een er 
— — 


an / wie 
e Bekeuntniß 


urbane 


Die 6 Sr befragt wurden / 
ob die von Venedig / mit oder wider den 

Send denn diefen Titel 
führte Er damals noch) und Ihm an dem 
een verhinderli —— 


nun —6 uhr 
— 
ah kur 


und das R 
Ungewoͤhn⸗ — nn 
zung rung. Lg g gar kalt und mit Schnee —— It: 


le abi ea und nd ; 
u useitt seien Dead) und harte | P 
— anne € 

Heil den —— die Ausſchaſ⸗ 


2.1507 ung ihrer &Gefandten einen Krieg weil: 


fügte: — ſie / was man ihnen ſo ſchon 


69 t. Prov. 


(b) MScr, Labac» 





Bird: Er J 

s / in Kaͤr 
rain; aterſch 
Het — 






faͤrbe es / wie man 
mit dem — der Kriegs; Rai 
ſo iſt es ce big on alla bite 
fon ‚ welche billig / von allen 
ederin/ der 


und 
eit / als ein 


men ſollten! nemlich 
der wann Ben Hoiber € 
Chen Me 


icheg —— 
A 
edenungborgetragen werden 
künftig Andre / die zur Nachzeit leben / 
dabey erkennen mögen / was für fchlechte 
Ehr und Ruhm diejenige/fo folche Mord: 


Geſtanck fie / fol 

Derfer/ihee An 6 — 
edaͤchtni 

ehen / der nim̃er windet / —* eich ihre 


gl 

. | Eebeine fchon verfault ſeynd. Manbat Er 
aber gleichtvol die Brenner fo uber dem Same 
anzünden ertappt wordẽ / nach ihrem Ver⸗ brenner in 
dienſt / — — etliche derſelben mit krain. 

van etliche aber/ durch eis Eihe das 
ne —* mi odes ⸗Bahn / aus der — 
ur u (e) J 

ward auch / im gleich darauf ſolgen⸗ 

dem Jahr / die Venetaniſche Sean 


( MSer, Labac, 











e un 


—— —— fubrbiet —— — 


ni Krieg 
mit Ben e Schife I / mit Munition und Pro | ben fie 
i —— voraus / und joch / zog 
* mit — — Armee 
von —— — verordneter hi —* der 
Reichsha —— — 
ih igen —— aber 


Id 

Herhog Ehrich zT 
ae der. in — 

—— as wartete Ihm / als 

—— —*8 — 
alſo / /au | en 

Kain Enten —— 

—9 / ge den / 

und Georgen von jeihtenfem / einen 


Berg ob Vicentz / eroberte + Wiewol de, 
di brach wei onen von den Venetia⸗Sihe hievo 8 /am 
2% / unzogen wurden / fich ENTE Blatt ne 8 X Buchs: da 3 










——— 


ortgang fa 
Maximiliani @; de 


—2 ER ns be; | geftritten wo u 
I: — der Landtags + Handling 
/bel ‚ erfcheints da 


ins Deich / nach Ulm / gehn 





allein feinem Then le a be Seihreibun — —— 

hitzigem Kopff folgte / und ſich / aus ſei am 597 BI. deß XBuchs / ſchon erzehlt 
em Vortheil begebend / in ein ſchaͤdli⸗ worden, 

Dierdrer Chrih gl Es 






























398 XV. ze Don —— an eu 


er fie / durch die En e/ vom | —* —* 
* g — 9 


— ihe aͤuſſerſtes Ver⸗ 
mögen / in deſſen Kriegszũgen / zusufe: | Bann. 
da en manches andres durch Im 14 May 1509 Jehrs / oing / v 
ſchen dem Könige Ludwig von Franck mi min 
reich / und dem Wenetianifchen Unter; —*— > 
Feldherrn / ein Treffen vor/ melches/ zu Venktig 
* oe —— — un. 
wie Einige wollen / bey achtzeben taufend 
Mann zu Bodem geſtuͤrtzt. Denn Li⸗ 
vianus in den —— Vor⸗ 
hauffen / wie ein u ſchlug / 
Fr —— Sa 
rie feinen andren Hauffen —— 
an / zum Entſatz: dardurch ſich ein ͤber⸗ 
aus ſcharffes dreyſtuͤndiges Gefecht ver 
anlaffte + welches ohne Ziweifel hun 


v viel fi und freundbare Heer: 
züge / erfchöpfftes / Land / um Wer; 
Kienungd effte gebeten / und feine noch 
übrige Kräffte in diefem Wenetianis 
fchen Kriege nicht alſo hart ange 
Bas für ſtreugt haben. Denn man findt / in 
—— dem Craineriſch⸗Laudſchafftlichem Ar- 
den Erain Chiv, oder Megiftratur / daß von Anno 
vom Tür 7 * biß auf dieſen / im Jahr 1508 mit 
Benedig angegangenen / Krieg / das 
bie 1508/ gute Land Era / auſſer denen Einfäl 
erlitten. /die bißhero in diefen Gefchichten be; 
ruͤhrt worden fieben und zwantzig Mal 
von Türckifi re 8 
wol oͤffter (denn man es nicht all 

—* eichnet/) überzogen / den du 
eſtes genommen’ Schlöffer/ Doͤrſ⸗ 

Dan und — 
brannt / und zerſtoͤrt / und inn ol⸗ 
cher Zeit I über zwey hundert —* 
Mencchen / in Croatien und Erain / er 
m en / und unter das viehifche Sela⸗ 
ch Tuͤrckiſcher —— als 
ee worden. (4) Der 
halben dann wicht nn zu verwun⸗ 
dern / daß dennoch diefes Land / wider 

die Wengdiger / fich fo tapffer angegrif- 
fen / und eine fo ehrliche Macht wider 

diefelbe auf den Fuß bringen können. 
Allein Liebe und Treu überwindet Al 
les / und flieflen offt auch wol / aus ge; 
ſchwaͤchten / ſtarcke Würckungen / wann 
6 einen getreuen Eyſer zum Urſprunge 

ben. 


Anftand Weil aber inzwilchen die Eydgenoflen. 
mit Bene dem Keyſer das Etſchland aufiwickelten: 
8 alstened/nochindiefen 2508 Jahr mit 
Venedig ein Anftand/ auf drey Jahre / 
efchloften 5 und / zwar Wenetianifchen 
heile) ohne Erwartung der Stun 
See Frantzoͤſſſchen Antwort, 
Dinduf biger Koͤng / für einen any / ir 
nedig/ Un, genommen / and gleich im Jahr hernach⸗ 
no 1509. mit wider fie inden Bund getreten’ wel 
——— ——— Manaufbrad. 0 
er in Frauckreich / u a — 
el a u em Bat we St 
m Yimuiiche 
—— um derſelben / die &, ln hr — 
Schwingfe —s 


(+) Nat. Prov. 


fehr tanfie ſechtenden / Venetian 
Sieg gegeben hette / wann ihr Ober 
Feldherr / Petilianus / wicht allbereit 
drey tauſeud Schritte voraus + fondern 
mit beym Treffen geweſt wäre, - Denn 
derfelbe zoch feines Weges fort / und be⸗ 
gehrte / als ihm die wi. Span 
eilten /nicht umzuf er feine 
Voͤlcker gleichfalls acht Fe die Seh 
banck führen mögte, Dieſem na 
ten deß Wenetianifchen Bois 
acht taufend ins Gras bei 
fie zuvor auch fehr viel and 
ter ausdem Sattel g Livianus 
ward / im Angeſichte übel verwundt / 
auch eines Augs verluſtig / und dazu 
Koͤnigs in Franckreich — 
* ihn ing Gezelt zufuͤhrte. 
Ferdinand / Koͤnig in Spanniewvlieh) 
durch feinen Stathalter zu Nea 
etliche / von feinem Vettern / vr 
an Venedig verpfändete az * 
Meer / welche Er bishero wieder en 






greiſſen. Der Senat aber b al) 
bige alle Ihm umſonſt wieder einu 
men + denn der hohe ne — Mu 





genug 
den / demuͤtiger zu werden : welder 
Kan auch / im Junio/ 00C 








gnaco u en 


die — 
ſie ihn / 2 10  hagui / —— 


a⸗ | zahl werk 
— 
ae brachten viele dev Seinigen / a 


cht / mit einer ſtarcken 


natuͤrlichen / in den tödtlichen: 
—— 


* tt und St ins J — 
ich unter dem H Due 
u in aber —* * vier Da on Ra 
wi Bay —— ihn / einer Bine!“ m"? | 
ngen u 
— * pi — n 


dien / Rei * 3 
| an fat — ih 
a den den ua dr - 
WViel cklicher wuͤrckte * bon 
a | el — der als Frangepau 
— (a Bee Su u 
dem Dil Seil Boca) I Dem 38 
‚gefangen ward/ don Minen * 
— Kr ä 


= uud he a theils uch |< a i an “ii 

| Liſt / durch sch Gewat / vielihrer Plaͤ⸗ — BE — du 9 
nz ging a rem 
—— Seit Ainen nn 





he wenig / a 
en Gewinn 
/ zoch 





be 


bereit ligendem d 
Ben die — und —— — 


Na Rum einander davon/nach Trieſt. 
Di jaͤmmer⸗ 322 ———— —* 
das mmen war, Ba 3.20 
Bat, im * verheeret Er iſt aber / über 19 Jahre hernach / 
vom Keyſer Ferdinand abs und in 


See k gerbahen ine zie v3, | WeitvodenS m en/an 
u Side Si re / bi ——— berumgefommen. (2) J —— 













‚ches. die Keyferlichen / erhielten. Be⸗ * rn 
Bis dor T (Butt J— Def Sie -. — une 9— 
el 

| nir ! * |. I er / 

Die Bauen ice fi in Bi end | führt/ amd dafuͤr vom Keyſer / den € 

ſtarck / ee regte fi fich auf einen he zu Gordropp / tie auch das 

———— —— ee ee 
nzug adua ı Der | Sal you 
aber / du —* ßknechte / sind 

* ae A ae — Eh Aue 


—— * 
Vierdtert Theil, 


(#) Laz. de Migrat. Gent. p. 234. Et Mocr. 
abac. —78— 


(4) Idenı Laz. ibid, 


RA 


400 XV. — den Jabe ——— 
Fieran 


gern / in Iſterreid 
—— auch yintveg riß 

he ober hern dieſem Ja 
er be han netianer abermal biel 


Ben DRS RE ıtheils auch 


j rſt von Anhalt belägerte 

bat ; theilten di en es Stadt nade 
eh er —— —— F ac G 
eu ech 


— 







—— 
—* ——— wunderlich durch 
Kung ec malen nk Be nien 73 


ah von dere / 
= nord = 
an} EN i 

— * —* cilium auszuſchreiben / bißhero unter; 
— Baal enige/ die daten | ae / — — | 


ſo vordie Stadt Trieftges 
und fhirmte diefelbe zwar | meh 
aber/ weil eingrofiee Abel | 


den Kehrab gab/mit Verluſt * —S— llen au 





Rom / ſitzen ſollte. Be 

Die Venediger wurden jetzo 
gar nn —— 
lein/ zu La er al 2 — rung pe vo 
dormhaufe/Zeutfchem 9 Hauſe / und andren €8 / duech ihren General Venen 
wieder gewannen. 


Sie wurden anch fo mol Du 
als wie durch deß Arragonifchen Koͤ⸗ 
nigs / Kriegsvoͤlcker / von Lignano fluͤch⸗ 
igt * — / und biß auf Padua ge⸗ 


dren / A / Hasberg / Billi 
— 3 nebenft “ii 
mehr andren Gebänen / Fehr befchädi 
wurden. (2) 


(4) Manzol. fol, 24. 
(5) MScr.Labac. 


(e) MSer, Labac. 


Als 















unter der Oeſterreichiſchen Regierung. 







78 Als ſie / durch —S 
wird do ni u 
Eral, cum, * die 
neriichen ſorderten; bekamen ſie 
Commen⸗ bf Den 
le a, einer epferlichen 1 De se 
balten- ten; ward oſches 
auf den Be 
und der Trompeter / — ie 
blies / dentGradonico au der 
der ec: ae 
J erſa J 
Be eher | 
vaf Ehriftoph. von; Frangepat 
abe 7 Self von Kar 
Conrad von — 
briach / und andre DR 
Sta tma 
nennen Väfkerauss MBelder 
er = 
‚un 
verſtund / was Schrecken / ober | be 
Furcht /mwäre. ' Stebrih 
aufs aͤuſſerſte zu wehren. 
hat tra ————— 
die Wenetianer erfahren / daß ie ni u 
—— — / zu Ka DEE: 
e fingen gger / vor der 
zu —— eckten / im freyen Fel⸗ 
de / ein S. — Zählen auſ / und 
ten / hinter einem Hügel / drey h 
Mann: Aber die Keyſerlichen Haren 
einen Ausfall / mit fuͤnff hundert Mann | nen zu eich | —* Ausſallenden 
machten bey 180 Venetianer nider / riß mal etliche Stücke communiciren / ſamt 
ſen —* das Faͤhnlein zu ſich und brach: | vieler Munition. 
ten es mit in die Stadt: alldafiees/dem| Diß machte fie fo melancholiich/ daß 
Feinde zum Verdruß und Spott / auf ſie / an ———— end⸗ 
den hoͤchſten Thurn umgekehrt auf | lich abzoge 
ſteckten. Der / hiedurch erhitzte / Feind Segentheils begehrte Keyſer Mari gepierlice 
brannte von Rachgier / und machte mit | milian/ dieſes ihres Einfalls wegen / noch Bictori wi 
dem Gefchüge eine Defiuung am der tueitere Mechenfchaftt / und ſchickte den ik Be 
vorftädtifchen Mauer : melche er aud) | Georg von rigen em / mit einem ; 
fort darauf erftieg. Aber der Eommen; Safe en Knechte und etlichen ag 
— uͤnden / und zog das — Reutern / in Friaul: welche / 
Volck zurück indie Stadt. dem SKeyferlichen eher / Gra 
Deß andren Tags / fielen Belaͤgerte Niclas von Salm ftieflen/ und / 
mit vier hundert Hellbarten / hundert | ter Macht / das Veuetianiſche — * 
Spieſſen / und zwey hundert Muſqueti⸗ heer angriffen / aus dem Felde ſchlugen / 
rern / zu zweyen Thoren heraus / Der und den Venetiauiſchen Feldhaupt⸗ 
fliegen eine Schante / und erfchlugen mann / Veniero, nebftvielen andren St 
vielWolcks/vernageltengleichfalls zwoͤlff | ficierern / gefangen / zugleich * — 
e und zogen auch ——— groſſe Beute / bekamen. * nis —* 
in die Stadt. ie Venediger festen | ge een 
ihnen zwar nach; aber fich felbften nur — und a ’ 5 a 
—*8— ge fern ; denn — — ——— 
A —— sd ebet. die Surgbergifhi 
rnen / ſo unter ſie men) m ie Aursberg 
a. —— — —— an nd 
KR 
rus Ra und / Der gr 
Dierdter Theil, gli 
in —— Pre e 


il 





Venediſch 
8 
in breſcie. 


Thrdifcher 
Einfall, 


402 


beer wider 

8 Welches vielleicht / von einem bes 
rd oder 

ftehen / ſo mehrentheils in 

— vermutlich beftan an 


ftunden dennoch die Waß 
fen Franckreichs / wider 3 / wie 
auch gegen den Papft / und König Fer 


dinanden von Spanmien / die fi 


ſammlet hatte / 
den. Wiewol 


Jahr / die Venetianer ſchlechte 


reicht. 


fit den Einbuß alsdenn vermehren. 


cha 
Sie hatten anfänglich ſich / mit ihren zu 


Padua und Tervilo gelegenem / 


volck 
ſe eren / auf dem Meer erhebt / 
eine Brucke uͤber das Waſſer Platt ge⸗ 
ſchlagen / alle Staͤdte und Flecken in 
Friaul / biß an den Fluß Tulminell ein⸗ 
genommen; auſſer Cividac , Gradiſch / 
(davon fie fo übel/ wie vor erzehlt iſt / ab⸗ 
geſertigt worden) und der Clauſen. 
Solche Alles fchlug ihnen —— 
Streich wieder aus den Haͤnden / und 
ward Eines nach dem andren / von den 
Keyſerlichen wieder erobert. 
Bey fo trüben Waſſer / wollte der 
Tuͤrck auch etwas filchen. Weil man 
jetzo / mit den Venetianern / zufchaften 
hatte, vermutete er defto — Hin⸗ 
derniß ſeines raubriſchen Vorhabens; 
uͤberzoch alſo / im Herbſt / dieſes 151 ei 
Zu  Möttling / that auch einen 
en Einfall / in die Graffſchafft Gi — 
— auf ———— den 
Karſt; und führte viel hundert Eh 
Genie ich davon. (6) 
(a4) Chron, Aursp. 
(b) Now Prov- 


Kriegs; 


hri⸗ 


XV. Buch / Von den Jahrs Gefchichtenin erain) 
von Aurſperg / dem Renferlichen Krie daskın 
Be enedig — J N 





ic) inge⸗ 
famt miteinande: verbunden hatten / nicht be 
ſtill; fondern ftiffteten / mitten in der 
Stadt Brefcie, den Venedigern / unter 
einem  drenftündigen überansfcharften 
—* te / ein ſchreckliche Niderlage; ak 
ſo / daß der Erfchlagenen und Geſauge⸗ 
nen / ſo mol an Soldaten / als am Lands 
volck / fo fich vom Lande indie Stadt ge | fi 
15000 gezehlt wur; 
Iches blutige Stadt: | i 
—— in folgendem Jahtr / vor⸗ 


oe demnach / in diefem ı Bar 
eiden 
en und zwar anfangs einengrof 
n Vortheil / doch nur zu ihrem defto 
groͤſſern Nachtheil und Werluft / er: 
Denn Verluſt deß Gewonne⸗ 
—6 * pelt den Schaden / und iſt 
als fo man verliert / was man 

win allaerft ervonnen: weil alle auf 
ewandte Mühe/ Unkoften/und Mann: 





u Roß und Fuß / mie auch mit 

























| _ Es ward andy vorh 
Crain fehr 


— — = 
rıon au 
a — 


ln — nu ah 
J re 
—— * In Carniolia * 
wi motus fuie), ut urbes &cafl 
corruerint. Sechta fames magt 
In Crain ift ein ſo groß Erdbeben ges 
wefi/daß Städte und —— 
len. Undiftein groſſer ——— 
gefolgt. (e) Gleichwol muß 

nicht eben fo verſtanden werden / Als ob 
darüber einige Städte gar zu Grunde 
gegangen wären: fondern nur alfo/daß 
etliche oder viele Gebaͤue dadurch zu Bo⸗ 

dem gemorffen worden. 

In dem Lambergifchen Manufeript 
wird gedacht / e8 fey / Anno 1512 / ein Ami 
gewaltiges Erdbidem / in Crain / geſche⸗ 
ben / wodurch viel —— und Gebaͤue 
eingefallen. Scheint / dieſes letzte ſey 
ein Anhang deß vorigen / oder eine x 
Erfchütterung / geweſt / — 
rige / mancher Gegend / länger une 
= er biefenze u * 

ingegen bebte / in diefem x 12 eu 
Jahr / die Wahlftat vor — 5 
dem Getuͤmmel einer he 
Schlacht darinn der Sri 
herr / Gafton yon Fois dag 
der Päpftlichen Koͤni nom 
und Venediſchen Wälcker / nach einen 
fünffftündigen fehe erbittertem 
ſeldraͤumig machte; ———— 
windung aber auch ſelb 
ward / indem er / mit Kam — 





einem gemeinem Soldaten erſtocher 
i | ward; tete iger m 


(c) Not. Stein. 

(4) Not. Provinc. 
(e) MSer. Schönl. 
(f) MSer. Lamb, 


unter der une Auer ne 40 
d / in dreyen Monden / mehr | ihreibung Srundsbergifcher Se 
ten * 2 Mei 8 — 


+ ausgericht / denn andre in dreyflig: 
Man Er: aber nicht unbillig/ daß / — er hatte fich Ye Sieges —— 
weil er ſeinen S * u Brefcie, ohne Ver⸗ | fentlich verfichert / A er viel — IR Züri 
fchonung / ausgeführt / und wider die ee rd ee, 
Ein net ſehr gewuͤtet / hätte ihm fol | zimmer / vom Venedig / — — den 
tdurſtigkeit dieſe men e Aus; jwo Welfche Meilen von der Wahlftat Venctia, 
fiegung feines Bluts und as vers | lag / eingeladen; um zujuſchauen / wie nein mat 
dient. Wiewol die trotzige Hohnworte | er die —— —— unter der”. 
der Venetianer / at, mE Be pott/ eer ha Beſtien / en 
wollte. Cole — vn 
kam nun den Tentichen eben recht: ſin⸗ 
temal fie ihre Gefangene/und von ihnen 
um viel tauſend Ducaten geſchaͤtzt ward. 

Crain lebte / in dieſem 13513 Jahr / Samen, 
Mit ihn farb von nun an / auch das | auch nicht ruhig 3 fondern ward / om Rebelin. 
Frantzoͤſiſche Kriegsgluͤck / in Stalien/ | denaufrührenden Bauren/verunrubigt; 

diefem | diefen doc, aber bald ein Gebiß einge 


SIR be Sarnen ap 
ie Fra sau sen gan 
m nechften Fahr heenach rebellirten Anus ısı4. 
fie abermal / und gaben den Edelleuten 


vertrieben wurden / auch Keyſer Maxi⸗ 
milian von ihnen abfeste : darüber fie 
das Fürftenthum Meylarıd nebenft An⸗ | viel zu — n. (6) Weil aber die Flam⸗ 
dren / wieder verlohren. Der Kevfer | me die ren Rebellion’ im folgen 
aber Beer den Anftand / mit Bene | den 1515 Jahr / erſt recht vollig ange, 
han : wollen mir die ——⸗ 
jebon biß dahin verſchieben. 
Der Krieg zwiſchen dem Keyſer Ma⸗ 
ximilian / und der Herrſchafft Veuedig / 
ward / im Jahr 1514 wiederum / mit 
n | Ernft / ſortgefuͤhrt. Graf Chriſtoph Graf von 
bon —5 Keyſerlicher Feldobr 
/ bemächtigte ſich der / unt techalbran 
glar am Meer gelegenen / Stadt Me; 
ran /in Friaul 5 und zwar mehr du 
Liſt / als Gewalt; nemlich durch Huͤl —5 
eines Prieſters ju Marano (oder Met ee 
van) der ſich ihm / zu einem Werckje Fuge nn 
hiebey verpflichtetes indem er fich/ 
—— oteſtat / beklagte/ * 
hette ihm Einer ſein beſtes Vermoͤgen 
davon getragen / und dadurch erlangte / 





















cn Ks an / eben 
—— — — rſach dazu 


gegehen 


dig / noch wei 
—— Won von Franckreich ver⸗ 
ichyin diefem 1512 Jahr fo wol mit 
* apſt / als mit Venedig; bediengte 
* mit dieſer afft / daß Sie 2 
das Hertzogthum follte wieder 

helffen : daruͤber der Meyländife Sri 

wieder angieng/ fie aber hernach / Ann 
1513 3 /durch eineunglückliche Sehlacht 
darvon ab; und heimgetrieben wurden. 
Au. 1513. Damals ſchloß der Keyſer eine Alliant/ 
mit dem Könige von Engeland / wider 
——— mit dem Er auch / in Per⸗ 
on / zuſammen kam / in Niderland: nach⸗ 
dem Er zuvorderſt Anftalt gemacht / daß 
die —— aus Oeſterreich / Steyer / 
Kaͤrndten / und Crain / nad) Friaul an⸗ 
ziehen; die aus Tyrol aber / und aus daß man / be a ihm das Thor oͤff⸗ 
ber; »Defterreich / famt dem reifigen | nete- raf / ſo /genommener Abs 
Zeuge aus dem Hegau / und den Knech⸗ ee dem ee hiers 
ten aus dem Reich / mit den Spanniern/ | auf gefchtwinde hinein. Was fich zur 
den Krieg in Italien fortfegen ee Gegenwehr ellete/ ward nidergemacht/ 
Hierauf wurden die —— e⸗die Stadt erobert / und der Poteſtat / 
rovan / aus dem Felde — * —— edlen Benetianern/gefangen 


Zidglage In al fpie A die ferliche | g 
——— und Spannier den Meiſter / un vr Verraͤhter gieng es nach / Wird def, 
raus. lieferten / bey dem Dorff Ceratia, dem | mals nicht Mol: denn die Veuetiauer Kay ca! 
eis | ertvifchten Hr einsmals / lieſſen ihm feis Queife, bin, 
ner priefterlichen Würde entfegen / und geriöte. 
entwweiben. Hernach ward er dem welt, 
lichen Gericht überachen uud von dem⸗ 


ech 
verluſtig / viel * 
pn Ye ER eh han 1 Ode jelben ihm ein ſolches Urtheil geſprochen / 


—— eg von einem daß man ihn / mit einer Art / vor 
Soldaten / der fich/ mit einem andren’ LI ii Som 
um ihn zanckte / u er Dei (#) MScr. Anonym. 

Selöherz / Livianus, die Ber| 13 Mscr-Schonleh 











KETTE K 


[ Johannes Baptifta Verus ergehlt die; 
ſes ein wenig anders / und fagt/ der Com⸗ 
mendant Alexander Marcellus habe Ei 
nem feiner geheimften Vertrauten / auf 
deſſen Erſuchen / die Schlüflel zu einem 
Chor gegeben; auf daß derfelbe / feiner 
Gewonheit nach / fruͤh könnte auf die 
Jagt ziehen: NBelcher aber / vorher ver; 
n ener Maſſen / den / ſich in der N 

e verbergenden/ Herrn Chriſtoph Fran⸗ 
gepan zum Thor hinein gelaſſen / und her⸗ 
nach / als man ſeiner maͤchtig worden / als 
ein Verraͤhter / von dem Volck zu kleinen 
Stücken zerfetzt ſey. ) Wann dem 
alſo / fo muͤſſte es Fein Prieſter geweſen 
ſeyn: ſintemal er ſonſt nicht täglich wuͤr⸗ 
de gejagt haben. Allein ich halte mehr, 
anf die erſte Befchreibung / welche mit 
deß Petri Juftiniani, und andrer Vene 
tianifcher fürnehmer Seribenten ihrer 
übereinfommt.] 

Die Venetianer trachteten / dieſe 
Stadt Meran / als daran ihnen nicht 
wenig gelegen war’ wieder zu gewinnen; 


Meran 

wird von 

Venetia⸗ 

nern um» 

te 

Mayen diefes Jahrs / mit zweyen Gal⸗ 

leen / und etlichen Eleinen Schiffen; wur⸗ 
den aber / von den Keyſerlichen / abge⸗ 
trieben / und mufften / mit nicht gerin⸗ 
gem Schaden / wieder abziehen; nach⸗ 
dem fie eine Gallee/ fanıt Geſchuͤtz und 
Leuten / aufden Lande fügen laſſen / und 
ohne dem bey 1200 Mann verlohren 
hatten. 


(4) Johan. Baptilta Verus lib. 3. Rer. Venetar. 
p- m. 352. 







.\ Stuhl fa. j 


belagerten fie / demnach / gleich im 3 








































geneh; Denn jego war er es nich nd 7 
bereits Anno 1488/ im Junio / entiehlß 
fen / und nun fein Nachfolger / Chriſto⸗ 
phorus Rauber / auf dem Bifchofflichen. 


Nachdem Graf von Frangepan ſich Dion 
alfo geftärdkt ; giug er vor Soph cn iin 
Ort / fo auf einem hohen Berge igt; Din 
ward aber bemuͤſſigt / unverrichter Sa Int: 
chen / wieder davon zugeben. Und he⸗ 
gunnte num das unbeſtaͤndige Glück 
ſein Rad wieder nach Venetiauiſcher 
Seiten hin herum zu waͤltzen. Denn 
dieſe gewannen Portenau / (indem die 
Beſatzung ſich in Wein berauſchet hatte) 
eroberten ſolgends auch Alles wieder; 
ausgenommen Goͤrtz / ——— 
Marano (oder Meran.) Doc 
wältigten die Keyſerlichen / nach dem Ab⸗ 
zuge Liviani, wiederum Giemona und 
Montfalcon.. | 

Hieronymus Saurognanus wollte Hau 
(wie der Verfafter deß Ehrenfpiegels bu digen, 
richtet) fein Heil nun auch eins am DA tionen nt 
ran / verſuchen / und wagte ein paar Ste Beute 
me; verlohe fie aber. Co fielen aud FF" 
die Belägerten heraus / und lieflen ſich 
nicht ungern wieder nach der Stadt m 
gen / auch ein ziemliche Anzahl der 3 
netianer mit durchs Thor hinein Deine 
die Schußgattern md 

die Einge ⸗ 






| 
Regi 
gierung. 
DR} N M⸗ 






a Sande. per), 
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Der Yebelion der Bauren / und perſoͤnlichen Su 
ſammenkunfft Keyſers Maximiliani , mit 
| zweyen Rönigen, e 
nhalt. 
ZEN Bey Sonnen. Rriegsheer am Simmel, 


Der 
ſe Sauren Bund, Aufruhriſche Bottfcheer — 
AAlgenihren Herru. Denen folgen die andre Baurennach, 








der bey» 
den Könige. Boͤniglicher Printzen / Ta koͤſtliche 
Aleidung — Maximilian. Der Keyfir amd le 


wig. 





F 


S gab der Himmel⸗ 
> a bald nach Eingange deß 
Sim iızı5 Sabrs / ein ob; 

1 gleich natuͤr⸗ doch gleich⸗ 
bvolvoꝛrbedeutliches Zei⸗ 
chen ungemeiner Be⸗ 

vorſtehungen: indem / 
am zo Februarii / ſich über dem Craine⸗ 

riſchen Horizont (oder Geficht- Ende) 

drey Sonnen / in dreyen Megenbogen / 
Kriesiheer fehen Tiefen / nebenſt etlichen feurigen 
rg sheeren / die miteinander flrit- 


mel. 
+. \4 

Dergrofe Bald daranf fingen die Banren wie⸗ 
u der an / vebelliich zu werden / machten in 
Steyer/ Kaͤrndten / und Erain/ einen 
Bundy und zwar die in Crain / den Ar 
Auftũh —* Bea vn di € + * 
ufeühri: ſchen Bund hieß. Dieſe Craineriſche 
Ihe Sorte Aufruhr / iſt von der Landftener dafelbit 
fchlaaen ih, hergefloflen / und durch die Gotticheer 
ven Herm. am erften angefangen. Diefe Auſruͤh⸗ 
rer erichlugen ihren Herrn / den Heran 
Georg von Thurn / und den Pfleger / 
Denen fol’ Gteger Sterien. Welche Mordthat 
dr Baur, gleich auch die andre Bauren / durchs 
nach gantze Land / anfriichte/ wider ihre Her⸗ 
ren aufzuftehen / und vielen derfelben 
den Hals zu brechen. Sie überwältig- 
ten / pluͤnderten / und zerftörten viel Herz 
ſchafften / oder Sabſe ; als Thurn / 
Arch / Sauenſtein / Ruckenſtein / Unter; 
Vaſſenſuß / Rudolphseck / Bilichgratz / 

Zobelsberg / Veudeck / n.a.m. 
Den 17 May (Megiſerus ſchreibt / 
es IR eben der Himmelfahrts: Tag ge⸗ 
weit) bekamen fie das Schloß Meichau 
mit Stuem ein ; warſſen darauf die 
zween Herren Mündorfier / Gebrüder / 
auch Marren von Elifo / und Heran Ca⸗ 
foar Werneckern / über die Mauren bi 
ab; erwuͤrgten and) / im Schloß/ funff⸗ 
sehen andre Edelleute. Wiewol beſag⸗ 
ter Megiſerus gedenckt / daß ſie gedach⸗ 






Drey Son⸗ 
Ten, 


te zween Mindorfterifche Brüder zuvor, 


geköpfit/ und hernach die Leichname über 
die Mauren getvorfien ; deß Minddrf 
fers Ehliebſtinn die beſte Kleider aus 
gezogen / und fie felbften zum Thor hin: 
aus geftofen / auch derfelben junges 
Kindlein erwuͤrgen wollen: welches 


er. deſſen Warterin / eine alte Frau / 


ch davon gebracht. 

Die Landſchafft in Crain ſuchte hier⸗ 
auf durch einen Geſandten / bey, der 
Kaͤrndteriſchen Landſchafft / Hülfie, 
Welche ihnen auch widerfuhr: au 
fchn Kaͤrndten hundert geruͤſtete Pfer⸗ 
de / und vierhundert Fußknechte; die 
) MScr, Labac. 


ſchreibt Herr 






















































a 
4 


* 


ET 
Venen 


e/ mit 


nicht erfchienen / — eiſen 
zum Gehorſam gebracht; die Raͤhtlens 


Jahr dergleichen Mebelliong-Sener auf - 
Wiewol die Bauren daſelhſt ſom 
nicht verfuhren / als wie in Kram. De 
gleichen thaten die Bauren in Kaͤrndten / 
da ſich ihrer in die drey tauſend ro 
und gewiſſe Officierer / und Beſch 
leute unter ſich aufwarfſen / 
Feldhauptleute und Hauptmaͤmer 
darnach zween Viertheilmeiſter/ 
Procuratoren / oder Redner / und 
Beyſtaͤnder. Sie lieſſen unterfchiedl 
che Schreiben abgehen / mit dieſer Er 
klaͤrung / daß fie verfanmmlet waͤren / un 
der Gortlichen@&erechtigkeit willen nd 
die neuen Fündlein /famt allen Faͤhrhch⸗ 
keiten / wollten abgethan wi 7 
Es ift aber auch diefer Karndteriſhe 
Bauren Bund bald zertrennt / UNDDe 
icyloffen worden / daß die Unterthane 
den Bund: Pfenning / 1 eiige e 
daͤchtniß / nemlich 8. Pfennin⸗ —* 
ſollten. Welches man auch alle ein 
ſchrieben und den Bund⸗ Pſeunng 


Le 
F . J 
ran 


Von dieſem Bauren⸗ 


Bi 
r, \ 
4 


ngger / im dem Ehten 
Spiegel / etwas umfrändlicher 3 ndet 
nicht / bey dem 1515 oder 1516 / — 

dern 1517dem Jahr; und mill/nae? 


@ Not. Prov. & MSc, Lamb. 
e) Befihe hievon die Ansfuhrlichteik.benin 
fero,fol.1336.Jegg. © 0,0 


Es wirdes - i 
nk 












nicht ausgebrochen auch 1) | ſeimge / zu He mburg / hie WB) kön 
— —⏑ Nicht weit von Trautmannsdorfi/ Zufannen- 
fehl i Ke dt rs eyſe ee u“ 
cker il mie nun Huͤgel / einen bo Jlafien auf Keofrs 
On dem Sr LE t —— — 
—⸗ oil ai 
—— — —— Morgenroͤte / am 16 — bc 6 — 
u als wi * I au e 
= Bere * fol | muntert/ * — * — 
1517tem jenen en 
auch era 8. $t.] mel mit ihren Steahlen zu kroͤnen bes 





je ine am aus / u bedenteten 
Hügel zu ruckten. 
Wir wollen! ei es / im xBuch / ver⸗ 


nem von dei hie von Maßmuͤnſter / Hanpt Zug + Ord⸗ 
ckeln / entineder dem | mann Veuſtadt / ritte voran / auf eis mung Rev 
bp nem io em Pſerde / i ae lan, 
iderland fi 
(end zu Wienangelangt * 





i, feute/ außen 
— — Saab Ich 
Bas er — Sata 


och: ke Bleu | von Würtenberg / 

De we 87 aan ra ‚feine J en ep en 
andten abfertigte 

ee ee Ka — Ai. 
allerer eben it 

* ngt) einzuladen. Zum Könige Si —— — ben a 


lager) bt 533 Die nebenher gehende Ki und 
iu rm an der a Koͤnig Sigis- PA 7 taten / in > 








i Yan de J— Be von ® 
Gurck — Ki 





| war Marchgraf: iv | votzund weiſſe Faͤhnlein 
| u rk 4 Ahr diefen bey 


— — ad 






—— 





gi * euterey 

u (4 d eidu ! £ ftlichen 
gildnen Karen, und andren graf 

—— ch / ſam 


—— ee und — 


aon | ren — son Eehniban  Oeteiher 
ielenPöwiglich-Ungariichen fürnehmmen Firmen 





—— 
en / d | ievanf kam auf einem —— 
ihrer Leibfarbe (oder Liv: ) anhoch: ick Roß / geritten der 
—* von —— Koͤn u —— * 
V 
—* a « vr lady. Sein ge Haar deckte Er / 


1) mit nad von — 


dann auf ein auserleſener Hau 
deß O no au m an Adels / t 
he ſtarck; darunter achtzig gekuͤriſ 


ahren / auf —— / vergüldtem/ 

und mit gemahltem Bildwerck ſchoͤ 

geziertem/ Wagen / welchen acht mei 
Pferde 











— 
+ 
38 
g*3 
5 
Hi 
E 
Be, 
53 
ze 
85 
g& 
& 
82 
:* 






1 der zu Waitzen / und der in Boſ 

min 5 teen dos Bit 
und andre * —353 

Nachdem nun ſolche beyde herzliche 
rang: Zuͤge / unterm 
der Heerpaucken und 
dem angezieltem Baum hiel⸗ Die Kon 
A 
deſſen ruckte der Keyſerliche Vor⸗ und 
A Faramaa Pod gerne Vatern. Die or 
a —— — ——— 
gleich entſetzlich macht r daraus Sin 
a oa me At H) ee Bye 
Seel en 
den / daß ———— den Stu 
Veh Suchen ehe uam Such de Au FRA 
u | A 
de Koͤnige / dem Keyſer / der ſo vielrbey | Ihm worden/ daß der Kö 


undthiges Eifen bey ich führte, Sich / zu Ihm hete: bedankte €r Oi 
ee ee nee & 
Koͤnig von Poien / und fpracht Ich bin! — — —— 
tem / 
Reyfer/ ekommen; will | nen * Lande 
— She mb Woriberder —— oe 
Wer mit mir eine freundli 2 
Siänen/ Berman Dlichumbes then men J und ſehr erb 










































xv. Buch Don den Jahr / Geſchichten in Erainy 
Abend eleuchtet wann ji wi ‚a0 
mar Being —— —* are h vollkonn 


zum —* beftimmt. 
en befamen ih 


> 
410 





———— — 
uet/feine Nach Ruhe zu 2a | jeigttonrden; (prad nfeiien 
—— 


enburg. 
Mit anbrechendem Mo gen deß 17 ——— 
Julii / brach der Keyſer a Sanur 
| wieder a / und zoch ge 1 | Osten 1d den Segen: Daraufjernee 
Staͤdtlein Schwechat : um 
— 58 u a —5* 
* begunnten ihrer gar Viele / ſo dem 
Hau An ch Ber hatten / gleich mit 
angehenden Tage / nach Wien zu rei 
ten Be. — und ihren —* 
hl Are weil es fruͤhe an 
—* Mani u 9 — 
orget war e unauch/den erge einge 
lgenden —— 


antzen Tag uͤber / regnete / und den 
dieſes herzlichen Einzugs nicht | König —— Ehe 
vite. ten/indie Burg. tb * 





nal von 









ich auſtimmte. 
ee den König Ulac 
Printzen / und der 


2 he * 





weni 
An t8 deſioweniger zogen dem Koͤ⸗ge —— weil 
nigen / aus der Stadt / auf eine recht ein 
theil Meil / entgegen bey funff Alam * oh, 
dert Bürger/ und Bürger: Shne/al ließ der noch felbi 
leſaͤmilich rot gekleidet. Vor ihnen her / —— nachdem Er nor Mir 
eitten fechs Rahtherren im Harniſch; | tagseineanfehnliche und | 
nd —— den Keyſer / nebſt de / von der noͤthi ——— Dt 
freyen Felde · Auf | tomannifchen Pſorten gethan) * 
ie eo ten ech —* Mann an 5 * Sie / um * 
vom Reich / alle in guter Kleid⸗ hu dTantz 
—— Hand» Röhren / — en jivar. ecke se | 
und langen Spieflen / bewehrt. Hier | ig Perfonen ; monon dieg 98 — 





nechft gingen die geſammte Ordeus⸗ — men ich bi 
erſonen / mit allen Heiligthümern der | a 
tade Wien / entgegen / biß an das 
Siadi Thor. Hinter ihnen tratt Daher | K 
eine groſſe Menge von Schulknaben / 
md teng jedweder derfelben ein Faͤhn⸗ 
Tein + Und in folchen Fähnlein ſahe man 
gar ſchon gemahlt den Reichs⸗Adler / 
imgleichen die Wapen der Koͤnigreiche dẽ / un 
Ungarn / u De N Sig Eh 
der Ertz⸗ und Herk in thümer Defter; —— 
—* er je — > —— neben 
ie geſamte t 
Wien: ſolgends die Studenten und 
— chul. U 
Handwercks⸗Zuͤnffte( Zechen nennt man 
fi nen) mac Se ER 
chtzi Jahn nen / den 


——— —— 
Ben ften Zuſam | 
unfft / währe 
io Stunden: Fe aber vielberliher bi Bee ui £önialid 


gönkeep —3 ende / da 
ia nenn fü an Da 

—9 —— ee 

—— nicht; hatte / d 
















unter der Deftetreichifchen Regierung, 411 
—E gruͤßte und dem Keyſer / zur Verehrung einen 
— —* ßte und empfing 3 —* * Ei 


/ den Seyfer/ einen und 
— mit recht 


Verneigung / und holdrer | 


Zuneigung begeü Neben dieſen nem Stück ausfchlagen/ u, m 
den / audh / auf Befehl | im Ehor/ für beyde Prinzeflinneny 
deß Keyfers / ein Seflel gefest: Den nene Oele au —* 
Sie aber nicht beſigen twollte / bevor mit guͤldnem Stuͤck bedecken la 
der Propft vom Waldkirch / Balthafar * —* der ** * mm ped: Bölb. 
ern * Ze / und ihren |t ten © — * Be Ko 
utigam ringen / mit einer ne Vluͤß. An ehe s 
Denen Dede ben Ihrentwe will⸗ Baret ſaß ein überaus» Eu Klei⸗ miltanı- 
heiſſen; Worauf Biſchof Pe | nod/ mit einem groſſen hochſchaͤtzbarem 
ieh = —— * 4* Denant verfetst. Sein ganger Habit 


= nm Vach Endigung Diefer —— PR auf eine Peillion Goldes. 


n r 
die em von m ua Se und 5 a, ce vn ee 
ſterburg / Marchgraf * imir / und rieben) eine —— an; mußte 
der Hertzog von Me date deß über A 


Unterdeſſen 
ustav yon Smihau / und Peters Car- eihtete(i he Re — 
lazkj uni Hier Bachs dnd vor Ihm a eo 

. en Orna x 
Wilhelm von Bayern mit der Anfans die Kron af und tratt alfo/ indem je 
tim Maria: und ward / don den beyden | die Fürften den Meichs: Apfel Zenter/ 
Grafen von Henneberg / und Hardeck | und Schwert vortrugen / in “gi Mar 
mit dem befackeltem Wortante / be bes | jeftät/ wieder a den herauf das mitt, 
dient. Den dritten Reigen führte wie lere Geftühl. Allda ward Er/ durch den AerferiRa 
derum Prints Eudtoih/mit der Frauen —— von — > rg 
von Mottal / feiner Braut Hofmeifte: 


—9* Hierauf ante Ban N im ae Zu 4 na we; feiner * 
andre anweſende Fuͤrſten / Grafen/und | vern t / un von Ihr / a — = 
Herren: „= — ches hiß um 10 — Am Beh ei 2* 


Uhr in d 
un nt Tage be BA Keyſerliche No 
— Ba Ei En 
andlung 5 au e 
ran Adel ; der fh —3 in —2 eh 


ritterſchafftlichen * uͤbte / als im | Hier nt redete * Reken! der 
—* und Renn — i ia b- 
| n 
Oma auf ta ein uflen / IH Er unfere ———— 
—— —3 | | 





412 XV. Buchr Dom den Jahr» Befchichten in Erain/ 


» Endel/ Carolus, die Koͤnigreiche 
Caſtilien und Arragonien imgleichen 
» fein Bruder Ferdinandus das Königs 
» Leich Neapels zn erben und zu erwar⸗ 
» ten bat ; fo erflähren und nennen 
R — Se. ann un 
Wollen zu einer ſo on 
„haben. Diß gehat! ſetzte Er Ihr ei 
ne güldene Kron auf. 
Es iſt aber dieſe Prinzeſſinn hernach 
⸗Hertzogs Ferdinandi, nachmals 
Römichen Keyſers / Gemahlinn / und 
im Jahr 1521 zu Lintz das Beylager 
gehn ten worden + aus welcher glückie 
igen Bermählung/ vier Söhne / und 
eylff Fräulein / entiproffen. 
nad ch diefer Worvermählung / oder 
Snfantinn Verſprechuug / Ward auch dem Prin- 
—A sen Ludwig die Inſantinn Marin vers 
Kat graut. Nachmals reichte man den Key 
Exr / und jedwedem Könige/ein Schivert: 
damit ſchlugen fie über zweyhundet 
ven mancherley Nation zu Rittern. 
Hernach / als der Cardinal von Gran / 


Vermaͤh⸗ 


vor dem hohen Altar / den Segen ge⸗ h 


fprochen/ muficirte man das Te Deum 


Kepler Mas 
en Sulü) beichenckte der Seeyfer das Frau 


garifchen 
Drinzefinn 
und and) 
die Könige 
und deu 
Printzen. 


uͤberhoö 
ber auch / mit einem 
und day mit ein 0 


* 
⸗ 
— 
Ya 


lichen G 





ik 





hete; den Prinsen 3 
IN 















chick feines Leibes. 

Vachgehenden Morgens hielt 
erſtlich wiederum einen Rahtſitz 
Mittags ein vierſtuͤndiges Reun Spi 
Dernac) verfügten Sich der Keyfer/mit 
dem Könige und Pringen von Ungarn’ 
in die Burg : und fing / nad) dem ? 
bend-Eifen / an / mit Jhnen / Im ic 


stem Kuͤriß / nach der Ebenmaß und 


Prinzeſſinnen / zu karten mm etliche Crit ım 
hundert geoffe güldne und fülberne/ mit ‚he 
feinem Sildnif bepregte / Müntsiticke/ Sc 
welche Er ihnen ausgetheilt. ou 
gewann die Prinzeſſinn Ana das Me 

fte; ihr Hera Vater’ König Uladisfaus 
wenig; der Keyſer Selber nichts, 

Am 25 Julii / ward / auf dem groſe 
Marckt / am Hof genannt / ein Sn dan 
nier angeftellt/ und von zwey und dre 
ſig wolbewaffneten / und mit ſchon 

elm⸗Kleinodien gezierten / Riter 
Perſonen / ſolcher Geſtalt / gehalten daß 


* 


vieler von Kleinodi 
funcklenden 





Wettren⸗ 
nen · 


— en 














Fr zT wir Te an⸗ Ber gunge f 2 "7 
dre H — ———— =: sera [8 Teuran e he/ übe 
“ verlefen: 1 lief: Darin D% An ngliche 
/ beym Frfen m ra Mai ET ei j in 


dEitis 


Mb ee ds u —— nif 


egab der Keyfer fich zur Ruhe. aufgerichtet wor — Bee er 
—JvVV Fe Sind, ‚Sie oo 
/ allieo *— —5 verwandt wäre übers 





Hation/ bediente : da eabten und uns 


/bi I ea Dr —— nd ihre Rad matt 
Br : auf Jeder | u —— 


N; — > verglichen worden / daß/ imfall 
in ng / a Der: ——9 Stamm Ba [8 Sud. it ge⸗ 
als a D ge ja 
er te juvorderſt noch den König — * 
Haar ‚md Embinavon Grau Senke De De 
* en Sing U Ondislanm m al ae drde heiraten. 
Mi rie 8 * 






in 
it ausbuͤndig⸗ uͤck 
* —8 uni Deuben Ad 


du 
Polni —— Deh andsen Morgen s / be 
— © der Keyſer / mit bc Be en 


te mit gü 
/ auch Sammit/ und Sm den Thier Garten; allda 
ea, —— re a und 
mung/ wien Sek en diefer Vers | tolches Wildprett /als ihren Fang / dem 
Re 
: 
aan ni weniger als anderthalbe a nige / mit einem Hirſch⸗ = 


ührte fie heꝛnach wiederum in 17 
dem Er dafelbit/mit ihnen / da 





ja Bü ne el Cam Er zu Egenfurt/ ad eh Sean 
Schloß zur t / —— 
holen ward auch noch ein en Tags / Eehrte 
nn ig —* ——— Be F d8 noch ei 
n zuvorkam / ei ⸗ t ſolgen 
—* ocal —— —— ne ———— ee mit 
P in Beyſeyn beyder rein x 


e/u 
28 Julii / zu Abends / um 7 Uhr / elicher Nähe ; Und nachdem der Einis 
"im Si "kamen die Könige zum | gung we "allereits m 
KReyfer/in den Burg ⸗ Saal; zu denen | und verſiegelt 
Er abermal eine freundliche Rede 2 
und hierauf / durch, imebegeDachten Cu- auchindas Frauen⸗ Zim̃er 
fpinianum , eine Proclamatign » oder u Kamille 
Vierdtet Theil. 





ufe begab. —“ ß/ — ben 
en 14 die Koͤ⸗ bey ann Heirahtsſti Ve Diefer 3 
—* dien af —— 


auch / | 
den 31. Juli / Lamm SIOWet! Ye mac My * 2 


⸗ 


vr Br 


A * mit mehrerm Vachdruck / Such 
—— berichtet ferner‘ / der ee Do be 


* 


— — — 











—D————— —— * feinem Worb 
i ing Ein DeIcHen ae 


i (=) ’ — A 
¶Er ſey au tigem — * die 
gezogen / habe auch die beyde —— tion / di — 
m / und Mariam / mit ſic u I 
nmen / a aber fc) ſich cht weige 
werden 5 rel Se ſich das 8 wegen en follte / feiner 
in Ztalien beg eben/ um den Venetiani | Schuldigfeit — 


— 






che Palatinus, EmericusPereni, ges zu wuͤn 


Fu in — von 








“Be — —— 
ung mi — * 
—— u DE 0 — ———— 
ler: amade Sf Sqhwaͤr uig / anf Dep Keyſe 
Ba 
illigt w 
mi —e —— imliches Ein ie⸗ —— 
A he Mas aus ei 
— und Sue as 
— gen, wweil er eg nen und ae) u — 
—— — ſitzen und Saros 


glei 


——— geigige und 

m aan ee Da 

— a pen; WBiinbaiß ud dem Contact une eb 
ich 7 fo der SRenfer mit den Kiönigen | NH ——— — Kr 

Wwodurch das Koͤnigreich Uns ——— tins / 


8 —* 
* den Ausländern in die ande ge; 


—5 — u MW N 
el soüede < welches er auchrben haus | SR Annahme er Be, Mi 


mancherley Leute zum 
a kn 
Donan inunter / nach Dfen / geſah⸗ } * 


— 


n Sie 
ve 
23” 2, su Echloß — über en har 
oc nn pie Helene Kt | pen. „Zu dem a dag Di- 
als Könige in Yngarn / * geringe | Et ploma , ‚oder den 1 ofen Sri 1 


Gemis Beftürgung/ und die Sorge wegen Verleihung deß Fürftlichen 
macht, nen — nn lels ansfertigen ala 5 N ler 4 
eine he Dee Ana da erwegens geweſt; iſt der Palatin/nge 
acc —34 * — vor Ankunfft ſolches Brieffs / geſtorb 
un ce e ei an Be © | nachdem er judor / anf feinem — Baiche 
08 Beftern befinnen/ ein Teftament gemacht’ das voller Ehr⸗ lühriges 
ih ein befin ucht und Stolg (wie a) im chen 
den Seinigen / vermittelſt le geweſt Angemerckt / er darinn den KH —— eſta⸗ 
4) Vid. Cufpinian« in Diario, & v. Bi fen nig Uladilaum mit gar ängfti her 
—2 ra Sorgfalt erfucht hat I. Daß a —* 
nicht 


* Hiedurch —* nd 
—— ind 
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nicht die Ehre der Leiche, fergiehen wel⸗ 
Leiche, biß an ne 36m Sau nike lg 


en: Die andren Stände und a 
eüber di ‚genau vorgefchries 
a 
* er⸗ billig deßwegen ausgelacht. Der Ko⸗ 


* gi “3 — / und ange⸗ | nigy Uladislaus, hat dennoch / als ein ſehr 


man breunen | 9 Her: / dem ‘ 
en Wagen / = * Kr in » 
— ae 56 die Donau. (4) 


core ung Dreh 
follten : Be (4) lithuanfuus lib. 6. Hüfioe. fol m. s90. 


BEER DER ERELET BIER 8ER: 
| Das XIV. Sapittel, | 
—— Von 
Sem endlichen Ausgange de Venetianiſchen 
 Briege/ Aufruhr der Bauren in Crain/zc, und Bes 
ſtraffung der Widerfpenfligkeit derer 
| | zu Trieſt / ꝛc. | 


Anhalt, 


zer SEnetianer belägeren Brefcia zweymal vergeblich. Span⸗ 
| nien kommt ans Haus Oeſterreich. Venediger ero: 
3=| [HA YA been Breſcia. Keyſer Marimilian ſchleuſt mit Vene⸗ 
dig Frieden. Was die Denebiger dieſer acht / jähriger 
Krieg gekoſtet. Voͤlligerer Bericht von der Bauren⸗Auftuhr in 
Crain / und der Nachbarſchafft. Ihre Botſchafft an den Key⸗ 
ſer. Extraet aus Herrn Landshauptmanns in Crain 2c Bericht / 
an das Regiment zu Insbruck / wegen etlicher von den Trieſtern 
— Saltʒz Gärten, Lazarus Belli wird geritten. 










416 XV. Buch / Von den Jahr⸗Geſchichten in Crain / 


unterdeſſen ri —— Venetianern gif ſehr uf gedient: 
fian feinen Zug auf Meyland zus aber / augemerckt / tähtiger 
wegen unvernmteter Wmfattlung-der | Krieg ſchon bey fünf om uca Bas di 
Eydgenoſſen / nichts aus 5 DL IN ten gekoftet 5 und jo * —V——— 
Er wieder zurück nach ——— als vn Sumdoenefen / 6 ee Kal Anand 
vorab’. weil man Jhn auch / durch | end Mann; bey dem G Krieg 9 
Schreiben / geiwarnet / für einer / auf | nur halb fo —* / gefveflen ale 
feine Keyſerliche Perfon / angezielten em nach mard/ am 18 Jane 1517 
— * wozu der Raht von Be Jane / die Friedens Handlung. 


nedig etliche / in feinem Heer befindliche | n 
Stratioten follte erkaufft haben / daß ſie 
Gelegenheit erſpuͤhren moͤgten / Ihn ge⸗ 
fänglich hinweg zu führen. Uber das 
eriweckte die Ermanglung der noch aus⸗ 
(ende Monat; Gelder / womit die 

undsverwandten nicht zuhielten / ſon⸗ 
dern ihe Weriprechen dabinden lieſſen / 
* den Voͤlckern groſſe Schwuͤrig⸗ 


AL iehen legten ſich die Venetianer 
abermal vor Brefcia; mußten auch a⸗ 
an : Fuge * 

antzoͤſiſchen Voölckern wie⸗ 
* WMd vei / in der Stadr/ die Lebens 
Mittel zu zerrinnen begummten / auch 
die fiebentaufend Mann / welche Keyſer 
Marimilian/am Hard» See b Reiff / 
wieber gefammlet hatte / um dieſen Det 
damit r entfegen / mehrentheils / durch 
Frantzoſiſches Geld beſtochen / an Ihm 
freulos wurden / nnd abfielen: erober⸗ 
—* fie endlich dieſen Platz / durch Auſ⸗ 


oab les erhoͤhete ihnen Mut / und 
Hoffnung / Verona eben fo glücklich zu 
—— allein beydes ward ihnen 
benommen / nachdem fie drey Stuͤrme 
davor berlohren / amd der Keyſer Den 
Abgang dep Proviands mit zweyhun⸗ 
dert Saum Weins/ und vielen andren 
vleinalien / durch einen ftarchen Ent 
fatz von acht tauſend d Teutſchen Kue 
ien / und N Meifigen/ glück 
lich hineingefchafft. Alſo lieflen fie end- 
{ich davon ab / und zogen / mit einem 


Menediger 
cexroern 


Breſcia. 


Iſſen Verdruß uͤber ihren / auf vier gen 


taufend Mann ſich erſtreckenden Der 

br davon. Doch iftes ihnen hernach / 

bey dem ——— abgetreten 

worden. Denn Konig Carl / deß Kerr 

—2 —* Enckel * —— N ar = rear 

m rei 

Bene } = n⸗Vater / und der Herz 
Kart Bar Ei — zu ver⸗ 


Frieden / 
ehe: derſeibe dann 


* nicht nalen ei als kan me dem 


müde zu wer⸗ Venedig 
ek nie ne At 


8 Krieg 
den begunnte. 


ch» | dig eben fo 



























en / und in wenig Ta 
alheklichen — belechen. * yet 


IM A 

KEFERT Rs 
Anmerckung. 

[ Diefen Frieden aufpusichten 7 iſt 


erſtlich / — Königs Caroli in Span⸗ 

nien/ and Königs Prene an 

reich Gefandten / zn Noyon in der. 

Picardie der Orunie 

Bedingniſſen / vors Erſte / 

ſtand zwiſchen dem — 4J 

FA vermittelt ne / ar “ 
onaten : Inzwiſchen follte 

fer auch ef opereit/ und alle 5 

ge in Friaul / war —5 t hiel⸗ 

te / hingegen and) 

nedig Die damals innhaben 

ſo laug behalten / biß die ER: 

nige in ae und 

Greng: Streit / zw * ia Su 

und Wenedigentfcheideten? le Sl 

Verona aber follte dem Könige Fran 

cifco , als einem Schiedsmann E 

ſechs Wochen zu Handen gell an 

übergeben erden ; Er aber / der Kb 

nig / dagegen dem Kenfer b 

fend Ducaten / und der — ID 

viel / und zwar die Den 

te alfofort baae / bey € * aumun⸗ 

ber gedachter Stadt / oder ſechs 

nat hernach / die andre Helfite / eu 


Hierin teeffen * Juftinianus 
und der Hen Selle W ei. Di 4 
Venetianiſche —* * 













cıkch 
Ban 5 iu 
tt eo en) fü 
R * Pt ech 
’ DB 4 Ü 
Berk J a Korn 
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ne unter ehe Set der det die Bauren im Windifchland / ne 
indeffen obbemeldte Derter / und fon | ruhe erweckt. Diefe —— 4 rn 
derli / den Wenedigern wies | Fahre —* vom Windiſchen Adel / un 

der einraͤumen ſollte. Nachmals habe den K — 
man den Stillſtand erneuert / und auf und —* —— gepla 

fuͤnff Jahre al im September | dadurch / meil fie / folche ch he 
* * . (4 2 mehr regen zu —— vermeynten / 







a the — Haͤndel an⸗ * en fällt / ne weiſe 
geſaugen : allda Er / fo wol aus der | zuſammen / und bevieten ſich / wie ſie 
Lands ⸗Verzeichniß / als aus dem Lam⸗ | ihres Jammers fich entbürden / und 
bergifchen Manufeript / und auch aus | zu be a eyheiten wieder gelan⸗ 
Do Megifero beglaubt hat/ daß folches/ | gen * il ſie nun hierauf / wie 
—— 1515 - vorgegangen. | fie bei ofen hatten/ an die Keyſerliche 

Fugger 7 und der | Amtleute ihre alte Gerechtigkeit be 
bon Birden 7 in rk ehren, Spiegel | gehrten zals wurde folgends diefer Bau⸗ 
ſterreich / vermelden | ren⸗Krieg Scora brauda, dag iſt / die 

Alte Berechrigkeic / genennet. 
Amtleute vermennten / dieſes 


2 en betten + fondern weil / Annsleute nochmals befragt : a fie 
ei 
be von € Egon Jahr / biß in 

eckt haben | 


allein’ / w 
—3 en R 
—F ſondern auch ei as noch zu Augsb en! ließ einer 
dem Bericht dep Ehrenipiegels / noch | Erbaͤrmniß ch 
etliche Umſtaͤnde enthalten andy deren | fprad) den 





a 5 

Witige Keyſer Maximilian / (fo fallen un⸗ | Feder zn nigen wiederfehren 

Bm — un) — Biden) pr fo wollte Er zen Amtlew 
Yufrabr a8) and fein Enckel / König Caro- | ten bey hoher Strafe gebieten / (wie 
Sell un | \ h —— ei | Er dann’ in ihrer Gegenwart / die Ge 
—28 er | ach tie Die | fan aneedete ) daß 
ſien + der a - Gerech⸗ 
ehe ... He er 





no ut — 


218 


die Boten mit d ee etlichen Stücken, 
= * —* egreß De Dre un 


—— und alſo 


ee A Eu en - . u Er We 


—— 


Andre g trieben 
mit a machten / daß fie/ von 
ee * / in die ſeſten 
tädte - e. ſer —— * 
Bauren ſuhren / in ihrer Wüterey 

en / drey Monat — 


Mechan eine Seil bon dem 


eine va Dee famt 


Rein ag ein Keyſer icher —— 
if —* —— * entwi 
mit ſechs R —— 
legte das —— in die Aſche. 
een die ——— 
* durchb hatten / ruͤ * 
/ mit —* hs Reutern / o 
— und gedachte durch die 
davon zu —* 
Weil fie aber die Bruck⸗Pfaͤle 


im im Schloß &raben u get hattenyals | d 


Reutern / mit derfelben / in den 
Graben: dafelbft er von ihnen / mit He 
cheln / vollends zu Tode gefchlagen wor; 
den. Hauptmann hatte dem 


het zu Hauflen/und er/famt | d 


Diefer 
Keyſer / in Stall andrer Orten / | vorgelauffi 


Kriegs eleifter : dannenhe⸗ 
——— 0. elender Tod ſehr ger 
ſe NE: 


Damit un diefem perberblichens&huf| wei 
ſtande / weid die Hüte nichts —** 
and: eiten mögte gewehret mer 

: befahl Er / in Karndten / zu Bil 


ft ug oe Verſaſſer de 
Dane —ER— "2 
- game ee ; babey auch der Klöfter 5 Verflbe aber der Jahrzahl/fich 


a. obgleich Anno 1517 K nr 
I 
tlein / entkleideten fie — N ———— Ya 


a 71 


. ah rd 
* laſſen. Sonſt will mir auch dieſes nicht 
—— ne 

tzig taufen 


XV. Buch / Dönden Jahr⸗Geſchichten in Erain/ 


—— 


/ Schwertern / Hecheln / 
einen Spießlein / verſehn / auch * 
Harniſchen nicht bewehrt waren: 
wurden fie leichtlich getrennt 
gen / nachmals dutzetweiſe gu 
ume au / und die 


um 

— 
un [4 [4 

deß Ehrenfpier 










veriere / kann ich nicht 


hi 
—— —— glaube Ag Te 


vielleicht die 
Banerfchafit / in len d — 
——— rien 
— ſonſt auſſer — her ejhltber 


5 | Gemini Ke 
oe: Kriege g t/im 
X, Buch / vermeldet | 





ii 1 fondern allein die merckiv 
ville 3 uͤgniſſen oder — ſo — 
oder jenem 
und entweder —— rain 2” 
angeengende Länder in gewi # 


A. 
—* an das N. 
welches zivar nicht am leisten / fondern 
lange vorher / fich gen en 5 ich aber 
gen biß hieher verichoben habe; 

il ich das Jahr nicht finden eönnen/ 
—* es vorgegangen: ſondern nur / 
aus deß Herrn Landshauptmang/ Hera 
Hannfen von Aurſperg / und N. der 


Tach Srenfadhr nudCin enfurt/ Knech⸗ — a dm 


te zu werben / und de Bauren zu 


ordneten in Crain / an das 
nt zu Insbruck gethanem / Be⸗ 


uͤber⸗ R 
ziehen. Alſo kamen 850 — und EB / . —* ſelbſten geſchoͤpfft. 


Huf Fähnlein Suechte/zufamen: die Weil aber foldher Veri 
gen/unter AnführungHerm Sigmunds  cembris 1519 / da Key 


von Dietrichftein/Landshauptmans CT) 
M nemlich in Steven. 


t am 15 De 
Marimilian 
fchon 

(#) Am 1355. Bl. 











fAyon mit Tode * an | —— 
SC, dem Be auch beyteagen felben % haben Ihnen die 






Ar Seien —* 
a / teie/ nach toͤdtlichem Hintritt ei Ben sangen, ea 
Friderici, K lan fie und genutzt / und als fei ct 

erici, Ke ximilian hr © u 


/ dem bi i woͤhlt / hab Ihr “ 
ac ham — Er ————— sn un © 
B | abe ie Fb | Deren — 3 


3 — gen G ät; geritten, / Pr * 
—— —e— er mit —— * 
das Dei » nu8/ zu derfelbe —— Dieſer Bericht iſt dauet / zu Laubach 


Kon, — en von € 5. am 75 Decembr, Anno 1519. 
jein| - Diebe iſt mereiidig, A; der 
- gefetst/ und nachdem Lazarus ‚ordnete / In Dick — fey 





SaltCin , Belli, und Seelen Ware’ Kayferl. | Lazarus Belli / als ein Eu 


» Mayeft. Diener / und —* ‚zu | Diener Keyſetl. Ma 7 

Ze: und en Cie da an Ihrer Fr gen Grip 

» ie berueflen ein pad / das 

a a en ee 55 

„in nie b eiß nicht 

» ieh / ll © he wollen. Die Bomreitg se Ki 

„und Hoff/ Iambt Ihren Sal&ärt | einen doppelten Sinn / — 
| einziehen. Und | wol paflive als adtive, 

s bernerter Lazarus und fein | den. Augemerckt diefer Lazarus | 

a ee er 

Fair — — Diener gehlie weiter die he 


» ben / haben die von | treten / u 
» ter / and nembli en She ven Ifen 5 in 


» — derhalben di Ma⸗ 
ebelch — — 

» yon Trieſt Guͤet aheſt. Im Fahr ı ſeynd den Venetia⸗ 

Erb⸗Landt — auſ⸗ 17 mit Den hülffe dee Erainerifchen 

» zuhalten / biß fie fich mit Ihnen ver | Mitterfchafit/ und dei Auf botVolcks / 

» —— und als die von Trie den, sry adiſch Meran / Wipach / Tull⸗ 
Exnft gehirrhahen Sie fich st Mech mein 


‚Lajarııd 


» » erbotten/ darauf Keyſerl. —* den / wiederum abgewonnen 
Wwariheben in die Neuftatt ein Rechts | nommen worden. (=) vo 
>» tag benennet / dafelbft haben Aa 

»» Lazarus Belli , und —* Te 

Guͤetter / mit ſambt de | Ans 


en / wiederumb mit ei erlangt / 
(+) Net. Prov, 


* u iz ‚ a le we u ae Du Zu La 2 7 DZ ie u er. .% 


EN $ 3 1 Bin 


77 Then y memlich-zur Zeit. vor. erjehltem 
| * 





er al ur ah e 


| merckung >. — — Wiewol mies 











| 


Date — tg del 
— 


| nd | iſt i A * ange: 
An.ızaı, merckt fie / in diefem Isa. ae) erg 


Hase 


ver⸗ 
ihre Bhndniß/ eine gervifle An | Dancer 
Wolds / zu der ——— —— 
Caroli V. al hu hemmen, | Gut. den 
ro — 
Gelee der Rey war / etlicher Maf Be 
Knien Bd baum anbın 
niche fh eine SRupfne oder Aufbe| In Srian 
bung deß Stillftandes / aufgenommen. J—— 
en gar Sale Fri —* zu 
fintemal weder Perrus Jufli- |, 15 
nianus, noch Maurocenus, noch Guic- abet Ba 
ciardinus , noch Joh. Bapt. Verus, manche andre £ 
2 eituns davon —— Anno 1517 haben 
Km de Ye mann se Sage 
Ka Rene 6, mem 
Frieden mit. dem Keyfer Carl / als gleich alfobald wieder 


® 2 


— 
— 


1 Meran durch Verraͤhte⸗ 
ante Oct de 23 anche 











; der. Nota Pro- 









j dabey rge 
fen / in der Nora Provinciali, 
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—* ; N Das XV. Capittel. * 
* Von 


Unterſchiedlichen Einbruchen der —— / und 
derfelben Niderlage; wie auch von der Bauren 


Aufruhr in Steper/. dc, i 
Anhalt, 


Berfallung vom Türden. Wiederholter ſchrecklicher 
Einfall in Crain.  Bauren- Krieg in Ober - Steyer: 
marck. In Crain wird der Sauren: Rebellion vorges 

beugt. Türdifcher Einfall. Türdifche Aauberey, 
Abermalige Türdifche Verheerung · Die Erainer ſuchen mit 31 
siehung der Steyrifch- und RArndterifchen Truppen an den Tiles 
cken Rache. Ihr fiegbafftes Treffen mit dem Bafla aus Bofnia. 


Grafens Chriftoph Srangepan Abteitt vom Könige Ferdinand/ 
und —— 


Ir wollen die Wafleıy | nicht ereilen : weil er einen gar zu 
= Era tider Venedig / eine ſchnell und weiten Vortrab hatte genonv 
rip —— laſſen men. 2 
ruhe / und hingegen / von "Eileen chen Graufamkeiten und Ein 
——— ner Unruhe / an | te 








ge darin 
* le kg ] Be nei vielem bleibende ung erde 
Mol; welches fe —— ben ei ö 
theils — 





daß ſel⸗ 
wi vnd age Ah ty bige chedeflen Einer Landſchafft 
baten / und a ———— in Crain untergehen geweſt / wird 
raten 
⸗ 1522 152 
bots / die dieſer va dh te / ——* * Dörfer / Irre, 
te — — ———————— 
indem er gends 363 
— —I Su 
emarſchiet / und na 
rg ua Orte En, au —* 
| = — ———— dm Cie Dam Wehe 
te ne Vofeil, nen 
1 (4) Not, Prov, — 


4 


Ks z 





Eaea Cam alsbug 






en jaͤt un —— 
DIEE gen IH t / und ver viele ger 
uden elendiglic) in die, ar gu 


| Po cc fie an 


ut / berderbt / und en 
Im Fahre 1525 wurden die 
ei in eunkhland /aufräbr 


“ 
u unter andren auch in der O⸗ 


gie Sc Ostimdtomege fa 
te/ ie 


—— Ch b läuft un us ee 

die Geiftlichen und Edelleute / daß der 

Adel fich verkriechen und den König 
Dinand um Dale —5 nel 


derfelbe etl uſarn / 
— —— 


e / und 

deß Landes | Rah 

Es ers 
—— ht 2. und Ertz⸗ 


efe hatten / aus dem 
3 ange wurden fie / ſamt 
den Bauren / uͤbermannt / 


ph  uche gekhla und die 

Edelleute ——— in DB € Stäbdtlein 

Schleiming zu entweichen / und das / 

famt ihnen — / Heer vor die 

Sn abe genen, da —8 
N) 

frühen allen / v.y 


mit einem Ag: 
daß Alle/die nicht —— 
oder indie Ens ——— Gleich 

damit fielen die Bauren auch in das 
Staͤdtlein / und —5 die von Adel 
noch im Bette; erſtachen Arsen vie 
le) forenaten auch Erliche über die Mau 
ven / und gaben fonderlich an les, 
die nicht Teutſch kunnten / oder aus der | S 
zu iten / kommen waren / 


vom en + welche bin 
pn Die joe: ie Baıs 
ren Huͤtlein dem Adel auf hingegen def | den 


fen mit —— gezierten Hut en 


fein Haupt ſetzte. Der Bauer 
te die Hen —* der Edlen; Diet aber 
muſſten au 

ſitzen. Etliche wurden von ihnen zus 





2" 7 pn Den de che Bauren 


ihnen = 


ten ſolches Alles 
unter fich / wie eine frdlige Beute: 

daß 10 wi else Su ee 
ur —— die Edle hingegen Bauren 


ieß mit ihnen / Armer Leute 
ch nicht lange © 


Naht und Bertandy wird ni h 
alt. Denn * Ena 


pen/ mit ze Dente, bl on 
— auch ie tli 


—— ——— Diet 









—— 
eh aa Te 
te —— mit Tyranney. Auf 
si fie auch nicht mehr Sturm läuten 
m e Glocken / 
—* — lieſſen ſelbige gen 


raͤtz G 
Aus Kärndten ſeynd unterſchiedliche 
Zruppen dahin zu Huͤlffe geſchickt / aber 
—— und / neben andren / Caſpar 
geſangen / und enthauptet wor⸗ 
Ungnad hat ſich mit Blut 
chen / und zuden Todten gelegt: 
ches ihm fein Leben gefeitet Wo⸗ 
= —8* iger Megik erus kann geles 


In Erainbattedie Bauerſchafft auch 


ange 


der Bauren Acher- Mähren | fen werden. (2) 


fammen gefuppelt / rücklings aneinans | Feine üble Luft / ge 


der gebunden / auf einen Wagen ge 


worſſen / wie die Kälber / und fo gen 
Gaigen / einem Ertzbiſchoͤfflich / Saltz⸗ 


(4) Sebaſtian Franck im z Theil 
(s) Lib. Il. Chron. Carinth. 9 ER 





3 

| 

3 

f 

< 
283 
H He 
x 
h 





Sefehlechts 7 die ihre harte Gefangen | nadydem fie einen Anfchlag/ 

afft nunmehr re — 
rg Mae POLE noch eins / al aus obiger 
er in ihr Land. a andfchafftlicher Werzeichuiß 

0° / ganz 1 / und) I —— Bier 
Crain / unweit dom Kaſtell / zurück/ und | yie r 
laureten / auf die armen Keute dafelbft / ’ichi 

Dana Mm Meynng DaB die Che | 069 I 
und nun / in Meynn r⸗ Cafiel) 
Ta de Es Il Ba 

ern wiederum zu i | 

ihren abgebrenuten Yäufeen um ihre | amt denen hbrinen | 
Weiber / Kinder / und / wieder nellfte | 
zu fuchen / am flat derfelben aber ihr eis ik benanfte 
en ch Derter / den.8 Juli aber eb voede 
ſchafft; welche von Neuem / in die Graf; WER —— — te/ 
ſchafft Gottſchee / fiel, und bey 400 Per: * 
ſonen / fo ſich / zut Zeit der Erndte/ gar — a A een 

(a). MScr- Lamb. ſchrieben. 

E) Not. Prov. ) Not. Prov. 


Vierdter Theil. 








ir 
— 
ẽ 


BEE. 
ira 
— 
————— 





a een 
um / nachdem ex fo viel don der Mitters | 
— Ta ne Gehe lichen Dfficierer de i 

Sen Rage. öglich fiel / auch die Stadt (Laybach) | Trunck welcher jan Gefechte (ob 





: 
: 
| 


0. 
GE 
& 
Ep 
ss 
E44 






; 
u 
i 


s 
z 
s 
| 
2 
ä 
3 
: 
& 
3 
— 


Ruͤſtung 
ſolche zuſammgeſuͤhrte Voͤlcker / un re: 
ter mando 


— pay 

0 1527. un t / bemeldter 
— — * er Graf habe vorgemendet man hette ihm 
Ban in Windifchland und Krabaten/ feinen 
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(4) MScr. Prev. & MScr. Stein. 4 igrat. Gent. fol, 234. & MScr. 
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Das XVL PER * — —— 
Von VON * 
Se Beyhuͤlffe / fo das Land Crain zu 8 
lymanni Zeiten wider die Tuͤrcken / gethan / vom — 
Aufzuge der Ritterſchafft in Crain / und 
von einer Commiſſton an den Era — 
fen Frini / ꝛtc. * 
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——— ee in in, en —* 
Biſchoff auf Agram quͤlffe. Was durch geruͤſte Pf 

verſtehn ſey. Namen derer Perſonen / ſo unter ſolcher 
Compagnie mit aufgezogen. Starcker Einfall der & 
die Gottſchee / Und fünffmaliger in Crain. Relation de 
ſchoͤfflich  Kaybachifchen Eommiflarieny von ihrer Verri 
bey dem Örafen Niclas Zrini. Den Tüärden wird das Gera 
te wieder abgejagt. Be 


, GR > N vorigen ——— —5——— voegefhien dab 


ei be ich eriwehnt I daß der 
| in hannes / —* — — 
el ww) SQ 00 


ngarifchen 
* u /B Magnaten / wider den —* etliche U 
— König Ferdinand zum | ihren Hauffen/ fchlugen * 
Könige in Ungarn aufı ——— und 
geworffen worden. Iben verjag⸗ a —* das / Mons 
te König Ferdinand / daß er in Polen nannt / fo u 
entfliehen muſſte. Dafelbft blies fe! —— f 
Einer mit Namen Lafcus ein / er einer Ferdinand 
EaramE —— 3 Be von ec; wien Spanni 
fe bewerben / und ließ fich felbften sum en 
Abgelandten ——— brauchen; erlang⸗ — u ſcha 
a Pati tn — 
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te auch / was er fuchte. 
Indem nun Solymann fich zum | ung ein Monat durch ar 


Feldſuge ruͤſtete ward dem Johanni ein gunnten 
Stuck Geldes / won unterſchiedlichen — 
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unter der Oeſterreichiſchen Regierung. 






nen gedrungen / an den Bifchoff |... Ehe aber dieſer Erbfeind vor m —5 
Bam ben Herm ne un sälen pie I gaben v * 
— * Landhauptmann Rittersmaͤnner / Paul Wakitz — 
m in Crain / und an deſſen Legaten/ Leonard Bakitz) ein geborner Sim und Sir — 
—* /um Succurs und —— mund von — / mit etlichen hun⸗ 


nen Karen 
zu ben. Diefelbe haben ihm auch | dert Raͤtzen / feinen Vortruppen mans 
&n. 1529. ee Race ———— Kuͤriſſirer | chen herben Vorſchmack ſolches Eee 


OUnno 1729, 
en, 


en * m 
Ungarn. 





ments / womit man die ZT 
Sturmlauffer / zu 5* abzufpei 
entichloffen war, Sie ftreifiten / mit 
ihren leicht sberittenen ** 4 FAR 


gen wodiſche aͤge⸗ 
rer davon —— damit fie nicht / und Ban je a * 
—— —— 


u Lande / und fieben taufend ale 
Knechte / famt Proviand/ zu Wa 
nemlich die - inunter / ickt. 















bon born und hinten / moͤgten a en 
werden. ( —— —— ald hie bald * —9* al kei 


Endlich och der mächtige Tuͤrckiſche Koͤpffe weg / und ka 
Kam Colymanıy berauf/mit einem Haͤndel / nichallen bey ihn 
miönıen Kriegsheer / und eroberte ſondern auch bey Bereun und Si he 
Dfen / durch untrene Ergebung der rung der Stadt Wien ; gleich den ge 
darin ligenden Teuiſchen weiche er I — ehe — A 
u Ihrem eanbrechen 

4 re en grachenes 4 ben berauben wollen / ihre RO mit 
dem Stachel / zu fühlen geben. 

Drey Tage vor der gänslichen Sper Sultan 
rung / kamen —— che Volcker hi a 
ein: welche von E auf 18000/ yp ke dgert 
von Andren auf —* itzt wur⸗ 
«den; wiewol von Etlichen nur auf 
10000: melchesauch / o biel dag Fuß⸗ 
volck —*— am glaublichſten. Unter 
denſelben beſanden ſich auch eine ziemli⸗ 

che Anzahl Crainer / und zwar unter 
denen Raͤhten / Hauptleuten / und an⸗ 
dren Officierern / dieſe nachbenannte 
Perſonen / welche alleſaͤmtlich entweder 
ne oder von Adel geweſt / und ſich / 
in 2. —— Wien: Stadt / wider 
den Erbfeind männlich erwieſen: 

1. Her Niclas von Thurn / Ritter / Seneiung 
| Rönigl, 2* 5** 1 Babe] Dei tem 
auch Dbrifter über die Reiſigen und Ynıın , 
I / imgleichen über die Hi Grain * 

nier che in ee 

- Herr Hanns Kazianer / Ritter / Kligertn 
— Majeſt. Raht / Landhauptmann 3 wi⸗ 
in Crain — er über Sr 

Denmechft ging Sultan Solymann / er leichte) Pferd | 
mit groffer Heerstr Wien ;gäntz ꝛ Melhard Bon amıberg/ Rit⸗ — 
licher bildung / diefe herzliche Stadt tr Ronigl. Maj. Raht / bey der Ni 
follte/ durch feine Gewalt / zur feinen Fuͤſ —— erreichiſchen Regierung. 









Chriſtoph von —— Mad 
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ee an folches ‚big / für eine 

—3 / nach; aber gantz paß che 

fan © eiſe / oder He is Um 





gelegt / und feine Sclavinn / auch dem er Tra — von —— 
Nie u, oe gl. Raht der Niders 
ut u weit ea su — s) von 
raiu 
erdi verordneter — 

u 5 inand / us De ah oe ; line 
‚gleich | her Mai. ee 
7 Han Purgall 

(“) Whuanf:libs 20. ad Annum 1539 fol.103. BT, wm 
nn 8.H 
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428 XV. Buch / Don den Jahr; Geſchichten in Crain / 
8. Herr Chriſtoph von Lambers / TEE) mern 















t treffli guter Solar gar oft / mi 
— (oder Erafns) Si — = it 
tma tl. u a TEE —I 9 

— — zu Nalen / m 


10. HerNiclas vonSchnitgenbanm! 


Hauptmann über — FEINE [bei Eazianer / in die Zi et en 


riiche Pferde ngen/ es auch. L, berdied 
11. Her Sobf Lilgenberger / Unter: —— 
Proviandmeiſter 


12. Herr Hand Leiſſer / Bacher R 
fter;foden Renn Fahnen / und die Schuͤ⸗ 
ſerde / geſü 
13. Herr Hanns von Berne / Mu⸗ 
ſterſchreiber. 


14. Den Dans Gall / Fendrich. 


15. Hauns von Lamberg. * AR von Tuͤrcken ang 
16, Georg von Gallenberg. hat er ohnangefehn Keine Senke 
17. Georg Brenner. uber ——— * 


18. Ludwich Gall. 

19. Georg Breitenauer. 

20. Wilhelm Gall. 

21. Martin Semenitſch. 

22. Heinrich Prantner. 

23. SuM von Lamberg. 

24 Jörg Werneder. 

25. Gotthard von Lamberg. 

26. N. von Edling. 

27. Hals ri Wachtmeifter. 

28. Hanns 

29% Ehriftofs Wänddefier. 

30. Feiix Thurnkhoffer. Und / uͤber 
dieſe / ſeynd noch viel andre Craineriſche er 
von Adel mehr dabey geweſt. (=) etlichen andren Manuſcripten / ii das 

Indem nun die Stadt Wien alſo von | 1332fte Jahr geſetzt; und et die 

der Tuͤrckiſchen Haupt: Armee/belägert/ | fer Tuͤrcken Hauffe vielleicht von Dane 
Einbruch und hart beftritten ward; fielein andrer 


16000 geweſt / welche Solymannus, 
ni Tuͤrckiſcher Haufe in Steyermarck; unter dem Commando deß Calani Me 


ſtreifft te biß zu der Stadt Cilly / undan | gen Lintz zur Verwuͤſtung Defiet 
ondren SEE 
Haufen Neuhaus; ; kön die Stadt Graͤtz i ns ausge ickt; fo hat ohne Ziveile 
—— groſſe Augſt und Schrecken. — edachte Nota — dieſe Bege 
mark, Marckt Leibniz / wie auch die Stadt benben ganz vichti — zu dem ah | 
Feiſtriz / und gleichfalls Gonawiz / er⸗ Jahr / geordnet; 
oberte er / mit Sturm / verwandelte ſie Catan feine fliegende en | —* 
in gluͤhenden Rauch und Aſche / on Hanffen getheilt / und einen 
niſirte auch ſonſt unmenſchlich. An der | die Steyriiche Greutzen — 
Stadt Marpurg aber verbrannte er die dirt. 
Klauen; indem er ſie / mit dreymaligem Nichts deſtoweniger habe ich fi 
Sturm, vergeblich augriff / und nichts | 1532 / geſetzt 1529 / aus folgender Ir 
als blutige Koͤpffe / dadurch erwarb. fi : dem Auffatehody 
Weil erdann fo wol in Oeſterreich / 
und Ungarn / als in Steyer/ unbeſchreib⸗ 
Eine Hält: lichen Schaden ftifftete : ließ. die loͤbli⸗ 
fe aus ber he Craineriſche Landfehafit eine Hülffe 
ur, Kon unferer Mitterichafft/ in die Steper | 
teribafit, gehen / zu einem nachbarlichem Entfag- 
acht nah Welche Nitterfchafft ** A| 
”" Sigmund von —— 
meiſter uͤber die Craineriſche Decken N 


(s) Not. Schr. Item Joh. Leonclavius, & Not. 
fıov, _ 


Schärfe feines Schiwerts enteinnen 
laſſen. it 
ihm dann auch eine Gold; und S Silber 
falls * u 
Ra 


reiche Beute / und gleich 
fterblichen Ruhm / erworben. 
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net zwar ſaſt ent 
ei — 


ey — wird / dieſer Callan Mi- 
chalogli oder vielmehr Mehal Begogli, | (he 
(denn Michalogli iſt / vom Ortelio, cor⸗ 
rupt geſe t; und Caſan Mehal Begogli 
biel aha als als der Cafan fo aus der 
Ki gamili Mehal Begogli ent⸗ 
tproffen war) habe dag dritte Lager, 
oder Lagers Quartier / gegen der ©. 
Veits⸗ Mi 


kann Solymann dennoch eben Diefen 
Cafan entiveder kurtz vor der Stadt Be; 
rennung / oder auch unter währender 
Belaͤgerung / mit etlichen Hauſſen / zur 

eiffung der Nider / Oeſerreich 


(=) Megifer. fol. 1387. 
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neunet 5 und / Durch geringe, ken 
Meuter/ die ungefüciffirt io- 
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ne ee er Vi Hemehefnh —— 


‚auf hundert ’ und ruͤſtet 
tn 


/ daß die Türken IX, Pfleger von Laagkh / 2 gerüftete 
und alte Leute / 


———— ———2 
— ak = 


El — 
1d/ 
era Fumganıdden Hunger/gehabt. (c) on —— Her Abbt — Sittich / 


Au· 1730. dem Jah 
—J— — rer a eu - —— — 6 
nis melchen he een om XIV. Herr Hanns Pierfch / 


einen & in — 
—J— nig ce nnd Seeger | man in ber Mötling / 5 Dular 


—— Gewalt gehabt / uV Herr Jacob Gall / 1 geruͤſtet 
GE ——— Joͤrg Moͤtnitzer / 3 geruͤſtete 


T 
Srain few Sigerh / fwieiwol umfonf, _ Und weil| Vn. Herz Prior von Pleteriach / 


zen nv cin Haufe derſelben auf Krabaten nd: 
(hof auf here: Cr abe die loͤbliche Landſchafft u — von Landſtraß / 4 


gram 
Sulfe aus Crain dem Biſchoff auf Arme arifche 
—— zu Lateiniſch gena Pe his in we. (oder Comm⸗ 
(») Ihuanf. -10,p. 109. ter) von Peter) /I Huſariſch = 
(b) Hieronymi Ortelü Ungar: Chronic fol. 63. XX. Her * Par Bu⸗ 
) MSar. Schönl. fari ſſche Pferde 


XXI. Feld⸗ 


unter der Oefterzeichifchen —— 
deld Trompeter / x Ouſrich Beheieti Beer 3 


alle. u feinenern » 
ok name gerüfte und Hu⸗ Opa A 

hat derfelben Sühree/ iger? Y — euern Er m 
aaboon Yen / mit ei nt und evelch / ſo Eur Gm » 
eben / auch Einer Löb — —* ee 3 
ame in Erain eine Duitung zu | gift zu Layba fein wir ſa⸗ 
eigen am 21 —* 1530/ —* entſchl 9 / vus 9 „N 
daß er / ſam allen folchen Pfer⸗ 23 Tag / dits Monaths nn nemb- » 
—92 worden; als monatlich * lich / zu dem Graffen von Serin zu er⸗ 
—2 Pferd mit 8 / und ein ur, heben / vnd auff Euer Gnaden Eredenz > 
mit 5 Silber⸗Kronen. (a) vnd a aid no vns ſonſt 3 

mpagnie hat / wie gedacht / der Sachen dien für guet neh 

die auruckende Ungarn mutig zurück ge er ——— 

darauff haben wir vus auff — 
solches erforderte auch die Noth. | ten Tu / Su —* Zopoljfa * 


A es 00 vorhin f * im — ve * ee on 
Zürden in ers, * ahrs / fol uber die K 
die Gott: der Am die / für — alſo Bat Casianer an dem» » 
ſche / die genommene Herberge / üble | Weeg iſt verhindert worden / vnd wir » 
Zahlung geliefert. Demmin jetstbefag- | mit groſſer Gefährlichkeit / doch Bon » 
nat / haben die Tuͤrcken einen lid, mit Gottes Dil gehn Topf "ER 
arden Einfall in die Go gethan/ | kommen. Deshalben wir allein’ anf » 
und dafelbft ihe gewoͤhnliches Hand: | ferhalb des Eazianers / mit gemelten » 
werck getrieben mit Rauben / Brennen’ Graven / auff E. Gu. Eredenz ond I » 
— und Hinwegfuͤhrung vieler —— en —* die nach⸗ 
el gehande 
Und fünf Biemit war aber / für diß Jahr / ihr eich lichen Ihme den Eredeng Brief» 
zu —* * Blut⸗Durſt noch lange nicht | von E. Gu. uͤberantwortt. 
gel fondern fie haben / iwie diel Darauf, Gn. guetiwillige Dienft » 
an —— beglaubt / von Weib; vnd Gruß geſagt: den er mit Freuden » 
nachten biß Oſtern / das Land Erain | angenommen / ſich auch hinwiderum » 
fünffmalüber —* 3000Per⸗ 9— en gegen E. Gn. erbotten. 
fonen weggefuͤhrt. Na mals ihme / von EGn. DE 
Für — Einfällen ſich entwe⸗ — als er juͤngiſt einen »» 
der zu verſichern / oder dem Erbſein⸗ * ren Diener bey E. Gu. — 
de * Vergeltung zu thun; der durch ihne / ſich gegen dero Fuͤrſtl. Gu. 
her, —* toare/alsfolle er » » 
Gn. der Biſchoff zu Lay Be Tuͤrckhen mit Sreiß und in ans »» 
Ehriftoph Rauber / etliche — * * er ie Hilf vnd Zuſchub gethan ha⸗⸗ 
abgefertigt / welche / nebenſt dem Cazia⸗ | ben/ ent Hull Ile! * Hay Üt 
—— nnd Niclas Zeini/ dep | difem Fall unrecht beichäh / vud fü 
Unterredung halten follten. | darauf erbotten hat Dero Fuͤrſt on. » 
— 4 —— racht | zu dienen / und wo ihme ein Anzall 
und ge lährung —* von ihm * * Aa a nie wuͤrde / 
ten; iſt aus dieſer ihrer / bey dem an von Cameu⸗ 
oder Biſchof zu Laybach ) pe zu a / auch deß Türckhen » 
— tteten —— —25 gelegenen gegen on zu ver » 
de ———— zu Wort / lafle abd 
/ (ausbenommen ein nr en nd damit aber Eur Gin: vnſrer 






eicht / deßwegen | Handlungdeftgründlicher Bericht ent: »> 
—vJ be chf ae ſetzen men) u zu 5* me 1 wili ich — 
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Mar fuͤr Volck zu Roß und Fues ihm verku 


— zu erobern bedarff / 
Wo er 


rk eh zu gewinnen? | M 


> „ Sein Antwort: Solches möcht in 
acht Tagen alles gehandelt: werden. 


„Wor ne es guet waͤr / vnd was Nuj 
„daraus wi der Eomengrad ge 
» munnen wurd? 
» Anttvort: Dieweill er vernam/ daß 

J die Fürftl. Gu⸗ genädigklich / als ein 

» Ehriftenlicher Fürft / genaigt waͤr / 
>» dem Krabatifchen Land zu helffen / vnd 
», feine Land vor ein Zug der Tuͤrckhen 
fo wiß er in — 
* nachnern Weeg / dardur 
4 —— / allein / daß die —* 
loß Eomengrad und Klutſch ge⸗ 
wounnen / auch beſezt / vnd die vier mit 
„Namen Sana ein Meill Muraz drey 
„> Meilly Matike vier Meill/ Lennatſch 
„ auch vier Meill / und —— 
„fuͤuff Meill / alles von Com 
„ —9 Gegenden / davon lang 
„das gantze Krabaten / auch Dice ed 
» wären befhriegt und überzogen 
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vnter 80 ad iſt. 
—98 eben ti i 


woll pc und fich i 


Der fagt/daß unter ich — 
zum al Nena 


JJ— yet 
Mauren) | an/ auf dem Sand zu führen, cn 


anliefen, ubei 
——— * 
en Saillen 





/ me ji 
“ Urſar wie es E. Gn. zu — 


ſen / SE elden lie / VOM >» 


Wie die Profiant am lei s 
hin Bi eh * RN 
Auff Bien Oet haben wir die Mah⸗ 
nung mit ihme gehandelt / wir feyn » 
Streisweis durch fein Graffſchafft / die 
vs | alle beyeinander ligt / die wo fechs » 


„, den / verwuͤeſſt wurden / davon se Meill lang vnd hrait iſt fagt wollmit » 


„ man er / wie fie auf 
„uns / reſſen 


Waͤigen und Habern erbaut /geritten » 
vnd gefchen/ daß der Waͤiz — 
er 
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| —— dieſen Landen /. oder die 
viel nie gel 69) (4 E 
den / dem / | Furt verh 


— ae | ae ale Y 

u und Förde wähnie und aenker 

— —J Hain mau a Yale 

» er in feiner Gra 

möchte /_nmb zimbl 

rn und —8 mindert audrer 
en d gef 5 

»g ig geweſt / und geſagt / € 

* er rofiant von hie hinein zu fuͤh⸗ 

— —— hen tauſend Mann 


» auf an —* 7 x A * d« 
— ei t und Fu hen 
| be und Kofen legen und hc m folchen Heer Y E iR 


he 
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ag 7 dal die ürfil. 
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en in Verwaltung 
ano ART — uf die 
— (dicht / Det 8 Getraid zur kund/ Se aehandelt. «<. 
De Ihe 6 Cork tanken Cm Mas 
si Ä me umb ein vecht lie cn ur ade gute Zul una bots 
» folt gegeben werden: Gold) idt Mehree 
2 n Id idt 
— fe. 


» fer / ; Sobraytion und Pobigr d/ er 
» einlegen und zuſammen landen laß | audı a * führen. 


» * wiewoll er ſich 2 erbotten/ Ba 7. Tao N mit ne 
ſo haben wir doch von ihnie begehrt/ | in der k 

>» us ein Sum Getraidt uud Has | allen tiſche 

u 44 —— / darauf wir ge et 

>» hat er ung oe — A ein 


vierhundert Pferdi 
” auch. ein vierhundert Knecht / da 
ſelbs hinein in einen Scheun / 
* , Verhütung dh gut / act 1 wur⸗ 
‚Damit möcht. der Tuͤrck fol | d 


> es Anklage d ende gewar⸗ | matı 


<t) Coll vermutlich heiffen viel koſtet / wann 
nemlich dieſe Meynung bat / daß aus Erain * 
and hinein zu führen / viel koſten wurde / daß es a⸗ 
Der alfo gemennt ſey / aeben die nachfolgende Zeilen- 


Vierdter Theil, 


dele. 
mocht dem in der « 
‚March «« 

















434 XV. Bey Down Jahe AB hlane in Crain / 


» vv —— ven‘ waͤren / uſe Be 
RS Bern: 


Fr — ‚pie — Weg über Base Mr der“ 

















/aufd f den Waſſern / eigentlich Be 
nen Eur —* le 
— vernan vonnoͤten n / ge Auf diefen Artiel/ haben wine 
>» Krupp folt ein neue ud a " maflen gehandelt. Wir feyn hin 


—— der Urſach / wo einicherley —— und Topoltzkha / den vi 
„ ** Bob nel alfo das Her einen gabs | Weg auf demScheeditichbn Sut der « 
—— nemmen muͤſt / damit es Kulpygeritten/ und nachmals — 
— Fr ge —5* va Jar de Sul ns / in 
aber dahin nicht kommen / urth dev Kulp heraus gezogen Der“ 
>» aber mit dem von Serin gehandelt / iſt für dag Geſchuͤtz der beit und eb" 
„wieviel er ung Schiff gen Novigrad A Weg/ den man leicht fahren J * 
hringen (fol), dardurch wir ein Schiff⸗ rt hat man * nal nicht * 
„Brucken möchten machen. Def — u en. Es will daran “ 
» —* ſich hewilliget / viertzig oder funfftzig u gelegen ſeyn / man mag na daft 5“ 
iff daher zuftellen 5; doch daß ihm ſchuͤtz mol üı oder wo es n —* 
* * deß Heers zeitlich verkuͤndt — ee > 
» würde, Als wir aber Gelegenheit | allda kein Irrung bat. De er me 
>» der Deth /auch deß Waflers /befeheny | mit Meng ) der Schiffen 
» fo befinden wir / daß unfers Bedum | leicht und fürderlich überfommen 
cens unnoht ift / einen ſolchen Unk⸗⸗Und feynd das die Furth an te® 
» tender Schiffbrucken zu haben. Und —— die Tuͤrcken gewoͤhnlichen 
„iſt das unſer Fürichlag : dieweil der uͤ — 
„Heer⸗ Zugan keinem Orth ſuͤglicher / erſt zu St. Facob ob Jaſtra⸗ 
» dann durch deffen von Serin Grund / | bit / da ſeynd Al ---- mal in feſto 
» anf Dobra Novi und Novigrad/ Pro | Joan. — übe en. in 
fiants und Gelegenheit deß Wegshab | Der A pie. 
» benybeichehen (Laut) jo mag mandas| Der Dei dr — 
„Fußvolck / und den gereiſigen ZeugDer Vierdte zu Breſſene bey Kia⸗ 
» zu Dobraniba über die Wuen bein ſtowitz / der beſte fir das Gefchüg. 
» gen. Daffelb Gefchloß ligt mitten | _ Das fenm die ha die Wir 
» in der Wuen / (Wuna oder Unna) | diichmard und auf Rain. 
» und ift von uns hinein enthalb deß halb St. Jacob gegen der Metling! 
8 ein Brucken. Es iſt der | hat es viel Furth. 
6 Graf willig’ mo man ihme acht Zage Die gewöhnlichen Furth an de‘ 
» por zu willen thut / daß man anziehen’ | Wuenna at vw zz 
» fo will er über denandrenhalbenTheil| - Dererft —*— a. 
„deß Waſſers / auch ein Brucken auf) Theil N * Waſſer verd 
ſein eigen Koſten ſchlagen —— dieDer andere / ein vier Meilumen* 
» mag durch das Geſchloß gewaltiglich | halb / iſt hoͤß und gar mi AR: 
» f0 lang wir vor dem nn ir umd Der dritt zu nechft ob Novigeadift “ 
» in deß Tuͤrcken Land li ne en / verhuͤtet auch —— gut. Set 
» werden. Aufdiefelben Brucken moͤch⸗ Der Vierdte / nechſt unter Ro 2 
» ten wir den Weg / den wir hinein gezo: | grad / der ift der befte: allda muß man“ 
» gen waren / wiederumb zuruck nem: | das Gefchug und en über 
» men; wär uns / der Profiant halben/ gre | 
» viel tüglicher / und hetten den Weg 
nun erlernet / — rom ein = 
» als für Krupa / und u 
m 





















er fi Mail ae | 
Novigrad bey einem Dorf mitter 
das Geſchuͤtz / uvm F 


maͤſſ 
che man an dem Der Sechſte ob dem Gefälle 
ad / wo das Waſſer Fefeiben ben Se Dobralliba / der iſt auch gi zum“ 
area net» Wo es aber | Theil verichlagen ; möcht mit Schlan * 
> ju Grof waͤre / wolt Ich einen Uefab |genvondem&efchloßbeichügtn det 
» an einem Seil / allda aufrichten/ Ber = 
» dag Geſchut und Heer / Wagen Über: ch wnmiga ein. CR 
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I Be Can u 
Unna in die 










hu aber Su abe Öat e 
> Ro man por dem Comengrad Id; —— De 
| binder zie⸗ 


J 
III) 


5 ge] ober ie us dem 
a er rmepnbe On 08 Bolets/ das 
ae acht —* 1 fie/ 


wu . . 





» fein Macht und Fuͤrnemmen gegen y 
„> —* —— auch das Heer mit 
* un 1 \ 


> er wird vermeynen /. daß die Fürfe | meynt der er wolldarinnmit " 
> bung der / kl lem getrenlich handelen/aber er = 
Geha ' e⸗ einen | 
2» hen todry dergeftalt deigt ung zu a 
a az 
u ga | 
> ud dem Geſchuͤtz /_anzog wo ſich / 
uf (le Hbenice 


> dan berziehen | etens/ift 
—— 









den dardurch wenig 
Vierdter Theil. 





Oo ij De 











»  Deß’der J————— Bir —— 
wmit Ihme g ndelt ! ober 

»Fürftl. Guaden in einem & ober 
Aus wechſel zuftellen twolt ? ee 
” se / aber angezeigt/ 
» er habs der chafft auf zo 

» zugeftellt/und un — AR 
>» vie nfeiner 

» bung woll er geleben / und nachkom⸗ 
»men ; wo aber mit derfelben Geſell⸗ 
» fchafft gehandelt / daran fie zu jicden 19€ 
» wären/molt er nit abgefchlagen haben: | ; 
» aber auflerhalb deffelben/ woll ex in ſei⸗ 

















gedencken. 
"ind diefveil dann Eur naden if, 
obberüert Saas und iction 
aller Artiel grund! —*— was / 

















» nen Verſchreibungen bleiben. 
Dber 2, —— der Fuͤrſtl. und wie wir hierinnen t / R 
» Duschl. fommen ; mollen mir Eur € N = 


» ang getreuem Chriftenlichem Hertzen 
5“ — * le * — vernenmmen/ CF) » 


chl.gen au \a4/» 
| eweil an dieſem Chriſtlichen Heernug 








mmen doch daß er verfichert feny | der da Fürglichen N, 

>» auch fon aus u und eh lendet werden mag 7 viel gelegen II’ 

—* I. in allen dem / / biejen Lande 
ee Fuͤrſtl. Durchl. 
— zu dienen. 


»Was ſouſt ſein Begehren und Ge⸗ 
> müche ſeye? 
”  Diefer Zeit hat er * anders be: 


" J a han: egen 










| eat 
ae feinen Edellen und Di Ob nun alſofort hi / wider En 
di 1 Eines JE ee ei 

I} n 278 4 ons 
Ar ih in * grad Dies | aber ; e6 fen damals der Mnfehlag nd6 







Wa⸗ nich fortgefgt; ;angemerd 


Ahr dardurch fie 
* ——— 


rmont 


¶h Soll vielleicht heiſſen / wie das ———— 








“md tea KIT, —— — 


Don. } SE a 





Chrchfßer Belägeing De Seähiäine in 
and — — tapffrem Wider⸗ BE 


1it 

ey . I zu 78 
ara "a ‚flande, si, ‘ | - 417 — — 
en Nu hi "Tr 
1% . 
= 8, 3,7 8 t 3 my; Indhale u i mal? de 
” pr — 114 ! 
ee u ’ R — 





FED gErbinanbi egaten werben vom 
RS] empfangen. ER —— —— — 
a Fa nen ürtig geweſt. Wie Hard das Turcis 

Nr —— Wie —— tz beſtrit⸗ 
ten und vergebl —— ung vier sh mer Curcke 


— ——— | „abermal einen Haupts 
tem vor Sin, ae 1ech der 3u E Ort flehenden Me 

So AunberÖefn ——— geſchreckt. a en 

anhıo. er er 

rer himmliſchet we a die — —— Rue 

zweyse und letzte Sturm vor Gung. ter Zuſta uffand in 
15. Der Commendant rn wird zum Groß» Dezier 

hinaus gefordert. Endlicher — — amt ri, 

De ynd Jorifehiß ” IE 


ſi * dli und — 
dyi | ieder u ba 

Roͤm ni⸗ ra im: ck⸗ 
e eewwäblt worden; reich / als der ihn / zu dieſem 


| | 1 
/5u Negenss| det hatte. 







An-ı531, 





a daß Sultan Sp | groffen Macht/ und beforg 
are An nach | es waͤre abermal auf Wi 
ur vor fol | aber er 
e aber/hatte Er / an den und vermu 
rg een abgeſchickt / nem⸗ ten / und wendete 
r fen Leonardum Nogaro- | } 


zerem —— von Lamberg / mit gan zu 
merdennom ligen Erbietungen / um einen Ui bu lenckte / nach der i 

erg ftand und —— zu werben. wie — ———— 

empfangen. — elbe li Er zwar lich empfan⸗ meines Bedunckens aber 

u; aber doch endch im Jahe 1532 irvig / urtheilet. Der Groß, Beier 

Dierdrer Theil, Oo iij mag 















438 XV. Buch / Don den JahriBefchichten len 
ag Wwar wol mit Keyſer Carolo V. | defgleichen thut auch Leu 
d defi —* dern Brudern / heimliche der ihm einen an * ariſchen 
—— groſſer Prxfenten | Riecer titulirt. (6) ar zen u . 

flogen haben : Die Mal a Beyde. Er ift / an unfren in —*X 
















ihr hen m def Sultans Repu⸗ —— war von gemei 
"lim zu thun geweſt: fintemal der; |ten 5 aber / durch ungem 
on. Wind davon hatte / daß Re fürnehm worden / 
Sfr Eur mit. einer getwaltigen / | Dberiten gemacht : immaflenne 
und. dreuffig taufend Manns | che Dalmatinifehe Rieder 










































ſtarcken Heer Macht/mancheley Chriſt⸗ melche/ f 
lichen / fonderlich aber — / a —5 ade _ = 
Spanniſcher Nation/ in vollem Anzuge 
en er en zu ſtehen / 
und änzr en zu —* —2 Anmerckung E. 


t ge⸗ 

traute. Damit nun die Welt 
ne Furcht nicht mercken möge; drehet Me 
er fich alfo abfeits/ und gedachte die Ge⸗ 
gend um Guͤntz / nebſt den angrentzen⸗ 
den Landfchafftenbiß an das Windiſche / 
zu verheeren; und hernach ruhmredig 
auszubreiten/ der Age / und Komig | zen 
erdinand / hetten füch gefchenet / mie |% 
ihm ein Ha ag zu thun / Be Da 
gen feine eigene Zaghafftigkeit / mit eini⸗ 
ee wiewol fchlechten ? ereichtungen, | WER 


olomann Siehn gel gedachte er die erſte Schmin, | ® 
—* vor cke / von dem Staͤdtlein G Guͤntz (welches 
Sins. meinen dließ Waſſer — ———— 
fo endlich in die Raab faͤllt / ſtehet / und 
auf Ungrifch Cufug , oder / nach Leon- 
*9 ne Kewzeg,, Ta he eu | 
dur ennige Eroberung ben/zu ö | 
holen: @eldhes aber toider alles fein | an Sort 3 

und Jedermännigliches/Wermuten/die | Zuch don Minmiglichen / al bi 
ſem feinen Voruehmen gleichlam eine | yprhen. iX n Ein 
Blut; oder vielmehr Todten Farbe ans * 
eg —5 — —— Ian 
bichlag gab / um u 

einen runden Abichlag 9 am — —“ 


läuffe redlich zuruͤck > A 
ne geimmige An aͤuff ch zu Kriegs: Macht heran rückte 7 wm de > 


trieb. 
onderhöchfivertunnderlichen Ge⸗ 
und tapfirem Widerſtande Die: 
3 Städtleins / habe ich. am 42 Blat 
deß IX. Buchs / verfprochen / albie 
einen ee icht u thun. Sch 


[ Deß Herni Hanpt „Authors Feder 
kommt mit TAhusn | feiner hierinn is 
berein / daß der Niclas Juriſchiz au 
den Erainerifchen Grengen / gebom 
morden ; nemlich aus der Stadt abt Zeng 












an —* age —* um ' — 


limann —* —— ei ‚km 0 
mendant d * Sean angehen ui song 
—— vom er njelbet 1 
Be 5 —— —— ea FH . 
Ferdinando , mit gr r ir wen vrante | — 
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J 
ZL 


* and a 
— t gebaut oa | ter Leute m | 
heit / eine jiemlich: 





an —— weſn Cnemli 
ee SE * 


3 mit und beſchriebe 


—— 
wi einen ſſen un d ernſt⸗ d f , \ 
en Patu/ noch a De 


Nichts | mend 7 di 
er gerad auf ihn —— —* or a vergeblich; 
ie Den! en eiomm | mer Yan 
beflern / die Gräben —— an erg — — Be 
— ala er | I Sn 


binandyum einige Soldateſca zur Anmerkung &, Xr. | 


| — — Ortelius, denen Das Geruͤcht macht l 
viel andre Federn hierinn geſolgt / wol⸗ si FRE * * Ka aid 


Shen Garde —— ge⸗ 


len / * reif serie —— —* 


Ar Al ie 
(bs Sie um ade nd —89 


8 
/ feinem * je Au in, 
d der Schlacht beuzui : Im 
chen fiebenhundert in Gaͤntz geflo: —* 3 
— Dale Zoe im an ud 
Sturm / umgekomm Allein es den 


ein 
verhält fi anders. Dem wie es für gewiß / oder ung 
fius , der mit beflerem Grunde bievo Sc ul mi, — 
et / Sans ge | 





/ bericht 3 

Bes fo viel damals moͤglich fiel / * erlangt: — — 
ihm bey —— Volck⸗Mangel gern ge einessn / oder militariſcher Wuͤr⸗ 
mehrere M — ſenden wollen / Aung/dadı Lands Verzeichniß / Zwei⸗ 
nuin Pucha- Kaas oh aufaefegt worden / wicht wol ge⸗ 


und deßhalhen den i 
Eee ſoll Mar dr Sudan anf ſchehen koͤ 

eutſch ſeyn) mit hundert teutſchen 
Fußlknechten / ihm zugeſchickt: wozu Bin er weder an. 
er / eg noch bundert | pe Wien/ 1532 vor Guͤutz / 
andre / um fein Geld / geworben / und um ve See 6 tn ge > um 
Der übrige Hauffe aber / fo fich / in der | yem I | beuge 

ade / 5 D befunden / den Oi a 
in — und im Stadt⸗ Poͤ⸗ —— / ex fey/ mit 

A und in wenig Edeb | gierhuiidert taufend Mann / und drey- 

leuten aus der Nachbarfchafft / welcher hundert Feld-Stücken/ und zehn ſchwe⸗ 
vor Furcht für dem Feinde / won den | yen Städen/ vor Wien gegangen : da 
Fri eur Sch 9F er doch —2 — ſtarck gervelt, Dei 


Al / die zum fechten tauglich, 
— oder ein wenig drüber 9% | (4) Not.Prov. & MScr. Schrot. 










nationem , ———— Ba 


babe tempore, promoyiller; quas obrerum 
uͤr⸗ difficultares , Solimannus cum —— 
/faum | minia , nec fine clade, rerroceder 


— * 


gehen / 
Kriegs: ac — 5 
gegen Krieg führte / und al, 
von dem Heer defto leichter 
mögte uͤberwunden werden. 


Hierauf ſetzt er folgende diefe Wor⸗ 
te $ Cujus rei non vulgare indicium 
ex eo apparüille viderur, quöd copias 
(quarum tametfi maxima erat apud 
&c. credulos magnicudinis ac multi. 
tudinis Ama; ca tamen minime con- 
ftans, neque vera) in diverfum divi- 
fas, nullis cormencis, nifi paucis, iisd; 


UEILEL 


ee —— — a ff N) 
Guͤntz ſich gelagert hette : ‚dei 





wie wir / von dem Herm Haupt: Aus 
A er er 


] 

Es der 
— wrhn Sn 
liche Urſach bewogen morden / 
nem geringen gi Ir: an einen nun ums 


dhen Macht fie mi ae Dee abe 
zu widerſetzen / und die zu 
beten nel, uni, Gala 3* 
i 
En dem Roͤmiſchẽ —— 


(#) Ithuantus lib, XI. Hiſtot. p.i 16. a. 





Andre/ auch 





ine Streiche. 
mihm fol. | 


macht. Wiewol au | 

mals.cben/ wie vorhin/an vier Deten/ 06 ihm die 

itern angefchlagen ; iſts doch mißlun⸗ v nm Die, 

—5 — ———— ai A —— ei 

| Igenden Tages haben ie/beybe der Eommendant aber ba | 

eu | 

Fb eye befonderer Lift und Kunfk/ | vig: Jedoch /daferan er Kay lsſtar⸗ 
Pulver unter die Mauren gebracht; | Leuten / wůrde ergeben/ 

«| Leben gefriftet werden, 


Die/mit diefer abfchlägigen?y 
— Chen *x nad) einer 
halbe Stunde / wieder / und — 
le 





Tuͤrcken 
verlieren PR. die Trummein / und Pfeiften/ wie aud) 
na Da ee feifchen Sturm, Gleich dw | 
üng _ miteilten die Deifigen/ mit ihren Eopien Haup 











/ für} es us / einen en 
| hlden/ und ſolchen Tribut Sea 
Dfen vs Andre: 






B* zuftellen; denn der le ette 
* en erlittenen — 
6 eib und Gut geſcheuckt 
entfchuldigte ya diefer Aus 
rede: Das Schloß ſey nicht fein Eiger: 
ebum/ fondern deß Königs 5 darum 
konnte er feinen Tribut davon geben: 
taufend Ungarifche Sülden bette 
er. nicht / fondern dasjenige / was er ge⸗ 
habt / fein Kriegs⸗ Volck zum Theil 
reits empfangen / zum Theil aber / zur | vun 
Beʒahlung / annoch von ihm zu gewar⸗ 
ten. Sie erinnerten ihn md beit. 1 S 
ten Mal / ex follte fich beffer erflähren ; 
Eunnten aber. feine mildere Antwort von 
—* erhalten / und machten ſich alſo hiw S 
eg. 
Uber eine Stunde hernach / gaben 


eſchrey den Tuͤrcken das Zei⸗ 


(oder Reuter⸗Spieſſen) die Janitſcha⸗ 
ren / und andere I oe mit ihrem 
—— obberuͤhrte zween 
lerne Hügel / zum Sturm. Al 
* die Stadt / auf beyden Seiten / 
hart befochten. Won dem einem Berge/ 
gaben fie/ mitihren lange — 
unter die Chriſten / und beſchaͤdigten 
Diele derjenigen / welche wider den ei 
nen Hauffen / zum 
waren: von dem andren Berge ward / 
auf gleiche Ärt / denen zugefeit/ die man 
dem andren Hauffen hatte entgegen ge 
fetst. Unter ſolchem ſtarckem Blitze der 
Sener, Röhre) brachte der Jeind endlich 
acht pauier (oder Stan) aufdie Maus 
ven/ und trieb die Ehriften mit Gewalt 
davon ab ; alſo / daß fiegedrungen mug 
* en © / nahe au d 
auren ichen / 
MR. brauchte num I 
fein fies : denn. es war 
at * rſte / auch nunmehr EA 
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Widerſtande / beſtellt 


em zu wei⸗ 
Schi F 
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iii == 
WW 
* ni; 


md 
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men. 
Unſrigen / nu 


mehr/geblieben, 


ind abi 


ren 


Bomertung: 


[ Ehe wir das übrige we 
fieht zu erinnern / daß sinar a =: 
lius or —— en von di 
reibet / und der Stürme e 
let / aber durch —28 
ten — lauter bef 


Se Safe / ſo — 


fen: die en Stürme / welche 
Leunclavii, und er Berich 
Tuͤrcken in ihrem erſten Aula 
ing / —— fuͤr ſo viel 

d / durch den Aulauff / aa 


t: Sturm verſtanden f 
Mr ai diefe beyde Hiltorici de 
ner dem Andren hierinn geh =; 
—* wollen / es hetten die re 
dem erſten — Mi ad 


nee 


TILET 


a an A⸗Sturn 
geſchehen: dabey aber die zuruͤckgeſchla 
gene Zinn offt / von neu⸗ ak — 
den frifchen Hauffen entſetzt / ober a0 
hen ie beoe Gi 
ung di Sa 
Scheme geheifen ; da IT 
—— deß Stums / si 
Ite Anſaͤtze oder Aulaͤt ve 
Hernach hat auch fo tool © Orteli 
ne die Orduun ng N IR 
GEHE 200 


en / verkehrt x 
—— de —* zer un 
— AR y- 





inder nich t / bey 


—— we or 2 A 
Gina Fe —R*8R —4 | * 





— 
— auf 
Guͤntz· 





ehrs 
gl zufügten * indem u feine gröf 
e Sun Kon ein Sans 


Nachdem fo ds Solymann / 


die Geſandten rerdinanai nad 
—— —S— — (mie | i 


dacht) von fich selaflen / be 
Siranın (Rh 1 © ‚Sei 
): die Mauren 


verbauet hatten 


ei) I 
Mauren 
—— Bollwercken) | die Tu 
und hand Nur / von innen | Soldaten en — — 
zu fleiffig bermacht um er I — den 
e 1. Daß fie / mit fchneller 4 


eat Ei mi an) Since ch 
nem Dt: / Da feinen ofen 
hatte / vollends fo mol mit Untergra⸗ 


ae ftetigem a | 


—— 


e 
man nidergehauen / ꝛc. Uber welches 
Geruͤcht / die Menge der Kin 
der/ und unwehrhaffter — die 
ofen hate In ——— 
daß fie ——— — duͤſterli ð 


ers car Rui 






unterſtanden / mit —— 
—* BER — u 

































are Buch / Von den Jahr ⸗ Geſchichten in Crain / 


| Since ni und Denanten Alan er Alte KT J 

— —— ang —— 

| tern / als andre Tuͤrcken / FRacı 

| nd die Stadt von neuem zu flreiten; | DIE war feinen Obren in 

5 doc) bey, weitem nicht mit fo frichem | genehme Zeitung : denn Die | 

| Mut wie fie fonft pflegten ; gleich als Fe drinnen zu wahſen. Mai 
obs fie m / —* 8 ihnen wurde miß | Fein Pulver. mehr/ und war / jan em⸗ 
lingen. — *— hatte die wunder⸗ eben’ ki en Leuten der Mut u 
bare geſtrige Rettung GOttes den Mut verraucht: fie begehrten ſich nich n 
dermaſſen geſtaͤrckt / daß fie den anfallen; | zu fehren Es waͤre ihnen and) 

— mit unerſchrockenem Hertzen | ſolchem Mangel deß Siehe ulver 

| nlich empfingen / und fo fol mit | unmöglich — ſich eine Sume 

| — Roͤhren und Muſque⸗ laͤnger zu ha Derhalben M 
ten tapffrer drauf breuneten: welches | den Abgeordneten zur Antwort y; | 
unter den Aulauffenden / groffen Scha⸗ ſie ein A Sr | 
den ftifftete/ und Ihrer Wiele Bay | Seifel hinein 
lauffs vergefien machte- Weil dann / | neigen ; * * V 
vermittelſt ſo ſcharfſer und ſeuriger Ge | nicht ge wen wuͤrde / wider ſeine Re 
genwehr / vielmehr die Graͤben mit er⸗ —** Anh: twas ein 





wuͤrgten / weder Die Mauren mit wuͤr⸗ zugehn. Sie jogen 
genden/oder Standhaltenden / Tuͤrcken / 
rl wurden; mußten fie der Zapf | dem 
erkeit und ritterlichen Künbeit iR ge ſi | 
ringen Häufileins endlich den Rucken | nun vorher / mit den Bürgern/ 
weiſen / und fich ſpoͤttlich wieder zurück | nen Leuten / eine Stunde lang/ niet 
ziehen / in ihr La Der Groß Vezʒir redt / und ihnen befoblen / fall ma 
vermeyute/ vor Zorn und Uumut/rafend | ihm. mürde Gewait⸗ dl 
zu werden /fchalt und Ichändete die Keib- | dennoch das i 
Knechte / und Audre / hefſtig aus / und follten iſt er mit den L 
verwieß ihnen ihre Ruckkehr / als eine 
chimpflliche Baͤrnhaͤuterey. Weil a 








—— * 
nemlich auch gel 


enüt gends verwies 
a Staͤdtleius Güng.Der zwar | nicht / ir dem w 
viel Umſtaͤnde / und S laus⸗ neigt hette. Und mas d 
laͤſt doch aber die che Ordnung dei | Er bedanckte / der Nadı 
Verlauffs / und die Zahl der Stuͤrme | ner Geſundheit / mit Be ng/ d 
eichtig erjehlt. —— N) — | 
Folgends Taffen wir uns / wegen deß | ne jegige Wunden nicht tdtlich. a9 1 
weiteren Verlaufs. und Ausgangs, | dritte — hette ex fü Be 
von dem Herrn Haupt: Author / uner⸗ | ven halben nich 
richtet. —8 
Drey Stunden nach dem wieder 
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a nu cd E07 2 00 en 


N : en .. 2... 


unter der ne —— 
jr eines 


groſſen / maͤch und in 
—— el eſelb 

e behaupten koͤnnen lieber guͤtlich te wied 

ed / F das er erivarten. — ld 






im brauchte hernechſt andre | Tüircken/ verfchenekt: dagegen 
/ eym Sub De 


* —8⏑⏑———— 
a —— J 8 — der Groß 

| —S —— tad 
— — 3 BR ———— 


“ko 
ei — 
Comm —— 
teren —A ——— chen moͤgte / 





ESchuͤtzen einzulaſſen: damit die 7 
/ anf der Wauren / den Namen deß | ne Gefangene: twollte ie fonft gern er⸗ 
einigen GOttes ein paar Mal ausruf | ledigen. Wegen dep Andren tolle er 
fen mögten/ zum Exempel und Beweis / | mit ——— — 
daß die Stadt vom Sultan bezwungen Krancken —— / auf diß 
und unters gebracht t waͤre Wan — ufuͤgten. 
ſo —5 * — Voch eini mr Öff mehr / fo 
al eder heraus gehen / und die ck Lir / mit ihm / gehalten / 
made gehoben erden. ſeynd Leunclavio, weiter zu le⸗ 
Wie fich nun Juriſchitz für das Erle / | fen. welchem fonft auch viel 
nemlic) für die Schen ung/bedandkte: | andre Hiftorici dieſes tap 
leinete er das ietzte ab / mit dem ſchitzens / und feiner unuberhsind 
— ne Pa 
ren e Bi) 95 
erbittert / folches wicht würden zu⸗ Se 


Endlicher If Doc) hat endlich der Vezir- | de diefem rittermütigem Ehren» 


ſeynd etliche — “* —8 3 Hr. Yoh. v. Lamberg/in feinen Reimen. 

men / und auf die Maur geftiegens alls| (3) Fol. 64. def Orrelii Redivivi. 

da fie / mit heller Stimme ihr gewoͤhn⸗ (6) Fol. 1378-und 1393. 

liches Alla Alla etc. gefchrien / hernach (4) Inkinerario Germanix 578. & 54. 

eine rote Fahne / mit weiſſen Ncabifgen . 
Dierdrer Theil, Pp Alſo 
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446.XV. Buch / Von den Jahr Geſchichten in Crain / 
— Solymannus; or Be | zmende/ SEriegemacht einen Rum 
u einer gofien a Kenn keine Vergeflichfei bes 


RE J — 


— Das XVII. Gapittel,. 
. Don 
Eie der Tuͤrckſchen Armee deß Caſan af 
ö ung einem $Binfall der Erainer ICE: : 
wie auch von def Cazianers Niderlaae/ 
© and Yntergange, 


> Man ſtreifft mit 15000 Tůrcken biß Ling. Werden 
N& A er WoDertehr —* geſchlagen. u | 









N een Baal oje sb on 
— n Einfall in Bofnia ‚wo 
zächen/ und tragen Stöffe dav She von Aursber; 
fireitet wider die Tuͤrcken. Der Cosianır — 


neriſchen Ritterfchafft einen a er Das fo ges 

nannte därre Jahre. Der Eazianer wird durch falfche — 

ſtung auf Proviand / ſamt der Armee in Ungluͤck g Cod 

deß Paui Bakitſchens. Wer am erſten —* Bene 

Ithuanfii und Jovii falfche Relation vom Eazianer, 

de eines Fußknechts gegen dem Örafen von Ladron. T 

—E ung deß Grafens von Ladron. Niderlage der 

ſten. Tod deß Grafens von Ladron. Der Cazianer 

von vielen beſchůͤldigt / eines E— Übergangs zum Tůt 

den / von Andren aber deffen entſchuͤlddigt. Er wird bey der 

De erſtochen. Ifthuanfıi Bericht von der Nidermachung 
deß Cazianers. Zween Krabaten follen den Cazianer umge 

bracht haben. Obs vermutlich, daß Graf Hiclas Serini * 

Cazianer anfaͤnglich ſich auch habe zum Abfall bereden laſſen. 


— Urt zuvor / ehe Damm | beim a 
2 2 — tan fe) ch ein BE, 


Ilein Guͤntz 
a —8 
vor dieſem Meldung ge | Friel Derdlbrect bern 
| / mit 16000 ianer / von 


Safer ausgecom̃an⸗ 

a, Dirt / um die Länder / wiſchen der Do | Kundſchafft eingenommen hatte / ders 
ak u und dem Alpgebirge zu duechfiveiß | legte ihnen überall die Paͤſſe. Der ers Werden in 
"e  fenmmdierheeren. Derfelbe ud a fbe Haufe ward / von Philipp / Herrn zu — 
Sebaſtian Schertlein / geihlagen- 






ſruͤh vor 
es mit el / si und Bf allen, neigen, und in die be Sc ge ge⸗ 
s ſie ſich nun ſatt geraubt / und wieder Haufſen / 











ne N Biſchoff von Laybach 
dem &t auf] erli zen 00m Ele mp6 
en do Ja hen —— ** 
— daß Ihrer | te/ deren oben elöung geh 7 
piele A eh ie übrigen deßs | che de ka ine uch oß a 
wegen alfofort eines Holtzes / Gemoͤſſes trofſen. nnier / jur 
(oder Moraſts) und Gewaͤſſers unter he ange inf ſcharmitzi⸗ 
dem Gebirge / ſich zu ihrer be⸗ ven / und darüber So Mann eingebü 4 
dienten / und ins Gebirge entwichen: Bi fo wol lfthuanfius, alg —— 


weil ihnen / von dem fo fenrigem und | berichten e aber die Ord⸗ 

braten dem ru Br mung en A x 
$ Kae i 

—— 


men ʒi 
ß| Es hat hierauſ — Joachim / 


in telft empfing der —J 
aan güldner fant einer Sunbkhaftdab —— 
—— este —8 /auf —— * dem Ha 
—— V. hernach pen / 
—— lich vermeynten) 
te: darum nen 


Deka en d Oo eiliche b 
ten / ir Sc an be an teyerifchen 


Streich. 
wor / mit —5 — er / ſchiedlichen Orten / ſo 
— — gekommen / und hat / — ee ihrer —— auf —9 Pan 


deß unten vorbenziehenden 


ckte. 
nen wiſchten ſie nr herunter / fie: + Die übrigen gerietben / in 
len in den gten | der Flucht / auf den Marchgrafen: 
* hundert T ——— auch uͤber 1000 aufgerieben: und 


der ſelbigen Nachzug commandirte. eſt empfing ſeinen Reſt / hin und 
en folches bey Graͤtz vorgegan⸗ weber von den ergrimmten Bauren. 
Vierdter Theil. Dr Ob 








u ee J0 e Rank IRBEr 
‚Leopold; 000 Tüireleny/miteit | 
— — ade. Sie ee 
— ne bl, a6 Ci enge nen angetroffen 5 davon » 
ulenbure erlegt/ 00» 
| pr ne N De gefangen / u nd an 


ano 
BT Erain ift / bey folchem | maren nicht 8oo Mann. re J 7 
egs Getuͤmmel her 1532 Jahrsı | Won folcher Niderlage dieſer 
ad. a ce if —— — de De de een ri anne Cap 
fer en it ur Erain / und Obrifter Feldhauptmann 
/ nach Mög und —— Den 29 Au 
— aan un, Demadte avon 3% Creme m Ente 
Bofni /mit etli — — 
u ac = uw nd —5— ee iron tie: 


bey 
1 de Cut in Ei bg id | Kern Ya — 


Erde Geegenheitr pmatdi hatt als | Dans al mi 


hl 
— 
— 


Ha —— — ——ã ie ls eine a: 
nm 
tmanng / 1 eanboole I Gran —— Tuͤrcken Haben 


id geſproch 

en: Sintem ve kn nicht sehn, kr auch Alk z= 
3 ya —— —* ‚der Siem daß fein Woldk 
ring me er ein Schaden leiden wird. 

viel re am erſchla A —— 
auch mit einer trefflich 0 een Da Selbiger Boſniſcher Tuͤrck hat zwar / 
daqu mit vielen geſangenen —— der erlittenen Niderlage in ren 
——— Chriſten / —— * die Warheit / hingegen von der ſo klein⸗ 


muͤtigen Rede Solymanni , 
— Tuͤrcken / als Leute / die lieber —— cht/berichtet. 
Gewalt chun / denn leiden / ſuchten bald | in dieſem Tyrannen / Beben ein vieh 
Mache 5 fammleten gleichfalls einen zu hochmuͤtiger und Geiſt / als 
Hauflenumd ftreifften/mit zooo Mann / | daß er fich follte fo Adern haben vera 
* auf den Ban / er aber i air * mercken laſſen: ob ihm gleich nicht aller⸗ 
ings wol bey der Sache geweſt / als 


us d 
— ——— ok Se ne mi vernommen / daß der Keyſer / mit einen 
Türen n einer 


deuftung/den Alfo ging groſſen Macht / auf ihn in vollem Ans 
Bo a Herz Jacob von Raum — / juge. Geſtaltſam er deßwegen / weil 
tan Hauptmann am Karſt / mit dem Lands | die Brucke über die Tran bey Marpurg 
Erik da volck / anı fie los / ſchlug und erlegte | vom den Chriſten abgeworffen warst 

—— HT feinem — 














— ern Sigmund — 
fe u dem Aufbot / einen | fchon fichere ei Ara — 
asien ar wa —— 


Da dann uͤber⸗ 
Seen ee 


von ihm und abgebrannt/ viel | Augenblick erwarten / fon 

Tuͤrcken nid viele e | gegen egen Eſſeck / ——— 
ententiæ major pars ( ſeynd Iſth 
Worte) fervidis atque audacib 


mis cõulentiebant — 






* und 
— San a merken 
ls hinein . und fich allezeit | ı 


ne Mitterthaten | 

Hochachtung verurſacht / da 

Ferdinandus ih deß wegen zum 
———— uͤber ſein Kri 


t. 
d lche Erhoͤh bang Bat hmm das ums 
Su lit einen ven Jall une nach ihm die 


(4) Chron. Aurfperg. 
(6) Not. Provinc. _ 
(c) MScr. Oberb» 


Vierdrer Theil, Pp ii | Heil 







tung und. def Cazianers 
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H 


+ die | nechften Weg/aufWalpo zu. Diefen. 
ulofen Durchgaͤngern folgte der 


* hat aaner. 





ches erfahren, 
» nen kommen / ftieg 
» zn Pferde/ & relitö 

» miniofilimam conjicit, 


bergehenden Bericht dieſes Auchoris; 
Ifthuanfii , nur vecht anfihet / wird er 
————— —8 


wi n 
— 
ung / klaͤrlich erhellet + daß er * 
g 


—— ge ‘ 
‚feines Vermmutens/ichon cin Stück bruchs / fo wie es 


(+) Ifthuanf, lib.13. fol. m. 242, 
(b) Am 30 Bl. ſeqq. 


— 
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ne DEN ERDE 


ml de 







452 XV Bud/ Donden Jahr ⸗Geſchichten ” —* | 
anderft / mg ham ben fie ihm den nd ſchickten 







he / ich 
nis — nd | 
23 er / 

0 no 1 fill 









e 
ter. geweſt / welche dem Grafen alſo ans 
— ——— 

m erklaͤh 

"Sen aber u Ifthuanfius fe 


— etztgedachter Meynun 

ve e ermahnt hat / daß fie 

vita fechten/und an —* ſchimpfliche 
gedeucken / ſondern lieber tapffer 


everſchrien / und / bey dem 
iche nando / ihn fehr g 

























Grobe a! mein guter Her: Graf von 
in en! Ihr möge leichelich Andren 


Tayfıre und hernach 
oe Diefelbe Brüder ve gefprochen / 
Grafens er wolle fich gleichfalls nur * er Füf 
vonkadron. ſe ee, in hear mit ihnen 
vergleichen / und nebft ihnen / als Fuß⸗ 
ER zu Fuß fechten. Die übrige 
De ſo er hatte / hater den Erancken/ |? 
oder verwundten Soldaten ausgerheilt/ 
daß fie drauf reiten mögten. 
Niderlage Pie ang der Maflen tapffer aber fo | au 
Are golf die Säcifche Böheimifche und 
Kaͤrndteriſche Neuter { als die Fußvoͤl⸗ 
cker / geftritten: ſeynd fie doch / vom 
Senke) übermannt /und faft Alle nider⸗ 
gehauen worden: ausbenommen die/ ſo 
mange —* —— die Flucht 
dem Sebel no Gra⸗ 
* von Ladron Ficken die rar, 
euer / nachdem fie ihn an ein mora⸗ 
ffiges Drt getrieben / und Da u 
** 8 u / er ſollte ſich geben 
— a 
ef / mit drey 
noch /ergab. — 


rig ft a 
das Fahren nachmals / ſeiner 
—* halben/nicht ertragen kunnte: 


% 


gu Fi * * —— 
— — —— EEE Br sg = u WE Gl WE HERE. EN: GB GE GERNE BERNER 


Der * 
ner w 


zum Tür, 
den / von 
Bindren a 
ber beffen 
entfhül, 


digt. 





nen / als v n guten Freun 
— / die Netze gefpannt / und nachdem ch eingetellyfolen ihn etlihe/ bone —* 


unter der Oeſterreic 


Ein 7 Vhe ii —IL 


al; ilı II. All: — 


I 





ER * en 
ESTATE 


and / befordert zu höherer Condition; — es / mit dem oder 
ne hingegen ſolche Keute/ die kit Sein) — * bg u den 
fere Zähne und Zungen/ als Degen und | Eazianer zu fich Tide ranter Dem schein, 
d) führen, ihren Neid»Stache a ihm zu unters 
FH En DaB er Deo Det Sage Shin 
nm er / w min 

she ——— Gnaden k — ng —* ib’ ermin en 


e bie 
et 1; nachdem er ihm vorher / mit Fleiß / Sur, 
— — = man ihm wol | Anlaß gegeben / daß er nur ER 
jede. —J des Kon —— kurtzer Worte geredt; welche ihm aber 
mehr angefeurt / und gantz —* der argliſtig mißgedeutet / 
durch — —————————— = als ob er foldye wider den König hette 
einde überpugeben/ aus Werztveifs gVedt: 
/ an der Sniglichen Gnade) und „„ätegerifeeabe wird gehalten / Graf 
Eufieungansden ir Sen ven 
N) n 
Groll wider ihn 


ey 
= 





i 
3 
a 
ihn 
Mi 





4 XV 2Buci Don ben Jabe- sfr en in Crain/ 
— — Als ober, vom 






wegen deß / denen verſtattete; ertheil⸗ 
I — daraus te beyne dem Grafen Beſehl/ in ent, 
/ als ob er den T weder gefangen zu nehmen / oder aufjuts 

J ge Sera ul ke zuge⸗ er == reiſet dahin/und 


bi Arc ur Da u cas jiveen Solda ten 
vn rec und auszula — ihm / nemli Naben Ein ——— I 
ya — —S Er ke bragt pas 
Ithuanfius erzehlt diefen * ak und gu bahn —* ar * ben, 
Enzianer gefücchtet/ man auch mit den 


suieder zurück führen/ ing Ges made Enden ; Sacen, ham 
—— zur —— ſagt Sud — as mi —— 


—— —* ——— 
em 
Nandoralba commendirte / er n 1 Shele 7 Sau Dal 7 mb 


riechiſch Wei —— etten je POS oe 
——— darinn er re was gelegen En 
er / zu den Tuͤrcken Be e nun n Andre li abtreten und md ie 


eine ehrliche Kriegs Ahr vor fich kom 
un SH — wire Dap li u & a 
—2 — / unter dem Bauch. Worauf 
ee Mecommendatio chou diefe Wertvundun toͤdtlich 


ben / nach — geſchickt: —22 ham * Shen nicht weit 


Bafla, oa unter / auf mE jenen Sat —* 
gen demſelben 


t worden ſeyn. as Haupt ab; wel 
Hierauf ahnen be dem Könige Ferdi ndogen | “ 
En 
a „ \ inser im 
— auber ut | hate Klee und ect Küne Crane 


feun Eönnte / aus dem Mittel räumen | mien/beerdiget ward. 

—* * denn er zu dem Erbſeinde hin⸗Hernach hat der König / vermittelſt 
ber fiele. einer offentlichen Erklährung (lacä lege 
nn amalsbefahdfich der ai ianer/auf | gieht es lſthuanfius) Fund gethan / umd 
(orbenanntem) Schloß Caltanoviza, | ausgefprochen / der Cazianer ſey nicht 
gelches an einem ſeſten Ort / in Kra⸗ | eben darum / daß er / bey Eſſeck / fo um 
baten lag / und von dem Strom Unna | glück; und ſchaͤndlich die Armee anges 
umfloflen ward. Vormals gehörte es/ | führt / und diefelbige verlaſſen; als viel⸗ 

um Priorat von Aurana ; aber zu der | mehr deßwegen / weil man gewiſſe An⸗ 
eit / unter Das Gebiet der Grafen von | jeigungen/ und zwar / unter andren/ aus 
eini. Dafelbft hielt er fich anf / unter * eigenhaͤndigem Schreiben J ge 
Y/ 
















| d ee Def Kapfleten) 
5 abe in ice Glthuanfii, J war / ein ee 
——— rl Sud Anfoı San Salsa 
ET groffen Abbe 


welches An m 
am die ı icht. i 
man di ee e gewis ausge, —— 


Ob er 


davon hat. 
* Far ar literas rip, |$ 
citur &c. * ar er habe / an den r 
ſſa Ma Briefe 


— * abermal hernach 
quoque Cociani literæ, per Pur- 
—— Ajaſpaſſam, quem Vezirium | b 
vocant, adeum (Regem Ferdinan- 
dum) miffe fuifle dicuncur &c. fo will 
er doch zuletzt eine Gewißheit draus ma⸗ ihm 
/ indem er ſchreibt / der König habe | und mit aller | 
gerechtfertigt / (oder gebil- | Abfall bereitet he * 1 Ge 
) weil man / in feinem eigenhaͤudi⸗ —— Reuter —* guten Freunden 
ws Schreiben / fein leiten / und mit darvon ziehen 
Übergangs zum Tuͤrcken erwiſcht ee : Als ae 13 — — 
u 
Es will and) diefes / daß er fehreibt ————— ak er lies 
Rex jure cæſum — —* 
hat ausgeſprochen / es m recht 
— — ſchier ſen 


achdencken / und einigen Schein 
cn a der König Inc es —2 —* 
len / wie zwar Iſthuanfius ſchreibt / daß | er d 
man ihn ſa ee Trans 


berfichern 
mal Tod nicht als dl 
er rg ep * nicht al | u —* ——— um 





lererſt offendlich w ige Ferdinan — guter 
un aber / nemlich | nung / es würde ihm der Zu / von 
wol der Befehl / als De Sec di 
er chtſprechung feines Todes 


iaangen; Aber 
= Kan a ann: Ah Sri 0 








er kr 1 
viel Bes * 


ie Meynun 
Gervicheitdafeot 
Slanblic/daß bes Rei def, 
Te 
ig erung / zu er 
ve bien, ohn hoͤchſte Gefahr, —* Grafen Zerit n up 


mer veſche ich unterfhin 
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mit Tüecfifcher ung/ nde / in 
behalten Font —ã en sh 
— — — Sr € 








ter Akon, 
(4) Vid. Paulus Joviüs kb. 36. Ifhuanfins lib.rz 
re Pi lib. 12 * Burn 
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Fr 


u Sage 
vung der Stadt Meran / wie ch von einen SP 
ſer⸗Geſpenſt / welches ein üppi gest@enfchmit 
Ba ae — —— * 


’ 
At: Me: 68.5 sl db inm, 
* * — Pr} * t fi 
zZ } y - . 


eV beten fallen ein und-rauben. ‚Som a * 
MSurre. Schaden von den Heuſchree So 
oe Habt md Sen * — —— 
aandten nach Regensbur 
IC —— — ffe 





wo deß Beichs wide eVer⸗ 
ne vor Peft. — "Aauptimann verkaufe den 
Venedigern die Stadt en "Welche König Ferdinand bes 
läget. Schreiben def ah tingeotängenen Guber⸗ 
* in ——— 9— che be Tommiflatien, Antwort 
arien. Warum man die Belägerung 
— — Peſtilentʒ in Crain. Groſſe Menge der 
Heuſchrecken von ungemeiner Geſtalt und Groͤſſe. Schaͤdlich⸗ 
groſſes Waſſer. Groſſer Sterb und Aunger in Crain. Tat 
ckiſche Einfälle. Tuͤrckiſche Parthey wird geſchlagen. Crais 
ner fechten trefflich wol / im Kriege wider Kuͤr · Sachſen. Ge 
ſpenſt tritt / in Geſtalt eines ſchoͤnen Jůnglings / zu den Reigen ein. 
Führtein leichtſinniges Menſch * zum Tanz. Springt end⸗ 
lich mit ihr in den Fluß Laybach 


Im 







Tärden fal⸗ 
en ein ad FE 


l 
rauben a 









Ener Br Sum ah 

das Land / von der Diürre / ſich/ 
Me na ein 
den. (2) 


a 7] 
SEE ame ange 
Zeufre, menge | 





* Ofen die nigliche 


Dfen / betriegli 
men. 
— 


—* 
worden. 







Einnahm d | 

nunmiehꝛ das erb 
— ech seht und Der | 
zu ſeyn fchien / und auch dem 
thum Erain Die 


+ 





Gainſchickt 


Zıllın 


MScr. Ano ; 
9 Not. Prov. Schönl, 
7 ) MScr. Gallenb» 

(4) Not. Prov. 


Vierdter Theil. | Da Diefer 
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Gemuͤths und Wil | wickelt/melchen die 
„ ‚are e — ——— — | 
fit zu halten / dero —* ten / und eben darum deſto 
ngenen a ten: wie leider! nur en 
» eu : / * 
nee ckiſchẽ De baden 


— / den der erſch 
ka er er Öle eindl 
—— Na * ea 





te | 
| oͤffnen / und ebuen 
> — Euern En 
»B werden / werden | te Kälte/un das nafeQBetter/ein.: 
wir ii —— Euch — 
Pre u Grädikham | iu ungdiefer $i re 
a ya une a ——— waͤren und 
9 nr an Seien | € Date Ber Det/in Se Bee de O6 
» ent in Friaui / ꝛc. wal⸗ 
ne et Unterde 
Dielberfeiftlantetealfo: dieſem erden an 
* » Dem Edle — —— Bon. | mit andren ZorwWaffewan. Den At. Vefileng in 
| umierio N * rai 
— —e———— Ve⸗ ‚der 8 * 
ned Fa Guber: eu nes w A 
»  Nator zu a ——— erwuͤrgte eine 
kunnte / vor dißmal / aber/ durch en. Di 
| un erung / den gehe Aue | be gab € einem geoflen —— —* dee 
Be wegen mancherlen His | el 1 eeehmehe ie den Konun 
| —— den rechten Ha Schwertern / wider die —— 





— a 
rGroͤſ 
— u Da Rev 


Sihe das 


Schaͤdlich · 


Groſſer 
Sterb und 
unger in 


rain» 
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Shalyunb und 


wieder / 


ager uͤber eine 
Den fie ſich gela 
Haufen; oder K 


xV —— — 










von einer Gegend | nd 154 elen An. 1545. 


aufs und abwerts / durch das 
ange Land / * breiteten jederzeit ihr 


Meilwegs aus. 
—— hatten / lagen ſie 


/ einer 


Spannen hoch und dick — übereinander, 
gleich wie ein Biene Schwarm. 
Diefe leidige Feld» Arbeiter fichelten 
wol das Getreide auf den Aeckern / als 
as Gras in Wieſen und — 3 
die Wurtzel / ab / mebeten di —5* 
rein und kaal / daß keine Spuhr —* 
blieb / die da hette zu erkennen gegeben 


en / vo 
u dem — hin und ——— ed ea en war 


ten den sangen Boden / biß auf Gurck⸗ 


“> 
— 
= 


Im nachruckendem 1646ſtem Jahr / an. 
festen fie folche Wüterey —* und =. 535 
ten es —* dem * ottſcheer⸗ als Reiff Enfälk. 
pitzer Bodem (oder Grunde) nicht befr 
fer ; verbrannten Alles / * au * 
Meilwegs / gegen Laybach 
nr Meuben nnd 84 

ril di hrs ſtieß eine Tuͤr⸗ 
—J Aurich —5 — 
J— AufbotsVolck — Pan — 


F ma etwas 9 —— / ward durch 

— 666 ſie / mit —— —* ng man. gern 

Du Ja 2 ————— RE (h * 
⏑ She wem dein oe pr 
En bh ki) m Denen 

Türen Streiff/ und ward alfo/von dem | Land ——— je 

ken GOtt / mit doppelter 


Bus, 


teaffe/ ge: | verderbt / und oe ehe 
/ als nemlich mit — ſten das 
euche / und BE dem / — * re Ge: — auf⸗ 


en 


Pe 


Als / in di Carol 
Mewnund — ae * 


Ku Johann 
Das Wafer mufte and einen Theil en re 
en Oitien Strafe ausrichten ic Ki eraiare and Srabaten männl ge (Serie 
djes / eben in angejeigter J— fochten/ fonderlich in dem Treffen / dat Kricge mi 
She bc ag 0a eo apa —— Surn Che der Kurs 
a wegeiß 7 und dem Lande eine groſe | an der Elbe) € 18 gefangen Sndt 
Sindflut drauete / auch die Leute auf mad: ange f at Feldzu 
dem Lande/ up ee Ai v. € (das iſt / 
Se Bde = — ——* —— ang Erin commandirt 
den haͤuffen. - Anı 685 Blat dep XI 
iR Den Eric be v5 aan als? io men San Ku era 
ai fich der Sterb noch nicht ; theurlichen Fall ſo fi 
graſſirte / n Vi Arien A— ften Jahr —— —— 
ebe gu te) — | een ie unter en Sehnde 
de befreyet worden s — in * aus ie en; und ur Erb 
Kin e/ ai und Hun lung hiemit | 


gr ad.) * = wel NE. ge —* —2* —* Cora deß Hei 


2% Kriegs: Schwert —— 
sleiäalle bald leer ein. Dei 


(4) Nor. Prov. 
(6) MScr. Lab. 


(ec) MS 
(d) MS 


cr. Lamb. 
er. Gallenb. 


(*) MScr.Reifniz« 


Not. Prov. 
10% Not. Prov. 
(4) Sr 


(#) Ibid. 
(k) IB Schröt: & MScr.Schönl. 


choöͤnen 


— * Mi iu —— 






ee u⸗ it der herHo fe 
Theil ac Vormallger A Me an zn / un — — en bi ud 
melcher Stat/ beutiges Tages/ die Fran · Waſſer Sirbin Papbac) / mitönankee 


£ öfikhe Mißtraulichkeit / —— fort hüpfften/und all * den / ſo genann⸗ 
55— Dane Su ſchheit und rg 


ae Machia⸗ 
—— faſt all ne ar in reichen umunge 3 ae ans 
ein mag Fi —— enden / Siena! cn prinat 
Bew iſt / vedliche J au ſtets in Bereitſchafft beyde öl mit 


——— uneigung juletzt in den Fluß a a. —— 
auch / nach — INN —* nicht mehr ge⸗ 
Na dem man olcher Feölichkeit eine | DbdieferBegebenheit hat fich boret⸗ 
Weil r Männi * —— ee n⸗ 
guter —* — die Luſt alle —* Gegend / — * 


in völligen Befiggenommen hat⸗ Stun en an / der R 
pie ie tratt Ba ein wolſtaffir⸗ 


—* undfi . 


nd andern Mei *— Ad von der "ce ea 

ac — Zuſammenkunfft / und das uſt⸗Gela 

J— —— t auch im geringſten gantzlich ——— end junger 

wicht umißfallen/ noch rc hr er Pre Et Pr 

—— zum ſchre 
| ſt⸗Geſellſchafft mit ein ufee & iel t 

—3 Er grü rd Eger fr —— 

ae er rt Jahr 16 — Eu 
’ ER 

un anın er R 


Ban dan echt me 


Oben 








Mt hu gemacht worden. (4 
—5* Rn; tem tan nic iſ / ROW 
ten abe —— / freches eh tanken / ger 


nd = ; ofit 
welches gar friſch / und au == fährlich ;_ üppig tungen, dem a 
— —A kuͤrtzlich / | 
* ik rie kr — —— zum Leben 
2 wel Een | 
er ei bald M pel / 


en Leuten * 
fh llchen&un) ein üppiser Tants: 
kun i — Sara ii Lam 
i keit / 
— Beeren Malen an / von % 
eigen zu ame | 
kB pflegt/ immer weiten auszu⸗ 





—* Not. Labacı ı 


Vierdter Theil, EN D iij Das 


/in Ehren luflig ; ex966 | und den Zufchaiernansden Augen vers — 























462 XV. Buch Von ben — —— — 











00 —— 
| Das XX. Sapittel, Be 
Don * 


und von den eier —— —— 


deſt Gerrn Eenkowitzens und — von 
Aurobergs Victorien / nam, —* 
Anhalt, * 


Reaineriſche Edelleute ziehen mit wider den Tuͤrcken 
ER | Michemer Beglerbeg der Groſſe. Fünff tauſend Um. 
ea fen werden dem Sultan zugefchidt. Herr 
vbird erſaͤufft. Wolfeilheit gefangener Chriften. 
men und Wahl Sprüche der Crainerifchen Officierer / fo a 
1552 widerden Erbfeind zu Felde gegangen. Peſt Annoıs53 
und 15 54. _Crainerifcher Abgefandter nach — 
no 1556. Lenckowitſch ſchlaͤgt 4000 mit 400. 
der Grafſchafft Mitterburg und um Tybein herum. Baflavon 
Bofnia bricht flard ein. Wieverholter En Ef 
Tuͤrckiſche Verwuͤſtung Anno 1560. Herr Herward von A 
berg fällt ins Tuͤrciſche. Schlägt / die ihn ſchiagen wollen 
Grofles Türdifches Raub⸗ * wird verbrennt. Der Frey a 
von Aursberg fehlägt eine Türdifche Parthey. Turden 
men doch wieder. Peſt zu S, Marein und S. Ruprecht: 
Abfterben Herrnchanns Ungnads. Herr von Aursberg thut den 
Tuͤrcken Schaden. Theurung in Crain. Die Freyherren 
Aursberg und von Thurn hun einen ſie ghafften Einfall in 
Tuͤrckey. —— und fangen den Re — —J 








Schaden behaftet — een rs ht | 
Denn wie je bier, ober ai bißweilen ¶ hero Un ner au ber 
beſchnitten / oder gedämpffet wird / den, hriſtliche Länder / a 1a 
noch gemeinlich wieder anfetst / und ſich barſch 
sticht leicht gantz abtödten je 1 imfall | : 
man wicht das gantze Glied abft Su 
—*8* —* Sen. von dem Fa 
chen K fchneidet :- alfo la 
— u See —* herzfchfü len 
/ durch einen oder amd 














oben Begferung. NR 463% 
Landes / Doch einen — ee 3 | 


nicht fi 
iner benibien Bike PR dem Herbft/ die‘ 
Soldier fi Er —* 


mee 
— * Als / in | Ha 

















Ercini — * regiert — — ee Sen 
Heer chbarſchafft / Feine geringe Zurchty 
nt and —* — * daß fie mögten weiter einbeechen / und 


Di en gegangen / und ſo Mol |diefe ganze ID 
—* —— gut ib egend mit Daß, 
Edelleute mitgejogen. (2) Nor Sean | 

Kae a De ee ae Ze + — —— eng! daß 
| m 
Anmerkung, St. ka —— ns Be 
ehem TDiefer Begler⸗Beg war eines chrifts | P 14 Septembrig/aufg 
— * Prieſters Sohn. ans der Bulga⸗ — Commando 


Grofk. u den abe Sn — —— — be Sin |icb/imeiner alten Berzeichnien amp ante 


weggen 
dutch — ran ten deß Wilhelmi Scherhens/ 
€ ei — 55 ya Officierer / de 


groſſen Eh er Wahl und Fahn Spri 
———— es en mn hrZahl fo wie 
vielfefte Derter/ ober mac au et ſchud zus 
dem er Groß: WVezir. morden ge/ mit elbigem Alt u 
—“ —— dede aen e 
—— 
den oſſen g 
dieſem Fade / ind Ar 
J are eure Dir Take en viel ders 


+ mwosıt. die Uneinigkeit Caftal- 
and deß Kardinal Georgi, viel 


"LS M. 52. SR bl 
GOtt geb Biden et Eoridr 


Nitter/ Ihrer Mai. Hahty der Zeit ficierer 
Lands —— —— 





e 
un · — Erdſeind ag 
— olgendem 1551 r / ver⸗ * — ne 
* je BEERE| „u EM 
— euen ebohnntene Yakı| AO BOke fahidr, 
mn iu gen —* — e. vr t 
552 molkte ſ | 
ukac u) We vers] 
Su — ick 
. 
Ba gr e/umd/ hu mc ad. 66 Warlich in rechter Tren, 
—* I 
| * we * Ba: u 
* 5. C. ————— 
* wie — un ben | IN — MEA. 
air achriht —— Zu * 
ae ea ‚eine folche Menz \ er, — IB — vo 
Bei Eolknncn "Deb man done] —* — 5 2, 
en Gerfiens/derMeelsı | Solls feyn/febidis Pr 


—* * ein Seitel Honigs / verlauffte. Her Jobſt von Gallenberg jum Ga 
(+) Ad publ.p.3. —S—— Aber die‘ en * 








1,5- 152 


1+5. F 
SPERO AC CONFIDO, F 


. 52» 
Alles GOtt befohlen. 




































| 464 XV. Buch / Don den Jahrs Befchichten in Crain / 
Ha: Wilhelm von Schnitzenbaum / zu S 
Sn | dau squmn. 
— M. 52. 1:5, S, 5 2. ash 
Wie es BOrt (dit. ir SOrtes 5 
Her: Hanns Gall zu Rudolphseck / New bi 
ter⸗Faͤudrich. 1.5. 2.52.00 
1.5: F. 52, Ich befehl ee GOtt. 
Alles vergeffen und vergeben. 
Herr Mert (oder Martin) Gall von BT 
1.5, F. 52. Her Ebriftoph Guſſhitʒ. — 
Alles GOtt befohlen. 1+5+ E.:52. ern 
h Herz Andre von Wernegkh zu Poganick / Ich hoff zu Gott. 
| Wachtmeifter. Herr Felix Nicolitſch zu Wachſenein. * 
1.5. D. 52 1.5. 58; * 8 
GOtt traut wol baut. Tchimeyn mentih 
1 Abel von Hohenwart / zu Gerlach; Wr 
| — Hera Stephan Semeniih 
| 1.5. A. 52. 
N Ar: dein Will geſchehe. 
; Herr Georg Sigersdorfi,su Großteinde ||; 
| * 
1.5. R. 52 | 
Mit Gluͤck erhalten. — — 
von Purgſtall zum Purg | wegiiedas den. (a 
— Srömifhr Sep Ani Zahl nachtretenden N 
meiſter. | 
1,5 F. 5 2 | 
Zu GOtt mein Hoffnung. < | 
| 
1.5, M. 52. 
Ich ſchweig und gedenck. | 
Hm. * von Gallenberg zu Der⸗ 
mim. 
| 
H | 


* 


F 





gelauſſen; trachtete der unruhige D bmgemeldter Herr Hans Bene 
rann / Sigeth / und damit zugleich m General Dbrifter in Krabaten und im 
Huderniß —* offenen Weges nach Windiſchen Lande an einem vortheilhaſ⸗ 
Def Steyer / Kärndten/ und | tem Paß / zwiſchen Rakonigkh und ©. 
Erain / —— Wiewol felbis | Helena/mit 3 00. Craineriſchen geruͤſten 
ger Ort allererſt über zehen Fahre her⸗ Pferden (oder Kuͤriſſirern) und 100. 
nach / in an Groß ⸗Vezirs Gewalt / ee oder Hufaren/ 
gerahten: denn er Selber muffte davor vorgewartet / und mit diefer Lofung Ucem 
herwelcken / und die Eroberung nicht ei | imme Boshie, das iſt / Im Namen Got⸗ 

„ua Be 27a Sobame 1 ang Scart Indie Sucht 
Au.1557. * r 1557 / beging nn Len⸗ gem ü u 

eneral der Srabatı — geſchlagen. Iftatt 
—* win RittersS bey ꝛooo Tuͤrcken gend — 
— dem er / mit 400 Mann / — Bd durch alle Moraͤſte und Wälder 
** cchlug; wann fonft der dig 5 et/ nachdem man ihnen / in au Di 
TEE bierauffi nachzu — 922 ao gute en 
—— —— ie deu md ———6 Ifo — 
en / mit N) alfo/d % 

—— —— inte⸗ Theil/ — = 
von 


er jech Tinte en pc a ges 
ie! ans orhese uf me gun ee» sten an 


— — men 
intveg geieblepp: Und 


Kadat) au mh Linden Wie die Unftige zurück gekommen / 

Sihe die 
gelegt. nd etliche noch die Figur 
— anti —— befihrigen uber ken —* 














466 XV. Buch / Von ven Jahr⸗Geſchichten in Crain/ 


hatten / aber doch herhalten/und fterben ten. (e) 
en Lands 








neu 


I; 


Tuͤrcken / die Hunde und Raben allbe⸗ 
in. 
er Unſrigen ift / welches billig zu | Widerftand 


verwundren / Keiner getödtet /aber fait 
Niemand unbeſchaͤdigt blieben. (=) 
Verilensin ¶ In der Graſſchafft Mitterburg / ſeynd 
Kane it dieſem 1557/ über ztgenhundert Pers 
terburg umd fonen/ von der Peſt / getoͤdtet. (6) Und 
ni 





meynt / deſſen das Galleuberaifcheg J 












um en im folgendem 15 s8jtem Jahr / hat fie | mufeript /umd der Pater Bauticher 
run. been Oi un Tybein herum /tödtlich | auch der Thomafich /gedencken/ indem 
ausge ‚(€ e urcken ii 


In dieſem Sabe / pflegten die Tuͤr⸗ 
cken ihrer verfluchten Gemonbeit / um 
Gottſchee und Reiffnitz herum / indem 
fie. allda / mit Mord und Brandy wuͤte⸗ 
ten / und Alles vermüfteten / auch viel 

- Leute gefangen davon führten. (4) 
Weil nun diefes / für diß Mal/ unge 
rochen blieb ; Eehrten fie /im Jenner fob 

An. 1759. genden ı55gften Jahrs defto ſtaͤrcker / 
Sofa von Ad oͤfſter wieder / und zwar mit einer 
a ara Atmee von 15 biß 16000 zu Roß und 
in, Eu womit der Baſſa aus Bofmia/ 
nebenft dem Malkozh Beeg , und an⸗ 
dren Sangiafen/ anfangs, gegen Moͤtt⸗ 
ling an der Eulp / gehen wollte / aber 
ac) Erkundfchafftung unferer / allda in 
Bereitſchafft ftchenden 7 Gegenwehr / 
ſeinen Zug durch die Waͤlder / in die 
Gottſchee / und Reiffnitz / genommen. 
Von dannen er / ohn einigen Wider ſich | 
and / wie ein ausgebrochener Strom / im Cai 
r Ltr 
yauf/ N 







ruh 0. Beg Bas 

(tvicd derfelbige Naubpogel feyn / eh” 
chen ich vorhin/ aus der Lands Merzeidy 
niß Malkoz Beeg genannt.) Diele 
Boͤſewigt hat dißmal nicht beffer gehans 
fet / als voriges Mal 5 fondern über 
die Verwuͤſtung hinter feinem Mucke 
gelaflen/ famt den Threnen 


















‚Va 


diefen Mahometiſe Barbern zum 1 
Raube werden- * ua; j 



















dert Greutz⸗ 
Soldaten ins Land / Afcherte viel ihrer 
Doͤrſſer ein’ beachte abe u | 
taufend Schafe und Kaffsannen, | 
| li Mehemer, und Haflan Aga, die /& | 
nen Raub zu holen / bishero hurtiger ge 
weſt / als einen Raub zugedulden 

i ſri ch mit ner aro eu 


Er verſuch her noch ſei Sal Sud — 3——— 
verſuchte zwar vorher noch fein | Anzahl Tuͤ Wallahenrin Mer 
© foict/andem Tabor ku Khlans aber nung / ihnen die e wiederum aby 
zum Werderben und —* fun | ‚ihnen diefelbe 

[8 davor 


einbüfften / und ihm / durch ihr muſul⸗ Beute deß che 





















— J 


(#) Not. Prov. 8 MSer. Schrot. Item Uramez. ' — Ba. 
24 a Rare Ya 











* 
—2 — Base 
— * 


verbrennt — 500 Sieh dar⸗ 


eriſche gerüftete | Herivard von Fr Türden 
Base Scheyrer commandirte/ | und Strei Schaden. 
r — — wigtiger Muͤntze — Er 0a von Wir 
= 


dert / in geſteckt / und | niderhieb/ oder fing/ und / in ſelbiger Ge⸗ 
— OR - Rach Zorn / mit 
Darf Obgelobter Herr⸗ euer und em Bene lid 
—— lug / im Jahr en 2 Fur der Berta chen zum 


läge eine MlzehRNe ſtarce Tiirckiiche Parthei in 
ir, die 


ürdfijche cht/verfolgte auch diefelbe gar auff 
| bi jum fler / und er» raum tee —— 
—* ud jur a ae a u 


/ und anderer 4 1 





An. ı 464. 
Tuͤrcken 


* BEER 
ft andy am Verordnete in Crain x. x, einen Bes 
u Dan Ch C —— — > ey E eg eng an Der 

ii Lands⸗ Hauptmann in Steyer/ Ale aupe / Obriſten ne 


—8 thum — / mit 
der Gra Warasdin/a A hr Au oncn Cm 
fter Seid uptmañ der drey ac Ile Au und / am 26. Septembr. bey 
Steyer/ Fendten/ —— fruͤher Tags are vor Rovisra tiber 
ar in In im 71 Jahr inc Sn nr / * — 
Schloß / Novigrad / in Brand geſteckt 
u) Na: Nach 
«b) Not. Prov. 
2) ad Reife, (f) Megifer. f. 1535. 


(«) Not. Prov. — ) MScr. Schönl. 















Tee —— 


kn ae ange: — BL REN 
auf Tuͤrckiſh / die 


— Sihe die 
[€ % — Br Figur 
Be Be ss 


San, rei hultmert 
ah und / 

a a ne 

en (oder Kuͤ⸗ „(e) Li. Baronis de Turre, & Not, Prov. | 

— 


Belage⸗ und * der Haupt⸗ 
feſtung Sigech. 


* 


Eſchreibung der —— Sigeth. Zur 

E 1); Anzug Solymanni, wider Si geth. — — 

SE de Zrini. Wie ſtarck die, Beſatzung geweſt. Zri⸗ 
niſche 





unter. der Oeſterreichiſchen Regierung. 


nifche — Beben die Militz zu Siget 
— Sn rec am —— mans Bra. Er 


ürden b € 
die. — Der De Yen leitet Sn PER Wh: Sat = 





ween alte Hauptleute bitten um einen Ay 
wider deß Grafen Meynung; Zommendarüber — 
ie Turcken ven Motaſt vor Sigeth gangb 
bare Erfindung ber —— ſtat de —— DR 
Stadt wird vom Feinde gröbert. Rh —— — wirder⸗ 







& ' Türden werben von der 
ER 13" Derlieren zween Stürme, Bud 
Di M Ewa ge die eindlich — 
gem. Der Feind bringt Feuer in die töchie 
dreymal das 1a —* * 
— 
—5* Sol * ei vd, 


Be Ti 2 dert x 
— LS. t ee nf Het Das mnere er 





ee. Ba y —5— ni 
⸗ t. s 
” ine Soldaten > Ein ————— —— 
den Streit. und deſperater Ausfall def ta —— Gra⸗ 
s örini. Toddeß Grafens Niclas Sein. AmasonifcheTapf; 
ara gi enge — 
Das abgehauene 3er Fee raegerr nn 
in. 8 abgehauene Zerini upt / 
—— Armee / gen Zchabatũrn gebracht, Fü: 


ERS 





’ | worden / wi⸗ 
derdi⸗ Tuͤrcken erhalten 
doch bey ———— / ara 





Aus 
kehfeit — La 
t ritterlich vergoſene | weit 

—— —— zu ſeynd * min gen ihnen ehe Hufe fi 

} u 
—3— ee I BUN burn u Fuße gegend / u Safe 
— lung / auch noch zu me ——— di ae kr 

eit / iſtlichen re orden: 

—— ide De Ben Or /ls Cain un 
einer langen unverzagten ehe Aa Lantzen / geführt —— aber/ 


Vierdtet Theil. nur 


e l DELTEETE 
2 AR —* J v 
er aueno ZAHN 
5 UI 
f Hleichfe 
‚ 4 
9 





und der uͤbrigen gantzen Macht A “ 











oldaten/ geſch en x / welcher die 
te damit näher/ auf Sigeth an. Seine heranbraufenden Web 
ri eaen 9 Me len um keinen Fuß breit aus * 


—— 


nn ' 


1 
*— 
— — 
1 


ß man fie / aus dem Schloß / ihnen endlich / als freche 


verbarg 7 fire dem abfchenlich dicken | dien 


ſſo viel 
gen obhandener Eroberung der Weftung | ihnendiefer Un 
Mut) undent 


corang erfchallen wuͤrde. 
unversge ¶ Wie geberdete ſich aber dagegen unfer 
ter Mut Graf Zeimi? entfiel ihm auch der Mut? 
dep an. eins er wuchs ihm vieimehr nucho- | alle 
ber. Die Erde sitterte/ vor dem Ge⸗ 
malt der bligenden Cartaunen nnd 
Schlangen; fein Herts rührte ſich nicht/ 
efchmeige/ daß es hette erbeben ſollen. 
Ale Voͤgel des Himmels erfchracken/ | A 
verſchwanden ang der Luft im Augen⸗ | terland 
blict/verbargen ich in &l —* * w welcher jetzo 
ritzen oder weit abgelegene hole Baͤume; | ferkeit / ı 
Der Adler⸗aͤugige Zrini aber ſchaute ſobbertrauet 
chen grauß Blitz / unverwand⸗ | Dingen 





ee en Eon; 
echlnen 6 erben ie nuke Out) | Vennch mp ag übte un 
» Vermögen en / un thun 2 


g 

Ä 

z 
M 
N 
I 
Feb 


Der „ 

» auch) Da ee der Nach⸗ hei ern follte N 
„' met; und br nen/ fondern mich meis ,, 
ſolge / nehmet; und ſo wol aufmein Er; ep“ | —— * 


viel Hartes a umd wol der „ 
» dennoch will euch / als m /| Soldat feinem Capiteyn / der Cap „, 
und in ty Au en teyn dem Dbriften / g | 

», verfüchteft ten / gar nicht gezie: | Keiner / ohne Vorbewuſſt/ oder Dr: » 
»men/ dafür zu erſchrecken / oder weich | dre feines Dfficiers/ von feiner Stelle » 
» und fÄng zu werden. GOtt wird | weichen; Niemandy mit dem Feinde/ », 
» euch / im n Streit fürs | Sprache halten / noch Briefe vondens » 
» Vaterland / beyftehn / und gleichwie | felben annehmen; aber two wie 
» Er uns / im viel und groſſer Geſahr/ zu pflegt / einige e mit» 


offt hat erhalten alfo auch nun fo ferm | $ fen herein geſchoſſen würden / fol ». 
„wir Zaghafftigkeit und Kaya zum Dbriften / und der Obrifter „ 
uns nicht überlaffen / u8 aus dem ) zu mie bringen; daß man ſie ins Feuer „, 

Dierdser Theil, Nr ii werffe. 


End def 
Grafeng 
Errini. 


Brini ſtedt fchien 5 ließ der Graf / nachdem er zu⸗ 
te Meu— 


Etadt in 


Drand. 








472 XV. en den —* —— nie 
— . Sollte mich etwan auch ein umbauen. Allein v0; Turckiſch 
uncuch licher Fall Mann; wie dann ———— ag befahl/das 

en vielen Fällen untermorf: | Sener zu leſchen Bes, 
ſen / nnd anf diefer Welt die ünbeſtan⸗ Mr SH Bi 

eit unbefchreiblich groß ift : als⸗ tadt, 
ann lie meinerOcwehr®& ohn / 
„dem Calpari Alapino, der hie zugegen 
» feht / an Stat Meiner / gehorchen: 
» gefsaltfam ich, euch denfelben defive: | fen: wiewol er nicht viel dam Han 
», genhiemitvorgeftellet haben wili. | tete; weil die Lufrige ihm nichts jchend 
Nachdem er ſolches zu ihnen geredet; ten / und fich maͤnnlich * 
ſtrecite er / am erſten / feine vechte Hand | fie fielen. auch endlich heraus: If 
empor / und’ gewöhnlichen Brauche | mit den Janitſcharen / 
nach / drey Finger aus / und ſchwur / auf | tödteren und vertonndetent ih 
dem Pla ———— / dies | und / nachdem ſie / br Abel, 
fen leibl nen Mann / nach deß Ifthuanf 
—— Graf von Ʒrin / —8* 

be zůworderſi GOtt dem Allmächrige 

bernach der Römifchz Keyſerli 
ee, * Herrn / und 








eich wol * —— 66 
er neuen / abgeſondert war / zul 




























Be ed 

Eyd and —— Volcks zu rn 
hernach / auf dem Mavcht (oder Plage) | Schloß zugleich damit folt 
deß aͤuſſeren Schloffes / einen Galgen | den fönnenzmennte der f 
—— für — ** fo wider die | tedie alte der neuen Stadt A 

Te Geſetze handlen wuͤrden; auch / er machen/ und alle Macht * 
deſeibigen — gemeinen Sob Verfechtung —— a 
daten / der auf feinen Hauptmann / den * die — beruhete 
Degen gezuekt/ enthaupten. Folgends den. MberSexudius, der Dbrif He 
mufterte er noch eins die Soldaten und | die Sußknechte und nebenſt ihm / vie 
befand derſelben ungefähr zweytauſend | meine Knechte / baten — 
fünffhundert/ohn die Knder und Weibs⸗ kein Mißtrauen in fie f 
bilder: gab auch alſobald Wefehl / —* ſicherten / fie wollten m 
ein Jeglicher alſoſort / nach ſeinem 
ften / und angewiefenem Ort ge 


te. 

Den 8 Augufti fiel der —* die|d 
Neuftadt an / mit groſſer Gewalt und 
Menge. Weilmundiefelbe nur mit ei⸗ 
vem — in der Eil auſgeworſſe⸗ 
nem / Wall umgeben war / und / einem 
ſo ſtarcken BR nicht beftand zu ſeyn / 
















e. Ob nun gleich der 
obhandene Gefahr und Sc 
bſt der übergroflen M ge DB | 






un 
vor / von Mittage biß in die Nacht / übers | quemteer nt 
nis ne; —— Tuͤrcken / geſoch⸗ Ka itte / rn 





etlicher Drten / anzunde 
—3 n zu derſelbigen Zeit / die ZAw| 1 ſe ‚Fein 
ne an den Garten und en; Vacht / an/ mit Camonir 


nen / ümgleichen die Baͤume / fo der | mit ven und 
Sun! und dem. Saeh in nade abe fun: | —— ie x 


ah 


is 


a — — 


ter der Oeſterreichiſchen Regierung. 473 
rte auch/ nacı ‚Huf md dringen / bey > anhielten 5. swie 
Gefhür-Stellungen | Mancher / wenn das ck 
uf / nebenſt dreyen erwartet / Feine Ruhe hat / biß er denke 
gen / und fällete | ben in den Machen ——— und der 
damit den mitten im —— ſtehenden / =. offt nicht weiß / daß er um fein 
Dhurn; deralleinvongebrannten Ster | Berderben tt ee 4 Er fi 4 endlich / 
nen / das andere Alles aber / in ſehr dicken | durch ihre gar zu groſſe Begierde / uͤber⸗ 
ſammen geſchlagenen / und | winden/ und ihnen ihr Begehren zu. Ak 
reich ausgefüllten / Eychen be | fogiengen fie/ folgenden Tags / vor In 
Fun: allrtab das Metall der Glocken / | tergangder Sonnen / hinaus, mit zweh⸗ 
der Yihe/ ſamt der Spitzen und Ob; | hundert alten Kriegs — re und 
—— — ——6606 Ir mit groſſem —— ray. 


7 au den geoflen | d enige eg 

— —* den Fleinen Bad) Al- Arbeit und —— 

Graben ab. ee daß er einen | Batterien) bedeeften : darüber 

See formiren/ —— um⸗ —— ihren giofen verli 
muſſte / durchſtechen / das Waſſer A 


eben und — 

———— den Graben —— flohen ſie da 
damit man dem Schloß deſto lei u Ei fie die/ in der Nähe 
ES — * el 
waren n ⸗ und andre elben verna⸗ 
elle; um —5 (er die ie Ausfab elt / auch die Laveten und Raͤder mit 





een wen J eine — e 
—— derhalben Ki an Et / fo tödtlichy daß er 
—* Er finen LA ale 7 Sf Erg 7: die indren/ 


Herrachtung/ daß —E gleichfalls Radova- 

ohne höchfte — A 5 den Leib / und toͤd⸗ 

ten / und keinen ſon ten / nach 

einen volllommenen Ruhm ac Ein * Kane Führer/ und et 

auch durch dergleichen ungelähe iger mehr / miederum daß 

Set Bihhemg eh seen air 2 Saul Ing der Sci De 9 —* —* 

eltungen einer bewe ⸗ nd die e-aby darüber 

Belt erreicht wuͤrden / derhalben man bil ſteckte di Spieffen und fiellet ums 


lig deſſen geübrigt bliebe : —* weil —* den —— S 
ohne dem annoch Muͤhe / Arbeit / und Ge⸗ Körben auf die Schan. *8 
ſahr/ — —— daran, man / Doch muft Bap e gfichen/ Daß kei⸗ 
Finen Pentium Streitbarfeit zu erwei⸗ nen g —— erlitten weil 
—* —— die Faͤlle haben ſie / nebſt viel — 
wuͤrde: Indeſſen ſollten fie/ dee Drdre | far als einen Beſehlhaber über * Ja⸗ 
und Abrede gem ß / nebenft ihm / zur | niticharen/ verlobren hatten’ und Be 
—— 8 dieſes Schloſſes ihr Auf das ein andrer alter Hauptmann * 
ſerſtes anwenden: damit nicht ann ihnen / nemlich oder Joſe 
—S——— mißlin (un an —ã ie $ —* 
Untergang zugleich drauf bald hernach / im Lager / geſtor ⸗ 
Alſo ward /für dißmal/ der Ausfall | ben 
zwar aufgejchoben : weil fie aber den⸗ an Berlufkdieerbeyben braven 


noc)/ drey Tage aneinander/ mit bitten, Dauptennel ni die übermachte Die 
Dierdier Theil, ri 


en © 
re Erfins 





"der? 

Bob aller benfia Mate, 
——— — en Gr Kae nachdem fe Diealte 
mil. RR ha — ufgeivor, Statt ma 

.. ur t. 





Elan Se u — — 


ee Ve — 


uer ſtehenden / mi 
— Dergleichen Mit⸗ 
8* | 


—— nunmehr der ſiebenzehende 
Stadt beſochten / 
ermuthung / daß dieſelbe einer 
—** Gewalt ſo lange widerſtehen 
te; als nunmehr der Aliportug / mit 
dem Geſchuͤtz / eine gar weite Lucken / oder 


ehen ſoll⸗ gl r 





BOT heftig hat befümmert. 


bir man jie/ eben fo blutig/mie zubor wie⸗ 
der ablaufienzund mufiten ſie / nachdem fie 
eine 





a 











eine oefe Aa m She um Dede d 
lichen & —— H ni fan enei⸗ 
len. Binvoliite ——— an / a entide 


NV SB liwerd 


den Leimen und Letten / / mit vollem geptübe. 
und indem fie darinn übel fortfom F au und die 1 —* wi u 
—58 —* — —— / als | fidy i DR ee und 
elbft / lichkeit. — aber bey en) 
mit Städen * 3 verboten | fchiedlichen ce f 
ward. Maffen dann / in dieſem Streit | dem ; und auch diejenigen ß fi ber 
area audrein/ der Mauren von den 


und Stuckmeiftern / mit It 
oa | Siege Manga > 


Werliren ch Sie verlohren auch —— * die lin 8% Gr m And er⸗ 


ee —— up ein grimmiger 
Hund durch empfangenen Steinwurff / 
nur dadurch raſender / und bauet eilends 
vier neue Batterien / deren jedwede er / 
mit vier gar ur ran beſetzte / 


nter 
Grund des Bollwercks / und fiengen an / 
die Eychen / ſamt andren aterlalien/ 


* 


I 
Pe 
ES 
6] 
5 
⸗ 

— 
E 


w 

und damit da ß / von dre durchhoͤlerten vermittelſt einer 
ten / beſtrich. 8* dem ſie dur * dreytaͤgigen ehe die Erde th 
Donner/ in die groſſe und weite daß ſie aus den Minen/ die Unfrig 
Köcher gefchlagen/ thaten die — hen / und von ihnen wiederum erſehn 
ren widerum einen Anfall + weilfieaber | werden kunnten: Weßwegen Gr 
abermals eine/ mit Feuer und Schwert rius Poquy und Benedict Meduey, mit 
ſcharff von fich bligende/Standhafftigkeit | ihren Spieflen/ eilends dahin liefjen / den 

Feind abzutreiben/ Sie tour 


entiweder zu aber von den Fanitfcharen/ mit eifernen 
und badete ich das * Schwert | Hafen / und langen gehaͤckeliten Stans 
in ihrem Blut ſo tief/ daß dee Schloß: | gen/ hina en / und alſoſort erwuͤrgt. 
Graben / mit Tuͤrcken⸗Koͤpfſen / ſchier Wiewol un vafzrini/anf Erblickung 
ausgefülletward. Jedoch nahm diefer mac efahr/ auf die Arbeiter 
— auch / unter den 585 ne Ei, tte ( wie man jienennet) 
* tapffre Leute weg / und zwar / ne en ließ / und damit viel derſelben er⸗ 
Andrem/ den Andream Bicam, einen ſchlug / oder erſtickte: ſetzte doch der 
Mann / der die Ehre feines adlichen Ders | Beind immer andre hen * * 4 
fommens/ mit adlicher Tapfferkeit / ev | daß we 
hoͤhete; deßwegen Graf Zrini / dem er de be inch, "Sn bie: leite Der Fein 
ſehr lieb war / ihn fo ungern / als einen a * ie Ken, 
Finger aus der Hand / verlohr. — — en Cohen er indicPar 
Als die rach + brennenden Tuͤrcken | und Bretter/ neb A —* — 
folgenden Tags / mit Trummel/Schab | terialienyfonderlich bey Air ae 
meyen/ und andrem Feldfpiel/ wiederum | men/ und zündeten des andren 
ein Zeichen gaben/ zum Anlauf auf die | nemlicham 5.Septembris/folc 
Maner/ und die Unſrige des Zanges ſen / mit Pulver/ an: —52 
freudig erwarteten; ſielleten ſie den —— candy 
Sturm das Malein’bi6 in die Nacht; | gerathen ; eigende 
da fie fich/ bey denen / unterfchiedlicher ten m * alſo / daß 
Orten verſertigten / Batterien / hauffen⸗ | endlich das Feuer die Eychbaͤume Bal 
weiſe verſammleten. Nunmehr waren cken / Gefträuß/umd Meifer ergriff / fo 
die Gräben entwäflert/ ſowol durch Ab: | man/ vor der Belägerung / uam mmens 
ur bang durch das truckne Werter/ | geführt hatte/ um die Fortification damit 
kein Regentroͤpflein fiel: | zu erneuern. Hierauf muſte Alles was 
deßweg —* fie / ohne befondre Mů⸗ Hände hatte/ Hand anlegen’ nicht allein 
be/ hindurch kommen; festen derhal | die rn derer nicht viel mehr übrig 
ve üij waren / 
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Etürmet 
—— 


tapfier zus ; 
ruͤckgeſchla ⸗ 
gen. 


—— dieſer Nadaſtiſchen Indeſſen 


Paſteh / zweiſſelhafftem und fharflem 
Streit 6 ſich Graf Zrini perſon⸗ 
lich / und commandirte / wie ein uner⸗ 
ſchrockener Geueral / der aller Geſahr/ 
mit Großmuͤtigkeit / trutzet / und mun⸗ 
terte die Seinigen nicht allein auf / mit 
Worten ; ſondern ließ auch fein ritterli⸗ 
8 Schiwert / ihnen zum Erempel/ 
Def Gra⸗ —* blincken und ſchneiden; indem 
ef Er die Tuͤrcken / welchẽ voran / und am 
erhalten erften hinauf zufteigen/ fich efühnten 
unter roäb- mit eigner Hand / niderhieb. Beil aber 
en, Sehr bissig geſtritten ward buüffte Er 
gleichwol auch viel feiner tapfferften Sol; 
daten dabey ein. Hingegen foll der | S 
Feind/ in diefen dreyen Actionen / weil 
er / mit ſehr groſſen und dicken Haufſen / 
ſtets angegangen / uͤber 7000 Mann ver; 

lohren haben. 

Solymaũs Seen dem Ende diefes dritten 
—— Sturm Geſechts / fuhr Sultan Soly⸗ 
ur ¶anns verfluchte Seele duech Schwach⸗ 
heit deß Alters / und Durchbruͤchigkeit 
ihres / mit der Nuhr hart gerührten/ 


| | Piemandrauch —— 


gen; auch 





J 





ihren an 
nen SE — und erde l. % 


Mb Rindern im die oände 
— hohe Sexudio , wel⸗ 


—— nenne war / — rn 


/ hinweg : 

is ner li" / mit andren Mint 

berden Raub / und über die Geſange⸗ 
ne / alfo/ daß fie deßwegen zu Streichen 
kamen / und einander verwundeten. 
gaben die Unſrige / aus = 
Fenſtern / und * —* herab / 
—* * und Manchen 


der Unfrigen —* 
— ſolchem Getuͤmmel der Ja⸗ 
nitſcharen / durch die Schieß Löcher zu 
entrinnen; wurden aber von 
aufgeſangen / und auf der Stelle er⸗ 
wuͤrgt; ausbenommen der eigjgeSilco, 
den ſie / in Anſehung ſeiner zarten 
Jugend / gefangen nahmen / und am Le⸗ 
ben verſchonten. 
Vachdem endlich der Hader / unter 
den Tuͤrcken / von ihren Officierern / ges 
ſtillet; kehrten fie das / im groͤſſeren 
Schloß angetrofſene / Geſchuͤtz / genen 
das innere: von welchem nunmehr Nies 
mand Funnte heraus fommen / in dag 
auswendige: theils wegen der darin 
haufenden Fenersbrunft ; theils wegen 
der / ausaller Macht berzudringenden/ 
Tuͤrcken / von welchen / wann fie nur 
Jemandes der Belaͤgerten anſichtig wur⸗ 
den / die Kugeln und Pſeile nicht anderſt 
daher geflogen kamen / als ob der em 
min 









Mangel 
der Behens, Aber 
Mittel im 
innern 
Schloß. 







g — eier 
meyne i in 1 un af I ande Si 
en — 

ſſer Weins / — 6 ind: eine and ide u 











/ 
Sn —— 
ST unter befanden / Herfhmäbete 
doch * wol Er ſelb Bene: 
Be — Ban Be. Bee ie 
—————— ——— au I - 
when ir re teden 
/ ' mann m : ten Ba = 
taufend In bon ich die Urſach an; 








vor ruckte / daß alles Land umher / mit | ich einen tegen Eannıfollmir 
Meutern und Zußknechten / angefüllet | dieſe bundert Ducaten /und auch Diefe 
ward. Schlüffel 7 Reiner nehmen. Wer 
Wie ſch Ms Graf Zrini ſolches ſahe / wie hin | Mich aber: — oder —* der 
Graf zriai terwerts Ihm das euer / ches auch mag fie haben, 
a Diemutigiteenen/von — Endlich moſte Ih Ihm 


her — mc 
her Und u. ew 
ahl er fer Und a ern game 


— im, a le en (Em gende den 
n a er bring te. er einen / au n Vat⸗ 
> — innen Ich) ch tevigeführt hatte / —— Dia 


ein nicht übrig weiter feidner Nock ae; | meiner alten Sebein einer ! mit Dies 
weh) ſamt einem Unterkleide Hemde/ | ſem Schwert / babe ich manche Ges 


fabe 


e 
er 






478 XV. Budh / Donden Jabr⸗Geſchichten 


viel und Ruhms erworben: mir | ches Namens nicht 
auch num mein Leben/ 
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Kette Rey Meine redliche Bruͤder / nud getreue | diefe u 
* iiſtrei einen 


N eit as 
a » Standunsdasiv Glück geſetz 
v 


eit / 
dieſes vorzutragen / daß Unſers Blei⸗ 
bens allhier nicht mehr ſey / ſo wir wicht 
verbrennen wollen; und doch gleich⸗ 


Wir müflenfolche/ für eine Göttliche | auch d iden ih 

—— erkennen / und mit Ge | daß fiedefto a zum 
dult ertragen 2 fi Er hiemit fo ſeyn / und defto leichter vertuunder wer⸗ 
wol unſre felbfteigene ung / den moͤgten: weil ſie alle 
gantzen waren / lieber ehrlich zu ſterben / als 
tretungen / hat heimfi ſchaͤndlich zu lehen. 
So ) bin Ich heraus ge begab fich hieben etwas Ungemei⸗ 
kommen / euch wicht fo ſehr wie einen Ines. Indem ein Teglicher / einen rit⸗ 
Rath / als mie eine N igfeit/ | terlichen Tod zu erftreiten/ fich beveitetez 

d 





“ 


em / Wapen pranı | ten Auge und 4 — td J 
ae Er feinen glängenben Se | (5 Er/ —— 2 
ee ——— 

‚Dr ; Yhems 


ß —— —— a De * Stelle/ da fie ſtun⸗ 
den FJanitfcharen nidergehauen/ 


Bein MarobSarsceno, fü6 —— ehau 
Sluckmeiſtern allein noch übrig, —— wurden / und alſo ( etliche 
blieben Da) er Das 6 Wenige ausgenommen) mitten in do 
5** eh Thorslag/ und ſowol mit | Tapferkeit/ aufhörten leben / nachdent 
klein von Eifen/ und e —— mliche dinahlihrer Fein⸗ 
—— mit kleinen Bley⸗ ten kalt gemacht. les / in 
n/ geladen war / auf; den —— Löfen dieſem Stuͤck / bey dem Samuel Budis 
fetter * olte/ der gantzd Bruͤ⸗ | na von Laybadı / auderft lautet: 
ueraunep ekennftumd. Aliein ehe er Ioßbranı erckt/ derfelbe gedenckt / das die 
term Er. te/foard er mit einer Kugel) Ihn 
duch bie — en / und allen, und die Tuͤrcken deßwegen dreh⸗ 


Pi ansgenommen etliche Wenige / mel 





+80 a Buch / —* * —— — 

ſchen Bänden, und 

und —* —38 

Sic m * 
uch 

gaiſch / entgegen: 





DD—— 


| eieft,tieb/ dom den@ 
—* ih ammen. 6 benten/ nicht gemeldet ) ton Me 





‚ e Hand d Yaıı a de 
Bienen A cv Da 
ieijter ardun feiner lincken Haud widerd 
Cobac / Bet m em mut fen Soldaten 
gar edlem G Hunt 
— 
un 


Pan erh 








fich | verwundet / al 

hei allda nt — —* wur⸗ Durch ehliche —— J 
Sue ige Kır ne rei nd 108 € Be 
gelnder Sanitfcharen gelegt/ | tödten / oder 

und N den — *— arte ‚Sun 





vr 
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m tl 
er een ge * ei ich / mad 
em Graf Zriu borge 
Kae —— —— ſeinen hatte. Ihm in 
eilen/ ein fonderbares Lorbeer⸗Kraͤutz⸗ 
ein geſchenckt: Ne fe mulier extra ht/unde 
virtucum cogitetiones, extraque bei-| ger unaniehn er Statur ‚faben 
lorum cafus putet, iplis ineipientis ma- — füreinen — Di afle J 
trimonii auſpiciis admonetur, venire —— hnda 


fe laborum periculorumque fociam ; ches geihnbe —— 
FE alse 1 Die Zürefen de 


idem in pace, idem in prelio paflu- 

ram aufuramgue. Hoc jundi boves; Teichnam deß Grafens p | 
hoc paratus equus , * ** demſeiben die-Hände acbhe Inder * u 
denuntiant, Sic vivendum , lic per- weil fie die hochſchatzbare gt ne Acm 
eundum. (4) Das it: Damit die | händer/womit jedieede Dand gefchumie 
war / nicht abzulöfen iv Welch 


ey J alten ‚den Ehfn ey; er 
ne / fie fomme in den Ehftand / ohne Ev 
—— — Dale ==: s Ba noeh 













hi * 













im Sr een 
3 ausſtehen / Einerley mit ihm 
leiden / und wagen muͤſſe. Solches be⸗ 
deuten die sufanıtiensgefpaninge Ochſen⸗ 


(a) Tacit. German.c. 19. U Arge 
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* 


een ber — — 





——— * nd — en Feen 
Grafens —— mettert/ sim — * — 


Sr ne 
1) c 
Heime ee on ur 1: Maß 


ur man t iß und 1ge der 
deßt fee ae hat der Es nach na ah vo 


fcharen bald na ttung / 
ſen an Er — ee Nidevs 
Ka —* nen Lager / ein 


etz feinen 8 und Se nr 
iches 


/ - auch 
d/ weldyegPeruani hieß / bebielt er | te; en ner feinen 
ae ———— euch sen in ae 


ih. Dei | 
auffeine Stangen /oder S 


undoffentlihaufdie Schau \ man’ daß der Erbſeind / wei⸗ 
umpff aber nahm nn — in Die Allem te us g tau⸗ 3 
ckiſcher Rittmeiſter / and begrub den ſend Mannverlohren. Wi — 
ſelben; weil dee Graf ihn / als feinen ——— When 
Be Gefangenen / gehalten denſelben 
— Case iatıs amt. abges 


en Philifter ward / bald un —* an ſeinen 
po Di über den Fall dieſes Kraba⸗ | de Ba ac 
tifehen Simfons häßlich ve der be/ mit einem Be 
nen/ nach feinem Tode / auch noch einen ; Heerlager bey Eomor 
Geſpreng⸗ —— Sprung ma den fen von Salm / wiewoi / in Zehaka- 
—38 —* Kan br —— gen ein fchlechtes Be eye —D 
äute all / m 
— we lvers / — — — weil es m 
rt 





num 

i la icht allein | kacurn +da 
— — — — 
9 * lag / ſondern auch das Sek 


| humtdenen alten a I, ee n 
— * 
— — * — 
a Ba / ondertid une we =. 
*— en / als welche alle Haͤuſer / und — —E * 


Vierdter Theil. Ss Das 






i 
ri 4 * > — 
482 XV. Buch n in Crain / 
* ad > . = > * 
— — — — * 2 = 
1 Var, > ne * + ne Ehe ig re ——WB88 „Tel ale at Te Ir D£L»OFYG * 
KIOHICH DIE RITTER SON FOSSON ZUR FOSZU KICK ICH II TIERE FOR FÜRS 
tr = % - 


Re 





"2 





ers in Kaͤrndten und Crain / 
auch der hochbedaurten Niderlage und Erſchla ⸗ 


Wdang Germ Gerbarde von Aurſperg /c. 


Inhalt. | 
eier lecken wůten an ber Poigk. Das Wetter vers 
SO brennt einem Aornbamfter fein Getreyde. Born⸗ 
AS Wöucherer muß eines gäben Todes ſterben. Drit⸗ 
I) tes ð traff⸗Exempel eines Korn: Wucherers. Er 
> ZDertzog Carl laͤſſt den beſchriebenen Erainerifchen 
Ständen feine Dermäblung mit der Hayerifchen Prinzeffinn am 
deuten. er Crainerifchen Stände Hochzeit, Prefent zum Er 
hertzoglichen Beylager- Aufruͤhriſcher Bauren Bund. Frey⸗ 
ber: von Thurn ſchiaͤgt Davon einen Theil. Herr Daniel La⸗ 
choffen. Weitere Ruinirung deß Bauren⸗Bunds. 
| Kroͤnung de Haupts diefer Rebellen Steyer / 
Rärndten und Crain ſuchen Hulffe beym Papſt. Vorbede 
liche Abentheuer / fo dem Koͤmge Heinrich / zu S. Veit / in Karn 
cren | if. Don der traurigen Niderlage deß tapffren 













/ 

Herrn Herbards von Auerſperg . Friedenſchluß mit dem Ful⸗ 
Re Ertʒhertzog Carl fchreibt einen allgemeinen Lands 
der dreyen Erbländer aus. Rede deß Herrn von Aurſpe 
dem allgemeinem Landtage. Der herz von Aurfperg mi 

mit einem geringen Haͤufflein einer groſſen Menge deß ar 


entgegen zieben. Seine ſchwermutige und uneubige Q 
zube, Dorbedentliches Stugen und Zittern feines Pferdes, 
Wie Er feinem Sobn zugefpröchen; Und andren Ritters 
genoffen. Der Feind dringt mit voller Macht auf den Herrn 

"Yon Aurfperg an und umringt Ihn. Seine ritterliche Gegen⸗ 
webr, Zr wirdimStrat / ritterlich Fämpffend / getoͤdtet. 
Kitterlicher Kampff deß jungen Herrns von Aurfperg. Wel⸗ 
cher endlich gefangen wird. · Was die Tuͤrcken mit dem er 
deß Herrn von Aurfperg für Hochmut getrieben. Ferraht Beg 
wird um deß Herrn von Aurfperg Kopff begruͤſſt. Der Beg 
Ahmt deß gebliebenen Herrn von Aurſperg Tapfferkeit. Der 
Beichnam wird anſehnlich gen Laybach begleitet. Wer ſonſt 
mebr /als Her: von Aurſperg / Damals geblieben. Benennung 
der Öefangenen. Herzliche Begeäbniß deß Herrn von Aurfperg 
sufaybac), Wo die Köpffedeß Heren von Aurfpergs und deß 
von Weixelberg hingekommen. Ifthuanfii Bericht von dieſer 
Yliderlage, Was Serrhat deg hernach weiter vorgenommen. 
Gerlachii Bericht von Aufführung derdabey gefangenen Chriſten / 
in Conſtantinopel. Neuer Einfall der Tuͤrcken in Crabaten. 


Das 


Zürden 


wü 
der 


ten an 


Poigl. 


| / mit | 
an he hi 4) fondern auch eine | d 


unter ber Defterreichifchen Regierung, 
— NS 1570fle tar dem |Tung / einen Gchefle | 
A een 
* er Setreit 

ihres iranben konniei icht * 


blutgierig / erzeigte / indem er / an der auf 
ara nn ehr 















ungemein ⸗ groſſe ſo wol in 
Crain / — — — 
eb) 


| gebeten 
Weib im Felde todt gefunden worden/| er follte ihm doch /_ ums / etwa 
und bey s —— davon das eg ler ſonſt nir⸗ 








kleineſte / am der todten Mutter Bruſt / gends/ um bares held. /:eti 
gelegen / und gefogen ; dag andre aber | men könnte; und dafern ex ihmbienni 
umher gekrochen / und das Gras ht toilljaheete/ ſamt feinen 
nagt/ wiedas Vieh, ES fanden ſich Kind —* —* ibarm 
ʒwar viel reiche Leute im Sande / die aber hertzige Laur bat ihm aber zur Autor 
gar arm an Mitleiden und Barmher⸗ —— ein Getreyde cher 
a wicht 310.06 als biß die Mutte 
deu wie /ihrem Kinde / aus Liebe / einen Ruf 
noch heut/leider! nichts Neues ift / da — in 
bat’ die lieber Dem Ne Oh Baer unbaruns Sur 20. 
n 
ihnen it Riten als aufheben /Hieber ———— — 
haͤrter / als leichter / machen / und gar er /in eu vba vn fan 
weit ans den Augen —— —— Dede / fi al 
ibee unbarmhergige Sch derey / ergehn ex vom em / und fichy 
Daß der gerechte GOtt folchen Av vr halben / widerlegen auch bald dars 
mut Preſſern / Korn Züden/ und Un⸗ af gottlofen Geift aufgeben 
ihre Fülle und / Drittens) hat / am 8 Aprilis deſſelbi⸗ 
ehren für ihr gen Jahrs / bey S. Stephan / ein armer 
Silber ten. / von feind ;| Main gleichfalls bey einem molvers 


emplariſch erfahren. Es ifväm 6 WW | halten / um einen ‚Heidel / 
/ und ihm einen Rhei 


L 
von Getreyde gehabt / und hat denſelben —— nd / daß er micht 
gebeten / er wolle ihm / um die Bezah⸗ Geldes und Fe mit harter De 
(2) MS. Stein. he erworben hette: Wollte doch das ver; 
Nee Brom Er ihr uf um noch erweichen laſſen: 
j — Labac. —* Gallenb. & MScr. Tho- fondern der Korı tool fer tig te ihn ab) 
Vierdter Theil, Ss ij mit 


x 
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mit dieſer gottloſen Antwort: Ich bar 
be mein Getreyde / auf die Theurung / 
und nicht auf Wolfeilheit / behalten / 
und ſollte dir den Scheffel um einen * 
Guͤlden geben, Ich wollte ehe all 
mein Getreyde ins Feuer werffen. 
Drittee Noch deffelbigen Abends ift ein Gewit⸗ 



























Strafr&ss top Fommen / welches in fein Haus ge: | handen i mehrer und 
Kara: 2 (chlagen/ und ihm Alles verbrannt hat / = deſſen / haben —— 
— ee lan kaum | fürftl. * l. Be 


De mit acht a 
nem ren ——— 


lgendem 1 en: 
“ — rk — — fe 
an en / und hau bewdte 
3 — zu bekherien. Bi nun fol | den. ; ’ 
da dancıi A den en —* —* — ind WE um mn 
‚en Dein, n; haben darauf Ihre | fchiedlich folgenden Jahren / in 
—— —— durch Dero Depu⸗ un Streit vorgegangen / und 
(& a N wann Karen Due a — darauf Pe 
N) N vo ich / im von der 
ı Ex Männern Mm an, / und führlich ſchon erzehlt. 3 



















sa en —*— —* Dans Ann 1573 erhub fich/im Anfange tatdr 
n * ann in Crain / und Dbris deß Zebruarii / ein unverſehener rzn, 
ſten Leutenant der Krabatiſchen und ſtand der Bauren / an den 


Meergrentzen; ——— Herrn Steyriſchen Greutzen / Je 
Hanns Jo — zu Eck - Keyſers —8 Siubijz / und 
Hungersbad; / Lands⸗Verweſern in | biger Orten. noͤthig⸗ 
Crain / am baren den befchriebenen | ten und Bee — andre / 9 % 
Ständen allda / * wol muͤndlich / als Nachba —* sen 
—————— a. a an be ie ihrer Sinn, / durch ihre ausge 

eiraht mit der Ba ve 
n/ rn Hertz —— ——— in 

* yern Fraͤulein ch der 

Laͤnge vortragen / und kund he laß D Ir 

ö fen / auch bedeuterem Ankuͤndigungs⸗ er dreyß 
Scyreiben ſchließlich dieſe Conteſtation / RU ichen Stücen / 
und gnaͤdigſte Erklaͤhrung angehefftet / AU Bi .; 
daß alles dasjenige / was Eine Iöbliche Dererfte auffe * feinen Veg 
Landſchafft allda / als getreue und ge⸗ 
horſame Interthanen/ bey hochgedachter 
Ertzhertzoglichen Durchl. bißhero ge⸗ 
than und zugeſetzt / von Ihrer —— 
Durchl. und Dero geliebten Nachkom⸗ 
* / gegen JIhro loͤblichen er 
und derfelben Erben / zu ewigen 
—* / in allen Gnaden erkannt wide 


Hinwiederum haben bie befchriebe; 
ne Herren und Landleute / für fich / und 
an Stat —— Landſchafft / gegen 
der Hochfürftl. Durchl. ſich / in einer un⸗ 
terthaͤnigſten Beantwortuugs⸗Schrifft / 
unterthänigft bedanckt / und erklaͤhrt / 
daß fie ſolches gnaͤdigſtes Erbieten / als 
ein ſonderbares Kleinod / bey⸗ und ne 


(4) Megifer. lib ı2.Chren, Carinth. c.7- 


unteretliche Crainerifche Ede 
auch eine Anzahl von Uslole 


trieben : —* — 
Gurckſeld genommen 


8 MScr. Prov. . 
€) Not. Pror· 


Mod BVG: 





——— ai eat br ve, it — 
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: . 
2 | 
ar 
Ike 
* 
I— 
mr 
14) 
ji 
— 
ei 
liche Aut eisen ind Ba er er⸗ Anzahl 
a Sur“ Münden "Eihche retten fc) auf une eNorimofno 
a N: Gebirge. Manift ihnen aber nachges | ter unter Kunſperg angeifi/ einen 
ms —— — uflucht deß Gebirgs | derfelben erlegie / und bey goo · Gelan⸗ 
1 Vielen en ſintemal man anf Cillh brachte. Der Illia iſt 
‚da 1 Daft BEER gew nebſt dreyen an —5 
A 
man am a 

ei einem andren Tode fich in den Rachen denzürnehmfte/ unter —— Eee 
A indem fie / weil das Schwert den Bauren (CF) melchen fie unter nike 
in | —— war / uͤber die del Et —— ee een * 
ea ae Ya de She udn ei —— allda man ihn / mit einer — eiſer⸗ 

erſchoſſen. nen Kron / als einer ſolchen / die ſolch einem 


te Ritter / Herz Daniel Laf Kr 
+ deneck / Hauptmann zu Wich Ad rei rien Die uͤhri⸗ 
dem Thurn zu Gurckfeld einen rebelli⸗ ebellen wurden / bie und da/ nr 
ca 5 ins ER] ne nd / und / durch das 
J. —— Könnt * zum Spiegel / —* 


Fi) 
dann / d x 
| es 
Er Ba Re ee 
; | bate Huͤlffe 
wendete ſich Aufrährer/ Feind. (b) 
B. eebelfcpeu vauren | 


auf den S — ee ea ae a va ka DL 
s Ar aber dDafelbft | gemennt mird. (€. &r.) 
bewilllommt / 08 (#) Not. Proy 
von Schrottenbach : mit einer | (6) Nor. Prov 
Vierdter T Wir 





a6. XV. Buch / Von den Jahr⸗Geſchichten in Crain / 


— Sur 
Nnemlich in Kaͤrndten / geloffen / leidigen 1 Subalte; daß die 
x Erg Dr ung ein eher Fall | T bie fünf 
dazu neigt. Es genen dafelbft/ im 
Km 1574 an/ König Heinrich / y 
imlich ans Polen entritten far / 
— ——— welche durch 














a arck verfammilet/ und 7 S 
cke bey fich hetten / um damit die Wie 





nunmehr a 
Veit / vo Be — Ru ger | richt/ruhm gedachter Herz von A 

u ‚ on Aur⸗ 

X nun folgenden n8/ ber mit feinen —— und andrem 

uem⸗ 







Eon; le erreien 
und um —* ſich ne 
u Fi gende Cnmbene age 
ev | oberhalb Tufllan schalb Wu 


ne 
An. 1375: —— wider uhr deme 
de Erain mehr/als einerley/ inglüds: ae 3 ferd ie ve Groppa 
* welchen der groͤſſeſten eines war 
—— — tieff ⸗betraur⸗ den / und mit —5 In mel 
te/ u uffig» berhränte Verluſt dei | worauf Er/ ſamt allen bey 3 
ausbundig s tapfiren Heldens / Her benden / geſangen / doc) Ihm / und Herr 
rds von Aurſperg / Freyherrus | Hauptmannvon Wei die 
Kande-Hauptmanns in Crain / und. Ds | feabgefäbelt wären. (b) 
beiften Leutenants (sie man damals Wahre — 
die jenige betitelte / welche man heut Ge | von blind:verwogener Kuͤnheit: 
neraln titmliet ) an den Crabatiſchen 
Grentzen. Won melcher Eläglichen F ) Meildas * nach Sclaon : Schreib: „ Art/ 
rc Va dato 22 Septem⸗ ſo ie Ku ———— Bolchera ie * 






jetzo einen Blick in die | bri berfchiedener Dericht in Crain ein: Bon der 
traurigen 


Sanshacken ( welches many Fey 


nach teutfcher Ausfprache/ Sanfcbacken Herrn Hars 
oder Sanchiaken zu fchreiben oflegt Jans zu — 
Boſnia, Hleuna, Boshega (P) Pakariz 


und.der AliBeg von Wellaj» ſich / in 


zu gehen / und felbiges unter | 
ingen : Au f tele erhaltene io 


| 


Frieden⸗ 
lu 


mit dem 
Sultan 
Selim . 
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GERAIEE Bine Fa: Man] fien + noch offeitlich 
“8 — —— Sm — 
a: von | tinopel/ Kern 





une — 


⏑— 


EM / 
fernen binterbracht : — ve 


= — 1 






— 
Sr m une 


nicht meine eigene auchen/ 
dern mich an Re Ram = 


binden 
Bee felbften / —* — 
ſeinem a und at 8 mit 





Ernſt / bege Fee 3 Er 


dem 
Pa durch die Gefandten/ zur hi —8— ca Gem 


u dann — 553 Keyſer | und 
gar ſcharff / und beym Kopff / verboten’ | Sch handen he en ſoll⸗ 
wider ſolchen Friden- Schluß im gering: ! te/ an gemei⸗ 

iiij nen 





—— D— 


Mede def 
Herrn von 
urfperg 


auf dem all; 


ee 






488 XV. Buch Von den asp nenn 
nen groſſen Schadens / und Erhaltung fo | den treuloſen 
wol der Länder / als deren umligenden Weiſe 
Grentzen / fuͤr gut und nüglich erkennete | 
Darauf wollte alsdann die Ertzhertzog⸗ 
liche Durchl. durch Ders Geſandten / 
unter denen der Edle und wolgeborne 
Herr (ſeynd deß Scribentens eigene — —— 
Worte) Herr Herwart von Aurſperg | noͤthen / aller vortraͤglichen Be 
Freyherr / Landshauptmann / in Crayn / 
auch Feld⸗Obriſter in Crabaten / und | deß n 
an den Meergrentzen / nicht Der wenig⸗ gangemdg 
ſte war/ die ordentliche Vollzieh⸗ und | te vorzukommen ſeyn. "Bei Hinterh 
febleunige Ausführung gnadigſi erſol⸗ bung / würde man / bald hernac 
genlaffen. a —————— 
ändern von dergleichen Suter 


" Vlachfolgenden Langen / ale sie | den M 
erten und KandsLenre zu Babe ges |biuten fehtv und alsdann Die MReltun 
ob man fie gleich gern thun toll 4 


ſeſſen / da iſt der Fuͤrſil. Durchl. Mey; 
nungam erſten vorgebracht / auch / von ſpat ſeyn: Seines Thels ln v 
den Herren Beyfigern/ verftändlich | an — 5 Pflicht michi en 
darauf geantwortet / und bernach det laſſen / noch einigen 
hoch⸗ beruͤhmte theure Held / Herr Her⸗ 
wart von Aurſperg / um ſein raͤhtliches 
Gutduͤncken bierinn gefragt worden: 
Welcher | als Er dieſe gute und hoch 
erwuͤnſchte Gelegenheit erſehen / mit 
zierlichen / tapffern / und doch beſchei⸗ 

denen / Worten / nachfolgender Ge: 
ſtalt / gantz weislich geredt; daß die 
Feinde leider! mehr / durch unſer allzu⸗ 
vieles Nachſehen / als durch ihre ——— 
keit ( oder Streitbarkeit) von Tage zu | la 


















dern in der That en, | = * 
* allgemeinen Vat 55 den 
maͤnniglichs —— —— 


aud Tage. Tage ihre Länder je länger je mehr er⸗ —30 


weiterten / und auf nichts Andres J 
dacht waͤren / als unſren Beſatzu 
und dem andren armen Volck auf den AB nn Er —— —* | 
Grenszen/den groͤſſeſten Schaden zuzw | weder ducch einen rühmlichen@ie IN 
füaen/ defielben Weiber und —— ehrlichen Tod / hoffendlich genug tl 
Kinder entiveder ertvürgen/ oder in ih⸗ Wie Er dann gewiſſe Kund ‚oılum 
ve harte und viehiſche rg schen ie | jetziger feiner Abweſenheit aus ” 
hen mögten + Geftaltfam dann info | erlangthätte/ * uf ann 4 
derheit Erabaten täglich fehr geplagt viel betsachtfanne Th h Bi J 
Kriegs Leute jaͤmmerlich umgebracht/ | innerften —— ses m d wol 
derfelben Weiber und Kinder ——— gerüftetes Heer verfanumlet hettei * 
Sa Maͤrckte / Dorffer/ und Haus | mit fie auderswohin zieleten / 
erſchleifft / abgebrannt / und alſo / vorwendeten: es fünde-< 
— der Einwohner / die beſorgen / fie doͤrfften dem * 
a Crabatiſche Gegend vermüftet/ | tien/ und deflelben Einwoh 
verheert/ verlaſſen / und endlich dem Tuͤr⸗ den Garaus machen. 
ckiſchen Joch uͤberlaſſen würde. Diefes | und Andres dergleich 
Er ftellete ferner zur Betrachtung / mehr / bat der rirrerliche & wi ie 
daß die Türcken den Frieden oder viel: | Warbeit/ im Raht gere gie 
mehr den ia Namen de Friedens | tragen, u ic 















a — — e tem — | 
—5* Bene wo er — ac — 5 * 
ein augen alsrig m Vater 

welches gantz mit Chriſten Blut / ſo von | äufkrften Gefahr / en Ber; 


Der Sn | 
v. Aurfverg 





— von 






oberaber mit feinem Shit der Feinde IK I ei AR TOR ei auf 


a man nun ſolches veiflich Be — a ade 


erwogen / und ermeſſen / wie die; Feit Pr ee 
ſes Herrn von Auerfperg ak weBe | — igen Men⸗ 
auch nur eh einigen Tag / ee — 338 u widerſtehen / und das 
— —— Ba ee 3 frnbern/ Daß Er Armee 
aber groſſe 34 rderniß / Mut / und Ki, v weit une 
en ie iſt von den Herren | de t / ve muͤſſte / von 
dten/einbellig beſchloſſen worden / abi man ze Sn 


miteefen/ be Lagen ) oem dem vor DE WR Im 
tee und ben —* —5 — as Basar Ale Beh 


Echlöfern Süfe enflte, _ _ |teumüe/der folge as Ye 
Unangejeb der vedlich Obiir l 
fe —— n num be elihe Ob [de icen Batelandesauf em Did 
Ru gleichfam einem 






merweiſen / und |die Gejelte und Hütten aufzufchlagen/ 
um fo viel deſto icher ſich —* auch auf die tahe berumligende 
1 ae N Gr —* of 





et — 


9 lfd 2*p ufpringe 5 fo veifete uch / ju mebn 
a0 — 8 chſam —8* 
mia ———— ——— = N 
Sr en ——— ſonder Tuͤrcken fie m 


ive d Sim — | 
machte N us Do Bu 
ei u ee = 









————— 
ich er 

m ergebenen Kriegsleuten/ 
ik ee 
inner u ſoll⸗ 
er 


—3 en fülle 
ua auf — Mio ehe Gi a en En ve tadı * 
man 84 e Ye; Geleg 

er —— Inn: Be : 


—5 der on ——— Ruin / IE und fein denen we⸗ 
erretten moͤgte Dabey Ihm dann die I nigen‘ —* von ihm 2 jan Rn wa⸗ 
ren / 









2* 


i 








ittern fer hon Auerſperg / welchen Er zu fich hinab 
nee DR derufen Dane erſchrack / über dem Zit⸗ 


Wie Er ſei⸗ Kitts / doch am. Der Water ſolches 
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3 * 5 4 
2 I 
* nal ww, 
u Fa 
—— 
ur * 
> 
f kat % 8 * 
Im * 1 
i:8 
1 
ih 
ie 
uk * | 
14 
N 
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= 
1: 
ge: 
en: 
Bi 
Ei: 
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z i 


m O-SeN-n = 






























te Er / mitten “ee finfterer 4 feine Br An 
jener auſf / ließ die Roſſe ſattlen und. | en Worten: tung 


den kann / m — 
d | Esligt auch ni 18 daran ob Einer 
oder langſam / fterbe : es muß 
Malfeyn. 


a zum 
—— —* aufs und 
hin und mieder ſpatzirend / 





a En Schuß sehört.| Auf gleiche Weiſe tröftete der rirtett una 
— Er / der Feind waͤre vor⸗ liche Au gi Edlen und u 
—— nf Herren / Friedtich von erg 


Pferde. Welcyes/in dem | Daniel von Terran / und Julium 
— te/ wider feine Gewon⸗ Zara /alle geuͤbte und nn 
* ſtutzte / und ſich ſcheuete / gleich als genoſſen ı mit Erinnerung / Mi nt 
ob ſichs dafür entſetzte und Leid trüge/ | weder einen ftattlichen Sieg/oder 
daß es nunmehr ſeinen Herrn / zum letzten wann fie je/ mit amd neben itter⸗ 

Mal / tragen / und mit Ihm ſterben lich umkaͤmen / ein ewiges und 
fe Sein jüngfter Sohn der Wol: | unauslefchliches Gedächtniß 7 I 
geborne Herr / Here Wolff Engelbrecht | müfften- — 

Hiernechſt klaubte Er aus a 


fche junge Krabaten / die kuͤhnes 
waren / und ihnen mas 
aller verborgenen Wege und Steger 
herum beffer Kun re IM 

die Andren / und commandieie N 
aus; um das fei wi 


a0 zoch / mit feinem. Ft 
lein / denen zw/ welche vor igein Ab 
| auf die t von JE MHOHEIN 
= — een 
n RS 
— den Cheiflichen | 


term deß Mofles erlicher Maflen / und 
ward faſt leinmütig : weil ihm folches/ 
als ein — eines ungluͤckſeligen 


De) \ 
—— 


Der Beind 
Da mit 


—* auf che / Ab: und N 


Seine —9 
—9 |. 
genweht 


\ 


The fh one: 
‚Saudi fpeng Che en X dere Tr Er 


teK datel * du m 
cken gefehn hatt 17 608ie einige zum |E 
—— / voran geritten gle 
temal Ex / aus vieler Erfahrung / eine ob nicht eines einigen 
ıterhut beforgte · und tl Menfchen/ Stärdte in Ihm w 
endes Volck Forma ji aa hm ah 










ech /dait Er/wee ber 1er @ 
niemals gewicben / nicht für verzagt / 


! ver (0 vieler | 
ge Tuͤrcken / mit feinem ſchwachen AR — groſſein Gewalt 
fein/ any uud ſcharmiszitte mir ihnen; widerſtehr J te Ag 


Büch oder Karabinern als in der Mann / eri⸗ 
Pride mi here 2 erlegte / — Sn — 


zurück [cblug/und verjagte. A Gaul dass 
Inwiſchen fuchte dee gantze Tuͤr⸗ as faft gar voneinander / al ” 
ckiſche helle Hau es mer rliche Schlis | derfelbe zur Stunde gefallen und da» 
ge/ durch Ge⸗ | durch du *ireitbaren Obeiften alle » 
Auf und Wälder ; damit ihn unfre | Gegenwehr benommen worden. Beh » 

— — 1 / noch der rit⸗ cher / als Er alle Wege deß zuvor noch 
rerliche Held / dadurch gewarnet were ar ——— — 


Klonen eisterlichem | hat —* der etwa ſeiner 


getreuen » 
Mlann /der/ mie Ihrer Etlichen / un ¶Kuechte E vor feinen diu⸗ 
verzage kampffte/ ein wenig fill; fette | gen nicht dulden noch un la» 


und drung aber aber hernach / mit gantzer n el; men hinzu gefprengt/ » Et wird im 
1 Seichrey | und dem edlenritterlichem —— 


— ——— —8— 
Erde ineinander allen ſollien auf Ihn | feiner Ehr / und deß a [ps getödtet. ' 


„an / und umrin en den heuren ſchuldigen flichten t Er} 
» den / ſamt ** Ze Häuflein/ auch rd Se fen Shane un * 
— und redliche Herz fein g begehret) dur allen a N 5 


I —— = — 
„nen Schritt 5 fondern dern blieb indem | beten / und | — 





—“ 

ers und 

„ Renten / mehr alsfein/ oder der Seh | Feine 

» nen / 

» sen 

ss —— Den been Haufen. +) Berbard nennetihn Seriben/ 
» Diefer umvennte Ihn alfebaldı Cr im wa eg ie 


— 


u en Zu Br 


en 
Mitterlicher 


Kampf 
deß jungen 


a von Er nur annoch zwey und zwantzig Fahre Fund ir * — — 


Aurfperg- 


Welcher 
endlich ge⸗ 
* 


| 
— ee dennoch) eines fo an urfperg Haupt, greulid 
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und wur; geuͤbt / all 

MR er Ge a ae : 

e u kr 

We be — | der haben fie/ mit — 








rittetlichen und ſtarcken Mans / der Mi —⸗ und ih hr 






e8 det Dane I ae 
* — ———— — Federnann beſchaut: folgendshaben f 
a se re ce au a CA = das re 
i m 
tte et Icbendig vor Tu mn moͤ⸗ röffer 
he. een: Tod betrachtend/ 
ete / daß er * wo 


Türen, ** einen ſolchen gewal⸗ 
tigen Mann geſebelt / dieſer frechen und 


— *** * —* * * * * 


Anmerckung. Vachmals hat Here A 
Chro⸗ Aurſperg / dem 
uf bat —— —2* 01 Her zu Schönberg! dom 


Nechſte / und, biß Jemand verordner 
—— * ch incen ward | Verwalter feiner ehelichen) 


in der Anmerchung/erzehlen werde.) — ern * 
Die Andten dieſes entleibten ritter⸗ [ey ‚dem d( Ferrar) Beg — 


lichen Heldens Gefaͤhrten undDiener |; hegruͤſen 
ſeynd zum Theil ritterlich kampffend rach 
umgekommen / zum Theil aber / tie | tung def unbeftändigen IE! 
wol wider ihren Willen / gefangen und —— jungen 

gebunden worden. Inter dieſe legte | g o viel —— u =. 
mengte das Unglück auch den Sohn die: ractemenis / erjeigen/ 
ſes ee! nemlich den jun; | [ichen Jahren / dem u R le 


















cht von Auer: cher Sefangenfchafft und 
Welcher a fo fehr auf feine 
— a en Dan Stern u —— 


ungefähr alt war) als auf feines Vatern / 

ine. feiner Borfordern / Erempel fahe/ = een Dune Fu 

rn denen Andren neben ihm fechtenden 

Selber ein Erempel ritterlicher Tu⸗ 

* gab / ae er / on mut km ne San | 99 

und ritter amp e Tabs 
auch fein Schwert 


Dar 


ve weit uͤbertraff / wert ehr | DT — 
nicht ruhen ehr als biß er / nach gefährs | yiel —— weder man ha 
licher zwieſacher er Vertonung / vom mutet; hat verfprochen / Sr So 
Pferde geworffen ward. def entleibten Hera gutes Tri 
Alſo iſt nun (einge ich wiederum / mit | zu verfchaffen / auch den Soy ib 
deß ausländifchen —— zu geben; aber doch muͤſe erd 
Worten) dieſer vortreffliche hergbaff | vorher die —* | 
te Held / und ricterliche/ Rare (tapffte —* 
hat er ſagen wollen) Hauptmann / vong jo 
den biuegierigen Seinden / unverfes ey feinem $ * 
hens | und ehe Er das wenigſt um fie —“ Befordrung erlangte 
— uͤberfallen / und —8 when: een 
worden! 
Es haben aber folgende die Feinde übrigbliche, 
ihre Tyranney nicht allein gegen den Le: | fofort — * 
bendigen/ ſondern auch an den Todten / Item denat 
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ah — —— ey auch / it ee 
gebliebenen eier ei + edlichkeic Sissi de 5 dr fr — 
—— | neben Bezeu⸗ | A ns über die Schi, alnben. 
match, —* ee feinem Ende/von | & ra) Daniel vor 
SHE ep ge Yale 2 ee 
a Sr end 


r x der 
se apffer beſchloſſen I Merl * we 


— ein ch Sasımam u 
Örperl — ton Ber —— 


Unzergang nacht gen greyenthutn ge⸗ Der kei — en von Aus 


bra erg vorigem B Kaͤrndie⸗ 
Ben wi —— een — auch Berl / —— 
— mit groſer Vater Ar nd Threnen vieler Menichen / 


taufend 
as » land / gen Laybach/ gebracht. ._ Da bechret worden. Seine Nuhftätte und 


inder 
» ehrlich / und nach Wuͤrden / zu beſtat⸗ en Elifabeth. Und weil dieſer Herz Herrliche 
— —— —* — der Evan gelifhen — berwandi Desrdbuiß 


ren und Landleute / ſo | war Yacıhm Chriſtophorus rg u ei 
———— | maliger endent über d — 


Superint 
7 Ermahn hin am | Pradisanten (oder Lutheriſche Bi 
srmmen ren u mehrer Be⸗ Nin — eine überaus 
ihres | ‚ » Predigt + welche nachmals/ zu 
» — —— Kr Deut der 
EL e ward Acher 
ee umd — Junge ee. tapffver/ und um das Vaterland hochver: 


> Ale Sremde und / felbi | dienten, Geift/der Threnen und Klagen 
/um8 298, des Landes gewuͤrdigt / und / fei 
—— or / auf — löblichen | preißlichen Würde nad) / 


Ada —— —— — * vraͤchti Sa» Sag 

» 8 all 

— — aba Be Ber aha 
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icen / indie Kir | ni | Dear Hafen pi ſo * 
getragen; darnach ic Grabflein! noch ey zu ſe⸗ 
"tale — e inen Ko /ticaud be Here 
>» i * 4 [4 die 
> nenund Klagen ex eb | yom Weireiberg feinen/ (Defen Lid, Sönfe > 
» mehr Zehren vergoflen worden. nam au —* — be Aue 
Lethlich / als man fein Haupt vom | graben wo —— pol ou und = 
»» Deg erlangt / und zu der Ps | nachdem beyde/ um eine grofk © 
s,digt. gebracht 5 | mit | ma Gelds ausgelöfer/ heraus 
» Männigliches Beyde ſeynd ausgeleert/und 
nen / und Kla ftalt ausgearbeitet / daß KA die * 
nnd der Erden beſohle allein br behalten 

meitder Kaͤrndteriſe eltz — paar 

welchen ich/ die. und Bart — gantz Kae 
diefeg Allee 4 an zu — X Br 

t } nz 2 
1100 Eines Ynbresrmı aus (üb Durdchaner sehr 
Der Landes MWerzeichniß / oder huſt in tietwol faft mehr Räftenbraunes / als 
Erfahrung gebracht / hinzu thun. Schwartzes / dem Weiſſen eingemengt 
¶ Megiler. lib. 12, Chron. Carinch. fol. 1590. Ir Et if. 


q- (+) Sihe unten die Aumercung. 
Vierdter Theil, 


4 elb im 
® ii —— 
ren 
diß Helden + Haupt / 


Se Bi —— — Geſchichten in Crain / 


über fehabt dr Leib ip ohne Senf 
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hi ühmt es die | und enthäutere Gebein def I 
a hingegen is 


Br / noch. auf En. 
sau viel == .. * die ve ci —— 


ir 


—— und chen: 
d der Beg denen an ihn —X 
* hat / und — * 


ng Een — 


= hs —8 a — die * —* den —— die a 


ſtenheit ritterlich zu ſterben. Da 


nenhero der Here Geor 


g Khiſel / Fr 
auf 55 —* —2 Bio —— wie / bey den Ben in 
land» FJägermeifter in — und Ale llen / zu gefchehn 
—— Marck / Erb⸗T —— — 25 
der Graffſe / bed | 


in 


— fit 


ande; Verweſer 

I ufcha Dafelbft Ge — ee 
alter / ein Krk Herr / diefes | um 
Herens — 2 82 —— — reg 


— eachtet / m en 
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Sa ac ” nennet unfer Here * the 


—— Aurſpergii, Bari &c. 
—* mi militiegue rzclare ge- 
rum gloriä preftantiflimi, Via & 
Mors ‚ad ſalutem & cammodum pa- 


trie transalta , & in Corvatiz exere- | 
mis finibus ad Budarkhkum , X. Ca- | Meifte 


led. O&tob. in prelioadverfus Turcas,o- 
imnis memoriz crudeliflimosChriftia- 
norum Saluris oppugnatores glorio- 
fifime oppetita, A Georgio Khisl de 


- Kaltenprunn Hereditario amplifl. di- 


tionis Goritzienfis Dapifero, prope- 
ranter & rurbulent& deferipra. 
Labaci,ex Oflicina Joannis Mannlij. 
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Anmerckung. 


Es doͤ ar Mancher geden⸗ 
Arte a enbericht Ihrer Gnaden / 
deß Dei upt: einsehen 
der/ von Ihm ſelbſten angegogenen / Er⸗ 
— —9 ———— Ehroniſtens 
—5* daß Jene geſagt / der A 

be den abgezogenen Kopff abfolgen laß 
ſen / und derfelbe ſey zu der Leich Pre 
Digt gebracht ; wie die aus dem Megi⸗ 
fero angeführte / Worte fallen ; dieſer 


— * daran — Yan ge 







tn 
men, des Kopfis / ihren Sultan zu⸗ 


gangen ſehn; follte Man un 
—— und der —— r 


Kr —* 
— sense: ru und 44 
Erdoch wol / daß diefelbe / zu 
Zeit deß auf Ihn —— Feindes / 
nicht vorhanden; wuͤrde demnach ver⸗ 
mutlich / mit fo gar geringer Anzahl von 
5 o oder Go Reutern / fich/ ohn einiges 
edencken / ſchnell geretirirt / und der 
Notwendigkeit ein fo ungleiches a 
Hoffnung / loſes / und verzieifieltes 
fen einzugeben / enteillen haben. Dar 
um 









Ä — vielleicht nicht / ——— 
d oder 60. de / entwe⸗ ic 
ice Peter und de — 1/1 den lim 


mi Ehe) or ‚oder auch Dar 


— 
BE —— Tr a a Sa 
t/ mit.bem übrigen u 


tand gehalten. 
Dieſen ifel oder Uhl F 
erweckt mir anfius / welcher Der Voicowitz / und | 
fr sr ec an abe m um rk Se 
ven e Lan⸗ 
ts zu ſeyn erachtet / das Land / und die und griſſen hernach zum Schwert; 
tun te / Au Herr von Aurſperg gelangte / den 


t — ——— Eures 
Km da jur nnabe vn —— Ge⸗ —— — dk 


des (Krabatens nemlich) ‚im Streit / 

n vollem Auzuge war / feinen Voͤlckern | überlegen war / alſo / daß en der 

‚Devregegeben/ baß fie/ aufs alle auf dem Play blieben ; 

fehnellfte/ nahe bey Budafco ( odeı —* —— — und ingen 
—— am 

ſammen kommen eve u an / in di Prager gar ng zu 


de 
en/dieam allererften angelangt wa⸗ Nationen (fo tvol der Craba 
— —— — re 
er 
M anno cn dafelbft der übrigen | zum redli h 
en ar def ut | 
—— * in Bund 3 —— m haiten / 
weuig —— ben bei je eier 
a onia gela 
Dita el er Onfunft be Dierk gef / Jaud de Du 


uw fchlagen gedencke. Dev 
Balben Detrai fort Rath / ſtel⸗ — mn ber eines 
lete und ein/ | von allen Seiten/ die Unſrige umringt / 
ek I Bl —5— m nd als wie mit einem Vehze befi 


& pen —2 —— —— ſein 
seien, 


a 13km — 


; dem 
teams 
u Alto —— 


kommen waren. alle Fahnen / oder — 
Vierdter Theil, Tt ij ** 
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meln / und Audresmehr/ dem Feinde zu millo Joanne Voicovitio oum levie 
Theil. Ein groſſe Anzahl der Türken —— Chroatorum tutma. zug 





































iſt nicht ein Mal zum —— langt: al; Inne ben / daß lcherve 
ſo gar un ſchud bevdee einan⸗ n Vortrupp 
der an der Zahl geweſt! Den Kopff deñ | als —— en / hat der 


‚von Aurſperg hat der Ferrhat ſtaͤrckere feindliche Vor: Zu 8/am en 
nad) Conftantintopel gefchickt/ nebft dep Anden Daun: geworſſen / m | 
fen Sohn / und andren Gefangenen: de; ; Flucht getrieben. Wie folchespiegt 
nen nach — erſt / mit groſſem knechte erblickt; —— h — 
Er ve Freydeit wieder⸗ esflaster Doch meiftenthen s ſich auch / nach We 

Di und Gebirge umgeſehen und den aute 
"Der Ferıha eg bat gieichwol den redlichen Herru von perg /mit ſe 
Sieg nd width Einbußund Blut ner noch übrigen Meuterey/ Aveldhe m 
erlangt; ſondern viel fürnehme Leute ſtens in Teutſchen Earab ner» Neuten 
vonden Seinigen verlohren/ die entwe⸗ beftanden/ und etwan über/so oder 60 
der im Streit geblieben/ oder. gefangen’, Pferde nic ÜnPBERAENE ag 
and mit davon geführt feynd 3 Unter Stich gelaſen. 7) 2 
welchen geweſi der Regeff Celebis dag | 1. Diefes —— ckt auch 
iſt / Regeff der Edle ; Dean dnennet der Door. Johann Schd iſe 
man / bey den Türcken/die 3 nglinge/ net Gencalogia Aurfpergica, mit diefes 
die eines edles Gefchlechts rend. Mit sieglichen £areinifchen Zeilen ihilhäc 
den Zunamen hieß er ſouſt Uraſitz: und | temppeitate in Carniolia ‚gloriolius 
ward vom Rittmeiſter Autoni Geretz Aurfpergico anguine, gr mabi- 
yefangen / hernach aber dem Matthxd lius. ' Herbardus Parer, eum Ailio 
lewitz verlaufft / und von diefem auf | Wolfgango Kngelbetto, vitæ pro pa 
mancherley Weiſe gequält ; biß er end | triaprodigi, clım adverfus Turcas for 
lich in den fiel und Sefängniß fein | eiter dimicarene; defticuti &Suis, op 
Leben geendigt. (a) prefli ab hoftium multicudine, ziet- 
Nach diefen Umftänden / dunckt | natn fibi & Suisapud pöflerosfamam 
mich / muͤſſe dev Here von Aurſperg doch nominis pepererunt. Herbardus,pof 
weit mehr/ als nur zo oder 60 Reuter plures barbaros, manu füä peremtos, 
um fich gehabt haben : ob ergleich/ wann | ex equo fauciaro defiliens , ne vis 
er / nach dieſer / dei Iſthuanfi / Erzeh⸗ in hoftium poteſtatem devenitet 
fung / ſchon biß tauſend in Allem ſtarck | ulcimam fanguinis guttam decen 
dennoch dem Feinde an Maunſchafft paratus, majorem —* hofibus 
noch bey weitem nicht beftand geweſt. rorem incuflie moriens, quäm wivüs 
Doc) laſſe ich es in der ifſelhafftig⸗ ſtetitque infractus, donec eapite trun 
keit beruhen * weil gleichwol der junge) cato non priüs arma poneret, qui 
Herr von Aurfperg dem Hn. Ungnad zu | vitam, pro patria. Cxsö capite,adu 
 eracdemembris: Vıdtoria * 
ſtetit &c. (b) 
Laut dieſer Worte def Schonlchem 
ſolches von (= ganzen Anzahl zu verftes iſt der General von Aursberg / als man 
ben /fo müfle er nur / wider den feindli | Ihm das ‘Pferd nidergehauen % nicht 
hen Vorzug allein / noch gefochten haben. M ſamt dem Pferde / zu Bodem 
Laut —— — 2* ſondern hurtig vom? erde be be | 
—J— zwar Die Knechte (oder Fuß⸗ | ab geſprungen / und hat / mi den 
gaͤnger) am erſten ausgeriſſen; dahinge⸗ chen, ſtehendes Fuſſes folangeritterlid 
— upilu⸗ geſochten / biß Einer von n Feinde 
or/ausder Lands⸗Verzeichniß oder Ihm zacltings ſein O Ha 
andren Urkunden / den —— den | geſeblt. 
Anfang der Flucht zufchveibt > aber ih | Jetzo muͤſſen wir aus d 
halte dafuͤr / es ſey freylich —— zeichuß Dodtoris Scephani € 
urchgehen / der erſte geweſt; weil er len dem Herzu Dasid 
vermutlich / bey denjenigen Vorhauff eyherrn zu Scnnegt u 1 ad * \ 
fein / fich befinden / welchen der Herz | beyder Romiſch je He a 
* Aurſperg / unter dem Johann Keys Maximiliani IL, md 
— — voraus gecommandirt: Auge ng 
dieſe SMbnanfhe Wort/pre- * 6 D. Joh. Schal ih 


9 2) ihuahf. Ib RRVIEm. ki * p- 10. 


























deltsoder erjeblt worden. n|genyi Ye —— 
m ” 
will ich deß Doctor —— eignes ——— 4 Tilo 


Dag⸗ 1 
————— — 
vr tbücher 5 Y Big, mit einem Hürlein 
—— re = nauf Bam /genannt Los „ 

Keyſerliche Ambaflador ) en e/ am prbs von kan —— 


Decembr. 1575 Jahrs/ daß die Frau 6. ern —— 
auptmaͤnnin in Crain 1 | ne Trompeter / amd ein Schalmeyer, » 
Se en as Ca ne —— * 





7 einen Dach Leute, * 
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Snake 
Ve ef nE6 

1 nie we | er a Da 
wieder Dan Sup drauf dam Dur. Nelimi Th, 
me er 2 muͤſte * sans of 2 
Due + das Geb Bar und » 
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32 
Ei 
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Um mmeln vorüber 
/ hat t/ er wolle en ich de / und hernach iwieder „, 
— —— 
23 

ee ſolches iver; nung / geftern zwey einmal ,, 


und heut 
then Ehren. utinopel | hin und den be ung vorüber / in. 
beyde Re / "nt den Gefangenen) | dei Keyſers Divan geführt / ihm die „ 
auf die Schau geführt/wird vom D.&her: SREnfTe 9geiat/ und Die Gefangene ge » 
lachsfolgendenLauts/ergehlt: Und da der Teutſche Burg: „, 
Serachii Den g- tar allhie ein elender und Dale er geeu jweymal vor unfer Haug » 


eh. 
» - Derandr ern as Gjemähld dieſes 
— — F —— ve Sana m Sms De —— 


‚ohne Bart / langen Angefichts/ und Kr 11. bat Ein anddiger Her 
— ntlich. "Die ihnen die. Röpf um bie Bu Köpfle / mit dem‘. 
| era Theil, Zti „Scharff⸗ 
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den uber das &efichtgebabt. "| zu ihm gefagt / er habe fie im einen. 


» Ha geworſſen | — —— 
» Ehriftoph/er Den Dec Auer Da ee abholen ll? unfern 
eg 
> ran genefen 7 und Schade |, Den 23, Deceinbris it / ie Bft namen 
» um ihnfeye- — auch noch der ———— 
| Ab EN: 
— ta 
neben dem Flu 
er und 


N mh I) * 
1 J L 
\ WEINnEFIE' 2171 a1 1 
l d 5 1 « - 
(23 
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Don 


Denm argliftigen Berruge/fo derFerraht Beg / 
an dem/nach Eonftantinopel geführtem/jungen. 


Serin von Murfperg veruͤbt hat, ! 
Anhalt, | - 


SErrhat ⸗Beg erobert das Schloß Serin. Rebellion 
AN B|der Bauen. Didier Nebel über gan Crain. Pe⸗ 
ſtilentz. Aus Erain werden Gefandten auf Regens⸗ 
hurg abgeordnet / um Huͤlffe wider dan Tuͤrcken zu ſu⸗ 
chen, Peſt in Ober » Erain. Her: Wolffgang Engelbert 
von Auereberg wird nach Conflantinopel gebracht. Die er 
dafelbftzu Pferdeanfgezogen. Argliftigkeit deß Ferraht ⸗Begs 
bey Lieferung deß Herrn von Auersberg nach Eonfkantinopel. 
Ser: Engelbert von Aursberg wird in den Divan geführt, Was 
der Keyferl. Befandter Ihm gerahten. in gefangener Stall, 
Jung giebt ich für einen Edelmann aus ; und bringt ſich Dadurch 
inlingelegenbeis. Eine ſchoͤne Uhr. Spoͤttliche Antwort 
deß Groß Oeziers. Herr von Aursberg erzehlt / wie es bey dem 
Gefechte zugegangen / darinn ſein Her: Vater geblieben. Ge⸗ 
treuer Diener ſtirbt für feinen Herrn. Abreiſe deß Herrn von 
uers⸗ 










ae der Oeftetreichifchen Regierung, 499 
7 roberg aus Conſtantino T nd loſes D 
ua mitdem —— ee Kar. 


ah 078 und — De pen | Ba * — auch das 


— : re nun / see 
A ren un Bela | m 0 kl Oran übers 


— mauns beraubt waren; | den Abm hm und erneuerten 
min, ebtegersht feiner Victori nach / —— Mord, Brandy 
Das Ele vw hie —— und / 
Sein. ch derſelben ab / und 







an 
war / bezwang er das Schloß bruͤchigen it 
Senke en ———— vn anno dent 
: Welches —* /weil es | Continuation / / im Sale rn 1976, 
—* auch mit einer en Maus 6 Steyer/ 


werden / behertz Mvwerden Ges 
———— anne Ka —. 7 —— 20 Pe, / fandten 
im conimtandiet hette. Denn derfelbe | herz von Churmund 1 eu en 


set kaum ein paar Ca es |M — — 
A ee 
. nie Koh 7 re on E Aa er Raht / und Hauptmann Zürden zu 
he die Uskofen: um bey denen / das "9" 
Esi auch im bee 17 fin Jah ans Reichs: Ständeny 
der Tuͤrck / in Crain / gekommen / un wider den * 
Stadt —* von ihm dieſelbe haben endlich 
erhalten / * man / zur none 


worden. 2 ) 

Rebelli Die Bauren haben eich alls y i in wider den 

= Sau Erain / an I, /ju —— mer. Bus ei 
oc ch Ya Wiederum —— 6 | Gelbe / —9* Fedivedes gemöhnli 


(7 
Nicht weniger fcheinet dieſes denck- | vermwilligt hat. Wovon/anfdie Crabati⸗ 
bel hier würdig —— 29% Sl diefes ER und dRBindifche —————— 
oanteran —* —2 —S— a wie | Gülden Bere * a 
tig dicken Ne Vorjahr na tem 1577ſten aAn. 
—* ob es gleich ——— / ale 6 Retfers Maximihanı 11 un 
— ugniß / zu Prag / im Pr R 
"rt ice 7 un ln en |n aachi Base Den Skras 
er2 Andrea 
chende/ Peſtilentz dem —e ge DW ea / Ar eyherz / welcher Die 


Fahu ) | 

fiund man / ü einer noch eu bien Sl E) DR DR au 
andren Peſt der —— eh nemlich | Dber- Erain erſchreckt 4 er 173 
für dem Türcken / eben vr wol in Ge unterfähebliche Derfonen, mente 6 
fahr: —— derſelbe den ſchleu 

— — Serie 
eit / Beraub⸗ und auch / in —— Bau ber‘ 
nehmuug — a — Si 


F) 10. 2: t wor⸗ 
— — TEE — — dei rede — 


Ben Thom. pie Et iij lenen 
Br (f) MSer. Prov. 
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Wit —— 
—— — SR —— von ihm —— wen es, 
Eon fenden : || wäre wider feinen Willen chehen 







w le. 
nun gleich der ohne dem | Ferrhat Beg in Boſnia / der deß Baf 
im Sinn ; weil er ein theu⸗ öcug nee sr um 9 
— —— ide Ehe bach Sofa Degen worden he 


von J— Eapizi hatte ns 
den Gefangenen Ab | verwahren laffen dab Niemand zu Ihm 
Maymonat Jahrs | kommenfönnen. Nichts | 
ala an; w — meinten mens) mu Erw Dr 
—— Den —— y iſt Herr Ka —— ritte. Som 
elbert von ” 
» Mae hen Data den alten tinopel en —2 
Enz Finden In Sue en Jahren u —— ba 


Conhantt , dergehanien / bieber gebracht / und er ou nis — 
me — ee | % Si —— 


—* 
Hit) 
Kr 
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> gleich / d Dolmer | Türck den Jungen der 

» = = Effen | Kopf geſchlagen / daß ——— 
ſchicken Er iſt ein m vo 

—* de 


KERN ler Sachen efldcn Band, 00 — 
Anmerckung. aa u 


|! aͤ 
Diem nahm de Krnbe nn 3 —— NE J 
ron NErUs> oder auch 
D-Gerlich eflchabenani Eee ; geil na —— 
ſeinem Alter. Denn Megilerus hat 65 en 2 angebracht (Ey 00 dam, 
ihn / in vorhergehendem Capittel / für —— vermoͤge neuntzig au — 
—B——— end Thaler Mu. sion zu geben. Wer 
irren eben dk 5 in 4 anti fie/ - * forte. / fo viel zumes 
Schrocen 3 vermue 1) / Dice ba — ee a Ga us 
nemlich dem Sultan ) liefern 2 
» Den 25 May ift Er (der Hem (erh ſchon die Nangion mit Ihm 
W. E. yon Auersberg) zum Baſſa | gemacht/ und Ihn für neun und zwan 
» —— Groß ⸗Vezʒier) geführt | hzig tauſend Thaler / ledig laflen wollen 2 
Die er da worden. Er ritte gantz ſchwartz; hat — geſangenen Tuͤr⸗ 
—— Dun te ein Ungariſches Huͤtlein auſ/ ſahe iwie cken / Etliches an Stuͤcken / Sei⸗ 
aan.» einalter wilder Mann aus / kiein von | den/ Sammit/Arlaß 2c. En 
» Perfon / und waren Ihm feine Haw | anbarem Gelde geben follte : Yarlter 
„re / biß anf die Schuler binumer/ge ! Here Kifel von Laybach allbereit/ ii 


rahten · 


habe einen 
Berähch em Bo dorftelete N und 


Pillen wi ii 
do — = ) 
er like 












ihm wieder vr ten⸗ 


— imniei und eiffen/ vor A felbften/ Crabatif 

hrs ſen: — an hr Mur ater fü 

Rn En en Herrn as | ga 

Kies re * ——— em - —* ne 

Bi — * 
Re 


ee 





get: damun rm — 
ren koͤnnte. een vr = ee vor ſo zu 
—— = ee. — ugen — 


uten Da und arm wäre/ um deß Keyſers (He 
um — Ey —5* ſundheit / und feiner Vor⸗ Eltern 
dem hei * mean d den Willen/ durch —* 7 — 


er dig machen. hat man 
ern * 8 rn a Deren von —— Er gefangene 
Bern un co Arten : daft aus Och .. — 
nm wollte ndesu Ihm ge ie 
alfo reden ſollte * nund — schrank E 


Mayı K 
— ich — zu Gotta / —— Arſenal. eg Ein aan 
verhalten einen Geſan n Chri maStall 
Dreyerley/zu feiner ei vor. me Da Sara fc / für einen 84 ller/ die * giebt 


entweder von B a d für eis 
amili in "Stegen ſeynd auch noch be ty man aus; 


ruckt bleiben follte / ——— ar | Sal Cie w. war gräflich ) a ge, 1a? brnat 
Dier (a)dab ie. aan hinaus; men eu weil der — Aal 


ſchickten / und wann derfelbe von feinen IE Vaters — geivefen / gnbit 


Hefereund ur geht bet v nal iz en — 


Gefahr 
a nicht hätte gefchäst. Dann kur Kr hatteden Frepherm gebetew Er 
Er dieſem / durch feine Feinde/ang den | moͤgte ihm doch aushelffen / der ein Fe 
aler 
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es Don den Tabr; Gefchichten in Crain / | 


ftaller der Key Anno 1575 /am 22 
Gefandter/ un die —— Fr in ten/ mitdeß Ferrhat Begs 
——A Wittwe / darinn ſein 








eine Uhr / um welche der Baſſa 200. uur 503 —— 
Ducaten geboten hatte/ verehrt. Die er e 
gar ſchoͤn / und wie ein Leu formirt war / 


mal hint ee 
e.Er | um Socke —* 
ken fe gr — uno 


nicht getraut / — Sa, on 
gm Eshatdem Tropffen —— fen aud 
— * J Dalai | iR jet 

efangene ihn Juncker : 
iſt ihm doch übel befommen. 
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er 
Se nich gnug zu ak 90 | ben gi; N Ye 
Eben dieſen Tag Fam Hedris, dep temal ſie je 





uſt dazumal / ohne 


uf enbach gehn fannen ra 


- 5— eher nun —— 2**x — ie 
en ärger gefinnet war / weder ein gebor⸗ 
ner Ted)! in einem brannemSammit/ Anmerckung. 


auf dem Bunde 4 oder 5 ſchoͤne / mit 
—* eingefaflte Reiger⸗Feder fuͤhrend / 


—5 ſo mie of —** ws 
um Herr Ungnad geritten/umy/ mit 


ferde/ 


ten / ern Vater nichts’ dann Schulden | M 
hinterlafien hette? So bette Er auch 
ja fchon / über all fein Vermoͤgen / bey 
19 oder mehrtanfend beivilligt. Er be; 

gehrt hiebey zugleich eine Verſicherung / 
uͤr die Waaren welche der Geſangene 

neunthalbtauſend Gulden werth / in 

deß Ferrhat Be F Haͤnden verlaſſen. 
Sydttliche Darauf der Baſſa geantwortet 3 Weil 
Antwort Der Beg Ihn ſo lange erhalten | und be⸗ 
—— —— follte Er es ihm ſchencken. 
Am 13 Juni / hat dee Here von der K "hronif a 

Aurſperg erzehlt / wie es / indem Schar | hen Hanffen wiel uf in di If 


mügel/ zugegangen/ den fein Herr Ba; er gefchrieben / in 9 r 
molgerifens Segeberg 


. nicht — 3* mar / 
nicht wol ein/ mol aber Dee] —F | 
wieam 346 Blat dei x Dud | 
ge mit —* sonen Mi | 
voraus gegangen un abe - 
bieder jüngere here bog a — 9 

2000/ alles Volck deß Fe t* J u 


ter ad Bruder / vor 2 Jahren / nemlich 


uw; 
% 
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2 57 
| . TE 


unter Te 7 | we 






? —— ie N —— de/ die 
— 





L.aybach inBofma xc. che der Befehl 
ekommen / daß man Ihn nach Com 
atinopel liefern ſollte / bringen lafz 
—— —— 
er. gen ge 
7 Gerladpinsr it gleich — Dersunon von Auerfpera/ nic) 









wir; | 
erken Dieſer ruͤhmt 2 ad Conan baren Zeug m 
daß —— Kamm —* a u allbereit —— 
—— ——— —* — San) gelieferte / 9000 
ser der | Thaler werth 
ac die —— ſo Dt Ein ie di —— * 
an a Be et | aus, 
F 
em / in 2 
Pr rd —— Sn —— — 


Herrn von / mit dem Hidris Aga / T Morgens 
— — wieder nach — als erledigt / me jun: 

flantinopel zugereiſet : Dem der Here Ungnad 
einen guten Klepper auf den Weg ger 
ſcheuckt. Wie viel Ery — zu ge⸗ 
ben / verſprochen / hat man damals noch 
—— ns aber am 7 JE — 

en Jahrs / nd ſo viel ES 30 € 

—— — / Herr Ungnad / * Bee Er auferlegt worden; 
von Ihm aus Boſnia ein Schreiben be | jondern muß jegt deß Fetrhat Begen 
—** ie über die graufs —— dazu bezahlen. * Er 
me Unbilligkeit der Türcken/ 8 





d Bla Bericht / der Ferrhat 
* 
deß Fer Dhaler / 
eat Dep ung /dazu haben / oder / | Ruͤ rcken uch der 
Ai Sat” Veregenenhen TE den Sanf| Baffn fbert befichen in Luc Di 
Aueriperg- nn ger h Als Er / der von Auerfperg/ 


gen, (=) 


sach antinopel geführt worden / 

bett Ihm errhat eg verboten Er | en au Den don A 
follte dem —* nicht ſagen / daß er Ihn An wies 
ei 
als Er ee Euch } ed / 38 
dem Divan etliche gefangene Tuͤrcken / Da ne Dan man vermutet / 
für feine Nangion/ su / —— — ed hi DR 
uun mollte aber der Bea ſeine Schatzung —— 


dazu haben ; welches Th unmoͤglich 

hi Er mußalfo/ (jest Gerlachius 

mu) bey 20000. Thaler werth / von Sr 
Seiden/ Sammic / und guͤldnen Stuͤ⸗ (6)-D- Johan. Schonleb. p. 13. Genealog. Aut- 

cken / ſo Er von Laybach in Boſnia / ſei⸗ Ipergic«. 
Da 


hen he -fegg. 404.000 418.8. dr 





ut 20000. 


erlachiſchen Er⸗ 
lieſſen / hat Er 
—* / mit nr 


und nt 





„yon 
—— — ſo Pr sie 


dem 1577 und a 
> beflen Grentzen / begeben. J 


Dußalt. 3 






Was damit ausgerichtet worden. Türdifche ft 


05 ein Crabatifcher Edelmann den Tuͤrcken hat ent, 
bieten iin, Defk regiert mancher Ortenin Crain. Von der 
Erbauung Carlſtadt. een und —— Tur⸗ 


dar Bee wird / vom Grafen von —— / A — 
pr —* ſolches Ba Rebellion der Bayren, Ba 


2. 








Feldug ten / Crain / und —— 3 dieſem Jahr / liche Mal / 
Be zuſammen geführt / und dem iet | Parthey geritten / ſehr übel zurück bes 
a, und Herrn Georg Kevenhüllers/zu Eicheb gleitet worden: fonderlich eine die7 
feinen Un berg / — zu Lauds Cron und in Crain zu —— ſich erkuͤhnte / 
bang · ¶ Wernberg 2c. Landshaupimanus in und bey Eaftell / Gottſchee / und dort 
Kaͤrudten / a a welchem Feld» herum fehr viel Leute gefangen — 
zuge der Steyriſche / Kaͤrudt und Crai⸗ men. Es haben aber geſchwind etliche 
neriſche Adel/in der Menge fich beygeſel⸗ 
lete. (#) (5) Megifer. fol. 151%. 
(#) Akt. Publ. P, 3.coL 156. (e) Ifthuanf. lib.a⸗5 Em. 357. 


m c) 
An. 1973: den / im Jahr 1578/aus Sieyer / Kaͤrnd⸗ 334 dem Tinten 


GEldzug wider den Ferrhat Beg / und feinen Auang. 
Parthey wird gänslich erlegt; Eine andre —2* 





raw‘ 
ER a N 
























von Defterreich 
an er ee ve Qu 
—— Wien / und Crain / perſoͤnlich auf 
ſpurg die 
— den, zu Augfpurg R 
tion der LAGE a in 3 
Reichs ⸗ urg 
ii vi⸗ 
der den 
zürden- 


—— leer 
nat in A Oh ent Be 
ne 2” innerhalb — 


ern en / Frey dor / allbereit / mit gewoͤhnlichen Geſchen⸗ 
herz zu Kreu möhofmeifter in | fen /an den Gultan Yung ae 
und Herr Chriſtoph Freyherr ſchickt/ 2* Sefolg, 

* nr von 89 auch 
Erb: Kämmerer in Crain und dee Win Den Ber 
ange — wie auch Lands⸗Verwe⸗beſand. 


rain. (#) Dom tes jadem Sande — * IE EPER 





Eli — ee —— — —— —— — 
Joied imt viel en / Agen / Spachien / und Aufſtand / 
be 9a de Zu ' 
Brno —— ER Gin f hr Es 
u. En —8 | ME em Sina | 
ihre fhädliche | —— mare 
Igendem ı 
ich d | ften Jahr / durch die Peſt / abe ein 
Kinder — ** —— Gi 
Gott — e⸗tzen Er 
Maya m: an ‚ie er — 1 Eanbacı (aebie Xugen 
wartenden | am fer deß Fluſſes Laybach / unter 


de Hauffen 
Ehriftenin eine — Peter / ein — aufgerichtet. (e) 
übergeben hatte. Wovon in dem| Sonft geben die geichriebene Dider 
Bu —— ſern / bey Be⸗ —û—“ Dicken Jahr / ein unge, Sonee 
one Sries Slun, ſchon ein | wöhnlichdider Schnee —** 
SMehrerg berichtet worden. Er zus 588 u. Exäberiog &u- 1588. 
Dicke blutigen en der Carl / als bey Snbenburg in Ober, Ertbertos 
Tuͤrcken ya denkt auch Leunciabius / in | Sieyer / fich mit der Jagt ergeszte/imes in Bcbenss 
feiner Taͤrckſchen Chronic: allda er bens⸗Gefahr. Denn es war / unter die Gelabr- 
fehreibet/ daß die Tuͤrcken / twelche ihrer | Bauers ⸗Leute / ein Gericht ansgefoms 
eigenen Befenutmiß nach / biß im Die | men/ der Lutheriſche Pradicans (oder 
10000 Mann ftarck in * gefallen, | Prediger) zu Oberwalden waͤre geſan⸗ 
rn nn Be Dee gen 
epluͤndert / auch eine gro enge ) Leonelavius im a Thei 
den gefangen genommen / endlich durch ⁊ — —— Dunn a 


(d) MScr. Anonymi, 
(2) Not. Prov. (e) Not. Prov. 
(5) Not. Prov. (f) MSer- Stein. 





Bee | 








uw 
Figur aberiftein npa= 
— wel⸗ 
und um Huͤlffe aus 
der Mörder ein oder babeny 
mannang —— moͤgte ums | mehrerm 
angefochten und genau⸗ 
den Leib / und hernach 
Geld. (6) 
wie die am 
460 Blat 
det dritten 
Buchs 
— 
der Kinder fluchter der Hexen / ſcheid wenn man ſchreibt? In der uns 
Herten m meiftentheils aber die Morlacken und | fcbuldigen Rinder Zergen wohnt / eine 
—* " (4) Jacob Steinz. narürliche Synpathia ; und wenn man 
(6) MScr. Pat. Baut. fagt : Dasjenige / fo Die Seren oder 


Dierdrer Theil, Uun ij Rin⸗ 













Ainder — — — 
Hergzlein an fangen undausrichten /oder 


— ſich einbilden / iſt nur na⸗ 
— und kein Zauberwerck. i ( denn 
ein iiguie ner em Gerichten/ E 
u um v fin rei a 
natürlich wieder curirt worden 
mar: ich 
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Be 
und zu ihren | oder alt —ãA 
iſt und — Gebrauch ja 


a . 
—* / Dererey : aber ”»E HN 
ee hl | et iſt auch Ye ae 
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— 
Hg 
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ben 
ft trüge/ zu Verhütung: 
Ser Dejenipe Synpachiaen, 


nn 


ber en * 
ae pie Er / an bemeldtem Ort / begielt ) einem —* 


ten/andie Hand gehet. Als zum Ep jedwedem Leſer jun benemen 5 einges 
; gifftiges / nic Alten 


; manner ein gifftiges Pul⸗ denck / da Alles dientzu 
ver auszuftrenen überreicht / damit dies | fer noch ————— 
ee —— 
Ge Pa ram Da 
—53* —— en ohren, (#) Not. Prov. : vo 
5:) 0 (:%@ | 


Das 
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Den friedbrüdigen Bewalcchacen deß Gaffin 
aſſa AA ai ge ee 
| | j He 7 a — * 


sh) 





ET erefrlicye Dede vg Minen ee event 
— ——— biml em ua ng 


eumpelt Elein Lomoer Ba 2864 
— — oa 
Haflans Abgefandter, Funff hundert mit Fleiß eingela —* 
Erdoͤdi erobert fein Erb:Schloß M onoslone. x —* 


* u eBe 3; 
Commendantens zu Vichitfch. Ba PA NER 
————— gefhlagen. Groffer — — 
und deſſen Nachbarſchafft / für den Turcken. Dem Haſſan 
Bafla wird vom Sultan Feiede geboten. Gaffmo beirienlis 


che Antwort an den Sultan. YDas Ertzhertzog Ernſt für 


Huͤlffe / im Reich / wider die Tůrcken / erbalten, Haſſan belaͤ⸗ 
gert wiederum Siſſeck. Muß auch abermal abziehen. Die - 
Chriſtliche Armee muß / uͤblen Wetters halben / ohne Verrichtung / 


A / i 
un ug Se Kama? genaebeache/und * ſeine — 





ſten zu Bodem mwerf 

| wie eine ſchwartze 2 en. Von diefer / muſſen wir 

—— —— aunjego ausführlichreden ; Denn e iſt es 

uͤndet / zerriſſen und jertrieben wird; Die Rönsifih rl. Majeſtaͤt / R 

* are end Jahr AN —* —— ein Se vor 
an dem Haffın aum/durd) Deco zu Conflanting 

in Bofnien/gefehn. Welcher Auflerfter | fidirenden / Orten / ——— 


| /mit dem Tuͤrcki⸗ 

en an oe oe) —— 
amen a 

ſten damit zuletzt die Stürgung zuwe⸗ Herne / von neuem gefchlofen: 

iij wor⸗ 










510 _XV.Budy Don den Jahr⸗ — un ann 
Die Für? woruber auch zu beyden Seiten / Frie goſſes und 

er * deuns⸗Brieſe ( oder Inftrumenca Pacis | wohin e jich derbalbe 
semachtem auSgefertigt waren; ————— dieſes lebendige Eh au 
weyneydige Tyraun / ſolchen vatifteieten | zum Hafen friedlicher ingelofien/ 






gleich ent; 
Frieden / wider alles V Ve 
ee he ehe nf ne pacharikher 


Ei ten — / die € 
—*— — das A 


geunoich af —— ben 
fan B oſnia / mit —534 
Sr Einfälle / Erobern 

oder Verbrennung mancher on ſſer / 
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nd mans Bas I ats 
ichen und Wet 


wiederum unter die Kriegs: Wellen zu 
fuͤhren / und das Anker Seilmemlicht 





uyıraı 
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4 DIET ⸗ 

etia . 7 

IM DETELDTEE 
ungdeß Fr )en 





unter welchen / noch in ſelbigem 159 ee erfeit: dadurch | —8 
a r e ” an Kr ſauler Müfle/leichelic 
tund Beziwingunger ei ro Fre 4 
en. Beil aber gleichwol nich! 
auge mangelte/ an —— 
ER el De @oefaen er 
Anmerckungg 8 
¶ Dieſem Amurat / dem Dritten / wird wen | abgemanes 
war / von etlichen Seribenten / ein Ver⸗ Ai tl 
weiß der Tyranney/ doch auch von etli⸗ freitba 
dabey das Lob eines fcharffen Recht⸗ 
yferers gegeben. Geiiß iſt es / daß 
er den Friedens: Bruch / mit dem Roͤm⸗ 


ſchen Keyſer / nimmermehr geſtattet vr 1 


ben würde/ wann ihm nicht fein G 

Bir Sinan Baſſa / immerzu / ale 
inden Ohren gelegen/ mit Lügen/ und 
al Bericht / als ob die Chriſten / 
durch allerhand —— den 
Frieden braͤchen / auch der Roͤmiſche 
Keyſer ein maͤchtiges Kriegs⸗Heer / wi⸗ 
der ihn / zu ſammen braͤchte. Denn 








riis rn Jedwedes Sum u gejeit 
mwordenzhat er diefe/mei Near Wedunckent ) 


nachdem die Ottomanniſche Pforte/mit leſwuͤrdige / Rede darauf gerhan, — 
Perfien / Frieden gemacht; war der) Wann es / bey unſern Keyſern a 
Sultan geſonnen / ſeine Bolder und groſſen Herren / deren Macht und Der & 
Armeen/ die ihm nicht allein in unter; —* hoch — * 
ſchiedlichen Trefſen / durch den Perf | lich geweſt / wider dieſe e König 
a er reine hi / und vet 
und beſchwerli De Be Kranckheiten / — nur nach ar 

und dergleichen fehr befchnitten und ab⸗ | Eühe und Beliebung den S 


gemattet waren / durch friedliche Ruhe / 
wiederum zu erfrifchen/ und deßwegen 
indie Quartier zu verlegen. rinn 
ſtimmten ihm auch unterſchiedliche Ve⸗ 
zirs im Divan (das iſt / Reichs / Raͤhte 
deren Anzahl er vermehrt hatte / bey. 
mühet ich 


nSultan gantz befeflener Kopff wuſſte / mit 
Sinai — igen und betrieglichen Zun 
yum 5 m unbeublichende 63 Gerät Aa | aus 


densbruch 1A 
au bevegen- ratis / nach feinem B 


Aber der Groß Vezir / ein von Eee | Be —* 
| vorher mü 
re a 


——— rohe. 
und wenden / wie das Sleur⸗ uder ein ſie —— 











hen Seiegangufangen/ und ein fo Br 
wigtiges —** auf ein gewagte 


tion 
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— ec 
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koͤnnen ek 
diefelbe — 
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eit / holen / einen | 11 v u 
- dem andren = und / durch — ßßhere 
— Vornehmen die Schag- — echten Waft 


{ inn heuchelt d Muffti / oder be⸗ 
chi. Dem * ed Die Derier 7 —2 Türdken 


de m en 
t Bicferung etlicher Geifel , ben Frieden. g 
—8 — aber Be Kam gl 


n | 
— gezogen / von Gott / und oc ma erzoͤrn⸗ 
Un ii tem 


E Be, 


5p2 XV. nd Power Jabı Bei Ci 


re A 
‚verdienten rechter 





—— 


lichen Seuer/h dem 
— Rede dei Pf | hörten die Siuan/deh * 12 
Veʒirs / und alle fürnebme ſche weit; auch am erften den —— 
abe . — —* —* * len, —— 
i njeigun 
an war / vor. allen Andren / u feines Her» und Aufkommens —* 


—— und Kriegs⸗Urheber / * — eu AUNO gpı5 Her, 


Bafla/ nicht ohne tieffe Eimpfind; | ı Zür 8/ ſommens 
Kant. bevorab/ weil er nicht zwei⸗ ie t / ee ſey Sulta Haflan 
elte Sultan Amurat hette / durch in er u Ey 


n der | fter oa uch unser 

ae A a m je fan, im Treffen umgefommen. ß 

h Sf = ‚ am aus Ehverbietung / den Mufſti zu Ithuanfius berichtet / diefer — 
bringen. Gaſt / und ſpendirte demſelben ein Hen⸗ ſey von einem andren fuͤrnehmen Hal- 

ers Mal. Dasehrfüchtige und grau⸗lſan, als feinem nahen —* 
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und den Koften en er 
/ durch 3 mit Weib 
fuͤrnehmſten / und dem Keyſer in die Dieuſt⸗ 
en / welcher Sie ſehr wol | barkeit. u" 
ſtund / nebenft Zuftimmung und Ne Grasban (oder Grass 
com Groß Vezirs / Si⸗ andre 
nan / ihm das Gubernement von Boſ Schloſſer / ſetzten 
nien / zu wege: welches / durch Verſe⸗ ihm / mit den Teutſchen und Juhriern 
ung Baſſa nach Dfen/| (mit Crabaten) nach. 
at war; wiewol uns nicht zu fteben; ſon⸗ 
terdeflen / vom Safvares/ fo lange, biß era h | | 
/ von der Pforten/ ankaͤme / ‚nicht folgen kunnten / 
verwaltet ward. Um diefer Beforder einen ſtar⸗ 
und Erhöhung willen / achtete er ſich / von Meutern / als 
an deu Loy ne fo hoch verbuns ' —— 
den / daß er ihm in Allem zu Gebot / hinter ſich und ging mit 
nd / und auch feinem bloſſen Winck ges en aan or ur Derwegen griſ⸗ Haflans 
te. ſen die Unſrige den Nachzug an: weh Nad ua 
Aber / von feiner Ankunſſt / doͤrffte cher ſich auch gegen ihnen ſehte / und Koiesen 
Ithuanfius unvecht ſeyn unter; fochte. Inter Ge⸗ 
richtet denn Ihre Gnaden / der | fechtefchickte 
Herr Haupt: Author / ſchreibt ihm / aus ter zum Haſffin und ei⸗ 
gewiſſen den / und aus den Archi⸗ 5— / weil es zum harten Ge⸗ 
A EEE u A gern A 
s Hallan Bay ar femeg Oefhledes 8* —— 
und Zu: Namens / ein Chrilelaritſch / wenig ſull / und beſanu ſich gab aber 
ein geborner Italiaͤner: welcher am) endlich den abgefchichten Meutern zur 
— und zwar ein Münch, | Antwort / das anhaltende Negenmwetter 
nedietiner uud ein Subdia- | file ihm fo verhinderlich / daß er wicht 
FD dliche Mameluck nun Ph een niche 
BSD un m Saar anne lie man nad) der 
teyerma Ungarn ee 127 
fen ; richtete allentha a Alſo nahmen die Türcken / nachdem 
Cry iR want mann sen id Le war 
( ber / / | ele wur⸗ 
Oertern / erwuͤrgte / oder nahm gefan⸗ 


(4) Megifer. fol. 1554 


gen Alles / was er antraff; vermeyn⸗ 








SHefchencken / Erbiet / = 
veden Eönnte / die Jeſtung ihm 
aeben; —5 dem 
der eingenommen hette. Wor⸗ 
— — en te 
men de Daft ehe Kundehaft is 
ep enden du ſo 
viel erkuͤndigt / N 
ee 
ſcheucke / vom en / empfangen / 
damit er demfelben das Klofter / ſamt 
rem Am sah une Aus dies 
der Leitern / in aller + eingenoms | fer Urſach / habe der Commendant dieſen 
gr nn en abgeſandten Tuͤrcken / mit 
am Feſt Marien fahrt / gang | Worten / aufgehalten, ihm das Geſchuͤtz / 
voll und toll bezecht hatte / innen ward; | Proviand / und Kriegsräftung / ja all 
machte Alles dariun nider / ohn die Weis | fein Vermögen / gezeigt; hernach / mit Verraͤhte— 
ber und Knaben; zündere hernach das ame beydes den SPflerriltmfe 
an / und kehrte wieder nach dem Kloſters / und den x 
Segusdio ( wie es lſthuan⸗ Gefandten 7 in Verhafft genommen / trändt; 
fius neunet) von dannen er gekommen | ihnen Haͤnde und Fuͤſſe binden / den 
— Beiheeibung eb Sömgreihe nad) —— ab Ehen 
ner 
Fe a 
555 aber beſchloß | fo Lange Zeit ausgeblieben/ habe Haffanı 
biernechft / nach gehaltenem Kriegsrabt/ | Bafla einen andren Boten zum Ober⸗ 
mit feinem u Leutenant Ruͤſtan / —— oder Commendanten) 
und andren uachdem er beſchwert / daß ihm 
den /durch cine furchtſame — folange aufgehalten wuͤr⸗ 
+ Gora und Raſtowiz / mit |de; mit Bedrohung / er wollte es / ji 
abgenommen / ein Kaſtell aufı feiner tifen zn eddyen: Apapr 
zubauen / an dem Ort / da das aus dem | auf ihm der Commendant zurück es 
Gebirge herab einnende Fließwaſſer Pc- | bieten laſſen / er hette feinen Geſandten 
erinius (ber Perrinia) dem K Feines Weges aufgehalten / fondern zu 
ſich eucket / eine Meilwegs von | rechter Zeit / wie ihm gebuͤhrte / wieder⸗ 
Siſſeck in Krabaten. Weil aber aus | um ſorigeſchickt: Diewen er aber aͤhe / 
noch nicht alle Materialien bey der Hand | daß er die Feſtung / fuͤr Gewalt / im die 
waren: muſſe er es aufichieben / biß | Länge nicht halten Eönnte / fo wollten‘ 
Sufın „, ins folgende Sahe : euckte aber binger| bu Dem af a : Alleiw 
Dafla acht gen por Siſſeck / in Meynung ſeine bloß ſollte er dahin bedacht ſeyn / daß er feine 
— ſollte der ung den ſchlechte und gemei e / welches 


u / (aber 
heyde Authores treffen em in geln / Ketten und Kugeln / auffs ſtaͤrck 


einen Gefandten zum Eommendanten | bey —8* ee v a — 

— mit Waſen / und andren en 
ana oc Torabng Dep Rönlareihe un. ae en ie mim dee Da mit 
einem 








unterd e Oeſterreich ib: lern. 
Kam Vsolet den dritten Ta 9 hernad /tobn — — 
An : ea — — % Ye ae: * ——— aa 
IGELDITHELIEIN TIER “ 


Iemalineiner — — | — —*288 
Rundirung Daher gerite tan raihs si udn Mn 
Fünffbun "hor of 5 habe der Eom: ned mann 

Bisfenge mendant bree-fünf) hundert eingela — 3 


fen / bernd) Augenblicke den Schuß; | bey der 
werden Thor — en Sg 
en Pen /bi ir am Can, m — 4 





in Siſſeck les Geſch rcken 
Hi beannt/ mob ee Dan Te Rad indie Can pefncken ‘2 
nr und durchs aß dem Gefanhıen dh Suflns 
die Lufft gt worden: —— he ware twiderfahren / davon 
gb rue ar Bm | sb a ns; 
Gleich) RT a dem nichtetmvan einen Gpion an ihm un 


— einen ernftlichenAbfags | den : nm alfo zu tra 


wortung der Feftung / Annett / fan ſey / 


ſelben einen gewiſſen Tag / — nie Bluttoe gedenett weite Daß 
drey Tage lang / am j 117 
angehenckter — daß er / abe Gain, oͤdem * 


man deß gewaltſamen Ubergangs eriwars | gen dem ae / mit der Arme 
tete/ alles darinn erwuͤrgen / ihn / den habe ohn —— aus 
—— aber lebendig ſchinden 3 Sc 1 * A 
wollte. (a | 
860 48 aber ſchier Ei — —32 damit 
der Ar.» (otmol Deteling/ als und, nachdemer aeihn/ ap 
beit gemäß. I a } duch er Sen —* — 
Denn es waͤre je eine an Sa H — 2 
befonnene Vermeſſet —— höne 
der Commendant oo —— 
en urn doch feine —* 


Dee fi — —— —— 
un ſie an 

der kein ort dr dem A / 
— rer en Sn 








cius ben den del ono: 
ein a — | Bere a 
ckern / Lager / und eroberte 

—— n | damit eine Stadt / die Iſthu Mo- 
nicht da⸗ noslonem Id un⸗ 
beygar argwoͤh Natur. efehr 60. Tuͤrcken lagen und fich / nach, 
ihn commandirte aa· dreyen Tagen / ergaben/ mit Bedinge/ 
nus Fabritius. acacius daß man fie ſolte frey ausziehen laſſen 
OftenmatgenEanonSchifenbegeh — 

erma an 
und aufforderte / Kia feuris doͤdi / das 
gem 


Marcus | angefehn es ein und t 
aueh Sa —— — 
pagnie zu 
* d beym Iſthuanfio nichts - Als Haflan en “ 
ee bey ihm / es feygleich mitsoder| er daraus Gelegenbeit/ einen erfuhr Et 


a Haupt⸗ 
em Krane ne | ey see | 






516 _XV. Buch Don * when JE 


cken / 

nant / den Er gen ( 
am den Sultanım * 
aan 







w —— — 
— En fioph 






/ der 
He hette den Stillftand — 







en ‚ mit einer | Lam —— 
her⸗ abe ah 
mit Stücen —— Groͤſſe be⸗ ſchrecken er dr du da I die ge aan * 


bat alſo / im Namen deß Hal- 


laubnißyfeine Provins nicht allein zu be | fto 
ſchuͤtzen /fondern auch fich an dem Erdo⸗ 
di zu rächen; mit Werficherung/ daß 
der der feindliche Ubermut ichon in voller 
Bereitichaftt ſtuͤnde / weiter um ſich zu 
hen win Beym Schluß folcher feiner 
Erndau. Berleumdung/ umd mit Lügen geſpick⸗ 
ael im Di ten Klage / warf| er eine eiferne Stück 
Feine Kugel / die 6o Pfund ſchwer / und au 
jubeihen derswo von ihm genommen war / in dem 
nigen.  Eingangedes Divans nider / und zeigte 
dabey an / mit folchen Kugeln hätte der 
Erdodi das Schloß canonirend zur Er 
gebung gezwungen. 

Sinan Ballı / oder Bafchä ( mel 
ches leiste nach Tuͤrckiſcher Ausſprache nes fchelmufchen 
vechter geredt iſt) halff dieſem —* — der / um all deß 
ſaͤrber den Handel / mit geſuchten Wor⸗ Bans wuſſte / und in demſelben gen 
ten / ſchmincken / hoch ausrechnen / — loß uͤberging zum Haſſan. n dieſer 
groß machen / and beachte es / beymSul Ertybube rieth dem —* wei Me 

san dahin Daß derfelbe dem Lügner Mir | ertonrtere Tentiche D und 

ſtan / mit guter Werteöftung von lich dre Huͤlff⸗ See, bey 3 * 


lich. nicht angela ſe * 
Unterdeſſen ergieng vom Roͤmiſchen | Banangreiffen 
Keyſer / an den Adam PalfvBefehlivem | ten die Teu 
Haſſan / Baſſa zu Ofen / wiſſend zu mar 
chen / daß die Geſchencke ſchon unter⸗theils 
wegs; wann aber dieſelbe nach Com | terung geritten: all 
fantinopehgefchickt werden ſollten / muͤß⸗ übermengt / und | 3 | 
te man zuforderft dem ;Haflan Bafla in | wie tapffer Er auch vo 
Boſmig / eruſtlich Einhalt thun / und / von ſprach / und famt ihnen a 
—— Gewaltthaten abs anſetzte; Woſerrn in 
zuſtehen / gebieten fius hiebey abermal ſic 
Dirk Bofnifchen Boͤſewigt hat ſchen / paflionire: 
te hingegen der Haupt + Boͤſewigt di·¶ Megiſero — — 
nan, durch Schreiben ohne Wiſſen⸗ seat t/der Ban babe/ 9 


Löcher/ und gelegte Brefche ‚mit 
und dergleichen Materialien be ver 
ftopfft werden / und die Feſtur hl 
ger halten Fönnen / toamn’vechefchafien 
Sie darinngelegensohren. Ma 
lefe aber nur erſtan gewiefenes 1 und 
liche folgende Bläter des XII Bude 
daraus deß von Camberge | nich 


guugſam zu eriehen i 
Hiernechſt aaa Safe, cn at 
hero verichobene/ Er 

ſes Petriniæ (oder —** ih 7 
terminirt betrinii) zu vo 1 
gegen der Ban Thomas 


mittelfteines rn 96; 
ibm mit Gewalt zu verbi m 


* eſchlagen / du 
ie Men 
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' ſchafft deß Sultans / ii Sidi ge | gan aben 
daß er weiter greiſſen es dem Volck / die Flucht genommen) 

| er auch / eines hen Sande ſich die Steyrer / Teutſc F 
——————— Stich gelaſſen hernach / 


Un.i 592 in 15926em Ya abemal meinen Türden / unbarmberk man 


mächtig —— en bauen wen word Al Merhe 
Sabre ad Windiiches Land einbrach. Er Mob bes ii 
eirih. belagerte das feile Greutzhaus Wi⸗ lich - 





/ 
Ife/ geb 


At 





Groſſer 

Sal —— : Den 
undBeften. SCH 

Nrachbarı 





Ri 
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ih 
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ie 
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Ertzbuben endlich Cre⸗ 
er / bey 


Dem Hafı ) 

wer ung at 

einen Stein im Brett hette: 
‚al 


Die 
fan wird uͤberdas noch / durch die Zeitung / daß | Weil 
a, Fich atıchder Bafcha von Dfen ——— Hoſe / für 
geboten, een der gu Gran nd der zu Stuhl beſteiffte ihn 
rot + 







SIR__XV. Such) Doh ben Jabes Befchichten in Exain/ 
Borhen Tyranneh / und feindlicherWers ſchet / ward n Zam 


ſahrung: alſo daß er 
deß Sultans 7 
Ic Ei fh nicht abschrecken 


ren Stücken / wider die Mauren : fie — — 
blitzten — aſſius / Biſchof 
—— en — C —* —S 
ihin / dur antzler / 
Durch Andre Schaden ———— er 
mal ab ee Onehung de daß er ‚hm Knien 
—8 Spiel / ſo wenig gewann / ſondern feine ſeus aus 
a ee een u de —— Ch ar 


uͤr⸗ au 
15 begehrte er GE nicht meh eit noch Befehl 
Koͤpfſe / davor zu verlieren hebte der⸗ 
halben / das Lager auf und jog ſich zueiieh/ 
a. 


en 
"Di Sennmenbaln den Zay da Ca 
nicht was en rue —— Reichs⸗A 
den / darinn fie nicht was Boͤſes fe. 
thun / fuͤr verlohren: Darum daugten| ° Hochrühmlich benͤhete ĩh 
en * ni Sehe ee ee ils Er 
Volck ausruhen muſſte / ſo viel Jahr Ernft / enferlic 
ang : a ne mE 28 und dem Reich / eine anfehnlich 


Eher, m bald wider aus der en Ruhe, Cr e San —— 
Kulpſtrom; auf daß er die Laudſchafft Einer löbl, andfehafft in rain alfoba 
* 
und Alles verbrennen moͤgte: gieng mit 
ner deſſen verſahen. Denn die 
—* > 


ſchlug bald eine neue Brucke über den | en sen, ade * 
—— un en — 
J——— = ei rn u 
Bee nme 





























ihren Wohnungen verblieben 
Famen ihnen unvermutete ln 
——— * —— geriethen ih⸗ den 


Schlachtopffer / on) mifdr 
Ku Gut / Me X 


twelches an einee Seiten die 2 
ripar ee Ins im Ace Ihr: 


i 
u. e 
“ ** 
*F 
urn 
J 
1% J 
— 
22 
.i » 
. L 
— — 
Er * 








Rein Er ih 
ß nn ee deſſen pers 
| — Untergange. 

| Anhalt. 


Echrgeticht von einem em re Moͤrder reimt reimt ſich 
— ‚auf deß a eine — an zeucht ein gef 







geme er fuͤrnehm⸗ 
leute de es um Die 
an nee 
de bedeuten. von eynung ⸗ 
und theils Andre votiren auf ein \ 
arthey wird N. a gi mit 
dem beften Keen feines Dold’s den Unſrigen lacht: 
Ordnung deß Haſſans Oronung deß | 
zum Treffen. r re Ordre *— von Aurs⸗ 
berg. Wahrſagung eines a a affens von diefem 
Treffen. Treffen zwifchen den Unſrigen und dem Haſſan 
an en wird gefchlagen / und ertrinckt in der Eulp. 


ches 
ar Tapfferkeit deß Herın ve Anſpes 
Vierdter Theil. 


















—— — vieheo Keaffne/ane — 
Das Turckiſche Lager vor Sifed — — en. Was 
für Stüde erobert — Die J — — an J— ; 


4 


—— Tabea 


Ar 
Er Hu 





{ % Mat J 
- Dei 
‚ 5 
BLUE r 
En 
Sau £Hl 


»PiT Y 


sm.» 












Pe dur 8 
zeben 42 — "hide ee. + Schreiben au 
ern Andream von Aurfperg. Zwiefaches u ee on die 
fer Schlacht / zu Laybach. Herrn Matthiz Baftianzlı ch Ba ei 
nifches Epigramma auf die Leibfahne deß Haſſan Bafchä, 
den Untergang deß Haſſans. Auf Haſſans Schimpf ‚Span 
und Derirs Worte /ans der Chriſten Beicht genommen. Auf 
Dig eroberte Sahne deß Sultans er „A 


ar ei haben, \ ‚is vorigem /wufſſte aber nicht / daß das 
eN nbre Ar vielmehr d he 
3: vn * er ihre Augen über die gr 
4 Verdienft deß ſrevel⸗ Salfahen dien —— une 
* Bluthuudes deß Gelingens ihm das erſchreguc 
| * fan vernommen; Mißlingen hette A ; 
Geh rd fein Sid. choͤpffer / ber Get 
wir un ine Auszahlung and Beloh⸗ — ir / wriumphirten bei 
nung erlernen. ——— er den © 
Tyranney und Grauſamkeit erarbeis 
ten durch Werderbung vieler Leute und — — jet roch br 
Länder / nichts anders, als ihr ſelbſteige⸗ Sen Puma een nt dem Ev 
mes Verderben. Unter dem Vorhan⸗ |den / den Ehriften auf den Hals anhe 
ge ihrer eingebildeten Glori / ligt zeitlis | ben. Ay bin felbfter 
che und ewige Schmach verborgen: und 
wann das / vom Himmel gefeßte / Ziel | me 
vorhanden / wird folcher Vorhang jer⸗ 
riffen. Da a. alsdann —* V 
de / fuͤr Ehre; Sue 2 ewinn; | die — mi 
——— na ua np 7 De * 
erben tim "ft 
muß ei li en 
nem ſchrecklichem Fall / bei 
Dieſes verdammte Delials + Kind Beginnen 







U D— | 
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1b ilallird: 







Ah 


‚munern Her 


—— — 

Aegypti Zug * 
n Mir, rechten / Sorge trage? Ich 
rem darum nicht wollen dert Ba Filleck undandrer. 

Daun  efeolayen laffen / damit du einem fo jergleichen : Wie dann auch der 







fliehen moͤgteſt ¶ Wiſſfẽe aber / daß du / weden derfelben / dech ein befonbret 
ey Persia song Schreiben / bon ‚En Kris 






5 
ats 
S 
23 
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Boss 
— 
2 
= 
a 


— 


Uber diejenige / fo — 


und 
zogen auch die ſeiner 
/Boſniæ / ihm ju / mir einer 
von Reutern / und 


= 
: 


H 


am fo 
8* Fruͤhling; um alsdann di 


@ 
5 
Ä 
5 
a 


u die( 
e / nach feiner Ausrechnung | Iſthuanfi Bericht) aber das Meifte/ 
(6) Incertus lib. 1. Anthol. Grze.c. 22. auf viertzig tauſend / mit ihrer Schaͤtzung / 
Vierdter Theil, Er ii fteigen. 


Ä 
{ 
& 
= 
a8 
- 
. 
a 
: 





er 


5 


un 

Hi ji Ham 
alle 
= we 


4 
— 





Hi 
38 


zu vereinigen ; weil Siſeck in 
Gefahr ſtuͤnde / daß es mit 

mr e uͤber * 
/ und die chlug befagter von 








ı 
: 
{ 
F 


ter 
der iin vorigen Jahr Com̃endant zu Gran kommen waren / über den | 

* DE ie pafli-| So fäumte fich auch der Herr von Aur⸗ 
ven/mit Drdre / daß er die Batterien ſperg nicht/ mit feinen Carlftäbtern/ ie 
und genau / bey dem | auch Erainerifchen uud Iſterr 
Schloß / als moͤglich /und die Fu Voͤlckern / in den Turopolitaniſchen 
tedrein/ legte: welche aus Roͤhren Feuer dern / unferrn von der Brucken / ſich mit 
geben ſollten. Er gab ihnen auch ein me⸗ Jenen zuconjungiven.. 
tallines Stück mit einem kurtzen Lauff| Die Staͤrcke dieſer chriſtlichen Ar Wie ſtarck 
(nemlich eine Art von Haubitzen vie mee wird von den Geſchicht Verſaſſern HOT, „ 
mans neunet) mits um nach dem Thor / | ungleichgerechnet. Denn Erliche/ Alg genet. 
und Schloftenftern hinauf zu fenren / | Iſthuanfius / wollen / es ſeyen in allem 
auch nach denen Soldaten / fo auf der | acht tauſend Dann zufanımen gefom- 
Mauren im Gewehr ſtuͤnden / zu zielen | men. Aber die Lands Berzeichniflen/ 
amd diefelbe zw erfchieflen. Das uͤbrige und Driginal- Mannferipten / u 





G wer 5 
— ——————— in Erain/ ee 1400 Dakine One 


Ei ie. — * he sei ihre — VIIL Hear ey 
a 147 " IE N 65 | 7 Wi N 
(afien. 2 oder ) baben/baßiie, beraac. $ mann 
er mit einem mit 500 Mann Usfofen. 
Was die —* 83 * man insgemein de Snenben rr / 
Ar Der die@üls-Pferde, bundert/ au v Kaya, — 
—— oc m En au a lb ce Maul | * — 


Ar — Be es die en een Hauptmann 


/ te muͤ en | 
Bias Si —* —— XI, Herr Georg 


ie dieſelbe alle mund 
EEE == 


fe auch ihre gewi ee, 
Die Ar uebuſir Reuter un bat Diefe ſeynd eiejenige ** 
ein —— Soldat / gecom⸗ nicht gar 4000 


* * 








IN, von Abrat 
(oder DI im Sm Di De [Es iftaber / laut 
— —— nd Pauli Medici, der —— einem 


über- hundert | 

eb der 
a ae m han Zube nd 
Drtelius will / unſer 


Reuter. dazu en. 
IV. 7% von E rck geweſt: das 
En — — F Ken — Se Kae vorhin ges 





Wins — 2* 
diſchen ee einer 6 = — 
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524 _XV. Rn U * den Jabr⸗Geſchichten in Cxain) 


Mepnung nn gegen den * an auch Ban Erdodi / ein fo 


Ge⸗ Kriegsmann 
3 
* Bu wi * * —— Allein: 


Dan j ein⸗ | netz indem er fhreibt: Es 
—8 ae wg 
{ der 


ben * de amt er 

ass er über alle R 

* ei ig ginge / alsdann koͤnnte ee 
man a) efindung —*2 und Ge⸗ 
legenheit / etwas weiters beſchlieſſen / und 


unſere weit ſchwaͤchere / Kuren 
—— 8 ae ) a 1: 
een Kathieffenfich auch der Sen Bar: —— —— arms 
bon Aurſperg und von Eggenberg/ tzeln / aufhielte / Belagerie aber ande * 
gefallen ;_ als welche / wie Iſthuaufius das Schloß / anzuͤndeten / ve iefen 
an ihnen ſolches ruͤhmt / ihrer Treu und | und durch einen Ausfall ihe Leben 
Pflicht eingedenck/ davor hielten baf virten / hernach Alle fich mit, m nder 
many vor allen Dingen Siſeck /als web | gen Novigrad / einen Schle Erdodr 
ches faft ängftialich um Enrfag auhielt | ſchen Gebiets / fo mit einem W u I 
entſetzen muſſte. Eben diefes bezeugt | Graben —— retirirten 
auch Ortelius / indem er ſchreib —— 


















vorn » — und Herr Melchior von 
Tree. >» Nadern/ waren Alle eines Sinns; 


ſthua 
„gautzen Hauffen zu Roß und Fuß fort: 
„und dem Feinde unter Augen ve 
»follte: damiter/ von der Belageru 
„ San — — wuͤrde. Se la 
» pol die Windiſche und C Be 
» fehlichs-Reute ( Dficierer meynet er 
» nicht 1 den mi —5 weil ſie € echenberg 
au Volck en Feinde chior von een % 3a 
„ni hg den ame al \ auch die, andre it ind; ſche 


„ ten: fo 
a) REN. — A 






Dberfte 
„furchtſamen Bat ur, Obere a 
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Schr ers fenig Stephan 
ſprießliche Herrn 
Ordre def 
“= ae Ir 
auf 


7 
FE 
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2 
3 
5 
— 
€ 
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Sclopetos longiores, Di er —* en | 
anzeigen ; mann er verichla 
die De ner Möhre damit mepnet; SE jr ua Te at 
dritthalb 






welche aber ſchwerlich ie —8 oder ig tauſend herüber 

nicht alle zugleich anf ein Mal / ſondern —— N 

dergeftalt inander zu löfen / daß / feynd entrunnen, 

aufdie erfte Salve/ dieandre/ und drit⸗ Wir wollen / von diefer S Ortelüg 

te / erfolgte (oder deutlicher zu fagen/ | auch Megiterum, Orcelium, und Ithu- Merten 

daß / nach dem erften Gliede / das andre | anfium,, reden laſſen. Wween vor 
andren das dritte / und fo ſol⸗ derſte ſagen / es ſeynd die Krabaten und 

gends auch die übrige Feuer gel /aufunferer Seiten zum Vor⸗ 

ten.) Welches eine verwunderliche junge / und erftem 5 / beftellt, », 

ſordrung zur Bictori gegeben. Als fie aber deß Feindes groſſe Macht 


» und 


— — —— — 








in, unter bee Oeſtetreichiſchen Regierung: · 











nd une 600 J—J— 
niderges behertzt /.fo ütig fo. ritterlich im, 
erden | den dag derfe 






richte. 





nen 
‚| 300 fehldat/ D batte/.Herts 
Eyennfi baben und mutia senag| and Sau Anden 7'die Süße bligraen 

r / von ber ein Penn 







Anmerckung. 

Kon dieſem wunderwuͤrdigen Treſ Nos Lim: 
— bang — 

—— n Fleiß hierinn auch Snchene/ 


5 Iſthuanfio. 
Man gieng( | — 
wurden ars 






| 
| 
t 
| 
| 
| 





Be u ZU 


— .” eicht/ lan 
U er — 


—* ** den ac) 38 Rene 2 
aufde King — u 


UK IEE 


ILLIECHE 










arabi eu ewaltigen 
emer 

es —— 

un 

Ti hellem ——— 


i hinter ihnen ber war / und die 
wolgethan/ aber Ren J A — 
‚ia en drauete; we 
es ;fondern / von dem | gen das Wafler nicht fo gleich 


wiederholten er geſchehen / 
nachdem ihn der Cr * und Carl; entſchwi 

ſtaͤdtiſche Gideon / von Aurfperg | wann er ihm gleich weder zu 
tapffer ſecundirt / und vechten | zu Fuß / entlauffen ne 


n 














Rärndtern gethan. 


Denn te. ieducch ward der Fluß mit 
geneigte Leſer / wird fich erinnern / daß / ı 5 


ſchwimmenden Menfchen und — 


vor Ei — u. 
wird aufge, ⸗· A ION Hrn 
(lagen. · deu Sec | | —* 


di en Schloß € | augen |. « 
F - y “ 5 iz: 
rar hatte N J > der |‘ DER. Kcelichen 
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obert wor⸗ 


Die 

ie fo ger 
nannte Ca⸗ di 
stanerinn. 





Dierdrer Theil. (6) Mhuanf. 1. c 
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eod,. Möer. 
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2 en 
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zu 
IV. Open Beeg hon Hleuna (oder 


Chleuna,) 


ween letzte Beegs waren / vom 
Safın di beordrer/ jenſeit deß Waſ⸗ 
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Hi ii an 
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In Hann 


Er 38 
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(6) Ithuanf. p- 391,2. 
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1532 XVBuchr Donden —— in Erain/ 
ai Sieben Tage hernach / nemlich am 
— a8 — ——— geiei 
" Here Andreas von Aurfverg / zu Carl I 
Ba vor, —* en triumphirenden Eiuritt / un⸗ 
—* ichem Gebruͤll deß ihm gratuli⸗ 
auge senden Gefchliges/ nnd jubilirendem all 
gemeinen Frohlocken des Volcks: wel⸗ 
Ben — jeſen ſieghafften und tee j 
mit ungemeiner Fren | 


und feine En ara v4 
— el SE 4J 


geweſen ſeyn / von welcherfi 49 pl Li 
Haß | zeuge gebraucht worden / die aetwalts 
ge und mächtige Bofheit deß Haflansabs «> 
juftraffen. Denn fo bad fieden Sig 
————— fie/umd zwar i 
autzen Kriegs: Hrer/drey Mal umdie - 


— 2 HE ne 
irn Sum ih und in el bin z Kuie gefalle 



















en Rittermanns wie nicht weni en 
— Bey piel / wie Out = Fried, 


— und ſtuͤrtze che / ob ſie gleich | R 
unoch ha mit ihren fre | Ten 
En nu — a 
un muͤtigen eiten tr u Pra ie Kirch 
umphiren / ans ihren treulo Srhden — —* 

ach Org —— rpm 


lauter Glori machen / dur 
cken / e hin 


gerechte RaubZüger fi 9 an das Fir⸗ 7 
mament aufthüemen / und der Welt / Sn —2 — 
Tage S. A bar * e 


zur Yan Mh einen ott / dar⸗ 

ſtelen doch endlich / vor aller Welt/ | Eraineri hie 
zu Spott’ Kot / und / wie die —— 
gene Ra —5 aus vermennten Ster⸗ 
nen in Aſche verwandelt werden muß 


fen. 

Dieſe ſo herrliche Vietori habe ich all⸗ 
hie ſo ausfuͤhrlich beſchreiben wollen; 
nicht allein deßwegen / daß derſelben fürs 
nehmſter Urſacher und Erwerber / nem⸗ 
lich dee Helden tapffre Herr von Aur⸗ 
fperg / von Geburt ein Crainer geweſt / 
auch / neben feinen Earlftädtern und eis 
nigen Kärndtern / 6 ich —— —24 
ritterlichen Beyhuͤlffe deß Herrn R 
hers und der Crainer / zu —— dann / aus Stücken und Feuer ar 5 
derſelben bedient hat 5 ſondern auch/ | Deuck⸗ Dauck und Srenden 1 Sau 
und zwar hauptfachlich darum / weil ſie thun laͤſſt ka —8* 
an ſich ſelbſt wunderbar / und eineaugen | Neben 
ſcheinliche Schickung re der da| | tuiß der = . 
fpricht/ Ich fcbaffe es / daß Der Derderber ——— urch ia 
— ——————— ee 3 

n achte n ie | X 
übergrofe von einem fo kleinem Häuflein | feyerlich? mweil/an de 
erlegte/ Menge def Zeindes ; oder die | Geburts-Tage/ | 

ffe der % —— und Die Huͤlffe | langt. Wie folches au ch der & 
fo die beyden Fluͤſſe / Culpa und Odra/ Schonleben / in d Neſen fen eit 
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dabey das‘ pi 
de Crain / an dem 
Fe / ein Groſſes 









atrong dieſes * art us * 

glaubt / Er habe ſoſchen Sieg/von Got 

erbeten. Maffen dann auch noch heut) Eond« 
er Aurſp ne N 

er Kirchen S Achari/ mit 99 roſſen Ci 

remonien defiwegen beeher wi i 
der Herr Graf von Aurſperg m 
u⸗ daͤchtniß diefes ——— Si 
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— u u u en 








aftr ns. de m "more 


 — 
— inventos in eo undecim | riz 
mille Chriftianos, qui Diis fäcrificare 
abnuiflent, ä cæteris fejundtos in Ar- 
‚meniam relegavit &c. Baronii con- 
jectura = 






hos ipfos efle decem mille 
quibus alii 


te ne — ſunt: 
quos à proximo feculo } i.devo- 
tione colicCarniolia vote quöd an- 
no 1593 præclariſſimam de Turcis vi- 
&toriam in eorum nacali fir confecu- 
ta; virtute potiſſimum invicti Herois, 
Andrex „ Lib. Baronis ab Aurfperg, 
Croaciz &Sclavonie — 


tee 


m. 


Däpftliches 
—5*— benedidtionem! 


Andream 


ſpets· contra Turcas reportarunt, nuntio, 


magnam animo 
—— privatim egimus, & Ben 
ce quamprimum agemus. 


5 fie hoher ftantia 


—— de barbar Oi genaban pa par vi 


her quo —— et 
—— eſt, & in quo Tu 
äpte naturä , & rebus fecundis * 
diu elati , paucorum vircute partim 
trucidati , partim in proximis flumi- 
nibus demerfi,, partim in fugam ad 
t cam rem, unö omnium con- 

fenfu, ica confirmavic, ur jam n 

amplius temporum injuriäobrui, nu 
la hominum 





Brot dub ag ee 


oca, quæ iidem Turcz, omni legum 
& gentium jure (preto, fuperiore an- 


die | no invaferunt, omnib & 
den | natibuscurabis —— —E ve 


————— tuis confiliis , & a 
res partas tueri 
usacquirere —— 
alienum. 


giis cuis cœptis ca, —— expeltantur, 
falta adjunxeris, nihil efle, aut un» 


patas 
me&ali 


Dile&efili: a m quam fore,quz tuã —7 tuorum causä 


* 


libenter facere parati non ſimus: Da-. 


Accepto nuper de victoria, quam | cum Roma die 10.Julii ı b 
von Aus Cxlarex copiz in Germanix finibus oJ i1593. (b) 


————— —— EEE Ka 


— rien 
zücam haufmus, ben / ab nel De. Servo unfsng 


ac:pro eo, ur debuimus, divinz Mer | 5, 


bey der 


lacht gethan Se 
RT qui Aue ——— li 


ca —2 poſt Deum ipſis Ducibus, 


A 






qui forticer ac (ttenue congrelli fünc, ratione, & in ipfo petit Bel confib 
quigue alii, ur congrederencur , in- —— ——— —— fti dec. Weil 
primisauchores acimpulforesfuerung, | DAMM Fe tanfiee 
maxima ex parte debeatur: Tudue is we ich vor erwehnt babe / ein * 
fis, ut accepimus, qui & in pugnandi Erainer geweſt / fondern Pt Dr Erab ) 
deliberatione ‚-& in ipfo certamine, neriſchen zen den ofiellen DE 
* & manu ptæcipua præſtitiſti: walt def Dice als i Ä 
cere non pocuimus,quin tuam 
mi u ne Ar, | ıllig dieſelbe Dan enteo, 
& valde in Dominocommendaremus. — * at 
Ef ı en ptopria RE re u auf —5 — volle ale 
laus, & cum ipfis quodammodo nad, | Guy | 
ad pofteros hæreditario jure trans- 
mifla , nec & mulcicudine, nec.ab or [Ki 
pecu hoflium, fuperari, quam plerz- 
(“) D. rer Schönleb, Part. IL, Annalium 
Carniol.f. 171:b. (5) MScr. u * 
Dietdter Theil,’ 


nu = 


v ort bildlich vorg elln mwird- 


Figur 
4442. 
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442ftem Bogen groſſem Kupffer nach⸗ —— 
gen def ee 


n VEXILLUM HASSAN, 
Bosnensıs Bass& (olim Chriftiani 
Icali, Monachi Ordinis 8. Bencdidi, 
& Subdiaconi, fed apoſtatæ, acerrimi- 
Que Chrifti Dei, ac nominis Chrifia- 
ni, & harum partium hoftis) ad con- 
Auenta Savi & Colapis five Culpz, 





























Unter dem Gemahi aber / ſtehen an 
der Tafel / auch dieſe Lateiniſche Werfe/ 
ſamt der vorangeſetzten Uberſchrifft: 
 CARNIOLIE VICTORIA, 
ab Hafjan Bajla gloriofiffime reportata 
2. Juni, 1593. 
Turcica ** ftupes ? turmasque in 






bella paratas, 
Barbara —— Da zuge funera | propt Sifleck arcem, & noftris 22.die 
Juni (quä feftum SS. Achatii, & $o- 
Præſidii fias — — abaftris | forum ejus Martyrum, Carnioliz Pa. 
Quod tulit in (vos oratus Acnazıus | Onorum, folenni ritu, pro mi 
hoftes. lofifima hac vietoria celebr 
Sacrilegus Chrıstı defertis ransfuga riofiflime caprum, — 
caſtris, Impia Sacrilegi, en Haffan vezila ty. 
Ur Mahometane fülcepit dogmara ſe- ranni, ° Fee rg 
ütx, - AuRSPERGI, Herois, robore part eu 
Turcis; (t) ingenitum bibit Haflan vids't me mu 
Bafla furorem, Aufonia de gente fatus fuit ille, , mi. mu 
Contra CHRISTICOLAS coepit non im- nilter 
pigeromnes Sacrorum, Monachus, —— 
Continuo Mavortis opus, victore ſu- de Deo. 
erbus Profugic ad Turcas, fir curpis apolkaı 
Milite Gepe fuo, meditatur, &agmina miles , 
cogit Dux, hoftis — Chriftiadumd; 
Bofniacisque replet, per Sısseck, arya ferox. 
maniplis. Obvia quæque metit ferro, popnlatur 
Lux aderat funefta cibi , pia Carnia, agros: — 
jamdue Jamdue ſuo Marti ſubdita cunda 
Perdita eras, Superi cibi nĩ ſocia arma vider. aa 
culiffent. Non tulic ifta Deus: Culpä necatı 
Nam Barrısta & AcHArıus , in fera amne, fceleftum. 
bella vocati, Quam bene cot <ulpis Culpa fuittu- 
Communi voto, clypeos & tela mini- mulus! 
ftranc, 
Auf ſeinen / deñ — 
AURSPERGUM atque EGGENBERGUM, und Erfanffung in der Eulp/ hatvorge 






duofulmina belli, rühmter Author / mit di 





Hisäueparem Rauger, ſocios patiun- 
si ; tur honoris. m —— oder zweyſchi 
Baſſa, loco Curez deriſæ, ccepit in geſpielt. TORE 
undis In Eundm. W 
Exitium Curpz. Hxc quicung; tro- Pro magnis culpis CuLpAM bibie ore * 
phæa tueris, cruento " dal 
Hassan. Orali neigt 


Cuaısto gratus ades, fauftus PATRIS- 
Que precacor. 

Sonft hat auch Herz Macchias Ba- 

flianzhizh, Anno 1629/ den 12 Julii / 

unterfchiedliche fhöne Carmina , und | Se 






re * 


sera 0b ich dieſes La⸗ 
Ve — 











——7 Epigrammaca (oder De | T 

Fufcheifften) verſertigt: welche 

/ in einens —— angetroffen / 

chi, um fwolverdientem Epitaphio, 
oder / dienen koͤ 

mitzutheilen/ nicht uͤberge⸗ 


hen wollen. 
(+) Wiewol in der mir gericten Abſchrifft Tu- 


(eis; firbet. 





22 ra I ⸗ 













enioeungen/unb nit dr ii Julpa , Die Pfaffen reden recht! A muf Worte’ 
7 eoerumpint/ ind gefä Die Gre * —58* 
worden; D 125) =, Sun, m umd Deines Beicht ge⸗ 

dommen. 


Fuͤr re den Schuld | 
| | incken⸗ Oder man — 
3 | Bam are hf K Das MesCula} 
ED fo muß die Culpa 
| ein 838 uf! N Dear! denn / 


2 in he + und Diefe 











| | IN VERILLIM Mao SUL-au Sem 
Inatarn i "IMP. eFa 
IN AR CE [USDEM, |rore 2 * —— seh age 


NOSTRIS SACERDÖTIBUS [C6,u HASSAN, Mi Sancigs 
' _ TELUDENTEM. ie — —* —X Mus en Eotus. 
= 113 on rip ! r 


Si verum veltri Pappi (meaCuha. ) Io. | merfi 
ar ie ia, ıybeodue Mi micant difin. 
San Ochomannorumpropi ig 


- —* meuslimes Cuupa, Tyrannus | Q 
ait. 
Pretulir illa Nepos SULTANI i ingen- 
"tibus armis, 


Vera Hassane ferunt Pappi: nam li- 
‚mesinzvum , 
 Noftroram engnd quz cecidere 


Et vitæ, & culpæ, fit tibi ade 
Wi — 





Im Teutſchen hat es dies di 
uf dar: Hann eure after | Er —* — RT 
us 
a | (Spricht Sarlan) Miete die — in mei⸗ —* sobur —— — — 
Vexir⸗ * Grentzen 
’ - m — J 
— mm 
wahl 77 FR \ 
h —— BT: vr — 55 5% 
„ P} — Fr) 
2" DM NEST \ I ; 
“ns gE ir * — 
vn | [2 i ‚ i wei 
| L “ IEMı “ 
# ’ his Yrin 
cr * “BR u) 
Dt A 
_ ” 
* J ) 
— —* Ar * 
“prä et — — m 5 z —D * u Ha r ‚sg han 
aueh BER 0 210? 1: 2 ai re 
nn in ariroz een a nn EA 
wo a ren The Wer TR 
is srnetundd Anis dh een re u ar 
„lan ti zum ho um — mann 
ET BR ra ae 
bh, D 1 fl EA 
A v — — Pr Pr) 


Yo in Das 
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Das KRVIL Gapitte, — 
Von —— 
Dem Feldzuge deß Sinan Bafßanad) Ingar 
und Eroberung der Feſtung Sifeck durch die 
Tuͤrcken duegen Detrinig durch a 

die Unſrigenn. 
‚Anhalt. a 
FI Ve Wiederholung deß Schadens / ſo Haſſan der Chri 
ſſten Berban. Amurates laͤſſt / wider Aeyfer Rudo 
phum offentlich den Krieg ausruffen. Sultan Am 
I rat läfft den Keyferlichen Oratorn ins Gefänguiß üb) 
ren. Sinan Baffa kommt miteinem Heer in ingam 
Orator muß im Gefaͤngniß abſterben. Die Keyferlichen klo 
fen den Baſſa von Ofen. Die Keyſerliche belaͤgern Petrini 
vergeblich. Herz reiner votier / zut Aetirade, ——— 
Unſrigen macht / daß Siſeck übergeht an die — 
Beſatʒung in Siſeck wird / von den Tůrcken / unter —— = 














cordss Handlung / nidergehauen. Sinan Baffa erober 
fpein. Groſſe Niderlage der Tuͤrcken. Filleck wird vom 
fenbach erobert. 


> Achdem die Tuͤrcken / einen guten Vericht an ke | 
a durch die Schlacht /| Keyſerlichen Bin 1 
51 mweldye / in Vorigem / Dem De Hr — et werden: 


























N J 
KEN f 
A 
hl) 





— 


manmögte vor —— Er ſelbi⸗ —* wuͤrde laut 
gen Ort / welchen Haflan Bafla unlängft rung dadurch eine o —34 
aufgebauet hatte / / wegnehmen. Aber klaͤhrung / wider die Ottom 
der darinn commandirende Tuͤrck / Ruͤ⸗ Pforte / heraus gedonnert; lo Net 
ftan / fchickte ſich / der N Bet Haf | mans dabey bewenden * 
ſaus u zue. ſarfen Gegen | Aberzu Conftantinopeh $ vd dd 
wehr. Zudem mollte der von Eggen⸗ | gehaltene Treffen/ viel anders m 
berg nicht drein willigen ; fondern joch nommen / * für einen of 
mit feinen Teutfchen / davon 5; vorwen⸗ Friedens: B Der unbillig 

dend/ daß er ohn deß Keyſers ausdeneh | ber/ und re —— 

lichen Befehl / mit * keine Be hatte Kiga ee nemli - 
ckiſche Feſtung befchieflen dörffte + weil | die, durch feinen Haſſan Ba * 
ihm Ihrer Majeſtet Meynnng / ob man og Er ſewig 
wicht vielmehr den wanckenden —* — inan Baſſa / feinen & ir / ſu 
wiederum feſt zu ſtellen / als voͤlli ANGENOMMEN. f af ab 
reiſſen / teachten ſollte / annoch ni Fand te erſtlich —* 1591 dag * | 
wäre: Denn ob ZTürdifcher Seiten! Hauß Repi di 


der Friede Ina oc en: koͤnn⸗ 8330 

te doch vielleicht ſolcher em ſie andre fuͤrnehn nit: Se 
—* eat Be rk —* a Pt ee 
at gezůchtig mei⸗ au J 
diger worden / noch wol wiederum durch G rund and Boden / Di * rc 

















2 
— 


und begnadet. 
4 welcher den Friedensbre | cker zu 
daß man ben / famt 





den Audren / ſo 
Oſen / au 


t 
kenmitäten  publiciten lich, 


um ſelbiges zu / i 

/oder fich gaͤutzlich mit der Armee zus * a 
ck begeben follte ? Denn man hatte/ | liche Mrmee/an 
(4) Not.Prov. fährlich geachtet: 


E . 
dr 


an als ve Can on 


A| 





da dev 






nicht allein dieſer Laͤnder / ben /folches alles 
i und —88 — 
ee ee 





; in 
Brenn Sohle ner : nr der 


[K' heimgezo⸗ 
Keirade. dern ſo ihr (ſagie —— ; kawen ſie / von herun⸗ 
—— will ich / ſamt —* tee’ vor Siſeck | u 

ben; nleich aljoforc aus dem Later älleten ein Stück vo 

vertuckeny und Kuch / die Ihr Auf eu | Manrenzu Grunde. Woraufdie/ron 


einemg isgang mi i 
Younjch | vapı jelcbes Allco/ en / 
Be / wol und — hinaus 


wit den Beſatzungs⸗ 
wollten. Un⸗ — 
ralſo 15 forders | Sry Mobs a Der/die dan 
ee Herz von die, an⸗ —— — a m ne mer dein fücl, 


; us unter 


| dem fill» 
fammen/ und begehrte ihr —— Anzahl und: zwar gantz unver; Rändıgem 
um ang ja vr Die baten / ah ben Die Lage alles —* 


VE ee len / und oder / ⸗ — 
——— Kal) a ——— ans Kung nider. 





om⸗ 

—S— ana —— — — — * nidergehauen / 

uͤber ein Carlſtaͤdtiſches Geſch —— ie /nemlich Fabricium, 

alſo: Man bat vor dem —— cht / und ſich alfo 
von Agram / nichts mir Uns a an — im Augenblick 
noch das Beringfie mit une in Rarh ges | bemächtigt. —5* der Unſri⸗ 

alſo will uns — 
nur daß 
an 


* ur x) IE 


* * ko N * JE imme 
pe * + Press N Arie —— Fa Amger 
macht / af: On & eh BT } | 


. REIN 
5 > 14:7 


euer. ee — 











/ ar 4 * at 
hi m en Zi ie u Wei 
I — —— 





ul apa cn var 
—— use Ya 
u ang rar us * 


| müflen abziehen von Gran und 
Graf von Hardeck übergiebe Rab, Wird d 
Be — 
«Be ſo man in der n deß 
Lutheriſchen Kirchen / Baues gefunden· ¶Petrinia 
Unſtigen abermal erobert / wie auch Raſtowitz md Bora, 
von Mannsfeld belaͤgert Gran. Erhaͤlt ein Haupt⸗ 
Bekommt / von Hella ah die Ruhr und das 
Gran muß jich geben, DicsBrad. Ertzhertzog Fer⸗ 
dinand thut der Verordneten Stellin Crain die — Vi⸗ 
ctori zu wiſſen. Deßgleichen die Eroderung Gran. an 















unter der Öefkerreichifchen Regierung, 541 
die Aufgabe der Feſtung Gran inſonderheit befordert hat. Def 
Sinan Baſſa Kiverlage und Ende. rain ſchickt Hulffe ww 


der Die Bauren⸗Rebellion. Türdifche Raub⸗Parthey wird ge⸗ 
ſchlagen. ertzog Ferdinand communicirt die Eroberung 
Hattwan. 


Craineriſche Truppen geben mit auf Taftanowitz 
zu. Der Balla von Bofnia wird in ehe rs Die 
Unftige verbrennen viel Tuͤrckiſche Oerter. chlagen fieben 
taufend Türdifche Reuter indie Flucht; Imgleichen Die gantze 
Türdifche Haupt Armee. Weiterer Bericht bievon. Stüs 
de von ungemeiner Groͤſſe. Ein Weib wird / weil fie von der 
Unfeigen Anzahl rechten Bericht giebt / erwuͤrgt. Die drey 
HBrbländer fuchen und erhalten weitere huͤlffe wider den Tuͤr⸗ 
den. Senger überfallen etliche Kauff-Schiffe bey —— Die 
Uskoken überfallen etliche Schiffe der Albaneſer. ab wird 
durch Liſt wieder erobert. Verzweifelte Gegenwehr der Cuͤrcken. 
Ertzhertʒog Ferdinand communicitt den Verordneten in Crain 
die Einnahme der Feſtung Rab, Herr von Lamberg wird von 
den Cuͤrcken wegge fuͤhrt. Peſt im Jahr 1598 / und 15 99. 


Ach vorhin erwehnter Blutſtrmenden Krieges. Megiſerus 
V Victori wider die Tuͤr⸗ ſchreibt / man habe es / mit gooo / Iſthu⸗ 
y den/ ward Eecherbo anfing aber / mit 16000 Mann befochs 
Matthias/ zum Dbri | ten. Unterwegs aber nahm der Here 
fen Haupt der Milig/ | von Lenkowitſch zuſorderſt Raſtowitz / 
* erkoren. Iſthuaufius und Gora / ein. Es hegab ſich auch die 
— 
1594 9 a a ertzog Marimilian n 
ſchreibt es zum 1595ſten Jahr. L Die Tuͤ 


ager. Die Tuͤrcken ſtraͤubten ſich 
Rovigrad Dieſer Hertzog ſwang Novigrad / zur dagegen gar hart / mit ſcharffer G 


egen⸗ 
Türdenab: Ergebung ; imaleichen der Graf von ‚twehe- _Snfonderbeit moleftiten fi u 
gewonnen. Zrini manche Schlöffer in Croatien. | fer Lager gar fehr/ aus einem vom ihmen/ 
Gran vom Fener belägerte hiernechft die Feſtung gegen Petrinia über / angerichtetem 
or Bran / mit funfizig taufend Mann / gar | bülgernem Thurn / den fie von Eydy 
tägert,. hart: und fein General Lentenant/ der | Bäumen erbaner/ die Baumkloͤtzer / mit 

von Tiefenbach machte fich zugleich an eiſernen Klammern aneinander gehefft 
ttivan. 


et/ 
Haſſan Baſſa von Dfen | und ein grobes Stuck hinauf et 
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tten / das eine zopfündigeiugel 
Ibige Thurn ward / von go Tuͤ 
ſchẽ Soldaten / bewahrt:die bald aus dem 
Dietinfris „_ Anterdeflen eroberten die Chriſten Stud / ins Lager; hald aus ihren Hands 
ge erobern Segeſth / Setſchin / Babotſch / und die | Röhren anf diejenige ſo ihnen etwas zu 
unterehied- Eariſtaͤdter Wichitſch. Von welcher/ | nahe kamen’ immerzu Feuer gaben. 
iche Ders ; : 
and andrer Pläge Wiedereinnehmung/ 
indem X, Buch der Grentzhaͤuſer / ſcho 
Bericht gegeben iſt. 


gegen fi icht weniger ſich der Herz Den. 
rn, ya agenbeng/ um Her Ocurg don | wieol er eier Erbany in Beisae 
"> Bernekotiitich mit ei Kö 


—— u ion or mers / u, —* ge⸗ 
— son Oben ein wickeln / und zu Sifeck/aufeinem 
in / Obriſter der Windiſchen Crew en auch einen Spiefi und 
tzen / mit feiner untergebenen Nitters | we laffen : haben 
A — 
Raub⸗Veſt / und erſte Duelle dickes wieder ausgegraben / 
S | 3i * wa 





A — 


542 .Buch / Von den Jahr ⸗Geſchichten in Crain / 
Ehen empfehlen. und an 0 te der Es blieb aber/ 2. beyden 


um 
il dann befagter Thurn die Er; 
were m ke 70 den Unſrigen hef: 
—* a —— ahl der 


ea Othnjujen eroberte 

fchmettern. Des rg num dem 
—* Kir Mapa One ! 
ken auch 










Un 
Schshun un 


dert fireit, 


t genehm gehalten: und har der 
39— 


Theil a Scham 
[4 pe /oder in V Mn 
oder gant nackt ausgeplündert Br 
Bann erödtet wurden: a genlieh. Dabin ren I! forderteer I 
ve Anzahl fich ſehr verringerte. Und ſol⸗ Big / zu Rab bißhero gefänglich 
chen noch ilbrigen fiely bey der ftrengen gu / Tuͤrcken zu ſich; ließ ihnen Ye 
Sommer: Hige/ der Geſtanck von den | Eifen abfchlagen / lobte fie / als Maͤrth⸗ 
Erfchoffenen nunmehr unerträglich : das | ver / die / für die Mahumeranifche Re⸗ 
ber fie endlich das Schloß mit Feuer ans | ligion/ fo harte Ketten und Bauden / und 
ftieffen / und fich in der Stille / bey der | Lebens Gefahr mit ſtandhafft tapffrem 
en machten. Sihe hievomin | Mut erduldet hetten; und wuſch ihnen / 
chreibung Petrinia am 44 und et⸗ im Angeſicht deß gantzen Krieasheerg / 

8 — laͤtern deß XU Buchs / | mit ei * Händen die Fuͤſſe begab⸗ 
ein Mehrers. te auch Jedweden / mit einem Ducatem/ 

Wir haben zuvor gemelde/ daß Er: | und ehe ſie / daß fie in fterer Treu 
Herzog Matthias audy Gran belagert | follten beharren. 
habe / undder von Tiefenbach Yattvan. | Als man in Diefem 1594ſtem u 


ar Dem Sinan 
a Zi wieder — * mit einem * FE 


: ——— 
2 N « ff ner 
TE — 


— 
ehe ati be —— 


u nn _ HE. en u ei ’ 


— « 


Ge 





Dr 
ue * 
up und erlebten Sins / die Päfle zur 
genommen / und unbe GR Dam Dinge: —— 
—— em Jahr / entſtund / a — Reu an einem 
V oun in gen * Das | andren —— hen b den mn Deka 
(RE, TenSebeon. Def min |Beind in Flucht / und fchof hm wie ven ne 
ven.Kebeb heiffen / schickte E löbliche Lan in Ceuie 4 bekam auch X 
bon. Erain 250 Uſgoken / zum Sue uotfahnen. Als nun uf ß— 
eurs/unterd Balthas | Sußvolek u —— — ur 
Semenitſch. (6) ie drey Staͤdtlein zu Caftano 
Zireighe = la der — fürn und ee 
ub» Bars wurden / it ung; verbrannt. 
32 * — beraubt; und auch ibs | Und ob gleich / gen anche 
ve Wohnungenihnen verbrannt. Aber | dernifien / das Schloß * ern 
die Rambenderanbten ihnen zugleich die | war J doch die Unfeige dem Lande 
Mache an den / und mmufften mit | mercklichen Schaden - 
der Haut be indem ihmen / im ih⸗ Uberdas haben ſie / in dieſem Jahr / nu 
rer Ru /die Zenger und WBeintab | den namhafften Türckifchen Dit But’ ge verrews 
den / umter Zipniz / den Tag vor From | (chin / fanıt denen umligenden 7 mehr nen Die 
leichnams + Tag / aufpafften / und / für | als 200 / Dorffern / vor Tags 7 über Srate 
ihre böfe Mühe / ein jo biutiges Trind | fallen / und dem Feuer zur Zehrung u. 
—— da —* a en geben. 
von mufften / und ihre| Weill aber / uuter folcher ihrer Ver⸗ 
Kine allen laſſen. (0) richtung / ihnen / von dem Ban ein 
A uns Im Fahr 1596/ hat Erghergo —9 Schreiben zueilte / mit Nachricht / 
* berg dinand abermal die Verordnete Stell | der Tuͤrckiſche Särdar, mit jechzigta 
Smmunis Dinech ein anädigftes Schreiben / vers | Man / Peteinia belägerte : 


= den. ftändigt / daß die Ungarische Feſtung / 
Data. Haitwan / von den Unſrigen / ſtuͤrmen⸗ 
der Handy eingenommen/ und die meifte 
Züreken / fonder Verſchonung Weibs 

(a) Mscx.Prov. 


(5) Not.łrov. 
(c) Nor. Arch 


ten jie/bey Tage und N tacıt/ gegen Pe 
trinia; ruckten allda / mit deß 

deß Ohriſtens von Eggenberg / Vo 

een / zuſammen; zogen ſich a 
famten Hauffens / nach) — 


(4) MScr. Provs 


¶unter bee Oeſterreichiſchen Regierung. 545 

a a ee a een 
e Reu⸗ / gan nes / mut dem nig ausı l e 

Kane hen F Dieſer nahm ſolchen Hi hernach auch zu Fuß / durch den 










ren mißverſtaͤndlich für eine Denen ging der Axardis, mit 
lucht au — * 


EEE nn BE A — 


| an) und nahmen ae. Se 
i 
gegen ben / wieder vor : Cala 
zu dem jenfeitigem Ufer dei Flu 
ck pluͤnderten die Stadt alfofort aus. f*- 


— ends griffen 
En, Hänpekeme an; 

Smgteidpen obſchon — 0000 Mann 
* — ah die Aal 


ung 


Bu h En ale —— 


* a 
Anmerkung. 


Beiterer Als / am ð Juli obangezeigten 1596’ 
in ſten A Sabre em —— an 
wwaͤgen eſchu 
Schloß es Ur gekom⸗ 
men; ſeynd die Tuͤrcken 
Ei, . / —9— dem Heer 


— — — 555 
eptembris / paſſirte Achmet Aphis 
Dede ker bee dem welchen die Erainerifche Sandsberzeich, 
erhöhetg egangen: von dan⸗ niß Saͤrdar vermutlich von einem fer 

u Nele fo Sr Seiten / ner Aemter nennet ) den. Sauftromy/ 

am erfien hervorgeru uch ı Aus RODEEN | md uummdldte Die Sefkung, Petrinia / 
euer gegeben; aber nachdem man ir | nie einem mächtiger jegsheer : wel⸗ 
187 fich gemehrt / und Einen | es für überaus Fark und jiwar von 

oder Andren der Ihrigen nidergemacht / den Tuͤrcken felbften / über hundert taus 
fich bald, zu ihren Schiffen / und wie⸗ feypy ausgegeben ward. „.Betwiß ift «8/ 
—— über den Strom zurüc ge —— — mit⸗ 


bracht. 
tAxardis,Dee Bafı son u Peteinia lag Daniel —— — 
—6 oo N Dee mit 250 Sriegsknechten / 
(m eher Sf in Befagung /. und der Mut ihm / his 
hin mit falfch 6 denge / zu 
en Weiſe nach / | 
acht ‚ verfkä — beftralte / jo 
been | Diet I Den Bene | ——— 6 a 
Bang umten Pferden / in Bereitichafft 
2 —— a zu chen /o0eE 





@ Not. Prob. “ 


Vierdter BR 








546XV. Buch / Don den Jahr, Gefchichten in Crain / 
fich zu pr Allein der Breftofcy | unfere Armee demfelben in J 
verwies ihm ſolche Zaghafftigkeit / und kam / und zugleich die Beſatzung heran 
bedrauete ihn / daß er endlich feinen | fiel; ging Aphis, nachdem er Aber 
Schluß änderte; hingegen aber/ an den Jubor fchon feine SRH wagen / fanıt de 
Herrn Lencowitſch / und den Ban und Stuͤcken / voran gefchiekt / mit den Sei 
den von Herberftein/ einen Boten über | nigen am erften durch. einem vitter 
den andren abfertigte/um eiliaften Ent gte alfofo 

ſatz. Indem man nun lange Einen ae 


a aa he ie 





















Der den andren 7 


4 | | 


wagte feinen Hals daran / gab fich aus/ ben / nicht 





Der Strom nahm auch / von denen gar genen / Sie füchte ihn / mit fallcher 
zu haufig durchſchwimmenden Reu⸗ | Auflage / fürfeglich zu | 
jern / einen groſſen Zoll / und verſenckte | hat vielleicht 7 Durch ihre Exrioinegu 
ver/ in feinen Grund/ eine geroaltige | den Schein gefucht / ale ob S hmd 
Menge ; indem ſie / mit groſſer Verwir | Unwarhei ſagie Damit &&/ lg cin 90 
rung aufeinander / und jich felbften alfo | heimter Hafe / und vervanget Edi 
zu Grunde / tiefen. Bey diefer Action | feiner Zaghafftigkeit eine Larbenermuny 
Famen der Tuͤrcken bey die dreytauſend und verantivortlicher Metivad mache 
ums Lehen. moͤgte. Man lieh — buch; 
Vach diefem Siege / oder Vorſpiel men, und begraben; und begab Nabe 
def folgenden Haupt» Sieges / ruckte nach / mit doppelten Siege erfreut/i} 
unfre Armee /deflelbisen Tags fort/ biß ruͤ E 02 N. 
gen Siſeck / und ſchlug daſelhſt eiligſt / Is im Winter dep uachgehenden 
uber die alte Pfälc/eine Brucke. Nach | 1597/ten Fahrs / zu Megensbung / eins. 
dem fie hinüber gekommen ftieffen unſre Neichstag gehalten / —** Decemn Äh 
Vorlaͤuffer / auf die Tuͤrckiſche Kund⸗ oͤris angefangen ward ; fertigten Diemct 
ſchafft - Reuter / machten etliche derfek) drey Länder/ / Säsndten/ Wide % 
ben nider / und jagten fie / nach ihrem) Exain / ihre Gefandeen dahin ab / ud aind 
——— ir Kon —* dieſen | FUN rs Veſn 
uchtlingen / mit Furgt un Schres| (.) Uhuanf, lid. XXX. p.446.log. ubikui Br 
hen gan ward angefülll. So bald —— ee J 


„ya 
.. - ER ° 
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Sie usto 


die Us⸗ An. ar 


14 erbar Ari“ 
“2 2 zu Sch Anfı Mr 
Marfchall / und Er —— 
Crain xc. in Dr Geſandſche 

nr 2 2 





m. ——— ——— 

—— — 

en / die alldaligende 

leute uͤberſallen / und en. 

nun die Venetianer ruͤ Dee 
— — en | —8 Be 0” 
————— n mit dem Geſchuͤtz m Grande. Und ob 
ben fich wernehmen/ daß er an folcher gleich die darin ſcharff 
That der Zeiger ein | ; er es doch / mach» 
fallen trüge ‚dennoch aber hoffen wollte / dem 3 zu 
— 3 —————— 

* 
air Dem finde pub bee —2 

fien nderniß ma u 
follte —* Befehl eisen len / ba N zwar Ne Sei: R dem fie 


man den oms | aber 
mene twideraeben — — au 
—— * damit ſolchem 


en —— und — 
zu | ten ne / re vielen Unſugen zu bes 


Se inanb babe ia yanike Com 
man ar 
rien nach Zeng gefchickt / die lengerus (d) hyperbolifirt 


ber der Naht zu Venedig dem Bembo | Schwargenburg / mit einer lift. 
Ordre gegeben / wider die ide mit | Welche ar den Weg bahnte; doch 
der Rache zu verfahren ier⸗ alſo / daß folgends die Gewalt dennoch 
auf Zeng/ und / \ auch das Ihrige dabey thun muſſte. 
lägert/ auch vielen die im feine Se Denn obgleich die Gewalt⸗ vermengte 
walt gerahtei die Köpffe wegſchmeiſſen Liſt / durch eine angefchraubte Petarde/ 
und dengangen Sommer durch / das Thor au / und den Unſri⸗ 
in ſelbiger Gegend viel zu fchaffen gefun⸗ gen den Eingang nete: muſſte doch 
. (4) Not. Prov, 8 Nor Cat fol. 


(4) Julius Cæſar Bulengerus ib: 9, Hiftor. ſui 


(£) Andregs Maurocenus Hiſtot. Venetar. lib. 
tempor. pı ?5$. 


XV. tol. m. sp8Hleq. » 
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tigen/zur löbli k 
follen) den Grafen von heller Tag war / erhielten die 
1} dem den vo sm 
— — * —* Baar ae rn u 


der 

Bene re abe iula 

— SuBSZOIE een Benin ringe, 
ſahe / daß 












man / 
ie Unfrige bekamen 188 Stuͤcke / 
* audren Beute: Feindli 









—— — 
en An au | 
Sad fchjue Sradt.binein zu wagen / | über fünffhundert Soldaten ei i 


ugſam eilten; ſprang Er felber we Menge der Verwundien unges 
am erſten vom Pferde / und: ging / oder — Dr 

lieff vielmehr /voran/ nach der Stadt zu: dieſer herrlichen/ und der 

Worauf fie / um ihren Obriſten nicht gar nutzbaren / Eroberung/ 

zu verlaſſen / Ehren halben auch abſetzen den erſten Anlaß gegeben / die Ankunft 
und ihm nachlauffen muſſten. Alſo deß Matthæi Felnemets: der / bey vori 
ward / unſerer Seiten / der Streit wieder ger ver Belaͤgerung dieſes 
erfriſchet / nnd den Tuͤrcken ſtaͤrcker zu Orts / von den Tuͤrcken gefangen und 
tzt: Die / in ſolcher aͤuſſerſten Noth / anjetzo von Rab heraus gelaſſen warum 
grimmig und hitzig ſochten / daß Etliche fein erfordertes Loͤſegeld außubringen; 
derſelben / ob fie gleich als wie gleichſam Denn / von demſelben / erfuhr man / daß 
mit einem Bratſpieß / durch und durch | die Tuͤrcken / zu Rab / in hoͤchſter Si 

——— unter den Zaͤhnen = cherheit lebten / und / ob fie gleich 
odes waren / Dennoch den Unfrigen jo | hundert Sanitfcharen / vorigen Tags) 
tödtliche Wundenannoch verſetzten daß | nach Dfen geſchickt um Sold und Pros 
der Uberwinder und Uberwundene mit | viand zu holen / dennoch die Chriften e 
einander zugleich fielen/ und das Leben | wenig achteten/ oder fürchteten/ daß fie 
verlohren. | nicht ein Mal die Thore vecht veripertes 
tem/ 


Verorone⸗ ein 
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| | & Band — — —— —— 
—— erordnete 
Stell in Crain ze. darinm derſelben die | 


Noc no, sg * — 
en 
— 6 a 
Das XXIX. Capittel. | 
Don RE 
Der Craineriſchen Güfffe wider den Bocſlay/ 


Inhalt, 











gemein geoffer Schnee im Jahr 150g. und 1609, Treffl 
—— Heuſchrecken Anno 1011. — N Ve Win⸗ 
ter. — og gun kin 


fi ‚ 


’ 
ILILET 


Mißlin ⸗ 
ainem em ſiaraem 
& Darunter auch es m Mitter; 
en ie 
2 . 


daspon 
bien Nachricht — Hi 
Als man.fchrieb 160 Men 
——— urchl. Ertz⸗ 
ka Sen 30 Day Cine IL. Sankt vun 
ocean! 30 /Eine an 
and jeinen Da berichtet worden / daß der rebelliſche 
Anhang. Barfchgey oder Botſcay) in Ungarn / 
mit / {0 weit Uberhand | 
genommen’ undfich an die Tuͤrcken 
henckt / ne gehe ———— 
cken / Tartern 


auf — © 
lecken und Ds neh die 
es — ſich bemaͤchtigt 


1601. IM 1601 I 
Sn si : oh 


* Asa 











—— 
Dach Bene 


vers 
ſſen müffen ; das 
ift ſchon andersing 


. „lan 1608 ——— Un. 1608; 
ahl umein sn 
die allda / Miedere —— ——— * 


ey und nachdem er/ in d Zagen/ 
aufaegangen / alfobald en 


ndrer 
het» groͤſſerer gefallen/ der die Linverun 


ift auch die lie Lands er gemacht: Die Ks retirirten ſi 


—— von den Herren Verordne⸗ 
ten in Steyer / um nachbarlichen Suc; 


(#) MScr: Labac. 
(#) Nor. Prov. 


zu den Häufern de 


wollten 
ſich auch von —* en ur 


(e) MScr. Labac, 
(4) Not. Prov. 








erfolgt | Hingegen ward es / in einem. andren 


fen: weil ſie von den Woͤlffen / v 
wurden. "nude derbalben die Wege ni He re 


eu verſchneyet / und groſſe Menge Heuſchrecken / von 
ge 


deßwegen aufſchieben / biß auf den zten | kam / ihren 
4 


| 9 

dermaffen belagerte/daßdie Leute muſten | verheerte. (c 

—* ſtern hinausſteigen. * 

Trefliher Nach fo mancherley Beſchwerniſſen | Vorwin 

er und Hate iRein Sal im Abe wor) angemerckt / zween Monaten vor Weis 
das Land ein wenig erfreut durch einen | nachten eine jo ſchoͤne und warme 3 
treflihen Weinwachs : fintemal der war als wiegemeinlich / um Fohannis/ 
Weindamals überaus wol gerathen. (6) gu fenm pflegte» all Dach Jedermann 
— bon. arüber muſſte verwundern 
"(6) MSer. Lachen. 





(c) MSct. Anonymi. 
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SDen Rriegs-Empsrungen in Friaul und Iſter⸗ 
reich / zwiſchen dem Ertz⸗Gauſe Her ſ 
und der Gerꝛſchafft Venedig. 


Inhalt. 


Hfang eines neuen Kriegs zwiſchen dem chauſe Oeſter⸗ 
reich und Denedig. skoken flifften neue Lintube, 
Don der Uskoken Ankunft. Bedeutung ihres Has 
== mens. Warhaffte Relation von dem Urſprunge deß 
Kriegs in Friaul und Iſterreich / zwifchen dem Hauſe Orfterreich 
und Denedig/vom Ertzhertzog Ferdinand zc, übergeben. Zen: 
ger Ausfahrt. Ihr veribte Plünderung. _Germanico Sauor- 
niano fÄlltein bey Cybein. Marchgraf Malatefta laͤſſt den ges 
machten Graben bey Flumifell einwerffen. Usbkoken greiffen 
eine Denedifche Sregata an. Weitere Streifferey der Usko⸗ 
Ben, Sie berauben eine ſehr reich, beladene Gallen, Crai⸗ 
merifche Landfchafft verflärdt Zeng und Fiume mit Dold, Ye 
netianer fleden Novi in Brand, Carlſtaͤdteriſche Guarnifon 
will ſich ſelbſt bezahle machen. Benger fallenAlbonaan; Weh⸗ 
zen ſich zu. Novi gar fcharff wider die Venetianer. Fiume wird 
von den Venedigern vergeblich belagert; Final von ihnen ge- 
plůndert. Begehrte Dertilgung der enger. Warum Keys 









r Rudolphus ntzlicher Derjagung der Uskoken ſich nicht 
— A & Palma von den Denedigern ———— 
Der g der Benger. en in ee he 
Begnadung eines Venedifehen Contrabandiers. a 


Fahr 1612 / verwandelte Der narmer 
= — Vorwinter, 


— 





«83 XV Buch / Donden Jahr⸗Geſchichten in Erain/ 
Etlicher Senger Ausfahet, Betrug eines 
Gm sep apitäins. Ertzhertzog Ferdinand befiblt Den ge⸗ 
fangenen Venediſchen Proveditor ledig zu geben. Benetianer 
ae ee —— —5 
oſcheniza erw fallen ein 
Einfall Bert * urn cha ——— g. ‚Bene 
ainerifches Landvo e das 
— Gebiet. Commiſſion an die Denediger. Be 


netianer. Erttzhertʒog lä alle Faindfelgbeie geye n die Denes 
de wein. Bee: Tufaen/af Du Chrkn, 
angegriffen. er n 
ſche Gallere geplünderr, Paͤß⸗ Derfpehting, re 
Beyferlicher Commiffarien nach — Wird / von dei Des 
ne Die gereigte enger rühren ſich rach⸗ 
s Neue. Def 508 Läffe etliche che Zenger rich⸗ 
ze Fendtbätigkeiten der Denetianer. Naͤchtlicher Lim 
fall der Denetianer; . Welche den Krieg —— Den Ve⸗ 
nedigern mißlingt der Anfchlag auf Cariwa Denediger ge 
indie, Falle. . Novi wird geplündert; otſchitʒ auch / und 
in Brand Der Venetianer verübte Gr zu 
—— Einfall der Venetianer ins Trieſt iſche Gebiet. 
Rachgier De Proveditors Benetto da Lezze. Venediger verwů⸗ 
ſten den Trieſtern ihre Saltzgarten. Der Venediger Niderla⸗ 
lage. Graf von Frangepan plůndert. Zinfall aufs Vene⸗ 
«©  Denetianifcher Einfall in die Braffchafft Big. Bu 
eicht aus dem Blafiodi Colenberg , von den gegebenen Ur 
diefes Kriegs. _ Hamenunterfchiedlicher Commiffarien zu Hin⸗ 
legung dieſes Streits. Wie ſich die Unfrigen zum Kriege in 
Derfaflung geſtellet. Venetianer maffen fich der Teiefterifben 
Salsgeudenan. Sieghaffts Treffen der Unſrigen bey S.Ser. 
volo. Tapfferkeit eines gebliebenen MWeiwodens. Die Crai⸗ 
neriſche Ritterfchafft erbeut jich/ den Städten Goͤrtz und Gradis 
fca/ wider Die Venetianiſchen / Hulffe zu fenden. Der feindliche 
General/ Venieri, muß von Mofcheniza abziehen, 2c, 26; 


Do M Zahe. 1612/ glim: | an Land er Soldaten / in 
I miete ein neues Kriegs; ancn hun —* 


— wi Feuer allgemach an / Eng — 
ſchen dem a 


| wiſchen dem Durch⸗ —* 
X NS keuchtigftem Ersbanfe |fi Geimberrnecafen, 
DEF von u en a —** Banniichy we 
enetianifchen | mum Marcelli , unverſe 
Serrſchafft: Deſſen erſte Entzündung | wider deſſen Vermutung /. bey dem 
* —* Dr Venetianiſche Scribenten den Uſgo — Beſca, mit dreyhundert 4 
en zurechnen. Maurocenus a | en Uskoken / — / und 
hat fie/ nad) einiger geswungenen R 
be/ in diefem Jahr / wieder, * und dort / Ku 395 —* allda aan m 
eingefallen. Weßwegen Paulus Ghi- | jen/ was / zu Beſchimpf⸗ und Be 
nius , Capitein Ye die Veuetianiſche Drohung / (ec Eönnen. Worauf 
leichte Schifflein / ſie mit einer Anzahl | die Republic altofort mehr Täler in 
yrien 





> 
up 


uni en nah 













| FM —* fie: alsdann werde/ 

ſchen — ae 
bares Vernehmen unanftöfig mund un⸗ 
verruckt beharren. 

Nachdem nun auchbefagter Spani⸗ 
ſcher Gefandter angehalten daß man 
beyderfeitsvonSeinbfeligkeiten abftchen/ 
und mit einander tractiren moͤgte; WE 
— ei; aber das | im folgenden 1613ten Jahr / ein Ver⸗ 

eſchuͤtz den Berg nicht wol hinan bhrin⸗ | gleich / und zwar / wann der Feder Mau⸗ 
en koͤnnen; derhalben vom dieſem Vor⸗ | roceni hierinn durchgehends zu glauben / 

hen abgeſtanden / und hingegen das / auf Seemann are 
nicht weit von Moſcheniza zu findende/ | daß der 9* Uskoken gebů 
loß / Labranam (oder Lauranam) —— Aa Straffe 
geplündert und werbrennet/ doch der ef on di uͤro weder ie 
pin Aller /die in die Kies | noch andren See Oertern / denk, un 
hen / verfchont. Dagegen die | enthalt / Wohnung/ noch Auſuahme / 
verftatten/ alſo / daB die Republie / nach 
diefem/ im geringften lich Feines Scha⸗ 
dens mehr. würde zu beklagen haben : 
gegentheilsfollten die Benediger von den 
s | belägerten Dertern 35 und die 
| Gefangene frey laſſen. Wodurch dag 
IE ein wenig gedämpfit/ 
doch hernach / mit vergröfferter Lo Y 
wieder aufgefahren. (=) 
| Ge wir —— en vom 
ergog eingerichteten’ Melation/ 
bald hiernechft/ vernehmen daß zwar die 
Abftraffung/ aber nicht gängliche Aus⸗ 


ckt / 
— —— /ſol⸗ 
— an den Uskolen / zu 


h. der. Canalius hat 


Stephan Raubern ) nebſt un Königs und Qertofung aller Usgoken / verſpro⸗ 


chen word den. 

thor / Fauftinus Moẽſius, in ru 

no 1623 zu Venedig gedruckten 2 Buͤ⸗ 

* chern / den Uſgocken alle Schuld dieſes 
augeſponnenen Kriegs / und fuͤhret das 

bey an deß Minuccio Minucei, Er 


mit —— daß / gleichwie Er de 
chuldigen ſchon wuͤr sul ng 
ſſen / alfo auch die nm lic ihre Bok 
der zurückziehen/ denS erftatten/ 
und hinfort S. Sul ah 
wich? En — —— 
———— die Unterthanen der Re⸗ 
Ber wären nun / ee von vielen Jah⸗ 
Bi — —* na, mal 
Ya die / und Ertzher⸗ 


— — Be Be 


Jahren / f ne Tuͤrckiſche Waffen / in 
Griechenland und Ungarn / weit ausge⸗ 
breitet / viel Bulgarer / aus Servia und 
Thracia das Tuͤrckiſche Joch abgefchüts 
telt / und ſich unter deß Hauſes Deſter⸗ 
reich Schirm gegeben; welches ihnen 
Cliſſa und Zeng in Dalmatien/ zu be 


Ufcochi, das ift Überläuffer / 


von Cliſſa aus / biß in das 1540 o Zahnl"” 
ee und Ben Il: 


— 





ge Art Leute/die * ae 
©. Dierdrer Theil. 


PBiſchoffs zu Zaro Hiftorifche Befchreis Bon der 
bung der Uscocchen : Nemlich/ daß / ustoten 
als Nafi » noch vor mehe als hundert Artunic 


wohnen / erlaubt : dannenhero fü an 
mſt Bedeutung 
worden. - Diele thaͤten den Tuͤrcken ds Na 
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die Feſtung & TIER: NIT ef Vewalt entrif - denen ®i DU - 
(wovon i "X. Buch diefe s Berds/ Wozu auch ander eölie — 
—* 8 ritaͤten / ſo man! ans em * 9* 
(aha N Eorrefpondengen oem: 





ichkeit / bey B 
—— ausyauf 
ie 
Dee een RauboRciifen | ge 














ae. ce mit der kr de Ran 
Ks ee und ‚dd ie 
ans a seta 


—* ya * 
— (a) 


Ba- 
—— — ſein führt: 


* F 55 Relation lautet 
; rtlichem 
nach / wie folget. = 


man zwar —— AK iſt nunmehr weit nen Warhaffte 


5 ta daß — bißweilen 


au Schein zur Ev | ye 

a F —* et 

aber da rechte Urſprung und | gei 
ei 


hundert ert Fahre / n dag Relation 
— Haug Ei —* 





—— Sen 26 F hoch⸗ den 


* jich ma Sonn 9 
Dolnitichern von Thalberg / beyver | 
echten Do&torn 2c. verteutichten/ Ber erie m. alfo ift auch / an di 
Kr deß Frianlifeben —5* er⸗ a —— un v. 


men Le erfolgt : alſo / 
an SE in pen Brken Shift | jenen —* bi: a Klima 
pe auch a che Mtienlan! (1 mm —5 .. — und off 
ünsgemeinän eben pflegt) begeiffen/oder 86  Rüftungen gegeneine 
ineinigen andren gedruckten&rzehlunge: 
will ich den Inhalt eines Jedweden dem 
— en Leſer vortragen; und 
eitens/ in unveraͤnderter 
en no bie ne me fie 


Ferdinand) unter dem Sie Wachaffe — 
Relation / woher die Kriegs / Empoͤ⸗ ben 
rungen / in Seiaul und Mterreich zwi⸗ 
ſchen dem Hochloͤbl. Hauſe von Oeſter⸗ 
reich etc. und der Herrſchafft Venedig / 
entſtanden; Anno 1612 mit der 
Landtags, Propofition / Anno 1617 


(4) ©. befagten Fauftinum Moifeflum in obbemeld» 
ten jeinen 2 Bldertylib.ı.c.ı.2.&3. 


6) v. ——— Baptiſtæ Veri Rer. Venet. lib. 4. 
P-m. 455-1 ber — Friauliſchen Lande mit 


andern 


und Compromißsliche —— aufs 
erichtet worden: Wie Anno 1516 











hwere hifforii Wer | auch die ‚die Leute ine 5 

gesehn Ye / haben die SE wen dies Fi Herrkhaff 
Gilhrackon Der &Räim. nedig vermeintlich/und wider R 

des Hau I di u Ss 

—* 8 ‘Adria er 


on mit der Une ha 
& m Se Ei unge erweitern / — sen Aug (le 





Ihre Grentzen 
* dem Hochloͤbl. Hauſe von O ini 
das Seinige zu u Aha — — / und an den 
n / und allein nur ein&ps aͤuſſerſt gen des Adriafi 
Meers gegen el 


wider den Erbfe 

— Ei / und deſſelben Fei 
die Wenediger/im —* Sehe) mit len / Rn —— : Auf —X 
Gewalt a iin aan ch in | dem Meer aus / und auf das Türekifche 
Den 2 Ofen Aoen Kocnrtloren Kae | Ente he Tale 
en 3 May Ihnen g zu füchen an 
um * und dem Hochlobl. ne hen nigen zei tbaren Dr ge⸗ 


Oeſterreich zugeſprochen / een —* Unter welchem 
ee 
e 
——— | Türelifche / theils auch Beueuanſhe⸗ 
pa! and) Anno 1535. zu Trient ber und dieſelbige / wie 
gt worden. e aber allem | diefes auch und 

zuwider / haben es die Wenetianer/ im — iſt / angegriffen / und 
—— fe —— — Saberh haben dee —— vo — * —— 

rafenbon br verübs 
ve Gewalt gebracht 7 und bifhero wi⸗ | zu — — ne Aa De ne 


eh sbbemelten Denken iſt unter — note 9 —* — —9— I 


erſeits gt / und verſprochen —* 
te A, beeder Theile Untertha⸗ (ud; pre en ( us 
nen frey/ ſicher und ungehindert der Ans | G —— Dirk 
dren / im beeden en /und Ger ne ——— 
—* bein — mar 1585 den ten Juni’ iſt ein 
wandein / auch fie en Junii 
enatder — / friedlich / / und Venedigſch On Germanico Sauor- 


* 
Sm He 
an 
iſchen der Ende Ba Ai t den Urſar — | 
ifchen der n eDies | men en sh nis 


Vierdter Theil, ruck / 













ud 


ben. be 
°| Anno 1592 — Ban 
mit 
B—— gefen abermalen die Wende 


em h — Bun - 
und Carſt / * ihrem un⸗ 
wann art u 





ne haben 

am Pflaum/ 

/ gewak 

hinweg genommen/ auch gegen 

| Kin 5 Ye —* ideen 
au um 

Anno SR habendie er 


Sam up mac * 30 armir⸗ 
eng und kiume ge⸗ 


—— re = 6 | te Saleren 
chen/ u ” 
ickt / wel — 


a 15 haben die Usgoken von 
Im ven Ausfallauf baue 
il ver Digi Flecken * gethan / und 
nicht allein an etlichen Perſoner 
heben/ |von Clifla ſſen Mutwillen verübe 
ar um Die fondern auch einen Juden von Venedig / 
Uber | wie auch eine Galern in felbigem Haſen / Sie beraus 
I beraubt/und zo Vaflellen/ fo fich auf eine be ben — 
—S halbe Million Be Sei, — 
——— ja Kater ey unter Benfoanten/ale Sam) Geld ic, 


ni FEN eingeinoehen Die 
ei — Seit ift (abe durch die Keyferl. 


fi d Spanifchen/ am Wenedigifchen Hof 
ee; vefidirende. Herzen A Amb —— 


— un bern 


he riegs hingen 
gen Be * Zune en 


der Republic gütlich hingelegt/ und ver⸗ ernſtlich auferlegt ha 
ame * sche Sana x 25 — 
usgofen. Anno2590 haben etliche und 20 h Verſtaͤrckung der Zengerifchen = 
yafieneine Zenger / eine/ ang Ancona abgefahrene — 9 ee —* 
ie Sr —— Een angegriffen. / und |einer Quantität von a und Vold. 
ber die ediger in | Proviaht/ in Eil abgeordner. —A 


bus ag über-30 Galeren | befagter Erainerifcher Succurs allhinges 
en felbiges Grentzhaus zu be; * t / hat eine Venediſche Gallere / 
laͤgern und ne entichloß | zwiſchen Fiume , und Mofchenig / drey 
ſen / ſeynd aber/ nach V ung unſe⸗ Schife/ faufidie Romania geſahren / 
res ſtarck —— Succurſes / hinweg geſuͤhrt. 
wiederum abge; Anno 1598 den 23ten Marti, Venetianer 
Woeitere Anno 15 * die Usgoken von ſeynd die Venediger mit ihrer Schiff Ar⸗ er 
Sic m zeng/ * die Serena Set Oifero, | mada/ in 20 Galeren/ und 40 andern" 
treiff gethan/ ſeynd auch. mit | Kriegs Schiffen beftehend / für dag 
—* Beui wiederum zuruͤck ge | Staͤdtlein Novi, Herru Caſparn Graf 
fehrt. Worüber die Venediger aber⸗ | fen von Frangepan zugehoͤrig / fo im 
mal/mit vielen ausgerüften Galeren | Weinthal gelegen / aeruckt / felbiges ber 
um die Stadt Finme ſich ſehen laſſchoſſen / und in Brand geſteckt. " 
ng 











Carlſtadte· Anno 1599 iſt von der —— db ee San gan 













rn af Guarnilon, wegen der a gen Tags hat er viel uns 
- — n will — —* —* ter Frey Fair rien a era 
beiabin fall in in Crain / auf die Stadt Albaneſiſchem Volck 


Tſcher⸗ 
— embl beſchehen. Allwo llerley 
fie a 


eiten/und Brandichagun kommen konnen ;_endlidy aber glei 
abziehen muß 


Anno 1600 feynd die ¶Venediger / inal von 
800 ſtarck / in die Graffichafft Mitters ihnen ger 
000 | burg eingefallen / und haben den dieden — 
kinal vollig ausgeplündert. 

Weil dann offtgedachte Usgoken von 
Zeng / mit ihren Stre — — 


ii —* A a —* — 52 — 
houa ſeynd die Zenger aberma 
u * das —— Stäbtlein 
Albona ausgefallen haben / in felbiser 
Gegend Als, famt der Vorſtadt da 
gepluͤndert / und in Brand gefteckt/ 
des Städtleins oder Meerports 
Bebrt ie — et. Darauf die 
dr eur ** /mit 4 Galeren/und zwan⸗ 
ig Schiffen 2 welſche Meilen von der 
— ——— Soldaten 
aufs Land geſetzt / und gegen der Stadt 
Fiume avanziren Seynd aber 
von den Unſrigen / ſo von Fiume;Buccari, | mei 
—— Koͤſtau / ſich in aller Eil und gaͤntzliche Vertugung — 
—— et/ na Hal alla ao * der 3 
’ mit geoffer igung / glü nennen pflegen) angeſu t haben. 
abgetrieben morden ; von d | 


annen der 
Denediger — * dem / von de⸗ R 
neu Zensern kurtz vorhin eroberten 
a Fianona mit de völligen Can 
rmada fich gelegt / dafelbit viel fein 
—— aufs Land geſetzt: ehe 
en 


netianer / als R und andere 
der ——— —A 
auchen / bey denen r — * 


/| Statt Ertzhertzog 2. beede Hochs 
löblichften —*— —* auch Ertz⸗ 

og Ferdinand / mehrmals Com- 

mi jones nach engabgeordnet/Inqui- 

fition Über die Verbrecher / und * 

diger einziehen / und dieſelbe mit der 

n Schaͤrffe abftraffen la Was aber 

> [die vonder Herrichaflt Wenedig/ el — Kur 

te völlige Abthuung / a ** und 

ı|der um ** ah belangt / haben ger 


derum aus ubeleen / und —— — Se: fenwollm. 
Den flucht bey den Ebrifien ei 
u 
is ift bemeldter We | ben erhalten / und —— der ewi⸗ 
gen Seeligkeit nicht beraubt / noch hie 
da wiederum Ben —* ankom⸗ | zeitlich in der viehiſchen — 
ihr Leben muͤſſen. 


men / unter dem als begehrte er ubringen und en 
Siguranza. Dat Aufangsetiche Chi Wie fie dann durch len Amotion 
aus Stuͤcken / gleichwol ob oder Aus 


ne Rugelny | ( usfchaflung ) eg in eine 

gethan. Undalser fchvon: der Std 3 ehe un gerathen ihren Chriſtl. 

etwas meiterbegeben ; auf * Boick / Glauben verleugnen / ſich zum m Feinde 
welches ſich zu Verwahrun 19 wen ſchlagen und aus gefallen Neid / wider 

hinaus gelegt/ über 40 Stücke loß ges | diejenige / * als —* Re⸗ 

brennt! und hernach ſich von dannen ev; men g / und 

Kinmemid hebt. Den 15 dito ſt er widerum /mit| Troft: vera um 

— 2*— 4 Galeren / unter die Stadt gekommen / verſtoſſen / ja dem 

vergblih hat / aus Singerinnen und groſſen Stü⸗ | chriftlicher Weiſe in die pe 

belagert. cken / ſo 60 Pfund gewor ffen / die Stadt | worden/ der Ehriftenheit ärgefte Feinde 

beſchoſſen / auch etlich Haͤuſer getroffen | werden. / und da Sie zuvor mit ibrer 

Dierdrer Theil, Aaa ii Mann⸗ 


aufgebaut. 
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Mannheit die Tuͤrcken abgehalten/ und 
denfelben ftattlichen Widerftand gethan / 
diefelbige nn ſelbſten heraus zulocken / 
und zu Eroberung dieſes noch uͤbrigen 
Theils des Crabatiſchen Koͤnigreichs / 
und Vormauer der Chriſtenheit / an den 
Dalmatiniſchen Grentzen / Huͤlſſe und 
Pa zu geben / verurfacht werden 
* 


Zum Andern hat man dieſer Seits / 
aus allerhand Anzeigungen / unſchwer 
vermercken koͤnnen / daß es den Venetia⸗ 
nern nicht ſo hoch um die Abſchaffung der 
Zenger / als Erweiterung ihres Gebiets / 
und Herr ſchafft / auch Behauptung ihres 
angemaſſten Dominii Maris Adriatici 
Beherrichungdefäkdriatifehen-Meers) 
" thun geweſen: weil ſie vermerckt / daß 
0 lang die Zenger / oder Usgoken / in 


die Venetianer / an ihrem Fuͤrnehmen 
gehindert / und ihnen durch dieſes / als 
ein mannhafftes ftreitbares / und zu 
Wafler und Land fehr geübtes / Volck 
MWiderftand geſchehen fönnte. 
Sintemal dann / das angedeutete 
der Herrſchafft Venedig neuerliche An⸗ 
maſſen / der/ durch die hieoben angezeigte 
alte Verträge denen Defterreichifchen 
Unterthanen/ und Zugewohnten / zu und 
— 535 Navigation, auch des 
Hauſes von Oeſterreich an dem Meer 
ligenden Oertern und Meerhaafen / als 
eng / Buccari, S. Reit am Pflaum / 


rieſt / S. Johann zu Duino, Ffanze/ | auferfolgte Erfahrenheit das Wider 
Triele / Ceruignano , Prefeniza , und an Tag gegeben. Damm wiewol der 
andern zu mercklichen Schaden und X 

Nachtheilgereicht/ auch die Vertilaung | tifchen Meer, als vor wenig abgelofe 
der Zenger / Ihr / der Herrſchafft / zu fol | nen Jahren / die Tuͤrcken gegen 
chem Beginnen / mercklichen Vorſchub | das Wenetianifche eingefallen / 
geben wuͤrde: So hat many diefer | nen Inwohnern dafelbft groflen GAR 


Seits / ja wicht ungeitliche/ fondern be; 
fügte Urſach gehabt fich dieſer Amotion 
( oder Ausſtoſſung) zuverwidern / woll 
aber nicht unterlaſſen / des rauberiſchen 
Ausfahrens halber / jederzeit nothwendi⸗ 

es Einſehen zu verordnen; wie nach⸗ 
olgends mit mehrer particularitaͤt / a 
gezeiat werden ſoll. 


Feſtung Damit aber / deſſen ungeachtet / die 
—— Venetianer ihr Fuͤrnehmen deſto beſſer 


igern 


und leichter hindurch drucken nnd be⸗ 
haupten möchten / haben Sie im laͤngſt 
abgeruchten 1593ſten Jahr / gleich 
in diefen Frianliich > Ifterreichiichen 
Grenzen / die Feftung Palma, Yon 
Grund zu erheben / und zu bauen’ an 


efangen. Nachdem fie nun ernennte Fe⸗ G 
——— — b 
bracht ; haben fie ihe vo⸗ 


und Weſen g 


ZT 























— — 


riges Beginnen er fort zuſchen / 
ah die —— * 
je ſchaͤrffer zu verfolgenangefangen Wi 


fie dann / im 1602 Jahr / mit einer neuen An.ıc., 
Ragion di Stato‘, oder jpolitifchen Urſa 


chen/ wider die Zenger/ melchen 


zuvor / durch die are u Bien 


jer/ etliche Geſellen und. 


gehant worden/ und fie/ die Zeuger / her⸗ 
gegen ein den Wenetianifchen Unterthan 
zu Lauishia, oberhalb Pinguente, 

höriges Schiff / und 14 Stu 3— 
Vieh / abgenommen / auch 2 Perſonen 
umgebracht / ihrer Generalen einen/ in 
Iſterreich abgefertige : welcher etliche 
Flecken in Iſterreich und Carſt / Oeſter⸗ 


reichiſchen Gebiets / ya on 
über die zweytauſend Ducaten Schaden 


9 
diefen Grentzen aufrecht verbleiben / Sie / 


tl. 3 
Und ob gleichtwol Ihre Fireftliche 
Durchl. Erg: Herzog Ferdinand/ aus 
Liebe /fo fie zu gemeiner Ruhe / und 

ten Nachbarichafit getragen / ihren 
nehmen Commillarium, | 

phen Mabata / Lands + Vizdom in 
Erain / nacher Feng abgefandt / dieſen 
entitandenen Widerwertigkeiten 
helfſen / und die Schuldigen / wie 
ben / abzuſtraſſen / die Herrſchafft Vene 
dig auch damals dergleichen geihan / ab 
ob fie/ ob dieſer Demonſtration, und fü 
genommenen Beſtraffung zufrieden / 
und weiterszumovign / nicht wuͤrde 96 
meint feyn : So hat doch die/ bald due 




















Venetianiſche General anf dem Mdriw 


den zugefügt / von den Zengern HAM? 
begehrti fie auch ihm Generaln nik MW Fa 
geſehr 800 Mann zu Huͤlſſe gekommen 
durch deren Wermirkunger einemanehn 
lichen Sieg erhalten/ und die Turc 
aus feiner Herrſchafft Gebiet gehn 
ir die Benger wiederum zuruck / Il 
im ziehen laſſen / fie and 
durch folchen Beyſtand / einen Dane’ 
und sichern Wonsund Zuwandel ind 
Jufel Veglia erlangt zu haben; intakt 
—— — 
tianiſchen Generals Wiſſen / und Era 
niß über: Gjefchäffte halber hinüber g& 
veift/ und ſich im wenigſten einige 
nachbarfchafft/ weniger aber fei 


4 — 






ee — nd 
Ludus 
mw 











— — u abe) befchebeny er auch € Auer 
14 en n  DEIE 
a oo: ud —* Br r 


„DIS ah nden 16: 3 —3 —— a, ee 
her Schiſſman / Nam eüalen l. 
no Micha Michael de —— Eu mit au — 


nen Concrabantg / mit einem — 


efahren / und F ß— 
* wi 
Aus Habs 
Bandike, — 
rung der 
Deiterreis 
chiſchen Un⸗ 


tertbanen. 





Verlierr * 
auf die Ga — — Al — un — 


erner denen 
Beer — er en wie ve 
es es 


udern der gantzen freyen Schi | genommen 
u. Rel axa *2* 
ee 


ee 
er er n 14 
—* x eyſerl. Secretarium , le Rofli, 


würde: 
— Durchl. fo erinnern / und die Refticutign uud Rela- 
Uberfahrung/ des — u xation mehrmals begebren la 
— — ng ungeandtet // Weil dann Ihrer Durchl. 2c.2c. ar / Begchrte 

noch ungeſtrafft / nicht hingehen laſſen men Unterthanen zu S. Weit / und Definung‘ 
Fönnten/ —* * nach lan: | deren Enden /diefe — 5— Sper; Pr Pilk- 
gem für | rung der Navigation / und Dane 
ihren ——— 1er. Veit cicirt/ | rung / zum höchften Schaden’ und Vers 
und feines begangenen Contrabants we⸗ dere gereicht / haben Sie ben Ir 

an iiij 












famt ab 
den S / ohne längerm A 
1 Beer md Ref ale) Pre nehm ieh 


Belches auch im 
/ daf der Proveditor, 


de | ae auch Definung der | feine Gewahrſam geführt und begleitet 

zu begeht Me aber/ Wiewol fich nun hierauf als 

und weil o — zu ME Sage nach gebühret hätte / daß 

& Daum ha e Venetianer die obangedeutere fech® 

Yan an Aa ie auge Soldaten / gleicyer Geftalt 

5— seen ben ? 5 ba Pe 

eride ii Ba eide a I — t allein m & n; 
—— ſeynd / den zgften Auguſti 
nerai in HR 6. Nee jecal ke ET Sie/Menetianer mit 


* angen / und auf die Galeren einer Armada von vielen Galeren / und 
£ * —* nu [8 bem ak en / nacher ©. — 5* 
Soldaten von Zeng en Salat ie: nen Kur Si Reh che 137: 

23 * te in ee: Genen verurfacht. Als fie Venetianer 
vor dieſer Stadt etwa — 8 * 
n n en Can zucker enannt/ | wicht getrauet / ſeynd fie um 







ernacht nn Een 
—— in einer darvon / und für das / in der — richtung 
Ft tten / zu ihm tr Mitterburg gehgeu | Städtlein Lau- Y-,,., 
er? Ze — haben da —S— 
/cher Weile überftiegen/ gepiundert / und rana- 
Betrug * — — eh in Brand gefteckt 5; im zurückkehren 
— en ea. 
sen © u au ene 
rin diche mit Mbergebung feines Hand Kañen gehörig mit füemender Hand 


* | 
rings / beftättiget. Auf welches nie nun | angegriffen: Kan aber / durch der In⸗ 
getrauet/ und zu * apitein Paulo; wo egenmwehr / u⸗ 


ohr iche Ge 
omm ſie aber alſobalden in * ieben worden. m 
erhafftu N Is 6 Sevteimbris 
Fine ch — I we HEHE —— 


—5— dert Mann Sie falten 
eng ge vn F 9 an⸗ ac a einen unv Einfall ge ein auf 
—* Sa Usfofen dieſes ver; * * groſſe jerpam a 


nommen / und wenig Zeit hernach nenw | O —— auch viertzig Stüd 
Yn.ıöıa. * An. 1612/ der Venediſche Prove- | Viehes hi I —9 
dicor zu Veglia derfelben Enden / in ei | Sier zwiſchen bat ge achte Hersichn 
nem Schiffe fürüber gefahren/ und von | Wenedig / von ihren Ordinari⸗ G 
inc ng worden / haben fie | dien zu Vicenza und Verone , € 
emit ich nach Zeng geführt / und in | Corfiiche Eoldaren abgeſorde 
gen Verhafft genommen, dar, | Schiffe geladen / und Ehre 
—9— * in er hundert ftarck auf das | Kriege Munition 
enediiche Territorium gefallen / viel I en Sen 
Dörfer geplündert / und ausgebrennt/ | a — —F — 
hernach niit 130 Roſſen / 6oo von he an Timer en/un nal af Dit, 





fen / und 3700 Stück kleines Viehes | Derter / als Bogluino, die Herzfchafft wröurs- 

ſamt vieler Fahrnus und Siebungen Waxenſtein / Cosliaco, S Mola, 

Diane gezoe * — a ea. Samber, Cher- 
Erthersog, Alsaber Ihr iR fona , und Caftelnovo , mit Sturm’ 


En ad diget worden Dee Vai Dero er Brand und Plünderung feindlich as 
——— Kriegs⸗Rahts Vice· Præſidenten / auf gegeiffen / und darinnen über 266 ge⸗ 
Wened de der Poſt / nacher Zeng abgefertigt / mit | baneter Haͤuſer (ohne Scheuern und 
— edror Borchl/aedachten Wenerianifchen Pro- | Stadel) * —*— dem / ſo darinnen 
be 00 atcor yon Velgia ledig, zu machen geweſen / abgebreunt / die lieben Fruͤch⸗ 
und die Thaͤter / der Gebühr nach / ab⸗ | te auf dem Felde verheert / Baͤume und 
(+) Alfobaben Maurocenus, und Joh.Bapt. Ve- Weinſtoͤcke abgehauen / und wuͤſt 

** J— ——5——— is 
a  enaufdie@nlerengehbiuede. | Fürth Durch Flecken md Sera 
ten 





* 
gegen dem i A a Uber 
Gebiet —— Grentzen / in elf Kate 
aufumahnen/ und — — Pe a Hafer ei u 

jion Dero Landen und Lew il igmaͤſſige 






4 gle in em R | 
nich —— dann daß 


— ut a —— Sie die Sic in Berah 
N a Acher 
/ | /und zu eit Antwort 
Bald Kran ey — — 
/vorhin von den wiewol der N ai 
gern derte / nen / bey ber weiter repliciyt / und den 
nnächtlicher Weile auf das Ve De nt aß au ie eo 
zogen / und von Barbona zwo⸗ digung Provedicors, 
———— Ko ara ra ah eichfallg gebuͤhrendes 
ha genommen / a auf — In el Ku med A e 
* freiffen / N den würden / da Sie 


den Benetianern/ 
Bee * 


a — weilen wider die Zenger / oder , 
Commiſ⸗ er haben die Fürfil, fürgefommene und und geklagte Dhaͤtlich⸗ 
— an die. Dura IH ——— und der keiten / und Exceflen/ fo vielm ge⸗ 
— eind A —— und mit 
nl Bu — w —* — Sonst —— 
nH 
ifftli ehen / und aeg zu 
— — re ee Mes cine pe * und Wider⸗ 
— Miet Done: * d i 


Dauptmanns zu & Ste- SDung Ban Sie mc zu Er⸗ 
pphano della —— haltung Ruhe / und Friedens / auch gu⸗ 
welcher / wie oben gemeldt / anderer / und chbarſchafft / mit Ihrer Durchl.etc. 


ptem⸗ 





Brennen Si | 
von denen 


—— rauben 


ern 
Et le Dan Aa —— u enthalten / 
bafciaror, und us, Her? Pr dergleichen 
Nicolo Rofli, Ihe den Naht | au — — verord⸗ 


gest 
ER 
a 
je, 
ET, 







J ig on / fie Pe 
ver, | recht und gut befinden; fietoi den abe 
; Na —— heran nicht polliogen/ fodren auch Br mnp 
—— Sie, die Wened er / alg be; | fung t | 
vorderft Ihre Fürftl. Durchl. zum Fries 
den / und Einigkeit geneigt / ſo —* 
feines Erachtens / auch das Werck dem e 
felben geich ſeyn / und beyderfeits alle u a 
Feindfeligkeiten ab uud eingeftellt wer⸗ chen Fa | N] & 
ion * 


den: Nun ſey er deß Auerbietens / ſich / pen, 
Dicker Antivorthatder Her Amb"., 


als ein —— in die Sachen zulegen / | iu 

und di feines Verhoffens / mit 
beeder Theil guter Sarisfadtion und Be | und —— zu S. Veit ſich billich 
nügen/ zu eg zum höchiten verwundert: angefehen 
Solch de Diefelbe demjenigen / fo junoft verfpros 
chen worden / nicht aͤhnlich / und die Ve⸗ 


eß Heran Ambafciators Ans 
erbieten haben die Wenetianer alfobald 

nediger anjetzo begehrten was ihnen 
zu 






belicht und angenommen / und in derſel⸗ 


unter der Öefterreichifchen Regierung. 56 
au mehrmalen / mit gutem it gutem beftändigemn | ihr fü —B bir 
Grund widerlegt und deflen Unmdg | Alsfie aber auf das Meer Tree Zenger wer, 
ſeynd fie von einer Wenetianiichen Chales dir 319% 
va feindlich angegriffen / ihre 2 Schiffe —* 
—* — geplündert / auch der fen 
rinnen geweſten Soldas 
Be in die 40 erfchlagen/ und — 
—* waͤre. a aber nidergehauet worden. Dardurd) die 
malen nicht Zeit geweſen / die viel ew | Zenger erbittert/ und zur Mache ange 
nandte Herren auch nicht Gewalt / noch reitzt worden. Wie jie Damm dieſen Eitts Zenger Has 
Beſehl gehabt/ fich mit der Derzichaftt Ars: Schaden / als fie anheim ge⸗ * 
Venedig / dieſes lacidents halber / in ſchiffet / dergeſtalt wiederum * 
Difpucas, oder Handlung einzulaflen: fie unterwegs eine Venetianiſche Galern N 
fo hat Hr. Daupanai von Fiums, aufdiß | fo fie auf dem Meer angetroffen/ angegrifs 
der Venetianer Begehren anders nichts ſen und hinweg gefül —— Manns 
replicirt / dann daß Eres Ihrer Durchl, | Perſonen ſo ſich den / 
gehorſamſt referivenyund fein Beſtes dar⸗ | gleichfalls nidergehauet/ 
unter thun wollte. Womit von ertraͤuckt: darunter —* 


Venedig abgereift/ und ihme unter des netianiſcher ze fie 

Hertzogs Sıgnacurein Schreiben einges ſamt ſeinem rauf 

haͤudigt worden / darinn die Hinwe und — haben. 

der Zenger ebenfalls * wurde | Dahero di aha Anlaß ge / ah Bar 
—— * armiren / den ſpetruus · 

en dh * nen die Navi- 


et rlche es iſt die Sache alfo anftchend 
va nnberbos Sa * She et. Durchl. 25 Commercia wiederum 
— an d ni zu —5** ——— ** auf dem 
eit gegen 2 re Kri 8 Math | Meer 3 
ee — Herzuvon Auerſperg | und — ale die 
bieten, gands / Ver waltern in Crain 2c. den 26 | vengefchmiedet/ die Schiff und Waaren / 
Septenbr. bey eigner Scafferıa , hei euntweder ing Meer ket / oder an 
= gemeflene ee = ni un 
—* egen die Venetianer einſie 
— — 
















laͤſſt alle iſſarien / 


nen / F * ich —— es 
9 * Monat — hat and) im 28 geleiftet worden 
den enedigicheGeneral Pasqualigo,bey | Als aber bie: Denetianer / deffen al Abfabung 
—— — feindlicheacten- len ungeachtet/mit ihren — 
caca cut Defterreichiiche gleich * nehmen; — / und Bedraͤng⸗ Nn 
en / und den Stillſtand der (+ mülen der Defterreichiichen Unterthas na rauf 
— licipn laſſen. tzwiſchen 24 nen / ee 5 fortgefabeen ? + haben: 
“ — eig J ne ne ge ern 
tractirt / un eits auf denen die Rom. Key gelaugen 
engen halter Zen zum m —* ben Herien/ 


ka ** Seine each ie 
e * De —— De nalen I 
















m i 


Zenge; Aus 
!onat © ii 


fabrt/ auf 
dleTuͤrcken. M 
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’ Keindthä 
De Beten 1 


M Sranbeneg ——— —* ft, 
Meer⸗ gegruͤndet / und bemaͤu⸗ 127 
telt worden / über die zuvor beſchehene rg \ — 
usfchaffung der Venturini / fo ſich Beenden 
meiftentheils bensbeholffenrund 
chifft/ eine nene Commis- 














/ na mit ae 

&ion , und Befehl toiver Die Mifhänd | Kaubens/ und fchädlichen Meerjaneens 

ler / und Meer: Räuber Inquifition- gefichert w ren. ie fie danın/ TEE 

auch ordentliche Procels fürzunehmen/ | aller diefer gütlichen Handlung / und 

Der Erke und anzuftellen auch über die befundene | angeftellten Keyferl. Commiliion auf 
Setsa ., Ubelthätev mit Leibs-Straffe zu verſah | Zengydarzu fie aber iemanden der Thy 
Zenaer Jumaſſen dann/ im Monat Sept. | tigen abordnien tollen /mit ihren feimds 
sihten. des 101 sten Jahrs geſchehen / und schen | lichen-Beginnen fortgefahren / denen 
fürnehme Zenger/ mit dem Schwert ge | Jiterreichiichen Unterthanen die Wale 

richtei / ſechtzig Teutſcher Kuechte zur | zu Waſſer und Lande verlegt/ und ge 


ſperrt / 


berg / Freyherrn / nad) ee ehe 






zum wenn man: mon auch — ge 
er Proviantirung / und unen ©. Jacobs IS. Augaiot 
nz ne asesiene 
€ victualien I urana en u l 
—— auf dem schen Gebiet um —— — hof: 
r 


wollen / find fie von En Die liche Bricht er 83 * völlig ausgepliums 


Iegenbei 
rate  Winters’Zeit/im Monat Rovembr.uud |die Set zu * 
fd Bar = Den Vene⸗ 


netianer- fo nicht weit dom Meer gelegen’ in Ihr. | nem darin an, ldaten/ be an mihe 
Durchl. — eingeſallen / ha⸗ —* Zeit / mit fliegenden. Fahnen: — 
einen Graben und Damm ausge | und einer ſtarcken —— Solda⸗ auf Carl. 
: zudem Ende/ damit Sie au ten ——— = Be DER geftung er 






ete Soldat die Werrätheren nen 
—— iete / ſahren koͤnnten. Und als | Hauptmann geoffenbaret; ift den We 
ihre 1 





Iche n Damm /durd die getianiſcher der pP ß gel gen. 
— ab len; | Dann hinein: gekommen / der 
aben Si nmen Reymung Sie betten die Veſtung 
Pr ven ges | mm allbereit erobert/ und m ‚geofent 
ſchickt / aufandereaber groſſe I un —* ann Viva S, „Marco, ! ausge. .; 
iggen / auch den Damm tie im | fchvien ; 13 And fie/ vom der darinnen gele Spm.s® 
aufgeworffen / und mit Soldaten ung / mit Muſqueten ge die Jake. 
fer gs Lande —* laflen. . fie wider gefchoflen / auch 
en 614ſehndd 8 Bir er nidergehauen worden / oder 
nediger/ das, ur Graff — Nit * Peer Sie ſi Bauer 
oͤrige⸗ und am Meer lige de | Schiffe Alviren wollen/ erſoffen: "und 
Staͤdlein Laurana, mit 3 & d | haben alfo Ihren wolverdienten Lohn 
(6 met nos Schif va em — — Eu 
ich wenigſt in ea Rn dergleichen 
den / — l. Hof / 


(rn f ee — ra Samen I Benedifchen 
en ange ;\ refidiren 
ein aleba nr und cken befchoflen/ | dorn / durch Ihrer Durchl. * 


a, Be Wein u andern, PH Fangen I * ee” 
vabaten/ um 


Aufl da mit 
Unterthanen nicht zu mer alles | gehabteSpionen/ in Bahn gekom⸗ 
* ſich / der men / daß die Soldaten / in beſagtem 
Lauraner Unterthanen Fuͤrgeben nach / Schloß Novi ‚nicht anheim / ſondern zu 
der / dißmal daſelbſt gethaner/ 1) Detotichits / welches man damals wider 
über amuntis taufend Ducaten.  |den Erbfeind gebauet hat / an der Ar⸗ 
ine andere Galern / mit 12 armir- | beit waͤren / vr) fie den 29 ur 
Vierdter Theil, Bbb deß 


566 XV. Buch Don den Jahr un en Crain / 
Otloſchitz ER 


—— 


Der Vene⸗ 
tianer vers 


en/die —S ui Sur, u —— % 
si ech hinweg —— / oder Seiaul vielfältig / um Huͤlff und Ret⸗ 
tragen kunnten / zerſchmettert / und hiu⸗ —* * —— —— * —* 


rn darnadh / it der / in Iſtria neu 


Einfall She Zurdı, da fie an 
Der DEREK verordnete / Wenetianiiche Provedicor, | Fürftl. Amt’ und Beruff ein u 


Sriferiiche Benetro da Lezze , mit feinen unters | hun / ihr. Gewiſſen ſalviren / und denen 
Gebiet. — Kriegs⸗Volck / auf das Trie⸗ Unterthanen zu Feiner Kleinmü 









eriſche Gebiet gerallen, hat die Schlöf | oder Defperacign/ja letzlich einem A — 
8 Servolo, und Caftell novo; feind: |von ihrer Devotion und j 

en / einen * gehoͤrigen Anlaß geben / oder dieſelbe in des — 

klein⸗ Land wollen kommen laſſen / ſich 

nnen ge | fenfion und Gegenwehr richten Imöfen, i 


Sepländert /-Äber 
d groſſes Hau ieren 
A met rn Zudem Ende ſie en ohne * ' 


m 
, 


*— 8. den hd a 
* heraus gefallen / haben auf die 
netianer loß gebreunt / deren 7. erſchoß 
ſen / und ſich damit wiederum zuruck ge⸗ 
zogen; auſſer Einem / welcher ſich zu 
weit hinaus gelaſſen / und vom Feinde er⸗ 
ſchoſſen worden. Deſſen todten Körper 
ſie mit ſich geſuͤhrt / Ihme das Haubt ges 
nommen / und den übrigen Leib zu Aſchen 
verbrannt. 

Solgenden Tags / hatfich der Vene⸗ 
tianifche Provedicor, mit zo Pſerden / 
und 200 zu Fuß / wieder am obbemeld⸗ 
ten Drt/gegen dem Ertz⸗Hertzoglichen 

Rachgier Gebiet / ſehen laſſen. Auf welchen aus 

bes Frove- dem Schloß S.Servolo geſchoſſen / und 

Be a da 6 zuruck getrieben worden. Darauf Volck bey dem Ershersoglichen Kaut 

Lezze. beſagter Provediror ergrimmet ; dero | Haufe zu S. Servolo gelagert / und 
halben den Inhaber bemeldten Schloß | verfchansst. 


&| Anno 1615/mit einer Galern und 4: 
Schiffen / darunter Zehen arın edle 
übrige mit Kriegs⸗Volck über 3 
zu Fuß / und 250 Pferden’ 
Fabio Gallo Dbrifter geweſen / 
lerhand Munition , Gefchüßr- El 
gleichen Kriegs Zeuge beladen pe 
egen Trieſt geruckt 5 hat den 36 
eildafelbft aufs and gef 
zu plündern/ und zu breim Con 
gen 5 infonderheit aber die fchönen —5 
Saltz⸗Gaͤrten / den Burgern zu Trieſt dr" 
aus denen Sie ihre ſfuͤrnehmſte Nahrung ihre 
haben / in Grund verderbt/ und verwu⸗ Salt 


itet 5 fich auch mit dem übrigen Krieges SW!" 


den 






ſes / Herrn Benvenuco Perazo bandiſirt / 
und 6000 Ducaten auf ihn geſchlagen; 
herentgegen der Peraz, den Provedi- 
sor, gleichfalls ans feinem Gebiet geban⸗ 


Weil man nun ihe feindliches Fürs 
nehmen daraus unſchwer vernehmen 
koͤnnen; feynd die Ertzhertzogliche weni⸗ 
ge Soldaten/ welche Ihr Fuͤrſtl. De 









— egrad, 
dea, — and Y 





bin se, — eines Che | 
olck von Cariſtad anf von 





hiß —* — Senne 
etiver zu 


Summen allein — = der V fe Se u je⸗ 
u Rettung Ihrer Durchl. Land Se: und Bark 
——— Gill e ? ter das So Mofe — * 


Graf” ft der Graf von. Fran- x allı 
Sen gepan, Obn — — — bee ke 
Monfals Fit einem einer unterhabenden / er —5 2 Sen m 


dem A, me — 


allda 
Erempel’ der Venelianer geplündert/ 
ur sam mu ins Novi, 5 
enetianern erlit⸗ / und Ba e 
* Schadens —— ha ie darinn 
bon weiterm —— 


T | richter Sach / auch mit groffe 
2 Da —— — — 
ia, und Ka gehseit -dF 


den Urfachen dei Oeſterreich⸗Venedi⸗ 
ernflich Befehl gegeben weiters lt ———— 
die 5 une Hungen) noch) og / beh der Landt r 1/ 
rg den zu ; ‚fondern | hat ubergeben lafflen: Icher die 

und a BG ODER | 

Kründen auchen, 

ee Verbitterung / und und mit | 
han —* Bew Sie / wider — erſcheint. 


ſtl. Du 
ar iR —5* ug / und 
— nen nur a in Ei 

alſo er ſie ich von Neuem Ar Sache) di Co 


tung weiterer Empoͤrung / den 


mit Voick / und anderer SPriege- Mir 1697/ u di ge Urfache "ir Urs 
au * Anno 5” zu Meta Relege be Dies 


ftung —* das Land» Volck aufge | gegeben / durch —— 
mahnt / und bald darauf mit 000 = Nemo: Res —— 














Namen 

terfchiedtis 
der Com, 
mifarien 
zu Dinle 


ung dieſes 


treits. 


zum Krieg 
in Verſfaſ⸗ 


ſung ge⸗ 
ſtellt. 


zu benehmen. | | 
un, „. E$.meldet diefer Author ferner/ uud 


iget / was in obiger Warhafften 
Relailon gedacht / daß obgleich der Er 
bergog zu Hinlegung der / wegen der 
Ufcochen entitandenen/ Strittigkeit/ 
jofeph von Rabata / hernach 
Hn. Guido Kifel Generaln in Craba⸗ 
ten/fodann Deren Grafen von Altan/ 
jeren. Barou von Eck Herrn Buon 
uomo, und endlih Herrn Wolf) 
Baron von Eagenberg/ Geueraln in 
Trabaten / theils auf Zeug theils auf 
Weiden als bevollmächrigte Commiſ 
farien abgeorduet; um daſelbſt dieſe 
Streitfacye bey julegen / und der Re 
blic alle Bergnugung zu geben; habe / 
deilen unerachtet / Venedig gleichtvol 
nicht allein in Dalmatien / ſondern auch 
Ffierreich / unter verbluͤhmtem Vor⸗ 
wand und gemachter Karbe einiger De⸗ 
pendentien (oder Zugehörungen ) allers 
hand. Neuerungen angefangen ; dazu 
auch / durch ihren General Provedicor 
Nicolö Donati, die Stadt Lauranna 
eingenommen rein ausgeplündert/ und 
in die Aſchen gelegt / die Stücke weg⸗ 
—* und die Gegend dort herum 


Hiedurch/ ſchreibt er / ſeynd die Unſri⸗ 
ex veranlaßt worden / wicht allein der 


feochen feindlichen Veruͤbungen an 
ihnen freyen Lauff zu laſſen; fondern | 
auch / gegen einem obhandenem Krie / blitzte beyderfeits 
eg in Bertafung. iu fegen. — * 
aſtigen ſfaltſam man na eiden dreyhyun⸗ Beſchaͤdigung uſrigen: als wel 
dert Mann und eben ſoviel auff Trieſt | che dem Feinde Feine Fu fen] | ein 


verfchaffte. Uberdas war Herr Niclas 
Fraugepan / Graf von Terfag/ und 
Hauptmann zu Zeng/ mit ı 200 Fuß⸗ 
Kunechten und 500 Pferden, aud) 
500/ unterm Commando des Daniel 
Francoli; Voluntiern (oder Freywil⸗ 
ligen) auff das feſte Schloß 8. Servolo 
un Benvenuco Petatz gehörte / be⸗ 
ordret. 

Die Venetianer wendeten indeſſen 
ihre Waſſen auff Cervignano, Biben/ 
Sumberg / Lipoglan zc- und verbotten 
allen Handel mit den Unſrigen / denen 


07 Trieſiern ſchickten fiedie Albanefer au 
— den Hals : welche jenen die Safe 


T 
8 


N 


ber Zriefie Port wegnehmen / und berhindern 
ridte * mußten / daß ſie kein Saltz / aus ihren 


Saltzgruben / in die Stadt bringen 


Eunusen; und ſolches unter dem Vor⸗ | Et 


ee | Welche aber nichts ausrichten 





Ge⸗ der / mit Stu 
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ch S. Servolo geb — 
nach 8. Servolo gehorige 
oria gar aus / und raubten v 


— 


d 
Ir ie 








vor Tags / 250 M 


Esbefam aber gedachteära 
3000 Mann Terſatziſchen Beld⸗ jun 
Succurs: ruckte alfo hierauf famt de 
Terfatziichen Grafen ng di 
Terjag / Vice-Generaln in Erabaten/ 
und dem Hauptmann zu 525 
niel Francol/ dem Weuetianifchen Feld 
berrn/ Fabio Gallo , und dem Prove- 
dieor ‚unters Gefidh: Die Eanien 
24 Novembris/ (Anno 1615 
3800 Man an ſiarct zu Zanlen/und 
Br na, auf dem Berge / nechtb 
Servolo. ze 
Der Hauptmann von Trien Veriik 
ruhige den Feind alſoſort mit Sayat 
mitsıren/ ſo lange / bis DIE Terfa Alu, 
Bolder ihm wachfamen : ud. Dat 
ging man auf den Feind lop. Da 
uforderit gegeneinn 
I 


en/ ohne font 




















mr 


Geſchuͤtz nieder zu laden; fonderm/ Ulf 
angefehn der Feind am, Mama 
ſtaͤrcker war / —* fo gwan 
auff ihn anfielen / daB er € un 
orduung / nud nach jhoftimdigenharh 
fern Gefecht / gar in die Fugt bern 
Den Flüchtigen pe auch dieſes 
groffem Nachtbeil / daß der / indie ging 
gebrachte Proveditor, gar zul * 
Brucken zu Mugia hinter ſich able 
fen ließ: denn darüber nmaßten Die ji 
.. Fluͤcht linge tbeild/ 
den Canaͤlen erſauffen / theie 
hauendem Schwert der Dbfieger 
fen/b 600 Venetianer) untl 
Unf a 2 io todt; Be 4 


} 
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* on 
o " bies ü 
: a Se RA 
I 
— Mugia, verfolgte 
ne S 


*8 — 
igen 

dem Grafen 
et N} Mut / ven 









Jancowit ſch / en Commiſſar —VV——— 
welche — fuͤhr⸗ F era fein — 53 
inigen in Seiaul Öse Sierra ea Die 5 
nu Sulatn Tlberkueh, in 36 durch feine —————— Ih⸗ 
nen / ein * willfaͤhriges Verſpre⸗ 
n / daß Sie / in allem Falkz. fo tool 
tadt 38 fen / bey⸗ 
— erſcheinen wollten. Doch wuͤr⸗ 
de fich gesiemmen (ſetzten fie hinzu) daß 
A ———— 
rordneten andes Crain / 
Laybach zu vernehmen gaͤben. 

















ey. 
aß die Unfeige fi 
— in Erain auf oſetſch zu⸗ 


en Pa Pe 
hr Dos > pe oe SR 


fahre 
Deßmegen fchloß der che Adel 
bällig / von Ma ben Lucinico 
ge end ne Bei — 






ternacht / langte / den Grafen 
en nach Uberrei⸗ Kata 
un 3 Eredengs Briefe 






























570 XV.Buch/Donden Jahr / Geſchichten in Erain/ 
at, Schen der Eutheiligung eines fo hoch⸗ (1615) davor aufbrechen, und di 
erak heiligen Feſtes / Molcheniza, einen A and die Ehre eines ungebr 
„ Hauptmannfchaflt Caſtua gehörigen | Muts — — 
Marckt und Schloß/ mit 2. Galleren | So viel habe ich aus 
u Schiffen / und beäng- | Rich, hinzufegen wollen ( 
fgte diefen Dre / zween Tage und Bas aber) ben Belk 
Mächtes mit anhaltende Fener aus diſca / der Feind vorgenom 
gegeı über auf einem Felſen gehandelt oben; 1iED und Das ob 









awenen / 
gerflangten/ Stüden. Er vermeynte gende ein und dreufligfte Capit 
‚es and mit. Sturm endlich zuermei⸗ ie ofigf 
ern; verlohe aber Muͤhe und Hoff |, cummenrari della Gierra modernapaft 
Or mußte alſo / mit mercklichem — & ne Confini dell’Ifria & di Dalms 
Ber nberg. — 








ufiderSeinigen/am 27 Decembr: |tia &c. di Biagio Rich di Cole 
— IERIRERITN 
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* Das XXXI. Capittel. 
—— Von * 
Der Venecianiſchen Belaͤgerung Gradiſca. 
* Hi Anhalt, * * 
Enetianer fallen zu Dobra ein. Anſtalt de Commen 
"\ /\danten in Gradiſca. Guarniſon zu Gradiſca wrdver⸗ 
oe rare. Auffbor in Friaul. Unglůcklicher Ausfall 
REF aus der Feſtung. Der Commendantin tapffere Cha 
Der Feind fängt an die Feftung zu befchieffen. General IA 
eine Sternſchantz verfertigen. Stardes Schieffen deß Feinde. 
Ausfall der Belägerten,  Antigdana wird belägert, Ab⸗ 
maliger Ausfall der. Belägerten. Feinde fangen am zu mim 
zen. Wochmaliger Ausfall der Belägerten. Mine bat ſchlech⸗ 
veWärtung. Sturm wird abgefchlagen. Feinde zieht 
ab, Veeluft auff beyden Seiten. Danck feſt zu Gradiiea 
Denetianer fallenin Iferreichein. Landtag zu Chur und VOR 
bringen deß alloafigen Denetianifchen Befandten. Lingen 
deß Denetianifchen Bottfchaffters. Griechen werden gejai 
gen genommen. Spanifche Dölder Eommen zur Amen Du 
netianer fallen in Iſterreich und verbrennen Die Stadt Biben 
Denetianer erobern den Fleden Schwing. Hizigee Sommer 
Denetianer wollen nochmal Bradifca belägern. Werffen cum 
Scan gegenden Fluß auf. Die Erghertzogliche werffet 
gleichfalls eine Schans auf. Venetianer bekommen bey di 
fer Scans Stoͤſſe. Venediger belaͤgern Buccari. Muſſen 
unverrichter Sacye wieder abziehen. Anſchlag auff Weiſch 
Pontäffl und die Clauſen. Ertzhertzogl. erobern Welſch Pontäkt 
Venetianer fallen in Kaͤrnten ein. Venetianer fallen in Crain 
anft den. Cart ein.  Denetianifcher Feldherꝛ wird erſchoſſen. 
Ertʒhertzog Ferdinand kommt nach Laybach. Graf Dampie 
Eommt in Das Laͤger Graf Dampier wird an den Ertzherzeg 
gefchidt. Ergtzhertzogl. Läger wird abermal verftäcdt ‚Dot 
hg das Denet iger, Welſchen 








ar Dr 
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unter Der Defterreichifchen . 

Die Venediger an. Venediger werden verjagt. Venetiam⸗ 
ſcher Hinterhalt wird geſchlagen. Was auf beyden Seiten 

eblieben und gefangen worden. Dieſer Sieg wird an den Ertz ⸗ 

rtzog berichtet, ar kommt zufpät. Morradas 
befommt ein Cartel. chimpfliche Entfchuldigung deß Des 
netianers. Venetianer ſtreiffen biß an Gradiſca. 
Eommen im Denetianifche Dienfte. TP.rablerey deß Jean won 
Medices. Gradiſca wird von den Denedigern eingefchloffen. 
Denetianer belägern Galigniana in Ifterzeich; Werden vor Ga- 
ligniana weggeſchlagen. Venediger freiffen in Crain auf den 
Carft. Morradas läßt ein Schantz aufwerffem General 
der Ertzhertzoglichen wird erſchoſſen. Gradiſca wird proviam 
kirt. Venetianer behaupten den Chiergarten; Werden mit 
Derluft wieder heraus gefchlagen. Venediger machen einen 
Steid über den Fluß IGniz, Ertzhertzog Ferdinand wird 
König in Boͤhmen. Bey der Ertzhertzogl. Armee werdenneue 
Kriegs·Obriſten ernennet. Schlechte Zeitung aus Gradiſca. 
Hollaͤnder und Franzoſen lauffen uͤber. Ehr ⸗Streit der 
zweyen Kriegs⸗ Obriſten. Her: Marquard von Ed fällt die Ve⸗ 
nediger gluͤcklich an. Koͤnigl. fallen auf die Venediſche Schantz. 
Gradifca wird proviantirt / mit ruͤhmlicher Beywuͤrckung Der Crai⸗ 
neriſchen Ritterſchafft. Venediger werden von dem Carſt ver⸗ 
trieben. Die zu Gradiſca fallen aus. Sternſchantz und Gra⸗ 
diſca wird abermal proviantirt. Hollaͤnder fangen im Laͤger 
Zr. an. Venetianer fangen Schreiben ans Gradifca 
auf. radiſca wird mit Gewalt proviantirt. Verluſt auf 
beyden Seiten, + Die in der -Sternfchang werden abgelößt, 
Elſaͤſſiſche Voͤlcker Eommen im Koͤnigl. Lager an. Venedig 
ſucht den Frieden mit den Turcken zu hintertreiben. Boͤnig in 
Spanien wird Mittler zwiſchen Oeſterꝛeich uno Venedig. Wird 
ein Stillſtand getroffen. Friedenſchluß zwiſchen Oeſterreich 
und Denedig. Welchen Ihre Königl, Maj. von Böhmen E. 
Loͤbl. Landſchafft abſchrifftlich commumicier 26, 2C, 


eichwie wir / in vorher⸗ ben'n Potpngen SER TER 
n nel 9 le / fpannten 50. Ochſen aus/ 
79 A 
ER Anno 16172 biß 1615| | und. meil. der Wein aufder Eil_ni 
2), zieilchen den Er fortzubringen/ bieben fie die Reiffe von 
— ichen und Vene⸗ | den Faͤſſern / und ihn auff die 
tianern / feindliches vorgegangenẽ alſo . 






gedencke ich / in dieſem die Fortſetzun f 
hs Krieges ausu adiſca in Erfahrung / daß es 
aber den Verlauff und — ſtung gelten follte/ uter 
Belägerung / ch | fehlichuug dei Pom 
- 1616° ——— Ba Pan 
3 " 4 
— ns 
man m Ostka Brakan tr 
ritter⸗ danten in 

















Befehl an die Untertha- | der — 


nach / 
Gefahr 
loßbraunte / und hin uud ber Eil⸗ 
> ——— aueh / 
Deianung Berändt zu 


a en 
autmannss; 
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tenburg / anlangten / und ſtracks nad} | Amazonin / mit . — ie; 
ihrer Ankunfft Nachricht einlieff / wie trug ſelbſt aus 


die Veuetianer das nächfie Dorff / Fa- 
ra rein ansgeplündert / umd eine 
Anzahl Vieh mit ſich fort 
her Einfall vorgedachten Haupt; 
mann Francol /i all 
ſamt den Kaͤrudtern / auf 
achtet * dere 
ückli⸗ num in 
Ausiat der Fejkun hm fs heftig ade 


F c 18 allzufeuriger Mut 
* ; fodaßer/mitder größten | und 





eiffiver gegen tem / aubey as 
ber folche immer verſtarckten; biß fich 





unter Der Defterreichifchen Regierung. 573 


die aus der Feftung/ auf ie mn Sahnen vor Rubia einen fo genannten 
Stüde u rt ward.) alfo/daß bey | Dorf ſich ſeſt: weil der Seid y Tans 
a demZage -felbige ſchon pe dorher / aus feinen — zu 
— Be und fo nahe en | Cormons, Medea und Marian auf. 
waren / daß der Feind von felbigen das | brochen und „gegen ‚Gradifca oe tt. 
as ar Bl ana  e 

e: mie er an auch m e 
cken zu ſſen den Anfang gemacht. Rubia nad) Gradik * A he 


Indeſſen ließ auch ——— al wo es — une in 
t Sdorfl / diſſets dei | welchem l 
loc x — rau en ſchluge. Ein ee Bus on ” “ 


2: di und ® ht > ger ve um mit Stüdenä nt ee 
Sehung/ mie ns und Kriegs es open, eh fort/ ah bemihte 
114 
safe zu Pülte ee % ni * —— auch * 


e gute Hoffnung haͤtte / 

* ande m und een Sn ja Keken © Det De 2 oder 3 Tagen 

I ‚zogen die mehre bemeiſtern: da ——— feinen biß⸗ 

= Sünder der — damit die | ber igen Schie ung weniger 


= un die wenige SE Are zwey dus wide u und ein Weib / 
ung mit gleicher Muts⸗ Fe 
ht anſteckte: zumal weil die eng nr! erichoflen harte. 
eingeleg te Kuechte / nud eine ** een FR —* der feindlis 
iu sen entz⸗Voͤlcker / I 


A | * 
a RN 60 Greutz⸗ Solde aufı en, Sartre gab ) 


u / u 
Son Yet allzubarten und leys |te. aus: weil fich aber 33 HE un 
Speiſe pl — uterdeflen iſt zu feihe —* Te —— — de Beihr 
—* die ch oem —* ben dom den Feinden nicht Über wan sertw- 


und hat ſich gig; M Belaͤgerten Seite / aber 


ein Man 
se ſchwieg das feindliche gi Fam der Feind gar an den 
gi —— Graben / inte de ir mit 
der Feſtung m. Granaten⸗ und Bomben⸗ einwerffen / 
SE un er Schritte mehr | ziemlich fo daß auch das unaufborliche 
* —— | * —— und San er — ae 
e ⸗ 
ne hut ae pflan⸗ | aufs 


n be N | 
usa ee Tun | ags / festen Be, len fen nuͤrtzte. —*— ee 
— A Kuſquetir mit denen “ — Sand 
u 






7 aD Easiknikten dadurch allen 
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Heine Shirt beo dem alten Maveln —D 


der 
—9 von — ——— waͤh⸗ 
render Belägerung/ ein⸗ und — 


—— —— = | _ 
dem a e Fein uf 

Theil der Mauren zu Boden ger | ff — 
⸗ 


—* je Breche gefchoflen ; verfertig⸗ 
ten fie diefe Breche, wei fie nunme En 
anden ee — zum Sturm. 

Inde der Benelianiſche Feld⸗ 
herr Surintanı® der ſich die Eroberung | Fe 
der Feſtung fo leicht fürgemahle/ in ſei⸗ 
a iemlich 
Bay fahe ; unerwogen die Belaͤger⸗ 

18 tapfermuͤtige Soldaten biels | t 

ten: wollte er / unter der Erden fein | m 
Gluͤck gegen der Feſtun 
Feinde fan, este deßhalben feine 9 e Hong lofbrennen ließ. — 



























gen anzu auf die Mine mit welcher er das Der | gerten alfobald 
miniren. —* u en € dachte- Allein ckung und eheite ) 
orfichtigfeit der Belägerten / | gerung / rochen. 
Mic der Belägerer auch in diefen Stück | immerzu auf guter Out 
überliftet / und) durch fleiflines Gegen | Verzweifflung deß el kt 
=. die feindliche Mine vernichtet. | ergreiffen / und einen GeneralsStur 
ewol auch ohne dem der Feind/ weil | wagen wollte /fie * 
der Boden gautz felſicht / nicht gar weit ven/ Widerftand zu % 
mit minien gelangt. Eben an diefem | Weil nun Giufti 8 
1 Tag feste der Freyherr von Eck’ mit nichts gewinnen beten 
I einer Ritterſchafft / über den Fluß- groſſen —— 
em —— ver ring Ei on vermerckte — 
| en zu entgegen fehiekten : ‚mit | Eräberans u. 
| —5* er ſich in ein — einließ. und 
| oben das Glück /oder vielmehr die —* — 39 — io 
Tapferkeit, bald den Ausſchlag/ und | gerung ein Eude/und He: 
Sieg / auf deß Freh —— Sei nadı Mitternacht —* er 
ten / gab: alſo daß er die Feinde in die Stüd und Proviant- WA 
Flucht / und fpornftreichs/ / wiedrum | führen —— 
nach ihrem Lager zu eilen / zwang. der von der Feſtung ab: fo daß die 
Den 21 Mergenthärendie Belägers | lägerten ben anbvechendem age / al 
ten abermals einen mutigen Ausfall / | feindliche Werde leer und den Feind 
abermali mit 100 Mufquetivern/undder Capis | gegen Eremoins und. Macang for 
der Dali, Laim Vivo mit feinen Uſgoken in aller | hen fahen. Ju diefer 34tagk en Bi 
gerten. Fruͤh anf die Laufgraͤben; fchlugen den laͤ — * 9 feindlicher Seiten 
Feind aus dem geiaßten Pat und ans | 10000 Schuͤſſe ur A: hütze 
der erſten Schantz / erlegten über 200/ | in die Se Br h ber 
entwehrten auch Biele/ nahmen einen | Lägerten Zheils nur rauf der Bela 
Eapitain gefangen / einen andern aber —E aber von 3000 biß 4000 











HB. 






erichoffen ſie und Fehreten alio trium⸗b 

phir eudes Muts zuruͤck: und miffteman 

auf der BelägertöSeite nur 7 Mann. | der 
Den 22 Merten faſſte der 34 auf ee nach der 
der Spitze deß Auffern Nevelins/ oder | Idfers zu; 
balben Deonds / Poſto; Fam auch / deß | Erled uͤnſ 
folgenden Tags gar in den Graben/ cken: und dem Amt 
und ward den 24 Mertzẽ mit feiner Mi | Meß / auch das Te Deum Laudar 
ne fertig: die er folgenden 25 Mers um | &c. in acht angeftimi 
ine hat 2 2 ub br nach Mitternacht fliesen ließ: | Der beg: | 
ung. fi aber feine fonderliche he als er von deß Feind 
Belägerre Seite / ihat; fondern viel⸗ richtigt/ hinzu / 


— 


ehly felbige zu | Unheil / famt deffen 

tielbige nicht twies | nen Uskoken / g möchtet 

der Urfach haben möchte / ümzukehren. Weil nun Vierdtens diedeey Bundte, 

Welchen Befehl man dann fo En mit dev Herzichafft Venedig, fchon von 

bemerckftelligte / und in kurtzen Alles | Alters hero imbefien Werftande , 

an 

der Erden gleich ebnete. den / and) die Herzfchafit/ zu Bereus 

Indeſſen brachte man dem General | gung ihrer/ gegen die Bundtner tragen; 

Baer Bea Ban Sa me Slam Beben 
allen in 

Sera fallen. Worauf erfog m gegen gemohnet / und noch gewillet/ fie deflen 


warb | dem Reich die a 





tianiſchen 
Bottſchaf ⸗ 


— an die 5 Eydgenoßſchafft un Gran Nidergang / mit dem Defierreichifchen tere- 


gen Beney. DÜNDLEN A 


denen dreyen alldort verfammleten | ben fie dann genugfame Lrfach 
Buͤndten / mit langen Umſchweiffen der Herrſchafft / bey — — 


dern / Seugen und Bremen ſchon viel | Wann von offtgedachtem Venetia⸗ 
uge⸗ | N Botſchaffier / Pacavino, dieje⸗ 

fuͤgt; und zu folchen unbefuͤgten Üben nige Unbilligeiten und Feindfeligfeiteny 
Allen / von denen andern Ergbertog; ſo dieſe Herzichafft / zum öfftern / depen 
en Unterthanen und Kin 


g 
4 


104 
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Fichtigfeit Diefes deß Abgefandten V 


be et ee 
—— hard tool Die Wenetia Hände, 


fangın ges 2 x 
die T 

Te Den ——— 
ſchen A 


meidte Feſtung Tybein / geſangen ein⸗ 
— gebracht. Das ans — 


thefer Ordens⸗Ritter / Koͤnigl. Mai. | und die 


von Anersberg / Dbrifter / Herr Feli- | deß 
cian Boghin , und Marcius von Scra- aufeben dem 


foldo, Obrifter / jeder mit feiner Com⸗ Borhaben vor 









d dem Spannifchen und Ertzhertzog⸗ hem er, 
fichenn Volk entgegen legen müflen, | und bier hundert zu Pferde für Diefes 
ide Voicker ein fürs | Sechs; Eck ruckten /_ und / nme geoikt 
— — Wut / viertzig mitgebrachter Stumm 
meng Pompejus Juftiniani,gecomman« leitern / ſolches zu üben igen vermeyn⸗ 
dirt / nicht lang aber hernach von den | ten. So bald aber Die Darm Myeıl 
Spanniſchen ift erfehoffen worden. Wie | Befatung ihren Anzug erblickte; ige Bariar 
fol die Ankunfft deß Don Balthafarsy | fie antapter anf ſie Feuer ugehe en die 
von Andren/dem October, Monat zuge: | [0 widerfeße —54 
rechnet wird. ijhnen der Commendant von 
Venetianer Den 18 Juni fielen die Nenediger | Herz Strafoldo , mit einer zICMIN 
en, in Iſterreich aufdie drey hundert Mann | Mannfchafft zu Hülffe kam / um 
nad vers fach / verbrannten / bemebft etlichen Feind zum oͤfftern nothigte fi) nee 
brennen die Dörfleen/auch die Stadt Biben. Nady — zuriick zu jehen. Wor 
SH DE dem aber der Hauptmann / Semeniz, ſo | aufdie Ertzhertogliche de BO 
zu Bibeny und der Hauptmann Vivo; ſo | denen hinterlafienen todten Sörpermdte 
zu Galigniana, in Beſatzung lag / ihre | Venetiauer / auf Piquen 9 ect / 
unter ſich habende Voͤlcker ſammleten / damit das / von dem Yen tianifchen Air 
auf die Venetianer losfegten und felbi | fa befrehte / Sechs Eck von auflen/aube 
ge befochten / wurden fie letztlich / nach ſteckten. „“ ı ee 
Iangem Widerftand/gantz zerftvenet/in) Den 13 Auguſti / in aler geühe/be watt 
der Flucht aufdie 150 erlegt/ die übrigen | lägerten Die Benedig er Buccari, adık ir. 
ſchaͤndlich aus dem Lande gejagt. Meil von Weiden gelegen / mit find 
Venetaner Im Monat Julio bel genen Ik ER groffen und kleinen Galeren / und lbs 
Sieden ENER/ mit fechs taufend Mann / dar⸗ und dreyſſg Kriegs Schiffen. Damit 
Soning. unter aber der halbe Theil Türcken/ den | aber Erb — icher Seiten memand 
Flecken Schwing / in Iſterreich / unter | zu Lande den Belägerten hülftliche: 
die Grafichaftt Mitterburggehörig: und | leiften möchte ; als lieflen fie ft 
wei der dlecken nicht mächtig genng/dem | fend Mann Janden/ die fich/ an 
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llein diefe ihre 
gleichwol w 
a — 
—— zu Viondol man in Ev 
faheung Fra / geiffen fie ob 
—* mit dem Hauptmann Bur wg 
ey hundert Mann bey fich hatte/ | berg 








nen er / biß auf —— 
Ort aber en —* nicht ku 
igem . un 
—— sono u en 
1220 ergnuͤ n 
nahm —* den 20 ui her 
le en 


—* 


Lucini 


Bf uns = — in denen Lauffgraͤben an / und 

a, nothdrängten ihn fo febe/ daß er . 

dr abi gan — Di Ra "use * Br 
aleren zu nehmen. u 

—— — von der Belägerung | i 

worden. 
* fhickte auch der Bifchoff von 
Bamberg / meil er auch * JE 


in Sm 


= und ſehr 
Fara, udn 


ü 
Den 12 Augu en die Vene⸗ 
diger in aan auf Mar A / bifs bey Erg 
Tabor Wrefowiza , zündeten felbigen de au 
mit Jene an / wie imoleidhen auch die... Car 
2 er Metteria, Paufd 
der ſche / welche 


er aber 


—* = / —* die ai ad über dem 
Walker F gelegene — er⸗ euch zuvor di. Venediger bemach 
theilte —— gedachtem pt hatten / wieder zu —5 — rückte d 


Ha 
Su er / “+ er fich hm 
—* we sven 
- Ordre 


ei tlich N hi bewerckſteli | 
au i 

Idea werden / wann er / Schmidt / derfel 
—— rim . und * Pe a alſo⸗ 


es, al Bonnie Ir n aus ne Bern 


die — 
e. So ließ Den 13 — 

rich aber das einfallende 5—— der Herr (General von Trautmanns⸗ 
n Degen abſchrecken; und vers dorff vor das Lager hinaus ging/ und ums 
—* ch ———— — — weit Lucinico einen Hauffen ſeindlicher 
Böftichem Wein den er zu Pontä e Reuterey indem Felde ligen ſahe: weß⸗ 

Venetianer finden. Allein der Feind ve e | halben er —* Voͤlcker anfr 

Lord —* indeſſen / und fiel mit drey tauſend erſtli 

— n/ unter Anfuͤhrung dei Feld, 
sa Franc. Erizzo , das Abgenom⸗ 
mene wieder an / die dafige Er 
hertzogliche Mannfchaftt ſo grimmig an/ 
daß ſich Hauptmann Schmidt gezwun⸗ 
gen ſahe / nur mit 6o die Flucht zu neh⸗ 

men / und feine Rettung im Geibrge zu | Schenckel tödtlich in 
fuchen. Worauf ſich der Feind nicht I man ihn nach Lucinico ne 6 
lein deß abgenommenen Weiſchen / fo ſelbſt er / nach Werflicflungziveyer Stuns 
—* auch deß Teutſchen Pontaͤffls bes den / fein Leben geendet En ihm 
mächtigte / auch mit etlichen Compagnie | 150 Mann im Tode Gefellfchafft gelei 
— ru —S ſtet / die 4* in dieſem Scharmuͤtzel / * 

lerdtet ei 


and 
Auf uf we i. 
Mal Si und 


an gedachten 
te ſichs / daß 


Genf 


die nf auruckte: Au en jie 
auf einander biß in die die © Stunde, 
In diefens Gefechte ward der Venetia⸗ tn, 
nifche Seldberz / —5 Juſtiniani, Be a” 
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Ein 
— 
1% 
| —— lieff / in der Haupt Stadt 
| —A a / die beliebte Zeitung ein / wie 
| Ahre shergogliche Durchl, Ferdi 


u. wog 


zu rei⸗ 
Wie 


a in im Anzug 
dann 


d / um Dero Armee 
fh ee * 
er d 


—— mer 
a. m 
a —— zu empfangen and 
| — 


* 

höcd) — e — ie 

—— — ch auf hielten / als wur⸗ 
en ſtets Kri — MConlferenzen und 

fammlungen / in welchen man alle ev; 

fi Finnliche alt machte/dem Feinde eis 

nen —* 


bi Den zo Novembr. ging der Feind / 
mit 150 zu Fuß / und 20 ‘Pferden anf 
—* und Unter⸗Mumach / fo er nebſt 
m Dorfſ. San are um 
Hr lic! indie egte. 
dis 18 inzwiſchen die Armee an 
tigt or / wie Shre Ertzhertzogliche 
Durch, felbft hochperſonlich in —** 
he angelangt; brachte ihr die nahe Ans 
res Landsherrn einen unge 
meinen Mut : 
Graf Dam- geit / 9a x — Den / est 
— 
‚ger; 


Brafdam- Es ward aber aedachter Her? 
pier wird von Dampier alfobald nach feiner An⸗ 
er Eunfit/nehft Don Balchafar einem Obri⸗ 
ice. fen, von der Armee/an Seine Ertzher⸗ 


sogliche Durchl. abgefertigt / felbige zu | feinem verfchlofienem £ 


bewillkommen / und gnaͤdigſten Befehl 
ein: und abzuholen. 


vers ——— denen fuͤnff uͤb 


a Abbruch zu thun / ge 


d den zo Decembris Don 


—— —— 
arm enger 


Gier ven | it Co 
mit gnaͤdigſt geneigter Ver 


/ da | erfbereignender ngeiner Steb 
7 Beten zu baden I Dee 


Die Ertzhertzogliche Armee wuchs ; 

indeflen n Hm F — dann aber⸗ a * 

maß der Daun m Ne ferdezumd wir re — 
u Fuß / ſich in 

> 19cm ER en Kine 

— 


Anzug | ein Fran die andere 
—* —— ans dem Sande — ; die 


dritte Graf Ernſt Montecouculi, aus 
Modena gebürtig 5 die 8* aber zu 

pagnien zu Fuß / — der — 
magi aus Ungar + 


ab: mobeoyanf 
area u and we 
für vereermocden. * 

en der Venetianiſchen —— Fa Don Jean 
Er a 
das Bes 
— 


a 


Medices an. Der / mit 

un /die durch die Winter: 
erſtarrte Kräfften und — 
Welſchen ein wenig erquickte. Es 

aber damalige Kälte / für die — 
ſehr vortheilhafft: indem fie m = DON nicht v ver⸗ 
Natur beſſer / als die Welſche / erdulten tragen 
mochten. Weßhalhen dann mehr er⸗ 
nennter Herr General vonTrautmanns ⸗ 
dorff nochmalen gedachte / wo es immer⸗ 
zu moͤglich / den Feind zu einer Schlacht 
zu zwingen. Er ließ deßhalben / den 15 
Decembris / bey auſgehender Sonne / ei⸗ 


Mr 


G liche Compagnien zu Pferde / uͤber den 


Fluß Liſonzo, ſetzen; die befehlicht wa⸗ — 
ven / gegen Liconico zu rucken / andy lbs sul 
durch ihre nenn den Feind aus —2 
gan das freye 
eld zu locken; der aber Feinen groffen 
ft hierzu verfpiven ließ; fondern nur 
wenig 


nn a dien 


—— ———— — 


















—— 
nung / die ündige zu fein —B 


gelegenem Walde 
anzuködern/t 





chjufesen vermochten. 
——— — hatte ; gingen die Ertzher⸗ Die meiſte Schuld dieſes 








uderm Widerſtand / in die Flucht. 
Unerachtet ihnen nun der ſeindl 
i im Walde, wiſſend war; (0 
verfolgten fie —— Feind 
iß Lucenico: da immittelſt der Hinter⸗ da 
balt fich auf die Ertzhertzogliche zoch / | teı 
und die erfte Ladung / ra 
ckung / auf fie los donnerte. e ſolches 
ha Lusford | 
Mut mehr / ihr Gewehr von neuem zu einhaͤndig gemacht; zeigte er folches dem 
Inden / indens ihnen die Ergheroglichen | Herrn General, rathſam 
Venetiani zu naͤchſt auf dem Nacken ſaſſen / und ab erachtete / dieſe Ausſorderung alfobald/ 
(ber Din les / was ihnen vorkam / midermegelten ; | duch einen Eilboten / Ihro Ertzhertzogl. 
wird ge⸗ſo / daß von dieſem Hinterhalt kaum zwan⸗ — en / und eines gnaͤ⸗ 
kötagen, tzig ihe Leben / als eine Beute / davon —* ſehls und Antwort hierauf ge⸗ 
gebracht / und entwiſcht. Es würde waͤrtig zu ſeyn. 
auch der andern Reuterey eingleihmäß | Nachdem nun ſelbige dem General 










begegnet fenn; fie nicht / wie | wieder. ei 
— he Dell ber Sinchtge von dem 


Was auf 

— 
en ge 

und g& de Pa 
ANGER wor ⸗ i 

re 







uitt ogen / der Frei 
von Au xg / Richard von Scra(oldo 
bherhegi che Lager brachte. der von RE a 
DiefeSieg _ So bald ‚von | diano Palavicino , und Andere waren / 





Schimpfli⸗ 4 Adigung /von © 
3 —A — 
* — at 
» 2 den vorige 
uFverfloffen mehr/ 
Be anne 
| ; au 
ew/alsan welchem Tage ein ungemeins | Feitweichen 
x Nebel aefallen Pickne Weil 
! vermeint / ungezw Id 
y er wuͤrde / bey diefer Zeit / um 
ruckte in aller 
* — ——— > Galigniana 
freifien DIE yore auf die alldort. befindliche 
diefa. = durch in der Feſtung Lars 


Be 
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Beet 
— ekälngen mee: Fiel — — 


ihnen in Iſterreich ein / 
22 Als 


—— — 


nun — Hari‘ DR Seiten’ I 
aber a Verben anf — 


verlohren / 
—— Ven 


Holländer Sen 
Kommen In Melcheim Monat Aprilzu Waffer/ma 
Venedig gebracht worden/ 
im on Da 
9. den ——6 
ie — 
Pral gerückt. Und ließ Don Johann | a 
4 ———— hoch / pralend verlauten / 
Juftiniani waͤre in der Kriegs Erfahren 
heit ihm nicht vergleichlich dan⸗ 
hero er auch anderſt die ng Gra- 
iska angreiffen/und unfehlbar ur Uber⸗ 
gabe zivingen mollte. 
bald Herr General von Traut; 
maun dorff hievon Kundſchafft einges 
sonen; bejebligteer 400 Mann zu Fu 


worden / und — faltmacte/dem 
May / unweit Gra- | dieft 


Abgang ſich gar 
Rändern nicht ah mit ignias 
har | Sram — 


‚wer 
— 


Sie nun die —— mit hend 
enen Holländern von * 
000 Mann ausmachten / hen fie den 
hren | von Seiten Montfalcone in dag a 
ee bemächtigten fich bald 
ufder Schänte/ die dem Heil. Mar⸗ 
tino —— ſeinem Namen 
ee ron man mar —— 
neral von Trau n he 
dachtem Don Marradas, eirien — 


ß | nach dem andern abſertigte / mit Beſehl / 
ſeinen ch habeuden 


umd 300 zu Pferde/ nach Gradiska auf | alfobald mit unter fi 
zubrechen und die Befagung allda zu vers En! zurück In onen Zu) 0 
ftärcken ; machte es auch eilends dem ndiren® kfamı 
Ottavio Panizolo, der fich als General u noch felbigen / in — 
Proviant- Commiſſarius, ju Laybach | nach des Geuerals —— 
in Crain enthielt / wiſſend / ui Befehl te/ und aa bean naͤch 
ernannte Feftung/ mit grugſamen Ge | Thi und Wald Rubbin eine 
treide und Lebens: Mitteln anfs ge | Schantze/ — dem Aber? 
Gradierta ſchwindeſte zu verſehen. Alein man | ausgezeichnet: Ber 
wirdvon Hafte io on zu Tang gewartet: Sinte | man gleich des folgenden — 
Den De „ uralte Der Feind ſo feft Show eineſchlof ſang machte : —— 


geichloffen- ex 2 nicht möglich war / einiges Volck 
der mangelte / mehr hinein zu 
I eh "afen. fie ’ an allen Paͤſſen 
Schantzen aufgeworffen / und fich ſtarck 
derwahri / und ihre Kauf: Gräben ſchon 
diß an die Feſtung ausgeſteckt hatten. 


ebens: Mittel’ woran es doch in ſuchte. 


Weil aber der Her General von 
Trammannsdorff / zuſant dem Dom 
Marradas; ihre Leute perfönlich zur Ar⸗ 
beit anfeifchten/ als ward ee General 
den 7 Juni von einer sa me 


| — u Regierung: ©  sgı 
ene dm eu / 6 Arm /auch die halbe Bruft | Durd nddi 






umn/indem La Eimer 
a —55 — = SE * 


ebe der neu⸗er waͤhlte 









ae — 
Sradisfa 3a nt Gab ward Daher beladen / —— der de 


wird pros 
viantitt. en u 
tte auch Bey der 
—— —— ei sach Ihre 8 des Onig 30 Ertber 
I —— ſtete —— des Tod abgegangenen ROHDE x tr 
wehrten Don —— > * "A * * 
ni von Rubbia aus / dur paniſchen un 
Be he Ob Ey De zn 
ine. armen, und Hn. Grafen Dampier, 
aufgetragen und anvertrant/ auch denen 
————— Crain hinfuͤhro 
ich mit felbigen zu unterreden und zu 
er Wut berahten / Krafft eines unter dem 2 sen | 
—* von Pra —— s / 


— kein Bea 
len und Un wegen 


uͤſſe Wipach / und dann Lifonzo , 
Fuge 5 — in die sefkung 


dara 
Werdẽ mit mit ar * —* sein 
—— — ie ritierlich 
—5—— rem et — —— 
ſdlagen. = m fenblichee 800 ſamt — he 
en iu yon 

icher Seite / — 
—— nicht 50 Ge⸗ge 


/ —— geſche⸗ 


Den 9ften Junii / bernahen man / Schechte 
mit rind —— Gradiska, daß felbis Zeitung 
* ung laͤnger nicht * nur auf n a⸗ 

ebens / Mi — —* gar wenig. 

—F wegen man 


m denn Ertzher 
Rang kan ein eb an dieee | 
den Paß | mit. allem bend Dun U | 
d Huͤlffe zu kommen. 

dann die Loͤbl. —ES in ar auf 
Anfuchen beyder commandirenden 
Obriſten / 200 mit Lebens: Mitteln bes | 
* Saum / Roſſe ins Läger abges 


Mei ve 


10005 Roß und Fuß au Dr 
Grentz⸗ Soldaten ihr Duartier/ einen 
Cinfalgemagt. Diem 


fall gewagt. aber dermaf 
l et / daß er von dieſem 


mi en 24ten Junii wollten die | f 
- - z dem Endedes Monats Junii / 
nn Ci — — * ſi Moe = Wr — — sg 
trick über d sogen: ns any um or⸗ 
Bus Iuit 9 * er age od aͤuſſerſt 


I bedrengten Feſtung Gra 
hart zu. 


en ıften Julii / Fam der Hertzog sans 
von Modena in - —— — Ras und $r Tor 


m. ger an: bingegen aber verlieflen jelbiges }r, un * 


jerri 
en25 Junii liefi/indem Ertzher⸗ 
m — a ein / Biel — —— amd Frantofen/ die in 
in Bohmen. DAR offt —— Ertberteg —34 Lager iu u; 
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ſten Grafen von Dampier uͤbergin⸗ 
re täglich mehr und mehr 


aber inder Feſtung eine groffe | jer/ undfo dannwor Gradiska zu gichen 
Noch ſo wol an Rh llein der Mangel etlicher/dazu gehe 
telm vorhanden + als entfchloffen fich die | gen 


Unfrige/ den Sten Julii in der Nacht/ ei⸗ 
nen Anfchlag auf Gradiska vorzuneh⸗ 
men / und mit aller Gewalt die Feſtung 
mit Lebens: Mitteln zu verſehen / weil ia 
Feine Lift folches zu wegen bringen koͤnn⸗ 


Ehr Etreit ze. Zu allen Ungluͤck aber / Eunnten ſich 


der weyen 
Kriegs: 


Dbrifien- das» und der Frantzoͤſiſche Graf Dam- 


Herr Marı 


quardbvon 
Egkh fällt 
die Venedi⸗ 
ger gluͤck⸗ 
lich an- 


der Spannifche Obriſte / Don Morra- 


pier , wegen deß Ober⸗Commando / bey 
dieſer ————— nicht ver⸗ 
eichem jeder wollte hieber 
ben / nud auf feine Weiſe nachgeben: 
daher dann dieſer gute Auſchlag zu Waſ⸗ 


ſer / und aufeine andere Gelegenheit ver⸗ 


ſchoben ward · 

Den ten Julii unternahm ſich 
er? Marquard, Freyherr von Eg 
eutſcher Ordens ⸗Ritter / und einer 

loͤblichen Landſchafft in Crain beſtellter 
Kriegs⸗Commiſſarius in Friaul / einer 
tapffermuͤtigen That; tete mit Der 
Erainerifchen Mitterfchafft/ und etlich 
100 vom Land⸗ Volck / Abends gan 
fpäteiber den Fluß Iſnitz / überfiel den 
Camillo Trivigiano mit feinen 400 
Küriffirern/ und 400 Capelleten / ſchlug 
fieaus ihrem Duartier / und brachte fie 
indie Flucht. Ben welchem Treffender 


Marcus Antonius Manzon, der Ertz⸗ 


bertsoglichen geſchworner Feind / auf den 
Platz geblieben ; bey dem man in der 
Pluͤnderung zoo Zekin , nebft einer 
Bittſchrifft habhafft worden / worinnen 


er / bey der Venetianiſchen Herrſchafft / 


ebey allen Vorzug 


fh Marchgraf ec. 2. mit 500 M 








nur N t die J u bei Hi mt 
—— Sufiherbenge 
/ ( 3 ber: Mai 


Meinun⸗ 


——— 
die ohuweit davon. gelegene ſeind 

Schautze / machten die Wacht mit 
bemaͤchtigten ſich des gantzen "ober 
Quartiers / zuſamt der Schantze. Die 
weil aber ihrer nicht mehr als 
Mann : müflen fie wieder / mit Verluſ 
15 Mann / jedennoch mit ziemliche 
Beuten wieder den Mbzug nehmen 
nachdem fie zuvor 6 Stücke dem Feind 





















de 
‘+ 
HIN 
vu. 
) 





Defterreich/ des Heil, Nim. Ne 


—9 — — ger au; dem 
urtz darauf 2 junge Hertzogen Mi 
Sahfenuamlich 18 Hein 
rich / und Hertzog Rudolph Mapimiliat 
mit einer Compagnie Reuter / und eine 
a — 


Den raten Julii in derNacht| 

die beyden commandirende Dbriften/ 

zuſamt dem Herrn Marquarden / Ft 

herrn von Eckh / unter dem die Cai⸗ 

rifche Ritterſchafft und das Land Qi 

ittelnüber den Sluß ghißr 

i u | 

dann die Paͤſſe aller —— 

a 
ge un ei. ne ſit j 

diefes Alles/ an ihrem einmal forte 














wegen feiner bißherigen treu: geleifteten | ten Vorhaben / nicht hindern /benagten 
Dienfte/ des Herm Earls/ Grafens | aller Drten den Feind/ und rücktan/mie 
von Thurn Güter fich ausgebeten- Ne Verluſt 7 der Ihrigen / ſo vom Deu feind- 
ben diefem vermiſſte man auch / Venetia⸗ | lichen Stücken erlegt morden/ toeiter 
nifchen Theils / noch drey Obriften/ als | fort 5 biß fie das verlangte Prot and Grave 
den Grafen Goldin und ween andere/ | bey anbrechendem Tage alicklichfein die har, 
deren Namen man nicht erfahren kunn⸗ | Zeitung eingebracht: ausgenommmen’20 mırika 
te/ nebft 200 gemeinen Soldaten. So | Dehfen / die in diefer Unruhe dent Benin 
ward auch / durch diefe rühmliche Unter | de zugeloffen undverlohrengenangette true 
nehmung des Herrn von Egkh/ die) _ Ufo ward / durch dieſe sapffernmiige Narr 
hl hat dr ——— Unternehmung 2 
eſturtzung gebracht. ige ng / zufamt der Sta 
Den ıztendiefes Monats’ machte | Schante / mit ale — IR pr 
man in dem Koniglichen Läger / alle | wieder auf drey Motten Inngwerfebe?_ 
Anftalt Gradiska mit Lebens» und | undallesfeindliche Workabenvermicte 
Kriegs: Mitteln zu verforgen. Wie Die zween Obriften berichteten bi 
man daun die 200 SaumaRoferfoaus folches Ihre Königliche Majeftät 
Erain/ diefer Urſach wegen / dahin abge, | vermelden/daß diefer/ nach Wi 
fertigt und 30 Wägen mit Victualien er / Streich / ohne Hülff det 
angefuͤlit und beladen / und fo bald es en Nitterfchafft und Land 


x 



















4 J 













Venediger 
werden von 
dem Carſt 
vertrichen. 









Pe Mo — | f die 
mzur 
übe von ich 200 Sitte Rip Sehne * 

t/ und al Im wiſchen a I a iche 
untanglich gen | Armeevon send 
zahlte ihnen die 2 ’ —— — | 
indem ihnen 
and / ſo man dem 

Eau 
Die ußrar ir au 1 Sagen F 
erde N anal — ARE Ib} 
(Eu Gridenn Brett; 






m dann die Koͤnigl 
en uR bien = Sm gefallen /etliche —— 


chts Seiner — inem Obri oni, 

BREI | Ben Erafer Bing * nebſt 5 
mann Paulo, a, en | ei euten erlegt / — über 
Kopf’ erlegt/dadie Delä — 100 Geſangene / worunter 6 Capitaing/ 
mand Aal Ward alfo die und 4.3 ae, 7 dieſem 
mit friſche woran ſie einen en ward der Feind in die Flucht ge; 
Ei ng e / veichlich ver ha unrs Sud eine. Schaut 

Den 28ſten Juli ward Ahremals Im Monat Septem Die Venetianer 


beſchloſſen / in die Feſtung G 
diska Beben Deittel/und — at 


ten. 
— Gone ge u 
Aug Gradi disfn ae U tVeLcheimdIe Be aus: 
Bel * und lägerte de den Aufferfien M — Be 


ugel au Le dista auf. 
ieftellig 





Eiern’ KODDON ein 5 er 20 Pfund Pulver und das genauſte; ſo daß Don — 
San Zůnd⸗Strick am Ruͤcken hatte. Den) andern fürnehmen Offcirern fich en 
mird.aber, Weg mufften fie durch den Carſt mehr | fchlieflen muffte/ mit Servalt/ durch d die 
mal provi- men; na auchin guter Anftalt ge eu See in gr 
autut. ſchahe. Alſo ward das Proviand nach! der Feſtung Hülffe zu verfchaffen- F 
alben 


A Pu 





Fangen — 
in das ander ein bittliches | 

nt = Sn Bon a ke 

—— Feſtung abzuſchneiden: alß ließ —— — 








Morradas, vor allen / ein 


glück 


die te. 
lich in —— ———— 


oldaten / wie vormaln Sin ai uf Me ei! beftändig —— 
der aber ihnen indeſſen Feine 
= Idee m 190 Si ah ge wire hilfe Dan 


der | denen —* 
—— u erse —S —9— 
— 


von ac von —— mit bt, 200 ira die — vers E Den elite 


——— er aus eignen Unkoſten ge⸗ ſchiednen Wel 
worben und unterhalten /zufamt 1000 | Volcks de Mofas ar he je ehr Kane Im 
Io ben merke) — si, in an ch denen F ar: 
au 
a eaBae oa ade Sen in | ib ur bem Seren Obeien on 


Slebene Bebenss und Siege: | anbenhlen re Sieie mu belgknnkan 
und Krieg ihre Reife zu befchle 

— nach Wunſch hinein Welche dann im November / in 

"Den ⏑— ——— Stu ———— 

ich angelan udem aber dieſe 

bee u Durch —— oͤnig⸗ —————— man / von der 











— 


licher Seiten mehr nichts / als 15 Muſ Ottomanniſchen Pforten/ gewiſſe Nach’; 

quetirer / umd 2. Lieutenants: da hinge: | richt/ wie fich der Wenetianifche alle 
genau feindlicher Seiten/ der Spada- | enthaltende Bottſchaffter / auf Befehl 

ora, pondem die Wenetianerfehr viel ge⸗ feiner Herrichafft/unter währenden Fries — 
halten/ a einer groſſen Menge gemeis | dens; Handlungen zwifchen der MH. mitden hs 
ner Soldaten/ deren gewiſſe Anzahlman Keyſerl. Majeftät nnd ge & dachter —R au bie 
ſo genau nicht erfahren Eönnen/ geblie: | ten / unterftanden/ducch Beſtechung der 
ben. Doch kunute man leicht ſchlieſſen | fuͤrnehmſten Türekifchen Bedienten mit 
daß es ein ziemlich Venetianiſches Volck | piel 1000 Zekinen/ den Frieden zu bins 
gekoſtet: mweilfie 7 Wägen mit Todten | tertreiben / und Ihre Keyferl. Majeftät/ 
ud Verwundeten nah Maͤran ſchickten: | und das gantze Hochlobl. Hans m = 

errei 


„üinter ber Anz m Bol ne 58 = 
Aeiehe Omen’ | bl 






; F die gute und chte⸗ 
ntention/ * — die Catholiſche. 





ner 
ften zu befoͤrdern / und zu erhalten / 
u 

KARRIERE Nuten Benelli" 
T r * * 
König! deffen hatfich Ihre König. Mai. BIRNEN AUEE m 
Srauc von Difanien/al nina gt Sn St — an 
ler ueifchen (hen dem A: I. Er haus. er⸗ fe 8 * 
Deiterreich reich und der fit — Alles Sen Dim Bon ttes / * * * 
— ud fie icli du — — ——— 
— ae Bin 
neigung Sehnen, nel ie j no | fo im — ey 

Pe Zehn Das Bu ——— — ir 
Sriege tiber da Deflev ſitten zu we een urn in In 


reich wenig oder gar nichto fl 40 gemeine $ 
ausrichten Ed Sen: die jbabr, u u ac hal Er u Aha, 


115 
6 [fers Matthie Ambaß, BEN * 


— mit ſeinem Keyſerl. und Koͤnigl. aus 
Eh deia Se | —— / Derrn Ferdinand Ergh 
E tilliond J — 
mit dieſem ; da Sant, 


ſchloſſen / doch ß — rl in Dem 
— ya den 3. Febr. dieſes lauſ⸗ 
erſchrieben 


u —— 
Nothdurfft verſehen ——— —— Maieft: —— — Barba- 
ae — 
Exit Km gnac un nd ausgeup ae RE ne 
weiter mi vorgenom⸗ — a een 
men + ob wol es den Feind nicht an dem | Geici MWenedigifchen er/ 
toolaber der Macht den Mtieg |twegen feiner. ic Seskaf mb Ding 
/ voven mit feiner 
folgende als 1618, fo. datirc in Wenedig den 24. Januar ii 
gene —— —— 
von Secretario Andt 










iebens 
* 5 


—2 een: doch blieb Don Morradas, 
uũ Veuedig. etlicher 
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ee IE 
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jeſt. den Fried und Ruhe der Chri⸗ u re 








x 
Koͤnigl. | 
. Soll die Venedig 
Be | dh rer hen Be 
vier Commillärii befinden merden / 


Meer und fehlen / in würd | die Eommercien gänglichen wie zupor 

licher Ubung baben / ausgeichafft: t 

den ſollen / und gar nicht die jenigen | ſich dag Wenedigiiche Kager retirirt /eis 

für Corfari und Meer⸗Rauber gehals | niger Schaden befcheben foll. 

von werden / ſo in dieſem gegenwaͤrtigen 5. Sollen zu beyden Be } die 
efan⸗ 
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Artickel. 
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eyſerl. 
ER be Keyſerl. und Koͤnigli I wird der Keyſer. Ma 
—— daß Sie dieſe anggeft egetze agen/ daß. das Meerivon 
denen aubern ig und ans 


« gedachte Zenger/ micheimebe zula J 
permittiren wollen: damit die Ve⸗ 
nude Unterthanen nicht weiter 


' . 

ut — Sch Heften 
2; Der ne MB eliesie 
ver Per und ein tapfere unincerel- 


—— ee Dur. 
zulegen ange 
— ie es zu vermehren 


ma > er erklärt / fagend/ daß die 

— Venedig / nichts anders 
Maid als daß man die Jenger / | fir 
Bauditen / Avencurini, und oiben/ 


wun 
on Daß les gäutlichen bes 
Wnletals und dab 
al: — — a 
Iangendibie Derr 
dio —— — 


ige / die Herrfi 
Se Se al Dreny oe hen alfo die Naviga- 


— 6 ſo viel Jahr Ir were, 


ge e 
Unddamit 8 i 
Bad Mebrbenannre 4 2 * * * —2 ex —5** 
—J ; fonft wollen Ihe Dur 


en auch * —— igirt 


al 2 Ambaſs remittitens zu an⸗ 
d den Punet von der 
—— nu inden dern Tractationen x, 
* tern, Arciculy 2 deß ——— — ae un 
n Tractats _gemelder / el igiren 
—— auf —* Ber remic- ſich benennte Ambafladores der Keyf. 


Majeit. der Königl. Würd. und der 
In fimili terheeßenie Catho⸗ 


liſche Majeſt. Venedi / w 
a SEEEEGE 
I un e ra ra· rt un N A 
Kr „und Rönigl.XShrd. an Be 
—* enedig von daco an innerha 
alle Kriegswaffen / und Feindt baͤtigkei⸗ zwer Monaten / werden ſollen. v 








zn _ XV. Buch / Don den Jahr ⸗Geſchichten in Crain / 
Marckt Madric, an der Ca⸗ Ma und nach gemeldtem 


fen Majeftät Hof/ und in ihrem 


Königl. Pallaft/ den 26 Sept. 1617, —— 
Franciſcus Chriſtophorus er „Peu ** 
Chevenhiller — in —* hang 5 eo; . un 

Franckenburg. Pf / fidh dahin verbunden /dah 
El Dugüe de Lerma | alles daflelbige / fo Ihm in bemeldten 

y Marquesde Denia. pe angehet / coimplien toill/und 
ju mi hrer Bene Send 

Pietro Gritti Ambas”- della ahin verobligiret / d 

Ser.” Rep.“ Tagen 7 Dies don der Carb 
Majejt- und dem Herkog bon Savoyc, 
An demfelben Tag Monat und | SON ratificirt und approbirt merden/nit 


Jahr / haben bemeldte Herren / als Der; 
609 von Lerma, und Herr Ambaß. Pc- 
€ro Gritti, Inhalt der obgedachten Ge⸗ 
waltſam / in Gegenwart der Herrẽ Don 
Antonio — Bliſchoffen zu 
Capua, und der Päbftl, Heil. Nuntio 
in Spanien / und an Veh Margarafen 
de Senesai Ambafladores deß Ehriſt⸗ 
= Königs / bey der Eatholiichen 


ajeft- fich dahin vereinigt / und vers ſich 


—— fo viel die Differenz zwiſchen 
dem Derkogen Yon Manctua und Sa- 
voya, belangt / & u — 
Dad inmaſſen S 

Paͤbſtl· Heil. und en ec 
chen Koma anerbotten/ bey dem vers 
bleiben / ſo in Alty, den 22 $ 
capit ulirt worden /und wollen verfchaf; 
fen ifo viel fie angehet/ daß alles Din 


bige / wie es darınnen begriffen / gebal 
ten / obfervirt/ und exccutirt € erde f 
gleichesfalls/ daß alle und * 

Städt und Flecken / auch Geſ⸗ 


Ort / 
angene / 





der Spanniſchen 
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hung a Da 
bach/ und einem vortrefflichem zu @apbah 
gehaltenem Zournier ꝛc. J— 


Inßhalt. = E 


> Te viel Menſchen der F — Brieg —— 


| d ern Erafmi von Sceyer. 
2 R 
—* Was man / in Crain/ — * 


dieſer Declaration, daß zum Fall vor 
Endung eh in Lombar- 
ia ein anders waͤre getroffeny 
fchloffen worden / Krafft —8 
ſo man dem Marque⸗ 9 il Franca 
ertheilte / ſoll daffelbig wie fie es accot · 
dirt/ gültig ſeyn / und da kein 
gangen / ſoll es = dieſem feinem 
gaͤntzlichen verbleiben Fe 
i rn von Lerma ji 
u | 5* 
Maie 
voya, das Wor 
tzog don Uantua, ihn — 
gen von Savoya, fein Perſon / Pan 
Leut / auch binteiedermmen nicht zuofe 
fendiren, 
El Duque de Lerma i 
y Marques de Denia, ] 
Pietro Gritti, Ambas’* 
della Ser.*Rep.* 
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die 1öbliche Lance zu Abbanıkın 
ſteurt. Der Fleck en Sd J — 
— D de | 3 | 


unter der Oefterreichifchen Regierung. 5899 _ 
leute verſteht. Friedbrecher werden gekoͤpfft. Erainfender 
nach Steyer Succurs wider den Bethlen Gabor; Imgleichen / 
wider den Battiani. Drey Sonnen am Himmel / und Theurung. 
Peftileng. Erdbeben. Spaͤter Heidel. Schöner und 
FEruhling⸗gleicher Winter/der Marcheln gelitten. Theurung 
und hitzige Fieber. Peſtilentz im Jahr 1631. Ankunfft der 
Spannijchen Infantinn zu Laybach. Wie man Sie daſelbſt 
empfangen. Bewillkommungs⸗Rede deß Laybachiſchen Ma⸗ 
giſtrats. Peſt. Groſſer Schnee. Wolfeile Zeit. Baus 
| vn Buͤndniß / wird mit dem Schwert abgeſtrafft. Eine loͤbli⸗ 
| che kandfchafft hält am Keyferlichen Hofe an um Uberlaſſung 
Erainburg und Landſtraß.  Vormaliges Anbalten der löblichen 
Stände/um Befeftigung etlicher Dexter. Ankunfft einer. geofs 
fen Menge unbekandrer Dögeli An. 1539. Erdbeben / Amı 540, 
Peſt / An.r sgs.und 1645, Comet/An.ıs4s. Pefl/An.ı64>. 
»648.1649. Auserlefenes und ſchauwuͤrdigſtes Ritter⸗Spiel zu 
Laybach Anno 1652. gehalten. Kampff und Ausfordrungs- 
rief der EuropzifchenRitter, Antwort Aſiens. Antwort 
der Africaner, Erklaͤhrung der Americaner, 
Wie viel Z 
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der riau f} £ Sp, fben dem olerwuͤrdig⸗ | die Seneiger den Flecken Schtwing/ in Scnınz 


ifche Kti — ſtem Ertzhauſe Oeſter⸗ | der Foınmt wie⸗ 
—— ir : reich / und der Herr; —* ————— m reich der an Des 


ie * 
hafft Venedig / einge⸗ nat 5 
SI ER Map. —— * denen 


Generalen / wegen Er⸗ 
ehde / nachdem fie/ 
von Ans —* Fr 16 1617 Sam Su 38 — 535— 
/oder 
ders Unheil / 1 an |e Eröffnung der Päffe/ fo wol auf De 


ieben/_ end enetianis 
wen is am * u Boden / durch offentliche Patenia / 


gantzen Welt wiſſend gemacht. Le 
Als: wurden * * Julii die / 
| dan 1 sad en elt/und —— 
oͤnigl. Majeſt. in Bohne als um 
} so — Landsfuͤrſten / E ae ag Diejem 1618tem Jah begehete Deu, 








die Roͤmiſch⸗Koͤnigl. Majeftät Ferdis runa dei 
nöfchafft in Erain / anädigft eräffnet herr 
—— nn vorhin — finet | nanbder 11, Dafdie vobi. Sandfchn TEA 


men Clchr alerguddigen Communi | Cam ——— —* 
geimn 
—2 Su Decembri 1 1617 ea 2 (he * n and &utcung — Erami von 
der men/ Decrets ge war zuglei 

I v Dies Pöuigliche Besen beugefügt: au: * Sn wir 
daß ruhmbelagte Eräinerifche Land, 

— / was J 
Krieg! 
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590 XV Buch / Don den Jahr⸗Geſchichten in Crain / 


te Herr I. Hevelius (b) gar vernuͤn 
- tige Urfache zu geben : mwelche/ aber | of troffenen "Frieden Schufesie —* 









Sb man nun gleich fo wol wegen | bald dort / ein gutes Paar Tanben fi 
—— he Kriess / als | heru ſihet. Endlich h 
noch vielmehr wegen geſchloſſenen Frie⸗ den zu 

dens mit der Ottomanniſchen Pforten’ | tineus gar zu uberdeä 

ſich hiernechſt der guͤldnen Friedens: 
en ließ doch der Allmaͤch⸗ 


Eee ipt/ man habe —— uͤnff ſol⸗ ſchafft / weder ee 
der SchmeifSterne/ umd Er { M 





Bas: November/ nes — | * mehr 











geweſt / und von der g ht den mißbrandhte 
— Erſtaunung / at telle endlich vertrete In 
ern Warum aber mehr/ als ein Sa ee 


Eomer/ in einem Jahr / hervor kommen | me Betrachtungans dem € 
one / dayon wiſen | gen und ihre Furcht ——— 


Hals Sircherns, und der hochberũ egleich / ihres hiebevor auf Dem Den 
84 eruͤhm⸗ —* ae ee 


bi 1. —* die — mie | bannt a a a 
en lüft —5* art 


durch ein re Mä Ya Der a 
voruͤber paflıren ſehn / und ihre yaben DIE 
liche Zagt einftellen / muͤſſte: fo * 4 2 
Inftig war auch mancher frifcher Liste in —8 ku na 
—— daß = nn Siadaerl 3 mw 
vanchen geſetzt / daß er / bey Ver⸗ 
uſt des Kopffs / der —— ee * 
oder (ein wenig reputirlicher zu reden) richten / denen u. eu 
Kine De A ie 
temüffig g 
fie ——., der Stoß⸗ 
alcken / der bey einer Klauen verarre⸗ 
iſt / nut einem Seil/ und / bald hie | das — 
) Keplerus in Hiltoria Cometica- hat €. 4, — wi 
81 Hevcli Cometogtaphiæ lib. 7. — 


unter der Defterreichifchen Regierung. 





mider den 
Bethlen 
Sabor; 


ſche Schuͤtzen / unter dem Beſehl Stabe 
ar Herm —— RA itſch / zum 
uccurs / dah ickt. (2) Vermut⸗ 
ic nd —— * an 9 Grentzen / 
—286 gelegt: denn daß ſie / 
Er a (Sabor wuͤrcklich zum 
Streit / angeführt worden / findet man 


t. 

Sm nachruckendem 162 ıften Jahr / 
wurden abermals/ den Herren Stey 
rern zu Hülfie/ wegen der / in Ungarn / an 
den Steyriſchen Grentzen / eutſtandenen 
—— Aufruhr / aus Crain eini⸗ 


Im aleicht / 
wider den 
Battiani. 


abgeführt ; nemlich 100 |felb 
een bgeführt ; 10 


Reuter / und 200 Schi tzen / 
und zwar / unter dem Commando Herrn 

Ernſtens Paradeifer. (2) 
An. 1632, uno 1622/ fahe Erain drey Som 
un. Sons gen am Himmel. Und iſt es Mauchem / 
Simmel/ in diefem Jahr / fo hart gegangen/ daß er 
und Tpew ſchier Feine Sonne mehr zu fehn ge: 
un» · ¶ wuͤnſcht; nemlich demjenigen’ der einen 
fchlechten Vorraht von Wictwalien ge 
habt: —— bey * Zeit ein 
groſſer Mangel / und unerhoͤrte Theu⸗ 
Kaas ſo wol an Brod und Wein/als an 
dren Lebens, Mitteln / durchs gantzeLand 
Crayn / fuͤrnemlich aber zu Lahbach / ein⸗ 


gebrochen. (c) 
Mn.ı024. . Ein Paar Fahre hernach folgte einer 
Velileng- u —— * ungemeine 


achtreterinn / die Peſt / und wuͤtete im d 
Lande / vieler Orten. 

Vicht gnaͤdiger machte ſie es / im nach⸗ 

hendem Jahr / in Ober⸗ und Unter⸗ & 


Wor⸗ 
auf’ im Unter Cain = Sierb anhub 
ſtreug zu regieren. 

Soãter Auno 1627 regnete es ſo viel / und 

Heidel. unge Heidel/ wegen foldyes fie 

tigen wetters / um Elifabeth noch 

aufdem. elde fund. 
Hingegen führteder Winter / im fol 

—2 * — 1628 ein fo gelindes Regiment / 

iter,  Daßer ſich her in einen rühling ver; 
ars wandelte + Denn er war ſchoͤn und lich; 
ar " gelite ch ab dei ‚set thum — e nicht 


Mn. 1622. 
Erbbeben. 


—591 
rechnen: Denn der — ur 
reichte foFärglich fein Gewaͤchs daß «i 
Star Weigen neun undein halben 
den/ und ein Star Rocken oder Korn 
fieben und ein halben Guͤlden / galt. 
Darauf folgten hernach hitzige Kranck⸗ 
heiten’ und Fieber / welche bielen / auch 
gar —— die Lebens: Schnur 
jerriften. (g 
Aber eine noch asfhenlicere Grab 
—— Anno 163 7 / ein / —3 
am Karſt und im Laaſer Boden; nem⸗ 
lich die gifftige Peſt⸗/ Seuche / welche da⸗ 
ſtmanchen Menfchen umbrachte. 
Der Stadt Laybach iſt ſonſt der — 
dre Theil diefes Jahrs / um einer viel an "in an 
genehmern Begebenheit willen / deck: fantınn ıu 
würdig / als darinn derſelben / mitten im ee; 
Winter ein schönes Sonew-Beftirn auf 
gegan en und gleichſam ein von allen 
Hoch⸗Fuͤrſtlichen Tugenden bluͤhender 
Lentz / in der hohen Perſon der Infantinn 
bon Hiſpanien erſchienen. Diefe Kron⸗ 
Prinjeſſin / zugleich auch Ertz Her een 
von Deſterreich / und damals Konigl 
Majefkät Ferdinandi III Geſpons / ge 
langte famt Ihrer Hochfürfl. Durchl. 
dem — rn Leopold 2c. ꝛc. am 
sten Februarü 163 1ften Jahrs / nach 
Sanbacı / am Abend/ und erſtattete / e 
due Mond / mit ihrem Glantz / 
biwefen dee Sonnen. Weil aber 
der Fluß / Laybach / fo wol von dem vielem 
Megen / als haͤuffig nnd dick gefallenen 
Schnee / einengroffen Uberfiuß gewon⸗ 
nenhatte / und dermaſſen geſchwellet war / 
daß es / in der Stadt anzulauden gefaͤhr⸗ 
lic ſcheinen wollte: ſtund man von den 
Schiffen aus/vor dem Teutſchen Thor / 
— ſorderſt auf die loͤbl. 

a e zuſorderſt auf die loͤbl. Wie man 
Lands»Dbrigkeit / nebeufteinigen ra KPaklir, 
laten / und vielen fürnehmen Cavallie⸗ 
rern / deß Landes / mit zwo Campaanien 
—— Pferde; fo von E. loͤbl. Lands 
chaflt immerzu ibre Wartgelder genief 
ſen und unter dem wolverordnetem 
Eraineriichem Kriegs ; ——— 


Namens Heren Reinprecht Händel/ Fr 


Eu} Re, * ML Dr 


bon 

Er —5 vom Wins | 

— uldet wird / gefunden / und 
dem le 


Andre 
ebracht. (f) 


Erineb — fach 


unier Die ſchwarde ie u 
Bde (e) Did 
are (ed) Nu Shan u 
Dierdter 


Drey: Koͤ⸗ 
ei und zwantzi —— 








Rittern / und —— zu Lay⸗ 
hach / als ihrem Obriſten / in ftattlicher 


waͤmmen ſonſt ——— und den Vor⸗ 


trab anhaͤufften. Die Stadt »Garde 
aber / deren der Herr Johann Baptiſta 
Verbetz / als ————— e⸗ 
ſtanden / ſtellete ſich vom 
—* —* biß zu dem —DS in 
Ord 
dd ij Wie 
¶) MScr. Schönl, 1 









+ Fürfil, 
— —* 


ichen Haupt⸗Stadt / Laybach / Magiſtrat / 
ſich allda / bey ſelbigem Thor/mit 12 bren⸗ 
nenden weiſſen Lichtern / ſamt einem / von 
uͤnem Gold» Stück hiezu eigendlich 


itetem/ Baldegfin - der Himmel/ zur | dem 


Auffiwartung ; und empfieng beyde ho 
he Perſonen / gehorſamſt / mit diefer kur⸗ 
sen Bewillkommungs⸗Rede: welche 
im Namen jetzt⸗wolgedachten Magi- 
ſtrats / Tohann Putſchar / geſchworner 
Schranen⸗Advocat in Crain / folgendes 
| Lauts vorbrachte. 
, Benilliom: „, DE Vatur / die Kunſt / und die 
ne » SH Erfahrenheit/ O ſchoner Mond / 
babixhen » I liebe Som; Durchleuchtigift/ 
Magitrats „, Mächtige Koͤnigin / Ersherkogin zu 
» Defterreicy/ Infantin in Hipanien/ 
» Genedigifte Fürftin Durchleuchtig- 
„ser Erztzhertzog / böchft + anfehnliche 
* yo ee der —— 
„Geſpons / Maͤchtigiſter / Genaͤdigiſter 
„Fuͤrſt und Herz; ü 
» Die Natur/fprechich/ die Kunſt / 
und die Erfahrenheit/'hat uns Mens 
„ſchen auf Erden gelernet / daß die jivey 
„von der ewigen Weißheit im Anfang 
„der Welt erſchaffene groſſe Himmels 
„Lichter / die Sonne / und der Mond / 
„szugleihund mit einander in unferm 
J Horizonte oder Hemifphzrio fie 
hend / nicht moͤgen oder koͤnnen / mit 
„und neben einander ſcheinen / ſondern 
„» mann die liebe Sonne am Himmel 
„ von uns geſehen wuͤrdet / und der Mond 
„gleichmaͤſſig ſich allda in Angeſicht oder 
unſerm Horizonte præſentirt, fo ſchei⸗ 
net zwar die Sonne ihrer Wuͤrckung 
„nach / aber der Schein deß Monds iſt 
* en ja fo gar zu folcher Zeit uns 
„ fichtig. 
» Die Natur / und dieſe Obfervation 
„der Kunft/ hat heutiges Tags ein 
„ merklich und Handgreiflichg Praju- 
„ dicium erlitten/indeme zwey fürneh; 
„, me Liechter der Welt Euer Koͤnigl. 
» Majeftät/ dann Ener Fürftl. Durchl. 


eritten kamen: præſentirte der Fürft | es ſeynd wo 













——— nd Gnad * 
i u 
Intpohneruder Stadt m. 
gantzen Vatterland 
Alſo empfangen Ener Köt 
Majeftät/ / ſamt Euer Fürftl. D 
mir hiemit in tieflefter Reverenz 
—— 
en aͤuſſerlichen Thoͤrn t« 
eröffneten Thuͤrn / Kuͤſten / Keller nd « 
Sc zu sölligem — 
| iſpoſition 
a nach dl —— 
en getreueſten Hertzen / 
en aufrichtigen Gemuͤtern Yat 
gehorfamft/ nnd erfreuen ung dan 
— 
ewig / und barm 
acht der vielfältigen Gefahr Veh a 
ſam/ und wuͤtenden Meers/dercon- 
tinuirlich⸗ gefehtvebten 2 ſts 
rien / dann anderer verhi 
pedimenten Euer Kon 
ſamt Euer Fuͤrſtl. allh 
gnaͤdig behuͤtet und fälvirez mit be 
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lich⸗chuldig unterthaͤnigſten Wunſ 
daß derfelbige barmhere GONE 
ſes angefangen und bißhieher luck 


continuirce Werck zu glůe 


ferneren Progreflü, zu Heil/ABoljant “ 
und Aufnehmen dep hoclöbliciften“ 
Hanfes von Oeſterreich I\ znaͤdiger 
Protection dieſes unſers Baterlamı * 






und allen Guten guadig dirigim ol" 
le. Euer Koͤnigl. Majeſtaͤt Pr. be 
Cie Find Du. alla 
uer Fuͤrſtl. Dur gleich 
fig mildreicheft geboren Watemmdi" 
A — Mn 
uͤrſtl Haupt-Stadt Laybach — 
a sa — 
zu Koͤnigl. Fuͤrſtl Ertzer 
Hulden und Gnaden gehorſan 
befehlend. | pi 





„ in diefes berühmten Fürftenthums | erbo 


» Erain Horizonte und Hemilphzrio, 
„in der Haupt-Stadt Laybachy zugleich 
„mit und neben einander erfchienen/und 
„ zugleich/ auch mit und neben einander 
„ dergeftalt den Glantz und liebreiche 
„ Strahlenvon fid) gegeben/daßder Ma- 
» giftracallda ſamt allen denen Inwoh⸗ 


Fern alg von der lieben Sonne: ev | aber/u 






Maieit } 
j » i9 f 
1 4 IE “ N 
: nırır *— dt 
immelg ID — 
chtern angeſane 
St. colai 7 
haͤrtiab J Atet BLZ 
ud Die / 1m Vortra 
’ ve 


| unter der Öefterreichifchen Regierung. 593 
— ——— nd am rain jr unterſchiedlichen Malen er⸗ 


— * ſchuͤtterie. ) 






e ſtund man offen 
—8 e — * 
nichts St diges 
benommen dasjenige / was dem Bi 
der Landsfürftenallbereit iſt einverleibt. 
An. 1634 yber / mi dem Nen litte Chain eir 
higer Drten einen Anſtoß von der 


Groſſer 
Schnee. 


Wolfelle 
Zeit Anno 
16375. 


Bauren, 
Blndnif) 
wird mit 


dem 
Schwert 
abgeſtrafft. 


Kevferl. 
Hofe an 
um Liber 
laſſung 
Uberlaffung 
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sus ei: nembel, 


De por 


mo 1639 ſeynd / im Mahen / viel 






dunbekandte ſch Voͤgel ins reriey Partheyen ihre Strittigkeit um 
De en: welche / machdenfiefich/ den gan deß Adels / und der Giori 
De, au geſetzt / nicht wieder auflie ihres Welt Theils durch einen ritterl 
"39 genkun — SIR: Duli —_ 
Erdbchen Fu Jahr 1640/ kam ein CO MS-Schönl. 
Un. 1640 groſſes „Lu ) n / ——— — M Vot. Prov. 
 (e) Nor. Prov. (8) Not. Schönl. N) Did, (6) Now Schanl, 
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— 
na. 1646. 


Def, Anno 
16474 

’ 1648» 

ihrem Bruder / dem Tode / bie und 1549, 
any ihre n ie in 
den dreyen 


ae  rkresticher Dousee be 


Auserlefes 
hed und 


n. 1652 


94 XVuch / Don den Jahr⸗ hich en in Crain / 

Were Kampff au een erſchie folchen L ng geges 
wen. „Die Ausiordeung gefchabe/ von | beneh Chartell Coder Yusferdrung: 
den Rittern / durch ein | Briefe) mt denen dra 12 
—— Die Ritter Der drey | worien /hat der hochge * 

Welt⸗ beantworteten. bdrue a 


CHARTELL 


Ser Be an die Hon denen übrigen drey 
Melt, um die Precedenz, Europz 
Competirenden Rittern. 


PATRIN 
—— Ri rg —535 — far Gaf von — 


Wan Se On von Lamberg Frehherr Tr Dr 


ScipioAffricanus. Herr Otto Chriſtoph Teufel Ay a 


F Camill 
Dies. Mitten: Kara Cams, dent he m Saba Ant den von 


zu Thaun 
Fab: Maximus. der: ji —— ee Frehherr · 
Marcus Manlius. Hanns 0 wi Fre RR 
Q: Curtius. Hanns 








gene 

ugs ihres Rattlihen und une nvergleichlichen Lobs/ Tugenden. 
Bien 25 Siem —— billich / und * —* 
nenudri 


Thei 
aber / ek * * = in — luͤckſeligkeit em Oh ran 
v viel anfehnlicher erlangten ui nalen — 





vermeſſentlichen/ * —— ba 
ſchen / und von der ga — verhaſſeſten Voͤlckern / di i um | 
rechtmäflige Beftraftung ertheile; haben zu Manutenirung / Belhügung_ 
Dermebrung/erfi wolgedachter Europz, erworbenen Lobs/ Ruhms und 

auch daß ihr einig und allein / vor allen denen andern drey Theilen der 

fie ſreventlich ſie es auch immer begehren koͤnnen und wollen / der Borg il bil 
lich gebühre / fich Acht befandte Ritter / diefer Europ= rühmlich erworbene 
Ehr / durch drey Carrere zu dem Ring/ nachmaln Ritterlich biß aufdas Auffers 
fie aupersbäbigen / zuſammen verbunden. Entbieten alſo durch diefesoffenelis 
che Charcell, folchen vermeflenen und ruhmfichtigen Barbarn / daß erſtbenenn⸗ 
te und befandte 8 Ritter in diefer anfehenlichen Hauptſtadt Laybach / des Her⸗ 
tzogthums Crain / den 17. Dito dieſes lauffenden Monats Februarij / anf dem 
Platz bey dem Landhaus / vor denen darzu erbettenen Herrn Rittern / auch in 
Deyieyn aller hochanſehnlichen Adelichen Dames, um x Ahr —— 

a 







es Ges theiis in uͤhn | 
Mi mit dem £o ah, En 
n it: aufdas Kuropaifihe Chartell. 


Sen Sungguchn = Dr 2 arhonc ze Dninen: 


Bajazerh, —— Mercharitſch genannt Sn 


Hormisda. 55 von Iſenhauſſen. 
Dies. IR — * rꝛ Frautz Bun 3 Schwab 
merlanes. Herr Hanns Georg 


Ferien er Johann Baptifta de Leo. 
Calipha. Herwatdt Poforell- 
—— | Der Hanns Öresor von Dufett. 


hehe er Ib newerlich ; Miet ** auch verfie Anton 


erhört be 
aaa san Mn * ale iz 


en 





Afianer mÄ 

Arad u Pin een — * gelegene) — Welt 
—— den Uberfehn diefes übrigen Welts 
Bü u bie ie de an um * — bald einfaſſen und ige wuͤr⸗ 
lben mut maͤßlichen verborgen ſehn / Dan Sr olgeftalte/ 

* * le ee getriebne Welt / ihre fchöne Geſtaltſam Aña einer 
utter deß irrdiſchen / den erften Met n zur hg eingeraumten wol⸗ 
5* aradeiß / hergenommen / und die darvon — t ſo dann / 
mit einem heimlichen Vorbehalt der Dependenz ihrer leiblichen Poſteritet als ge⸗ 
rſamen Kindern * ausgetheilt / dannenhero ſie a 2 


an abzufordern ; fo wird (+ unſern Da IT angema 
> r — darmit ſie / auf etliche / doch vergebens rencirte ans und Einfall 





darob er; we are aller mattlos In Large 

und in it elben faft mehr / als Menfchlicher Thaten 
Sabre / —R rer durch die Dttomannifche Succeflion —— 
groß muͤtig / und zum Schrecken der gantzen Chriſtenheit erhalt ierung 
geftärckt und begründet worden. Habe num fie uubefante / und it nſter⸗ 
nuß ſteckende Europa, bey den iheigen ! und andern ihres * lei deli 
zuviel gerühmte Talenca, daß fie vitorios, Kunſtreich / ein Beſchuͤtzerin der 
Tugend’ Behersfcherin fo vieler 1000 Ehriftlichen Seelen ; es mag and) Ame- 
siea ‚ihre uner ber Erden vergrabene/ 8 v- * Natur eingetragene ref 
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Kaͤſten / wie fie es geluſt/ nach billichen Dingen ruͤhmen / und. / ſo 
Affrica a haha und — —— ‚ger/ neben den etwae 
kunſtreich befundenen Gebaͤwen / loben nnd ausruffen: da ſolches allesabe 


Der Africaner Gegen⸗Chartell lautet alſo: 
ER a SR Ba u 

Herz Hanns Chriftoph Ranfſt von Wiſenthal / Roͤm. Keyſ. Majefkätte 
Dobrifter zu Fuß: * 

Argentæ. 5 Daniel von Egg / Freyherr. “ — 


Altamoro. Herr Hanns Chriſioph Barbo / Freyher. 
Sarmacante, Her? Berhardin Barbo / Frepherz. 





iD 

1,9 Nitter· Emireno, Her? Valerius Barbo / Freyherr. Er 
Die 8: Ritter: Tifaferno, Her Carl Valvafor, ” — 
Tarffo. Herr Sigmundt Raͤmſchuͤſel — — 

Rapoldo. Herꝛ Hanns Sigmundt Gufitfch x 


| Marlabufto. Her? Andre Bernardin von Oberbute 


A Ge Affricanifche/ mehr einer Majeftät / als einen gemeinen et 

N gleichfehende Macht und Heiligkeit /auch derofelbennraltes Herir 
a Amen, Eau und mag etlicher / ihrer Herrſchuug zwar nichtumserthäi 
2 ger / doch in dieſer Welt Umkreiß / die uͤbri SE 
ten Voͤlckern / höchft nachdendliches Vorhaben / 















were / auch darauf gelegten * Koſtens /ſich unterſſehen 


Zeiten Nauporcus genannt / vor dem Landhauß dafelbft / einen Canon 
auszufchreiben / darzu die benannten drey Theil/ Afkricam, Afıam, uud Amen 
cam, zum Entfchied der / ihnen zuviel antrawenden / aber ans deB Himmels 


oder in Unferer permeflener Zumulanten/ fonderbar der Alamodifcjen Did 


Progreis, und dellen verfichtlich auf der Affricaner Scın fallender ? usſe 
re Nchen Lenik 


— 
* 





| > 9 am Dans isn Dank: 2,0 
. fHiovacanı ve Ben 

Adelan. 

—— ech. 


| — 5* a ig 
U dieſem bey je eingeafener ee denen vier Theilen/deß gan 


BE SI Umkreiß Amen ie is Be 





* Se, und —— D 
—* enge maflen erſe 


ut I ver ben / daR die ————— 
iichen Valors Reicht Eng er S de 
— doch ihrer habenden Auchorirer — — 
verletzt: den Nachzug billie A haben: ur A 
—— ——— —* de 





rn J ind if 
— — — * * Se | 
rd: 
ed u et un | en union 4 


pe nude era ws ans dc, — K 
Perfectiõ 9 — —— 


— Sof a —2 — 

nheit keinem andern/ als dem A unſterblichen Ertz⸗ 
— Defterreich zu Dienften ergeben/ En ls eine/ vom Om geſand⸗ 
ie / Glücsvollfommene Pandora auf alle Zuſtaͤnd zugehorch —— 


machen will / und eben ihrer / ſo unausſprechlichen un 
hat die Mutter dieſer Erden / in beroSituacion, i ‚nd gewwandlet/d 










deroſ⸗ —— in Kriegs⸗ und Academifchen bu 
fen enig fehen her Afia alg eine ftreitbare Vreden 
mecijche —A ooo Jahr befeſtiget / Affrica aber an Carchagine —* 
dig / an alten zum Wunder der Welt cheinen den Gebänen und geipigten 
rten Aayp ptianiſchen Säulen — daß diefer | dreyen zufländiger 
reiß angehörigen Drten Platz finden Weilen aber dieſem allein uns 
erwogen / die alleinige America die Sion fer Welt überfläfig oͤſſnet zum 
Gebrauch dev Menfchen aller Orten erforielißen betheilt / onderbar dag 
höchftlöblichine Ertz Han Deflerreich /_mit Abfertigung der Flotten umibers 
windlich und großmächtig macht / als Eommen wir Anfangs benannte A- 
mericanifche Mitter / zu dem angeordneten Streit unverzagt/ da es auch 
wicht anderſt ſeyn kan / wollen wir den rühmenden zuallen Zeiten erwiefe⸗ 
nen 


Si, # 
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nen Valor mit dreyen Carrere zum Ming mitteng durch / vor andern ı 
Wahlſtatt all hier zu Laybach / nochmalig zu erzeigen uns einfinden und be 
fen. Auch die Adtion dem geſetzten Richter TOR einem u en u 
gern unterwerffen. | | 
SRH: »207340 10 


Das XXXIN Sapittel, — 










Der zu Vom behandelten Krage / und Ener. 
dung / ob die Erainerifche Deregrinanten für 
Illyrier / oder für Teutfche / auf⸗ 
zunehmen / u. a. m. 


Dnhalt. —— 
RN Rimmige Raͤlte An. rs53 Diezu Rom heſchehen 
rrter⸗ und Entſcheidung der Frage / ob Die Crai 
V Peregrinanten in dem Illyriſchem Hoſpital 5. Hierony- 
— , miaufunehmen. Schreiben deß Protedtoris ** 
ſidis ſelbigen Hoſpitals / an die Verordnete Stell in Crain. 
netianer Sieg über die Tuͤrcken Anno 1656. Crain comman 
dirt Die Guůlt⸗Pferde / wider Das widerſetzige Ranfftiſche Re 
ment. Fremde und unbekandte Voͤgel kommen in C = um 
zehlicher Anzahl, Peſt zu Crainburg / Any ıs5 7, de 
Wind. Graufame Kälte, Ungluͤck ſtifften ver Woldenbruh 
Tuͤrcken erſtuͤrmen und fchleiffen Serinwar / Anno 1604, Dit 
Herren und Edelleute aus Erain / ziehen wider den Erbſeind 
Krieg. Feuriger Bald am himmel / Anno 1668, Warme 
Winter / Anno 1673. Eine gute Anzahl aus Crain zichetm t 
wider Die Frantzoſen Anno 1675. Schlechter Wein m 
treyd⸗ Wachs / von vielem Regenwetter / im Jahr 1675. Sr 
fche Deil + Blumen im Winter / deß ı 6>7 Jahrs. Der — 


lich / groſſe Comer / deß Jahrs 1690, Warmer Wissen 
168 2/ und neuer Comet. 





































Grimmige nn 
Kälte Yun DEE N 
1653, y 27 





Er Anfang de 1653+| Erinnerung oder Bericht ge 
a ten Jahrs war fehr ums | rain; Rand unter 5— 
freundlich / wegen feiner vonien / verſtanden wuͤrde 
„srimmigen Kaͤlte / die z. term Daco 15 Fehr, ı — Am m 
> nr 7, Wochen lang gar ſtreng gegeben worden / daß en nor 
a  anlyielt / und alle Fluͤſſe ter Illyrien / noch Sclaponien / fin 
und Waſſer ihrem Ey | unter Germanien / und dem hoͤt ac 
Soc) unterwarff: welches ſonſt / in Crain | Meich / wuͤrde verftanden 3 
acht alle Fahre geſchicht; fonderlich bey | die hinfommende Crniner u 


—— Laybach; der nicht leicht zus | Illyriſchem Hofpital 7 fonde 
vi 


en; en / au genommen N 
Es hatten Proteltor und Prefides ſch ſ 
deß Hoſpitals 8. Hieronymi zu Rom / Darauf kam von Zach 
ein Schreiben/ von Rom aus / vom | 1654 / eine zu Mom Re 
30 Decembris/ 165 1ften Jahrs / an die | jetztbefagten Jahrs aufg 
Loͤbl. Verordnete Stell in Erain / ge: — durch 
fchickt/ und darinn wegen dererallda zu 


zu | meng abensy toeldher © 
om anlangenden Peregeinanten / um ri / beh ihnen/get —* nd. 
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nomiaufjus 
nehmen. 


Iußriffimi & Nobiliffimi Do- 
mini: an Bi “a 


Upucara fuit caufa in Sacra Rao- | Jo, 


Schreiben 

—— mana Rota , vertens inter no- | na Germania, Jo.Anronius Magi 
Przfidis el, ftra icalis | Metellusjin Speculo Orbis; Ortelius 
gel $. Hieronyn in Tabula Germaniz; Elfeverius de 
Die Verord, 1 & Statu Imperii,. fol, 13. 
nete Stell c St uum Im- 
in Crain. henfum inter Regiones Epife 





ffirmaciva Senten- 
‚ia, adducebant Carniolenfes primöd: 
qudd Ep RT Geographi , & Hiftorici 


ptimö : quia viceverfa idem Ducarus 
nullum habet locum in Collegio Illy- 
rico.in Civitate Lauretana 1 Sandill 
mo Gregorio XIII. pro narione, & Pro- 


Eur 


vinciis Ulyricis infticuco, ſicut nec in 


re Mangan fump: er 
uo prorius per omnes fere‘ - 
nn —* ſunt prefacz Piövinde, 
Styria „ Carinchia , & Carniola. Se- 
cundò: quia prefare tres Provinciæ 
una cum Auflria, comprehenduntur 
ſub nomine Pannonix Superioris, ut 
affirmant Abraham Ortelius in The- 
fauro Geographico , & Carolus Sce- 


aliis Collegiis Bononte , & Viennz 
pro natione pariter Illyrica fundaris? 
— — 

Congregatione >. Hieronymi pr&- 
dicti ſpatio 180 annorum. Er ulm 
igicur , & cam diururna obfervanti 
poft co 


er 


mald tis 
nec poteft prejudicare en 


EIN 


ſe fundare in Privilegio, & non in ali- 
qua aflerta poflellione malz fidei, vel 
im 


⸗ — 


1J — + 
“= 2 er 







© fannorss. — 
a "PR —— 
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» 
thuani ‚, Lufätii , Pomerani , Ruteni, nen 
Mofchovitz , Bulgari , Macedones, Jahre im 
Iftri , Fori-Julienfes , & aliz plurima | MEN 
gentes, qua per Europam , & Afiam, 
ad incognita usque loca, utuntur lin- 
guälllyricä. 


Animadvertendum eft tandem, 
quod Peregrini Carniolenfes eriduo | 
recipiuntur Romæ in Hofpitali com- run A 
muni Sandiffimz Trinicatis, ac Infir- | haben fich endlich wieder 
mi in Hofpicali S. Spiritüs, & $. Joan. | Unter den Gehorſam / und zum Marke 
nis Lateranenfis. e bequemt ; auch der: tar 


2*— zu G 
Exiftimavimus itaque officii noftri | Wegen / darin er u 
effe D.D.VV. Illuftrfimas & Nobi- ee — 
liſſimas de eventu hujus cauſæ certio- BF 

resfacere: ne videremur absque jufta Im Februario dieſes 1656 Jahrs / er; Fremden 
caufa inſtitiſſe pro declaratione ob- fahe Erain ein unzchlbares Heer ——— 
centä , nempe Carniolenfes effe inca- | Unbefandter daber fliegen; wel 

paces, przmiflorum, ut ex addu&tis | de mit den Kramsvoͤgeln bey nahe in Erain in 
agnofcere poterunt D.D.Veftrz Illu- gleicher Groͤſe / doch etwas lleiner wa⸗ — 
firiffimz & Nobilimmæe Qubus o⸗ren / und an den aͤuſſerſten * der 

mnia faufta aufpicamur, & quo pof- () MScr. Schönl gel / 

famus majori obfequio manus de-| () MSc Schönlab, 








IK 110. * 


dagel/ vote / gelbe und blaue Pederlein habe. Selbiges feite Schloß aber if 
Man wuſſte fie nicht zu nem hernach / Anno 1664/in dem / deß Ardener⸗ 
u; übe ‚aber wol jueflen: obange n man —F —— ein / Tuͤrcken —A 
ſolgenden en / wiewol —— Serinwar / 
9 jemals : =. mann ſie in —X zum Sturm — An. 1664- 
Vet zu a A Min 1 Eruntunye — ahnen Aal ber Dis kauen von ihnen / 
ee Seuche dersPeftient far eingerifen; | bernach gefhleift 


worden. 
zum (b) im —— —9— an vie⸗ An dieſem Kriege / haben ſich viel Viel Her 
dan ten) a überaus ſtarcker Wind —— any und von Mdel/ Mob an 





fe —— — — 
und ſcharff / daß viel Leute unterwegens —— und Knechten / mit 
Darüber gantz erſtareten / und todt froren; ritien. Selbigen Krieg aber zu 
bevorab/ auf dem —— allda dies fchreiben/ thut allhie unvonndthen: ſin⸗ 
am allerſtaͤrck⸗ temal der Ottelius Redivivus, und gar 
ſten thranniſirte. © ai andre Re | / Be —* 
N Septem diefes Fahre n 
flat gi Senne Di lich auf die C Be⸗ 
* —— | I Februar 1668 be man ger 
fluf ha. el Diuke, Mey am Dun nn eurigen B —— — 
Sihe die — Manfhe nit —— Striem/ her ic) Abende, ** 
uren 


t Uhr/vom Auf. a 
Da ——— 
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602 XV. Buch? Don den Jahr / Geſchichten in Crain / 
die Bauren / im D Eatſetlich · 
F —— ein u Ef Eh ae na den 28 —— 


ze 
ac Laͤufften / der — / ſchaute Erain / und feine 
Krieg / anſaͤnglich wider Nachbarſcha au Cru Ki 

— —2* auch in den Spanni⸗ erſchrecklich⸗ langen Cometen; meld 
——— wie gleichſalls / am gas Europa / mit Entfegung / ang 

Beinftrom / aufgeflannmet auch ſonſt m? 
einige andre Teutiche Länder ergeifen, def folgenden 1681 

Eine gute und / im * —* hg | — 

— ina in auf — — —— 
—* in die Hand E * — He d et eine 
— — een Be Dee —— gewor⸗ MM ale Kein 


ie 1200 / webft bie nich lu ; fondern ſtritten daft 
Ken Seren un) nd von bein) auch befuns | (gi — 1618 a. efchahr 














mau: Den rn Abe —— rc 
u: u en /m en- 
1 Sehen —— mais. Den do. — einfältige/und. 
Siamun Dem re Hide Einbi ung. Die / dama h 
na SE un Bat er weſe — 
33 Ban —F —8* 
Bam Ser Denn Sen und Eron 
Fran Maifrembel / auch mu Bund 
er: und gar viel andre Uns bibero gemacht 
cierer. Weiche alle aus Exakt ich ich gehe ? 
Sand dee dbebeny feithero gekommen /foi 
Wegen dep all ee 1 lc! numnee Se dig genug 
s für ein grau öl 


1675 Jehrs ü baten, | &ro Kron habe eric 
* e me und ſpaͤte Wein⸗ | für ———— 
ne ea gantz rüftungen überall 


| in Enropa 
eynd vorgenommen. 
Kram noch) — 55 jeitig —— ED 38 Tragedie 


und ei nn ** rauben / de / auch Anfang und ac a gleich 
denno VE — —5 Es feynd: — mit der Zu 
Eäteäter wuſie Keiner einer dergleichen denen / lad * ofen 


reids 


Su ‚ und Kin Santee zu erinnern. ge der 


Meyen gi 
— Sein, Saamen — ma —8* — uͤſn/ * ihnen die 
h ————— ein Ca 
— T Anno 1682 war uns / a Barmer 
gab es / Re bach / und fonft überall in * — —*8* —— 
Sn / eine ei ei eit / als ob es | u reg Am 30 — 
— uͤhling / waͤre. ges Jahre / Abends ztoifchen und Comet 
— regnete gar gelinde: da⸗ — lliwen Beh ich Wiebe men inEE 
Weil, Blu⸗ jene der angefenchten Erde /ein fri | Bar Steemyoder Komet / blicken. 
- men im _fcher biauer Weil/fich in der Jahr ⸗Zeit Sonft bat man GOtt hoͤchlich zu 
2 deß derirrend / beroorging/ im Mehnung die dancken gehabt / daß / da in denen dreyen 
— Lentzen⸗Sonne hette ihm geruſſen. Jahren / 16081/ 1682 / und 1683 / die 
Well ſolche num / zu auſſerordentlicher yet ihrem gi 
Zeit /waren berporgekommen : wickel. an allen Erainerifchen Grentzen / als 
ten Etliche diefelbe / in ihre Briefe/ und | in Dalmatien’ Eroatien/ Stenermarck / 
fchickten fie / al eine Raritet / am andre | Kaͤrndten / Friaul / und alfo rings um 
Derter. (b) (CI Deran VERRRNCH VORNE NEO 
(4) Meo tempore. (b) Meotenp. ige 








Da⸗ AN: Sapiteh, * * an 


etzung etlicher Sir n — rter/mik 
> — BE: 3 
durch die biß efberige boſe Nach · ‘m 

* RR — —* 


u —*— * * 





vertheurt 8 mie 
Br Bi te Da) Annoısss. Starder Reif — 
ſſen das Getreide auf mein — 

33 ee er und Winter. —5 — 1697, Treffen vor m̃ 
bay. Anno 1688; Churfürft von Bayern er bil 
weiffenburg. Furſt Louis von Baden — — von 

he Eaftonowicha ergiebt fich. —— 
* nen © —— 

iſſa. zu Carlſtadt macht vie — m 
Erain fich inſonderheit zu erfreuen bar, Ber —— ur 
Bauren in Erain, Gewaltige Lrfchöpffung deß Adels. _ 
liche Eonteibution/fo Crain von Anno rs 94 biß 160 
Richtigere Erzehlung dee Anno 147 bey Ahein 
Officiereen, ai id Cavallers / ſoſch Ama 
unölagch, ! By u * * 







f Dierder Theil | | Ereii - 
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MJahr 1683 / wurden 
abermal / aus Crain / 
ttiani⸗ 






en dert Sc) 
ans" unter meinem / „Net Shen un der. 2obl, 


25. Landſchafft in Erain verordneten Haupt 
—— Unterm De Tea em 
vn 
dret / mit zwo Fahnen / deven eine hlau | € 
die andre gelb war. 
Bir marfchirten/am ten uf Erain/ mel 
Fe er Fran 
Laybach / ab/ und fetten um garı — 
eilends fort biß L und — 9 un einig ichkei 
22 am Sr er Felde herum | mög up Da 
etliche Ta *2 Biß ich / von der loͤb⸗ Er ließglei ‚md mare 
lichen Landfchafft aus Steyery Ordre ers | ein Quartier denn ya Fa 
ei —* vi —3 ——— ſollten / und = —* 
ebenftandren/ um Für | B ie Den um 


, — senden’ Schlöfken, iu ent J 
Der Hm tzen. Solchem nach commandirtei | 
de tien vn Shi Wobey ich den gee 
etlic) wiedrum deſſen / was fonft a in 5 Weibern 
Eimniör - uch / ſchon gemeldet worden / erinne⸗ 
Dam re / daß hemlich/ bep Ling/der Faͤhndrich 
dem Leutenant / wie von Alters her / vor⸗ 
gehe / und ein groͤſers Commando füh: | Stall. 
re / als jener. — den Heren Wolf 
a 3 Schwab / mit hundert Mann: 
eichen meinen Unterhauptmann / 
nunmehr auch Hauptmann im 
innern Viertheil / das iſt am Karft und 
Moigkift, Heren Hans Chriſtoph ‘Port 
== Burgan / mit 75 Mann; den Sieg iment Küriffiver 
Baron / Herrn Ferdinand Delco, mit anf Du De ) 
eben a Bieler Mannfchaft/ au Neudan; Her Grafo 
auf Hohenbruck aber/ einen Leutenant/ 
mit 305 auf Kapfenſtein / einen Wacht, 
meifter/ mit 105 auf Heimfeld/ einen 
207 auch mit d Mann. Sch 
—— auf Fuͤrſtenſeld / mit 100 
———————— 
6 n in Erain ligen u8 groſſes 
ee hıitunfen&rainerifgengenten. Huders — imglei 
Ich gelangte mit 100 Mann / am | Kaltenbrunm/ kamen 
2 eg Ba nes um zwey i 
en Shrftenf eld / als on die —* hund 
ene 44* 
rend hingegen die Me ar / Leutenant / einen 
—— Oerter / im Anzuge | Schuß ing ——— * * 
begriffen waren: ohnangeſehn Fürftens | nicht toͤdtlich war. Soft feond J 
feld, etliche * zuvor ans Ne das / weni wenige verwundet toorden. ‚He 


Bi - 








i 
—* x 


and Koͤnig / nemlich * die 
J rc er und 


Ei 
EB 


nerifchen chat hatte s marfchirten 
Raw mi einander ab/und fehrten wieder ı 
; allda wir / den iften 


eh 
u 
un mige a 
zur erkennen 


lern; i an Dear Die 
ich8/ 4 
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Al hette. Db. nun glei . 
e en bette. n 
die Kälte ſich deß ganzen Sommers 
anmaflte 5 Du man doch noch fo wol | feinen —2— — 
Wein ⸗Jahr hoffen —— ine est nnte te Du 
können; * er der Schauer (oder | auch fo wol . bh 
Panne oh ı Mn aber mie il n hielt ae: 
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jeß Theurung; und dieſe wiederum eis 
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So ift Crain / weder mit Gold⸗ noch 
Silber⸗ ———— Eis | mel 
fenbergmwerde tragen zwar etwas: es 
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59. XI, X * 7 beſtaͤndige Wort l. 


beyſtaͤndige Wort. 
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Abent * fo zween Miffethaͤtern in einer Hoͤlen / 


erſ enen ſeyn ſoll. U. 247 · a 
2beı aube/ der Bauren/ wegen eines erfcboffenen 
' eufels. XL3s0.a 


Aber glaͤubige Gebräuche und Hexereyen. Vn. 477. 
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DE2 Srain Unerhalt / Ubung / und bebens⸗ 
der Burg ers⸗Leute. VI, 341. ſeqq. 

ne den Sir Schlöffer Städte und 
grinanten über 


Be daft. rae 11.278. 


ere Beſch —7 der Grotten —7 
Ivs5 — An ie % 
erlihe Schau-Plägedarinit, en 


Ans natürliche « Drugen in dieſer Srouen. sit . 


Ein zu dem Waſer allda hinab elaffener cher 
9 durchaus nicht / zum — ee 


Adler: Unterſchiedliche Geſchlechte Selen I rain. 


Aborigenes, ob fie die erſte Einwohner deß Be Jll. 444, 
Chat — koͤnnen. F * Sehr groſſe / welche die Saꝛaſt ** führen ar 
bte acobi/ in ͤburni 2 25, q· W 
daſelbſt den Soßdarenzund der Procefs | Kämpffe rilterlich wider 12. — Ill, 
fion zum Beſten giebt, 290.| Warum die re Stein; Adler / unter die — *8* 
Acephals: Derfelben Urſprung / Namens Urſach/ und ritaten deß Landes Crain urechnen. IV.«5. a 
was ſie * rn u) bI * —* fuͤr ein — 
Achat / bey Neudorf in Crain, 29 1698 gehalten, V.sı6, 
Adel in Crain zeucht mir anf / wider den — — ann ib, h 617.4 


.352.0 


Xl: 422,3 
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— woher ſie ihren Namen bekommen? V.55. 
Wann es unter Roͤmiſche Ober⸗Herrſchafft gerah⸗ 


— — —— ——— ——— 

ann rt 

In welchem Jahr —— worden. V. —55 —— a 
der Julianiſchen und Carniſchen An, 


Deffen Zerftör und Wiederserbauung. V.23 3 
Beweis / daf es geflanden an dem Dre’ wo jene 
Saybadı ft eht. V. 234 
Lager / and Groͤſſe deſſelben. 236, 4 
Aemter in Crain: Derfelben Unterſcheid. . 4. a 
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S. 
Zei Aupbabern, Cyrilliſchen vn Zac Da 
a j 
So von — dependiren. —* 
Kriegs⸗Aemter in Crain. 6,4 
Qlernzifcbe Berg⸗Hoͤle. Il. 241, a 
nes Silvii Bericht von Johann Sufens Se 
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Seine Ruhmworte von den T VIIL 678. 

Wunderliches Auftommen. VIIL. 687.a 

Sein Wapen und sob, Berfe/ an der — 5 — 
zu Trieſt. UI, 687.b 


$ Staunen rin Wor 
Amurates / der Dritte / bricht m 
Anbeng + Zercel / werden al⸗ 
verworffen. 


Deöbe ſolcher aberglaͤubiſchen wi er | 


Anti ac Dan zwiſchen zweyen Waffen. - Il. 
Antiquitisen tverden werden offt / beym deſe 


Agat ſteine unter dem pe Lilien / Der, 

ge. ll. 144. b. Bey Ainoͤd. XI. 11.2 
Aglat (oder Aquileia) wird / von den derm/ 
} verbrannt. Il, 20.b 
A Heuriger ſchlechter Zuſtand diefer — a 


& Alant⸗Wurtʒ. Wird wider Teufelspoilen gene 
| Abertus / Keyſer lcchet Printed mit Graim bein 





h 235.2 funden 
D Seine geführee Kriege. %,23 5. fegg. 
h Wird Römifcher Keyſer. X,341.\ 

Wird jämmerlich ermordet. X.243. b 


Strafe feiner Mörder. 243 


Albertus mit Dem Zopff bemüher ſich die Vene, 
tianer /von der Stade Trieſt / - =, 
7+8 


Sein Krieg wider den Grafen von Schaumburg 
ibid 


* man ihn Albertrum TE ge 


nannt « 260 
Seine angerichrete Zopf- Geſellſchafft. ibid, 
Albertus / der Vierdre/ beſucht das Gelobte Sand. 


X,264.a 


nen den Wienerifchen S. Stephans · Thurn um oil 
a 


2* Gifſt. X. 273. b. Und ſtirbt. — 
Albium, das Gebirge / war der alten Jappbier er 


— mem Pring erlegt den Kin 
Gepidifchen Pringen. 
Hub ih ‚vom Gepidiſchen Könige / —* nf 


1 An Alboinus verrilgt die Gepidas. F sa b 
Ali Beg wird/ von Etthergogs Caroli Voͤlckern / ge- 


— —— erſten Biſchoffs zu 
%n vr entdeckten Bearlbntß 6 | 
Zu Grainburg. | 



















ſchafft ——— 
ar er =; — u 


ochus von Leiſtris / ein tapffret 
diht endlich dag Shen ein. 





Regifter, 

haxad ob ex den, Salah, oder den Cainan, ‚ger nach vielen rirrerlichen Thaten / im Treffen wider 
hr — — V. 135b die Türden. IX. 65. 2.5: &, hiervon cin Mich, 

| 4 uno er. ein Stamm Vater der — l, vers unter dein RT 
br 65.aV.42. | Groſſe Berraurung # 65, b’X, 
hie —*; daß er nicht der Teuiſchen DLR —* u 3464 4 
C tamm /Herr ſey. V.46. Seine Rebe auf dem da KV.488, a 
Affır- Wer der Afır geweſt / der inte —* Muß — —— Men 
2. bfeg. 34 en entgegen | .589.4 
Ki Avaren S. Hunnen. Mr > — md uinruhige Nachrrupe. eRV 


— —— Dagoberi —* mit 
fl erpractichrt 150,5|. Dorbedentlihes S Am Saint feines die 
N AN. 


Aufruͤht ei. uren werſſen viel des. bid. Wie cx | | 
— tiber Die EL a: Das übrige S, unter ⸗ 
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„ ibid, 


2 
da) 
’ gplinden Da das — — Xl.395 Genen Kopf Diefes Seren — 
* — aba ar Herr Hanns von Aursberg / blutet ſich — u 


ſeq. 
Her Andesvon Auteber Bo — Her Weihard von Autsberg / Baron / un *5 


wider den Haſſan B XV.s26.feq. 
Herrn Engelberts von Aursbegy Gefangenſchafft —“ u. Train / und General in © 
in Türen XV. 500. S. Gefangenſchafft. Yırrabe — — 
* Ber ——— * —— a! B —— 
* u en : i [2 22° 
Bor Sandshanpemann / bleib u 96 
PM ’ 3 * IR 
N J en N 
23 Aoplonifeber — Unerftidihe Selrfame —— eier Bunt, IV 078. 
" Degbaliarer über Der Sapırzeit eit d —* —* 58 enbaum bbaum apffebaum⸗ 
vom —— — * — — * * 


O Nimrod der Urheber ſolches Baues sm v. Baur wird vom Teufel mit einem 22 


\r ne geäfft. 
5 Don dejlen vormaligen Hoͤhe / und Daten op. Bautenin Martensdorff mülfen bißweilen Hoss 
.2 fegg. lle verfeben, ILı8ı, a 
Balderich / Hergog in Crain / —— ale die —— ſich poſſiriich zum Evangelio. VII.786 a 
Einführung der Orgeln ins Roͤmiſche = Kr Bauer corrigirt fein verfoffenes —— ee 


en) dichteten Teufel. X. 3 r1.bfeg. 
Bär wird / auf einem Bauren fine Namens fo Bauer: faͤllt in das Wetterloch bey Gurenfeld; in 

M fen. II, 244. b anderer deß wegen hinabgelaffener / Wird gl in 

4 Groſfer wilder Bär kommt ins Schloß —— 

Beſoſſener wird von ſeinen Ochſen in J —* 


gelo 
Bären / in Crain / von ungemeiner —** RE a Strom geführt. VL Y4s.a 
Bart. Wunderlanger Bart Herrn Andreas Eberhard Bauren: Empörung in Ctain IX, 44°. Kl. 359 
| Raubers / Ritters ric. xl, 631 b. fg. S. Auftuͤhtiſche Bauten! 1 

Bart wird /in ein Saͤcklein vernehet/ und einem Edel age ne DR ———— — * 
mann angehenekt / fürs Fieber. IV.677, a Der auch Be Rh ar lebt wieder anf. xL $ ° a 

gefund wird. - 677.b g au 7if 

Benrabener wird ausgegraben / und ihm tin Pfahl 

— —— Gewonheit / * nt durch den Leib gefchlagen. VL 837, XI. u: 


# Geht bey Nacht / zu Krinck herum / klopfft an u⸗ 
| — — d Bei en von Wagen / will * 8 ſer. * xl. wer a 
y ers Drudern ermorden; und fommt (ft daruͤ⸗ Nochzüichrigt die Weiber. ibid. 
d ‚ber ıims Leben. ‚621.6 Wieman endlich mit dieſem ag =" sep 


# Unterirdiſcher der alten Roͤ II. 280. a verfahren. 
| Zu: um deflen Stamm —3* a —* ine Ein anders noch frifcheres Sempel. * 4 






’ „gund auch fpeifet, b | Beiche, Ein paar Glaͤſer Weins für Bie/ ihre fe 
 Andege Baumkirchers Tapfferkeit — Beich gethan. VI, 4745 

X. 259 ie * ae u Er der vorir 
z i ‘ zu J. [2 

n Keyfer Bande. 3 b Micffungein? el N 

7 —* 278 823.2 

Mi. 345.feg. | 2 geweſt. 

Same... u 8 #737 IE IM. NE ont 

3. vun). is sSirö _ Berg: 





















































Regiſter. 
Berg: Dersopbel IV, dem im Win. | Benrelfchneider im Dorffjauchn 
ter/gern ein Unglück geſchicht. IV.5:9.b| Berwilltommungs,Rede def Doctor 
Der Kermazein Berg don wunderlicher Eigen ſchafft. bens / an 
IV. 562. S. Kermn, 5 face 
Der Berg Urfchka, ©, Ueicha- Berg. £ 
Der BagT imavus ©, Timavus, 
©. auch Gebirge, 
Der Berg Korichna welſcher Crain ımd Kärndren 
II, 388. b. Grauſam abſchoͤſſige ern 
el ibid. 
Dadurch man auf emem Fluß / faͤhrt. Iv.481 | 
Ruch » lieblich / befräuterrer Derg/ auf dem Wege | Bibliorbec deß Herrn 
nach S. Baume in Franckreich. IV. 592.2. b| dom Anereberg/ 
Berge: Die. hoch feynd S. Hohe Berge. Bienen: wis man in Erain damit 
Schneeberge 9. Schneeberge. EN 
Berge in Ober, Srain. U. 141.bib 145. ( nad dem | Bienen⸗HSaͤuſer / in den söchern der Maur 
Iphabet gefekt. ) fes Graben. j 





Der geile Derg/ fo kein Schwein leider. IL 143.2 | Bild der Mutter Goues zu 
n Unter-Crain. I, 188. fegg. Haupt von der Nam 
n Mittel,Erain, U.2⁊ i. ſeqq. Soll das Gewitter vertreiben. 

Peters⸗ Berg. Il.222. a) Bilder Adams und Eba am?) 
Usgocten⸗Berg. ibid. b von fonderlicher A BE a 1 5 7 
Inner⸗Crain. Il 266.ſeq. Matris dolor fe u en. 
ormalige Namen der Craineriſchen Berge. li. Ynfer & Frauen) bey Der Yelnirer Sirken m 

299. 2 bach / nach dei Herrn Hape Authors € 


Berge dadurd) Straſſen und gangbare Wege/ gehn. 
IV. 5574810 / fo ein luſtiger Pfarrers den 
Bergleure: Wie fie allgemach durch den fhädlichen | __Poifen/har mablen laffen. 


| Dunſt umtommen  „I.408.a| Bild S. Georgit wird won einem Später in fe 
Berg: Aölen in rain erwecken viel ——— Sense. —3* er as ae 
» 310.2 im er aufgeht. | 
Berg und Hammer Werte in Ober-Erain; II. an Billich / ein ———— r 
g . 141. - i - L 
In Unter⸗Crain. 11,193.b Der böfe Feind treibt eye Weide id DD 
Ne 217 cr u J Ka. 
n Inner era ‚2623: t rt i 7 
4 die Beſchreibung aller Craineriſchen Bergwer⸗ fr | —9* 
de. IL 384. biß auf 413 Deß Sarans Schnallgen und Pf 


Berg.Loch / fo auf einen Steinwurff Wind giebt. 
I.142.2| Sie werden vom Teufel gegeichne 
Bey Flednick dadurch man ſich / zu einem inmendir | Wie der Teufel die Stute bay dem zZ 


in Raume / ſo unterſchiedliche Kam̃ern hat / hinab * . 
3 —A hre Neſter. ET 
Berg. Hölen / darinn man zu einem See kommt IL. ie man fie fähen 


231. ſeq. Ihre Winter⸗Loche. 

Berg · Loch bey baaß; darinn ſich mancherley Figuren | Fleiſch der Biliheeeeen. 
preſentiren / und mit deſſen Waſſer ſich Leute be / Biſchoff / Thomas Ehrönfloffe chen Erume® 
ſprengen. xl.327 Pfarrern zur Kirchen hinaus. IV 
Bergmännlein: Falſches Gerücht von denen zu Biſchöfe: Drey gefürftere Bike n 


* UL, 417. ihren Wapen. A 
Laſſen ſich allda hören. II.ai 5. a / Biſchoͤfe / vormalige zu Emonayin Era 
Kampff eines Bergmanns mit dem ein. N: nad dem Alphabet allbie ge J 

.419 us, — —— 


4 
Was man einem Bergknappen wider die Anfechtung | 8. Florus. 
eines Berg ⸗Geſpenſtes gerahten. III. 419.b Gennadius. 
Bergwercke in Erainy 111.381. fegg. S. biß 413 | Johannes. 
Berg Richter: Ober / Berg, Richter in Crain. II.| Mauritius. > 
333.b| . S. Maximus, “ET 
Berg⸗Schloß / rares S. Schloß. Maximus, der Andre. 
Beſchwotne Satyrions⸗Wurtz / ſo die MägdeinCrain |  Parrirnis. — 
gebrauchen / die jungen Kerl an fi — 357.] Paulus. 
+ 359.b 
Beſeſſenem werden die Dinger / Ohiie Berlerung ins 
Maul gefteckts OVM Zune feg. 
cbaffe / uraltes / fo im 


| —— worden. XI. 269. b. —— dat 
a am 1 Blat. 






eu) 


5 55 


.:1 un. 


itaide zum Win 


— 33 zu 1 ben, 
; Shibumsk &apbadı Anfang / und Stiffier. VII, 655. 


| Zeh! dit in Sram aufn —— —* 


2 — von Sebach. VIn.sor.a1 Alu Auffſchnitt der Römifigen Seribenen / 
6. Conradus Stufirfähs. 665.5] von einer Niderlage, 1.70.38 
z de Radlit. 666.4 eg an 
ohannes Taurfcher- 656.b | Brot aus orm und Weien. 
Chrön. 668.leqy. | Brucken ; abſcheuliche ——— Kr J D 
10% ae Scarlichins —— Schnee · Bruͤcke ůͤber den Sau⸗Strom. I.158.b 


* Her Si 
erberflein : welcher ng 


= —* — wid mir Haltung und 


294.3 

Betommt vom Keyſer Macht / Diineralien 5** 

X.299: a. Und noch andere Freyheiten. ibid. 

Erlangi Das Recht u dem ——— 
X.3 ıyb 

VIIL677.lgg. 

V1ll. 68 2legg. 


. #fegg.X. 294.2 

Dani wird ein neuer Sundanon- Briefe 
X.307. 4 

Bifhum Gurck mann es aufgerichtet ra — 


Bley⸗Ettʒ und Kupffer-Ert bey dem Schloß ie. | 


Bundes Mei wid febend Ken Atar "| Beüderfebaffe def O 


829. b 


Blocksberg. ob er der Mons Bruökerorum fey? X, \ 


Bluriger Steinberg woher er alfo genannt, U. 
221.4 


Blut ⸗Klage eines erſchlagenen deichnams beym Vor⸗ 


uͤbergehn feiner eheprecherifchen Mörderinn, XL} 


Bocksfahret in was für einem Pact fie Kr xl. 


Ertliche denckiwürdige grenpel vonsensen/die auf in 
au 

Dock gebole word ibid, leqq. 

Bödem und Thäler in OberCrain (werden nach dem 

sure beſchrieben vom 13 5.biß zum 1 41.Blar 


x), Unter-Craiin, Ki 2 185. 1eqq. 

Fa ni Il.217. leqq. 
Cain. 1l,262.fegg. 

Iſterreich. Il,291, 

— Mas diefer Nam für eine —— hat. 
2992 

Bonofus ſaufft den Teutſchen Geſandten Pe Pan 


6.6 
es a 


ibid, 

ver Ben ai i Stür 

* "hung nut dm en. eh 

Biaut Zune — — — 
t⸗Schau⸗ —7— — ich 


Regifter. 










Brüder: die einander zugleich erfhoffen- V. In x 
N) 


xl. 174.legg. 178% 




























Steinerne Brucke / melde die Natur ſelbſt / über ein 
untersirdifches Fließwaſſer / gebauet hat. 11. 243;.b 
Steinerne Waſſerbrucken in der Hoͤle bey a 
2830. ' 
Zwo natuͤrliche Bruͤckenin der Grotten bey * 
+«f21, 


Narhvtiche Gelegenheir zu einer behanden F Bee 


Wunderw a, * 
Baden Mut —— Mu ————— 
auen laſen. 
Bruder; unwiſſendlicher. x eg 
Ihre beyde Todrem, Köpfe wollen — 
fammen bleiben, 


ie 
| Vi$7 L; 7 
Zween Vectern / und men Sehe ehe — 


der zu ‚eins. 
Brüder erſchieſſen 
dw wen yäiige Bibe en 8% 


wohnt. 

k IH. Roſentrantzes in Bu * 
Kirchen zu — 236 

in Laybach· 

oͤner —— Xl,339.2 

+fpringende Brunnen in Der 


tadt, .Xl,673.2 
Sum, en haften IV. oĩra 
x. ⸗ nn in 
Biunn deſſen 


9 

Waffe aufeinen pfäfenfbalberaus 
hrt. 

Der Veinlein Brunn in England. 


v.599% b 
—* 6o0.b 
bBruͤnnlein wunderbarliches bey S. Serv. IVi496- 


2.497 b 
Vergleichung deſſelben / mit dem Brunn Grow 
te / 5. Bäume, Vrsoi,b 


Merians irriger Bericht von fefbigen es —* 


g02 
— ſeynd in Ober⸗ Crain reift und „w 
ind. 1.148. 
—* Unter⸗Crain. U. >= feg. 
m Keſſel⸗Walde; dabey ‚der Graf von Zucrfperg 


eine Grotte zurichten laſſen. L.224. à 
n Mittel⸗Crain. II, 227· ſeqq. 
n Juner⸗Crain. IL270 ſeq· 
m Iſterreich. II. 294. 
So deine —S—— geſtattet. IV, 600,a 


So fein Dich aus ſich wil laffen rrinden. », äbid. 
©, aud) Quellen. 
So für die Augen gut. Wi IV.603.b 

Brunnquellen bey Ainoͤd / von fonderbarer Anmut. XI. 
11.2. Xl.296,b 


Bryno/ Graf befomms vom Keyfer ein Stück von 


on Krain. "X.182.b 
Buchdeuckerey rey wird zu Laybach auſgerichtet. * 
war 
perühmterin Crain. 


— f 
.Bur: hardı Getene nn K 


mas für | 
in beflcidet. X, 701. 
0: 3786700. 


— 


— — 





C. 
Yinan: Erörterung der Scrittigkeit wegen def Cai⸗ 


nans / deſſen S. ieas Meldung chut. V.14.8 
Calender: Neuer Calender irn. den Crainern ande 
ſohlen. X.349.2 
Cancker⸗Fluß. I. 136. b. und 15 t. a. b 
Cancker⸗Thal in Ober · Crain. S. Thal. 
Caniſet / Obriſter Wachtmeiſter / wird für Standmaͤſ⸗ 
ſig erklaͤhrt / mit Jedwedem zu fechten. X1.60f 
S,Cantiani Kirche in einer groſſen Wildniß. IV. 


481.2 
5. Cantianus: Warum er unter die Erainerifche Heiligen 
gehört. VII. got.b 


Capelle / zu Galleneck darinn viel Perfonen ONE 


ſchet Familiruhen. X. 164.5 
Carna, die Römifche Goͤttinn. Lyz,a 
Ob der Nam Carna Ben ihr entſproſſen. l.52.a 
Ihr fürnehmftes Am L5.b 


Carni : Dbfiervon den Karen genannt: 149. leg. 
Wo der alten Carnorum Sit geweſt. L67,4 
Haben Kom / unter dem Brenno , einaͤſchern helſſen. 

L74. a4. ſeq. 
Ob ſie von den Carnucibus ihren Namen haben. 1.77. 
4.79% b. (eg. 

Seynd gar uralte Dölder. .84. leg. 
Ob ſie von dem beidhifihen Priefter/ Carno, ren * 
men empfangen? 

‚ Wieder Dam Carni und Crani, auf die alte Hund 

und Erainer gelangt: 1.92. Segg. 


Carthago iſt ein co Ram. ak 
— was es für ein‘ —8 —D 
Carufadius : ift var J— 
D. Caruſæ Bericht ve | 
































$äjle / noch bey Seben  feir 
* 
J — 
hergog / der Zweyt 


Bauet Gartflädt. BT 

















Der Carnorum Herkommen und erſter — Caſtellan Titel / wie er in n geb 
«724 — 
Carnia: Ausbreitung deß alten Carniz, L. ‚8 Caſtug / die Herrſchafft we 
Geht in drey Theile, incorporirt worden. 
Carnia und Crania ſeynd Green * Deß Hanptmanns allda jaͤhrliche / ſo aut 
einander entſprungen. 1.41.b niglicheHochzeinN 7 
Def alten Carniz Grengen- v. * Caſtuanet werden / ut Snrafe 
Wann es / von den Roͤmern / bezwungen worden. V manns / hoͤher 
125.4. — * Wie ſie ehedeſſen ihren (mm | 
Carnielli. 38.4 heimgerragen. 
Carniolta: Bey welchen Auchore man dieſen glamen Caralogus der Craineriſchen & 
am erften lieſet. 133.b aus gegebenen Schrifftens S. 9a 
Wie diefer Nam aufgefommen. 1.48.b| j&s Caves poutrieres, 


Carnuntum: Ruinen und Spuhrzeichen dieſer DEE Celta : Urſprung diefes Namens. l 


ligen Stadt. 1340 
Woher fieihren Anfang genommen, 177.4 
Carnus, was es eigendlich bedeute. L.87.fegg. 
Nie diefer Nam unser die Gallier gerahten. 195.2. bi 
Carnutes : wo ſie / zu J. Cæſaris Zeiten / geſeſſen. 1.62.a 
Carolomannus, Hertog in Kaͤrndten und Crain / ent⸗ 
ſchuͤttet ſich der Verieumd ungen / bey feinem Vater. 
X.183.2. b. ſeq. 
ommt in Lebens⸗Geſahr. Kay 
San Bicrorien/ wider den Raſtices. X. 185. b. ſeq. 
rd König in Bayern und Italien. X.186.b 
Sein Tod und Begraͤbniß. X. 189.6 
Carolus Magnus: Warumihn Crain unter feine Par 


eronen rechner / umd dem Heiligen — * Cetins, Seen 


Seine Fürforge für die Erbauung der rohen * 





Chriſtlichen Glauben. viig⸗ 
a von der Rede eines heidniſchen Ränge, F 
ſchaͤmt worden. 


Sein Aus ſpruch über dit ge Arnonis u 





















ni Junii Urtheil davon 
Bodini und en 
Wie weirder Celten Nam ge 
Geraume und genaue B 
lcarum. A 

J. Oxfaris Irrchum in Beſchte 
Namens. 


Celtifcher 


3 » 
Mi. 2 
FT & Pr —X 
Wal 


Ss Rexgiſter. 
9. Chrif- Abend) fie er von Manden durch abergläu. ——ãA— — Be es donnere/ das Waſ⸗ 


bige Gebrauche / oder andre verflutchte Weife/ ent fer ung 1IV-681.b | 
heiligt wird. Vma475. ieq. Blinde Enten’ die = see Soc Die —* 4 
wirfft. 2,b 


&. KlogensOpffer 7 und Bräutigams / Vot⸗ 
febau "Ausbruch und Viederkunffe dei Waſſers. ıv. cn 
. feg. 


5, — ein gottſeliger Patriarch zu Aglar / will 
nicht / daß man die Keter ſolle plagen und belaͤſtigen. — und Saarrin dieſem Seegeflde iv. 633.5 


ran 








VIIL 584.8 achtelnbin auf demfelben / nachdem er abs 
Thomas Chroͤn ı Biſchoff zu daybach / und ein eyfriger 6 
Verfolger der Lucheriſch⸗ Evangelien Prediger / Bafrroägelund Gefluͤgel daſelbſt. a 
was für Schriften I 5 ——— Vielerley wilde Enten allda, 1b 
Chus, was es für ein Sand (ey? v.8 Kaubvögel. bie 
Ei: Dep Grafen von Ciliy Untergaiig. ©. Brafın Schmwarsefleige Euten.  Abide 
von Cilly. Reicher Fiſchfang daſelbſt. x Weosarb 
CirEnizer Wunder-See.. W.228.(egq.| Dreerlen Fiſche un dieſem I — 
Wohin er ſich / ſamt feinen dreyen Waflern ı 5 Were —— — ——— * 
J 37al eiten die ſes 685: 
B/fo tu Defeben ewor laufft. Ava Exempiariſcher Beweis der Canaͤle und — | 
„Oro bey Podperfchio , —* dem er. * „ Ss. 
= — ee ein A * Anwen der inwendigen Walfergänge — 
n Gelegenheit dieſes Sees / ge — er ⸗Sees. 
— — a‘ A EN die fich verlierende Waffer dieſes Sees han 
nun Dee antbensen / wet € von diefem See men? V.694 
gefchrisben. ’ Iv, mn Warum diefer See nicht alle Jahr abgeher. —* 
cin die Alten genannt. 1V.620,4 — —— / in der großen . 
arum die Fr die ee nicherichtig b F eſes 
toͤnnen. reg cree TR di Dora Frifchlini Carmen von MIR vu. 
‚Eutiofirät eines — AR 2 —9 
der Gelegenheit dieſes Sees. 622. (2) | Claudius, was esfürein Berg geweſt. V.102.b 
Doctor Schöntebens trriger Bericht von Beton Collegisems Socieratis Jefa wird zu Saybad) angerichtet. 
fung der Söcher dieſes See. VII 703.fegge 
Was Kischerus für die Urfachen der Sienjaafin De / fo anfangs in die Kirche der — Sicht ge⸗ 
dieſes Sees aus gegeben. 623 . a il ror b. 
averũ und Andrer/Befehreibung deſſelben. ibid, Ehren» Beorängsbe Einweihung g* — 
Ob ———— dieſes Sees Natur / gewuſſt. IV: VIll,708.2. 
622%.b| PatresRedtores dieſes Collegii. Vul.713. b 
xſtand einiger Scribenten / wegen def Zu⸗ und Beſchreibung ſelbiges Collegu. X1.690, a. leq. 
* dieſes Sees. 7 W629 bComtere yen in Dber.Erain. _ IL ır 
. Bon derwahren Befchaffenheitdicfes Wunder-Sees/ n Unter,Crain. I. 175 
n Mittel⸗Crain. I.2ız 


Namen der Loͤcher / oder Gruben dieſes Sees. * Crabaten derſelben Sih in Crain. 





als deſſen Sagen · Gegend Länge, Breite / Tieffe / und 


F fuͤrnehmſten Söchern ze. liß das XLVIl Capittel vom Comtets (oder Commendatoren) deß Teutſchen Hau, 


634. DI. biß 646. t8 in Laybach / ſo bißherd daſelbſt gefelfen. XI. 690, 

Fleiſſige Obfervation / ſo der Herr — bey ß 8 * FOR eie b.feg, 
diefem See angewandt / ju grühdlicher Exfündö | Dodt. de Coppinis Difeurs von Saybache Gelegenheit 
gung deffen Natur. IV.632. 687. b und andren Sachen mehr. 111,329.fgg. 
VL3o2.a 


634 eSprache / Wohnungen, Manierder Haare und 
| Alerley Umſt ͤnde von der Fiſcherey dafelbft, IV. jr j» — wen Heirahten. VI. — * ſeqq. 
I br Sebel 1.3 of 


Eirknizer Ser: Wundersgrofer Hecht pafelöf: S.Crain iſt unser er Namen Chitim mit sea * 


€ Wadi Age aufeinander gehen, IV.639.69. 643.b. u Stuͤck deſſelben ift zu Pannonien — —* 
wa 644% 34. 
Groſſe Krehte dafel 6,9 euri rise Sion Namendeh Sandes Craim 1. 38.b 
——— + Sb die Fiſche kan * F 9 er dem Namen Carni und Carnia , np 
6 prunge 
—2 nr von in ‚einem Sohn Noah / — — 


* ti. b» Oder von dem duſcaniſchem Krim 


* 8 


—— 


































































Hateinen aroflen Adel. „103, b 
Sänge und Breite deffelben. IL.104.a 
Seine Frucrbarteit, II. 104-b. 108, | 
Har gelinden Winter, M.1os.b. Natreichhe Biche Erobern / nebſt den Karndee 

sucht, 11. 1o8. b. — rde, ibid. Als — 


ſerley Wildpret und Fifi ibid. chen mie melde / 
Was für Veineralien — ibid. — viel Na⸗ m. 9 
ur Wunder in fi. U. 109.b Pos mit Bor Wien / den befagenten 8 


Seine erfleEinwöhner. S. Einwohnet. . X. 2596. nf m 
En wie es unter Roͤmiſche ——* * — ihrer Treu 5 


V.124.b 


au: —5* Zeit die barbariſche Böicher in Srain ein | Seiften dem ern Reofer Dar 
gebrochen. V 126.5 Ruprecht. 
Wie es / vor der Römer Ankunfft / unphernadrt0N h | Was fiedem Soft mne 
nenfelbftenregiereworden. . 1264 leg ligt haben. 
Wählt den König von Franckreich zum Saunen Erginerifebe Begend/ u.a 
X 17a vermutlich dh bewohnt t geweſe 
Nimt den chriſtlichen Glauben an. Craineriſche 
Velommt Marchgrafen, X.176.b. X. 200.b FE Tat, 
ann es ein Grensland Teurfehlandes worden. X. | Erainerifche Zrupen ch * Angriff au 
193.2 Bencrianer. Kap! 
Mann es ein Hertzogchum worden. X. 203,% 212... | Crainerifibe Hüuͤlffe wider die N a Ib 


— Ki Gaefond F 2 yb Eine era Mu zo 
von Kaͤrndten abgefondert. 208.b.ieyg Ertzhertzog 
Unter vievielerieh Hersfbafften es gerahten. X.210.. | Erainerifcher er 
Komme ans Haus Oeſterreich. X. 212. 1.44. Princeſſinn Catharina von A 
Wird vom Herkog Uirich dem Könige Odacker im Ä 
Teſtament vermacht. es Craine riſche Stände bel u 1 Praga ums) 
Trire vom Könige Odacker / zum Keyfer Rudolph. X wider den Tuͤrcken. Den. 
130,8 a bu, 2 Sandgraft 
In Crain wird / zu Wiederaufrichting der Wieneri⸗ von Wuͤrtenberg / u. 
fhen Hohen Schul, ein Anſchlag gemacht / auf — * 
Prolaturen etc. 335.b ech, Landſch 
Crainer: wann fie den Namen der Celtarum haben er⸗ dinand / mit Einem * bitbhhten 
langt. L.1ↄ.Aq. | Crainerijcbe Ritierſchafft Lu * 
| Ob ſie für Fhyrier geachtet morden. L12. we 
HM Db min fie vormals auch Gallier geheiffen: 1, 24.19. | Crane: Zabel von derdtymphe 
Y Seynd auch unser den Balliern geweſt / welche Dei,hos | Granda und Carnta, Wil & 
angegriffen. L7 ‚@ ander entiprungen. 


Seynd —— und daurhafft. 1.103. von dem Berge Sf 
Ihre Speifen. Il.103, a | Cramus. Fürnehme 


Haben duſt zum Soldaten⸗Leben. 1. 103.a 
ihre Sprache. 1.104 | Crodo, ein Goͤh Dr hehe Sachſen/ 


b e Kleider. Tracht ©. Aleidung. geweſen. dry 
Sen alt, III.322.2 PN wo groſſes Dorffrin Ober-Eralın 
Ob fievon rag herſtammen? V. 40.b. Oder ER ein — in Dber-Craim | rd 


von Afcınaz ? 

Treten unter —— Schutz. V.227 Ceneifiee das Ir allezeit —— — 
SHrüffendem Bayerfürften huldigen / und eg: ſich 5 MM 

li wieder demſelben. V.227.a | Sateintfcher "Ders unter 
Kommen unter Fraͤncliſchen Gewalt, V.227.b | Wımderbarlic e f: chi 
Rehmen den chriſtlichen Slaubenan. V.227,b | Erwco belagereiund nterden } 


Stainer inihrem Gottesdienſt. VII. 
Eyfer der heutigen — 


Haͤuffige und eyftige Heilgen⸗ ee 
vold. . 

enge Enthaltung vom Fleiſch / eſen. VI. 471.b 

Sun den Feind rs aus Trieſt. %1.597.% 

Bringen Succurs ei jr 05 

Seen Sub Ton ah, IR Spot m 








Regifter. 
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| — VOCOE, 

R almatier in |fterreich, I.zg5.2] S.aud Gewitter und Ungewitter. 

RN er — eines Surperifen — in Donnerſchlag / wunderlicher in einen Kirchthurn. > 

rain’ Berfolgung. * 

* Danck⸗ und Denchfebrifft der Stadt no J Bey einer Mahleit. S. Wetter. 

ia Bewahrung für Peftileng. Il.g20 Dörfler er in Ober» Crain. Il: 116.ſeq. da fie nach dem 
; Der Herren zu laybach Infcription / an der = ihnen 2* gefene ſeynd. Allergröffeftes Dorff in 

“ erbauren Kirchen zu Draulach. VII. 822 * 1.117,b 
Denckmal der Ermordung def. Herrn von Laas / oder —— Ikı7a,tegg. 

— Laſers. xXl.ı1.b Mittel Crain. L.aiz. ſaqq. 

Dieb 55 bey Beraubung eines Bildes, S. Kit⸗ 2 Be Crains. — 

| en⸗ Dieb 

ebo / Oberſter wird pardonnirt / und beſſert har dl Diangehen: Eneen ee aim Sende u 

x 2 eine Kirche / da viel Miracul aeſchehen vn, Duell, Droon Zara bike im Du, 8 242.b 
| 820 | Duelliren der fongobarder. W175 

u Doctot det Rechten loͤſet wider geſchehene —— Dreyerley Fälle / daruber man die Duellen vr 


ein Stüc / welches fpringe/ und ihn erſchlagt. har. 
it r om Hievon werden vielerley Erempel/f re 
‚Donau,Serom:deffenredire Quelle. T.22.2.leg- recht / fo wol bey dieſen / als andren Voͤlckern / erzchlt 
"Donner: ſchaͤdliche und ſtarcke Donnerwetter in Crain. vom 17 5Blat / biß ans 184 DI. 
U. 104.b. leg. UL zıı.b. Ill. 9 Wird verworffen. V.t83.b 
Erſchlagt / in Crainsviel Leute, l.521.21 Türen — V. 185. b.ieq 



















Pr gr Perbard,. Herkog in Kärndren und Crain / földgr | Einwobnet defi Unter-Crains. ©. — 
die heidniſche Ungern. X. 193.6. Bleibt / inDeßz MittelCraius. S Mittel,Crain. 
* einer andren Schlacht / wider ſie. %.196b| Deßnnern Erams. &. Inner⸗Ctain. 
„  Ecbo: entſegliche ‚U.z35.b|_ Dep Nflerreichifchen Theil. I. 285. ©. ter 
m Eine abfdreuliche/in einem hohen Gebirge, . IV. 761 rei 
0, Portzeffliche zu Aindd, Xl,.b Eiſen Bergwerck Bey dem Eiſenberge. F m 
Edelftau bedient ſich ihres Knechts zum gaubrifchen | Eiſen⸗Gewerck bey Ailnem, 127.b 
| Suffe- vier / wie eines Pferdes. IL, 366, | Her a Eck / Freyherr / quitirt / der ——— Re⸗ 
| Under ſich Ihrer hintoieder. ibid. ion zur $ieberfeine Herrſchafft Flednig. X1.138. 2 
E Edelgeftein in Grain. "111.428 — Narie Feſt führt Parriarch Friedrich 
Ede hnann gewinne wilige Zufuhr zu feinem Schloß, VII. 627.b 
ur bau / unterm Vorwand eines Kirchen⸗Baues. Kar — der Andre beſihlt / Me er 
rain foll halten. 
x Mbe-Verfprecbens, Aenderung sieher Ungtüct 4 engel und ©. BURN 
ı5.b  Suentibaldigeftrissen haben. X.193-4 
Eintildung eines Bauren / er fen Jeſus. x. 22,8 F der —— Keyfer Heinrichs wider die Un⸗ 
Einholung und herzliche Empfahung Herrn Herin X. iↄ8.b 
— Seyfrieds / deß Roͤm. Reichs Hertzogs zu genen: —— die der Urſprung eines Bachs mit 
romau / und Furſtens zu Eggenberg / als erflährten heraus mirfft.H. — b. 479. acb. Ihte Beflalty 
Landshauptmanns inCrainic. IX.Gg und Beſchafſenh IV.480 
f Einwohner: vormalige def Landes Erain ſeynd Chi- | Blinde Enten / fo * so def Eirkniger Sees aus, 
3 tim die erſte geweſt. V.48a toirfft/ und die bald Federn gewinnen. IV.682. b. 
| Warum Crains erfte Einwohner zweyerley Namen IV. 684. a. Haben grümes Kraut im Magen, 
L _ geführt. V,so IV. 692.2 
Zweyte Einwohner Crains / nemlich die Celtæ. V-48. Entfuͤhrtes Fräulein bringt fi) um / durch —— 
62,4 i I.g40.b 
g 
| | Warum Crain / von den ERREGER“ 8 Epi GR Graſens Friedrich von Eily Kap 
\ 203.b. leq 


Die dritie Einwohner waren Die Illyriet und an | aphium (oder Orabfäriffi) Joh. Jofepkii, Brafens 


nier, 77 Epit 
vonRabarta, Bifchoffs zu Laybach  VIIL 676. a 
Die Vierdte waren die Taurifci, Scordifci, und Nu: Yohannis Barbo, Bifgoffs u Biben — 


V.88.feqy.95. 101. 10f. fegg. Petri Bonhomo, Biſchoff⸗ zu triet. VII.EgB,a 


Die ünffrefeynd die Römer geweſi. V. 120, fegge |. 
\ Bi sen — ———— 
— Verzs.legg.| © 
—J —— —J ser Ste „yül 
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Epitapbium, cin benliches Ausfpergthenrin.er Sranı | Erdbeben m aebenge 
ciſcaner Kirchen zu baybach. Zu Laybach. —* 





















&. Grabſchrifft. Erdbeben febr aretes za 
Eraſmi Aaubere unzlichtiger Cit, Ritt sum Tode. | ‚Erdbeben : entfeglices —— 
XI. 146) NB. Weil ein Theitt * | 
Erafmus von Dbrirfhan Ändert fein hobes / wiewoi aug gegebene Sn | 
minderjähriges Eheverfprechen, XLıs.b — 1 fincdern inter d 
mmein Kriege um. ibid. teen. der Erden. 
Eraſmus Klee Het def Schloſſes $ueg bringe den — “ EB —— einer di 
Marſchall von Dappenbeim um. > IV; ER 
Deren nedsern. | se r 
Trutzt / wider die Keyſerliche Belaͤgerer / t 
ſich auf fein ſicheres Schloß. A 526 | Erfebeinn 
* denen / die ihn aushungernwollen/einen DB J — 7 * Kirchen. 
l.5z al 5* 
—2 durch ſein prangendes Erbieren rin Um 
gluͤck VI. 528.b 


Belchencht den Hauptmann vom Triefl / der ihn bela⸗ 
gerte / mit fruͤhzeitigen Frũchten / und —— 
werck. V. 2 8. b 

Sein beſtochener Kammerdiener —— IV. 529 

Wird / auf dem Secret / durch ——— eriegt. 
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ve ä 
Erdreich / darinn die Leichnam bald win. —— Menſch Ehe ve Den 
es a tn a und finge = * 
Mineraliſches in Crain. Il.427. b leq· | Theophrafti Meynung yon Erſcheinun⸗ * 
Erb⸗Aemter in Crain. 2” .1IX.7.legg. — 
Ruhm und Nutz der Erb⸗Aemter. IX Z.. b] Wasbie Romiſch · Cacholiſche und En 
Beguͤterte Erb Aemrer in Crain. IX.2.b logen / davon halten. 


Eeſcheinung; Anatomie Sobeiſe 





Erb Aemtet in Crain und der Windiſchen Marek. 









IX. 9.a. Sihe aber auch die Erinnerung am 20 wieder, > \ wo ur 

und 22 Dlar. Unserfehiepliche — der Gelehrt * 
Erbland⸗Hofmeiſter⸗Amt. IX. 10.3 — 
Obriſt⸗ ErbErb⸗ Cammer⸗Amt. IX. 10 Ettʒ: Was für Erk in 9* 
Erbland⸗ Marſchall. IX. ı0.b 
Erbmarſchall⸗ Amt wird vom Kenfer Seirich de⸗ arz 

nen von Aurſperg ercheile. X.299.a| Ertz⸗Aemter def 









Erinnerung def Herrn Haupt⸗Authors eines biebey / fien verlichen worden. 


IX. X. 298, | Ktg,Priefler und Pröpfleint 
im IX. Buch / eingeſchlupfften Fehlers. * ————— 


IXK.rıa Hunnen Scäse. JF l 

























Erbland⸗Stallmeiſter in Crain. uhr Se 
Erbland Jaͤgermeiſter⸗ Amt. IX. ı1.a | Schlägt fie abermal. 4 
Be nie Am, IX.ımb VBurd bünerliftig gefan yaneni, a n 
Erb Mmund⸗Schencken⸗Amt. IX. 11.5 | Frequien jährliche im ar 
Prb-Silber,Tammer; Amt. IX. 12.0 | — — x 
Erb⸗Vorſchneider⸗Amt. IX.12.2| Ey Sa ringe von der Schwiegern hr 
FErb,Truchfeß-Amt. IX. ı2.2|, Ak zu wegen. 
Erb⸗ —— —— mb Eys / das gar zu gern bricht / und unge rt 
Erdbeben in Crain: grauſames. 44.9 , 
Kurs vorder Derfcheidung Ferdinandi deß Zen et —— 

Roͤmiſchen Koͤnigs. %.366.b| Im Fgaerbodem. 
Erdbeben su Freudenthal / dabey ſich wie Kartan⸗ * E n/ — 

nen⸗Schlag hat hoͤren laſſen. XL143.b 


$- 


men: wird zur Zauberey — II: Il. Samilien in Crain. IX. 98.1 
359 
Qurktveilige Begebenheit / mit etlichen Bauren / wel — 
vier Haupt 


Fahren-Saamen holen wolten. III. > Faſter er ri 
Salt, Hoher Fa eines Kindes —— FO | Nslinge 
kung deſſelben. VIII.320. a. 9 
Ein zu — 3 tieff hinabfallender Knabe / ohn eis 
nige Verſehrung. VII.gæo.a 
— Exempel — — — En 
in Nürnbers. 8B26.bji De 








| Regifter, . | — 
* — fen 7 warum ie 1 semafme Seyerrago- Verkchrer wird vom Donner ertagenh 
miilfen rn 
in Seloprediger Era einen Kelch / und geh Sad : n/ ee —— auf den Ballen —— wegen 
aus der 463.8 eren Einem antzes von fo 
J — ee —— * ie —* ee — * 
eis: wunderli U. 146.a 
—— Ifin Das für das Ruck⸗Weh / gut. IV. * —— verliert ſich / wegen föindenfsen 3 
© Einerderdas Ohren Weh vermeibt: IV. 61,5] Meiferatfung. &. Zal. 
ie  Dereinenabfcheutihen Widerfhalgib IV. ysı Sur meiden Nationen / in der diſchereh / jr 
Dreer ſich / durch bloſſe Anruͤhrung menſchlicher Achfel / PB. im 641.6. 
en bewegen laͤſſt / und fonft nicht. IV.5642.b — — IV.684 
u an lebendige Schnecken. IV. 565.b. Se Sof u eines vom Megen sad 
1" [553 
die Unglücds, Zäll = t. V.576. ſeq. Xl.! Mit Mob bewachſene. Al.a5a. b. V.li. a 
nr — * J nb ——— aus der Erden ge⸗ 
eich fleinernen Hertzen von re; * Be pi Be IV. 566.4 
auch Fore 
Lerdinand / der Erſte / wanlhe cotg mid Dreyerley Fiſche im Cirtnijer Ser, Iv.684.b 
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34 
N Warum die Frech, in Crain / Ihm zu hen k ein 


Jahr lang verjoge 
Ihm werden / in Srain hundert Küriffirer N 
sur Erfcheinung auf K. Caroli Krönung. X. 330. b 
Befible/ daß many in Crain / wider den —8 /of 


MR fenslich beten folle, 3.b 
Biebe den Verordneten in Crain Die Bicton über den 
Kurfürften in Sachfen zu wiſſen. X.337.2 
Was Er den Abgeordneren der vereinigten — — 
nit auf die erfuchre Religions und Orwiens, 
| heit / geantwortet. 339. ſe 
1) Was für Herren aus Crain / bey feiner ad: 


Kroͤnung / erſchienen. %. 341. 
7) Serdinand der Andere/ wird befchrichen. N ro 


Seine Antunfft su Laybach. X353 . 
1— „Wird König in Böhmen und Ungarn / und 5* 


358. 
a ⸗ X. FleiſchE fe ia, b 
A A ERTN 3 geigbeEnchte — ſchlaͤgt die Hunnen. vu 
Gerdinand / der Dritte / wird beſchrieben. zu 7) Sähet das def der Einpfängnif Marie ein. 2 34 
Räckcchtet im Reich den Frieden an X. 365.2, — En PT ON OT ja 
« —— der Vierdte / nimt / von Crain / die =. Kin ae: das ſeltſame Fließwaſſer Satin. 
— a“ — Seuffher / bey vehatcena⸗ * Flori Miß verſtand von der Sennoniſchen Safer. 
‚69.8 
# an es nur eine bio Vablendu ed noch Kre ltet. IU.238.a 
* 15 4 — * kurt ei va und durch unter, 
Ob >. ee ige feft geweſt? — —— ſchiedliche Gro IV.Ab I.a.b 
det rg; geh fer DaF! un Tai een Sf IV.613. 
EEE, en. u, ı1mb|l N ‚was es für ein Fluß. v.ı19.b 
— wie —* a ee gröfe m ern. sy. ſeq. Namen oe 
angedeu " a edafelb 
zu Laybach. Xl,725.2 —— > äche in Ober, ein - 150 biß 
r E a Neufoffel, X1.404 8 161 OL. nach dem Alphabet be 
* mache SWR EBRG en he all clan il, 
eht ” 62.1: 
a ee 
Vierdten zum Rd ausgehen. II, 163.6. In Unter⸗Crain. IL 199. 
724. 4.b feq. Mittel» Erain. 234, fegg: . In Inner⸗ 
! ‚Cain. Il.271. ſeq. Die 1. 272 a. 
. Det Timavus. S. Timavası Iſt IL 
| Vielheit wird eingeſchraͤnckt. XI. 19 
Mr vba 





Fiſcher / int von einem Beerg / See nicht gedulter wor? 
; den / wann ex viel Fiſche fangen wollen, "11. de 


Was einem ——— Bodem einer Eitniger 
Gruben IV.647 

gi wer: im — Iisgarbs159.8 
Üpeoecck: Allee in ai en 
werck: ey in * .Ai. ſeq. 
ds, teiche Uberſchwemmu ng deß Tpals Ullrdge, 11 


ifcbreich : fhöner Fifchreich bey Weichſelbach / daraus 

di; iffe ein ; ——— gleich entwiſchen in den 

itticher Teich / und hingegen eine andre Gattung 

aus dem Sittichſchem in dieſen. Xl. o2 
Fiumanet in Iſterreich. 1,285: 

Ihre Sprache / Sitten / und Gebraͤuche. — 


— Muſic / Tantz / und eöffelen / — nn 


uͤtſch / was es für eine andſchafft. Bits 





* ae — — 





Sohrenbaum/ der die Kinder jo Teac * 
z.a 

SorellensTeich: ein ſchoͤner bey dem en M 

Sarellen: Schwar zu ungefande. - IV. &ı 1 » 














































. Kor Serelen Vnfer leben n Braun Tage, | Ficken reird Necror zu Sahbad, 
.612.: d von dr ‚ Ritterfchafften/ vor dm 
Auaang da Forellen / um gene — ibid. J— —2* —4— 
Groſſe ei im Timavo., 614.2 ‚nes Dienftes ’ —Sä 
Die — / ſo bald ihrem| Teſtimonium, fo 
‚299.4 


Formula Concordia. wird den Ländern. K& * Sein — — 


Steyer und Crain/ zwunterfäreiben i 55 j 
lei D — erli W 
DBeranlaf ‚und Berfaffung der — sohn * L * 


vu.⸗ Fro Jochum 8-Bezeuttt J 
viann Franckens weiter Begriff zu Cie Hip n E * 9 ng de 
+22 gi 
Berrfelingdeh alt grandenb, S.auh Aufteafie.| $ reg * 
Francken vertrincken hren Sieg, X. 170, b. leq. 
eichs feindfelige Huͤlffe. X.284, a 


—— =. ndrec / fir die Grafen von 
a trafen v lagay. 

reudenfei über die ee önigli — 
— dinandi deß Vierdten. Sag y u 
re: deß Keyferl. rinens era Cu (te ca Di bien, a 
X1.728.a Allg 
OiBehendes Cchusbifiien rien fies. XI. 722. b a 

- Uber die. Kenferliche re me 
di def Erften. 
Freudenfeſt au Ydria , wegen Eroberung “ Stube 


Dfen- VII 833.b, feq. Har von Ba —*1* 
©. auch g. und 26 * — 


Freudenthal (das Kloſter) befommt das Fürſtlich⸗ 
336 Fiſch⸗Recht auf dem — See. 
85. a 
Wovon es feinen Namen hat u. a. m. I. 140.(cqg, brau orden. 
Freye Schuͤſſe: Derſelben hat ein groſſer Herr ver» | Gallter: Ihr Nam wo 0 entſproſſ 
micteſt eiucher unbetandier Worte / 0 drey 
gehabr. Iv.676.a| Naben gemeintgtiäh del 
Was felbige Worte bedeurer haben. IV. 676.b daher ihren Damen, i 
Freyinn von Thurn will lieber beyde Hände/ Be Gallier tieffen ſich ss | 
ihre Ehr vellieren. XLı3 die Gurgel abſch —* 
Friedrich der Vierdte / Roͤm. Keyſer / mird vom Marſchiren / zum and urch de * * 


Seiedeiebe „eye im Def une Cam A| > pre Agenten a 
DUB has Wien reririren, 35 Erwuͤrgen der Roͤmer 
Verſundigt fi an feiner Mutter. ibid. y a 6 is: nah un — 

——— deß Zweyten —— ——— ——— —*— 

auf der Jagt erſchoſſen. X. 252.4 Greifen den König — 


Friedrich von Waldſee wird / durch ein / ſeinem Beite 
unterlegtes Buͤchſen⸗/Pulver zerſchmettert. X.276. a Werden von —— 
Friedrich / als Erkhergogder Vierdie / warum er Ftied⸗ 
rich mit der leeren Taſchen geheiſſen ht un theilen! nit dem. 
x. 381 | 
$riedeich/ Ertzhertzog in Defterreich / Hertzog in Crain / Zun SCuchlung ihrer Krk 
und hernad) als Roͤmiſcher Keyſer / der Vierdte / 
Br ‚aber als Ershernog der Fünffte dieſes Namens | 
was Er/ Zeit feiner Regierung / hauptſachliches ge | / | | 
chan. X. 281. biß 300 a (oder Camma 
Wird wo —* belägert.X. 287.2. leg. Zum an af 
dern 239.4 
—— in Sefahrrhberfallen zu werden. x. 291.2 
Bedanckt fih in einem Schreiben/ gegen ge Loͤbl. 
Landſchafft in Crain X. 294.4 
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166. a. Der a 


zarten: Schöne 
> Def jehigen De 
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upemanne. a 
4 dung Kupffer 


605. a 


Ge ee ee  Xlz1b| 


‚Der Uegoten / fonderlich der Zenger. XIl. 89.2 |: 


Gafimal : fihes Mal Königs Antigoni / * 
m Galle, Ihn zu betriegen. XI. 29. 


x 
— Hertzogs In / darbey ex die Chriſt⸗ 
glaͤubige ——* —* 


aͤubigen Edelleuten vor⸗ 
a —* — + jeige ihnen die Urſach 
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ju Caſtua / am Feſt 


XL 50, 2. {eg 


Die te * Hoc deffelbigen Haupt 
— ——— Caſtua. 


eber: Offentliches Gebet treibt Fe Summen ab von. 


*x Stade Friaul. 584.b 


Aberglaubiſches Mund «Geber. . 
Gebirge: — i m mit feinem % 
de laͤßt uͤ uͤberreiten. Br a. b 
Geburt Kinder Auf einmal. 730.b 
Gefangene! toie gramfaın fit von den Ögdinern rtactire 
“itf,a 
Ihr — Zufland / Een Tuͤrcken: von wel⸗ 
chen ſie gern vergi Xl, 207 
Wie ein alter — nachdem er aus Ti pe 
Sclaverey entrunnen / lange indee Aifdn 
geirret / 76 Kl 5ı far 


VPrintzen Bund 
N r 
BER TE, I 2 
E * * * 
— 
> — A 


Der pP. "X —* u gi Mofchenize. XI, > | m, 
dem Schloß Tuffftein.. „xl. 


XLb1° 
mpfer| 











| Ginpeund genen» Sei / i De fe *4 A 








4 u Ssyean 
ei melder ame Sbloß — Ser a mit 
einem Beben und begehrt 
u werden 5* die gantze Pe, 
X1,64 
Gelaut / fo in einem — * —— 
21.4, 
Obs natürlich. - Fit ibid, 
Wundergeläur bey erlichen Kirchen in — 
725.b 
"Dem Kirchen, tur da pi iil zu 


Geld: Heidnifhes S.Münge. 
Geld, fo ein Mägdlein gefunden / verſchwindt —*— 


Gebet ‚Gppbeneen, In Sal ©. Scriben⸗ 


— chriſtlichen Sofdarens/ vor dem 
eritt it Dep Kammpfsy mit einem Liehifihen Mick 













XIL 30, b 

Gemßkugeln in Erain. Il. 442.b 

General Einnehmers Aue, IK sa 
Genetälen der Krabarifchen und Meer⸗Grenten / 

ihren Verrichtungen wider den zes Kl 

Belek N Gener I —* 

t⸗Mamen a 
— nach aber » Ordnung * * 
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Mi QAuersber 

—* Freyherr von Eugeiberg, Xıls6.a 
rr * von Eck / Freyherr. XI, 56. b 

n $ernberger XI. 52.b 

Her SER Graf von n $rangepant XL 5g.a 


XiLsz 
Ser Yohann Saab Oraf don Zerberften. X 





















n einen Ober⸗P 


je ein Eng er — 


—— — 


Ben Beir Riffel / Freyherr. xu. er ee 
g Lentbomicfch. XU. 56.2 
ns Lenkhowit > Xll.y2.a 

2 Hanns Lenkhowitſch. xU.g2.b 

Herr von Pat. Xu $7.b 


Herr Georg Sauer zum Aofiach. XI, s2.a 
N von Stodel (oder — All. 















































6. b ſche eine 
Erasmus von Th x f2 Weil es ihnen ne 
Ein — 35 von Thuen. Xil.g4 |  Uneerfhiedliche , * 
— af von Traucmannsdorff. XIL 56. Gräber ) 
Ungnad / Freyherr. XI.52. a 
Gentius, der Illyrier König, vergräife ſih an den RE 
mifchen Abgefandten, XI 48 
Wird von den Römern betriegt. * 
Ergiebt ſich ihnen. erfchei 
| —— ſeiner Koͤniglichen Familie / auf Sm —* Sefpenft — * 
Serde⸗ werden von bangobardern beſtritten * > Warum fie ſich nicht acer ge dh 
ſchlagen. V· 170 beſtaͤndig aufhalten. In 
Ares Könige’ Turifundi , Redlichteit. V. 171.4 — Ummtebendek Eödter/ nd ii 
Gerichts / Stuͤhle oder Tribunalien in Crain. 1. ſcheinung · ‚a 
" 93.fegg. | Befpenftifches Gepolter unter ng 
Y Serichts / Ordnung in Crain Xi.ↄ4ſ Hirnſchale. 
a irung der. Injurien daſelbſt. IX. 4 S. auch — 9— mi 
d pe 
*5 Woher dieſer der Teutſchen Nam rg Befpenft, * — 
"ii Gefandren der vereinigten Een * Carln ſchwartzen Hundes / tutn vor di 
H Spannien / wie ſie / unterſchiedlicher Ortenau 
— — ß * 3 200 Geſpenſtet / ſo den Ki ber 
Relation von ihrer Reiſe. ibid,fegg« * 
—* Aubient — Könige. 3 . Andre Gefpenflgr ſo x 


Geſandten / fo aus Crain auf K. Carofi Krönung 
abaefertigt worden, X, 323-2» Undauf Ferdinan⸗ 


d tem 
di / deß Erften Krönung zu Praga. %,332.b. $ Dee a wad 


Polter⸗Geiſiet 


Gefati was es für Soldaten geweſt. 1,72.b. ſeq · — 5 Warn 
GSeſchenck der Craineriſchen Landſchafft / an den — —— urn 
hergog Carl / auf dem Landtage zu —— Inſel Ansria. 


—— wegen v—ev 
Ertzhertzogs Caroli Beylager. X-44f.a 
Auf S adinandi dep Andren Benlage x Hu 
Der aa zu Laybach an jeige in 
jeflet X. 33 


3 
GSeſchtey in der Kitchen verurſacht sroke An Bisiae 


ee 0 





Der Bet 
Gewähr und ——— Kin Crain. X 


346. 348.09. 
Nidrige Sdgewͤchſe. Il, pe 


tter; bemühen man ſich in Steyer / mit —* 
en 


pelhacken / zu 
fl Erhebt ſich / tim Schnee⸗Gebirge eb 
Erſchreckliche in Crain. Ul321,% 
<  Braufame Donner Wetter bey Bremb. XI. —8 


Ecene Erfaprung oeß Herrn Haupt uchore ben, 


J XI.40 
Sue ———— —— 


ewitter / zu 
xl. 721,b 
ierliches Luſt⸗Schloß / wird / 


rten / beſchrieben / 


erau 
— ſeinen Lu xl, .- 
"Sin on Au dafelbfl. XLı78. er 
von Aursberg / und Graf von Gallenberg Ur 
. berfallen ven Inhaber dieſe⸗ Schloſſes “= artiich. 
7 


r 
‚E 
. 


— Eike Star 
beig / auf diefes Ku, Dre gemacht Al. u 
ndre geheime Art / hat ein 
er —— Herrn Haupt · Ar 
eroͤ 


ſſnet. X1.209.a 


Giülphus, ter erfter Hertog in Friaul und Crain / X. FE 


Wird vom Könige der Avaren erlegt. X. 141 
Seiner Gemahlinn Romilde Geylheit bringt fie in 

ESchande / und ſchmaͤhlichen Tod, X. 141.b. leqq. 

Wie es feinen Söhnen ergangen.  X-1ft- 


Glocke. Eyfer der Bauren bey Wagensberg / um ihre / 


r 


L von den Auguftinern — Bde 
22 

ralte / zu Nußdorff. 409.41 3.b.feq. 

erſt afınde XI. 409. 


Siocken * ſie Paulinus 
b,feg. 412.. b. ſeq. 


33 werden dem Griechiſchen Keyſer / vom 
ſchen Hertzog geſchenckt. X.411. 
Olocke / die von ſich ſelbſten zur — gelaͤutet. 
VII, 303.b.83 1.b 

Glocken ⸗Gelaͤut / gar zu vieles —— 
310 

Anden Warmbädern der alten Römer. X, —* 4. 


ar In. « De eben bey eeiden Die @ocen 
gen. 


@: 


.b 

ion urban ef don 

IL * 
even zn Sie Xl.410,b 
—— ——— AM.4o.b 

/ einer Wald, Jungfrauen I 

endlich auf Unglück hinaus. lvo 
| Boldmacbe r iehen den Teufel zu Rabt. J 
| v. UL415. ſeq. 


Camin fo der Ir. Brafpon Ballen» 
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x 


‚Gihon (sder Guihon) 0b «6 das Morenland ei. 


Roͤmiſches / bey Annahung eines — Krieger Herr 


ag 2 
Done * ag —— en —* 






Goldſtuͤcke / fo die Eratnerifche 
Su Geſpons Ferdinandi deß Zweyten / or 
Görg / die Grgffehaffe wird Deferreicbifches un». 


b | Görgifee ehe Gpränbeunpolen Rh Das DE 
— — ze X. 363. b 
n; die fiebende Einwohner deß Landes 


j 
Ob ſie / mir den Geti eng Set gef: 3, 


REIT 
ven 14 
Etliche ihrer alten Könige, id, 


ibi 


Bann ſie ſich / arm ſchwarten Meex nibergeiaffen bar 


VAFI.a 

hre Abbildung, v.153 

.| prä Hunnen / geſchlagen. V,ır2.2 

Werden durch den Bein der Roͤmiſch Kepferlichen 

Landvoͤgte fehr erbittert. V.Aſs · a 

Siegen den * ob im Treffen, Vv aterfe 
Werden pom Keyſer Theodofio, geflopffi, 


Uberwinden / und verbrennen / wiewol une — 
den Keyſer Valentem. ı54,b 


Kr n Sraingefegt/ _ ist, b 
ah in unterſchiedliche ſhiedliche Nationen. mv. 

f Pr | 

ie innen — 1,63 ‚Us 

fie Pannonien’finrer eb {, vr ‘2 


159 
Ban Fe und Carnia von den Gorpen 0 


Br * vom K. Juſtiniano hen. — 
— Aders der Die begrabene Leichen pie: u 


— werden für Reliquien der alten a z 
AU, 19. b 


b Eugen Sprache / Haͤnſer / Kleidung Kerl 


Handthierung / Gottesfurcht / tc v. 
Ein Theil derſelben wird — verſetzt. x. 


72.8.4 
Götter der alten Sclavonier. VIL 377.feg, 
Goͤtter der noch heidnifcben Crainer. VIL. 373. ſeqq. 
Gögenbilder der alten Sachſen. L 55. fegg. 
—— Be ſchlimmen Verhaltens we⸗ 
gen / gefaͤnglich eingezogen / und ihre Herrſchafft 
Neuhaus wird geſchleifft. XL, 401, af 


411 Grab: Groffe Menge heſdniſcher Gräber/ au - 
Beufch 


[+ z7 


Berge IV, 
Bon derer Einem —— wird — 4 
gefchrecht/ durch ein — Ungewitter. ibid, 
— heidniſche Graͤber / ohn * Urſach / 
erſtoͤhren ſolle. Iv.568.b 
Bit Haraldus e worden / * dem Gra⸗ 
Herrns. 6 .ä 
Tg in Holflein. er id, 

laſſen cin ‚Grab öffnen, ibii 

raur ⸗ Fälle ſo dar ſeq. 
aus einem heidniſchen Grabe genommen / 
94h Aberglaͤu⸗ 











Ber. 


a ge re ee 
— Forchr / fiir der Deffmung Br uni 
« 573 
Eines Riefens. ©, — 
Grab) das / auf einen Stcinwurſſ / Ungewitter er- 
et. vll. 772.b 
Das bey Caftua entdecke worden‘; und was man da⸗ 


rinn gefunden. X.y5u. b 
Des Haſſan Baſſa / bey Perrinia, xv. 4.b 
— —— Indiſches/ fo man Anno ı oe Did 
1,72 . 
Grab de —X xXI.696.b. Bey dem Si —* 
* 
Gräber vieler hohen Perfonen ee 


Gräber: Bey den Gräbern in vr Kirn md — 
Weiber zu Zeng knien. 
Grabſchrifft eines Probſts zu — — 


48 3» b 
Herrn Sigmund von Aursberg. XI. 487.a 
Eines Riners von Aursberg / im Kloſter Sittich. XI. 


EL 
Grafeng Martini von Frangepan in der * 


ner — zu — — 2] De 
Peter Cruſich von Marenfels. 
Grafen von Lika. XIL,95.a 


Der Brafen von Dlagay Stammenhaus. Xll. 37. - 
Wie es an die Tuͤrcken gelommen. ibid. 

Königs Andrex in Diploma, und wär 
heits. Brieff für diefe Grafen. ſeq. 
GStaf von Blagay ſucht Succurs / bey 
ſchafft in in Crain. xl 39.2 


* von Tilly: Hermann der Andre/ Landhaupt 
mann in Crain fliffter die Carthaus de —* 


ra von Lilly flärde mit einen Pferde U) zu Mio 
550. a 
Graf von Frangepan wird / durch feine Gemahlinn / 
mir sift aus der Geſangenſchafft gebtacht. XV. 399 .· b 
Orden von Weichfelburg treten in a0 Nitter, 
and. 629.2 
Grafen wart wird von den Tuͤrcken / durch re 
HR / eingenommen / und ausgewuͤrgt. XI. = 8, 


eg. 
Grafilphus der weyte Hertzog in Friaul und Crain. X. 
148. a 


Grauſamkeit der Roͤmer / gegen ihren ne 


15.2 

Breng- Grafen oder Marchgrafen in Sun 179. 

».151.% 

Grentzen def Hertzogthums Crain / und derfelben Ab 

theilung. 111.99. fegg. 

Der Hber,Erainer. I. 109.feg. 

Der Unter-Erainsr- * 2 

Deß Mirrel-Erains, 

Def vierdten Craineriſchen Fünfftels/ am — 
nemlich deß Innern Crains. 

Grentzen —* nffren Theils von Crain / meh 

Iſterreichs. 1.294 


Ötengen werden jemalen beyderſeits ſchlecht bewahrt. 
xil. 20. Wieder Herr Haupt · Authot felbft hat 
erfahren. ibid, 


Grentzoͤrter und Grenthoaͤuſer / nn dem ABE au 


fent: Woben dag & Türdifher W. 
DB. Bantfche —————— en nicht / 


Meergrentzhaͤuſer / und De. Die ode oder verlaſſen * 
Ereng-Derser bemerckt. 
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— — * 


—— —— 7 \as I f l 
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—— 
— (Hr raftovicha.) ©, 


jo 


Rlofatfcb. (Klokazhe,) Oe 

Kluukhi, B. 

Kremen. Kremen. Du 

nn en Harn Crupa) %, 
eu rupa, 

——— —— — 


Miodrufeb. (Mode) 
Tiudnige (Modniza) % - + u 


Nebojan, 8 






































Bey A And da 11.2428 
— — 


niſſen. 


Petrin —— — PR — RUF 
FDezhi, ) % AL RT. s 
last. (Plaski) Er, xı1.71 





© Bey Ober, Gurd. u 
Se) Roßeck / darin viel ibid. IV, gı7.@ 
| Plasto. Dr. Xu, 36 In der Gotrfehee / darinn man mächtig weit 
letter. B. xX11.43 geht, H,243 
| iſt. Codbiſt yon. — Xi136.a du u Inner ⸗Crain. una ze 
Bakhüpzkie Bir nenn 0 Kl43 | Gehen andren auslaͤ von 44,278 
.  Profor. (Prozon) Ds pe KU, 96 |  Grorre bey Adelsberg. ©. H le- 
—— Gungee. — mr KIE96 — * 150 — ua * 





Sum, 
flerreich. 
| BEE durch welche — 


Groſſe und hohe Grotte. ibid. boch / 
hinein gebt. iV. 483.3 —5 


rouen daſelbſt 483. b. Kurtzweili cil 
er —— Se Hbide Wahre 








ſache fen ale * 4rb» N an 

ſchaffenheit a 18 folder ‚Figuren. 1 — 

See Namen in‘ — — in der 

5 u eb. ER gun =. 1a Greiseber ©, Sure wi a — 
t t "XI 3% : u # 
rue. (gu * ER ER wunderliche Kamm cin und Siauen.IV-4 
an da Terfir. (Te) M. KIE.r04 —— ein —— 

Xl.sf.b ee Ye ei, Pre 


— oder Va (T ouuin)Cr. %70 
XI. 44 


Toppolausz. B 


N) Ma Tuderon. S. oben im N. ‚Un hu — 
©. Veit am Pflaum / oder Reka, Italiaͤniſch Fiu- Btorte im Lauben, Berge. 6 

"me, zu Latein / Flaumen 8. Vi, M. XIl.ↄ7 re, die Waſſertropffen im Sommer gun Eye tar 
Dirovitiza, ( Viroviticza.) W. x1k.40 .517 

Voykowitſch. (Vaikovizh,) Dr. AII. 35. b in felbiger Grotten / das nicht gern 55 

MEN; tärfch. (Uranograz.) T. xXUl.36 + 517.% 

Uraͤſch Nein ) Er. xU.65 | Merley SreinFiguren Bafelbfl. sı7a 

Weräkhishevina. B. | XI. 43a | Beſchaffenheit der Gänge in diefer Conan. s17.b 
uig. ( Berbovaz.) ©, XIL 44 |  Cineandre tieffere Grotre in’derfelbigene · 517.b 

iefcb. ( Bibach.) T. XII, 11.2 ſeq. Grotte zu S. Raums, in Franckreich. w. 103 . a. b 

owig. (Brekoviza.)T. _ XU.3 5 |- Ada foleinem das Gewiſſen aufwachen. 595.b 

— )2 xil.rz.a Grotte / ſo zu der Retirade dient. IV.5ı6 

: ein.) M. XI. 79 | Brorte im Jäger Bodemy die Eys zur Bedienung 

Be (Zhetin.) 7. XIL 35- Keyſerlicher Majeſtet / erſtattet hats V. 17.6 


Grotte Lueg (oder Lukaia) in Unter⸗ Sen 


Grotte bey Adelsberg ©. Adelsberg. 
Grotte: Bey Klein aͤufel von welcher die Untz herr 
aus fließe. V. 736. a. Schöner Wies / langſt Kir 
gem Waffer/ in der Grotten. 
Wilder Tauben Gewölbe daſelbſt. Iv.53 ec eb 
55* — a 
rotte bey Ober · G 


NB. Von bißher⸗benannten Tuͤrckiſchen Grentz ⸗Fe⸗ 
ſtungen / ſeynd ſeithero / Ihre Gnaden / der Hr. Haupt Au 
tber mit (E. Fr.) diefe Beſchreibung dee Öreng-Der, 
ter zugeſchickt / in dem vorigen und dieſem ı 6 g9ften 
Jahr / un erſchiedliche GOttlob! den Tuͤrcken ſchon wie, 
der entriſſen: darunter auch eier Siaeh vr. und 
1 andre/ begriffen. 


Brillen werden / mit gewiſſen Worte pen as, 
U.457. 





Grotte bey Flednig 






Brimodbus überwinde die Francken mit i K B — wird am — br 
” 1A eben ss3.feq. 
Grobe Antwort eines ———— der — daucher See darinn IV, 774. *— Der 
= i von Zerini / von * Werth Dun? de € Anwohner mir Waffer. a 
Xil.9 Eanäke und Heber in der "Groren —— 
— im Siinegestge/ ba es am Merlin 
’ 161. 
aGroite / bey Duploh. Mi 69 
* * 7. bi 
n aoeia· 












Bülden Dließ odelns7 ode ) mas es 
für Beſchaffenheit damit gehabt. Xxu.⸗ 
Mancherley Auslegungen darüber, XI.6.a 
Der rechte Verſtand deſſelben. xiul.o.b 


9 


Agel € oder Schauer) Schaden vom Hagel wird 

von den Bauren / den Geiſilichen zugerechnet, Il, 

180.4. 111.312. b 

Thut in Crain groſſen Schaden. itt.311.b 

8* man / wanns hagelt / in Erain bey allen Kit, 
II,312.2 

aa von den Bauren / den Heyen zugefchrieben. 

11.3 13.2 

Angels Hächrer bey dar Stadt Cleonis in Achuja, 

Il, 312.2 

„Aagel-Werter/ ſtarckes ju Laybach / am Tage vor 

Pfingsten, X1, 724. b 

allers / Barons / und Teutſchen Ritters / Luſt⸗ 

äallee en N X1.603. * 
apen / am Schloß Bremb. X. 38. 

ac Haller ſchwimmt / in feinem Alter ber 

die Trav bey Ubergehung der Feſtung zen 

l, 601,4 


Hammer⸗ Gewercke in Ober. Crain. er 
Kuaıb 


21. 
S. Berg ⸗ und Hammerwercke. 
en was es für Leute ſeynd. KIT. 49. b 
Man Baſſa wird / von den Unſrigen / gefählagen / 
und im Kulp⸗Strom ©. re 
Zaufi Baſſa fällt / mit gooo. Türden in Crain. 


120. 4 

Bird von den Krabaten und Crainern / in ** 
derkehr / geſchlagen. 
Er ng —— 280.6. 


30.4 
zug m " UHlsgı.a 
—— einem See / die von der Natur 
V.56.4 
Heber und Eanäle def Eirfniger Sees wo nr 
plarifch bewieſen. 687. 
te: gar groſſe / im Cirknitzer See. * 239. b 


Wundergroſſer Mecht / fo erliche Jahre nacheinander 
gefangẽ / und wieder frey gelaffen worden. 1V.636. b 
Erzehlung von dem alten Hecht / welchen Keyſer Fried» 
rich / mir einem Halfbande geziert. IV. 637.feqy. 
Groſſe / im Eirkniger See. IV.484. b 
deibrey / wie man ihn in Crain zurichtet. III, 347.b 
idnifcbe Be — Grab 
Ubrunnen S. Geſund⸗ Quellen. 
Zeinrichs/ def Vierdten Königs in Franckreich / Ur⸗ 
theil / ron den fuͤrnehmſtẽ Reichen Europæ. Il. 105. b 
ligthuͤmet zu Biben. Xl. 30. S. Reliquien. 
ge inrich/ Hertzog in Beyern / läßt den Parriarchen 
Lupum caftriren/ und den Biſchoff von Salt 


burg bienden. VII, 633.2 
Zeintich / Hertog  beygenanne der Zaͤnckiſche (oder 
Streit ſuͤchtige. X.201.a 


Zeinrich der Dritte / Hertog in Erain/ uͤber windt 
den Marchgrafen Engelbrecht. X,207.b 


Zeint ich dev Vierdte / Hertzog in —— —— 
Zyeineicher Herzog Meinatds Sehne) 7% 


d. 
Zeillgen! der Erainer / ſo von ihnen’ 
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Deſſen ungemein 
Se mac Bi 


icher 

er / ſamt ihrem de 
vom 497: Blat / biß zum 
Bi 27 Sul pe 
phaberh / und beynebſt = * Ehe 


Zeiligen / die in Cain | inſonde 


fe "x 

Se Br. r 

S. Agapirus. 
©. Anaftafins. | 
©. Anfelmus, PR 
© Antonius 

S. Apollina 
S. — 
S. Carolus / der Groſſe. 
= Chromatius. 


S. Chryſogonus / und Sl 
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©. Hema. (oder 
S —*5 — 
S. Hieronymus. 
ilarius. 
cintus. 
nnocentius. 
renzus, 
ulianus und S. Demand. 
+. uftina. 
uſtus. 
Kaurianus. 


S. Martinus / der jüngere 

S. Maurus. 

= —— 
aximilianus. 

S. Maximilian / der END 

©. ———— 


S. Maximu 
©. —— und Grin I 





A 
—&, Serenus, Fk VII, 768.2 Ne Ban — . 159.4 
! ©, Sergius. > VI. HeR en von den Longobardern gefchlagen. V, 168, 
S. Servulus. „7; WU 569, 5— ſe u. 
. ©. Deodorus. 70.5 | erulifeben Königs Rudolphi vermeffene Sicherheit. 
Kr vii. Ani, Bl — Wiens ⸗2. b 
irgilius 71. ſe was es für end 
Des, van. ß {73:4 —— —— — 8 ‚2 
{ 573» 2 einem ent irey e⸗ 
Pe ee Ändung udc Degen Oi Vi | 5 Ihnen Piftolen und * 
fe) 5 
' — wird / don einerh Spörteri hä ße * — ” — einen Kuren See im? “ 
su wegen. . 4 
| Drüber as gante Sieht Feuer auf. Maß Seren: Manche werden /in eroiffen ——2 
| Geicaber the. er Princeſſinn —— be Wajferholenwom Teufel zur Hexerey 
eir aht und Hodyeit- Bebräudie der Ober. A Send von den oscn wann / Arm * 
ac a ws 5* nahe — min 
| . as die Baure x 
Su * 290.3 chun. Be er ven 


einem S 
Derlifgofen In er ne oten. 
—— ſs 


De Kae 
2 oe die Braut, 
Wurkel,Konfect. 
Hoſen def Bräutigamsmüffen / in der — 
bder Braut Haupttkuůß ſeyn. Vl. 308. 
| Ron Mufic für die heirahrende Rimer, oder 


1.308. 

Der Karfıner und Poifer. Vl ia. ſeq. 

.Bey Graſenbrunn und Dorneck. — 

Fr „ibid, 

ri Der Fiumaner. Vl.321,% 1% 
Schertz ⸗ Bedrohung der Braut / mit dem — 

28 

5 Ag he weyte Heiraht. VL. 323 

Der Iſtrianer Ka an amoeraueen I Jeitaßten] Dodueiien 


| Heren: gahrt 


— 
we geſchicht. Ulas9.b 
Wancherley Erempeldavon, II. 351. ——— 
— —— Erempel. 35 .· leq 

Bern in Cram reitet / auf ihrem —* * 
66. 
Hexe faͤllt im Capuciner⸗Kloſter * iii 
95.b 

Heren 5 ———— BergeSliuenza. IV. — 
Merden tole kleine Sicchtlein / allda fü 4 
63 * 


N 
Hexren ⸗ Salbe / und derfelben Würcdung, 1IL.367. 
Hexerey wegen wird ein gantzes Dorff ſchier * 

brannt. 6.2 


—— in Crain wird ausgetreten. Vl. ab g. b. ſeq. 
irſche / in rain / von ungemeiner € xl. 
269.% 


Hochzeit ; Proefent der Craineriſchen — * 


HoczeiMahleitenzn.am - Vl.329.fgq, ——— Beylager. 
—— Kirchweih⸗Taͤntze. VI.334 B. Suche von den —* hiernechſt * ee 
2 u * oder Drau-Duıb m Z0f = mass —— 
orff Ruja a. ſe narı Königs Ladislai fragt den fat 
Heirahr-verlangende beſuchen eine gewille Kirche 3 halter / Georg Podiebraz/ nik er nicht der Catho⸗ 
Crain. VIII.goꝛ.a lichen fo ne ehe lieber / als der Huſ⸗ 
De zu nahe ins Gebluͤt / werden zu Motte ſitiſchen / beypflichte? 472 
| — * X. 380.b) Die Antwort darauf. ibid. 
Herrn Herbards / or von Aursberg / — ** Beh —* in Crain. Ill. 302. 
| ! Gefechte widerden Erbfeind, KU. $2.921.b.leq.a | Höhe der Canariſchen Pique. 302.b 
"Se um — xl. * —— ” - 
ng unter dem Wort er Schneeberge in Crain. 302.303. 
& Der hohe und luſtige Bagrperufpal, 3898 


Senna fep gms. 
—— von Fa er ihrer gg l und 6 
Mi Beet: Ben, die Einwohner def fehraro 3 
Feuchting nicht tr — fa der 
—— ibid. 






are MBit eis 1.93.b 
——— en Laz. . leq. 






Der hohe Berg Loybel V.s59.a.b 


I 
a zu Saybach Anno 1130, XL 7ı0.a 
N 


nwatt. Grafen von Thurn / und von Hohen 
wart / ſtifſten / ju Stein / ein Kloſter.  VIL.g 1.4 
Alter dieſer Famili. .b 
Herrn Andrew Hohenwarters Stiſſts⸗Bri * —8 
Ihm auſgerichteten Spittals zu Mörtling. XL 
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—— da man ao ae 
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_Resifter. _ 


Zölen in der Erden ı ben Areurberg7 10 wi Johann | 
inwendig geformirt ſeynd. 11.169. * Ungarn N Ne 
Seltſame in Unter.Crain. IT 206. fegy. | it Ba: 2 DR 


Berge Hoͤlen in der Schweih und andren fremden Sän- 
11. 207.a.b | Zul 


1:27 % 
BR 


dern. di 
Aölen: Stoinerifihe feyn Vertwunperlihet als andere | Some, Sürfenson Mr fein da | 


IE 240.feq, | ° * abgele 723. S-audTafel Aid 
An Mictel CTrain. ——— Sul gt 


m Berge Aetna. IH. 241.2 | © rn a Su 


Nürnbergifhen Pfle Ame Velden IL.241.b| Züge — och 
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Keyſer Friedrichs dep IV. mir dem Grafen von Cilly. - ben Nr ännern/bifau — aa 
X.282.a] Wie viel der wergebliche 4 
Kenfer Friedrichs mie dem Könige Matthia Corvino, die Craineriſche bandſcha ro. 
%.293.b | Kxyſtall aufden BergeSli von Ni 
— ea Xl.241|. Sn er \ 
Keyfers Marimiliani mir Venedig. X. 309 2. b. Aryftall-Ader zusapbah, br 
* 5. a. Was dieſer Krieg die — geto | Kryſtall⸗KRugel eines * fi 
zIf.8 
A — Margareren / beygenannt Maultaſche | _ SS. W Spie * e 
mie dem Haufe Oeſterreich / nnd den Ständen in 2 5* — 8 
er are St. ae erreug . — — — wird / an | 
tieg Keyſer Friedrichs mit Venedig / wegen Trie und Verraͤhter. 
XV.z63. a. leq. Kundſchafftet / odet Geheime Freunde 
Keyſers Maximiliani / mit den Venedigern. XV. Bl: feits tractire werden. * a 
Aunigund/ König emah 


Defterreichifch » Benedifcher in Friaul und fterreih, fucht ſturtzt ihren Heron = en“ 
u an 2: 




















XV. ssrbif reg X. 229... 
Kriege der Borhen mit den Hunnen /undandren Voͤl⸗Buhlt / und erbuhit / 
Fern / in Pannonien / und angrentzenden Laͤndern. Tode / ein Knnd. 
XIV. 225.fegg. | Runſi- und Schaufammer bey demp 
eete am Himmel, XV, 406.3 Grafen von Auersbergringanbache 
nn ee / —— deß — San, Aupffer, Druck wird vom Hern Hat 




















ain / eingeführt. 
8. 
En von Laas wird von den Bauren erſchlagen. XI. "| Henn Eafpar von Lamberg nieofft 
326.2. 691.4 

aaß wird unglücklich belägert. X.326.b. XV. * Heron Friedrichs von Lambe 2 Frbie 
Deiterreichifcber Feldhauytmann wird davor / im RENT. 

Sturm mireinem Meflererflodien. _ X-324.b) &. auch der Juͤden öffenbe 
Wird gewonnen und verbranut, XV.337.a] Her Jacob von Lamb 






Lachoforellen (oder Lachsfohren) gang Scharlach- ralı die lin * nn 
rotes Fleiſches / in dem Waſſer Fiumara, XlLıoo.a Erbfeindes. 
Ladis laus / König in Ungarn flehe dem Keyſer Rudol | Joſephs von Kambert/är 














pho / im Treffen / ritterlich bey. XV.301.a 
Ergiebt fich der Unzucht. XV. 310.4 — 
Wird / von den Chunen / erſchlagen. XV. 311.2 hauptmann Tann 
Lähmung durd Gifft Hergogs Alerti *87 —5 J— en dm ein 
x a 


Lambergiſcher Lini Anfang von Korenbiichel, —R ne mmibaums fi 


Hr von Lamberg giebt Bein Stadrrichrer er — ir e fin mar ir 
eine Manlfchelen. XI, 547.2. Wie er wien 
535 En xl, ee be 

Herr amberg er je) —* a 
en von Lamberg ver Stadt Stein | a: 












Regiſter. 





Namen der Landsfuͤrſten in Crain ſeynd 




































dieſe / nach dem Alphabet geordnete: 
ap (oder Aldo) Kr. 
—e mals Roͤmiſchet Keyfer, u * 
nachma X. 
— ———— Alberti Sohn. — 
is / der Dritte. X2520. b 
Albereuoy der Dierdre. N abs 
Ansfridus. Kizı 
Arnulphus, der iemiſche Resfer X. 199.2. fegg. 
Arnulphus, Hergog in Bayern. X.197»4 
Balderich, X. ı80.b 
Berheip, } X.2ıg.a 
Bert . * x. 197.b,198.b 
Boruh. "X, 174. 2.feq. 
2 Graf, x. 1 * b 
On) "PNA x, s S* Er 
Lad ch x fi ne 
Caraflus, X. 175. 
Carolo, x, I 83. 4. leq. 
Carola Km Fe X, 3 17.fegg- 
S.infonderheit das 324 Dl.a. 
Carolus, — Erapernog. x. 342 ſeqq 
Chito X. 17f.a 
ee X.200,a 
Lonrad/ der Andre, X. 201.b 
Conrad / der Dritte, X.203.b 
Corbulus. Kirzalı 
Cuno, BR von aiung. X.211,a 
Ehe X 191.b.193.a 
Be X. 207,b 
X.207.a 
ugs (Ehrid) X. 176.b. 
Erneflus, Exkherkog. 'X,275.a 
Ferdinand / der Erſte. X. 32. ſeqq 
Ferdinand / der Andre, X, 350 fegy- 
Kerdinand/ der Dritte, X. 36irfegg. 
0 ⏑— X. 3606.4 
Ferdulp X.172,a 
Seiedric J in Dee /diefes Namens der 
Zwnter „212.8 legg. 
— als — der Der Zünffe Laber/ als Römi, 
fiber Keyſer X28ı.282,a 
Gifühphus. %.138.b 
Graſulphus X.i4. ſeq. 


——— in Bayern (Henricus rixofus. m “ 
EEE guet (HenricusSandtas.) Kaonb 


207.4 

en an En! 

Fame Dane Got Di ib nie 

* von Crain X. 2æ5 · b. ſeq 

Graf vom Cith/ and nhaber der 
* Tanga ne 
| 0 mu wit. Mn It 

"eopold, | Were DOREEN: 5 


—— als jeht A 
Luitolph — - —* kg a) 


Abard (oder Marquaid) 
Maximilian / Roͤmiſcher — * ni 


„ef Graf. 21 218 
einard ——S — eines — Crain. 


Laſſt einen Einfall thun in 


miſcher Keyſer 
Xx. 367. ſeqq · 


a eh ern 
X, 206.2 


%.256.b 
Obacketsgänig, X.222 
X:247- ba ze 
* (oder Pemmo) X.172. a 
Rodoald. X. 171.2 
BuoelphuratsEnfereen Do u 
lacho, 182. 
en Bag 
Tafo. 145« 
—— a Pi 
Arich. — 
Warnefried. X. 170 
Wedar. x. 170% 
9— bo. "X.204.b 
elmus. —— 
Zandyreh/ ebd im Zeus 
‚ -113.4 
ts· Otdnun ——— en 
"Dane nd en + Bere 
Deichrer ig einen. armen Hirten. XL 


TE2.R 


£ nehatipemann n Gi neh Ka er 


das Haupt im Lande, 


Landshauptmaͤnner / welche in Crain bißher w 


giert haben / werden genannt und beſchtieben vom 
14 BIRNEN? 9 Dlar de rs her, * 
Wapen derſelben. ibid, S. W 


Landehauptmanns in Crain errichtungen, IK 
1 Kai a 
Seine Kefident, bid, 
Mas für — er ſich vorbehält. ibid. 


— Tochter wird Koͤniginn und Key 


IX. 18.2 


Landſchafft: E. Söhl. Sameriſche Sanpfehafft fendet 


der Loͤbl. Steyreriſchen Landſchafft Anno 1633 ci 
nen Succurs. X1l.7.8 


Mas fie zum Entſatz Sanifha hergegeben. XU.2 « a 


Boſnia. XV.44 
* zn, Truppen * den erbfeindtichen Ein 
XV.463.b 


—— und Fumemn Voick XV. 6.b 


Haͤle an am Keyferlichen Hoſe um Uberlaſſung Craiu⸗ 


burg und Landſtraß. 


Er 
Auch um Befeſtigung etlicher Oerter. ibid. 


Land, Stände, Die vier Land/ Staͤnde in Erain. 5 


einen Beytrag / zur Rantzion deß / von den Tür 
© le gefangen Hapmanns — — xXIL 





— — BE BEZ 
— — — = = — 


ee 
„# m. en. * 


—E 


Lande, Derivefer in rain. _ X72.6 
Wie fie fih mt unterfhricben haben. 
Lande; Verwefers Amt, Ri 
Lande,pi in Crain / ſamt ipren Wapen, IX. 
78. ſeq.· 80 
Lands · ind Hof. Rechts Unterfheid. IX.14b 
Landtag in Crain: — gezogen wird, IX. 10 
W ** antenne ibid. 
u eben der Zenger. XII. 89.b 
— die ein And. SiumeiieE ar 
Erehlung ihrer Feldzüge. v. ei 
Ihrer Könige Namen! und Thaten. V. 165. b. fegge 
172 
SE den Herulern ob. V. ee 3 
R innerlicher Zwieſpalt. V.icↄ. 
fe üͤberwinden die Gepiden. v.70 
Wie lange ihrer Könige Printzen mirdem Date niche 
erben mi fisen muͤſſen. V.170 
en / mit ihren Kniebãndern / hoͤniſch aufgesngen. 
“ 174 „b 
Andre unrerſchiedliche Kriegs Thaten — 
172-4 
—— und Japidien ein. V. * 


Und Friaul. 1738 
safen ih in Crain wohnhafft nider. V. 


Warum das Dnelliren bey ihnen eingeführt — 


V.17 4 
Longobardiſches Kampff /Recht / wegen berůch I 
Hurerey und Ehebruchs- " Ve177.4 
&. Duellen. 


Land plagen in Craĩ. 
on Heufchreten. SS Zeuſchtecken. Sem 
S.andfebaden von Zeuſchtecken. Item 
Doafferergieflung, 
Groffer Sterb und Hunger in Crain. XV.450.2 
Landſchaͤden: Don den Heuſchtecken — 
Herrvon Heuſchrecken Anno 872: IV. 287 
Bildung ſolcher Heuſchrecken. id. 
Entfertich» groſſe Wolcke von Heuſchrecken *— ja 
aerı und Geſtalt derſelben. XV. 3 i0. a. b 
Heufchrecken vergifften / in Crain / die Gewaͤſſer. 


ıbid, 

Verjehren / Anno 13 40/alle Feldfrůchte. XV. 321. 4. 
374. b. 457.2 

Groſſe Menge der Heuſchrecken von ungemeiner Ge⸗ 
ſtalt und Groͤſſe. xXV.ass.bifeg, 
erheert Anno 1511 die Aecher und Wieſen. XV. 


ssı.b 

g.andfehaden von groffer Hite und Duͤrre. XV. 
f7.a 

Kom Regenwetter. XV. u 


Lapis Philofophicms. S. Weifenftein. 


Herr Daniel Laſet / ein berühmter Ritter / ward / von den 


aufrährenden Bauren /erſchoſſen. XV. 465. 4 
ee er 

„ Approches, erfunden, AV.4748 

ach die Seode warn fie 

Fre worden 





Ten —* 











Kirchen, See mu 





Laybach dancter der Mutier Bde) 


| * vom ld xt das? 
















' Dallpans; Reit, Schulunde 


Aurshergifcher Barremdabey. — 22 


Der Fluß — —3 


—5 








Spit zu Laybah. 

ei 
St. ö coria zude 9. 

Raht / Buͤrge Ha f nd sl ß 






















Burgermeifter und 2 | 
Er = 

[4 e vr 
—— B— —* 
Marckt und ybach. 
su Laybach. S. Lufft 


Was —— ybe 

Suff tung def Pupilen⸗ ae 
fen:d,aus, Pr 

Aufricnangder Buchbrüdet ji nd un 

Was zum erflen darinn g * BR it 

Allerley denciwuͤrdige Geſchicht fo fd mmamE 
geragen. XI.709bi 730, Ge * 
unter ihren behörigen Buchſtab einge 


rung fuͤr der Pefo 4.2 4. 
Gelobt und bauer eine Kuchtt 


— 


———— — ee * 


rest fid der Bald 
— > 








5 —— ‚Kam 





























OU So Zum 


rn uam 


zw 






hen 
woirdy zu da ———— — 705.b 
l — Ser Rain ehe 


Regiſter. 
cA —— — —— Gare :Beriben meen Du Gcmen —J— —5— 
fegg. 346,8 
Schifffahrt auf demſelben. I. 154.b — * gran Aegyytiſchen Mörder, XV. 
—— der daybach. 155.2 y21.2 
druck eines Gutachtens.) wie Die unhad um.den | Keibes: Staͤtcke der Gemahlinn Seopoldi EN 
Schloßberg geführt merdenfollte:c, X1674.l°99. ten. 
*8 ſo auf dieſem Fluß angeſtellt worden. 
iffrennen. 


Ken geſtiegenen Laybach.· XI. 685.2 
























‚b 
Leichbegaͤngniß de Würerichs Artiler, — 


Leichbegaͤngniß Keyſers Albert / deß Andren J 


caliſche —— * . Fluß. S. Luſt⸗ nor — a. ar — 
* 
———— Fluß / ſteigt biß zu den Bu. Fenſtern der Senn a 1 ce Ex 


. Stadt Anno 1190, - XL. 710.2. 715-2 
S.aybachı Die Bleinere. il. i55. b 
—— (oder Emonier) fiehen aus Emona für 

dem Anzuge dep verworffenen Rap — 


IV. ı3 © x. 
Kaybacber: Mancher Saybacher * 2 


pre Kleidung. S. Kleidung. Werden / durch den 
auptmann Heran Bus Apfalterer / für * ira 

fen von Cilln gewarnet. Xusas 
galenin das Friauliſche / und erobern viel up äl 


| Gehen / mir 3000 Mann denen von Cily ws j un 
ſchlagen fie, 


Aeicbeickung»d — ern Safe — 
———— ns deß / im er — 
———— ——— der * bin — er 
Yaabeh, — geſchwinde in einem — ni zu 

Bra von einem gewiſſen Kirchhofe mn 74 
Side m — ſo keine Leiber / als ae 


ı|geiöfsigerprächge fe thm ereniusanf/ Im 


Berbrennenden Benerlanernerliche Dörfler. 2 id, XV.414.b.feg. 

. Treiben ıhren Belägerer / den Grafen von Cilly / mit — — in Ober⸗Crain. VI, 237. 
hau end Capella Xu. —5 — 
Suſſten za Achen eine — Tımal : 191. 

 Stiffebrief d vele S. St — V.294. b. eg, 
bu gegen dem — von Dietrichſtein | Tompfimenten der Ufgotifchen Weiber gegen dem Tor 


. Wegen vermeigerser alter Gerechtigkeit deß Tafel 


de. Vl.a95.b» Wie abenthenrii N 
daltens / und erweifen Ihm hingegen nicht die Auf ch fie fih 1 bey 


Degräbnigihrer Kinder / anſtelen. Vi.z95.b 


wartungs · Ehr im Gewehr. X1.723.a] Der Botſcheer. VL. ;07.b 
—— nehmen Haasberg ein. IX.ı7.2a| Bey den Fiumanern, VL 324 
en wird, vom Römifchen Könige / eineDr- | Nömtfche beich / Klage / und Klag ⸗Geſaͤnge. 

‚. „bdonmnang geſetzt / wegen ihrer Sefangenen. X. 8: Fu ri Verordnung / wegen * —— 4 
42+4 

ee Gerechtigteiten vom Srtheriog Ernft/ gerhe * ge der Kuffühen Weber N Bi b 

zn a Er ingen der Ruſſen. ibid, 

on. KeyferZriedrich ihre Privilegien Chry — — Dee! wider das 5— 

a. b ir: Berftorbenen. VI. * a. 

Nebſt der Etlaubniß / mit rotem Wachs Ms (eg. de Sr ir * — 

Warnm die Heiden n geichen / gelaͤutet. 
Karbachi ebe Bifibäfe S. Biſchoͤfe. ‚411,8 
De den Papft/vonder| S auch Sarck / und ER 

eng def Patriarchen / ledig RK er — — der * Bi abe — 

655.b 


| ſſche Feuersbrunſten. XI. 710. b. er 
‚ Mau gar ſtarcke. 714. b. leq⸗ ala" " 


— Biſchoff tr Grafen Cm 


vie der erſchlagenen Türen ie: 
lich bewuͤtet. 
ge ya zum Auer se a 
Xlıa17.0 
— ——— — 


Dir Obriſtinn Ranfftin ihrer wird, vonden Soldaten 
aubgegraben. XL476.b 


ae nn. dam ©. Poflienhey von Komanf Br 






könn — —V 

— a ne ni an imndn 

Base Bande as un anefüine | J—— | Zac 
a a — — 


— mega Bra — 


BE DZ 


Pr 


BE. as. 7 250° 





nf: rigen ee 


Regiſter. * — 
—— 


ten’ bejichrigt. XIv.arg.b.feo. ——— Xıl Gig 
Leichſchrifft (oder Grabſchrifft) eines Teucſchen Or. — 0 Saba näpter me —* 
Nee Harte Satırie Preuffen. XV. u h 7 66h 
Leichtrube &, Dorktiani/ aan — * — 
VIIL 504 


Leichtrübe eines Herm Katianerg/ datinn man —* 
* Ken / ſaneucen oitven Ringen gefine 
X1.300.. 
Leich⸗ Vorſpiel / vom Keyſer Carl dem —2* an⸗ 
Fe 826.6. leg. 
Hin Öeneral Lenkowitſch führt führt ep Eroberung dei  Bersuflpal. 0 * 
Tuͤrckiſchen Schloſſes / Cortona / perſonlich das Linde vit / Hertzog in Paz 
— Bold anızum Sturm. Xi. (21.8 Karl, re 
Schlägt den Baffa von Bofiria, Xi, ızs |! Wirdimadh dreyen / widerihmgeibe 
Harn Beorg Lenkowirfchens — Be bracht. rn 


Sieghaffter und tapffrer Streich wider 7 red 
— Ertbertog ſchlaͤgt die oan · Die Ir 


X.279.2)  <cundi. 
—— — — und Bee Lifonzo, der Fluß. 


"st Loch: das Enten h 
ea —* ae Butdniß zu Sin, 3 
Leo s / der Vlerdie / laͤſſt erliche 

polbun fh er Shen jr 


richten. 
Leopoldus ıjchortgietende KR Rai id 
beſchrieben. 67 biß 396 
ee — in Crain / Aber Krönung 
0. 
Sesrebung feines Einzugs —* 
* fe A 
71. fegg. 


Unterſchiedliche —— ! —* der Letter⸗ 
au Belang ce feiner hohen ——— il 
— 


Auftichtung einer 


PR jego regierender Kenfer / wie Ex / ” I 
Tafelızu Laybach bedieut worden, 

Seine biß herige Großthaten. X.370.0. 389. —* 

Lette Reden deß / zu ſeinem Ehren ⸗ Tode und letztem 

Streit gehenden / Grafens Wiclas Zerini. * 477 

94. 

Legungbs2iede de rapffren Corvini / vor feinem En. 

xXV.355.b.feg. 


2 / fo vorbedeutlich geweſt. S. Vor⸗ 
bedeutlicher ꝛc. 


LCwurnia: deilen alte Grenten. V.ı21,b A 
L.iburnier in Iſlerreich. I.285,a — den le 
Licht / fo ſich / bey uͤblem Wetter / auf der Thurn, Spi⸗ den. 
gen der Pfarrtirchen Anrignana fehen laͤſſt. VII. 
718.2 
Auf einem Berge verurfächen einen eg | 
VIN,7833.b 
Wunderliches Winter⸗Licht um den Kirch» —— zu 
Roſeneck. 
Gleiches sicht auf noch andren Thuͤrnen. Bo 
Lichter / ſo wehren ne Gerlachſtein an 
den heiligen Abenden / offt fepenlaffen. Xlıs5.b 





















































4 Regiſter. 
J — Händel arum fie Difem "Werd Grabatifche ft ungefind den Fremden. 1.720. 


J mit eingefügt worden V.243.2| Grainerifpe wird/ von den ll. 323 
H Lorbeer, Bäume: Wadhfen haͤuffig am Far UI, | up O6 — ia fin. © Sehe. ic — 
4. bLu ament in 30 
Loybel ein hoher Berg. iv, —* Zu/ und um et 11,324 
Schöner Profpeer daſelbſt. ıbid,]| D,Francifci de Coppinis,ausfüßhhe Dans und 


| 
E * = durchgebrochenes doch / auf einem Schnee⸗ ——— Ull 325. ſe 
Il.a70) Zu ⸗ und um daybach. A.707. 
—— di Lubiana Sehens. Befchreibung. he Kai Datmadoligan She 
N 


Cueg. Schloß in der Häfen bey Lueg. Iaye 5 Lu —— Aglar, X. 16.2 

—— Eee ——— se Rah * —— * 
271 ſifahrt. ali 

! v —— Namens dueg. IV? A. —*8 xl, En 

+ Sie Ic is * Ber IWV.f2r.a| Der Römif-Kerfet. Marepär Spasiefahrt aufdie 

0 


IV, szı.b 
— Eiänleeu ie Bericht / von uf DB *— — Luſtfahrt daſelbſt. Sr Ar 


r V,r22.3 S. 
| Stu nr vielen Seulen und Sanur in u bey un Xl.27. b. Be) Zrafeoit, 
diefer +A 119.8. 


Wo das alte Schloß def Herrn von fu —A nach 5. * in Me Ren — 
ar y23.b ** — — g hinauf, XI. 687.b 


Brunn in der Grocten beym akt Ghloß) Kr son Surberifcbe Religion / wer fein Graina enge 
Dar * rund geformirt / und * —* führt, PR vu.⸗ Pr 
| 2 re fantı 
Schönheit def Tropffiteins allda. Me ‚apa Ne — r 
| Kirche beydem Schloß / die der Papſt geweihet IV. Bien * offentlich verbrannt. x.71 
527. b aner / und fuͤrnehme / wo man * 
4 Suegern alda. —— er — ir Prediger wird / von Ana dee She 
; h r 
(oder Luknia) ein andres rares Schloß / in —* farrern / —n ae * und zur Kirchen 
— Pig sr Bst Be er ar Kin 
—* ne er heirathen ihre 
Pa Sam, er fe endlich erlofihen, en. + * VIl.4324b 
Eraſmus Lueger. Sporwumd ma. rt Did fo einem —— 
———— Feuriger Balck am Himmel. XV. Pradicanten gegeben Seien 
601.b, S. auch Wundetzeichen in der Lufft. Amber Ne Kr che — MORE * 
Luffe: IR in Ober-Erain gefund, ll. 148 Grain 





Mm. 


Agneneius fol / wie Landhauptmann / in Kaͤrnd | Marchgt von Crai X, 210,2. XI, 
0) ten und rain geweſt feyn. XIV. ı77. N 110, wu b. Wo fie gewohnt, XI. 750. b 


Schläge den Roͤmiſchen Poͤſel aus dem Felde, 17 5.5 | Marchgrafen von Deandenburg mann —— 


5 Wird/ineiner grauſam⸗ blutigen Sch lacht / vom Con- 
— XIV. 181.199. marckte: Summariſche Benennung fee 





NB, In der i⸗ten Zei def 182, Blats a. von un⸗ Dber,Grain fennd. —** 
ten.auf zu zehlen /_foll für vier tauſend geleſen &. Scädre > Marckte. 
werden viel —* S. Marcus und Hermagoras Tr ” Aguileia. VII, 
AlV.ı84b | ‚‚Vill’ysı.a 
= Marci Stuhl (ben pantından Elie zugefchicht 
> worden feyn, VIII, 618. b. Dem Patriarchen 
Fortunato. VIIL 622, a 
Marti Antoni de Dominis, eines Zengers / BR 
beit ı und Wanckelmut. Xi, 9 
P. Mivens d Aviano tommtanfaybad, XI, —* » 
Sauch im Ad’ Aviano x. 
ibid, merdowein wann er zum erſtenmal iſt —** 


’ Sein Schi Mord 
i Wiabizeieı dabep abe Jahr-Srücre steh —5 — 
"per Siehenbängert übe Den Kbrpen de riblag u 





KXV.379.2 
Chri⸗ 







ar A ee 


ei 
u 
4 








en Hiftorifipen Befehreibung gemäß geachtet wid. 




































IV. 1 
Säge in Crain die Hu 
Weide Boenrung fe * ae 1a ** —2 von Gal 
b ſie die Sum. a 
ann = Ari engen In * a. (ea. Berordner Commiſſarien aus Crain iu f 
&. Marix Haus an Lauretto / XU, 105.egg- dei Denedigfhen Kriegs. J— Dose 
Warum es von Najareth fol hinweg —A * ac tie denen Reigen umm md de 
era} eine Princeſſinn Kerfers era sufammen, u Kzieb 
ee Po Sufftet eine groſſe * Benctian 
3. Mag in die Maultaſche be Geb Seine Dictori wider fe 
— Xx.248.4. 1: le x Marimilian der Eifer 
Pe fi von ihrem Ehhern / aus Geylbeit. Ungarn und dem v 


249. 
— Sera mi den Kaͤrndtern / Steyren ı a 
XV.313.b ſeq. 


ae —— her den ——— XV.zi ji 


flöre das 

—33 endlich — xv 317 
hr Abfterben zu Wien. X25· 4 

&. Marinus wird / von den Wandaerny gemartr 
13 4.feg. 
. Schöner Marmel in dem Unter⸗Craineri⸗ 

chem Walde/ Hraftnig, 1,191.» 
Allerley auslaͤndiſche Marmel-Bartungen IL, “ 


Mancherlen koͤſtlicher / in Crain. III. 434. b 
Schoͤner Marmelbruch / bey Asling. xi.ai 


ximus rebellirt / mider den 









Dev Sauenflein xl, 492.b Ma 
Her HR? von Eck fälle die Venetianer gluͤck⸗ 
Miarflell Ce pre — 
r praͤcht u Ainod. 0.3 
— wer feynd, XII, ı e eb die er 
—— wes es 1024 0 feund. AIL.55.b| Nimt Peran und Siſeck ein. 8 


J* derſelben / Meg SCHNEE nicht * 


Xi 65.b 
——— nfirumenten Ihrer Gnaden / def 
Herrn Haupt⸗Authors. XI. 620,» erwuͤrgt. 
Matthias Corvinus kommet / aus der Gefangenſchafft Mieerbods/def Könige / groſſe M 
zum Thron, X,293. 9. Mir welcher Manier der meIſo⸗ wie fie im Timavo Wi 
König in Böhmen Ihn ſolches angebracht, ibid. 


Verliert die Schlacht wider was 
Wird/von feinen eigenen Sodann # 

















Sein Krieg mir dem Kenfer Friedrich. S. Arieg. eMesstane, e ‚ne len 

Er bricht einin Erain. XV. 379.2. leg, nu | 

Belagert Wien. XV.380.2 m — einem € 

a —* —— a 381.5 * S. Margareten. af 

rzeichen feines Tode abs bemet Pr 
Die ——— bey Oſterwit / in Kar der Chriſtenheit pi, — 
XV.317.b | Mehemet / Sultan Amurats ¶ — 

—— Biſchoff in Iſterreich / wird / von den merlicher Untergang / mom? 


Griechen / geblendet. XIV.247.b Baſcha. 
Maxentius / der Tyrann / beforht eine doppelſinnige — 
Antwort / aus den Sibylliniſchen Oracuin. XIV. 


1 7a 
Sein Krieg und Treffen’ mit —— 6 
fen. Xıv.ibid, | 


arimilian erſcheint und warne den u 
riedrich /den Vierdten / im Traum. VIIL J Sl 
Ktiedrich der Dierdre. . 
Mlarimilianı der Erſte / KR. Keyſer / 
genannt worden, VIII 536. feq. 653.2. X. 
Beſchreibung / feiner fürnehmiften Thaten 
le 


rr2] 


TE nn ee Be — BE nn BE — 


I a 


EEE, u. Z 


=. 


Metulum: Die vormalige Haup Stadt in Japydien / 






























Dom Könige Ferdinand / wieder belagert Ä Ay 
Warum man die Welagttüng har —— 
459 

Mercurius ein Benerianifcher Hauptmann, birtetden- 

Grafen Frangepan berrüglich zu Gaft ; der Darüber? 

In ya vielen D —— en FR 5 

e wich in Sclavoniſcher Sprache geleſen. x ei 2 ra all / Altat / und Blinde 
272. b. In S Heronym guche rn > * Stau s 


03.4 * mte Kirche / ana Ville 9.b, 
Lo ie * Usgoteniund 483:feq. | Miet F Bar we mi er 
h ll, etburg / die J t 
— und — E— ihrer —— often FR FR Ryan 


' Wird —— XL 1 
£ der Wallachiſchen Geifttichen, VII Aber von der —34 —S um ein n gef Geb 
eib darff auf dem Kirchberg der Si toieder ausgeloͤſt 77.b 
ie S. Agnes nit bleiben ; wann die Wache Mittel⸗Crain. Deifen Orengen. 1. 208, leg. 
Kertze nicht erlefähen fol. Vin 802.5) Seiner Einwohner Sittentc. 1.210 
Met wie er in Crain geforten wird. 1,456. ——— Saröferr Dörfler, U. 21 — 
en und Cyrillus haben die * Craba | Boden. umd Thaͤler. 217. Ihfeg, 
und Windi ern erfunden? und jener Modrufib das Sidonin), * erbauet wor⸗ 
die Die She in feine Mureer » Sprache überfegt. V.| den. und XIL, 
345.8 ap? nfterniß dienet dem —— — 
S Methodius bringt / bey dem Sortäßdienft! feine Erfindung fein deben auretten. * —* 
Sclavoniſche Mutter⸗Sprache auf: VI1,403.b ———— mas es für ein XV.426.b 
Eine Stimme vom Himmel fol verurſacht haben | Mordbrennet / ſo von den Venedigern auegefi 
daß ihm ſolches zu Rom erlaubt worden. VI. 404, nie fie in Crain tractiri worden, 39 


©. auch die folgende Blaͤter der Sihe das. m ner Ehfrauen, xl. 497.2 


258. Blat deß IX. Buchs: Da der Herr Haupt | Mörder feines Stieffvarers entgeht der Gefängniß 
Author ſich erflährt / wegen. dep Salsgburgifchen Xl.43 hen % feg. XI. 564: b» 


Ertzbiſchoffs Adelvini. Moͤrdetinn ihtes Manns juͤndet — 8 


— Lauriani. VII 519 
S. Martmirdeh Biſchoffs 524: b, 528. b 
Bey der Kirchen ©. Gertrudis/ in der Pfarr ©. 
Barrholomzi im Felde. z», Villz22.b 
underhei⸗ 


Sc — —— 


ob fie auf dem Berge SENSE geftanden, 


V.622...V. 241.b|: Sarg ' XI, 133. b.leq. 
Ob fie am Trojaner Berge ame VI; Bir. — eines getaufften Jüdens an — * 
ardarini. ee 497: 
Ob dafelbft Decimus Brutus vom Antonio belagert / — Mordthat der Zenger amt —— 
aber vom Augufto,Hirtio,und Panfa entſetzt worden xıL8}. 
ſey / wie der Doctor Schoͤnleben behaupten will ? melolng (oder Ermordung) deß Pater —— 
XI, 54. "a ‚biß 62 zu Trieft xX1,722.2 
Wird vom Augufto, belagert. l.rs.a | Lines Po — ⸗ 


Wie ein Baur feine Dienſt/ Magd moͤrdlich ak tal⸗ 
tem Waſſer im Winter umgebracht. Xll.54. 4 
Deß Ungariſchen Königs Katie. XV.32546 
Moren⸗Geſpenſt erſcheint dem ——— Brund auf 
der Donau V.287. leq. 

D. Morhofiüi Eppertment mit einem Safe IV. 859.4 


Fr ihm tapffer entgegen / und wehrt ſich ritter⸗ 
* 


Sturm Brücen Augufti vor dieſem Ort. 
Wird som Augufto, mit dem Brandt van zii 


Mlerulier fuchen nach ſcharſſer — einen —* 
digen Accord / und bekommen einen ſchlimmen. 


XL, beiMorlachen / was Ihr Ram bedeutet, VI.298 
Elm ſich derhalben mit den Nömern im der | ATON En — aus Bieren or * 
v di / herum. bid. 349 3 
In Oeiber bringen ſich / ſamt ihren Super, — Moͤttling / wird dem Hertogthum Crain ah ng: 
Fechten fich meiften cheils zu Tode. : 2 Muffti widerräht dem Amurat N Ar bed 


einer vortrefflichen Rede, XV, saob.fegg- 
Bekommt dafür vom Amurat / Gift. KYırıza 
mühe: —— Mauhle bey dem | 
de 
Eines in der — Anrsber —*— em von 
dem Anfänge und Ende ihres — 


M l in⸗ See. 
— Neem 
u Bub 1 grier Zeit / inenamer geaten mer 


— b 


Metulum, wo 8 geflanden, XUL9$.bIF 102. Allwo 
- + Kazii ,Cluveri, Doctor Schoͤnlebens / Ihret Gna| m 
den deß Herrn —— und meine ( EFr.) 
Meynung angezeigt wir 
ug Cabilowiz / ein —* Krabat! xſtie 
Wrannen / Sultan Amutat / mitt 















ren: P, Söhl San) 

miolier wird vom Teufel verbinde zun — Mine * F EEE 
mMumien warum fie vonden Schiffen) ungern mit⸗ X. 355.Die Abbildung derfelben , m 

genommen erden, iv. 70 Guldene und filberne 7 ſo m nem al Ä 
4 Müngen: Hepnighe Dänden werden um —** on —— 

g gegra 

—— Heid niſchen Schloß Kup Mngfiict eines Nenn‘ 
gefunden worden. MN? tNuſcheln / ford — * 
— — und ſolgende Blat ind Der ion c — * 
—— RL, 5, Vill.rasa ee Di da 

Bender ar ag. „VIIL 751086 9 — 18 —— —* 
rr I» ⸗ 
‚ten. ii Luc u ll zrasa | Mütter Zahts Derad 

- Alte lin burg. Xltıyahı. Unafüd.. 

Bey Gurstfeld. . 234. b vr 
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A 


HyAbrung der Bauren in Erain iR mäßflig.XY. eideck / die. 
609.4 "zu feiner Rangionirung 
Nam def Sands Erain wird nad) Orsptachern Unter⸗ Sa Pr am In / ar 


ſcheide erörtert, 1. 3.b.fega. en en 


Namens Urfprung der Celtarum und Gallorum ©. 
Celt= und Gallier/ ıc. 








Kamen aller Aebte zu Sittich S. Rloſtet. Neuſtade an ** Id! vom € 
Derer Dfficierer/ welche Anno ı sy2.mie den fandg, | * Caiva, 
Truppen / zur Bewahrung der Grengen/ —* Reiches aber von 


zogen. XV 2463. 

Der Buͤrgermeiſter und Richter zu Saybac. & Nielas — —— bir 
————— ir — ers Gerard 
Namen zweyer 4 ute / die ſehr artli —2 von durckiſchen Heermac So Ba 
in * ee * 8 * ai Seädrlein © 8 Belagert ur | ” 

erer / ſo nebenſt Dem jungen — o 
Engelbert von Aursberg / geſangen worden. XV. ——— ihnen cn h jr 


493.bI Was die Türden fonderlich damalegei 
Napellus, ( Tifenhütlemn) das Gifftrane, 111. 35%. b Wat / zum Türcktfchpen CieofBeyien/ Hit 
Groſſes Unglück, fo damit angerichrer it. TIL, 35 dert, — 
Eine gewiſſe goldſarbne Fliege iſt faſt das beſte At San: Vergleich zreifchen dem © Fr 
tel dawider. 11,379. 8 n. 
Naͤrriſcher Menſch / weiſſagt dinen groffen var izle NHerhogs Leop ‘und in u 
vorher. 5. b Sempach in der Sch 
Narfes wi die Kirchen, Spalter nicht * Ki. Der Türdten kn Wert ng Sr 
619.b| Der Unfrigen bey dem mißlu oh 
Ziert und vergröffere die Stadt JEmonam ‚oder * ſtung Eliffa. BT 
bad. — XIV.239.a Dar Lırcen an dem Yutı we & N Br h 
eine Zeitlang daſelbſt aufgehalten haben. m 
Si * ———— XIV.239%5b| Der Gothen unse fe Ce = 4 
Naſen nidergehauener Chriften werden fünrftaufend FE 


Der Unfrigen / in ei Lreffen n 


Niderlage: Der Chri 
DE — Be de 


Deß Königs —3 
⸗ der Tuͤt 


Sehr harter Einduß dir 
Sn —* erben 


nah Conflansinopel geſchickt. XV.463.2 

tlicber Sohn eines Herrn von Auersberg Uber. 

fieigt das Schloß Seiſenberg. XI. 520. Wird aber) 

fame feiner Motte nidergehauen / und den gr 
Thrieren vorgeworfen. 

Nauporsus : Serum der Erd,und Sandbefehreibrin 

Serumg dieſes Fluſſes. V.119.b. 242.4 

Dadurch verſtund der Roͤmer die Larbach. XIII. 9. bi 

Mierwol auch der Wybach ein Zweig deſſeiben 

war / * aber eigentlich und inſonderheit Frgi- | 


———— 


* —— bodnich e ve if Be. Der 


. 1 
J 
—R 


















eg 
Nut de — * ug, — M 
ebel; und Wo 
en edel über ga A ai 
- 4 It’ 
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vu 
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Regiſter. 


— — — m — — — — — — nn — — ö—— — — — — —ñ —ñ — — 
Rede deſſelben auf dem Landtage / von — — Nordgau / obs / mi dam Norico, einerlen? V.i/. 6 


Tuͤrcken · Gefahr. 488 
Derfelbe muß / mit einem geringen — einge 
groſſen Tuͤrcken Menge entgegen geben, XV.489 
Ze Schwermuͤtige Nachtruhe. ibid. b 
Wie er feinem Sohn / und andren Rittersgenoſſen / 
zugeſprochen. W. 490 
Seine rıeterlicht Gegenwehr.49 1-2. und tiererlicher 
Tod. 491,6 &: Kopff und Türcken. 
Ritterlicher Kampff / und Gefangen Nehnung feines 
Sohnes. XV. 122... on deinjelben ſuche ein 
—— unter dem Wort Wolff Engel 


betr ıc. 
Tlidertage deß Haſſan Baſſa am KulpStrom.XV. 
126. legg. 17 © Walde su Haſſan. 
De Sinan Baſch.. xv. g40.b 


Deß Türcifchen Sardar / vor Petrinia. XV. 145. a 
Der Venetianer / bey S. Servolo. XVırsub 
Nimrod / ob er deß Babyloniſchen Thurn⸗Baues Ur⸗ 
heber geweſt? V.24. ſeq. 32.b 
Noah Nahfommen/ ob fie nach dem Babylonifigen 
rn Bau ihren Namen ainder?  Lıo.b 
Wie er feinen Söhnen die Knder ausgetheilt V. 
+b. fe 
Ob er / nad der Soͤndflut / mehr Kinder — 2 v 


35. ſeq· Beweiß / daß er nur dreygehabt. Vı 384b. 


Noriei: Von dieſet Nation wird Nina ae 
117 f °gJ« 
Send eineZcidang von von Könige * VaA 
we Weiber Grauſamteit wider die Römer: ibid.b 
guſti Freude über die Beſiegung — 9 

der Nuricorum, ) 


Noricum, wie es von den Romern ‚abgehen "el 
Noviodunum, die Alte Roͤmiſche Sadi / wo 


den. X. 230. x. 2346. S. doppelten 
Anhang deß V. Buchs, * 
Nuͤrnberg obs zu dem Norico gehörig Velıs 
Nußbaum wunderliher Natut. 1.2322 2,2 


Der / in einer Macht grüner / und fruchtet. IV. 579.4 
Augen Probe /fo der Graf von Katzenſtein / und der 
Ir. Haupt-Author davon genoitten. IV. 29. b 


Mas die Bauten von diefem Baum ureheilen. I: 
vba: 
Burke am Reinſtrom ſoo dem — — 
81.4 
eng und Geradigkeit der Nußbaͤumt — 
IV 579.4 


1* 


O. 


rain. Deſſen REN ll. * Oeſterreichiſcher Friedens ⸗Schluß mir Denedig, 


Seine Einwohner’ Sprache Tracht / Hanbehlerung, 
N, I. ſeq. Viehzucht. 112.4 
Biel Jäger daſelbſt. . 124 b,, Gemſen ⸗Jagt. ibid. 
Namen feiner Städte und Märckre. ll. rı2. 
Comtereyen ( oder Commenden) Kıiöfter / und Pfar- 


ren daſelbſt. U. 113. 
Schäffer allda. l.t24.feg, 
Dörfer in Ober⸗Crain. ll.116.fea. 


Ober⸗Crainer / und Kärndter / werden von den Ro, 
mern befriegt. Xll,s2 
Bringen ihre eigene Weiber / Kinder und ſich ſelbſten 
ums seben/ aus Scheu der Sclaverey. KILL 72. b 
Obſt: Spägeitiges in Aslinger Boden. . I.ısy.a 
— * bey den a * U.255.a 
Baum-und Staud⸗Fr 
Oera das Gebirg e. J 300.2. V+81. b 
Odacker / der ———— Koͤnig / nimmt Italien ein. 
XXV. 228. b. Und gleihfalls Dalmatien. bid. 
Nim den Vheferheum/ den König in Dordgau 
und Pannonien/gefangen. . IV.228.b 
Bird. hintiederum von Theodorico Amalo be, 
frusge/ befi et ‚und bey einer Gaſtung ermwärgt, 


231 
Odacker König in Boͤhmen / nimt den Pamatch 
 Phukippum gefangen. VII. 641:2.X.222. 
Seine Tyranney / chaten / Anma Fi 


Detosspums Train / Heirahten / Krieg ſer 
udoiph / und jämmerticher Unser Mn 
* vom 222. Bl * zum 231 —— x. 
denckwůrdiger raum 
us von Aursberg 








Öpfetgang um den Altar. 
Grator / Keyſetlicher / wird /auf def Tyrannen / Amu⸗ 

——— ie Gefangniß or XV.537 
— 





XV. 85.4 

Articul ſolches Friedens ⸗Schluſſes. XV. 58 4 b. 
Is 

Volliehung ſolches Schuͤlſſes Xv.r89 
fen in Ungarn Was wegen Eroberung dieſes feſten 
Dres für ein Freudenfeſt Iuflıges Te Deum Lau- 
‚damus, und Proctjlion / zu Ydrıa angeordnet 


worden. Vilngzeobifen 
Officieret der Mitıg zu Carlftadt, Xil.61,b.ieg. 
Ominirung der Ungiicks: Fälle, IV. 577:Teq, 

Zwey frifche Exempet-deilen: ibid 
Eines bifhsfftichen Afterbens. VII 627. b 


—* —— Caroli, Könige — und Un⸗ 
X. 266. a. ſeq. 
DE Hören Abgangs Keyſers Caroli deß Fuͤnfften / 


Deß Abflerbens eines Fräuleine, 
Dep Todes Königs Matthice in — F 


Deß gewaltſamen Todes Könige —E—— 
sen / in Franckreich. 496. a 
Der Niderlage und Ertoͤdtung Hei —— von 
Auersberg. V.490. a 


Opffebs Gaben / wegen der Miraculn S. Marıiniy 


veranlaſſen / unter zwo Kleriſeyen einen Örzeit. 





yeitiger Buͤſſer⸗ ‚Dee We 


Fan 























wegen I | Öfter.Beicht 
führe — Beicht. 
» Orden De Teinckens RT) ix Oſterwitz / deß Tuͤrciſhen d“ — 


— fer Marimifian / wider den Bd) NR * 

ausgefrichen. IX, 28.2. Was fir Perfonen aus — n ZIEE in * 

— —5 — J 28. dWagt ſich mir sit der Bagerur 

Sinai ben RO na bee ———— m in den 

2 ein ‚nm 

5* 5* Fuͤrſt in Aſia / * * ausm —* uk in &tam, u 

— Berweifet feiner Gemabtin) Be Fb —— Ovo, rien enfer He 

Hauptmann ihr Verſprechen MpKiil. 22 284. hlen 
36.2. De Ditume Reiten ide m m 


—— man ces — chen Finſterniß. 
was es für Voicter / und wo fie gewohnt. V. > | Sin Untergangs 


p. 


Acatus, der Redner! iehet Die dreu Siebe und Eht | Wie liſtig er / durch einen gerenen Bel 

erbie der Stadt Emonsa gegen dem Keyſer gebracht worden. Gen * 
Theodofio / in — Gluͤckwuͤnſchungs / Rede an | Watd / durch eve unbefandie in 
mt groffem Ruhm diefer Stadt. XIV. 198. fey- zum Scepter 

ai = dem Teufel. Difcurs von dem ausdrückli | Parere, def Ab Diener 
{ glar 


2 






























Li up „vi, a 
umd eingefocheenem Pace mir dem Satan. | Patriarch zu überfähr Aglar. Slrichde 
IV.672.b.feg- Darriarchiit h 
pe ie Art def eingeflochsenen Pacts ( Pati im- | Patriarchar reiffen die Done ma vn 4 
pliciti. ) : IV.675. fegg. | Pattiarchar zu Aglar umd das zu Grad merden mi 
©. Sreye Schüffe. Deuedig verlegt Ma 
Ausführliher Difcurs def Herrn Haupt Authors von aa gehen Kr chrieben tn ville 
den mancherley Pactis mie dem Saran.Kl.71.tegg vom sg: Dlat —— alle 
Seltfame Begebenheit / ſo hochgemeldten Herrn zu fol ihren / nach gt abe 
her Erörterung bewogen Xl,71,a verzeichnet / daß he 
Paöti impliciti ‚oder eingeftoceenen Buͤndniß / zahl ihre rechte Er in —* egie 
mir dem boͤſen Feinde / Manchfaltigteit. XL 97- eine das Blat / die legte wiederum grol 
b.feg. Buch) anzeigt. Als zum Erempel beym⸗ 
Was das M-dium Padti fey? XI. 101. b.feg. hier / in CL wear Inden 
Paganus: Woher diefer Nam der Heiden —— die Zahl. XVII. weil er / in — Regietu 
XIV. ı77.b tung / Der fiebenäthende SeR 
Dannonien: alte Grentzen deſſelben V,sı.2] Patriarch, · —— 
Ober⸗und NiderPannonien. * Adelphus XPH. ? 
Wie mans vorher unterſchieden. V. 8 S. Acapecus VIl. * 
Der Pannonier Nam iſt allererſt / zur Zeit der Rs ng —— — 
mer Welttuͤndig worden. V.84 Zar bus —** rcu I 
Har/ vor Alters / feine eigene Könige gehabt. V. 86. b reas XLI 
Wie es unter die Römer gefommen. V.86.bl Anicius Fr u xxx. 
ann Ober-Pannonienyund die Stadt Emanad,| Antonius Cajetanus LXX; 
mifch worden. V. 126. 41 Antomins der — 
annonier ihre Sprache. V.94.b| Antonius der: 
ihre Sehens. Art. V.86.a 
Tapfferkeie der alten Pannonier. V.86.3 
Abbildung / eines alten Pannoniers. V.87. 
Pannonia Valeria, was es für eine landsgegend ger | 
welt. XIV. ı90.b 


pannonien und Crain/in was für einem 3 ey 
es / unter Denen Kenfern/ — vo 
geweſen. 
Päpftlicher Handamd Lob, Brieff an ha m * 
gesöttg. J 







aldo, und bitte ums Sehen X.ı6 
Toͤdtlicher Raht · Schluß wider ihn. Sasmb 























































Pa yo 6 * II 
Eras Oreens XKX. 586.V1I! * XXXI. * er er 
Endelmarius XLVI. 626. — *— rer —* — — PER 
Engelfridus LII. 633. — sg se egwald / se. vun 
Fortunatus FH, er 2. — 27T was —9 IR: 
Fortwnatus der Zweyte/ x u. 8 3 a "rar 
Francifeus BırbarusC. = 0. 646.PIl| cCaflor von —— Zu * —* r 
Fridericus XLIX. 627:VII\ S.Yalersamas der Andre / ; >> be Ass vr 
Fridericus ver Andrei LXM. " —* a —— —— — Fr J 
| Gerardus LXIV, 7% Erſte / 
Gotofredus LXVI. on 638 VIH| Udalricus der Zweyie/ LINE: * * a 
Gottobaldus LXII. 035. VlI| . Yenantius XLYı A rn 
| Gregorius LYXL « 640.VII\ Volcheras LXIX, 10,7 a 
' Henrieus LXT. — 5 —— a 2 —* 
S, Hermagoras Mi; s8ı.V 7 iiaf“ ww 
| a 2/7 646.FIH| Walvertus XLPII Ä —* AR * Kan 
Hermolaus Barbarss der Andre/ CI. > 06 er Parriarchen werden mit rain ———— 
Hteronymus Gradonieus V, 47. 
S. Hılarius I1. sh; E patriatchen ⸗ Stuhi wird en a Per 
BE —* PT $ —— in Irrland. * —* 
Johannes ver Zweyte / XXXIVIJ. 62a: Fl ——66 x 46 
—— der —— — rn Pauli Birrers ruͤhmliche Du an 
phannes LXX ATI. a 243.P11 
—5 Deiphinus cr. A . 2 4 ai Paulus Wiener wird / wegen der — ng. 
ohannes Grimanus X CV I. 046. 
* Vitellius LXXXIX» ‚45: /!11 | Pelagiusı R. Dan ef Maike er 
1 Leo, L. * * —9 priarhen Paulinum / möge ge — 
Tudwig von Thurn LYXX. o⸗.⸗ 
Ludovicus der Andres EXXAFIL. © * A; Pemo en — Callifti def ER er 
der Dritte XC. sy - thums enriest 
Ban: —— * ‚626. VIII Bäntben lea / Die Anaonſſche Heldinn/ob eine ge⸗ 
* 632. Vıll Sclavonierinn geweſt. I, 12.2 
Lupus der Anderer ZI + ‚632.V1 borne Po wach 
h Matedonius XXVI. ss J» — 29 Pen der König’ wird von Ian —* hi 
Marcellianus XXIV. 585.91 
ze "Marcellinus xXVs s85. PH ne) Kraineriſche / ob ſie zu Roms für 
e S. Marcus 1. s81. WIM Teutſche / oder Illyrier au a Dada eroͤrtert / 
2 Marcus Barbus xCı. ag im in einem Antwort · Schreiben von — 2 
; — ans XCHT. 64 6 vu Peftileng: Bewahrung dafiir/ hat Ctain dem * dcs 
x Märinus —— XV 60 — ni — agree Laybach ihm — 9— F 
M. ardaus LXXXI. 42. 
J —— Bus KEXIV. Mr Dane —A A Soapeipad Fine Beam 
| er vi F FI, Wirdt durch Gelobung eines Kirchenbaues geftille. 23 ı . 
" Maximss der Andre/ XXIIL 585 al —“ Do rag} en 
ee re; Pe, | In ——— :99.b. Zu Möttling. XI.389.b 
$ —— . 642.V111 Zu Rudolphswerth. XT.488.b. Zu Tybein. = 
f ' Nieolaus Donatus X CIIT. AT; 608... Zu Laybach. XI, 716. 717.4 % an % 
} E Ortobinus LXXV. \ FR i xıv, 248. b, xıv. 250,2 
| Ira ee BP Yun —* —— Anno 1230. nf 292. 4 
* 4/9 
Faulinus der Andre/ XLI. 624. VIII | . Anno 1543. E — 
dZercennus PR N, de Anno 1553. 1554.bsXV. 464. b,467 ger 2 
Peregrınus der Andre / —— > . anal. “XL? 
— A rin — * 599. XV. 549· b. Im abe 
® Petrus won Beta LXXW. 4 4uVll 1608. XV. gfo.b 
Phtlippus LXXI. ee FE lt m Jahr 1624 XV.ost.a 
al rk fer er I I 71631, XV. 591.b, 593. a, und r xV. 
Poppo LPT. ‘ * Fat hr 163 ep 
—— AXKIM. ar a wud / von den Unfrigen/ erobert. XV. 2 
R chem: a ende at: — 600. Bid 
Erin 1 
— Fe —— Then, Lxxui 641. VI Brom andren Mal von Den Linfrigen ein gelten 
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Seine Laſter der Graufamteie und Unzucht XIV 
| 282. b. ſeq 













Betennt ſich offentlich / fuͤr feinen .288. 
NB. An diefem Ort ſeynd in der z4flen Zeil ein paar 
Worte ausgelaſſen / und foldiefelbige Zeit alfo ge⸗ 
merden : für Beneficiarium; und 
für feinen Lehn ⸗· Herren u. Muß zuletzt 
doch im if ſterben. x 


Biſchofflat 726 
Dicariar Biſchofflat ibid. 
Pfarr Boglion VIL727 
Boruti 727 
Breſaveza 727 
S. Cautiani bey Arch 728 
©, Cantiani bey Aursberg 729 
um 








Doͤbernig 737 
Dornegt vill.737 
Floͤdnig (oder Flednig( 739 
Galignana 739 
Gerdoſell vull.73⸗ 





Gollagoriza 740 
Gottſchee VIl.740 
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Pfarrer werden / von etlichen 
—— VIll 751 zu Moräuefch / übel tracrire, Ih, 122. s 
Vicariat Premb 792 | Pfarrer zu Caſtua wird / von feinen bezechten 
pfate f 792 eferkuchen Eramende 1 . 
e 792 kuchen Crainerifche, - Ul,456.b 
arkhach VII. 793 il, Verwunderlich⸗ N 
Ka 793 nelat/ mit 3 Pfeilen zugleich. XV. 182.2. 
Keiffnik 797 Died) ffrauchlendes / bringe den Daspmman u 
Kies, VII.796 um feinen Kopf. rad s 
—— * ——— ——“— — * Me 
* 79 / n Herr / zum legten Xv. 
Sagur VIIL798 | Pferde, aufn den Mägden " — 
Samafci 799 hel bey fich wagen. Il. 355. 3. —— deſſen / zu 
Sauenſtein 800 Laybach. ibid, 
| Sayra 801 | Wie fe vom den Tuͤrcken / über die hohen Hügel 9 
Scharffenberg. 201 bracht worden. XV.37&b 
Vicariat Schillertabor 804 | Pferde: Trefflich- guter fo im Dorff Peuina 
Schweinberg 804 werden. U. 123.a. Der 
Probfiey Am See VII. 804 Anſehns / aber —— il.116.b 
Pfarr n Seeland VIII, g06 d⸗Baͤndig —A IV.662.8 
fenberg 806 d·Probe mit G ein bepden Alten. XlL,410.b 
Selgad 807 | Pferde Zucht / im Biſchoſſslacket Boden. 11.136.2 
Senoferfch 807 | Auf ——— die beſie. .263. S. S 
dich 808 che bey aaß. X1,324.b 
Siceberg 208 —— —— W. * b. Xl.382.b 
a 74 rer geboren .." Vy12;b 
— Iygadia: Welches Gebirge man ſo vormals genannt. 
u 8 1.b 
Sura oder Zeyer 212 ne — —— — 
Sufgneviza 812 XL 14. b.feg, 
Sy VIN,gız Seine Selbſt⸗Erhoͤhung vor dem Fall. X 
Tervi VL 813 — der —— ungeiſtlich. X 223.4 
Thomaj 814 geſangen. X.222.b 
Tichein 814 | Pick en: re ri mama ll,3or.b 
Töplig 815 | Pierbaumer Wald ll. z2y9.a 
Treffen 815 | ige im Gebirge, das man vormals Alpes Julias 
Tfcharefch 816 1.267.b, Urfprung feines Nainene. 11.268, b 
Tſchemſchenick. 816 | Dilarus,See:; von deſſen Geruͤcht suhalk.ll.ssy.b 
Tichernetall 817 | Doctoris Wagneri Bericht/ vom beurigen Zuflande 
Afehernembel 818 def Pilatus» Sees, IV. 547: 
Vaprini⸗ 18 —* rede — — IV. 550.8 
S. Veit / bey daybach / 813-fegg. ıbid, b 
— 584 823. ſeq. Pi (das Tierlein), 8* Billich. 
1a Beides VII. 824 | Heinrich Plaſmans / ritterlicher Tod, XL 431.6 
Vano —— — = — — eh 152 
Uneer-Raffenfuß 825 eqq · Um we t ſolches geſchehn. X.75.a 
voꝛu VII. 125 | Podagrifcher Rahchert zu Caftna reitet zur Gafie⸗ 
Uragnıa > 827 rey / und geht wolberaufcht wieder heim, 58* b 
Urem > VI.827 | Penitenz def Banren zu Agram. S, AR 
Wachein 227. —* Poeten: Gluͤckliche und —— VE 
dr Marfch — Pognt[cha , was fü vn Bruce 
281. b.leg, 
Bei —* — * Poltergeiſtet / Tumult im SchloßStermol. X.y cz. a 
einik * vul. 5* Tefliniam, ge 
—* 833 rtni cn Sr me errahtẽ geſchmuͤckt. 
w Ss * vm. 3 — a. — 
en · cq. Drods am Heil. —* ibid« 
: | | 7 der Patriarch nimmi Grad tin. VIIL.&34. b 
El pin „Ha —— der 
— Ip 7 u VE fe der Poften: 131.8 
N u Schnelle Poflen Keyſers Tiberki. Lızmb 
— Bonn —— 
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poſſhaus Ober-Cran, —un ——— — —— Darf 

Untr-Erain. on * ri hf PM 

% June. 290.0 Cie — vom Kefer Rubolp — 197 

Walde, ibid. Gut Traccement Ba bid, Probit von Pueebungy Preise fh ho Renee Drei Kauk 

Fr —5 deſſelben für den Raubern. * ne fi 
poftäu ffer in Stra ik 130. 8. und Er * rat, \ 2 | 

Droming derfeiben in Golc robus / der Keyſer / bezwingt Die Gorhs (m.©2 J * 

us. al Een er 

S. Georgtis unter Öabenberg. =. 117 Die 

Pıtjamo Tabor, eine Grotie in * Ca Pen al FE Yuan, Sen 

TEE — mumirngePrecfiotu Sag 8 

in der Derfahrte * 
Potizen, tin N map Sebäcı fo — Ssrocefionen yu Saybache “ | 7 
Proefion: * 


ee def Jnmern Eraing.  asßrb 
Pracht und Uppigteit ſeynd Feinde deß Keiche, * 

wiſchen St —E uk) J 
—* —— —* * X. 316. denten · Diebs ⸗ Orden!“ 7 un 
Prafeäius Pratorso,tas er eigentlich bey den Römern umonn, 06 «8 das heutige ©,T 


XIV, 146. x. 
ie oil Conftancinus Eee geſeit. XIV. Wir vomãAuguſtob 
* red Weilan 
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a dıvon d dan — fich 
br * * * * 423.b | Pulvet⸗Thurn wird 
X1,720.., Wiederum 


: „a „8.5 * 


der err 
d oten. S. Usgoken⸗Religion. 
—— Bus Uopoten Bei) Vi, Gefahr der — 

















474-8 Stadt baybach. 
rivilegien der Stadt Laybach. X1704.leq. | Pyrenaus: Woher d oc, kit 
Irivilegien def thums Erain werden / mit * 
einer gang güdenen Sulvbeflhtigt. X 352.6 | fo Hip man auch dus ni J 
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Queilen Brunnquelle i Dean! 77 
Erde / und ie ec 


o%# und Sarmatier / (das iſt Schlefier und Po- 
Treffliche Wa vauf ht 


len) fallen in Obere Mer ſiam und Pannonien 
ein. i IV. 1 8b 









Mürfen um Gnade bien. ibid. 
Der Quaden König wird ſchelmiſch tumgebracherben S. Salg. 
einem Abfalons- Mal. XIV. ı89.b| Gefa — auf 
Sie rächen ſolches / durch Verheerung Sue Gefund- Qu 
190.4 O6 fe bank Ri  fich entdecken 
lagen zwo Roͤmiſche Segionen. XV. 1905 abe; 
aid et — Xdria. Quellwaſſet ſo ie ! 
die mans dafelbjt heraus bringt. III, 405.b Gebur 
Runde Steine voll Queckſilbers. bi East, er 
Sonderbares Erempel eines vergicheeren Bergmahs, ©. au Befund. Aue 


Il, 406.b 
Ob Queckſilber die Anreraw I, Er ri = in Erain, 
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Ab uͤbergiebt der Graf von * XV. 142, er Schlo 
% Wird mirsift —— XV. pe | flbiges en 
Raben: Eine Menge Naben flieger vor Königs Con || 

Zimmer/vorfeiner Ermordung. X. 266, =. 
—* — —— ein? 
bundener fit, S. neidergeſell. 
en — zu A bäuffig —— bey Ab⸗ 
oͤnigs Matthiæe in Ungarı, ‚XV, ur 


Be Herren von Rabensberg 
Sof Rabeheher 3 befeffen/ a 
hernach in een 3348 
















2) 
Barfebacher warum man fe m Schern Schleifernen, Regen, warım er im Crain offt lange ausbieibt, II. 


63.5 
often a fo ihnen ein Pfarrer Demi 


mahlen fa 


Raubet / beu Edelmann Geld / b —* der 
7* nn Geld / daß er ihn moͤge rg run e 


unangefochten gehn laffenz wird aber 


Her Andreas Eberhard Raubers / Keyſers —5 er 


liani — Hoßſ⸗Kriegs ⸗Rahis / kurtze sebend 


eibung · XlI.631.3,fegg. 
Die wunderbare Sänge feines Baris. X1.63 1.fegg, 
Seine gewaltige Leibe. Kraft und Srärdte. 633. 


Toͤdtliche Probe der gröjfern Staͤrcke / wiſchen 


und einem getaufftem ſtarcken Juͤden. X1.633.2.b 
Sein Werieyſer und Ringen mit einem ſehr ſtarcken 
Spannier: den er / um der ſchoͤnen TR 
willen / in einen Sack geſteckt. 634 
Seine erſte und andre Gemahlin, ibid, 
Sein marmelſteinern Bildniß. xXl,ösıy.a 
Herrn Coſmi Raubers Nahtommenfhafft. XI. 53 5. b 
Baubeifche Familie / wann fie in den Freyherrn⸗ 
Stand erhaben worden. Xl.637 


Irrchum und Mißverſtand erlicher Cancelleyen / we⸗ 


deß Litels der Herren Baronen Rauber. ibid. 
Keyſerl. Beſehl / ſo deßwegen ergangen. 
151 eg, 
| Keyſerlich Decret / wodurch Herr Baron Veit —* 
ſtoph Rauber / für Ihrer Majeſtaͤt Cammerer / er⸗ 
tlaͤhrt worden. X. 638 
BRebellen / Battianiſche werden/ von denen Herren 
h Grafen von Serau und Dietrichflein / gefölagen, 
\ V, 604 b 
J Rider Bifeibe fender Grain eine Huͤlffe von 400- 
Man . 604.4 
Rebellen ı zu Wien / rote fie vom Nergog Friedrich 
(Anno 1311) geſtrafft worden. XV.3ı1.b 
Rebellion Anderes Baumkirchers. XV.370,b 
Wird am Leben geftrafft. KV.371. 
Wie er felber ing Netz gegangen. ibid. 
Bebellion je sah, Kriegsheers bey Emona 
(oder Lay XIV. 124 leg. 
— Ra Ynfenfetn, wider Herkog Wilhelm 
m) ehe 0 .329.b. Geminnt ſchlechten 
ang. ibi aud) nberg und 
Wald- Jungfrau. 
* Rebellion der Bauersleute. XV. z395.a. 403. b 
Wegen der bandſteuer. XV. 460.2.legg. 
9 Bölliger Bericht von der Bauren 
r und in der Nachbarſchafft. 
e Boiſchafft an den Keyſer. 
Ober⸗Sieyermarck. 

auch Bottitung. 


juge bewegen. RXl. 43 2 . b· Werden 


Bede dei apffren 


J bens · Xusss.b 


# Grafens Niclas Serini deß Altern’ an die 


A 
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J J 


Regenten-Spruch Keyſers Gordiani, XIV. 144-8 

d. Wegenwerter in Erain. 3 en e 
ne ve von R 
amilie qusgetilgt. 





Aufruhr in Crain / 






Baurxen laſſen ſich durch gute Worte / zum 
je geſchlagen. 


Xuyın.b 
ſo vom 5. Sins Du 


Sigeh. XV.470.b.fegg. 
. 4 
* Muffe / im Divan ag 


4 eqq. 

106 vormals Augulla bei ch 

| ne 
SS, ? wenns u. 


u — 
Bei —S m Crain leicht eine Theurung. — 


Kein * rum a Dr 1685, — 
ommt ans Hanf 
Reinfall zu Profned, De oh 
a | Reitfneche fäle/ in ein tieffes $och ſamt —— 
und wird lebendig wieder heraus ge; ll.242 
Beit-Schul eine Fat ıbey dem Edle &, Srmt 


Reka ein Fluß in Inner· Crain. I. 275.4. 
Zweyerley Prüfe diefes Namens. 276,8. legs 
Antipathia, zwiſchen der erſten und andren Refas 


—2— 


Seltſamer Waſſers 
Kelation / der Biſchoͤ 
von re RR 
+4 
Beligion der Erainer, u * 


Crain hat mancherley Meliglonen gehabt. VIL 375, a 


Chriſtliche Religion / durch wen ——* An 
gepflanger worden, 383.2. en 
Welcher Hertzog fie am erften in Crain har eingefühe 


X,17 j.a 
Warum der Adel in Cain / die hrißliche 
ungern angenommen. Vil.392.8 
Wie die —— Evangeliſche Religion in Craiu 
gepflantzt und ns ausgewurtzelt worden / davon 


wird gehandelt erg vom 42 · 
Blact biß zum Bu dep VII. Buchs. 
Religions, Bergleich in Steyer / Kaͤrndten / und Crain 
VII. 438.b. Wird bald gebrochen. 1. 5 
Es wird verboten/ denen binmegziehenden dutheri 
ihre Capitalien herauszugeben. vi —* 
Strenge Enchaltung der Crainer vom re 


Der Srainer Bräuche und Gewonpeiten * nd h 
oa die 
Eyfer in Beſuchung der Kirchen und Geber, VIE, 


474.b 
Religions, —— S. Verfol ie 
Religion der — S. oken 
Religion der Zeug 84 1l.fegg. 89.b 
Kelten Varel Decii, in Japidia und * 


XIV. ı 
Reliquien p in die Sofa Rede | zu — 
anfangs gelommen. HL 05. b. ſeq. 
Zu Viben. Xl.31.a 
und ee der Thum⸗Kirchen / und 
* zu S. Veit am Pſlaum XIL 103.2 
Sicher⸗Ott. 


Veit am m darff / in ſelbiger 
— vs man nen 8 te nd 
10 


a Yaffar A — —— 
ſchencke nehine. 


Stade, Richter 
Richter Namen der bisherigen X1, 659. 
ii 
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Richter ‚ Wabl : fonderbare und merdftoürdige 
Städten der u ne X1,356.8 
„ Inder Siadt Stein. XL, 545 Zu Bapriniz, x 


Bai — — Sir Sar 5 Ki n AT 
ee er — 


Rottirung und X 


6ı0.b Auno ı 7 3. 
Zu S. Zeiram Pfaum. xit,ıo1sa | Wirdruiniete, 
5 — wird / von einem Heran von Lamberg / —— 
Tireife wird / von einem un —— im 
Sa eriegt ner L30. b 
Riefen-Bebein zul. g0.b] + 
Biefen-Grab. Sondersars Orab eines Rgfen/ 6 


ig einer Wald-Nymphen gefhendt. S. Wald⸗ 


afrau 
, ns Au un toider den Erbfeind wird/ / 
— en Aufiam Srainy auf dem Reichstage 
zu Regensburg / vorgeſchlagen. XIl.48.b 
ffe aus Crain gehe den Steyrern zum Ent⸗ 
far, wider die Tuͤrcken. XV.428.@| 
Ritrerfpiel zu Laybach im Jahr 1652. S. Tournier. 
Römer: — die finnffte Befißer und a 
— — und Crain ſich unterworſſen. V.1 * 


125 
hre unerfärtliche Ehr / und Herrſchſucht. KILL 39.2 
Bern iyoh den Gothen / geſchlagen / * * 8 3 


IV. 19 2.b 


Bömifcbes Reichs wie es allgemach st. Y 


re waͤchſt Häuffig am Karſt und uncut | bi. 
Bere ui. 354.b. Bey to Rü 
— — Sinan. Il, 355.2 
Ge⸗Ruͤ eine 
———— gewinnt davon einen — * 


©. e 
Achſenlandes / def alten / dreyerley Namen. — Saufksom:Ucfprungde & * 
46. 
Strabo for 
Salsgarten bey Trich. xl, 598. * —— Par 


uptmanns In Crain Berichte am die Regie eK 
N tutandı wegen etlicher / von Den Ttiepern Muͤhſelige und * 
eingezogenen / Saltzgarten. XV.i⸗ Schnee Brädeiberdie N I m 
Sa. Tiiderlage indem Marckt Senoſetſch. 523.2 Die echeiner Sau. Su scheine 
Salg,Privilegium der Stadrsaybah. Xl 672.2 Ztveyerien Überfahrt 
Samo / ein Fraͤnckiſcher Kauffmann entledigt die Sla⸗ — der 
ven ihrer Slaverey. 253BWeoher 


— 


Wird ver Slaven in Kaͤrndten und Ober /Erain erſtex  Entfer- und sei 
König ibid. X. 148, b. ſeq 149.6 Sau 
Sir def Dagoberti Voͤlcker vonder Belagerung | Wie⸗ Sch und * 
Senn Tod. er. x, * * hifflen 
Menge ſeiner Kinder. X.ıy9,b 


— — Abſehns / die bleyerne Saͤrcke auſge⸗ 


eher peidnifchen Sunafrauen, — — 

Saryrion ( Stendelwurtz) wird v ag 
> Dirmen ——— ‚Ins $7.b 

brunnen: in DberCrain, 
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chen der Chrüfen mir Dem 


| ‘ x. 1261 
438 * 
der Ungarn Ei 
ch. 11,27148 
Fe Stunde im Sahenerfhen Si Kine — den Sach —— 2 
— lings» Berge, \ —* Zwiften den 8 f und Ian & 


Toͤdtlich⸗ * Stat eines Erd $ 
: Se 
er 4= © men den — Kom a 


- Chan kehrt wieder / Ind befisge den 
bert / durch Hexerey. XIWV. 237.4 
_ Wird wiederumy yon demſelben / geſchlzgen.· bid. 


* Me 15. —— A.i42. b 











berg: Herr —— bleibt im 
—— 7 und ſchenckt feinem: nder einen Pe SER 
/ Ding / ne ie Ga mg ur Or gegen fer Dir Unfrigen / a a aa alla. XV- 
| nem rechten Herimn "in ,X240. b>Xl. 501,2 2.(egg, Simw.tp fe ⁊ 
"Einer von Scharffenberg war König in — — * dieſer u Sanbach / 
| Sic — en Sa Ca | rn —— A 
= haus. eo. Zi aa 
Schefienbergifsbe gamut wovon fie Iren Daten Sim Bde Bar vn Pr X 
i .2 22 I 2 nn 4 
uͤ arenızu) Schlange/ rd / durch ein 
| Are mies m Eee 
Schasgeilter machen ein groffes Op — —— It RA No Spinne —— 
Schat ———— Er g —* > Ale man fe /oh Valrunn gen ko u, x, 
wird Einem 
eftumen Wind entrifen, 345. b kyendiaſ⸗ iin ganıen armcfenänsene fe. 
Bebamwerblendu Schatz von Duraren verwan⸗ „41 
u Bien Hafens Kb ——— — ———— ſo sum Stein geworden. ag 
.. Be | 
I a ie a De | ang, On 55 
Schau⸗Eſſen berrübtes. XVM—— EUR 
| — SchencKanbpauprman ee Bünde, | Zeig Salangenhi Eur erlicher. —* N 
‘ Schieffen in der Suffe wird / zu daybach / gehoͤrt/ gleich eir >. Kiftens Pulver wider den RP Bib. HL. 


| ner Salve etlicher hundert Mufgueren. X. 721,.b 
{ 35 Se rucke von Weinfaͤſſem. XX. I39. a 
* Argo Ubertragung u Lande / wird —— 


Sehlangens Oh er! auf bn 2 
1314. 2.16 
8.b,(eg. | Die Schlang + geſchweiffte Jungfran / Be, 3 

Ds * übe Sand wuͤrcklich getragen worden. n 43 · b. So aber cine Fabel. «> 
ab Schlangenzungen: (feinerne) werden /von 
Schiffe / darinn die jegige Kenferl. Majeflär / auf dem gen Bauersleuten fuͤr — ———— 


—* ſpatzieren gefahren / wie fie ausgeziert | 71.6 
: X.372 · b. ſe + Ju n Malta. Wwa⸗ 

Sa ekefaberäbeie der£iburnier.  _Vl.g20.b| peilkräffre der Malteſiſchen. © WVe46g,4 
4 


deß Sauftroms / durch was — ſie 
—— einladen. Il.203. a 
— auf dem Fluß baybach. Ik 154.b 
Zweyerley Manier über die Sau zu fahren, I. >. 


i 
| Scifftennen) fo der Kapızu Lapybach / Anno a 
f 
| 
} 
| 


Mancheriey Figur derſelben. 
In Erain Inland Drum. ar 409. Ken 


MWiderlegung deß f — / als 06 fie von 

—— — bertämen, is .b 

Ob ſolche St: ingen Are Sie 
‚ fiynd? IV.476, 2b, 

_ cone Gründe erörrert werden, Mu (m 

Materi ſolcher Solang / oder Stein Zungen IV 


rer den Schäfflieuremangefiell. werk, \ 


Sepilptrören.eich 2 dem Schloß a ee 
74.2 
Schlacht der Köiner/mit beim Könige Epolo Ca 














Worzu ſie / in der Artzney / dienlich· 
* —* doſit mir dem — ©. Schleuder / gettigkeit der Yapypier. 
| —— ih. AatetssE — und deß — ————— 















IL 176% ſeq. 


Crain, 

Mittel⸗Crain. II. 212.69. 

IL 2 7— (eg. 

v eich. Le 
von erlichen alten heidnifchen Saläfen. V. 
568.8 

Sclöffer St? —— —— und 
Ainoͤd. Schl. rd ci eo x1.8 
Alt Schl. im Mittel⸗Crain. XLII 
Alben. M. in Inner⸗Crain. X.i⸗ 
„Altenburg. in Unter· Crain. A. 14 
Altenlack. Schl. in Ober⸗Ctain. x1.16 
—— — he in Ober-Eratn.. 2 ‚7 

Antignana. St. in Iſterreich. X 
Arch. Schl. in Unter⸗Crain. XLı> 
Abling. M. in Ober-Erain. 1.21 
Autsberg. Schl. A.22 
Baumtkircher-Thurn. Schl. im Innen Fin |" Bee 

2 
Dt 6 im Innern Crain. x128 
XI.29 
Sn B in Serreich, X1.30 
» äg. Schi. in Ober⸗Crain. XT.32 
Zibehacib- St. in Ober⸗Crain. X1.34 
Boglion. M.in 5 X1.37 
mb. Drimd Schl. im Innern Crain. X.38 
— Schl. in Ober⸗Crain. X1.49 
Burgftall, Sct. Xl.41 
Eanderſchhof. Schl. X1.42 
Carfiberg. Schl. xL43 
Ben a nn 
} . ‚in .f2 
Eieckniz, M, in Mittel,Crain, XL. 53 
Crainburg. St. in DbewErain. X1.109 
Craffinig. Sch. in Mitter⸗Crain. XL113 
Ereug. Schl. Xl.ııs 
Ereusdorff. Scht. Xrı116 
Döbranza. Schi. in Mitter-Srain. XLıı7 
Domi nitſchhof. Schl. in Mittel⸗Crain. XI. 118 
Draskoniz. Schl. in Unter · Crain. XL119 
Draggembel. Schl. in Ober⸗Crain. X7.120 
Duorishof. Schl. in Unter⸗Crain. XT.ı2ı 
Dupp Schl. und Dorff in Ober-Grain. X7. 
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Eben⸗Porthen. Scht. in Dit, Eraim X ı24 
Ebenfeld. Schl. in Ober-Erain. XlLıas 
Ehrenau. = An Xlı2& 

x . XL, ı28 
EI beyPupperfch, Sch. in Dberitrae a 


9 Erf: ne in Mitter⸗Crain. XL. ; * 
Schl. in Unter⸗Crain. XLı32 


in Inner⸗Crain. k 
Saie, Sc. in Ober-Crain, 2 —* 
— rd X11361 
re XT.138 





XI. 139 
Kl. im Innern Crain. . 130 












Gimpel Schl. 55 
* — 4 





* —* 


BR Far 
N 22 
ni <&b. Nof in Unser-Craii e 


off. Schl. 
Bu Schl. in Unter⸗Crain. 
Gefcbieß. Sal. in Unrer,Erain. es 
Guschjet. © u © ni 


Gutenberg. Schl.in OberEr 
— Sl. nee 0; 
es eld. * yo, 
utenhof. avæa 1 
Gutenhof. (Dobrau) 
Gutenwerth. Schl. * 


an 





SHife/S. Mm AL |S 


Regiſter 





SchloſſerS ‚und Au 


Hötter. Schi. in MitterCrain 






S. Jacobi Kipfer (der Abtey) in Ilterreich. XL. 
Tamma, Schl. in Oben Erain xı 289 enfeld. Schlöfl.in Unier Crain. x 
’ . ‚291 
S. —* —— xl. 5: Ellen —— ——— x. a 
oͤrgen l. in Unter ⸗Cr xXl. Neydeck 
— * —— x. 153 x Schl. und Herafihafft in Uniet, ‚San, 
altenbrunn. Schl.inDber-Erain, 'X1,294 | Neudorff. Schl. in Unter⸗Crai 
Rayenberg, Ein Gurin Ober-Erain. XI.296 ah &1.398 
Rapenfein. Schl. in Dber-Grain, xt, EB Neuhaus. Schl. und Herꝛſchafft im Innern Grain. 
Rerfeban. Schl. und M. in Iſterreich. X.301 *,399 
Retiefeb. Ein Gürfein in Ober-Grain, XI. 302 Pe Ey und Herrſchafft in DaasCran 
Abları. Shl. ind M. in Innern Crain. X 302 
Rıngenfi, Ha Ein Guͤtlein / in Unter · Etain. = 30 —— Nandderſtaheim Jen 9 
enfels. Schl 30 
ftein. Schl. in Dber-Grait, XL 307. 111.2 — in Ober⸗Crain. 2 
— Schl. in Unter⸗Crain. X1,308 | YIeuThall. Schl. in Dber-Erain. X1.407 
Rleinhäufel. Schl. im Innern Crain. X1.309 Nußdorff. Schl,ander Poigt. X.4os 
Klain Lack. Schloͤßl. Xi.ziol Ober⸗Erckenſie in. Schl REIS 
Rolsbrar, Schl.i ‚Hber-Grain, Xl.zır | Gber,Gerifcbach, Schl, in Ober Crain. Ki.419 
Kopriunig. Schl. in Ober-Crain, Xl,313 | G©ber-Gnech. Schl. das alte in Mitter / Das neue 
Roſieck. in Unter ⸗Crain. ‚xXL314 in Unter⸗Crain. 1 XL. 420 
Rofiel. M,in Mittel⸗Crain. X1,315| G©ber:-Kolobrar. Schl. in Dber-Erain, #21 
Kreurberg, Schl. in Ober-Crain. X1316 end M im Innetn Crain. XL: 
Kxinck. — X.i7)Ober⸗Noͤttnickh· Sci, in Obet · Crain. 
Beoiſeneck © X1.319 Ar 
Keroiffenbach. FERNE xL321 |. Obet⸗Naſſenfuß Schl. in Unter⸗Crain. XI. 
Keupp. Schl. in Mirrel-Eratn. X1,322 das 
Bach Stud Scl.inMirer-Craim %X1.324 | Gber.perau. Schlin Yber-Erain, Xl.4r5 
Bandepreiß. Schl. in Unter · Crain. 'xX1,327| DbersScein. Schl. in Ober.Crtain. X1,427 
Tand ſit aß. Sr nd Scht- X1.329 | Bedengradeg. Schl. in Mirer-Erain, XL430 
S.andftraß (ae Se) in Unrer-Erain, X1,333 | Ortenegg. Schl. in Mirter-Erain, Xı,zı 
Yaybacbı St. Xl,azs. Item XL 664, Alto Oſterberg · Schl. in Unter⸗Crain. X1.433 
—— beſchrieben it, Ottenſtein. Sci. 235 
Leitenburg. Scht.in Inner⸗Crain. A. 36 Pälant. Sol in Muter⸗ Ctain. Kl. 435 
Kichrenberg. Schl.in Ineer-Erain.  X1.337 g. Scl, und M. in Itcrreich. A 
Lichteneck. Schl. in Ober⸗Crain. X1.339 eran. Schloͤßl. in Dber-Crain. X.437 
Tilienberg. Schl. in Ober-Erain. Xi.341 erenftein. Schl. in Mitrer-Erain. X1.438 
Linder. M. in Iſterreich. X. &. Peter. Commenda in Dber-Crain. Al M 
Tiey. M.und Schl. in Unter ⸗ Crain. . XI342 S.perer am Walde Klin Ißerreich. Xl 46 
Coitſch. M, im nern Srain. Sr —— Schl. in Unter⸗Crain. xXMi 
Pleteriach. Schl. in Unter·Crain. xXA 
Tubecth. Schl. und af in Se ; Se dwein. Schl. in Dber-Erain, Xl.44r 
1.347 te —— XL446 
Lueg · Saͤl. in Unter/ Crain. F oganiz. Schloß in Mirter-Erain. X1447 
Auen ander peit, Schi in SnnenGreim Ki 210 Pölant. a — 
—— Schloͤßl. im Innern Crain. X.IFo Nonavitſch · Schl. in Dber-Erain, 5— 
thal. Schl. in Ober. Crain. Xlu353 ——— Schl, in unter Crain 
—— Sch id Jrerreihe., 00. 4 aprerfchbof. Schloͤßl. in Une, Grat Xı. 
Be Sci. im Innern Crain. -X1.3 56 452 
Maicbau. Sc. in Mirter-Crain, _ — 3 Lreißeck. Sci. in Unter-Grain, Klası 
\lanbburg, Schl. inDber-Crain. .1.,.Kl3760| Hemmald, Schteit Dber-Erain, Xldsr 
3 Marie Firgimis  XL,76: Beau Ss DAR GaiN: Xl.4ss 
———— Schl. in Unter⸗Erain. XL, 363 ————— xl 4r9 
| —ã Kin Ober Eram. Kli464 Badißegk. Sct. Janern Crain · 
Ki.in Ober ·Crain. A3 Raädiftein. in Unter· Crain. — 
— und Schl. in ft 2X373 Ratmansdorff. St und Sal in Dber-Eraf 
ee in Unter; Grain. Rat * 
—* at. 3378 ſchach · St. und M. in Unte/ Ceum Kr. 
& — —— — ii Raunach · Schl. in Yuner-Crain, wi 
re  Zeiffnig. Mund Schteihlinter, San. — 
——— er Seireificin. Scl in DberGrain, 467 
de —— Schi. im ner Gral. * m gs 
% NRL35 b. Schl. in MirrenErain. 7 
Id eckh. Schi. im InnernCrai, Be 











| Schlöffer, Sr. M. 1 











XT.A7f 

Audelpbewerff, Schlägt in Unge-Sraln. 24.477 
Ruck Wim Ober Crain. 21.476 
Kup in. Schl. in Unter⸗Crain. x1.477 
Er olphswerth. Sr, inlinter,Grain. X1.479 
prechtshof. Schl.in Mitter-ratn. XL489 
ding. Schl. in Ober-Crain. X1.450 
Sagorız. Schtößin Unter-Srain, X1.391 
a. Schl. in Ober-Grain. X1.45! 

ein. Schl. in Unter⸗Crain. x1.492 
Sauerch. Schloͤßl. im Mitter-Crain X1.493 









urn au der ganbach, Schl in —* 
en unter Neuburg. Schh 


en unser Karfchach- € —2* 
Thurn bey Afpernembl, Shin ; 





Savrate ʒhof. Schhinliner-Crai  X1.494 —— 
Sealniza oder Scaliza. Schi. im Innern Crain. X7.| Unter dem Thurn. St Ober: i 
497 — 





Schaͤtffenberg · Schl,in Unrer-Eraim XI. 497 
Schoͤnaych. Schl. in Unter⸗Crain. X. 0o⸗ 
Semiegendit 
n. „an Unter⸗ 270 
et in — — X. * Tſch bel. Gran u DE 
of, Scht. im Innern Erain. 1,59 * Me. 
nkenthurn. Schl. in Ober⸗Crain. XI. 507 Tuffftein. Scht.in Ober-Eraiin u. 
Scherenbüchel. Scl.in Ober-Erain. X.708 | Tybein. St.und 8— 
Schiller, Tabor. Schi im Innern Erain. 27,509 | S. Vait (oder Deit) am Pfau 


n Metet ER 
EL ka 


J 




















— — 8 a 88 Bu — 4 


Schneeberg. Schl.im Innern Crain. riILaprinigz M. in Iſen 7 
Schnecken Sn Unter-Erain. 27,513 | Veldes. Sci. inYber X 
Schrottenthurn Schi. in Ober-Erain. xr.g14| Permo. M. in Fiterreich. Grain.. Wr 
a ae ninmöun. 2171| 

argen . l.in Unter · Crain. 27.517 ⸗ cr us Sea 
Sduſch. Schl. in Ober⸗Crain. x1.518 | Unter dem Geweib. Schlößl : 
Geifenberg. Shi. und Marckt in Unrer»Erain. OR, ur 

xıyı9| Inter Rain. Schtöfl. 

Seittenbof. Scht. in Unter⸗Crain. xr.521]| Volaurfche. Schi: in 






Sello. Schl. in Unter⸗Crain. XI. 522 






















Semi, Ein Hof. X1.135.b| Kagensberg. u (5 
Seminitſch⸗ Thurn. Schl. in Unter» rain. XI. Yoallenburg, Sat. in Ober Era 3 a 
522 | Wartenberg, Schi, in Ober rail, AU 
Senoſet ſch. Markt und Schl. im Innern Crain. ol M. * 5 > A 9 V 
AT. arenitein. l. in Rerreid A 
S. Serff. Schl. im Innern Erain. hu W alte 
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Shumberg. Schl. und M, in Iſterreich. XL. 
Biebeneag. Sci, in na: —* xl. » - : 
Bichiberg. Schl. in Mitter ⸗Crain. Xl.y29 
Siemit ſch. Schl. in Mitter⸗Crain. Xl.f29 
—— * — mer X 

tteneg I. in Unter⸗Crain. 

Smtegk. Schl. in Unter-Crain, 5 Re 
Smugt. Schl. in Mirter,Crain. Xı.r38 
Sonegkh. Schi. und Herſſchafft in Mitter, Sam 


Stain (oder Stein) St, im : Xl.539 
Seeinberg, Schl. im Innern Srain, 
ainbof. Schtößt.in pi Kl. 52 






Meinbühel. Schloͤßl. in Unter Ct 
Weineck. Schl. im Anne Crat 
Meinhof, Sch. —* 
Meiniz. DM. und Scht; in iinncn 
Weiſſenfels. Sch und IR, in Obergran Kuh 
4 enitein, Schi. in Ur A? 93 R, 
Deirelfteim, Schlin Unter-Graie 


Werne E £ pr € 
a 
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mild hen 
— Schkin Vbe eilt. 







re ss. Ve Eitie 
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Ei BE_TEEFER 
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e_ 


— u 


se_- ver ar 


ERBEN die man rin Crain / um ve Zülfe Klin] 





uflbarfeir. Xl.ı72.2| Schw nftleei 


Sl offes Beyerau reeffliche! 
Herrliche Garten⸗ duſt / bey diefem Schloß. S. Bars 







ng neu 
empe X1.80.2.1eg. 


ten. in Ober⸗Crain. il, 146. 
Schnalgen mir der Peirfchen auf dem Berge K Kerma | Schwert auscinem deid niſchen Grabe wird wieder ge» 
erregt Ungewitter. V.562 fordert. IV. 570.b 
Schnecken: lebendige in Steinfelfen bey —* IV.Deß Attilæ feines bringt ktopoldo von Serfeburs den 
s6s.Leg. Tod. XIV.224.2.b 
Purpur ⸗ Schnecken inden Fels. Riten 566.8 | Schwerrfifch in Sieilien / wie er wird herzu geruffen. 
Kircheri Meynung darüber, ibid. IV.654.leg. Obs natuͤrlich⸗? S. Igein. 
Unſere Gedancken darüber. IV. $66.b | Schwimmen fol man den Knaben / nach Hn. Baron 
Derg mit Meerfehnerten»Häuslein gene — — nicht verwehren. XI. 503.2 
617.4. * wimmende Inſeln: S. Inſeln. 
Schnee in Crain. Ill, 307% Schwing’ der Flecken / tommt wieder an 






Ungewoͤhnlich dicker, xi. 719.2. XV. 343.4. XV. 


V.589.b 


b| Def Scander Yaffa abſcheulcher Tod. 394 


506. 
Fruͤhzeitiger perdirbe die Feldfruͤchte. U .g50.4 | Seribeneen und Aurhoresin&ramfameihren in Druck 


Ungemein⸗groſſer. V.s50.b 


rar —— — ch Weink uͤhlen / bey | Sclaven (oder Slaven) dieſe werden beſchrieben / vom 


«2994 
— 9.b, 61. b 
ee ae —* IV. 


ö 
Wie die Grainerifche Bauren / über die joe Schnte 
Berge / fahren, F 
Wie dic — IV. 584.b, ni —* 
Schnee⸗ B 1,158 .b 

















V. 585. b 
a und Schrei Schuhe der Kppländen IV. —* Be); fr 


eg. 
Schneidergefell entführtein Frauen fo ihrer Eltern 
Schatz mit ſich nimt. XL 16%b, Bringt den 
Schatz / aber nicht das Fräulein davon 167,4. 
Vergraͤbt den Schatz / und flirbe darüber. ibid. 
Baurenknecht / der den Schag gefunden / wird dat 

über in Verhafft genommen. 16. b. Verliert 

ſich aber aus dem Renten tum / um welchen das 
mals viel Raben herum geflogen. 162.2 
Schönheit Maximıniy dep jüngeren / * Tode. 
1 42 b 

Schreiben: Unfuͤrſichtiges Schreiben der Gemahlinn 
Barbarionis bringt Sie / famt ihrem Eheherin / in |. 

den Tod, XIV, 188.2. feg- 
Def Benetianifhen eingedtungenen Gubernators / 
an die Koͤnigl. Commaflarien. W.46. a. b 


N ieg 


herausgegebenen Werefen. - VI.345.hiß 370 


127/ biß mm 227 Dh 

ge der Sclavonier in Crain. V.21 “2 
erden / durch einen Fränetifken Kauffmam in 
Freyheit geſegt. S, Samo · 

Baßna u chriſtlichen Glauben. ‚VIL38% 


Schlagen den Longobardiſchen König. ibid. b 


Sclaven: wann * am erſten in Pannonien / und Crain 
eto XIV, 


2% b 
a XIV. 242.8 


Woarden vom Thaflılone hart getlopfft. XIV. 242. b 
Und dieſem hingegen / vom Cacanno (oderScha- Chan) 


feine Voͤlcker nidergehauen. XIV. 24$ 


Scordifet, wases für Dölcter gemeft, V.64, 100. 
Werden / von den Römern / nach langer Ge 


überwältigt. J 3 { 


Empfangen * Roͤmiſchen SDurgeamiieh — Cato= 


nem, garübel. U. 3.2 


Werden hernach / vom Didio, Drufo, und / 


auch vom Minutio, überwunden, KL 53 


Scorpionen werden / aus Crain / weit vertragen. IL, 


112.4 
Wie man fie, in Crain / ohne Verlegung fähen, IL, 
459% 

gef iſche ſeynd fehr gefährlich 11.461. 
aͤcherliche Bersabrungs-Mirtel dafür, 41. b 


Scythen: Der Scythen Nam iR anfangs gar weit⸗ 


Fr — — er ſeq. (äuffchz geweſt. 126 
reit⸗ uhe der bapplaͤnder. V.58% Ca ieifi IL 206. 

Schrifft. Erfindung der Windifchen Litern, * Fan der —S Baden und deffen —— 
+2 U, 166 

ums Selavonifce Schrift. ibid. So bald ſich / bald unſichtbar wind. AUl. z32. b. leq 






Säulen Sei — — ‚gu begabten / „abe Pr 
o 
Schule — els. rg Teufel profitiee 19 r 


Darinndie böR Gkifter gewwihre, 1 f2.b 
Badiſcher MummebSe IVvifap Enger 


nen Steinwurff / Ih Bi 


Schug. Engel joll der H. Jungfrauen ein, | Pllatus:Ser. ©. Pilatu 
Nee —— ae. 67.6 | See im det Grotten / bey — IV. x5.a 







Schwangete Weiber auf dem Karfl gebären biß wei⸗ 
fen Schlangen : welche man mir Ruten ſtreichi / bif 
fie ſich in Kinder verwandeln. " VL314B. 

Schwan eres Weib wird ** 

wer nen 


— 


Ivon| 





In der Grotten / beym Dorff Podperfchio, IV, ff3.b, 
f54b. —* ation deß Herm Haupt N 


bey * 
Groͤſſe —— in deſſen Gandfen. i Bi h 
„gast —— daſelbſt. Wys. a.h 


N) rg * IL, 149, 
Eis i ae Kur: fee, 3 


—— 



































































Seen: Moceiners ILıyorb Sigeb win: m Sul Solim 


Der See Sıhribam, 15a nach tapffrem 
—— 1,19 — obert. XV 469 biß ab i. 
Joch von —— Ohhfen / die in rin r⸗ Zigmund bon 
gefällen/tommne/bey dem n Set Mitalo, twieder heraus. | Sigismumdi/ Königs in 
IL. 195.2 ihren theuren und h N 


Dertiatien Sry einem Berge, und was auf dem⸗ : 
felben einem Fifher widerfahren. ——ã fe. eine ve 


Berg⸗See darinn man ein Gelaͤut — sr 1» Hose F 2 
von d Pr 8 iu 1 


a,leg. | Leidet 
n Innet · rain, — — 
——— — Sinan Safl b King sr ** 
Ser pünerder Erbenin Zölen und Gremenbeßins Friede T 
AV. 552. leg | Bedient Mas ch Pan aſſa um Ft 
Unterſchiedliche kleine Seen in Crain. iv. V.619I » -XV,s1,b SM ſch 
Die ſich biß weilen ſehen F aber niemals finden laſſen. Wird aus —— en — 
— IV.Sı9 a)" —— eit an Der / pon Rab er 
n ſo gar felt eerindurgund,  IV.632,a] ° a 
ee: Fenfter. S &. Pfüble. e Bid) von Betas dr. 


Ss precberey ift auch / von den Heiden / verw 
seh er E 217 — — San Ende, 


fan vr 
Seneftaner erden / von den Römern / —— Sifechwnbioom Maenentio⸗ 
XI 52.0 |’ Don Maximo eingenommen — 
HER 
2 


Pr u ug — 3 —— Treffen Theodofi, mit den 
er niſch⸗ Carniſchen Gallier grauſame Se 
Ermiirg V.73.2] © Muß ſich den Türsten RR. 
——— gewiſſes Geſpenſt. Xl456. b unter waͤhrendem en 
Serbi, S:ttli, undServi, feynd uralte Voͤlcker. V. ER Beſatung 

q. Sitten ı Geb cbe und X Bohn 
Serini / Graͤflich ⸗ Seriniſches Reſidenn Saͤloh wi * Crain wa 7, aD 


von Ferrhat Beg / erobert. XV,4993 aDer Unter⸗Crainer. 
Serini. Grafens Perer Serint Conſpitation / wider Der Ustoten in Mittel-Ex 
Keyſerliche Mareftät. KU. 129b.feq, Sisrichy das Kofler: S. R 
Puntten / fo den Confpiranten zu — vor) ſange dieſes Kloſtetrs 
getragen worden. Xil.131.d,(eg. | Namen aller derer Perſonen / ſo zu dieſem Klofk 
ES: and) Zerini. geſtifftet. XI. 532.leqg. Und dertr? 
Set inwat wird vonden Türdentrobert, XV. 601 es mit Bullen und rer De 
©; Serv: Grotte daſelbſt. U. 282.6 
Ausführliche Beſchreibung diefer raren torte, S | Derbifherigen Aebte daft 82 
Grotte. Fuͤrnehmer Perſonen Begrabniſſen 


S. Servnlus hatinfelbiger Gegend gelebt, IV.499' 
Ba Stiege und Eingang zu dem Schloß | Wasıtan allhie ahetich 1 
S. Serv Xlıszr.a.b tar bringt. 

©. Seronins: Kurtſe Lebens⸗Beſchreibung deffeiben. | Erlangt die Macht / zu Rude 
VII. 169.b bauen. — 


Etliche ſeiner Miracul. ibid. | Slattina, die Tuͤrcliſche Setung mn 
Er fliehet in dit Grotte / bey S. Serv. ibid. gen / erobert. 
Seine Marter / und Begraͤbniß 569 | Shivenza, ein Berg/ darauf? ded 
S Severin giebt dem Könige Flaccicheo einen guten lung halten. 
Raht. XIV. 228.2 | Soldat geht durch den — 
Vermahnt den König Pheleteum und deſſen Gemah, ten :c. Xlg7.b, 


linn / Eiſam, zu Chriſtlicher Regierung / und Buſſe. genden Blaͤtern er 
XIV. 229.(e Solimannı der uam 
Seulen der Steur⸗ und TribunSreyheit zu Trieft und F— 


SG. Veit am Pflaum. XIl.iæ a.ſeq. 9 Añ etlichen it * | 
Sicher-Beleir verunfichere dem Andreas Bauntkir, J ve 


cher feinen Hals. XV. 70 b. ſ Spa in m Si 
SBicher,Örr ehe) Naclvichen Siher-Dnı |” a. kung de = 

IV. 516,2.537.a.bW 

Ba Retirade die allerbefte und —— 

rain. Vsimb 
Waldenſer Retixad⸗ Hoͤle. S. Waldenfi che etc. 

Sicher⸗Ort in der Grot Salben s3ma 

Sn ee — ig. big. In der Groiten € Spag 
bia. In der Aſch 437.6, — J 

a — 537· a. Beym S — 





























a Regiſter. 
a — — — der Ufgofen * a Stari Malin , tin feltfames Fließtvaler in 2. 
4. ſe 
1 S echein den Oſtern. Sears.Tifch im kamdpaufe für de Kefe. Mae 
"i Wahn ⸗Glaube daben. * X,378.0 
* die — welche fen» — w * Herrens —* Zeatrenberg deß legten Kin ung 
ei be 
4— Spiegel — darinn Bee Pr Steig: Enger und Rinne @ Sing) aubnfien 
27 men felbften nackt vorko 


Spiel : — der Knaben erweckt einen —“* * / «“ D * jeberjes mit den — 





— Krieg vill. ⸗ 
Doianen ommheh nicht in Di ofen uS.Pe ausge ae he Hernpon — 
eeeram Walde. 448 Behhret S uneer. dem allgemeiteny Tirel 
) Spion, Türdifber gar arglifliger wind —— wi, Sc —S— und Naͤtckre etc. 
5 wiſch / und gefpiejlt, xl, Pet a | Steinsmur einem Perufcafft bezeichnet. } "na78.b 
Gh mas erfen? ” XI.263. ſ KEN 8 ——————— enus / Tempel in Fr. 
tache; Wann i onen u melden heut —I 
1 * Dez) ! * Kant 3 F * — — WVee 
I) rfa eileinee eufe eeie, \ 
J u Kane Sprach Anderung, —** er — Steine/bev Ntarbonne in Franckreich/ daunn man ie, 
} oO bee Gain ſeynd dreyerley. ie bendige Kröfenfinder. IV. 560,8 
a Unter, Crain. v1. 2884 | Steinfebrifften; Are Steinfhrifften in rain." Vs 
Ar — * * 2964 * 2 degg Jim Anhange S. auch Inſeri⸗ 
itta lin rie 
A Pr Ay ’ — > ” —* Fr durch die Seeinerifche Seiftit. BR 
r Attal zu daybach o⸗z.a „rf2.b 
I Sprache der Crainer > N. 104.2 Sterb: ‚groffer Scerb am Jahr ı 10. KV. 4on.b 
8 Seirfame Sp rach⸗Verwirrung / und Berändrung in Sterbens-Rede Johannis Corvini. XV.z55.b 


| 2 „au ge — IL. ı * ey. 
3wo Haupt l.271 
" —SE der —S Sri. * 
WBoasfũr Sprachen Saybach nbrih. "x 3eg.b 
2] 2 Einer fpringt ‚vom hohen Thurn —— 


Be dh. Her Borconi mit dern pferde in einen 
".  „graufam.sieffen Graben: dabey er wunderlich erhaſ 

r tenmworden. X1. 403. b. ſeq. 
Städte. Bormalige Städgein un * den Anhang 

Yy deß VWuchs vom 2 z0 biß ꝛ xꝛ B 

Stadte —— Benennung ee fo 

) 


XIV.a⸗ꝰy.b 


Steuer / oder Sorihb — re en n.von Anno 
1% 1 6 er a 


S.Qeepbans Kick im Ben zwi Dee air: + 


©: Stephans Thurn zu Wien / wer ihn Der 
XV.320b 


fen 

rd, von Alberro dem Bisrdsen / UNE Er 
X. 265: 320 

Seine Höhe X.265.XV.321.8 

Steyer / ob ts vom Stier alfo genannt worden, “ 


—* werden DA} ——* Beton Tage ge 


In Ober L,ı12.b 


Er —— 175.b 
€ Rinel,Srain. IL zı2 Ste ytiſche Grentz⸗Oertet. Deren erliche werden 
voin Herm Haupt/Author / beſett. ar 


. und Märckre i in Inner⸗ Crain. I2756. ſeq. 
| ei En u, 289 


‚ Srädte/tifätckte * Schloͤſſer / wie fie nach dem 
6 beſchrieben ſeynd. Such auf den Titel 
Scloͤſſer / RL Kloͤſter 
J in Crain * 
tain / di⸗ Stadt / S. Stein. 
a gefängener giebt ich 7 bey Tresen fik 
einen "Burgfaller / aus) zu feinem — XV, 


Stichelreden verurfachen Mord und Blutbad. V. 
167.b 

Stiegen / rare. IV. 564.2 

Stiffte der Grafen won Eilly (oder Zip) 2. 


Seiffe- Brieff der Herren von Tſchernembel / zu * 








or A 1 „b.feg. ranciſcaner⸗Kloſter. .60; 
m: — (ee Dept A n ge, | Der Bürger jusaybach und Erainburd Über ee gu 
* ritdh. K.547.b Achen geflifftere Capellaney "XI. 712.2,Teqq, 
— —— Ve — Stilico ſchlagt Kadagamũ Armee / mit Hunger, 2 
n — ——— S. Wahl⸗Seln Untergang. *— XIV, ab 
Stimme eines Menſchen kann / durch ein gewiſſes 
€ Be : es/ in Etain / für cine Senn win * ——— nee lauten, Dr 
Sarche Leuse, fodenvefenden Mann über Waffer * 
— RAN Meran Sırabonis Fehler in Benennung def 
Gtäre —————— Raubers, S.DTluſſe / Dobra und Cuip. | 
ne, | Gran un tw euman ie 
1 Fr Dane, Ir A RR. Rxkr ge 
* 
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Taurı 

, 2 

- Dem di nd I bi 

Baur nen Pf ee — Sein us 

N ig ei 

Sehcke von ungemeiner Gräfe N PER damp 

Stuͤckloͤſu — Ump: 
ua 372.b. Xi.fız 67 

nd — * —— —8 IR 

.233 | 

Breumptbeleten zu und Seurm,Tirne —— F 

d 77» 4. bi 88 ' 

Seurterey: Rerferihesaufden Kart. I;a63.a 2 

Aurſpetgiſche zu Poland. Xl:435.6; Zu Soned. er, 

32 

it Pit / wider ben Ungrfften De —* 

Tervis 

HERE ; y gi 12 Win 

—J Hs. ver 

Aborı was es bedente. u, b; x⸗ Toro 

£ Crain hat derſelben diele. a < 
Podjsmo Tabor. Iz81.b.feg. w. 4b 

Ein auchindig. fh Tabr, bey dem Dorf Ticher * Und 

139b 


Wann man in Crain angefangen, Tabor af. F 
Tafel⸗mit⸗halten / bey der Erbhuldigung / J a (BR 


rrechtigkeit der Saybacher. X1.723.3 

Tangı — —— zu Wien /in Gegen 

wart Keyſers Marimiliani. XV.Ai * a 
Keyſer/ und Koͤniglicher Tant / inder Burg zu 

XV. 412. * 

Tanz: Wi ua nad Erfhallung einer a 

664.3 

dr ER VL28;.a. * 


Tant Gebrauch bey Katzenſtein. VI.285.4 
al a ibid, 
Crain / b tet VI. 
In Unter⸗Crain / bey zugerichteten ——— auff Brunn, Aa 
©. Heirahten und Hochʒeiten. niche abgenogapukr 


Der Wipacher Kirchweih-Tänge.  VI.309.2.feg. 
Der Finmaner Ordnung bey den — 


Der Iſtrianer Hochzeit, und Kirchweih⸗ Tanke, vi. 
Der 53 tommt zum Tank. S. we, 
Tapferkeic : Amazonifche * eines edlen Wei⸗ 


bes. S. Weib. 
ae ed A XV. 2b 
Der Churfürſtl ayern / vor Dfen / 


/ und ———— Weiſſenburg. XV. 
en 607. ab 








; Regiſter. 

J Tauwrifes werden vom Rönigesperfe mine Die mer Teufel : Auf nwie vielerlen Weife er eine Schein⸗Wand⸗ 

ri gedungen. V.108.2 lung machen fönne? VI. —* 

| Wollen nicht Worte für Geld annehmen. . ‚ibid. | , Sau 

ih Taurn / Gebirge’ fo annoch diefen Namen — V.Macht ein Gepolrer indem der Den Haupt⸗ 

90.a der die Anhang-Zerrel ſchreiben will. — & 

m Mancherley Gebirge! fo Taurigeheiffen: W. 34.b Berirt einen Bauren mit einem falfchen 

I Taurunum (oder Gliechiſch⸗Weiſfſenburg) bat falım Schatz⸗ Verblendung —— 

| Wr von den Taurifcis. - V,98.b | Teufel proficiee in einer Stadt in Fr. ‚im alen 

m Teffterdar Baſſa wird aefchlagen. XV. 506.2 Difeiplinen. W. 463.b. leq 664, b. ſeq. * 
r —— ſoiches recht. XV.5o6,b . Diener Zubörer in der Sat ul * 

Teich: Sittichſcher Teich .593 ‚ten. IV. «7. ed. Bitter I daß er 

4 Temprl: beidnifcher/uwter.der Erden. -Vr237.b|  » Re mwerden nad) dem Könige, ibid. nach 

* Gewaltig ·groſſer zu Mexico. — Erreichung folder Ehte som Satan 

® Tempel, Beraubung zu Delphis, von den Shen ‚fen / und / auf fein eignes Begehren / empaupter 

1,29 

| Te erten werden ans Laybach verjagt. "x. Teufels ⸗Buͤndniſſen. S. Pact mir dem Teufel 
* * if u, ‚710.4 Seine Supn en/fo der Her? * 2 
m! Terpo/ die vormalige Japidiſche aan fie na in einem gift Prorocoll, gefunden * 


— 


mutlichſten geſtanden. 


ka’ Ad einige miteiner 5* ee bey Teu el&-&pi S. Zauber-Spiege —* 
— Ras mac sälduen Kette / und u File Leu a — Alters‘ ber allerley ——— 
101 


ten Steü 
uni Ar —2 bekommt / in der Nͤhe / das / von Tele —— was für Soldaten man zu Km 
t 


„ben Engeln überbrachte / Haus der Muster Bortes. alfo nennt. 
Eng E xX11.10$.b.feg. | Teutſcher Wachtmeiſter achret ſich eines vor — 


—* wird / vom Ertzhertog Seopold / berennt. XV. hen Baſſa ihm a Atlas Rocks Docs nicht! KIR "XI 


Tee ef RED ie 


— 


— 


32 s.b.feg. f+a 
— Wird demſelben / von der Venetianiſchen —— Teutſches Haus zu Laybach. X1.690.b 
verehrt. XV, 327.2 | Thal, Canter Thal — .Ib136& 
Tervifer March wird / vom Erähergog Leopold / dem Untuftfelbiges Thale. r bide 
aranio, um ein Stuͤck Geldes jeingeräumt. XV. Abe Brucken daſelbſt. ibid. 

327.b —— ‚ih Ober-Erain. 121382 
Und von den Venetianern wiederum genommen. | „Andre unterſchiedliche daſelbſt. 13. (eg. 


ibid. ber⸗ C ain. S. * in 
Ebeſnazen Vorheen def Pereni, Im Toller und Did — 


— 414. b. 
Tettenbach: · Grafens Eraſmi von — —— TAſſilonis Zug nad) Kärndeen amd Crain · * z 
| welchen erdem rebellifchen Grafen —— ge⸗ — 


* ſchworen. 131. b | Thafılo muf ins Kloſter. 
gs gen Erafınus Teufel wird / nad) —— Haupt Theodoricus Amialıs exwuͤr Satan t den König Odacker / un⸗ 
Schlacht / auf Conftantinopel geführt. .. ze redlicher Weiſe / ben der XIV.2314,b 
(4 ‚463.2 | Unter ihmlebr Bannonien fer und 
In einen Sack vernehet / *655 Be ‚in Ruhe. wi 
| Teufel eneführr einen Bauren- Knecht ausdem Kercker * | Theodofii Zeldjug wider den aufehpehben Br 


— Sincı ae dr © Kan 8 Führe ih Such 
gt Pinen aus der efängnip/ un ühre ihn 
en | Sugrmeenäte 
0 um re eh Teiche, 
| 4 * N Se —53*8 8 ae ec 
rer einem Müller die Mühle, daß er ur Be Dt e6 Keufers mercklich —— 6 xIvirög.b 


Win * den Bau deß Sctofis Sin vr Haupiſchlacht mir demfelben/ ber XIV. 
ben. 548.b ; 
FE Et 
ne en u —— ———— RE 
eat fem 
Fi Heine Sürgaie/ anf anne | U —— —— 
3 


x. higer Gebrauch er 
teineh ’ 


art Mer Di detie— EA 
— 





Teufel ee „bueheteinem Flucher den 


Gm An 








Er, — 2 — > 
—— — 


een 
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ee 
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einem Spielmann ein Sufft ia 
(ef ui. 367.b 

Ba I : 

l.r 24 
— ir — — N 

ur «309.4 
Srolr sanbad. . X1.7:9.b ar uf 
fs Kin geringer Vorrahe fh damals zu ee * 

Ke 

| orge und Unt der Sande, 
On Sb Bürfrs un Unteficung xXl.719.b u hu 
E- urung / im Jaht 792, 248. b — WE De 
" d Sıerbin rain. XV.379.2 | amder bleiben. 8a 

8b ngyim Jahr 1503. nk 37.6 — 

Pe rm T 4. b. . 1.2. 00.2 
Thiere in Crain. sl ine nt Tovfebiäne et wird om Done eff * 
ons befondre Tier pillich/ oder Bilich. er ——— das der u 
Aletepande is in rat. I. 442 in De Auguiner re! ai a 3x 
Wildes Schwein Meben Zenmer ſchwer. IL.442.2 un. * * * DM 
Tniergaren: — Aursergifher/bep Sapbach | Todeeo oder ieitepe 838 | P 
— l.2 ala Knäblein lebt nieder auf / un | Em 
—* .b | Tortises oder peinliche Bein Er | 

— Her in Boſnig / wird / von kin Sin * J 

———— det X, 119.b | Torilas verwůſter EN nach a, * 
Vvon den Gochen / angcariſen By Solägt die Römer 4 mie geringe Da J 






* Tia 
Herr Sen True a von den aufrüßeifen gie ben, "ati: —— ie Be. ns | * 
— : He Joßfl Zefa ron u ak — mie neuen 


rue der aufleben Santa Ev. 
484.b 






Tournier und Stecben/ pin 






— — erhalten. X730. 
Tiberii Feldzůgt / wider die Daunen Deimarlarand 
pidier. XI 112.fegg. XIV. 12 1. fegq. 


Tiberius muß / vom Batone, einem Fürften def Pan- 


Barum and ein Eriifer I a abe a 
Tourmie: ‚Born demm m Rai * N } 


2 
















Be Strichs am Sauftrom die Zune * — a” 0 
Baroni eine/ im Kriege erwieſene / Wer⸗ * * 
weg hai oni eine g en — De Da ah | 
Timavus 0, cin Bea focin Wafer- Schar mas 
i pus.Srroms ifl. 614,4 Bu en on 
Timavus, der Fluß. U.272.a. ſeqq. job nig $ — 
Db eñ aus fieben oder neun Roͤhren e? ee 2 — * 4 
Kircheri Bericht / von dieſem Fluß. u Die Kira Bi » Das 










Uürſach der Fiut und Abſint deß Timavi. Pa 




















* 8 Bam Strom / wegen der — hr Fi ver Touenit, Spiele, * 
if. bengewohnt. 
SB en Be indem Sem Dan Wann die alte Manitt 3 4* 
en. .b 
Ti temmran Sans Def X.253.2 Cousine weyerlen Ars ur 
Titel / vormalige und —J— thesenDäRle di ee * —* 4 er 3 
— d in FR 

i den Meer Srane * nr —— —* * 
Enes Roöͤmiſch· Keyſerlich — — 






oT * xIv, 223 
* "endenfelben betraurt haben. ibid. | 
* — —— 


dener ng. 
Seltſamer Traumyder erfille worden. 


Morfe chiller⸗Thal. 


Mit den Ungarn bey baybach. 


Bey Altenhofen. XIV, 270, 


EEE 2 8 Bert er 


su Meran. 


“ 


dem Balkı von Boſnia. XV.4z4,. 


4* 


dem Rade ligendem Ehmann. 


= 


ihn für einem 


u 


6 18 B + 
Triboniani Tugend und Laſter. 


.:. m: E —& m 


.0, 1369 
t ‚ KErgiebt fich an das Maus Defterreich, 


genommen, IN. 643 
Wird von den Denedigern belagert. : er * 


| Warum fie ein doppeltes Rebmeſſer —— 53 


87.2 

Das diefe Stadt ehdeffen % 
Se Seen ner ra ge ae 

89. b. 
. Salsgattendafeisf. Kr 
Teieft Wird / vom den Venedigern / belägen, - XV. 
463. legq. 
aicliſche Saubemnna / du ace Jahren be. XL 





Regiſter. 

Traum deß — Friedrich deß Vierdten en 
X. 2: b 
Kenfers Theodoffi / vor dem Treffen / mit dem Eugenio. 
XIV. zor.b 


Keyfers Marriani / von den Tode Attilg. BIN. 
Treffen / gluͤckliches der Chriſten mir den — * 38 
Kofıs Aureliani / mit den Gochen / vor —— tt. 
XIV.269,. Ka 
Keyſers Ottonis / mit den Ungarn. XIV. a 
Bernhards / Herkogs in Kaͤrndten und Krain mie 


Biſchoff Edbrechten von Bamberg’ und Hertzogen 
XIV. 293. b.fegg. | 


et ä 
 Sieghafftes der Krainer / Kaͤrndter / und —2* * Trummeikölag bringedig sechends Baurgn ginander 


Deß — Lentowitzens mis den Türcfen, Shen 


Teummelfchallin tines Cirgnijer Fiſch⸗ Gruben, IV. 








kow 
Treu der Seimahlinn def von Wart / gegen ihrem auf 
243.4 
} nr eines Ungarifhen Dieners. X. 271.b 
6 es dandbaren Tuͤrcken / der def Grafens Niclas 
Serini —— —— geweſt / und 
groſſen Ungluͤck gewarnet. XII. 
1299 
Tria Capitula , darüber fich eine ſchreckliche Kirchen⸗ 
Spaltung erhaben / werden erflährr / und derfel- 
ben Behandlung erehlt. VILL 5 36. fegg, biß zum 


XIV.233.2 
ee in Crain. &. Gerichts -Seüble in 


| Per ie Verrichtung / bey den Römern. nk 
173 
Trieft / warum es eine befondre Republic feyn will. V. | Uuchmacberey su Wipad, 


Wird / vom Biſchof Ulrino, vergeblich belägert, vol 
j 68: „a 
Wird eingenommen umd geplündere/von den Genne⸗ 
Pr Anno 1368 5 und von den Benerianern Anno 
VI, 685,a 
VIll.686.a 


Tulipanen in Srain von mandevtey Farben 


Tullus / ein Eraineifches Öcbirge, 
Wird den Venetianern vom Parriarchen Marquard / Tuͤrck / der hundert und neun 
V 


Tuͤrcken werden gurlich gerrichen. 


























Triumph K IV. 168.3 
Tri —— — Ai34 


Trojaner, Berg (oder Trojaine) ein Dorff / m Obere 
— da vormals 8 * ing gemein glaubt / 
Stadt Merulum il. 125. b 


Heidniſche Muͤnten / fo 5 ad Bhf esgaben gegtaben erden, 


ibid. 
Trojaner, Ber Bugin Deratn Oper Gap 11.144.b 
and Senn anctreich. wv. Kb 

/ groffe flsinerne von weft nugligenden 
De mel / unter umd uͤber dem / in n befinde 
lichem / Bodem hole / fo tat wi in 
der Erden gefunden. +729.8 
Trummeln und re merden / an etlichen Grant, 
Deriern/für Glocken gebraucht. XI. rı6b 


Urfachen deffelben, 
XI. 63.2 


©. Bonoſus. 
Errrände den Sigg. ©. Victoti. 26 
nekener Baur / wird / im Schlaffe/ yon feinen 
* Er Else F vi, 2 
Tſchernekal ein job Deıba De coſauch Bfherner 
Faller Wein waͤchſt 258.b 
Tſchertaken / wie fie beſchaſſen / und wozu if * 


gb 
Teheran, ing gewiſſe Parthey / fo auf die ae 115.2 
Tfebirfeben ı Einwohner def Innern Crains. 1. 


256.2 
ek eh Di. 
bre Schleuder. 
Y — * (oder Horn) mu fi Did an 


— 


Schloſſes Novigrad / fliege / fans 
—* Ehe he ha / — 2* aufe - Fi 


771,..b 
IIL302.2 

en 
XIl.89.b, ©. Langes 


— ———— — 

Dom Herrn von ggeklopfft. 

ar ver a6 Zee um Wi 1 Da 
i* 

re were pt ui diabaunn Wa 


ſchl agen. XV. 382. a 
Tyrannifiren in Erain erſchrecklich. XV. 82. a 
Wie ſie die —S— 


erſter Einbruch 
— 
. Kompaen / Durch Crain / in Karndien. 


Rre iij 

















Türcken: Der Chrifte — — 
nen / "bey ihrem dritten Einbruch Fa 


Wie fie damals cheils Gef negefhäht * N 
Deren erlicheim Gefängniß fterben muͤſſen. ibid. b 
Breiinen Siteich ab / zum andren Mal. XV.376.a|: 
Wie ſie / Anno 1 47 grihre —— uͤber die er 


Desaleiben — bid. 
an von Groatien feines 














——— XV.392.b — er * 
Thecken flogen den herm Hanns von Auneberg FR, ee — 
ten tirt. 


Wie fie. die gefangene Chriten Halten. XI. Hi ER 
eg. 


Wie chre Gefangene von Uns achalten twerdeit ibid, 
©. auch Gefangene/und ng. 
Ihrer ſieben und zwantzig rau end werden von wenig 
Ehriften geſchl -XU. 122. b. ſeqq. 
ag vor —— Reiffniz / mit or: 
agen. 
Bey Soneck / im groſſer Menge 7 ern. & 


Kommen ertiche Mal vergeblich vor Laybach . 


Körpern 
Bu Türckifcbe n dand 
Hauſen uͤbel dor, und um baybach. XlLyıfa a eimalle — Dit 
Reg Ion gern ihre Gefangen / mu einem langſamen 
XI. 208.2. Xl.315.4.b = u. 
—* mit der gantzen Armee über ein fafl unſteig⸗ 
bares Gebirge. A. 304. a 
Türcken: Bofnifche wollen fih / an ben. Kennen 
Bölcternirächensundhpolendoppelte Stöffe. XV > 
’ 448.3. b q. 
Riten an der Poick. X V.483.2 — &X 
men — an die Oerter/ pas — * a rt Du 5** 8* x * * 


Wan bff/ und deß Raubs wieder Kr Erföhretlicher Su Wu a ANNE 

R $06 VG en 
urn nr F ET eng Akte — Fe nu 1 
nzahlı rechten Bericht giebt F Pe 1 
Was für erfehrecklichen Schaden fie / von Anno en Türchifcbe Parchey wird / in K | 


biß 1 508/dem Lande Crain jugefügt. XV. 398.2 
Finden / bey dem Mickas Juriſchitz/ N Eine andre auch gefehlagen. 
— Ball 


























vg # 
nr 





Güng/ tapffren Widerftand und muͤſſen endlich ab, 
jiepen. S. Niclas Jutiſchitz Tuͤrckiſches groſſes Ra 
———— das Gele) rer u BD febendeu Berbrannt,  .,.... 


V. 19 45 Rs 4 


Aldungus, Herhog / ſtraffi uud ſchlagt die / um der n De 
V Sn fh dert ya Srais * iſcher chen n Saul, r 


Berfreibt sehrer nach Crain und — Daten: = Une ic. in. — 


Valensis,deh Keyſers/ vablendt; Figenfinnifee bring * | Dar IN 
sh ums deben. 154.b. XIV. 193. + Übel, — 


Guido Yalvafor, weiland Ertbiſchoff ——— AK. * Befpenfl 
808 | 


h. » und. to 2 
J—— ar * ‚nein Perf: | Deitblu 


MWeoher fie ihren Namen an 


Veherianer follen den Tuͤrcken ben ker ln 















— —SE— —— ar 
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* Te Wide 
BEN rungen! bey C ·. a 
eu 


fan der Feſtung Eliſſu entdecke hi II, 32.6 





Wann ſie v. 
"Ben m ee fer au don Sa Sancl | Persien une m se aan 
1. ” 
ehe Sy RM Er, ar ser Dewetng uni 
t Leopo 
Veneianer vd u Drift Orifanti iv. « ie Sm eo 1. 
HH ſcha wenhan xn —3 va 
Sie Bra © AL $e7 Dürr Selm kngebreru Yun XI 
"Wen he Srskafacn Sagen a % A > * Sy m * — 
—— 6 ER er Ron dep | toöcn, Beide — 
— b.fegg. | Vetrannis wird / vom Keyſer Conan. glich 


entt RING 176.2. eq. 
ibd Diss ui vun... X con. 
hr Feldberr u a er an Dion Dem honane yon Zune übe cat 

en von ar getrieben, a 
De den Frieden em Sen IR De Deneraner über den Treten zur Ex. 
\ 600. 


mit dem zu hinterttei · 
* ne Print Lovis von Vad en über den Bafl von 
r a 
ı willen nia. XV. indie ei a. 608. 
Bei eli Berfolgung dem Ichacio, von —— 


—— verubelt. VII, 5277 
verfolgrun —8* Ausrilgung ber ducherſthen Neiſgion in 


Was DE Ku m ons 
Sem: Teufel 


die Befehrung der 
un rain fi angceyn vu. *5 
——— ri 


Seine andre Verrichtungen. 
Teufel | Pireviriza’ wird von den Unfrigen erobere mit do 
—— — * 
vn Ordnung: deßwegen — 
Ulfus, ein irrig/ lehrender Prieſter / hinter hincergehe denhyn⸗ 


wre 
Deronice tr von Later — De mir falſchem Bericht, Diefe Geſchecht / fo 


und Erer + 200.b, feg 
Verordnete in —*— deren —— 
Ihr Pra ſident. 


Benennung derer Verordneten / die / von — von der Patriarch / verchut den / von feinen Vor⸗ 


Jahren bex/ geweſt. Xlsgy.fegg.| fahr —— ae ed 
rain iebt inand Die aͤlt erliche Sorfirmaden * 
Victori — are ren es Pla — 


tzes/ zu wiſſen. XV. 543.b 

Imgleichen die Eroberung Hattwan. XV, Papas 2 
Wie auch die Wieder/Einuahme der Det Die 

549 

— deß Schloſſes Dietrich ſtein werden entdeckt 


und abgeſtrafft. 15 · a 
Der rent er von den Bm bin, 


Uleich der H = 


Leer — ſGen gohem⸗ —* ee (eg. XV, 352 fegg.biß 3 ‚2 
Verrähterey de mifchen . Umgebenber Eodser wird ausgegraben/und enthaup · 
1473. Betommt ihren Sohn. 1575 VIll. 753s6» 
Verraͤhteriſcher pfleger zu Siſect —— Einem andren ein Pfahl durch den de ogen. 
514. 761. 
DVerfieine Berfieinerre Mufcheln und Auftern in | Umſingert in Crain / fo zu einem aroffen Wachs⸗ 
Sroin a 27 b. Ra ar ' oz fätnlen. vul 472.b,©. auch Wachoſt oͤcke. 
Verſteinerte Schlange. Tantz bey der verſertigten Kergen. vll 7a 
Berfleinertes Vogel⸗Reſt / ſamt dem Vogel. we a] Schlagerey unser ſolchen . abid.! 
Verſteinerte Hafelnüfle. IV, 478.b | Ungarn ob fie eine Hunnifche Nation ? v‚22: 
Verſteinerung eines Africaniſchen Rate famt den Averden sum chriſtlichen Glauben bekehrt. 
Einwohnern. IV. 485.2. (eg. Rita . 


gewenl: | Virosbi 
—— 


zu leſen / reicht vom 424. m425. 
——— 42. biß zum 425 deũ 


—— — 
und andre Kloͤſter. X.216.b. * 


24 








— 
_ 


— 

j 2 ag n 

; „DE 276. 

4 uncke | ur “ia 


Seoffe Surche fie ihnen in Erain. 
—— aus dem 










dem Seil 


von „at + ‚ec 
8* — 
—— De Seh —— 27 
— * gr —— —* | 
—— Ihre — 


* — 
ungeheut· 







—8 * Dahn SEE Beta. 
ungewi Erempel unnadäficher. iu. 313 ung xaut bey ihnen. 
Fo q. — Beligion und Ceremon 


* ae Donner und — 

Ungeʒi IIl.a54. ſeq. 
Ungnads / —— Obriſten Feldhauptmañẽs / 
Deren wird nah Wirtenberg geführt. XV. 















36 466. a 
ne-Befläei ung beyder Deflerreichen —— arum ihre Prieſter die 
Union l ——— ung Ri vn —— — ne hen an 
’ tan tbetrie⸗ 
uegcher rg XI, ai ſeq · —— 8 deß taglichen we 
—2 Deſſen Greuten. I, 173 87. 
ee und dem Handthierung II. 74 ſeq. as fie, an flat.der Glocken / I, 48 
Deflen Staͤdte / Maͤrckte Kloͤſter / Schloͤſſer. I zu hre ie ibid. feq. 


klaͤhrung der Characteren auf ihren H 
derfelben Abbildung im Kara RE 
Ihre Gebete. 490. b. hr Well: Gebet, 
Usgoken werden gleichſals beſchrieben. — 


Sie ermorden einen ‚Hauptmann, der — 
Be — — für den ſchoͤnſten 2 Kit 


hre abergläubifche usw am H. Chrifle? 
S' ‚und am H . Ehrift- Tage. * ur 


Deſſen Zammern. © Berg⸗ und —— 
—— S. Boͤden ul 
Fler — Wilde 
— —— Fa ne 103. b. ſeq. 


Untergang deß Graſens Chriſtoph Frangepan. ER 
Unterirdifcbe Gaͤnge / und —— Sc 






hauener Bang durch den Berg Loybel.il, 170.2 hr New Fahre Kuß. 
Durd) den S. Margareten Berg. 171. 2. u. a. m. Usgoken überfallen erliche Schiffe der „XV, 
Ben Cronau. 1.168.b 147. 
Unterirdifcher Bau der alten Römer. U.280.4) Ihre Ankunfft / und Namens, ga 
Heid niſcher Tempel unter der Erden. V,237.b " 53.5 
arum 


a u 





water a — Fee Hat 
Husmicte in der Stat —— 


* Fenmẽe verliert / hs bald 


a 
. Mefners y oder ein Schwein / oder Geys |. 1. Ober raimerfäcs Dad dm Tal Polfbit- Is 


> Zomalies 9 — 


u die Um on ©. Stieotät | 
mei m; nVi,472.b| er. ——— 
. Diee ſoiher Wachoſtocke. ibid, rain, 
Wagensberg Schioß und Herrſchafft n MirtelErain. 
| — FR, 619. lege |’ De ————— 
»: mi dem Danone " Das Falckenberger Bad, 
Ber Alchn 619, b | Mapen: Der Windifhen Mar, 
* der Ri Ger ©. Rich | Deß alten Sclavoniens. 
wehn a lea dl ‚Der Stadt daybach 
nr mit. RE KV Wapen der Landehauptleute in Crain. IX. 69, 
jgenen Erainerifihen egs⸗Befel .Andsverwalter. X. 
wel; gi Bub ın Shnehag ann Pain wenn Br > 
eva ss: -i 
vet der Generaln 


auch 
D K ald. U. 224 
Big ee TE rag Bis rc 
-&, Pierbaumer- Wald. en ferien Sinner Fakai 
Mälder: An — en — IL, 145: 101, 103» 105.107. Lite 113, — 8 
biß 147. dem 118.11 
—— U. A Erinnerung wegen der. 
n Mittel-Srain. 


2 23 
n Inner⸗Crain. ee feq. Boapen der Srädre in@rain. X. 121. — 


Wälder van Haſelnuͤſſen / in Iren 


etirade ⸗ Hoͤle (oder Flucht / und * 

Bon See De Ce De on Ki — 
Be Diane) behm Tal S. Martin. iv. —— ET * * 
Wald⸗ —— ſchenckt dem Herrn von fer ne sen er Bere * — 
—“ von Oldenburg en an| ⸗⸗ — fg, 


XL s01.b | Wapen der Stadt Triefl. X: S auch Teiefl, - 
ee Hetonmmn und ern v — m einen beidniſchen —* 
Gehen nete Sauffer Kı.ı w Sr 
ben gehen / aus der A arſac gung: Mond. und 
SE even Unfrigen 1.2 — rege — “gras —— 
Waſſer⸗ 
h d 
was X Dem Kenbenge * = 5 Warfager: Spiegel eines Hertzogs in = 
I. a 


—XRx übrige Wallfahrten der ei PL ©. Rxyſtall⸗Kugel und Zauber, 
man» bey den Pfarren derfelbeny verzeichnet, Warſagun ng eines Tuͤrckiſchen Pfaffens 


b,XV. Ausga Tre 
Wallfahrser tommen in Ungluͤch. Xl. 702. ur Tue ** deß Treffens Haſſans⸗ du pp 


J 








bid. 
Bvfaräes Bay an nem Palafı zuBoci | 
















a, Te Fa | 
Fangt auf den Groß Beyiers Sinanı speiler RE 5 dem — 
der den 7 „Ei, 24 — * — u 
sin Han min nen vn nn 
Ves13. 


vr MÄß vor Stfed abjiehen. | 


—* 
XV.j22.a 


2 BB 
Wafede Bafıhi le 
* — F 


arf, a 
—— — 


€“ 


— rer tun neh * 
—— Sa sa —J — ee. 


Unfrigen entgegen. XV. 524.0 





— 86 Sr von A 
werfpr nordnung , 
Din Balaa Haan (oda Hafen Ba) mir 

von einem —— — en 9% 
h gewa Lan. ‘ Waflet,Au / dem Be 
em wird a felagen und erindt in de Ka. 2: — 









— Und dem Herrn von Aurſperg —— 


















r feinem Caritadı. xv,| Was ort ber erlichen ih 
—* * — N Age ; | —— — begegnet —9* 
Voerſe auf feine seibfahne ‚und Srfeflung: XV. 1 re, aus der * 
en | —— Wa von dem —S J 
- Sein Begräbuiß. “X, —* bSurch Ergieffung der Ung- 
r ſo von rors leimigtem Erdreich anger ‚ | Mbaflersrerer. &. Soldat. v 
— den ein gen — Uns eat Wafler-Eropffen/ fo im Soma. ; 
ehn. oa 
Waffer / 6 nA 3 en; et > zu Laybach. XL, 7094 
In einem holen Sc af u ne Weser; Series in Bilantneh Su % A 









Brunnquelle / fo wider die Ruhr dienlich. XL.278.b 
Waſſer / davon man das Fieber bekommt. XII, 61.a 
Waſſer: Schwartzes Waſſer der Feiſtrig. II. 152.3 

ren Waſſer ins Meer lauffen / a 


Seine Helden, Thar 
Sein bloffer Audi ſchreckt den Feind in una kön. 


.171 
Weib rein edies / und ſchone⸗ ‚geht mit * 7 we 
und ſechtet / an ihres Manns Seitens‘ 





* Il. 161. 
es Kae die verſchluyffen el, Arc 11.205 Tuͤrcken biß an den Tod. XV b 
Lg. 236 leg. 1.275: feq. Weiber der Gothen / welche in Manns 
Waſſer / ſo einen eödrlichen Gnfat durch fein Ge, Keyſer Aurelianum/ geffritten. KV. 166.2 
raͤuſch / vorbedeutet. U.577.Weiber / in der belagerten Siadt / Aquilkia, ge 


Haarlocken her / zu Bogen Sennen 5 


So nur zu gewiſſer Zeit laufft / aber nicht / 
— — * Weiber 1 Omi fe au Gr eu 


wenn mans anrübre- IV. 594.leqg: Deſſen Quel⸗ 


fe die harte Geburten erleichtern fol. IV. 595. b he 
Das ih erzörne / wenn mans ruͤhrt mit einer Stan» Weiber; Verachtung / bey den Drtosfehigern. KIT,“ 
BZ b 


(4) Weil liche Scribenten auch Waſcha / für Baſſa / oder 
Bafıhä fü gr und fo wol dag H. als das B. dieſes Me 3 
fiers worden: Habe ich die Hiſtori vom Ha 
Ba ab unter dieſen Buchſtab W, und Wort Wafha/ 
ver 


Unhoͤffuche Rede eines Waliachens / der Gr 
io Bu von den Weibebildemn En 


ak RR Stitite u 77,27 
Weihung 


We NW I 


eT WE EEE 1 


u Me nn en ann an EEE 0 
“ 






ung etlicher Hoͤen. IL ‚ja 
Eeremonien/ fo dabey vorgehen. . = IV 541. 
äden vom Ungewicier /fo der unterlaffenen W 
“77 ‚bung zugerechnet werden, u WVif4l 
Weihung der Speife, DR Weihe. 
Wein. Unter⸗Craineriſcher ift gefund. _ " I.192. 
Der fo genannte Macher. L:6r.Xl ai 


"11,270:b| 
%, Schtwarter, Wen Joder Weindine in Seid. 


© er föihe Burns 23 nd Er „die — 


Ede Saar Sesam vehe  e — | 
. 4 


Ben Wein gm Berfäch. 
Reben | in’ 


Meinlefer,S, 
—— Oct» Shlinde ve Karfine in agb 


Erl de ehenden erden! 
a 3 ——— 


Weinteben werden bey Caſtua in die 
geſenckt. 49.b 


Weins Bebrauch und Mißbrauch . IlsFay.feg. 


Weinſchlaͤuche / wie ſie m S. Veit anı Pflaum Gere 


"ter werden. XU. 101.b.feg. 


— ſchwarte fo in den Wäldern wach, 


fi.b 


3 
AB zu Laybach. Klyır. al 
—— — Einer vorhanden / oder; — ge⸗ 


weg Il.gı5, fe % 
| Denon Era wie. ein 1 Weifenfe 
. her. endlich vom Satan auf Re Br: 
‚bracht. 4.4 en. 
ee deſſelben beym Helmontio. Au. af 
Weirelber l 4 Sons nfic erb 
„13,2. ol Buch die 
diefes Orts / am 628 
Mei von name Bi KW, 447, B 
chlaͤgt / mit ae Dolt erliche an N 


—* 






die 
— ee —— 
Wenden Die neundee Cihmöpner ing Statt Ei 
Seynd / mit der Sclaven / einerley Veie a 
Ob ſie / von den N, er 
V.i9äb;Teg, 


211.2 


nient a. 
— die —S——— "gelogen: 
212.b 


nceslaus / Koͤnig / laͤſſt Ben ſeblenden gonh 
* fangen fegen und enthaupten MA. ja 









O ain. I.147. Warum der, 
he me er Abide 


[Jndianer: Ein alter TR Snblaner bermahır 


et hit 
Columbi dr — zu ke — 


. | Wettewöten et 
rn in Unter-Crain. II, 206. :B Dry 


Au dert in nie man 
derf man he ke 5A 


2 ee Mae na 


| —— 


4444 
la Br ehe my: —* Aid. 
V. Fat.a 


8 
„Die — ES w. — 


ee ap ey 
e 0 . 
| r el Su[schOnifnen., XIV. 241.4 
—— ——— 2 
Be che 
Ekerſchlagt zu Kaysac) en eK Be of, 


Sp 1 Anno 636, den n 
a ea — 
— 


3 5 5 —5 


Erſchlagt BR Sri 
Ä — da er ren x 18.2 . 
BER verbren tea | e 
‚und, Kon, Muche, 
— — 


Xi 
en ° —— die Königinn Anna’ er 
Sands» Obrigkeit in Crain abgehen —— 


| an es an die Liren sagen und den Abgiehe 
den das Geleit ge brochen worden. Knie eqq. 


xv 
Er von den Carlſtaͤdtern erobert. und 
Türetifiher Capitein gu ar, wird 


Mal gefangen und nidergehauen. 





zum u 
XI. 17.6 


Mildig, 


’ 


Wo und wann er / in Erain ans härteften 


‘ - + 41.308. 5 
" Groſſe Gewalt def Windes / in den ——— 
Der hefftige Wind Buris, Xl.4s6. er d 
Wind ⸗· und Sturm⸗Loch / bey Veternick. II. 169.a 
Wind-und Werter,zölen: in Dalmaria und Dir 
fpanniola. Il.142.b 


— IL, 164. b. ©. Wetter, 


ndifcbe Marck tommt anDeflerreih. X.212.b 

Wird dem Hertzogthum Erain incorporitt. X,258.b 
En ne von Birken irrige Benennung * er 
Ba amd wee-die Mindifiie Mare iR? Xu 


j.b 
Wo die vechre alte Windifche Marek ifl. F ibid. 


Wann fie zu Crain gefommen. ; 
Winter, der * Kara er dag: etianiſche Meer 
Wagen und Pferde/ gnugſam aehärter. XIV. 
1244. ©. au Wierhsbäufer auf dem Meer⸗ 
Eiſe. Warmer Dorminter. XV. fsı.b 
blinas, gleicher Winter Anno 1628. XV. 5gr-a 
igtalser Winter in Crain Anno 1673. % 


Barmer Winter. xV, 601 F 
Schoͤner Anno 1686. ibid. 
MWinger: Ben Nola, in Italien prefendiren die aften | 

achus⸗ Weiſe / mit —— RCE und 
Worten, 65* b· ſeq. 

Wipach der 05. b 
Hieß / bey ER Frigidus. XIIL a b iv. 


208.a 

















2 b, leg arbeirfan. 
Wien toird a { XV.427.h ge 
* te aus Crain / damals / —— v1.305.b 
| a Ban zmoeren Satan Coma sa, er . nee 
—— — MER, X 
weine a ee — vg 
— Enefag / und Victorien / rt —— 
Xv.sogub irchebäufer! auf dem mren ——— 
Wie oO 71 man Bifae’2pine nennt XIV. do af Mi 
. 237 owitz: Johann Wirowigen⸗ sr. 
Waduß¶ Erföredtih-rafe Mini ben 395.b 
5 mer she ein alter Mann in rer für den Oafen won Ci ı 
licher Geſtalt hervor gekommen. ibid, * le 
Yoildprerz»veiche Wäler bey diemen — nissan Dofir Zäd 
wad - Schwein: Sin för guſſs im Gch i Beftürme S, Veit in Kirndien. KV, 34 3 
* Ba On RR FIR davon abziehen. 
31 fhldge die Beldgerung: Der | Derbrennt X Y460, b 
—E %.265.6] Wird, bon den Traineriſchen Bauten / im Durchs 
Winde Di Be vom st Ku zuge angefochten / und ‚warm —* * 
— une dr ft Dem. N ra 
Kg die Dacher. XI, 724. rag —— Glen, Ken 6 immer ur 
Ungeftäime mi Derfelben n Unfprung und Sal. wor a 
um S —— lady: ihrem Pay weit anebreiter. IV: 
— der Fremden, hir em Winde, Unrrfoc min * —— — 
Scharſſe Winde — Mocheiner,Thal. Li " Ihi40.b 
Er | 
Sf Winde aufn 3 Karfl. I. 308. | _ Sefter Pap dafs ibid. 


Woicken: Hagel Wolcken werden exorcifirt, ur, 
——— ſtifftet 
— Dee auf 
Argliſtigkeit dei Ferrhat Brgeı bey fa feiner 
— pe antinopel. are; 


—— — ——— 
dieſem H Ph foz.a 
Dorrer bern — * 


Wo a m ng na 


| WORK 







1387. XV. 318.0 nnd 1432- 
g2 


Woifeilheit gefangener, Chriften.. zu rn * Y 
Wunderblur Chrifti wird bey einer. Kit 

> i Villrsab 
— Gelaut / bey einer Kirchen. VIII. 724. 


Wunder. Benefum! bey einer Kid € S. 
von Padua. — 
Eines Juͤnglings in Dennemarck 
Wunderheilung eines Weibes in oa in, 
771 
Eines Manns zu Papia. VIl771.b 
same Erabasinn wird / in der Kirchen gerad. = 
788 

Vpunderzeichen / bey der erfien Walfahte zu einer 
neu⸗ erbauten Kirchen, Vvii as5. b 
Wunder 


eit in Crain Anno 12320. X xiv. nr 


a An 









wieder zur Dernunffe / 6 cm A Une | "lesbar 
Eines — — Kirchenveraͤchters. S · Kit⸗ —— Erden deß Funda, 





Sm, ments eines Lutheriſchen Kirchen « Baues / rg 
„Deus bp Dr Surden VII. 810 den. RV,s432 
Ounderheilung eines fe Sufre. \ No Younderzeichen in der tuf, Kıv» aanın. 275. 
XV,406 2 Ol, 
Wunber/Scuemuoind re mes den fr ee ‚XV+ 392, b. 606.3 
Beh Poctens und ef —— as Wuͤten Xl,456.b, 
ifensonPrfem Sm > KiV.B07it en u 
2. i - x 
‚da balhun Bergen. I 196: IV | Bes fr ban ur Aufihe 0 Sa wen 
4ıı 
" Yrianifeger Dergwerfs, Reim. UL397%b. Wann /und wu Die Bergtnappen müilfen 
en eigendliche Beſchaffenheit. Lam | —* —2* 
etlicher Bergtknappen alda» lil. 402. ge — — ibid. 
D. Gualteri Pope Xelation — Be a. 
er ———— Bergwercks. Ul. 43. b 
. D. Edoardi Brauns Relation davon. III. 407. b. Wahn / als ob zu Ydriaaus dem Mercur / 
Tieſſe deß Schachts allda. Ul. 408. a —— 2 N gemacht erde. Ul.4148 


Gerücht 
us * —* Bergmaͤnnlein daſeloſt. 


— Dub — —— Zeiten im Ruff geweſ / al 
Die stoeen Haup Schächte 10 Ka ee Mr Bene 
Groſſes Kad dafelbft. ” —* | IL422.b 


—* Über Agcım) wird laſtuchen XL Lie Zemen, di ah ia wie fie ge⸗ 
Zahl Amtes» Verwalter der — —— —2 Serien Sn dm Ar ni * 


1.79. XV 342.0 
Zamolcis liſtige zu / die Stadt wann fie. erfl er 
— — 
11 

berimmen: werden / von den —— Wals * xXIL.O.b 

lachen / Sibyllen / und Nymphen —“ Spree) Wenige ſolagen eine — — 
ir .a 2.8 
Mit dergleichen Weibern laffen ſich manche Männer Erobern die F Cliſſa. xIlↄa.b 
großdůncken. * * —* a * Sl ae me Be he 
— Zur chtung —— Mn 12 Rebellirn und ermorden den Keyſerlichen Sommile 
Was einem Ehemann in einen ee xium. X.ↄ 3.a 
ſchaut / widerfahren. Xl.O5. ſeq. S. — Fuͤnff er or ein Tuͤrciſches mit 100. 
Kugel rund u ‚Spiegel. tes Schiff. XI, 93.2 
Saubeifebe — * ——— des he die Sams —— 


ze UL 357. b, S — 
Bere unter nd. Zenger iserfiln lie — bey ** 


187. a. leg. 
s.b 
eben saufend Maͤrtyret Barum {von plünden cn Daran 

⸗ here ad gen Venen "se N — b. * 
Zeichen deß Adels und der Tap im der Klei⸗ che Zenger / 62 * n nengef6loffenen ede Pr 
dung / oder Tracht / bey den * — gie tr 
dren GrengeDerrern. ’ 16. Zenger: Ihre en X, 8r.a 
Zeicägsreiffende Früchte. * J— Thun den Venetianern viel Schadens, XIL bid. 
le / fo die Craineriſche ſchaff/ die 

& Majeſtet / aufgewichter. X. 373-2 | a sus * uͤberans ſtreitbar. XIl.8:. 


Unmenſch, 





"Ünnenfhtidhe That der Zenger. XIL8;.' 








—E fig —— ———— —* 


— S. Religion. 
eat Gebrände / am 
Ze ” x bfeg | XV» 340.4 
I ' er "XIL 88a letren Grafens von — ———— 
— xl. 88. b . Eibe Ulrich Graf von Cillj; imgleir 
Ihr Johannis Feuer. S afen — 
+ Wie ſid / für Kranckheiten upreſerviren vermey | Grafens / Friedrich von Citz ruchloſes xv. 
X. ma le A en url 
"Sale fair eine Ehre tnge im Drau Verzeichniß der Jahre / darinn die Grafen von 
bleiben, Klk ss. al rg er XV.359. 2. ſeq. 
Schein und Kom ibid, |... Geiffte: & en acht 
re ibid, Zittern (h) (oder Beben) der Erde ungemeines in 
hohes Al xIL89.b | Stade Laybach. X1,714. b. 716. b. 717.2, 
hre m u und Tapfferfeit, XII. 90.2 720.2, 721.b. 725. b.728,b 
and aelkpere Leute unter ihnen. X11.90.9- | Schade vom Erdbeben zu Zagrabin, XI 5.b 
ann feg. In Crain / Kaͤrndten / Dalmatien 
nn ee Sdloß Solin. -XI.91.. | 
Zerinit Graf Niclas i3rob fe gemef % er Annoıza va. 
= Startes Cröbeben in Gtein Anmangag. a 
| S ens Niclas Zerini Dep Alten? Tapffetets bey —————— b 
rag der, endlich doch verlornen / Feſtung — D»— —— 
——— — 469. ri | ahr 1840. xv. 
—— 475. b. Eereha in nn ey 
— Dr Melt den | Bd 
Gaſt laden / und umbringen. IX, 41. XV. 463 · Zoll zu Alben. Xl.13.b 
Ob er Selber/ oder durch zween beftellte draba⸗ Zug Herdogs Guelphonis ing Gelobte an * 


ten / ihn entleibt habe. 

Biſchoffs von aybach Commiſſarien tor. 
‚gen dei Anſchiags auf die Feſtung Camengrad / 
mit ihm gehandeit / davon ſihe die Relation. XV. 


Sad 4 1. ſeqq· 

auch Serini. 

| Zettel’ fo einem verzagrem Studenten u 

j u Schert/ macht denfelben / durch bloſſe aber- 
— Einbildung / beherttt. IV: 677. b. 19.3 


—* 
— ‚Die erſte nee von u XV. 


vers —— von Zi; ſtifftet —— Shen 
leteri XV.329 
safe te, Ba — von Deſentz erſaͤufſen. ©. 
— ai werden gefürfte. XV. 334: a. b 

a on 
— —2 von Zulj/ mie Erthertogärier 
335+ 
Ef eich von Zilly belaͤgert upacl. XV. 338.2 
Muß aber en ibid, b 





Zufammentunff Kos Pay m mi 
ans re bauprfachlich Sefehloffen. Ve —9— 


Zwentibald (Suentibald / — = 


Suaropolck fonft auch genannt) rebe 
offe dem Römifchen Keyfer. ya 
wech eines gemeinen Soldatens/ mit 

chen Rieſen / den er ſchlaͤgt. Xlkzorb 

Deß An. Johann —— von Aut, Xi. 52.6 
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